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Vorwort* 

Die Bearljt'ituug von Fasten der bedeutcoderen l*ruviii/ial- 
beamtet int im Kinzelnni bereits von andrer Seite öfter iu Angriff 
j^ejiuuiuien, in unifasseiidt r Weise aber bis jetzt nicht durchgeführt. 
Es kann keinem Zweifel unterliegen, dass eine derartige Samm- 
lung niclit blüss für die (beschichte und das System der römischen 
lleichsvt i waltiiug während der Kaiserzeit, »ündern Uberhaupt für 
ilie (beschichte jener Epoche voti \\ erth sein wird, da die MUnner, 
welche in den Provinzen in den verschiedensten Aeratern thütig 
waren, eine grossere Bedeutung hatten, als wir nach modernen 
Verhältnissen anzunehmen geneigt sind. Freilich ist die genain re 
Kenntniss von l'orsönlichkeiten der alten Geschichte mit u:eritigeii 
Ausnahmen dürftig, uud vollends in der Kaiüerzeit, wo die 
Quellen litterarischer Art zuweilen fast versiegen, sehr gering. 
Deshalb ist uns hier um so mehr die Aiiij^abe gestellt, zu unter- 
suchen, wie weit wir in der Erforselning dieser Fragen ilnreh 
eine ^n-wissi-tihafte iSauimluiig alles vorhandenen Materials iKjeh 
gelangen können. Es handelt sich doeli im (irossen und (Janzen 
um die Klile des Adels, welche der Kaiser zu Beamfenstellun^en 
als seine Mandatare heranzog; in der Tüchtigkeit aber des sjcii 
alimählieh entwickelnden Beamtenstaudcs, in dem festen (Jefüge 
der Verwaltung lag die wesentlichste Bürgschuft für den weiteren 
Bestand des Reiches. 

Das vorliegende \\ erk soll diese Lücke ausfüllen unil luetet 
im ersten HaTide eine Bearl)eitung der Lfgatenlasten. \\ addinglon 
m seinen vurtreÜdichen, leider nicht vollendeten Fastes des pra- 
vinces asiatifjues. Hors^hesi, Uenzen, Momnisen, Hemer in liiren 
zahlreichen Aufsätzen, lujulez in sein n Ai lieiten iib* r die belf?isehe 
Provinz, Perrot über (ialatien, Tiösot in dem iiosthumen Werke 
Faktes de la province d'Afrique, Klein, dessen Komische Verwal- 
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tungsbeamie allerdings nur Sardinien und Sicilien umfassen, boten 
manche Vorarbeit auf diesem Gebiete. leb gebe aucb an dieser 
Stelle dem Bedauern Ausdruck, dass 0. Hirschfeld seinen au8ge> 
zeichneten Untersuchungen über die ritterlichen Verwaltungs- 
beamten nicht weitere aber die dem senatorischen Stande ange- 
hörigen Uilnner hinzugefügt, wenigstens nicht TerÖffenldichl hat. 

Ich habe nach Waddiugton's Yorgaug unter jedem Namen 
die Qnellenzeugnissei soweit dieselbtti fOr das Leben und die 
Laufbahn der betreffenden Persönlichkeit Bedeutung haben, zu- 
sammoigt stellt und, wo es nöthig war, kurze Erläutenmgeu ge- 
geben. Was sich für jeden Kundigen aus den Quellen an Resultaten 
sofort ergiebt, brauchte nicht wiederholt zu werden. Die Dati- 
rungen der einzelnen Aemter sind, soweit es möglich war, an- 
gegeben. Da die Bestimmung des Anfangs- und Kiultorrains einer 
Leguiion nur in seltenen Fällen zu ermitteln ist, habe ich meist 
nur das Jahr lunzu^-efügt, in wekheni ani' (Jrund sicheuji Zeu}^- 
nisse der Beamle dieses oder jenes ^\.:ui iiiaehatle. \'on mehr 
oder minder wahrscheinliehen VermuthunLien, zu denen in einer 
solchen Arbeit Spielraum genug geboten ist, habe ich mich fern- 
zuhalten gesucht. 

Aus praktisehen (iründen habe ich eine alphabetische Anord- 
nung der rroviiizea vorgezogen; es schien deshalb auch unzweck- 
mässig, in dem Verzeichnisse zwischen seuatoribchen und kaiser- 
lichen Provinzen zu trennen Die kurzen statistischen An^^ahen, 
welche jeder Trovinz VDrausLiesehiekt -sind, habm nur den Zweck, 
an die Hauptdaten der pruvinzialen Entwickelung zu erinncri]; sie 
»ind im Wesentlichen Marquardts Werke entnommen, auf welches 
ich auch bezüglicii der Litteralur im UehriLTen verweise. Km 
ferneres Verzeichniss, wolehes nur die Namen enthiilt, erleichtert 
die T^ebersirht und gieht eini<^'c Nachtrüge, welehe dureh mir 
später /.u^'äuglich gewordene I'ublicationen veranlasst wurden. 
Aueli der 11. und 12. Band des Corpus, sowie der 7. der Ephc- 
meris epigraphica sind erst während des Druckes erschienen. 

Iuwiew(»it die Vollständigkeit, welche ich angestrebt habe, 
erreicht ist, ai()gpn Knndifrore beurtheilon. Bei der grossen Zer- 
streuung unseres epigrapliischen Materials in zahlreichen, nicht 
immer leicht erreichbaren Zeitschriften ist es wohl niÖLrlieli, 
dass einzelne Inschriften oder Arbeiten über .sohhe übersehen 
sind. ludess bemerke ich, dass die weiteren Bände, »oweit sie 
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sich auf Beamie beziehen, in vieler Hinsicht noch Erlüuieruug 
und Ergänzung bieten werden. 

Es besteht die Absicht, im nächsten Bande, der in Jahres- 
frist erscheinen wird, in derselben Weise die Proconsuln zu be- 
handeln; dann sollen Uutersucliunj^'cn über andere in der Ueieli.s- 
verwaltung thätige BearatcTi, über die senatorischo Laufbahu 
und die Bedeutung; des senatoriscben ."Standes besonders l'iir die 
Verwaltunfif fobjcn. Vau ausführliches Verzcichniss der Namen 
aller bis dului; ])esjirochtuuMi 1 'ersimlichkeiten wird sich au- 
schliessen. Im vierten und fünften LJande sollen die Forschungen 
auf diesem (iebiete über das o. .1 aiirliuudert hinaus bis auf lusti- 
nian geführt und die durcli die diocletianisch - coustantinische 
Bureaukratie veränderte Reichsverwaltung dargestellt werden. 

So möge dies Werk, das, wie ich zum Schluss erwähnen 
muss, die Fortsetzung meiner im .fahre 188G erschienenen Beiträge 
Theil I ist, brauclibarc iniusteine liefern zu dem ferneren Ausbau 
des Systems der römisclieu iieichsverwaltung und die historische 
Erforächuug der Kaiserzeit fördern. 

Jena, September 1888. 

W, Liebeni«« 
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ACHAIA. 

Acliaia, Provinz seit 146 v. Chr.'), wurde im J. 27 v. Ohr. 
dem Senat überwiesen'), in den Jahren 15 — 44 ii. Chr. aber mit 
Macedonion yereinigt und von einem kaiserlichen Legaten, dem 
Statthalter Moesieus, verwaltet. Claudius gab die Provinz dem 
Senat zarück, welchem sie, abgesehen von der kurzen Freiheits- 
periode unter Noro, verblieb. Epirus scheint unter Vespasian ein 
eigner proouratorischer District geworden zu sein.^) 

Wir kennen üljt rhaupt wenig von dem Verwaltuugapersonal 
der Provinz Aehaia; auch die Reihe der Legaten ist äusserst 
lückenhaft. 



1. 

G. PUPPAEUS g. F. Q. N. bAlii.NÜS. ') ir>-a5. 

Tac. ann. l 80: prorogatur Poppaeo Sabino provincia Moesia, addifia Aehaia 

et Macedouia. 

Dio LVni 25: Utmnuioq Ea^ivog rtjg tf Mvattt? fxffr/p«? xal ngoatri xai 
tfli Mtmtdovias ig intivo tov x^öt'ov na(fcc nüoav mg (Imiv t^v tov 

1) Marquardt I 321—333. Hertiberg, Geschichte Griechenlands unUr 
der Herrschaft der Börner I 2dl (über die vielumätrittcQC Frage der Stelluxig 
Griechenlands m Rom) und Pighina* Terseicbniss von Statthaltern Achaia's 
▼or den rSm. Bfltgerkriegen in Ann. magist et provinc. Rom. III p. $2. 228. 

282. 293. 414. Mommscn, R. G. V 287 fll 

2) üeitsberg I 602—510 über Grenzen und Organuation der i*roviDs. 

Vgl. II 38. 

3) Uertzberg II 38. Dio LIII 12: tj hliüg uitä rf]^ linf-tnov. 

4) Der volle Name in den ConralarfaBten; bei den Scbriitstellern kunt 
Poppaeos Sabinas. Ueber ihn WadduigUm fsates S. 100. Zampt oomment. 
epigr. U 266. 

I<ieb«iimn« Vtrw I. ] 



TißtQ^ov RQxrjv rjytuovfvcag^ rj^tara TTQoaxqXXayt} ni}lv nv« nfn'nv 
laßeiv. Kai avcov ö l'rjyovXoq fnl roiV «WTOf? difftt^aro. Kai yäg fj 
Mecufdovttty a>s 8i xivtg cf uai, xai i} 'Axnta , axilr;ptürt n^oGiräaaovxo. 

Tac. anu. V 10: (Foppaeus Babiuua) Macedoniue tum inteutua Achaiam quo- 
que enralmi 

Poppaeus .Sabintis war Consul im J. 9 n. Chr. (Klein fasti 
cons. p. 18. Borgliesi Ii 266) und erhielt ungetlllir 3 Jahre spater 
die Statthaltorschait in Mösien, zugleich seit 15 n. Chr. mit der 
Verwaltung von Achaia und Macedonien. Er leitete diese Pro- 
vinzen in seltener Vertrauensstellung 24 Jahre lang.*) Im J. 26 
erhielt er wegen seines Sieges über die thracischen Völker die 
Triumphalinsignien. Tac. anu. IV 46: decreta irinmphi insignia 
Foppaeo Sabino contusis Thracum< gentibus. 

Weshalb ihm in Samos eine Ehrenbaais gesetzt wurde, wissen 
wir nicht dass er Prooonatil von Asia gewesen, ist deshalb 
nicht anzunehmen. Als er im J. 36 starb, widmet ihm Tacitus 
(anu. VI 39) dieseu Xfachruf: fine amii Poppaims Sabinus conceasit 
vita, modicus originis, pri&cipnm amidtw consulaium ac trium- 
phale deooe adeptus, maximisqne pzovincus per qnattaor et viginti 
annos imposituSy nullam ob eximiam artem sed quod par uegotÜB 
neque stipra erat. 

Sein Bruder war jeuer Q. Poppaeus Secmidus, welcher Ende 
des J. 9 u. Ohr. CouboI war und mit Papius Mutilus die bekannte Lex 
Papia-Poppaea veranlasste (Dio LX 10); seine sehr schöne Tochter 
verheiratete sich mit dem Quaestor T. Ollius, welcher im J, 31 
in den Sturz Sejau's verwickelt wurde; seine Nichte ist die be- 
rühmte Poppaea Sabina. Tac. anu. XIII 45: erat in civitate Sa- 
bina Poppaea, T* OUio patre genita, sed nomen avi materni sum- 
pseraty illustri memoria Poppaei Sabini consulari et iriumphali 
decore praefulgeutis, nam Ollium houoribus nondum fuuctum ami* 
citia Seiani pervertit. Vgl. Suet. Nero 35* 

Vgl. unter Macedonia, Moeaia. 



1) Vgl. unter ^^oe9ia. In Acbaia Tint rtlrückte er den AufftUutd dea 
falschen Drusus, über welchen Ik'it/.barg II 22 m vergleichen ist. 

2) Üull. arch. 1866 p. 209: o öijfiog Faiov lloxnaiov i^ai^ivov lliiij. 
Vgl. eine bei Waddington a. a. 0. mitgetheilte d^biielie Imcbrift Pro- 
cousqI wird er ludit geoaiiot; auch die pergamenitdie Hflnae (Mionnefe, l^sta 
No. 644) beoeht tich nicht auf ibQ. 
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9. 

P. MEMMlüS UEaüLUS.O 35-43. 
Dio LVIII 25 vgl. unter Poppaeua StAMnoa. 

TäC. ann. V 11: nam Trio facilia capMiendis inimicitüs ei furo oxercitue, 
ut segnem ßegulum ad opprimendoi Seiaui miuistios oblique peratriu- 
zerat. 

C. TU Wt» (Tgl. Borghest IV 466) : qui maitaTer(iuit) sab P. Hemmio Begalo 
ei mini nmt A. Entetio Luiio fintoniiiu» H. Seio Venwo co«. 

C. 1. Gr. 1076 (Megara) : UotiXiov Ms^^iiov 'l'Fiylov, nftncß§vt^r TißiQi'ov 
KkttvSfov KaCeanoq £sßu0Tov reQ(min*ov, IVaibf OtflTrclIUof, rvaüm 
vlog, Ktfienog rbv tavTov ^fvov. 

Epb. ep. Ip. III ergänzt von Dittonberger: ...vtop IlonXiov Mtfii^ov 'Pi^ylov 

tpüLoHaütaifos «al t^ÜMMK^iioe tov ml tlarjyijtov. 

Bpb. «p. I p. 218 (Athen): Hdiviiov Mißuiov Pfjylo TtßiQi'ov Ka^aagos 

Stpaarov y'ofl trvrt)ox(ft(t1iy09 wai Ttßtgiov Klnvf^i'ov Kni'fiofonQ fjQT- 
cxoii rfQfiuvi-xov Aifijvatav h lit\ rovq onlirag arynrfjyüj xra aytoyo- 
^irrji rcöv Tißfgi'ov KlavÖiov Kai'actQog l^fßaaxov ayavmv . . . ! . 

V. Meinmius Regulus war seit dem 1. Octoher Hl Consul und 
College des L. Fulciuius Trio.-) Daun tollte er dem Poi)i)aeus 
Sabinas in der Vorwaltung von Aeliaia, Maccdonien, Moesicn, 
jedenfalls bis Claudius dieselben im J. 13 dem Senat zurückgab. 
Josephuä ant. XIX 1, 1 erwähnt ihn, als Oaligula im J. 40 den 
Auftrag gab das berühmte Zeusbild des Phidias nacii Rom zu 
bringen. Dass in den Inschriften des Gaius Caligula nicht gedacht 
wird, kann nicht auffallen. Zu bemerken wäre aber, dass Mem- 
niius in der von Dittenberger herausgegebenen athenischen In- 
schrift nur legatus Moesiae heiBst. Indess war er in der That 
lediglich Statthalter dieser Pronoz; die Verbindung von Macedo- 
nien und Achaia mit derselben war nur vorübergohend, und viel- 
leicht zar Zeit, als diese Inschrift gesetzt wurde, schon gelöst. 

Ein P. Memmius Ebolas wird als frater arvalis erwähnt im 
J. 38, 57, 58, Ö9y 60^ ala promagister im J. 65.^) Sodaim nennt ihn 



1) Heuen acta Axw. 191. Nippeidey sa Tac, ann. T 11. Zampt comm. 

«pigr. II 269. 

2j Klein faeti cons. p. 2S. Mommseii I. N. 19ß8. Bull. atcb. 1869 p. 83. 
üeber .seine l'L'theiligung beim Sturz»' St'iiin'rt Dio LVIII 9. 

3) Uenzen u. a. O. Scuvi p. IG. 1»<. liermcä 11 3U. Bull. urch. 1869 
p. 88-87. C. VI 9087. 2089—2048. 

1* 
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Sueton Calig. 25: Lolliam Paalinam C. Memmio consalari ezer' 
citus regenii nuptam — subito ex provincia (Gaius) evocavH ac 
perductazu a marito coninnxit sibi. Ich möchte aunehmeD, dasB 
Sneton im Yornamea irrt und auch diese Noti/ auf unsern Meni'- 
niuB Regulas beziehen.^) Sein Sohn C. MemmioB Regulas war 
im J. 6Z GonsuL*) 

P. Memmias Regulas starb im J. 61.^) Nero hatte ihn even- 
taell sa seinem Nachfolger maehen wollen. 

Vgl. unter Macedonia, Moesia. 

3. 

C. AVIDIUS NIGRINÜS.*) Unter Tralau. 

C. I. G. 1711 C. III 667 (Delphi): C. Avidio Nigrino leg. Aug. pro pr. 

«iecreta ex tabpllin rpcitata VT idns Öctobr. Kleusine. 
Pliu. et Trui. ep. iiXV: rvcilatae et epi^tulue divi Vtiitpttaiuiii ad Lacedae* 

montot et divi ^ti ad eoeiem et Domitiaai ad ATidiam Nigrinum . . . 

ep. LXyi: epittiilae wm simt Domitiaiii ad Avidiam Nigrinuin et 

ArmeDinm Brocclinai. 

Ueber das berühmte Decret a» die vorhandenen Oommentare. 
G. III p. 107. Die Zeit dieser Legation ist schwic i g zu bestim- 
men; auch wird man Mommsen zustimmen, dass es sieh hier 
jedenfalls um eine ausserordentlieho Mission des Nigrinus handelte 
ad ordinandum statum liberarum civitatium, wie der Ausdruck 
Plin. ep. Vin 24 lautet Vgl. Henzen ^482. 6483.») Achaia hat 

1) Lehmann, Claudius und Nero I 188, meint, C. Memmius Regulas 
habe deu Pit vinr.en von 96— S8, F. Hemvios, iein Bruder, ip&ter vorgestan- 
den. Das ist imbaltbar. 

2) Kiein la»ti cuu^. p. ü'd. i'uc. uuu. XV 23. C. I. Att. III 616. 

8) Tac. ann. XIV 47: eo anno mortem obiit Memmiue Regaine, aocto- 
rttate conttantia fiuna, in quantnm ptaenmbraote imperatoris faetigio datur, 
clamSi adeo ut Nero aeger valetndine, et adnlantibus circum, qui fincm im- 
pcrio Hde«»p diccbant, ai quid fato pateretur, reoponderit habere siibsidinm 
rem publie.iin; rogantibus debinc, in quo potisäimnm, addiderat iu Memmio 
Kegulo. Vixit tarnen pont haec Kegulus qniete defeunos, et quia nova gene- 
rie elaritodine neque invidioBis opibos erat. 

4) Moameen Ind. Pltn. p. 408. BOckb C. I. Cl. I n. 884—848. 

6) Aid flolrhi r entschied er in kaiserlichem Auftrage den fJn n/ streit 
zwischen Delphi einerseits und Amphi8«;a und Anticyra andrci Mcit^. A. Momm- 
s<^n, fl*»lph. Archonfeti im riiilol. XXfV :iS. — Kbenfalla einen ausserordent- 
lichen Auftrag hatte unter Hadrian der J^egat P. Pactumeius Clemens, 
über welchen s. unter Africa (S. 16). Weitere« im 8. Abachniti 
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sonst unter Procojisulii gestanden. In dem Briet'wt'uhsel Tralau s 
mit riinius wird unter Domitian ein Procuusul Avidius Nigriuuü 
erwähnt, wdcJier mit unserm Legaten identisch sein wird. Üas 
Decret selbst giebt über die Zeit keinen Aufschlus.s, docli dürtte 
die Benennung des Kaisers als optimus princeps auf Tralau hin- 
deuten Ueber seine dacischo Legation s. unter Dacia. 

4 

C. CORNELIUS C. F. FELIX TTALUS.«) Unter Marc Aurel. 

C. XI 377 Or. S177 CAriminmii): C. Cornelio C. f. Quirin. Foüci Italo 
iurid. per Flaiuiu. et Umbr. c. t. leg. prov. Acliaiiie |>mel. tr. pl. 
quaeti prov. Sicil patrono coloniae, Ticani Ticorum VII et coll^. 
ülbr, Cent dendr. nrb., iuridicatoi eins ob ezimUm moderatiooein 
ei in iterilttate annooae laboriosaiu erga ipsos fidem et industriam, ut 
et ctTibui annonae Biiperessetet vicinis civitatibas sabTeneretor* L.d.d.d. 

Man wird nicht fehlgehen, wenn man die in der Inschrift 
erwähnte Hnngersnoth, welche dem Felix Gelegenheit giebt sich 
am die Flamin» und Umbria Verdienate zu erwerben, mit Klein 
ffir dieselbe hilt, Ton welcher Capitolinus im Leben des Antoni- 
nus Philosophus redet.') Auf diese Zeit weist auch die Erwähnung 
des Juridicats hin. Cornelius Felix war Quaestor in Sicilien unter 
Antoninns Pins, dann Yolhstribnn, Praetor, Legat Ton Achaia und 
endlich juridicus per Flaminiam et Umbriam. 

5. 

SEX. QUINTILIUS S. F. VALERIUS MAXIMÜS.*) Um 170. 

C. XIV 2609 (Fratocati i : Üex. yuiiitilio Sex. f. Ani. Valcrio Maximo leg. 

proT. Aebaiae practori tr. (p)l. quaestori provinciao Achaiae tr. mil. 

leg. I Italicae «k Xin Geminae Uli vivo viar. eat, 
Le Baa-Wadd. 992: Tov ^tiva] x9fo[ip9lmi^aav r(c 96pw [«(yvi^urv] eis ti 

yvuvdaiov, ouoi'ws y.al tls t« GstTcavi%a , f i ; ^ -rriarnTi^arefm noXldmii, 
nuQaaxövra rrö hvqÜo Kaiaa^i eimnuynv öuDyfif trrjv Tinp' tuvzov xur« 
ön'Qvjiazoi' Kvivttliov Md^ifiov^ dvaitivta ncci xa le^ct xa tv x^ e^td(ia 

Ulpian 1%. XXX Vni S, 10: dtri fratret QnintUw retoripienuit. 

1) Vielleicht i-^t < r ilcrselbe Nignnus, der nach üiüU Aug. Uadr. 7, 2 
unter Hadrian gotöütet wurde. 

2) Klein Verw. S. 168. 

3) c. 11: Italieis civitatibas iaiiiia tempore fimmentam ex nrbe donavit 
ommqoe frumentariae rei consnliut. VgL c. 8. 

4) Waddii«ton foetee 8^ 329. 
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Die i amilie der Quintilii ist in der Mitte des 2. Jahrh. sehr 
bokaunt'); die beiden ßiuder Coudianus und Maximus werden als 
Mujiter der Eintracht oft gefeiert dennocb ist es unklar, in 
welches Jalir wir diesen Legaten zu setzen haben. Ein Sex. Quin- 
tiliub Maximus war im J. 151 lun.-^ul 't; nach Philobirüiuö II 1, 11 
müssten die Quintilii im J. 170 ungefähr m Achaia gewesen sein. 
Mit Recht bemerkt Waddington, das.s es aber sehr auffällig wäre, 
wenn Quintilius 18 Jahre uach Bekleidung des Consulats eine 
Provinz wie Achaia bekommen hatte. Man könnte daher eher an 
Quintilius Maximus, der 172 und Condianus, der 180 Consul war, 
denken."*) Indess ist es auch möglich, dass die schwierigen Ver- 
hUltnisse, unter denen sich jene Gegenden befandet, den Marc 
Aurel veranlassten, hier ein grösseres Commando Maccdonicu und 
Achaia zu schaffen. ') 

Die Quintilii begleiten Marc Aurel nach der Empörung des 
Avidius Cassius iu den Orient. Philostr. II 9; im J. 178 führen 
sie Krieg gegen die Scythen, ob als Legaten von Pannonien ist 
unklar') (Dio LXXI 33). Nach Marc Aurors Tode zogen sie 
sich iu das Privatleben zurück, bis Commodus sie todten Hess.') 

Nach Philostratus (Vita soph. II 1, 1 1 ) stammte die Familie 
aus Alexaudria Troas; schon unter Nerva kommt ein Senator S»^x. 
Quintilius Sex. f. Aui(en!»i) Valerius Maximus vor Lo Bas-VVad- 
diugtou 1037. a HI 384 = Or. 597U (.Alexaudrm Troas). 

1) Waddiugton a. a. 0. — Ihre Villa an licr Via Appia (Conina Via 
Appia I p. 133). 

5) Dio LXXU 5:. l^ovfVM dl nal tttvg JC«««viUm«, to* t$ Kwrtmithv 
%al t9V Mu^iut9' luyalffv yitf ii%ov do^uv Inl nutdeia xol iiA tfVfCngy^ 
Nttl bftwpnoowjn %ul fHovte^. — xai ovtmg «vtoi, aantf i^rioav Siuc, ovtm 
x«l anid'avov ne&* tvog rfnvov dttxnQfnietara yuQ tmv izconors irpÜrjaar 
ällriXovgf xal ov* Haxiv oxt ov6' tv zcüi üqxutii dtexcaffia^aetv. iyivovto di 
xai nolvxti^novis xal nafutlovaiot %ttl ^qiov o/iov nttl xad^d^svo* aU^lots. 
Amm. Marc. 28, 4, 21. Laoiaa Macrob. 1. 

8) C.1I 1882 (Oba): — Nonia Uartis Sttz. Qniotilio Condiano Sex. Qam- 
tilio Muximo cos. TiUemont bist, des emp. II p. 320. Eph. ep. Y 484. 

4) Klein fasti vom. p. 79. 81. Henzen acta Arv. p. 196. 

5> Hist. Aug. Aüt. Pbilos. 22: proTintias ex iiroconmilaribtia couaiilare» 
uut ex consaluribofl procoQSularcs aut piaetoiia» pro belh uucessitate fecit. 
— Ueber ihran Stfdt mit Hfirod«B Attteoa vgl. Philoitr. Tita soph. II 1, 11 
und HerUberg II 40S'-406. 

6) Borghesi III 67 scheint dies anzunehmen. 

7) Uist Ang. Comm. 4. Dio LXXU 6—7. 
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a. 

CN. TETRONIÜS PROBÄTÜS lUNIOR lüSTÜÖ. 

Anf. des 3. Jahrh. 

C, X V2bi Uenzen 6151 (Tsola): Cn. Petronio Probato In(ü)iori lusto c. v. 
leg. legionum duarum XIIII gemin. et VITI Aug-. Scvcrianae Alexan- 

driauae procous. provinc. Crctao leg. provinc. Achaiae praet. fidei- 

c(om)mi!>sar. tribuno pl o bi (quae)«ton (iirovi)nciae (A)fric(ac) (cnra)tori 
(rei)pu(b)licae Ardeatinorum qiiattuorvir. viarum curandarutu M. Teren- 
tins Aelianns cent. l(cg. V)I1I Aug. pr(ae)8idi iaatiasimo. 

Die Inschrift gehurt dem Anfang des 3. Jahrh. :m wegen des 
getilgten Beinamens der Legion; Wilmanns 1209 glaubte statt 
dessen septemviro epulonum lesen zu müssen. Der nach Hist. 
Aug. Sev. 13 von Scptinuis Severus c^ctÖdtete J'etroniu.s Tuiiior 
war vielleicht der Vater des Leguten. Petronius begann mit einem 
der Aemter des Vigiutivirats, indem er quattuorvir viarum curan- 
darum wurde, war Quaestor von Atrica, Volkstribun, Praetor für 
Fideicommisssachen Legat von Acbaia, Proconsul von Oreta. 
Das Jahr des Consulats ist unbestimmt; den Legionslegat wird er 
wohl nach der Praetur oder oach der Legatiou tou Achaia be^ 
kleidet haben.') 

7. 

C. LÜXILIUJS C. F. ISABINUS EdNATlUS PKOCÜLÜS. 

Mitte des 3. Jahrh. 

Or. 3148 <^ Wilm. 1216 (PiMimnii): C. Lnzilio C. f. Pompt. Sabino Kgnatio 
Proculo c. V. our. mr. pabUcar. PiMor. et Farest. log. leg. X gem. 

<!onlian. iur. reg. Transpad. cur. viar. ot pracl' aliraent. Clodiae ei 
cuiiercnt. leg. prov. Acliaiae praet. aetiili ('criali quaest. pr. pr. prov. 
Cretae Cyr. irib. laticl. leg. Uli Flav. patrono colouiarum Pisaur. et 
IVUMSt 

Egnatius war Tribun in der 4. Legion, Quaeator von Greta 
Ull i Ljreue'^, Aedil, Praetor, Legat von Achaia, Curator melirerer 
btraäsen und zugleich Verwalter der aümeata in denselben Distric- 



1) Mommaen ii. Öt. R. II 97. 19-1. 

2) Lucius Priscilliaaua, vuu dem es bei Dio LXXVIII 21 heis^t: 
vao xov KaQumalXov ^(yalms iuii^^-ri xal ig tovg i9xq«ttjyr}x6tag icfygiitpTi 
Mtl 'Apitag »«l »«9« xh na9^iu» jH*^! kwam Legat 

8) Borgbeii I 486. 
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ten juridicQS der transpadanischen Regiou "), Legat der 10. Legion, 
darauf bekleidete er Ehrenämter in den Municipieu Pisauram und 
Fanum. 

Ueber die Zeit, welcher die Inschrift angehört, liest sich nur 
soyiel sageu, dass sie nach Gordian III gesetzt ist, LnxiHus also 
die letzten Äemter unter der Regierung dieses Kaisers innegehabt 
haben wird. 

8. 

Q. VILLIUS? TlTlANÜä QÜADKATUS. 

C. III 637 (Korinih): Q. ViKUo? . . f.) • • • Titia(DO) Qaadni(to). . . IUI Tir(o) 

vi[ar(vun) cur(andarum) trib(ano)3 bi[t)ic(lavio) [le]{;(ioui8). . . [Icgi'ato) 

j>rov(iiKi;u'^ f AcLüLiac) oh iiisftitiam et fifloiu] qniira circa [univerHaiii ] 
Acliaif um exhtbuilj qu[ujiu pro pr(aetoro) (^admiuistravitj , [M.j An- 
l^tjoiiius M. f.,.] Nigrinus. 

Die Inschriit ist sehr schlecht überliefert^ enthält jedoch nach 
Mommsen's luterpretation vielleicht den Nnmon eines Legaten des 
Proconsuls von Achaia, der in Abwesenheit dta Leistern die Pro« 
Tins pro praetore verwaltet. Die Zeit ist unbestimmt 

9. 

0. MOCCONIÜS a F. VERÜS. 

i;. Vi 1463 nenzt'M r>J()'.t \\h:\ lü.ni): C. Mocconio C. f Vah. Vero itraetori 
legato pr. pr. piüvinciui' Achaiati t[r. pl.] q. uibauü III vir. capit[alij 
tribuno laticlavio l[igionis] VII gemin. at censna accipi[en]clo8 eivita- 
tioin XXni ... Vaacoattm et Vardnlomm Ti'zit annis XXXVI ex teita* 
meato. 

Mocconius Yerus war als Tribun der 7. Legion beauftragt 
den Census bei spanischen Völkerschaften abzuhalten'^) , wurde 
triumvir capitalis, Quae»tor, Volkstribuu; Legat von Achaia und 
Praetor. In welche Zeit er zu setzen, ist unbestammi 



1) ßorghetu lY 138. 136. 

8} Borghesi IV 143. 394. 400. 

3) Borghesi V 9. 
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Africa wurde im J. 146 r&mkclie PtoYinz.^) Das Königreich 
Namidien wurde nach Beaiegung Juba^B im «T. 46 v. Chr. als 
Africa nova der alteii ProTinz Kugefilgi Im J. 27 ordnete 
Angnstus diese Yerhaltnisae dahin, dass — ich sehe ab tod dem 
kurzen abermaligen Bestände des Königreichs Namidien — der 
ganze Bezirk Tom Flosse Ampsaga bis aar Grenze der Cyrenatca 
eine senatorische Provinz wurde, deren Proconsnln wie die Ton 
Asia aus der Reihe der Consulare zu wählen waren. Femer nahm 
der Proconsul von Africa insofern eine Sonderstellung ein, als 
ihm allein Militär zur Verfügung stand. Er hatte drei Legaten, 
der Dioecesen Carthago, Uippo und Tripolis oder Numidlca (der 
Name der letzten ist nicht zu ermitteln). ') Im J. 37 trennte, wenn 
auch nicht thatsachlich, Caligula die Provinz in zwei Theile, in- 
dem er den Commandanten der Legion als Legaten unabhängig 
▼om Proconsul Aber diejenigen Theile setzte, welche militärischen 
Schutz nöthig hatten.^) 

Vgl. Mauretania, Numidia. 



1. 

L. LABERiqS L. F. . . . COOGEIUS LEPIDUS. 

C. VI 1440 (Rom): [L.j Laberio L. f. Aem. In . » . Cocceio Lepido procos. pnci 
Ir. pl. qnaest. leg. [pro pr.J Asiae leg. pro pr. Africao l[cg.] misso ad 
principcm irib. nii[t. l«ig. XXU} primig. Xvir atlit. iudic. Apolioniaa 
liineD[archaJ Ojpd, 

Nach Borghesi V 521 ist die Inschrift aus der Zeit vor Nero, 
da die ProTinz, in welcher Laberios Proconsul war, nicht genannt ist. 
Vgl. unter Asia. 

1) Die knrze Skizze der afiicanischen Provin?. ist im Kinr.ehien zu. er- 
gitu£eu durch die Durütelluiigen bei Marquardt i 404 — 4b2, Uenzen in an», 
dell* inttitnto 1860 S. SS— 9d (intorm» oU'* opexa del sig. Ltfon BeDier solle 
itcririoDi deir Algeria), MommteD B, G. V 626 ff. und im 0. L L.YIII p. XV, 

■wo auch die Belegst« 1 Im vrr/.eicliuet sind. Im Uobrigen s. den swoiteii Ab- 
•chuitt doB lini^hi'B, bt-honders auch über den Titel des Legaten. 

2) Desjuidin.'^ in der Revue archdologique, nouv. a6ne XXYi S. 72 
glaubt fünt Diatricte nachweisen zu können. 

8} lieber die GreBsen de« Bezirks C. 1. L. VIII p. XV. 
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2. 

0, SÜBTONIUS PAULINUS.*) 41. 

Dio LX 0: Zow^mnot jr«^ IlaviäfOf in tmv UtQUTi}Yi)*öz9* mm, xqv 

XßiQt» "Jtlttitns Jtpununii^fum, 

Tac Agr. 14: Suetoniui hinc Fanliiiaa bionnio i^oapcras res habuit. 
Tac. ann. XIV 29. Scd tnm (61 n. Chr.) Paulinus Suctonius obtincljat Bri- 

tannos , scicntia militiiic et mmore populi , qui neminem sin*' uemulo 

sinit, üorbulonis coDCcrtator receptaeqae Armeuiae decos aequare do- 

miti« perdnellibtn eupiena. 

C. Suetouiiis Panlinus war der gefeiorte Feldherr, den nach 
der erwiihiiteii Tiu-itusstelle Ehrgeiz tiiid Neid auf Corhulu /.u 
sciueii grus^ien Feldzügen in J^ritaimieu bewog.*) Tucitus lo])t 
ihn öfter: ann. XTV 31. *J7; Agr. 5: diligens moderatus dux; List. 
II 25: natura cunetator; II 37: spc Paiilini, quod vctustissimus 
consulariuiu et niilitia clarus gioriam nomeuque Britauuici» ex- 
puUitiunibus nieruisset. 

liu J. 41 hat er als praetoristhcr Lofi^at'') den Atlas über- 
stiegen lind die Mauretanier in einem Kriogszuge überwuiuleii, 
(\on er selbst beschrieben hat Mommsen H. G. V <>2r>. r<:V^. IMin, 
Ii. II. V 1, 14. Vielleicht zur Belohnung dieser ErtVd.41 wurde er 
im J. 42 CoDsul suffectoB und erhielt die Triumphalornameute. 
Dio LX 24. 

Im J. 60 wurde Suetonius Consul Ordinarius. Tac. ann. 
XVT 14: C. Suetonio Luccio Telesino consulibus. Uenzen 6767: 
C. Luccio Telesino C. Suetonio Paulino cos. vgl. Borghesi III 307. 
Tm .1. 60 heisst er der älteste Consular (vetustissimus consularium 
et militia clarus), in den Bürgerkriegen nach Nero's Tod stand 
er auf Seiten des Otho gegen Vitellius. Tac. bist. I 90. Ii 23. 
31. 44. 60. Schiller Rom. Kaiser- G. S. 374. 376. 

Ueber die zwei ersten Jahre der britannigchen Legation des 
Suetonius schweigt Tacitus. Seine Abdankung wurde durch dem 
Umstand beschleunigt, dass Nero um den Zwist zwischen dem 
Legaten nnd Procurator zu untersuchen seinen Freigelassenen Poly- 
detus ad Britauniae statum spectaudum sandte. Tac. aön. XIV 



1) Nipperdey su Tscitw ann. X71 14. Borgheai V 884. 

2) Schiller BOm. Kaia.-G. S. 352 f. Nero S. 146. Merivale bist. VI 45. 

3) Vielleicht war er im J. 87 Praetor urbaoas, dooh TgL Ueuen aefca 
Arv. p. 198. 
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39: detentusque rebus, geruiulis buetoniuti . . . tradere exercitum 
Petronio Turj)iHano, qui iam consulatu abierat, iubetur. Dass er 
im Frühjahr (il nach Rom zurückkehrte, hat Asbach anal, hist 
et epigr. diss. Honii. 1S7K p. 9 — 15 erwieseii. Vgl. auch unter 
Petronins Turjiilianud (^Britannia). 
Vgl« unter Britannia, 

3. 

L. CLODIUS MACER«) 68. 

8uei. Oalba Ii: oppressi's, qui novad res moliebaniur , piaefecto praetori 
N>'Qipbidio Sabino Komao, in Germania Fontoio Capitone, in Afnea 
Clodio Kacro legatia. - 

Tac. bist 1 7: Maernm in Africa haud dobie tatbantem TrebomiM Garatia« 
nus procomlor inasn Oalbae.. inierfecerai Qt 1 11. 87. 78. U 97. 

IV 40. 

Flut, tialba 6: arpteraufveov dt nukkun tov Ai-'^wros , >t«i nävxmv tntnncas 
tat rälß^ nQoatt9iftiv<ov^ fiövog Klwdtos ilictK^t/fi iv Aij^vy Kai üviq- 
Tfiruis *P»Sipoe ^ rVdoviSp xo8 Ft^pupiwo« iVfCHvtvfMtvo« fiyovntvogt 

Plni. Galba 18: ...KXmdto» Ma%Qoi> h Atßvrj ttt €itiffi %uxi%fiv\ c. 15: 

MttHQCOVtt yrrp fv Atfirii Sta. Tpf povwrov y.cr} tJ'QOVTrjt'ov fv rtQft«Piai 
^lä OvalffTo^ cicvtlwVf n((6<pa9iv tiltv iv üitkois utti ctQatoniäoig op- 

Nach Ncro's Tode wagte Clodius Macer in Africa ein Pro- 
nunciamento^), und verhinderte die Abfahrt der CJetreideschiffe 
nach Rom. Indeas machte ihn sein gewaltthätige» Auftreten im 
Verein mit der berüchtigten Galvia Crispinilla bald unbeliebtb 
Nachdem Galba die Regierung ergriffen, Hess er den widttrspen- 
stigen Legaten durch den Frocurator hinrichten. 

4. 

M. PABIÜS FABÜLLÜS.») Um 70. 

C. lU 41 IS (bei Tuetovio): M. Fabius FabuUuü trib. miiiiuoi leg. XIll gem. 
leg. Aug. provinc. Afiicae pr. pr. leg. Aug. leg. XIII gem. eacr. n^m. 

1) Der Vorname iot Lncina, nur auf einer M0ue C. — Platareh nennt 

ihn auch /Cltotfio; Mrf¥.go^. 

2) Wir hnben Mürueu von ihm mit dem ai i n iaibb'caniflchen Titel: pro 
praetore Africau (Müller Numiämatiquc de l'ancicuiie Afrique 11 liU. Hevue 
nnm. 1808 p. 884), ebeato Lcgionmünien mit leg. I Üb. Xacriaaa. Eekbel 
YI 888. Cohen I Sie. Henmaen B. M. -W. 8. 746 A. 17. Borgheu II 488. 

8) Borgheii Y 88& 
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Tae. hisi III 14: Fabiam Fabutlnm qniniae legionU legalmn et Gassiiun 

Longum praefectum castronim doces deligunt. 
rini Galla 27: IWtoi di Te^intoPt ot 9h U^utidutv ütoQ9vnp of Öh te'ßtoy 

Der bei den Aatoren und in der Insclirifb genannte Fabins 
Fabullus dürfte wohl dieselbe Persdnliehkeit sein. Sehr auffällig 
ist die Stellung der Legation zwischen MilitärtribuDat undLegions- 
legatioD. Nach Plutarch wurde Fabullus von Einigen für den 
Mdrder Galba's gehalten. 

5. 

OCTAVIUS AVITUS. Ende- des 1. Jahrb. 
' Vlin. ep. IXSS, 9: constiit OctaTium ÄTitam I^attim proconaaliB — repetisse. 

Weitere Nachriclitei] über diesen Legaten der africanischen 
Dioecese Hippo sind nicht bekannt. Nach Plin. h. ii. IX H, 26 
war der Proconsul vielleicht Flaviaous. Vgl. Mommseu lud. Pliu. 
p. 420. Epb. ep. 11 133. >) 

6. 

L. MINUGIUS L. h\ NATALIä QUADKQM1U8 YEUUS.'') 

C. U 4510 (Barcino): L. MinicKo L. fil.) 6al. Nata<li) Qnadronio Vero 
ln(iiiori) eoi, aQgn(rQ proco«. proviB«(iae Afiieae) leg. Aug. pr. pr. 

1 ) iM. M (■ 8 H i u s Ivuät i ciis A e III i 1 i u f» Pap u h A r(r) in 8 Procu 1 u 8 I ul ius 
Celeud. C.Ii 1371 «a» Or. 2760 (aud Uae Lieft;: imp. Caeaari Uivi Traiani Aug. 

coB. VI f. divt Nervae eoi. III trib. p. n nepoti Tcaiaiio Hadriano Aug. pont. 
maz. tribunio. pot. XII p. p. cos. III 11 Hesrina BnittcuB AcmiliiM Papua Ai^r)iva 
Proculus lulius CeltM todal. Angnstal. IUI vir viarttm eoiandaram tr. mil. 
leg. III Aug. (q.) pr. pr. provinc. Africae trrb. pleb. pr. peregrinus curator viae 
Anrcliae leg. Au^'. leg. X.\ v. v. optimo priocipi. (Aus dem J. 128.) Man 
bat in Folge faUcher Lesung der Worte trib. mil. leg, III Aug. q. pr. pr. 
provüiciae Afidcaa aneh in diaier PeraOnliohkeit einen Legaten tod A£rica 
geeeheo. Meiain» Saaticu war Qaaeator der Previns. Die Familie wird anf 
Bpaniuchen Inschriften dfter genannt. C. Ii 1172. 1173. 1175. 1282. 1288. 1371. 
Kin M. rutius M. f. Ual. Pribcus Mcssius Uusticns AemilluB Fapns Arrius 
Proculii.s liiliuö Celsuü war im J. 121 curator alvei Tiberis, C. VI 1240, viel- 
leicht identisch mit diebcm ijuaestor. Der in C. XIV 3616 = Uenzen 64tiO 
(Caatcd madama) gunasute ist vielleicht der Sohn: D. M.M. Messi M. f. dal. 
Roatiot Aemili AM Cuti Somnli Prisclani Am Proonli Xvir. stlit. iudicandit 
Acmilius Papua et Catia Priaca parentes infoliciaiiai filio oplimo. Ein L, 
Meesius Rusticus iF<t im .T. 114 Conatü (Klein fiMti cone, p. 68). 
%) Borgheai Ylll 46 ff. 
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(proT. Hoesiac) infer. carat. (oper. public.) et aedium sacrar. (curat, 
viae) SamiiiL praef. alim. (leg. Ahr.) leg. VI victric. in Br(itannia pr.) 
tx. pl. candidato q. candid(ato divi) Hadriani Ap et codem tem(pore) 
leg. prov. Africae di(oe)ce8eo8 Ca(rtbag.) procos. putris sui tri. milit. 
leg. pr(Lm.) adiutr. p. f. item leg. XI Cl. p. f. item (leg.) XI III gem. 
Mail Tid trinmviro monetalt a. a. a. f. f. L. Sempronios Carpio Clies. 
L d. d. d. 

C, XI (Volei): Apolliai sancto L. IßnioioB Natalis eo», proco«. aogiur 

lepf. Aug. propr. Moesiao inferioris. 
C. XiV -Mm ^ Henzen 0498 fTibur): L. Miiiucio L. f. Gul. Natali guadronio 
Vero COS. procos. prov. Alricae auguri leg. Aug. pr. pr. provinciae Moe&iao 
inflor. cnratori operam pablieoniin ei aedinm sacrar. cvral. viae Ffaunin. 
inaef. alimentor. leg. Aug. leg. VI Ticlr. in Britaania praetori tarib. pleb. 
oandidato quaettori eandidato dm Hadriaai et eodem tempore legato 
prov. Afric. dioccespos Carthaginien. proconsnlis patris suitrib. niil. leg. I 
adiut, II. f. item. leg. XI Cl p. f. item leg. XllII gemiu. Martiae vic- 
tric. III viro monetali a. a. a. {. f. patrono muAicipii curat, fam Hero. 

deenrionee Tibari ex aere oollato q. q. nuudmi ezempli «— cwaDte 
U. Tollio Blaeto. 

C. XIV 8654 » Or 1551 (Tibur): Herenlt — Tibork viel, et eeterie dis praet 
Tibnrt. L. .Alinucius Natalis coi. aogar leg. Aug. pr. pr. provinoiae 

Moesiae infer. vot. suscep. '> 
Eph. ep. IV 768 (bei Rom): L. Minuciua Nataliß v. 8. (vielleicht vom Vater 
gesetzt). 

C. n 4509 — Henseii 5460 Wüm. 1173 (Bareino): h. Minactna.. fil. Gal. 
Natalie cos. procos. (prov. Africao sodalis Atigu8)talis leg. Av^. pr. pr. 

divi TMia(ili Partbici et imp. Traiani Qa)driaiii Aug. provino. Paii(no- 
niae inferioris cnrator a)lvci Tiberis et ripanim et (cloacarum nrbis 
leg. divi Tra>iaüi Fartbici leg. III Aug. leg. di(vi Tniiani Parthici 

leg bi)ä donatus expeditloue Dacic(a ab eodem dunia lailitari- 

bos) coKona vallari mnndi anrea ba8(iia pari« III vexilUa UI l)cg. pr. 
pr. provine. Afrieae pr. trib. pL q. p[roT.... IIII vi]« viamin cu* 
randarnm et \,. Miiiuclus L. f. [Natalie Qiiadro]niae Veras f. augmr 
trib. piebis desig. q. Aug. et [eodem tempore log. pjr. pr. pntris )»rov. 
Africae tr. mil. log. I adiut. p. f. l[cg. XI Cl. ji. f. leg. XIIII iniL]rt. 
vict. III vir mouetalis a. a. a. f. f. baliueum cum porticibus hoIo buo 
et d(uctus) feeenat (stark ergänzt). 

C. XIV 6600 (Tibur): .... (legato prov. Afiricae dioecese)os Ca(rt1iaginipnBis 
procousulis pat)ri9 sui t(rib. mil. leg. I adiut. p. f. it)ein leg. XI. C(l. p 
f. item leg. XIIII gemi)n. llartia(e victricie lU viro mon)etaU a. a(. a. 
f. f. cura)to(ri fani Ii. v. 

C. I. G. 6977 (Tibur): 'Aanlriniat tuatriqi A. Mtvintof Natttlioi vnatos dv- 



1) Desbau und Bormann Im ziolicn aucb die luadnift aus Viterbo ann. 
inst. arch. 1849 p. 284 — Cl. XI 3002 auf ihn, die allerdiags sehr fragmen- 
tarisch ist 
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d^vTtccTO^ Atßvrjg uvyovQ nQfößfvrris xal avxtexQcittffQs £§fiaatOV MvtÜlS 
r^fi xdico, z6v vuov xai xov ißcoitov avi9Ti%ev. 
le BM-Wftddington II No. fi?'): n ßo^^n ^ U 'i^cibv myo« il MWmov 
JTwa^^flMriov O^ij^ «^Aeytf^ fn^f^tält» plüt^^ «Aoml«^- 
fuw Ityt it^mw^s ininovQov, la Klavdiag t9 wn^^d^ot» xa^itoß d>ov 

Die Laufbalm des Ii. MiDOOins Matalis üt folgende: trinmTir 
monetalui, MilitSrtribiin in der 14., 11. und 1. Legion , I^egat sei- 
nes Yaters, des Proconsnls, in der ProTinz Afirica, Dioeeese Gsr- 
thago, zur selben Zeit Candidat fttr die Quaestor, dann Candidat 
für das Yolkstribiina^ Legat der 6. Legion in Britannien, Oonsul 
im J. 137, praefectns aUmentorum, Oarator der Flaniinischen Strasse, 
Ourator der öffentlichen Bauten, Legat von Moesia inferior, Pro* 
consul von Afrioa im J. 139 (0. YIII 4643). 

Vgl. unter Moesia. ') 

7. 

M*. ACILIUS M*. F. GLABRIO CN. CORNELIUS SEVERUS.') 

Zwisehen 140 und 150. 

a XrV 4SS7 (llbar): MV A«ilSo lt\ f. GsL Glabrioni Ca. Coraelio Sercvo 
cos. pontifiei III vir. a. a. a. £ f. VI Tir. tnmu. eqiiit. Roman, trib. 
mil. leg. XV Apollinaria Salio GoUino leg. piov. Cretae Cyrenar. leg. 
prov. Äfriciiß quaest. imp. Caes. T. Aeli TIadriani Antonini Ang. Pii 
praetori leg. Asiae 9. p. q. Tibar«. patrooo municipi q. q. designato. 

Die Insehrift, welche die Aemter in eigenthOmlicher Folge 
aufisäblt, ist sur Zeit des Antoninus Pius geseiat. M'. Acilins 
Glabrio, der Consnl des J. 134, war jedenfalls wobl der Vater 
dieses Legaten, welcher im J. 152 Consnl war.^) 

M'. Acilius Glabrio begann seine Laufbahn als MOnzbeamter, 
war se?ir eq. Rom. und schon nach dem MilitSrtribunat Legat von 
Creta, Cyrene und Ton Africa, wurde Quaestor unter Antoninus 
Pins, Praetor und Legat von Asien, zuletct Consnl. Dazu war er 
Blitglied hoher P^iestercoUegien, 



1) Ergänzt von Dittenborger in Eph. epigr. T p. 262. 

2) Ucbcr seinen Vater C. U 4509 s. unter Nninidia. 

3) Kütizie depfli «cavi 18B6 p. 277. " 

4) BorgheBi V 76. Bull. arch. comm. a. 2 t VI p. 164. Dig. 48 2, 1«, 
1: aeeniulimi epistalam divi Hadriaoi ad Ulabrionen contulom scriplam. 
Epb. ep. IV p. S48. 
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Ueber die FamOie giebt weitere Aaskanft eine Inschrift aus 

Castrimoenium G. XIV 2484: Fanstina .... Fanstina rio CiL 

Gornelins Se?einB . . ann. Xm mens. II diebus XI . . . cilla Acüiana 
. . .mens. III dieb. XtIL Danach scheint die (^üin des Glabrio Fan« 
stina gehiessen sn haben, wie denn anch der Enkel Faustinas heisst: 
C. IX p. Indess ist die ErgSnzuug der Inschrift zweifele 

haft. Der Name der Frau kann auch in folgender Inschrift aas 
Pisaunun enthalten sein (Gr. 2228 » Murai 331, 1): Axriae L. f. 
Plariae Terae Frisdllae Flaminicae M'. Adli Glabrionis cos. d. d. 
publice. Vgl. auch G. IX 2333 (Alliiae): Aciliae M'. f. Manliolae 
C. f. M'. Adli Glabrion. sen. cOs. II pronept M*. Acili Glabrionis 
eOs. n nepti M*. Adli Fanstini cCs. filiae ordo decnrion. 

Vgl. unter Asia, Greta, Cjrene. 

8. 

P. lULIUS P. F. G£MINIU8 MARCIANU& *) 
Zwischen 155 und 161. 

C. VIU 1060 — Benieii 6911 (Girta): [P. Ijalio P. f. Qoir. [Oejminio Mar- 
Ctano [cos.J sodali Titio procoä. proviD[ciae] Macedoniae leg. Aagg. 

pro pr. [pro]vinciae Arabiae leg. Aagg. 6u[por] vexillatioDes in Cappa» 
[dojcia leg, Aug. leg. X gcminae pro pr. provin«?. Africac fnr:i]e- 

tori trib. pleb. quaestori [trijbuno laticlavio leg. X [li.^jtinHis et If^»-. 
Uli Scy[tb]icae III viro kapitali [opjtimo constantiflsiitio . . , [DJuruiiu» 
Felix pri]iu[piJ1ari8 leg. III Cyreaeieae [ttltator in Arabia maioris 
[te]mpQKii Icgationis eiua [h]0D. eaua d. d. 

C. Vni 7061 — C. I. G. öSSe^ (Cirta): n. t^vUoP {r](tn'viov Ma(fx[ta]vop 
nQtaßivxrjv Sißttetmv diTi\aT]QdrT}yov vnarov /; [jJJov>l>7 xal o <^Tjung 
'j1d[Qarj]vmp IltXQtt[i\ü)v, pr/Tpojr[ö]if ü)S tra 'AQaßiag 8id \Kl}(ivdiov 
Jlviov nQtaßelvT]ov fve^enj^fVccs w[jr' avjrov dvi&ia[ttv]. Tönog 
ido^i^ itritpiofMvi ßovlijg. 

C. Vm 7068 » C.LG. 6866 (Cirta): il. 'l^vlüjt Hfuri^ JMo^xim n^tßtvti 
£ißccaxtöv dvxiCTQOctijym vndxca 'A9Qui]vdiv noXtg i] xqg Ugaßiag ita 
^afucaiovg Koaicpov 7TQtoßf:vrrj".)'j3garjvoäv fnoQXft'f'S 'Affaßiaq. translata 
ab urbc secnndiim voluntateni Miirciiiiii testainrnto !<ignificat[am]. d.d.'') 

C. I. ti. 274i2 (Aphrodiäias); [/7ßö . . .Äaijordui»' '/ovvt'aiv /fvrox^aropt Müq%ta 
AvqtiUtp Konnoda 'Avxlei>veipa> Ztßaaz^ xh i* ««1 'JmlUtp riaßQi'tovi xo ß' 



1) C. XIV p. 49S. 

2) Waddington faates S, 241. Ilenier's vortreflfliche Unteranohang in 
mel. dV^pi-,'!-. S. 97—128. Napp, de rebus imp. Marco Aurclio Autonitio in 
Oriente gestio, disa. Bonn. p. 70. Momraaen zu C. III 96. 

8) Ueber letztere llemerkung vgl. Keuier m6l. S. 109. 
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uPtlifQtttpov T^i iniarol^s intfttp^ri 'Poifirjv]. 
C. III 96 = Le Baa-Wadd. 1946 (üostru): F. lulio Gcmin[i]o Marciano leg. 
Aug. pr. pr. COS. de«. C. lal. (iermunaa cent. leg. III Cyr. 

Atts diewn InscbrifteiL eigiebfe sich folgende Laufbahn des 
MareiaDüS* Nachdem er triamTir capiialis, Tribun in der 4 und 
10. Legion, Quaestor, Yolkstribon, Praetor gewesen, wurde er le- 
gatus pro praetore der Provinac Africa. Am Ende der Begierung 
des Antoainns Pius*) ward er Legat der 10. Legion, welche in 
Pannonien (Tindobona) stand. Von hier brach er mit den Yezil- 
lationen auf Befehl Marc Aurel's in den Partherkrieg auf ^, nach 
dessen Beendigung 166 er die Legation von Arabien erhielt, welche 
kurz nach Verus' Tod im J. 169 ablief (leg. Augg. und leg. Aug.).*) 
Um diese Zeit war er consul designatus, das Amt bekleidete er 
im J. 170 (Klein fasti cons. p. 78), darauf das Proconsulat in 
Macedonien und 15 Jahre spater das Proconsulat in Asien.*) 

Der Primipilar Dnrmius war verwandt mit jenem M. Durmius, 
triomvir monetalis unter Aogostus. Eckhel V p. 203. In dieselbe 
Familie gehört auch C. Ummidius Durmius Quadratus, Ober wel- 
chen s. unter Delmatis, 

Die Familie der Marciani stammte ans Girta. Fronto (ad 
Caes. III 4: acturi videntur Gapreolue qui nunc abest, et Marcia* 
nns noster) erwähnt ihn. 

Vgl. unter Arabia. 

9. * 

P. PAÜTDME1U3 P. F. CLEMENS. Unter Antoninus Pius. 

C. Vlll 7üiy ^^Cirta): V. ractuiat'io 1'. f. Quir. Cleiiieiili Xvituiu hllitibus iu- 
dicaud. quuest. lug. Uoüiani Geiuiui eoucri sui procoa. iu Achiüa irib. 
pleb. fetiali legato divi Badriani Atlieni» Theapiu Plaieis item in 



1) Daas die Angnsti nicht SeptimitM Severos und Owaealla sind, bat 
Benier treffisnd erwieaen; auch andere IrrthQmcr Letronne^a (B«cliercliet aur 

rE^'yptc p. 414 cf. Hevue archuologique VI p. S07) und Zuoiptä (zu C. I. G. 
&3Ü0) hat derselbe Gelehrte widerlegt. Napp a. a. 0. steht aof Aeoier's 

Stand] innkt. 

2) üorghesi V 375. 

3) Ich hatte Waddington's Erörterungen Ober den letstercn Ponlct far 
richtig. Man rouas für jene Zeit eher einen 16jUirtgen als einen l^ährigen 
Zwischenraum xwiächcD CoDsnUt und Proconanlat 'annehmen nnd wird also 
das letstere Amt in das i. 18ft/186 setxen. 
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TheMalia ptftetori lubano l^ato divi Hadriani ad raÜoneB einiatinin 

Syriae putandas logato oiusdem in Cilicia consali legato in Cilicia 
imp. Antonini Auer. l'M^' lloaiani Gemini procos. in Afrioa iurisconsulto 
patrono IUI coloniarum d. d. p. p. — Vgl. C. Vlil "(itKi. 70ßl, welche 
jedenfalla gleichlautend waren, aber sehr verstrimmelt sind. 

Dig. 40, 7, 21, 1: l'actuueius Clemens aiebat, si ita sit üdeicomtuiitöuin re- 

Tolee, rogo restittuw, li nnllnm elegüset cni reati- 
tnerei, Omnibus deberi imperatorem Anfonianin constitniaM. 

1'. raotiimeius Clemens war deccinvir' stlit. iud., Qiiaestor 
seines Scliw iegervah rs 'J\ IVifernius 'l\ i. ['actus ÜDsiauus <n'ini- 
niis weit her Proconsul von Achaia w ar, wurde Volkstribuu uml 
erhielt dann eine au.'5.sert»r<hMit liehe .Mi?ssiüU in einigen griechischen 
Städten und in Thessalien. ^) Darauf kolirte er nach Horn zurück, 
bekleidete die Practur, wurde dann alier von Hadrian nach Syrien 
gesandt, um die Verhältnisse der von der Aufsicht der Statthalter 
befreiten Xicineiuden zu untereuclien.'') Pactumeius p^in^ später als 
Legat nach Cilicien, war im Todesjahre des Hadrian l.')>> ('oiisul'), 
allerdings ohne in Rom anwesend zu sein; vielmehr blieb er 
Statthalter von Cilicien noch unter Autoninus Pius und wurde 
zuletzt wieder Legat seines Schwiegervaters, welcher inzwischen 
Proconsul von Africa geworden war. Borghesi VII .^48. VIIL;U)1. 

Von seiner auch in der Inschrift gerühmten llechtsgelehrsani- 
keit legt die Stelle der Digesten Zeuguiss ab. Teufiel li. Litier. 
§ :)50, 0. 

Vgl. unter Cilicia. 

10. 

. Q. EUKILlüS PLAllIANÜÖ.'') m. 

C. VIII 800 (Avitta Bibba); [Imp. Cae«. divi Hadriajui fll. .livl Traiani Par- 
t[hici nep. divi JNfervae pronep. Aelio Hadriano Autouino Aag. IPio 

1) Der volle Name «Tgiebt tich an» C. XIV 24«. 247. C. VI 1499. Vgl. 
MariDi Atti II 799. Ilenzen scavi y» 4fi 

2) üebcr illt-r f>(Mnit 'Ti «. Kulm, Verf. des röm. Ryichs II 29. Momm- 
seu lt. St. Ii. il Wiii). borghesi V 401». S. Abschnitt II des üuchea. 

3} Honimsen a. a. 0. 

4) Kleb faiti cons. p. 67. Cardinali dii>]omi tav. XVJI. 

fi) Auf Inschriften ans Oatia ist häufig A. A f. PlariMms 

<' XIV 346. 399. 407 u. a. ni. Aegrilius stets bei Froigclasflonen der goiiM. 
i ioato atl am. 1 4 ist nn Acrrilinsi lUiU-innnf« fjortcht< t; liurgheBi in Uer* 
hard'a Arcbaeol. Zeit. IHib Ü. 110 identihcirt beide Fersonen. 
Ittebco «m, Verw. I. 2 
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pont. max, triV». [lot. XXII] cos. IUI p. p. »ft M. Aelio Aurolio Oaes. 
trib. poteat. XUI c[08. Ii manicipium Aelium? Aviita Bibba d. d. p, 
p. Q.] Egrilio Plariano 1. m. 
C. VIII 1177 (Avittaj: [Imp. Cms. divi Hadriuii fil. dm Tniaxd Partbici 
nep. divi Nerrae] pranep. T. Aelio Hadrian[o Aotonino Pio pont^ maz. 
trib. pot. XXII COS. III! p. p. et M. Aelio Anrelio Caeflari trib. pot. 
XUI COS. II totiquo doinui eojnunque gentique municipium Aelium 
Avitta [dedicAutiboa L m ] procos. et Q. Egrilio Plaxiano lug. pr. pr. 

Diese beiden sehledit erhaltenen Inschriften aus dem J. 159 
ei^ansen sich insoweit, als wir den Namen eines Q. Egriüus Pla- 
rianus erkennen, der L^t des Proconsuls von Africa war. 

11. 

L. DASUMIUS P. F. I ULLIUS TUSOUS. Um 160. 

C. in 4117 (bei Poetovio): Nymphis Aug. sacr. res publica Poet, mainhmtr 
L. Tullio Tusco leg. Augg. pr. pr. curaate T. Geminio Kuüco proc. 
Augg. 

C. ZI 3866 — HeuMn 6061 (Tarqiniui)} L. Daramio P. f Stel. Tnllio Tuico 
COS. oomiti AngUBt. aagori aodal. Hadrianali sodali Antoniniano curat. 

operum publicorum Icgato pr. pr. provinciiw. Gt'iniaMi:i<' ."-ujicrior. 
et Pannoniae snperior, praefecto aer. Saturni praetori tribuii. ph li. le^'. 
prov. Atricae quae^t. imp. Aotonmi Aug. Pii trib. milit. leg. Uli Flaviae 
trinmviro a. a. a. f. f. P. Tolliai* Calliatio posait. *) 
C. XI 8366 Bensen 669S (Tarquinii) *)t [L. Dasnmina P. f. Stel. Tnlliog 
ToBcni COS. tbjermas musicipi Tarquiniensia qua» P Tulliu« pater 
eiuä C08. Au[g. legatoj »esiertio ter et tr. testamento fieri iuvierat ad- 
iecta pecaoia ampliatove opere perieeii 

Nachdem TnlUns Tuacas unter Antoninns Pius Quaestor ge- 
worden*)! ging er als Legat des Proconsuls nach Africa; dann 
wurde er Yolkstribun, Praetor, Praefect des Staatsschatzes» noch 
unter der gemeinsamen Regierung des Marc Aurel und L. Yerus 
Legat von Pannonia snperior, Legat von Germania superior, kehrte 
darauf nach Rom zurQck, wo er das Amt des curator operum 
publicorum bekleidete, dem Kaiser nahestand und in einem nicht 
zu bestimmenden Jahre Consnl ward. Der Vater hatte der Stadt 
Tarquinii 330,000 Sesterzien vermacht zum Bau von Thermen; 
Dasumius vergrösserte das Capital und liess den Bau glänzender 
ausführen. 

1) Aun. inst. arch. 1882 p. löL'. Kellf^rmanii vig. "itbi). 

2) Nach BorgUesi'ii Ergänzungen im Bull. iuat. arcb. 1830 p. 201. 

3) Borghcsi IV 160. 166. V 200. VI 429. VIII 468. 618. 
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Borgheei bSU ihn ftr den Sohn des P. TttUius Varro, d«n 
Urheber des senataa consoltnm Dasumimannm. Ueber die Yer- 
wandtschafbsverhältnisse s. unter Tallins Yarro. 

Vgl. unteac Germania Ruperior, Pannonia snperior. 

12. 

T. AELIUiS AUliELlOS T. h\ EPIA^ÜS. Unter Marc Aurel. 

C. XIV 2164 (AHeia): T. Aelio Aurelio T. f. Epiano leg. Aug. leg. X gem. 
car[atoriJ viae Clodiae leg. p[r. pr.] prov. Africae pr[aeton). 

Henzen (Bull. deU'insi arch. 1867 S.201} weist die Inschrift 
ihrer Fassung nach in die Mitte des zweite Jahrhunderts. In 
dem Kamen T. Aelius liegt eine Bezidiung auf Antoninus, in 
Aurelins auf den ersten Kaiser dieses Namens. Der Legat, yiel- 
leicht der Nachkomme eines von Antoninns Pius Freigelassenen, 
war Legat der 10. Legion, welche in Pamionia superior stand, 
wurde Cnrator der Clodischen Strasse^), Legat von einer africa- 
nisehen Dioecese und Praetor. 

13. 

. . . UTTED1Ü8 MAUCELLÜ8. 163. 

C, Vlll 24 (Tripolis): Imp. CacB, M. Aurelio Antonino AnjT. p. p. et imp. 
C;iC8. L. Aurelio Vero Ärmeniucu Aug. Scr. Cornelius Orfitus procos. 
cum . . Uttedio Marcello leg. ano dedicavit. C. Culpurnius CclüUa cu- 
rator nraaerü pub. numexarins II vir q. q. Hamen perpetana areum *) 
pecmiia sna [loco] pnblioo a foDdamentie ex manaore solido fecii 

Sex. Cornelius Salvidienus Scipio Orfitus war Consul im J. 
14!J gewesen^) und widmete im J. 163 als Procoiisul vou Africa 
mit dem Lej^^aten Uttedius Marcellus zusammen dem Marc Aurel 
und V'^erus einen Dogen.'*) 

14. 

T. SBXTIÜS T. P 168. 

C. VI 1Ö18 (Itom): T. SextiuB T. f. Volt.... M. Vibiu» üve... SecuuUuB 
Lue... Veetiniu Africaoi consnlaris viri filiua Saliua eodaliB Hadria- 



1) Borgheei IV 181. 

2) So nach Wilmanna. 

3) Eph. cp. V 479. 

4) Boisheü lU 60. VIII 667. 
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nalis iuridicTO praetor in eoMilio imiieratam CMnrit Lncii Aurelii 
Veri Aag. leg. prov. Africae Ti. Sextins magi. patri. (Er^stb) 

Die Legation mag noch zu Lebzeiten des L. Veras Ter- 
waltet sein. 

C. lüNIUS FAUSTINUS POSTUMIANUS. 

C. Vin 697 (^TuclKljuLa): . . . lunio Faustino A . . I) . . 0 . . I'o inininno r. v. 
COR. adlfcto iiitrf cotuitcs Augg. nü. saceidoti Flaviali 1 ituih ieg. Augg. 
pr. pr. provinciao Mysiae inferiom leg. Augg. pr. i)r. provinciae Bel- 
gicae legato Augg. pr. pr. prövinciae Lnaataoioe [Wg. Aug. Icgjionia 

. . . H e Tiotricie piae fideli« iaridico per Aemiliam et Etmriam 

et Tusciau) praetor! kandi[duto leg. prjovinciac .... [dio]e06ie08 . . . D . 
r . o (?) tribuno plebis oandidato qaaeekori provinciae . . . ae deeemviro 
stlitibuä iudicand .... 

Ich habe die sehr Terstttinmelte Inschrift nach Wümanns' 
Erginaongen gegeben, welche, wenn auch keinen ToUstSnUigen 
Text herstellen, doch die Hauptpunkte der Lanfbahn dieses Le> 
gaten, der den Namen G. lunius Faustinus hatte, im Uebrigen 
aber unbekannt ist, erkennen lassen. Er war decemvir stlitibns 
iudicandis, Quaestor in einer uns nii^t überlieferten ProYinz, Yolks- 
tribun, Legat einer airicanischen Dioecese, Praetor, iuridicns, Le- 
gionslegat^ Legat von Lusitanien, Belgica, Moesia inferior, Consul. 
Nach Eph. ep.y 270 (s. unter Britannia) war er spiter Legat von 
Britannia und flispania Tarraconensis. Ueber die Zeit giebt die In- 
schrift keinen weiteren Aufschluss; dass sie nicht vor der zweiten 
Hälfte des 2. Jahrb. gesetzt ist^ beweist die Erwähnung des Juridicats. 
Ich möchte in den Aagusti Marc Aurel und L.yeru8 erkennen; auf 
diese Zeit scheint auch die Abfassung der Inschrift hinzudeuten. 

Vgl. unter Britannia, Belgica, Hispania Tarracon., Lusitania, 
Moesia inferior. 

16. 

L. SEPTIAHÜS SEVERUS.') 174. 

Hi«! Aug. S* v. 1 : intcrft cto Didio luliano SevoriH Africa oriundiis impcriiiiu 
optinuit. cui civitas Lepti, pater Qeta, maiores equites Eoroani ante 

1) Ich gebe nnr die wtehiigeren Stelleo, welche sieb auf das Leben dos 

Septimins Severus bestcht i) un l seine Laufbahn bit* /ur Throubestcigmig er- 
klären. Im UebrigL-n verweise ich belreffs zahlreicher Controvcrsen auf die 
auafnlirlirberen Ihirstellungon bei Klein Verw. I 112; Höfntr, IJnt«'r-t!ch. zur 
Geiich. des Kuis. L. Sept. Severus 1; A. de Ceulenctir, Es^ai bur la Tic et le 
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Otvitafcen omniba» datan; mater Fulvia Pia, putrui Marcus Aper ') et 
S^'veruä, coüsnlares, avus uiatemus Macer, jmternus Fulvius Pius fuore. 
i{>M' nntiis e«t Krurio Claro \ns t-i Suvcn» lüii«». VI idus Aprilcs. — 
ocUivo clecimo unno imblice dticlaumvit. poätea studiorum causa llo- 
nuun venit, latam daTum a divo Mareo pfltii et aeeepili fiivente aibi 
Septimio SeTero adfini euo, bu iam conialari. 

Eotrop. Tin 18: Septimins Severus oriundus ox Africa^, IHTOviocia Tripoli- 
tnna opiMilo Li |)ti. — hic primum fisci advocatus, mox railitaris tri- 
bunu» per niulta deinde ac varia ofHriu ütque Lonores nsque od ad- 
minittrationem totius rei publicue veuit. Hi»i. Aug. Car. b, 3. 

Ilist. Aiig Sev. S; iaventam pleaam fnrornm, nonnumquam et criminam ha» 
buit adulterii causam dint abaolutasqne est a luliamo procoiwale, etii 
et in proconsalata «nccenit et io coneolatu oollega fuit et in itnpe* 
rio ittm successit. quaesturam diligenter egit omni» sortibus natu . 
militari ') post quaeatiiram Borte Bueticam accepit atquc inde Africuni 
peUt, ub mortuo patre rem domeäticara compoueret. scJ dum iu 
Africa est, pro Uaetica Sardiuia ei attributa est, quod Baeticam Maari 
popalabantnr. acta igitur qnaeetufa Saydiaieiiai legationem prooonaa- 
lii Afticae accepit 

Uhtt, Ang. Sev. 8: tribunatum plebit Marco imperatore deceroente promemit 
enniqiie severissime cxertisaimeque (!) e^it. nxorem tone Marciam 
duxit. — praetor dosignatus a Marco i.'-.t nun lu catKlidii, sed in cou- 
pctitorum grege aauo aetatis XXXIi tunc ad llit^juiiiiam miäaus. — 
IndoB abseuB dedit. legioni IIU Scjrtfaicae deinde praepositns eet circa 
II asiiliam. *) poat hoc AUkenae petit etadiorom eacroramqne canea et 
Operuni et veiustatum. — deiude Lugduneusem proTinciam legatas 
accepit. — Gallig* '<}< sevcntatem et honorifiLentiara et abstint-ntiam 
tantnni qnantuni nomo düpctiis est. dein l'annODias proconsulari im- 
pcrio rexit. post iioc biciliam procoosularem sorto meruit suscopit- 
qne Bomae alteram filinm. — conralatom cnm Apnleio Rufino primvm 
egit, Commodo «e iater plarimos deiignante. post conculatnm aano 
ferme fbit otiosna; dein Laeto saffhigaDte exercitni Gennano^) inme- 
pouitur. 

Die LX3U1 12: tctvtu tt 6 KUstpdf os inoUi kuI vnurws is tvu ivutvzop 



Tkgae de Septime (M^m. de TAcad. roy. de Belgique. firaxelles 1880); 

Schnitt', de imp. L. Sept. Scvero I, lfonMtl867; Beoier, m^l. d'^pigr. S. 155 If. 

1) So v('iVe««crt richtig Renier in Comptee rendna de l'acad^niie des 
acience« et bellen IrtticK, 2"^" f»<^rir» Tf +12. 

2) Die Hühl veiduibte Citciiü bat U. Uirscbield durch eine achönc Vcr- 
mathnng egit omieeo tribunatn militari, post quaestnram s, B. a. verbessert 
Hermes II 280. 

3) Mat>»ilia ist vorderbt; die Legion etaad iu Syrien. Znmpt. comni. 
. pigr. II p. 18. V. liefii< r in d. Abhandl. der bayr. Akad. 1840 (V 2) S. 144. 
Boeckiiig Not dij^n. I BH. 537. 

A) Baehrcne lu K. Juiirb tür Pbil CHI 6fil. 
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Uiiit. Aug. 5: f»t liactfims rem müiUirent i iiv.ifii- ' '^'it ildiiac a UfnnuniciK 
legionibuß, ubi auditum est, Conunodnin occisuni, iulianum aut^tu cum 
odio cimctoraiii imperarei maltis bortaatibaa repugnana impecator est 
app«llatiia apad Caninntam idibna Angnstia. 

Bio LXXVl 15: nal «4t9V nsQl Tovt' txovTu 7} vöaot rstaQtji xov <Pt' 
p^evu^iov aw^vfyHf. — c. 17: ißiut lrt\ t^jjxoyr« nivxt xat fiiiva^ 
ivvia %«\ fjutQttg nivxt xal tinoei (rry ynp tvdfmixi] xov 'AttqiIi'ot /•/»■- 
yfpvrjxo), ä(p' av fiiiiev Ittf iitta*a£ötKa xal itfjvas öxttü xo( t;iiifas 

XQft'S. 

I>ucius Septiluius Severus war uach Dio am 11. April 145, 
IKH Ii der Vitu am rrlpiehfii Tage des .T. 146 zu Leptis mairtin llifut*» 
Lebida) in Afrika 'geboren.*) I^i»' Familie, ritterlirhrn Standes, wird 
schon zu Domitian 8 Zeit in jenem Urte erwülmt. »Statins silv. IV 
[). '2\K Die Kl^ rn waren Marens Septimius Geta ''^ und Fulvia Pia; 
seine Olicimc die Cttiisulare Sejdiinins Mneer, Ht'i»tini!ns Severus, 
I'. Septimius Aper, letzterer CmusuI sutlt-etus mit M. Sedatiun »Sc- 
veriauus. ''^ Sein Grossvuter mütterliciiorseiU war ij'ul?iu8 Pius, 
väterlicherseits Septimius Macer. 

Severus wurde zunächst in seinem Vaterlande er/ogen und 
war noeli im Alter von is .laliren in AtViea '); bald darauf, also 
kurz nach Kll, kam er nach iJoni, irrn seine Studien zu vollenden 
und Carriere zu marheii Kr begann als advocatns ü.sci die ritter- 
liche Laufbahn, natürlich nicht, wie Spartian in der Vita des (ieta 
2,4 berichtet, \inter Antoninus- Tins, der schon 1(»1 gestorbeil 
war. Nehmen wir Hirse! ifeld's \'ernnitliun^' '^"*^); wurde Se- 
verus vou dem Militärtribunat befreit und bekam sofort die 
Quaesiur. Eutrop sagt allerdiugs ausdrücklich , dass er Militär- 

1) Or. 1104 (natale« Caetaniin): meot. April, divi Severi HI ida Apr. — 
C. I p. 379. Danach ist die Stelle der Vita su emendiren. Tillemont biat. 

dOB enip. III no. 4. Ceuloneer S. 18. 

2) per Vomnme den Vaters ist lukaiitil irf^wonlen durch die luschrift 
Ut's Suveruabogeos: Imp. Cm». Lucio tieptiiuio M. tU. Sevoro Ho Pcrtioace ... 
(ür. Ü12), 

S) HObaer ia Sitzungnber. der Berl. Akad. 1860 S. 610. HOfner u. a. 0. 
86, 61 irrt; der CoD«al de« J. 171 hiew nach C. VI 1978: T. Stattlius Severus. 

4) Dio LXXIII 17. Beuier in cotnpteB rendu* de Tacad. des iascript. 
1866 S. 419. 

5) Ceul«iieer a. a. U. Hpricht darüber ausführlicher. 

G) HirscIifeUl Unters. S. 49. Walter lt. Il.-G. § 740. 787. II iner 8.57 
benireitet aus uicbtig&a Grüudeu, daas Severus advocaiua fiact geweacn. 
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tribnn war* Im J. 172 wurde Seyerns Qnaeslor. Das hat bereits 
Zumpt richtig ermittelt.*) Nachdem er ein Jahr in der Stadt 
dieses Amtes gewaltet, erlooste er die Provinz Baetica als Qaae- 
ator*); da aber ein neuer Maureneinfall stattfand und diese Pro- 
Tins kaiserlich wurde, ward ihm für das J. 173 die Quaestiir in 
Sardinien übertragen.') 

Darauf 174 wurde Sererus Legat des Proconsuls von Africa, 
ein Amt, wdches er um so lieber übernahm, als nach dem eben 
eingetretenen Tode seines Vaters private Angelegenheiten in Africa 
zu ordnen waren. Nach Rom zurückgekehrt^ bekleidete er das 
Yolkstribunat, jedenfalls seit dem 10. December 175. Damals rer- 
miihlte sich Severus mit seiner ersten Oattin Marcia.^) 

Im J. 178 war er Praetor ''\ musste aber die Spiele abwesend 
geben, da er als Legat des Statthalteis von Tarraconensis nach 
Spanien ging; nicht wie Zumpt (Comm. ep. II 17) will, als prae- 
torischer Legat. Denn sonst hatte er darauf nicht Legat der 
4. L^on in Syrien werden können. Von dort begab er sich nach 
Athen, theils um weitere Studio an dieser damals hochberOhmten 
Schule zu machen, theils um nicht unter dem Regiment des Pe- 
rennis, des allmüchtigen Ministers, dienen zu müssen. Es ist das 
eine ansprechende Vermuthung von Crevier (Hist. des eui]). Rom. 
IX 65). Erst nach dem Sturze desselben*) setzte Severus seine 
Laufbahn fort und wurde im J. 187 legatus pro praetore in Lug- 



1) Stud. Born. p. 144 gegen TÜlemont Hiat. des emp. Rom. II p. 666. 

2) Han mms mit Klein daran fosthalten, das« eine doppelte Qnaestiir 

uiitc-rschieden wird, welche daTCb keine Conjectur elimitiitt werden kann. 
Kine Prorogation der QuaeBtur war nicht ao soHen, wie Couleneer a.a.O. 17 
glaubt. Vgl. ßorghesi Iii 186. C. Iii 551. iienzen 6048 — Wüm. 1213. 
Moaunaen 1. K. 3913. 

a) Das» die Inaclunft de« C. Valliiu Maximiawni dleier Bneelmiing 
nicht widentreitety erOrtert richtig Klein Terw. 116. 

4) Dftsa bei Dio LXXIV 3 eine Verwechslung der Mareia mit der be* 
kanntcren lulia Domna vorliegt, hat Höfner a- a. 0. 9 Anna. 18 richtig ver- 
mntLct. Fan^tina ?tarb im .1. 176. Doch nni^s luaa andrerseits beachten, 

sich nur um einen Traum des BevcruB handelt. Ceuleneer a. a. 0. 24. 
Ucnier, mel. tl ep. S. 138. 

5) Nicht als Candidat des Kaisen ; «o wird der Aoiidmck der Vita sn 
ventehen «rat. 

6) Nach Sievera (Philol. XXV? r-^ , Zürcher (in Büdioger, Unters, zur 
röin. Kaiaerg. I 240), Eckbcl Vll 135 im J. 186, nach TUlemont 11 438 im 
J. 186. 
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duneusi». lu dieser Stellung uiuchte er sich durcli »StrtiUge und 
Rechtlichkeit f?ehr beliebt.^) 

Seine cisti' (Jattin war inzwischen gesturbeii; noch vor An- 
tritt der galliscluüi Staithalterüchaft verheiratete er sich mit lulia 
Domna, deuu am 4. April 188 wurde der älteste Sohn Bassiauas 
geboren.*) 

Die writerc Laut bahn des Severus kann bei dcrii Biographen 
unnsö^^licb rit hti;^ angegeben sein. Klein a. a, O. S. 117 bemerkt, 
da>s er nach dit'>^''m Bericht eine praetoriselie Provinz Tiacli der 
eonsularischen und die consu! arische sogar vor dem Ciuisulat ver- 
walt*'t hätte. Wenn wir feruer festhalten, dass l)io, Herudiaii und 
Aiii i'lius Victor sa^cii, Severus sei in Carnnntum als Kaiser 
prociamirt, so muss er zulet/t in l*annonien commandirt haben. 
Die VV^ortc: dcMn Pannonias proconsulari imperio rexit enthalten 
in diesem Zusammenhang einen Fehler, den man aut die v( rscbie- 
denste Weise, aber bisher stets ohne Erfolg, hat verbessern oder 
erklären vt^olleu ^j; nur IIc)fuer erkenut eineu nicht zu corrigireuden 
Irrthum des Biographen an. 

Severus war jedenfalls nach der Legatioii in (Pallien Procon- 
8ul von Sicilieu, lieber die Zeit berichtet uns die Vita; damals 
sei ihm der zweite Sohn Geta geboren, nach 'i'illemout III p. 4r)() 
no. VI am 2f>. Mai 189. Er wurde angeklagt, weil er wegen 
sein<!r Zukunft und der Geschicke des Kaiserhauses Seher befragte, 
aber freigesprochen. Vita c. 4. Dann wurde er Consul mit Apu- 
Iciufl Kuiitius^) im J. 11)0, als einer tou den durch Comtuodus 



1) Die Inachrift (Benier bei Spoa rech. i. wird mit Unrcoht auch 
von Cealmeer anf Septimius Sevems besogeo. 

2) Aur. Vict. ep. 21, 1. Dio LXXVIl 10, 8 ezc. Valee. LXXVIII 6, 5. 
S) Aur. Vict. Donnt Sabaria, was für unsere Folgerungen ohne Beden* 

tuug i't. renlcnecr S. 25 n. 6. 

i} Büigbeei VIII 458 meint, der Bio^aph irre; es sei (Jerniaiiien bir 
Pauuoniea zu »etzeu. Aber auch dies war cousulari»cbe i'roviuz. Ueuier 
(m4i. d'^igr. S. 167) erklärt, Sevenu babe Pannonieu und Germanien ver< 
waltet, und beruft sieb dabei auf die lasebrift ans Girta C. Till 7062. Das 
ist unmCiilirh. Rlciu Dimmt eine VorwecLsInng mit einem andern SeTerus 
an, hat aber diese Behauptung noch nicht bewicüBu. 

5) Im Widersprach «lumit steht die Nachricht desselben Hio!;i anlien 
(c. 2), nach der Bevuiu» mit iuiiauus Coubul geweeeu, dem er uucb uio i'ro- 
oonaul von Africa folgte. Vielleicht liegt hier die Verwechslung mit Perti- 
nax vor, der im J. 176 mit Inlianns das Consulat bekleidete« 
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oder besser Oleander in einem Jahre ereirten 25 CoDsuln. Hisi 
Aug. Comm. 6. Dio LXXII 12. Das nächste Jahr hat Severus 
kein Amt bekleidet Gegen Ende 191 wurde ihm durch Vermitt^ 
long des Praetorianerpraefecten Laetus die Statthalterschaft von 
Pannonien übertragen, wie es scheint beider Provinzen , obwohl 
nur drei Legionen, soweit wir nachweisen kdnnen, unter dem Be- 
fehl des Severus standen.^) Doch sind die Aussagen der Vita, 
Dio's und Herodian'a zu procis. ^) 

Ueber seine Erhebung zum Kaiser s. die einschlägigen Werke. 

Vgl. unter Lugdunensisy Paunonia, Tarraconensis. 

17, 

VALERIUS FESTUS. 193. 

C VllI 1170 (Ucrc;^i: [Imp. C i 's. 1,. S. pütiiio .S|i'vefio l*ert|iiiiiri Aug. fi>on- 
tjif. luax. thb. [potJ«;bt. cos. dm. II {>. p. [cijvitus UcruH U. U. p. p. 
fedi et dedio. amio Corneli Annllini procos. c. t. et Valeri Fcmü 
leg. eioB. 

Die Iii«clirift stammt aus <lem J. l'J.T; »ler Loi^ut ist sonst 
nicht wtiler bekaiiut, da'^<';^('ii ist der Procousul Amiliimis der 
bekannte l'rhllifrr des Sepliniiuti Severus. 

8. unter >iarboucnsis. 

IS. 

M.NUMMIUS UMBRIU8 PRIMUS M. F. SENECIO ALBINUS.') 

Um 200. 

C. V 4347 >^ Henxen 6007 (Brizia): M. Nnmmie Umbrio Primo M. f. Pal. 
SeneciiMii Albino co». pr« caudittai leg. prov. Afric. leg. prov. Asiae 
q. coadidiit Augii8toi[iim] pontif. Salio Palatino VI vir. vq. turmaa pr. 
III viro «nonrtali a. a. a. f. f. M. Nummras Enbodus lib. uutritor et 

ptnrnrufof 1. .1. <1. d. Vgl. C. VI 147('». 
t". II ;>74l (Valeiitia;: M. Nuiumio Scuccioni, Albino c. v. pont. log. Aujjg. 
pr. pr. Valentini ▼eteiaai et Teterea patrono car. Brin. Marco TelUo? 
Qninto. 

1) Die \ci;\o II atliiitrix in Pannonia inf nur befehlif^te Soveru.s nicht. 

2) Vita c. 3: düiuüe l'annonias procoiu-ulaii iiDperio rexit. DiO LXXIll 
14; xgfCs yag dry tote ivdgts — uvt§X«§ovto »(^»/fiatcdv, o xt 2!toü^- 

dl Tqs TJaworia^, Ni'yQog di rrjg ZvQi'ui;. Ilerodiati II 9: IjytttO dl IJaiivmv 
XttVTMv, Viru ^t(< yuQ jjöar t^ovai'u. itoiiier lut-l. S. 148 II" 

3) b'o in C. V 4347. VI 1475; M. NuninnuH Scn<Tio AIImuuh in C. 11 iJ74l. 
Mariui Arv. p. 1G6. AI. Nuunuiuö kScnecio vgl. Kiviu fubti cou^s. p. Ul. 
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Numiiiias Albinus wurde nach der Quaestur Legat von Asien, 
dann von Africa, daraaf Praetor und im J. 206 Consul. Nach- 
dem wurde er Legat von Hispania citerior.') Nach den Arvalacten 
wurde Nummius im J. 191 in das OoUegium der Salii Palatini 
aufgenommen, im J. 199 wurde er Pontifez.') Die Laufbahn hat 
grosse Aehnlichkeit mit der des M\ Acilius Glabrio (S. 14). Der 
Sohn war im J. 227 Gonsul (Klein fasti cons. p. 98). 

Vgl. unter Aaia, Hispania citerior. 

19. 

LI I) bekannt. * 

C. IX iri'Jü (Bt'iievfnt i: |.\Vviio f-ucnn f'aci |utuli8 [tnuitori Ciiiulidato K'<;iit. 
provinc. AlVicau iliot-ce-i uh lli|ipunieiiaiä udlcct. iiit^r ([uaest. u ilivo 
Coiuiuoilu et iuicr patiicijH trib. laticl. leg. V Maced. X viro 8tlitib. 
indic. ob singalarem erga pairiam dvisque odfeciionem p. d. d. 

He r üugcuuuiite war Legat von Alricu unter L. Öeplimiuä 
•Severus. 

20. 

FABIANUS. 

ü. VIII 1788 (Lures): . . .clomentissiini principe» [proco«. index B«crA]niin 

cogoitionain cum Fabiono v. c. legato sao carante [Cae]cilio Ro[gato]f 

Die Inseliiilt gehört dem dritten Jahrhundert an, die clemeu- 
ti.s.siuii |>rin(ipes werd»Mi Severus und Antoninus sein. Das Epi- 
tlieton indMlj^cntissimus et clemeutissimus princeps wird von Se- 
verus ('. X 727 1. 7:>i:), von Antoninus 7275 gebmuchtj bei an- 
deren Kuiäern ist dasselbe nicht zu belegeu. 

21. 

C. 0(JTAV1ÜÖ AITIUS SIUEJTKRIS SABLNUö.^) Um 210. 

C. X 6898 (Aquiiiuni): ü. Üctiivio App. S trio Sabino c. v. po|n|tif. e t an-^uri 
cofl. ordin. legato Aug. pr. pr. Pauuon. iof. eluct. aU corrig. statum 

1) Die beiden in C. II 3741 Aagg. nnd entwfider Sevenia und Antoni- 
.nas, dann flUlt die Legation in die J. 207, 208, oder Antoninns nnd Geta. 
Im letstera I^lle war Nammins 811/212 Legat in Spanien. ~ Boxgheii VII 
688. 490. VIII 135. 

2) Mor^'hesi IV 510. 511. V 493. 

3 Kpl). cp. 1 p. 130 — 143; Mommbou, du iituli^i C. Uctavii Sabini. 
lit'u^eu ucia Arv. p. 19'i. De^jardiiu Revue arcb. 1878 S. 9SfL 
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li&I. praef. aliment iadict 6Jc deleg. eognition. Caesariaa. legato f Aug.] 

pr. pr. prov. Raet. praeposit. vexifU.] Germ, expcdit. couiit. Aug. i'i. 
le;^at. Ifcg. llj et viccnsim. prjjniij;,'. iur[iil]ico pt^r A[«>in.J et Liguriam 
curat, viao Latiniic n[ov.] curaL. rci publicae Ociiculano( rj pract. de 
liberalib. cauais tribu[n.J et quacstori cundidatu plebs Aquiiiatiu[uij 
patrono razianm. 

C. III 3438 (Aqnincmn): lovi Accioni patrio Sudlnua [Sabijnna leg. 

C. III 3189 (Aqniocnni): die redncibtis patriia Snetrinfl SabiniM leg. Aug. 

pr. pr. 

Kpli. rp TT r>77 fb(i Pestb): [Uercjuli amj>l[iatoi-Ji patri[o? Suetrjius Sabi- 
um leg. Aug. 

Dio LXXVIU 13t Mttpui» xtUfgiumtv itfföttqov ^Iv hnmnwfUnr »U'itJuyiietv 
»tftHOPtvwvt« Imfi^ev* tov$ yicif ätttovtug «evrciv t6v tt Sttßürop «al 

TO» KM9t&Nli¥ Xif*p fAv mg xal t^n; ovrovai'us Ofiöv ötöfitvog, t^ytp 8} 
toTB nuvv ipQovTjfitt xorl zqv iptltav avxmv x^» nffis tor Ku(fa*aXiav 

C. X 517» Hfuzen C482 ') (Casinum): 

[C. Octavio App. S//trio Sabioo c. v. cos. ordiuajrio poutiGci 
[aagnri comiti Aug. n. electo a]il comg[eiid]am Btatorn Italiae 
[pracT. aUmentorom iudici cx} delcgatu [pjrincipum in provincia 

[Daltnatia? item Pannoniae?] inferior^ijs leg. Aug. pr. pr. provinciae 
IKactiiM» iMju'poHito vexillaJriR Oennfulnica« cxp(.'ditioniH )«'«^ato 
(li'g XXII ptiuiigouiae p. f.] iuridico per j A |emiliani et Ligurkini curalori 
[viac Latioac legato prov. At'Jricac regiouis Ilippouiousis praetori 
[trib. pl. cand. q. cand. aevi]ro turmanun eqnestriom 
[patrono a]iiianti[B]iiiino. 

£pb. ep. I p. ISl (Rom): 

On* ii iiLmiir. leg. prov. AlVicac 
i'K. DK LUlKralib. causis tr. pl. k. q. k. 
SlüVIKU T urmar. equesir. Xviru 
STLITibns iudicaadU 
C. lü 
LEON 

Tb. Mommaeu hat diese loschrifken, welche ateh zweifellos 
auf dieselbe Persönlichkeit beziehen, behandelt und die Laufbahn 
dea C. OctaTius A])pius S[ueJtriuB l^binus in folgender Weise er- 
mittelt. Er war decemTir stlitibns iudicandis, sevir tnrmarnm 
equitum, Quaestor, Yolkstribuu, praetor de Hberalibus causis'), 
dann Legat des Proeonsula Ton Afdea, Dioecese Hippo, Curator 
der Stadt OcricuHj Curator der neuen latiuischen Strasse, luridicus 
ijn Distriet Aemilia und Liguria, Legat der 22. Legiuu, im J. 213 

1) Sebr fragmentarisch überliefert. Borghest V 395 besog sie suemi 

auf Uctavins Pabinue. Vgl. C. VI 147«. 

2) Leber dies Amt Monimsen a. a. 0. p. Iä3. 
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Führer der Vezillationea bei Cvacalla's germanischem Feldzuge 
und comes des Kaisers. Dann wurde er Legat der Provinz Rae- 
« tien — vielleicht hat er als solcher schon jene Truppen gefQhrt — , 
im J. 214 Consul und bekleidete das Amt eines iudex ex delega* 
tione cognitioBum Oaesarlanarum'), war praefectus alimentorum, 
corrector statns Italiae'), ^' Legat von Pannonia inferior 
und Proconsul von Africa. Auch höhere Priestei^mter hat Ocia- 
vius Sabinus Innegehabt. Möglich dass er derselbe Stadtpraefect 
ist, welcher im J. 237 umkam.') Dagegen können sich die Nach- 
richteu bei Dio LXXVI 0 und in der Bist. Aug. Elagab. 16 ebenso 
auf l\ Catius Sabinus, den Consul des J. 216, besdehen. 

lieber den Octavios Sabinus in 0. VII 287 vgL unter Bri' 
tannia. 

Vgl. unter Pannonia inferior, Raetia. 

22. 

h. (JAKiJU.MÜÖ C. F. LUCILLUÖ MACElt KU Fl Nl AN liis-O 

Anfang des 3. Jahrb. 

C. XIV »902 Or. 3042 — Wilm. 1:218 (bei Tibur): h. Cutisoniuit C. fil. 
Qnirina LaciUüB Macer Itufioianitt cos. frator arvalis praef. tirbi elcctus 

ad COgnosccndas vicü Caeaaris cognitioneH procOäj. prov. Africae XX 
viros ex KPimtiis cüusulto r. j< (Mirritulap cnrn^or aquai'uui et Miniriuc 
cur. iilbei iyberis ot cloacuruui url>i» legatu^ prov. Afritao totiejn uni- 
pure vice procousulis cuiator r. y. Puteolanumm curator r. \k Sucssa- 
noram praetor kandidatus quae»tor kaadidatas eicctas in familiani })u- 
triciam Xvir silitibnB iadicandis. 

Eine interessaiile Lautbalm; L. Caesouius war decotiivir, 
wurde Patricier •'), (Juaotor, Praetor, vertrat als Legat von Africa 
zugleich den Proconsul, war iu der Stadt liooi curator alvei Ti- 

1) MomiDBen in ann. imt arch. II 218 und a. a. 0. p. 138. 

2) Mommueii u. a. O. ]>. 140. 

3) UefOdian. Vll 7: (Qya nolt^ov tfifpvliov lyi'vfto, <as Mttl tov t^s iro- 
Xftoi; inaQXovTu «fr« Trpu^n? noXXug tJjrwTtxat; {2i^aßivos dt qv npoita rf»'r<y) 
ßovlöufvov utokvöai za yivoufvcc ^vlo) naia9tvt(i M«ra xov Houvt'ov r^^^v 
tfjaai. Hut Aug. Gorü. 13: tuuc et praefectus urbi Sabina« coneataru iam 
vir faste percuaans oceians et in pablico deralictuc est. 

4) Uorghoai VII 407. Heuxen acta Arv. p. 180. 

5) Die Beniorkung electuft in farailiam patriciam ist aurfiVllig. Da der 
Vater bereits Con«iular war, kann tntr A'v Adojition in die FatniUe der Lu- 
cilii, welcher suiue Mutter angebörte, geujeiot eeiu. 
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beris et cloaearam und eurator aquarura et Minieiae. Vorher muga 
er -Consu] gewesen sein, denn jene Aemter sind conäulurisch, also 
vor dem J. 237, in welchem Caesonius Mitglied ifiier Seiiatscom* 
mission worde, welche das Zweikaisexihum des Balbinus und Pu- 
pienus uuterstfiizen sollte.^) Dann Proconsul von Africa und prae- 
fectus urbi; letzteres Amt hat er vor dem J. 254 innegehabt, weil 
er in dem bekannten Verzeichniss nicht genannt wird. AU frater 
arvalis kommt er in den J* 213 und 218 vor (L. Caesonius Lu- 
cillas Benzen scavi nel bosoo dei fratr. Arr, Rom. 1868 p. 75). 
Ueber seinen Vater s. unier Asia. 

Ueber G. CaesoniuB Macer Bufinianus vgl. Marini fr. Arral. 
p. 803. 

23. 

SEX. TADIUS SEX. F. LU81ÜS NEPOS PAULUNUS.>) 236. 

C, IX 4119 Or. 8068 (bei Seate): Sex. Tadios Sex. t Vol. Lasio« Nepos 

PaallinaB proeos. Bortitiis prow. Cret» Cyr. leg. pro pr. prov. Afrio. 

praef. fr[am.] d. leg. pr. pr. prov. Asiae le^r. pr. pr. prov. Mac. praut. 

cand. acd. cur. q. j-rov I'onli et Bit, tr. mil. lef». IUI f. f. X vir sÜifc. 

iiid. VIII vir TI Miilviu C. f. Placida marito optitiio ot >5il>5. 
Ej)h. ep. 11 10Ö2 (Lileasa in AhicuJouien): D. M. Epicteto iSutiicio Mulvia 

C. f. Placida patrona Tadi Nepotis leg. pro pr. provinc. Maoedoniae. 

»Sex. Tadius wurde nach dem Legiun.^ii ihunat Quaestor von 
l'uiitus et Bithynia, curulischer Aedil, Praetor. L^i^^it dt-s l'rocon- 
üuIh von Macc lanien, Legat von Asien, pracioctus frunienii daudi, 
Legat des rrocuuüulä vou Africa uud i'rocousui von Greta und 
Cyreue. 

Vgl. unter Asia, Macedoiiia. 

24. 

M. ACCBNNA M. F. IlELVIl d AGKIPPA. 

C. 11 1262 ^ Henzen 6012 (aus Üaetica): M. Acccuna M. i". Ual. Holvius 
Afrripjia praetorius Irilv plel>. leg. provinciac Africuo dioecosis Cartha- 
giniensiuni item fpiaestori provinciac Africac III viro capitali trib. 
laiicl. Syriae leg. XVI Fla. item trib. laticL Britanuiac> leg. XX Val. 

1) Dasa in der Inschrift XXWroe filltichiicfa für XX vir cos. steht, ist 
zweifello», wie Marini p. 800 snwst erkannte Vgl. C. XIV p. 131. Der Titel 
für . r Senatoren hioiss viginti viri consulaios. Uenzen Iii p. 264. VkI. iÜBt. 
Aug. <iorfl. 10, U. /osim. ! 14. Hoiod. VUI 2, 5. V f». 

2) kieiu im ItUc'in. Mue. ö5/üG S. 225. Ein duumvir Sex. Tudiua Tai- 
•ttts in Utica im J. 89 n. Cbr. Eckfael IV 148. Borghesi I 474. 488. 
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▼ictrieii curio miuor vixitannis XX XII II ucnsibuB tribus dieb[iKi] XXIII 
M. Accenna Hdvias Agrippa [fil.] pater dal. f. 

M. Accenna war in zwei Legionen Milit&Hribun, triamvir ca- 
pitalisy Quaestor in der Provinx Africa und sugleieh Legat der 
Dioecese Carthago, Volkstribun und Phietor. üeber die Zeit der 
Legation ist nichts loBtausetsen. 

25. 

L. AURELIUS L. F. 6ALLÜS. 

ürut. lOyi, ö ^ioBttj: L. Aureiius L. t. Quin Gallus cos. praef. aer. Sat. 
piaef. fhtm. dandi proco«. prov. Narbon. legatua Aug. leg. III ... . 
legatat prov. Africae quaevtor prov. Astae. 

Unter Septimius Severus wird ein L. Aurelius Gallus als 
Statthalter von Moesia inferior erwähnt (Mionnet Suppl. 11 121 ft'.), 
doch ist eine Beziehung debi>elbeu zu ujiaeriu Legaten nicht zu er- 
mitteln. 

26. 

Tl. CLAUDIUS Tl. F. MELAV PRISCUS RUFINUS lüNlOK.') 

C. X 3723 (Volturnutu): Ti. Vi I i fi! Pal. Mt- i'riaco Kuf[ino ljuii c. v. 
tribuuo mil. lug. VII Cl. ailecto iiiter quaestor. praut. urb. le<(. prov. 
NarboneoB. leg. prov. Grete praef. Hin. procos. prov. Acbaiae K-g. prov. 
Africae p. c. 

Ti. Claudius i'iiscu:* Kufinus boj^ann Militärtrüxni, wurde 
unter die Quaestorier aufgenoiüint n , war Pnietor in iJer Stadt, 
I^egat von XarboiiLiisis, von Creta, lu kleidete das Amt eine» piae- 
fectus Miniriae*), wuidu i'rucun.iul von Achaia und Legat von 
Africa. It't/tere Stellung erscheint diesmal aussergewöiinlich 

hoch im Uiiiigi'. Die Zeit ist unbekannt 

Vgl. unter Creta, Narbonensis. 

27. 

V. CLAUDIUS PALLAS llONOUATÜS REFKNTlNUS.=^j 

C.III 45G7 =^ (Jr. 4964 (Vindol>oiia) : P. ClauJio Pallanti TTonorat. n.pnnfino 
adlecto inter tribunicios kg. pr. pr. proviaciao Africae practori lug. 

1) Vtelleicbt Sobii des in der Capnaner lascbrift C. X 3909 erwühnien 

Ti. ClatidiiiB Ti. f. Pal. liutinii», der dem Bittentande aagebftrte. — Fiorolli 

in Kot. dugli sr.ui 187S p. 23S. 

2) Ucb.!r tiiea And vjfl. (Jnit. 422, 7. Ilirscbfuld Unter». S. 134,4. 

3) Sacken, Wiener öitzung»ber. y (1852) S. 714. 
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pr. i»r. provinciae Asiae leg. Aug. leg. X g. C. lul. Magno« dec col. 
Karn. equo publice» ex V decur. dignissimo 1. d. d. d. 

P. Claudius Pallas erhielt den Uang eines Tribanen. wurde 
Lt^gat Yon Africa, Praetor, Legat Yon Asien und Legat der 10. 
Legion. Die Inschrift ist kaum vor Ende des 2. Jahrb. geseUt 

Vgl. unter Asia. 

28. 

£BIÜS FANIU8? G£MINIANÜS. 

C. VIII 141S (Thtgnica) daetot taetra ac defonni catigine mexaos et 

nuUo felici aspectu . . . [procounlatu Aejmili Flori Pateroi c. T. et 
luatns et Eri Fani Gemiuiaiii v. c leg. C. Vib[io] eto. 

Der Name dieses Legaten heisst entweder Erius Fanius Ge- 
minianua oder Epifanius Geminianns. Ueber die Zeit ist nichts 
zu ermittebi. 

29. 

M. FLAVIUS RHODINUS PRIMUS. 

C. VIII 1878 (l'heveste): ...[Flavto Bbodsno Primo t. c. proconsnie prov. 
Afr. iudici] etiam sacraram cognitionnm FI. Bhodinui Prirnns inn. t* 

0. [8]lias eins et leg[atii8 cjonlocavit. 
C- VIII 1148 (von Wilmanns so ergänzt): ..[FL] Rh[odiniis Primus] [v. c] 

procoril sul-' ]K n, u. 8. i.] fcon]!ocavit ([um fiH>) . . . Fl[avio] Srxcer- 
dot[eJ , , . [et] . , . Flavio Bii^dioo r[rimoJ Liuiijior«' v. c. lcgat[o suoj 

M. Flavias Rhodinus war Legat seines Vaters, des Proconsuls 
von Africa, in unbestimmter Zeü 

30. 

Q. MAECIUS FAUSTmiANüS.') 

C. XIV 2931 (Praeneate): Q. Marcio P. f. Quin Victori patri Claudias Ti. fil. 
Taurillae inatri ^Tarciac Favouillae fil. Q. Marciu« Faostinianas pret. 
leg. prov. Afric. tr. pl. q. prov. Cypri. 

Q. Marcius B^austiuianus war Quaestor der Provinz Cjpern, 
Volkstribun, Legat des Proconsuls von Africa und Praetor. Die 
Zeit ist nicht zu bestimmen. 



1) Beaten im Boll, deir In«t. 1867 p. 182. 
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31. 

PKIVATIANUS. 

C. VIII 1582 'Mti^ti?^- L. liJÜiiR L. f. Corn. RofgatuhJ a*lir<1i. <il, lioi;[o- 

rein flam. i't rp.] siii IIs.V [tleHirantilmsV . . , pJrocoDhule j)rovinj_ciue 
Africae] . . l'iivatiuiio «luoque v. c, lej^'alo. 

lieber den Legaten ist sonst nichts bekannt. 

32. 

M. SALONlüä LONGINIUS MARCELLUS. 

C. iX — Hensen 617S (Terventum) : M. Salonio Longinio Marcollo t. v. 
queat. cand. leg. pro. Afr. trib. ple. leg. pro preL prov. Moeaiae pr. 
pe. aer. Sat. TeriTentinates patrono. 

M. Saloniua bekleidete diese Legation nach der Quaestur, wurde 
Volkstriban und legatus pro praetore von Moesien; es scheint^ 
dass er später Praefect des Staatsschatzes wurde. Die Inschrift 
gehört in das 3. Jahrhundert. 

Vgl* unter Moesia. 

33. 

Unbekannt 

C. XI 3618 (CfcntumcuUiitv; .... «iiviüit. couijtliuinni abstinent issinamu legal. 
Cartaginis patronum praestantiasinnun iii<lnl;;«'ntis8iniuni. 

Name iitid Zeil <Ii>sps lügatua prov. Africue tlioeceseos Car- 
thagiuiensis sind uu bekannt. 

34. 

Unbekannt. 

C. XIV 2942 fl'nit nr.sU): . . . filio |sml|ft)i H;iJ(rianaIi ciilr. viae Laliii[aoJ 
trib. pl. It yal[o prov.J Alricue ipi[uesl. XJvir. stlitiLi^u» iiuiiauidiü 
sevirjo oquit[um Born.] 

Naiuc und Zeit dieses Legaten von Africa sind niclit zu be- 
ätimmeu. 

35. 

T. ANTONIUS T. F. MAUTIALIS PÜDJäNTIANUS. Uubest 

C. VI 1846 (Rom): T. Antoniiia T. f. Martialia Padeatianos q. pf tx)vidciaej AFifi- 
cae] tr. pl. praetw leg. pr. pr. p[roviDciae] Af[ricaeJ. 

Die Zeit dieses Legaten ist Qnbestinimt. 
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Fragmente. 

C. VUl 1297 (Mmbraasa); . . irani v. c. lug. [proj pra[e]tor[e] . . , con- 

siitoit cooatrnxit . , . Bettituius «x . . . [cjum spleDdido ordine su[o de- 
dicavit] 

C. YIII 970 (Coloriia Tnlia rnrnbisi: .... alii 8. P. f. Vaaru« leg. pr. , . C. 
Cortiiiui« C. f. Lonaus leg. jiio .... hn-^ .... post elcuus? .... facuudus. 
CO . . . Fetatius T. f. Vel. P. Baetius .... praefectus. 

Die Inschrift ist zu schlecht erhalten. Dio Namen der Le- 
gaten sind kaum noch zu ermitteln; vielleicht waren es P. AUe- 
nua P. f. Varus und C. Cortidius C. f. Lougus, Legaten des Pro* 
conanls toq Africa. 

Vgl Nachtrage. 



AQÜITANICA. 



A(jiiitanien^) wurde kurz nach der Selilachl von Aetium end- 
j^iitig uiitervvoilen und wie die übrigen gallisschuu i'rovinzen im 
J. 27 V. Chr. von Augustus ühemommen. Wir kennen nur we- 
nige Legaten dieser, wie es scheint, hedeutendeu Statthalterschaft. 
Die gallischen Verhältnisse erfuhren unter Augustus' und Tiberius' 
Herrschaft noch mancherlei Veränderungen, welche .si* Ii unserer 
Keiaituiss entziehen; erst vom .1. 17 ab sind die einzeiueii Pro- 
vinzen unter eigenen Stiitthultcrn zu unterscheiuea. 

Der Legat von Aquitanien war praetorischen ÜAUgea. 

L 

MANILIUS CORNUTUS. 

PI in. b. XL XXVI 4: Uamlim Corootu» e praetoriis, legatus Aqnitanicae 
tirovinciae. 

Der sonst unbekannte Legat gehört in die Zeit des Tiberius 
oder Claudius. 

1} Marquardt S. 266. 273. Vgl. unter GuUia. 
Ll«b«a«a, Yotw. I, 
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2. 

L. S£a. SULPICIÜS 6ALBA. >) Vor dem J. 33. 

Snei. 6alba 4: 8er. Galba Imp, M. Valerio Hesnla Cd. Lenialo cos. naiuB 
est Vnil Kl. Ud. 

Ib. 6: honoribu?; nrdp ]r>f»ltimum tempus initifl praetor commissione ludovum 
Floralinni novurn stipctaculi jfenu'^ — edidit; f*x'm provinciar Aqnit.nna»* 
auno fcre jjracluitj mox cooauliituin per a* x menses ordinarium gessit. 
— a Oaio Caesare [in locum Gaetujlici «abstitatus. 

Plut. Oalba 9: r«l(kts Zo«1»6mo;, on pAv lStatij9 nXovcmturee «««»««v 
tig TOP Ktuei^mv mt^^lA'W otxoi', oftoloyfirai. ~ XfYetut dl wi «r^- 
flfJftttVOff iv riQHttv{a xalcos üg^ai Kai Aißvris «v&vnarog ytvofispoff 
avv oAf'yoi? ^irnn-fd'fjVtti. — infitrpd'ri vno Ntgtovog 'ißi^giag äQ%mVy 
ovTrm dtfiiday^trov tpoßBia^ra rovg iv ü^ta>fiaai (tiytHovg tüv nolirtöv. 

änet. üalba 7: Äfricam pro consule bicnnio optiuuit extra sortcm clcctus 
ad oidinandam provinciam et iotetttna diasenuone et barbarorum tu- 
innlta iaqmetaiii; orduiantque magna seTeritatia ac iuttitiae cura, 
eüam in parvuli» rebus. 

Ib. 8: ob res ot tunc in Afric.i et olim in Germanin p^fsla* ornanienta trinm- 
pbalia aecepit et sacerdotiiim triplex, inter quiiidi-rimviros aodiilt>iqne 
Titios item Augustales cooptatus; atque ex eo tempore prope ad me- 
dium Neronis principatom in aecenn ptnrimum viiit — donec in op- 
|ndo Fandia moranti Hiepania Tarreeonenaia oblata est. 

C. VI 928 (Horn): Ser. Galba b. 

Dio LXIIl 23: 6 OvivSi^ z6v Falßav r;'r ^•/fuort'nt»' ir(fOtXit^tttO ' 

^tt'titivog vno Tmv GTQaxKorwv «i'roHpuTrüy c'(ri,y(n)tv&ij. 
Plut. Galba 5: i^fxalttio top rül^uf ini ti,v t)yt{ion'av. 

Galba über dessen Leben ich hier imhi ansführlich handele 
kann, war Legat von Aquitanieo, im J. v]3 Gonsul und hat dann 
Kaiser ('laudiuB auf dem ^uge nach Britannien begleitet.^) Im 
J. 44 ward er mit ausserordentlichen Vollmachten nach Africa 
ge.saudt, nni den Kampf in Mauretanien zu beendigen; nach der 
Verleihung der Triun^)halia8ignien zu schlie.s.sen, hat er seiner 
Aufgabe genflgt. Nach Sueton zog sich Galba zunächst in das Pri- 

I i Ueber den "Namen vgl. Moiumpcn im Henncs !IT 65, 2. Suet. Galba 
4: uUuptatu» a noverca pua Livii nomen et ücellae cognouien assunipsit mu- 
tato pracnowine, nam Lucium luox pro Servio usquc ad teropus imperii 
naorpavit. Flui Galba 3. Vgl. C. 1 770 (Gladiatorenteaaera). C. I. Gr. III 4967: 
Afißtot üovlniiuog railfUfg KetCsttQ Sißuotot uvtmtgdTn^, Eckhel VI 800. 

2) Geboren am 24. Derember 3 v. Chr. Ueber die Familie Tgl. Eckhel 
VI a p. 290. - Ilfibriei- im HrnnfB XVI r.2ri, 

.3) EbeiKO wie A. i'lautius i> unter lUitannia), T. Plftutius Silranus 
(Or. 750), C, üiluuus, Cu. i'ompeiua Alaguus i^Dio LX 21). 
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vatlebeD zurück; erst im J. 60 ging er als Statthalter nach dem 
tarrHcouensischen Spanien, welches er noch im J. 68 vorwaltete. 
Von Vindex aufgefordert, machte er sich gegen Nero zum Kaiser.*) 
Schon längere Zeit si heiüt er sich mit diesem Plaue getragen zu 
haben*), dessen Ausführung seine hochadlige Herkunft und Orskel- 
sprüche zu empfehlen schienen. In jüngeren Jahren wäre er viel- 
leicht einer solchen Stellung gewachsen gewesen. Tiberius soll 
ihm gesagt haben: \'t tu quandoque imperium degustabis*, und 
nach Suet. 7 gedachte man nach Culigula's Tode (lalba auf den 
Thron zu erheben. Aber schon in Spanien hatte er sich viel zu 
sehr seinen Günstlingen Vinias, Laco, Icelus anvertraut'); seine 
Herrschaft nahm am 15. Januar G9 ein schnelles £nde (Tgl. Dar- 
stellungen der rdmischen Kaisergeschichte). 

Vgl. unter Tarraconensis. 

■ ' ' .3. 

L. DÜVIÜS (DÜBIÜS) AVITÜS.*) Um 54. 

riin. b. n. XXXIV 7,47: (Zenodoruü) alatuam Arvemorum cum faceret pro- 
vineiae Dubio ATito pneeidebte, duo pocula Catamidis manu caelata, 
quae Caaaio Salano, avnoenlo eins, praeceptori suo, Germantcu* Caesar 
adamate donaTerat, aenolatus est. 

Tac. ano. XIII 54: cnm Dubias ATitus, aceepta a Paulino proviocia — per* 
pulit Verritom et Halorigem preceB sttscipere. 

L. DutIub ÄTitus war in einem unbekannten Jahre, wohl 
kurz Tor dem Consulat, Legat Ton Aquitanien, wurde Ende des 
J. 56 mit Thrasea Paetus ConsnP) und folgte dann dem Pauli- 
nns in der Legation Ton Germania inferior bis zum J. 58. Nach 
Borghesi war er der Sohn des Atüus, cos. suff. im J. 8. 

Vgl. unter Germania inferior (Uber C. XII 1354). 

1) Sohiller Nezo S. 966 ff. 976—888 aad K8oi. Kaii.-a. 8. 863. 
8) Das «eigen Hfinsen Cohea I 918. 

3) Säet. Galba 14. Plut. Galba 4. 

4) Die richtige Nüiueuaform geben pompeianiscbe Wachstafela. ßor- 
gbefli III 14; V 183 will lesen A. Vibius Habitus. Vgl. Kb.'in Hht^in. Muh. 
33, 128. Mowat Itevue de i-bilol. n. s. II 58. Nipperdey zu Tac. anu. XIU 
54. ürlieha de Tita Agr. p. 21. lioalez a. a. 0. ^1875) S. 25. 

5) Hermes XII 198. 

8» 



Digrtized by Google 



36 



Aquitanica. 



4. 

Q. lULlüS CORDUS. 09. 

Tac. hiät. I 76: no Aqnitania qiiidem, qaamqnam ab lalio Cordo in verba 

Othonis obbtricta, tiiu luautiit. 
C. I. Gr. 2631 (Larnaca): ^ noiig Koivzov 'lovliov KöqSov dvQ^vxatov ayviiui 

C. I. Gr. 8888 (Lamac»): KlmHim JCataagi^ Ztßan^ rtff^M»^, «^ugti (ib- 
yin^ 9tllutifX^*VS H/owittg AvtouQtitoQt natQl wuTffi'äogj Kov^iiav ti 
jcoXis. d«6 tav nQOHfUQifisvtav vno 'lovh'ov Aö^doo av9vndtvo Aov- 

A. lolius Oordus war vor dem J. 52 Procoßijul von Cyprus*), 
muss also vorher wenigstens Praetor gewesen sein; iui J. 69 Ter* 
pflichtete er als Legat Ton Aquitanien die Truppen auf Otho. 

5. 

GN. lüLIUS AGRIOOIiA. 74-76/77. 

Tac. Agr. 44: natus erat Agricoia Gaio Caesare terÜuin consulc idibus Iii- 

niwi ezcewit texio et quinquagesäno aiiDO, deetiiiio Ealendai Septem- 

bris Collega Priseoque cnrulibiu.') 
Ib. 4 : GnaeiM InliiiB Agricoia, vetere et inluatri ForoiaKensium colonia ortu.s, 

ntnimque avam procuratorem Caeaamm babuit^ qnae eqaettria nobili* 

tas eet. 

Ib. 5: prima castrorum rudimeata in Britannia Bueionio Puulino, diligenti 
ac moderato doci, adprobavit, electos qaem contabemio aestimaret 
e. 6: hino ad capeasendos magistaratna in vrbem digreMos Domitiam 
Deddianam splendidia natalibtis ortam, eibi iunxit. — sota qoaeaturae 
proTinoiain Asiaittf procousule Salvium Titiaiium dedit; ~ mox inier 
quaesturam ac tribunatum plebis atqne ipsnni oliiini tribunatum sinnnm 
qnit t< et ntio transüt. — idem praoturao tenor et äüentiuiu; uec eoim 
iuriädictio obvencrat. 

Ib. 7; Agricoia nuntio adfectati a VeapMiano imperii depreheiiana ao atatim 
in partes tranagrasana eaL — ia (Muoianna) miaaiun ad dileetns agen- 
doa Agricolam integreqne ac atrenae Tenatum TieeDsimae legioni — 
pmeposnit. 

ib. 9: revertt iitrm ab legatione Icg'ioniH divtia Vcspasianu» iiitpr patricios 
adscivit; ac deiude proviuciae Aquitauiae praeposait dplendidae im- 
iwimia dignitatia adminiatratione ac ape consnlatas oui deatinaiat. — 
minna tricunium in ea legatione detenina ao atatim ad apem conanla- 



1) Ihn löste nach der letstem Inachrift L. Anniua Basana ab^ der im J. 

70 Coubul war. Vgl. Horghosi V 303. 

2) loh mms mich 8elb«tTer8täadlich darauf beschränkon, die wichtigsten 
Stellea zu geben. 
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tiif? revocatus est, coniitante oiiinione Brilanniam ei provinciam dnri — - 
et statim Britanniae itrutposittiH; est, ailircto pontififiiius sacerdotio. 
Ib. 40: ifdtur tiiumphalia ornamentu et inlustris statuae bouorem et %uid- 
i|uid pro trittmpba datnr, multo Terbonim hoitore camnlata, decerai 
in tesAta iobet. 

Das Lebeu des Agricola ist Gegenstand der achünen Unter- 
sucliung Yua Urlichs ') gewui Jeu, auf welche im Einzelnen zu vor- 
weisen ist. Geboren im J. 40*), scheint er aU Jüngling sich der 
militärischen Laut bahn zugewandt zu haben. In den J. fiO — 61 
war er mit Suetonius l'auliiuis in Britannien, kelatü dann nach 
liom /.urück, um städtische Aemter zu übernehmen. Er liei ratete 
im J. (>2 die Dumitia Decidiana'), wurde im nächsten Jahre «.Juue- 
stor, begleitete den i'rocousul Salvius Titianus nach A^ia, war im 
J. G5 Volkstribun und im J. 6S Praetor. In den Wirren nach 
Xero*.«s Tode hielt er sich zurück, unisonielir als er seiner von den 
othoniauischeu Fluttenmaniisdiatten eraiordeteu Mutter die letzten 
Klireu zu erweisen, Rom verlassi n hatte, trat dann aber oftVn auf 
die Seite Vespasiau's. Muciau beauttragte ihn im 7U Aus- 
hebungen in Itah'en zu veranstalten darauf wurde er Legat der 
1*0. T,egion in I^ritaiuiieu. Nach jseuier Ilüekkelir nahm ihn Ve- 
spasian unter die patricii auf und sandte ihn iui J. 74 als Le- 
gaten nach Aquitanien, wo er fast drei .lahre blieb, um dann im 
Januar 77 Consul suff. zu werden.'') Auch das Pontincat wurde 
ihm auf Empfehlung des Kaisers zu Theil und im .1. 7H trat Af^ri- 
cola seine britanuifclie Legation an, in th-reu fast sieheujähriger 
Verwaltnnj? er Ridiui und Ehren rrntete.') Tacitus schildert die 
YcrdieQste seines iSchwiegervaters nicht völlig parteilu« die lio- 

1) Urlichs« commeutatio de vita el honotibus Agricolae, Wircelm -t 
1M8. Imbof, DomitiairaB, Halle 1867, 8. 40. 48. 6L 64. 107. 

t) Ueber aeine Eltern tind Familie Urlicha a. a. 0. S. 8. Niebabr Tortr. 
Aber vOm. Geach. III 192. 

3) Inschrift des Vat r3 bei n. nzcn (1450 C. VI 1403. 

4> Jedenfalls für ilie niMi/.ii),n-iiii<U iul(' logio 11 adiuirix (Dio LV 24), 
über weiche Urlichii a. a. U. S. 17 Laudelt. 

6) UrUchs p. 86. 6) Nipperdey im Rhein. Hai. XIX 106. 

7) Auf die TielamBtriltoae Frage nach der Teadens de« Tacifceiaebea 
Agricola haan ich hier nicht eingehen. Vgl. Boissier in der Kcvue des dtMix 
mondes vom 16. Jan. 1870; G. Andresen, Entstchnnf^ xmA Tf^nclen?: ilcs Ta- 
citeiHchen Agricola, 1884; Eussner's Auf8ät?e in «lea Jahrb. f. class. i'hil )!. 
1875 S. 347 und iu den Bayr, Gymnasialbh 1877 ö. 143; Hirzorü Progniuim 
de« Oyninasiom« zu Tflbingen 1871. 
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manisirong des Landes machte in jener Zeit nur geringe Fort- 
sebritte und die Yorschiebung der Grenze nach Norden (bis nach 
York) war unter solchen Yerhaltnissen kein YortheiL*) Domitian 
verlieh dem gefeierten General , welchen er langer, als es Üblich 
war, im Commando gelassen, Triumphalinsignien und eine Ehren* 
Statue*); die gehoffte Yerleihung der syrischen Statthalterschaft 
unterblieb, Agricola lebte in aller Stille in Rom; als er um Asien 
und Africa looseu sollte, schlug er beide Provinzen aus, wusste 
sich aber Tor dem Argwohn des Kaisers zu schfitzen. Agricola 
starb im J. 93. Der Yerdadit, Domitian habe ihn vergiftet, ist 
unerwiesen, die Nachricht Dio's LXVI 70, der Kaiser habe den 
Feldberm hinrichten lassen, ganz grundlos.") 
Ygl. unter Britannia. 

6. 

SSNECIO MEMMIÜS AFEß.«) Zwischen 90 und 92. 

C. XIV 8607 — Hmsen 6907 (Tibiir): Senecioni Memmio Oal. Afro cos. proc. 
Sidl. leg. pt, pr. proTinc. Aquitan. L. Memmios Tuadllmi Senecio patri 

optiino. 

C. XIV 2243 =- C. VI 2018: [L. Mjaecio [rostu]i»o . . . Vliciiio Martiale CO«. 
Lat. fuer. III idm Aug. [Sjulpicio Lucrotio Barba [Seujecione Metuiuio 
Afro Lat. foere III! k. Ivl 

Nach der l'nielur — die irüheron Aemk'r sind nicht ange- 
geben — wurde Memmius l'rocorisul \<m Sicilien, Le»i;at von 
AquiTaiuen uud Consul. Naoh dem Bruchstück der Fasten der 
lerine latinae waren die Consuln des Vorjalires L. Maeuius Postu- 
mus und Viririus Martialis. Dieselbeu werden auch in einer spa- 
uischcu luschritt C. II 2344 erwähnt^ welche Asbach^) aus guten 

1} Agricola*« Verdienste am BritaimiMi bssprechen xu A. Mommien 
R Q. V 167, Schiller B. Kaie.-0. B. ftS6, Haaekh in Paaly B.-E. I* 689, Aber 

daa Heer liumU lt genau UrUchs a. a. 0. p. 28. 29. 

2) TacituB Agr. 89 ora&hlt viel vom Meide des Domitian. Mommsen 

K. G. V 167. 

3) Wex (Ausgabe Brunsvigae 1862) p. 199 — 207 über das Todesjahr. ~ 
£. Hoffimann in der Zeitschr. für österr. ti^mnasien 1870 S. 266 hat die fal- 
schen Nachriditen Aber Agricola'i Tod widerlegt. 

i) Klein Venr. S. 107. BorgheBi VIII 568 idcntificirt ihn mit dem bei 
ifartial ep. IX 7 genannten Afer; doch läset sich dies uicht erweisen. Man 
kann anch Cn Domitius Afcr, tk'n lekannten Freund Martiars, denken, 
(ixese do peraoiuB a Martiale commutuoratis p. 14. — Borgbesi VIll &68. 

6) Analecta hiatovica et epigr. latiua p. 27. 
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Gründen in das J. 101 setzt. Danach waren Sulpicius Lucretius 
Barba und Senecio Memmius Afer Mitte des J, 102 consules suf- 
fecti. Die aquitanische Legation ist zehn bis zwölf Jahre früher 
anzusetzen. 

Vgl. aber einen Antonius Memmius Senecio unter Cappadocia. 

7. 

C. lüLIÜS P. F. CORNÜTÜS TERTÜLLÜS.») Um 110. 

C. XIV 2y'26 =- Or. 365y = Wilin. 1161 (bei Labicutn) : C. lulio l\ f. Uor. 
Comnto TertoUo coi. procoiuuli prorinci[aa Aeiae] proconsuli Narbo<- 
[oeiidB] legato pro praetore divi Traiani [Farthici] provinciae Poati 

et Bitbfyniae] einsdm legato propr[ut'tore] provinoiao Aquitaniae cen- 
8u[iun] accipiendorum cnratori [viaoj Aemiliac inaetecto amari Saturni 
legato propraetore provinc[iaeJ Cretap vi Cvrenamm , . . adli i to inier 
prat'torios a divU Ved[paaiaDo] et Tito censonbus uedili c€r[ialij »^inui. 
■tori nrbano ex testameato C. laHiis PL Anteini Yarua Comatoa... 
Vgl. DO. 9926a. 

PHd. op. V 14: 8ece«Beram io maaicipiani, com mihi nnutiatum est, Coraa- 
tum Tertullum accppisae Aemilia«» viae ctnam. — u\vm inibi coUega 
quasi voto petitus iu praefectara at rarü iuit, fuit et in consulatu. 

üeber das Leben des Cornutus Tertullus, auch kurz Cornutus 
genannt*), sind wir durch jene Inschrift und zahlreiche Stellen 
der plinianischen Briefe nnterriclitet. Nachdem er Quaestor in 
der Stadt und Aedil gewesen war, wurde er xum Rang eines prae- 
torius erhoben darch die Censoren Vespasian und Titus, zwischen 
71 und 74. Dann wurde er als Legat des Proconsuls nach der 
F^OYins Greta und Gjrenatea gesandt, war aber im J. 97 in Rom, 
wo er im Senate auftrat') (Plin. ep. IX 13, 15). Kerra machte 
ihn zusammen mit Plinius zum praefectus aerari Satami, im J. 

1) Waddiogton fiistes S. 187. Uommten Ind. Flin. p. 4U. Borghesi 

IV 117. 

2) Plin. ep. IV 17, 'J. VFI 21. 31. 

3) Es achuint, daäti Cornutui«, wie viele angeBchenc Mänuer jener Zeit, 
anter Domitian eich Tom Staataleben snrflckzog. Waddington a. a. 0. dacht 
alterdinga mit Beeht darauf aufmerksani, dasi e» undenkbar «ei, dass Cor- 
nutus, der im J. 74 schon praetoriscben Rang hatte, erst im J. 115 Proconral 

von Narbonensis f^ewonlen sei, alao bis zu diesem Julne gewartet habe, um 
an der Verloognng der pra^torisf^hen Provinzen thtMlzunulimen. Kr f^eitt des- 
halb die Bekh idung de<j ProcouBulat* von Narbonensi» unter Domitian und 
erklärt die eigeuihümliche AufiE&hluog dieses Amtes in der Inachriffc dahin, 
dass die beiden durch das Loos erlangten Chargen nebeneinander gestellt seien. 
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100 war er coiisul (lesijjjiuitus und trat die« Amt mit Plinius am 
1. September d. J. an. Darauf , zwisilu'ii 105 und 107, ward er 
Cnrator der aemilisehen Strasse und mit I'linius Curator des Tiber- 
.stromes. Daun sandte ihn Traiau in ausserordentlicher Mission 
uuch Aijuituüicii, worauf er den Plinius al« Legat von Bithynia 
und Poiitiis im J, UM al)ir»sto. Nehmen wir an, dass TertuUus 
wie üblich fast drei Jabre dies Amt inneliatte, so wird er im J. 
116 wieder in Uom gewesen sein. Mithin können wir sein Pro- 
consulat von Asien in die J. 117 und 118 setzen. Das fernere 
Leben des Cornutus i.st unbekannt. Er erscheint als der intime, 
etwa^i ältere Freund des I'linius, der ihn in mehreren 1^ riefen lobt 
(ep. V 14: Cornuto autem quid melius? quid banctiusV quid in 
omni lyenere laudis ad exemplar antiquitatis expressinsV ). Die 
persönliche Freundschaft beidur wurde noch dadurcii » rli<dit und 
verstürkt, dass sie mehrere Staatsamter gemeinsam bekleideten 
(ep. V 14: accessit vinculum necesaitudiuis pubiicae).-) 
Vgl. unter Creia, Fontus et BiiL^nia, 

8. 

SALVIÜÖ U.'LIANÜS. Unt^r Hadrian. 

Die Legaten dieses Namens sind anter Germania inferior be« 
sprechen. 

9. 

. . . LICINIANUS. Unter Antoninna Pius. 

C. XIY i927 ^ C. VI 1441 (Ftaeneste): .... Liciniaiio coii8n[li . . . leg. Aug. 
pr. p]r. oenwii proTin«[»e. .. imp. A]ntoiiim Aug. Pü p. p. le[jg...] 
l[eg.] proTindae Aqu[itaiiica«]. 

Der Name und die Laufbahn dieses Legaten aus der Zeit des 
Antoninus Pius sind unvollständig erhalten. 

10. 

L. lüLIUS L. F. 1ULL4NUS. Anfang des 2. Jahrh. 

Harini Arv. p. 152: Inlio L. f. Pal. luliano praetori curatori civitatis 
Interamnaiiutu Martium pracf. Minicia. proconsuli provinciae Acbaiae 

1) Plin. ep. I? 17. VH Sl. II 11: Cornotas TertnUni consol dMignatu 
Tir egveglu et pro Twitate firminimue. 

r< PI in cp. Vit 21. II 11. Paneg* 90. Mebxexe NotiMU dber seine 
Tliätigkeit im Senat, 



Digrtized by Google 



Aqaitaniea. 



41 



leg. lopionis secuntlao August, lo^jat. Arig. pro pr. provinciae Aqai- 
taniae consuli ofHciales eius provinciae Aquitaniae optioio praesidi 
bomiui bouo. 

Dig. XLVIII 81, 9: Impwatores Seyeras et Antoniniu Inlio laliaoo. 

Die Identität der in der Inschrift und in den Kescripten cfe- 
nannten Personen hat I3orghesi (III p. lOSfl. i /uerst angcnonnuf n. 
luliauusi war Praetor unter Septiniins Severus, verwaltete in dur 
Stadt die praefectura Miniciae, erhielt das Proconsuhit von Arhain, 
di(? Tvf^gation von Aquitanica und das Consulat Die letzteren 
Aeuiter tVilleu unter Caracalla oder Ela^absil. 

Leber einige fälschlich auf ihn bezogene In^cliiiften handelt 
Borghesi III p. 110. Dpr Vater wird in einer In^cliritt patroiius 
municipii Oericulannraiu i^eDaunt (<init. 4'22 no. 9: Tulicie Lueilhie 
L. luli luliani fil. patroni iiiunicii»ii euius [»ater theruias < Icricula- 
uis a solo e&tructas sua pecunia douavit decur. Aug. pieps 1* 
d. d, d,). 

11. 

M. CEN^OßlNüS PAVIÜS. Uobest. 

Or. 189 (Poiticrs): Cl. VareniUae CI. Var«m coa. filiae civitaa Pictocura fonu» 

locum statnam nionimrntiim pnblicnm M. Cenaor. Pavius Aug. pr. 
pr. ]>r()viii(.-. AquitaD. COS. deeig. maritua honore conteutua bua pec. po- 
nend. curavit. 

Ueber die Zeit, welcher diese Inschrift angehört, lässt sich 
nichts ausmachen. 

12. 

M. lüVENTlUS M. F. SECINDÜS RTXA POSTUMlüS PANSA 
VALERIANÜS.. SEVERUS.') ünbest. 

C. y 4885 «=- Or. 4910 (Brizia): [H. IuTen]Üo M. f. [Fth, Seeonjdo Rixae 

[Poatumio l'anj(<ae Valerian Severe [trijb. !• i: prim. min. [eodjem* 

tempor. [tjribun, pleb. pr. [prae jf. frument. dand. . . . t. proto». provinc. 
. . . [leg Aug. projviuc. Aqoitao. co[8. cor. alvei Tib. et ripajr. et cloac. 
urb[i8 paUojno. Vgl. 4334. 

Die Inschrift ist nur zur Hälfte erhalten und die Ergänzungen 
sind nicht überall gleich aicher. Die Verbindung des Militärtribu- 
nats mit dem Volkstribunat i.st auffTdlig; dann wurde luventiua 
Fnu»tor, praefectns frumenii dandi, Proconsul einer unbekannten 

1) Zu untcrschoidoQ von dem Trocurator Sardioiemi M. luventias Hixa 
im J. C7, dessen bekanotes Decret Mommsen im Hermes il 103 If. behandelt 
bat Vgl. Hennes DI 171. Klein Verv. I 261— S56. 
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Provinz, Lep;at von Aquitanica^ Consul wohl unmittelbar nach der 
Legation (Borghesi IV llO^i untl Curator des Tiberflasses. Die 
Zeit, welcher der Legat augehört, ist unbekannt 

Iii mehreren Inschriften wird eine Postumia P. fiL P auUa als 
Gattin eines luTentius Secundua erwähnt*) 

13. 

C. ALFIDIU8 GALLÜS? Unbeei 

Boissien I. d. L. 8S — BorghMi II 404; ... Gaüdo . . A. Gallo Face .... 
[quaest.] proTin«. Macedoniaa . . . [praet. f. ciirato]ri viae TiUnrtin. 
Valer. log, leg. . . , [proconsuli (Icgato)] provinc. Grete et Cyn-narum 
leg. [Aug. pr. pr. provinc] Aquifanip. VII viro epttlOD. sodali [Ha- 
drianali] civitas Lemovic. (Nach Kenii r.) 

Der Name difscg Legaten ist nicht deutlich erhalten, mag 
aber U. Alfidius Gallus gelautet haben. Er war Quaesior in der 
Provinz Macedonien, Praetor^ Curator der tiburtinischen und zu- 
gleich der valerischen Strasse, Legat einer unbekannten Provinz, 
Legat von Greta und Oyrenaica^), Legat vipd Aqaitanica. Gallus 
gehört der späteren Kaiserzeit an. 

VgL nnter Greta. 

Fragment 

C. Ii 3788 (Liria). 

Von der Inschrift sind nur einzelne Buchstaben erhalten, doch 
erkennt man [stlitibus iodicjandis l[eg.] provinc. Aqaitani[ae do- 
nato] coronis mnrali 



AKABiA.') 

Die Aera der Provinz Arabien, welche kaiserlich war, beginnt 
mit dem 22. Marz 106. Die Vergrosserungen, welche die Provinz 

1) Der Name lautet abgekürzt M. luTpnting Secun<lu9 C. V 4349— 4S64. 
Ucbcr die luventii v^-l. Csirdinali Diplomi iin]it'i iali ]). 178. 

2) Man mase 4egatuH' und uicUt 'procousul' ergauz»a. 

8} Marquardt 8. 43S. ITober die Broberaiig Ammian. Marc. XIV 8. 
Dieianer, BeiMge 8. Iii, Aua. 
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fielleicht uro die Weode des 2. Jahrhunderts erfahren» eind nicht 
deutlich zu bestimmen, auf ihre Stellung auch ohne Einfluss.*) 
Vgl. Cappadocia. 

1. 

A. COllNELlUS PALMA. 106. 

C. VI 1886 (Rom): potes . . . HCiiatiiä supplicationes diü itumortalib[u9j . . . . ni 
auctore imp. Caes. Nerva Traiano Auj:. f}erm.-X)acic -»enatus orna 
meut. triumphiiL decr. siiituamq. in furu Aug. ponoDdam ccnsuit. 

C. VI 2186 (Rom): . . . Ma . . . [permissu] Kalator^um pontificom etj fiaminnm 
a qfnibaa immnoitas eij data e»t aac[rniii fiwiendi] dedicavit A. Cor- 
nelio Palma II Q. f Baebio TuUo con J. Vgl die Fragmente mit PaL 
II [cos] Kph. ep. Y 1373. IZW. C. lU S66a. Ann. dell' in«t. Bd. 48 
p. !90 no 25fi 

Dio LXVlll 14: xara dh xov avrov j^^cifo»* uai nctlfiug rq^ 2.'v(fia^ tt\fxuiv 
U^ßiaP itfOfi ty UtTQ^ ixftuciauto nul 'Poiitaitav vsijxoov 

Kilaoa $i%^as. 

Dio LXIX 8: *al ot uhv h «QtV 99P$v^ivut J7aXfia( te tturl Kil&ot Nt^ 

YQtvois te x«i Aovatog ijoav. 
Hist. Aug. Hadr. 4, 2: Palma et CpIso — in »uspii jonem adfectiii' tyraiiiii.li-, 
lapdia. 7, 2: ([ua ru l'aluia Tarracenis, CeUua Uaii^, Nigrinud FavcntiaiJ, 
Lmii» in itinere aenattt iabeute, inTiio Hadriano, at ipae in Tita «la 
dicit, ocdsi aaiit. 

Die Inschrift C. VI 1386 hat Borgheai V 31 aut l'.iliiui be- 
zogen, weil dieselbe /.wischen 103 und 114 gesetzt ist, denn Tiaia» 
heisst Dacicui», aber noch nicht optimus.*) Da aber der Kaiser 
den dacischeu Feldzug selbst geführt hat, kann die Verleihung der 
Triumphalinsignien sich nur aut den Feldherrn des arabiscliLii 
Feldzugs A. Cornelius Pahna beziehen , der ilcu Kri»'i^' als Legat 
von Syrien führte. Kr \var einer der bedeutendsten Miinuer jener 
Zeit; von seiner Laul buiui ist sonst nur bekannt, das« er zweimal, 
im J. KU und 109, das Consulat bekleidete. Im .1. 118 hatte er 
sich in eine Verschwürung gegen Hadrian eingelassen, weshalb 



1) Marquardt S. 4SS, A. S. 

S> Der Beiname Opttmiu, obwohl echoii vor September 100' Terlieben, 
encbeint als ^^leichwertbig mit Daeicne, Parthicus n. a. laerit in dem Hill« 

lärdiplom C. III j«. 869 vom 1. Septbr. 118 (oder 114), feblt aber t. B. noch 
aof der Inschritt der TraiHnsäule. Häufig dagegen ist prhon frflher optin>ua 
prixMieps C. VI 955 aus dem J. 103, Münzen aiid den Jahren 104, 105. 
Eokhel YI 418. Cohen Traian 21x59. 213—279. Dieraaer a. a. 0. S. 42, 1. 
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ihn der Kaiser tSdten Hess* Jedenfalls war der Eroberer Ara- 
biens auch der erste Statthalter der ProTtnz.') 
Vgl. unter Syria. 

2. 

L. AEMIUUS h. F. CARÜS.«) Um 120. 

C. VI 1333 = Hcnzen 6049 = Wilni 1182 (Rom): L. Aemiho L. f. Cam. Karo 

CO», leg. Aug. pr. pr. provineiae Cappadociae leg. Aug. pr. pr. censitori 

proTindae LugdaneniiB leg. Aag. pr. pr. proTinciae Arabiae cnratori 
. Tiae Flatniniae leg. leg. XXX V. t. praet. trib. pleb. qaae»t. Aug. trib. 

luilitum leg. VIII Aug. trib. militum leg. Villi Hiapanac Xviro Mit. 

iudic. soduli Flaviali XVviro f. C hiliiia Eracianus Crispaa praef. 

alae primae Ulpiae Dacorum luiiico oplimo. 
C. III 1153 = Henzeu 6917 (Apulum): Silvano Sancto L. Aemil. Carus leg. 

Aug. pr. pr. III Daciaram. 
C. III 1416 (aas Dacien): Apollin. Aug. L. Aemil. CaniB leg. Ang, pr. pr. 

in Dac. (ErgSinzt.) 
Steiner no. \o'f\:^, 2 (Colonia): I. o m. L. Aemiliua Carus leg. Aug. 
Arcb.-epi^T. MiLtli. IX S.24<) (AptjhimV SarapiU. lovi Soli Isidi Luiiae JUanae 

UiB deabuäq. cuuäc-rvatorib[uiiJ L. Acmilius Carus leg. Aug. pr. pr. III 

Daciamm. 

Dass diene fünf luschrilten sich auf dies('l])e Person bczielieu, 
kann nicht zweif*'lliaft sein.') Carus, «onst unbekannt, verwaltete, 
nachdem er die regclmässicje Laufbahn gemacht und Curator der 
flaminischen Strasse geworden, als TiPgat die Provinz Arabien, 
wurde dann als Censitor nnch ritiL;<lunensis ^psaiidt. war Legat 
von Dacien, von Cappadoci'Mi und in einem unbekannten Jahre 
Conmd. Der Haupttheil .seiner Carriere scheint in die Regierung 
des Antoiiinus Pins zu lallen. Borghesi IV 150 setzt seine ara- 
bische Legation in die Regierung Traian's, weil er sie innehatte, 
bald nachdem er le<j^. XXX Ulpia gewesen, welche Legion erst 
von Traian errichtet wurde. An den Künipten derselben kann 
Carns aber nicht theilf^cnonnnen haben, da keine ihm verliehenen 
Hhrenzeichen erwälmt werflen. Auch legatus prov. Arabiae war 
er wohl er.st unter Hadrian. 

Vgl. unter Gappadocia, Dacia, Ueruiauia inferior. 

1) Aach Waddington in CR. de Tacad. des inaer. 1865 p. 117 rOhmt 
«ein Talent der Vervaltnng. 

2) Borghesi IV 114. 133. 159. VIII 476. 

3) Borghesi urtheilt anders, da er von C. III Miö knint» richtige Copie 
hatte. Vgl. Mommüen's Vergleicbung der lusciiriftcn nach ihrer chronolo« 
gischcn Folge. 
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3. 

MBÄTINIÜS? L. P. SBXTUS PLORBNTINUS. Unter Hadrian. 

- C. III 87 vgl, p. y68 = Heuzeu tJy|5 (Petra): Meminio fil.? ral.V Sexto Flo- 
rentino lllviro aur. arg, [aer.] flando [feriundo] trib. niilit. leg, 1 Mi- 
nenriae quaest. pror. Achaiae trib. pleb. leg. leg. Villi Hisp. (prooos. 
pr[ov. Na]rb. leg. Aug. pr. pr. prOY. Arab.? patri pto? es testamento 
ipriot. 

Obwohl der Name der Provinz nicht deutlich fiberliefert, 
entscheide ich mich för -Arabia und nicht für Asturia, welche 
Lesart Benier L A. 1819 vorzieht. Die Laufbahn des Legaten, 
dessen Name nicht ToUst&ndig überliefert, ist regelmässig. Bor- 
ghesi (ann. insi arch. 1839 8. 171) setzt die arabische Legation 
in die Zeit Hadrian's, weil das Fehlen jeder Bemerkung von Krieg 
oder Ehrenzeichen eine friedliche Itegierung voraussetzen lasse. 

4. 

P. AEUUS 8EVERIANUS MAXIMUS. Gegen 160. 

C. ni 91 (Boatn): F. Aeiio Sevariaao ttuimo 1^. Aug. pr. pr.coB. deuig. itnm. 
Areh.-epigr. Mitth. YIII 8. 217 (Heraelea-Perintbns); H. il^l.) £twii^KVt{v] 
Ma^itiov tov ZafiitQOTutov v9tt%iw{v] vtoP UoiUunf iffll[«w] Aovij^Mr- 

tov Mä^lftov AvQ. A'p^ffroff , . . , 
Dio JjXXI 2: 6 yciQ Ovnlöyaicai TrnXinov r,(.)|? y.üX GxquxoTifSo^- ZXov 'Poj- 
ficrtxov TO V.TO 2^iovi]qiuvm xerayntmy tv nj fjifyft'«, Xionitii rtvi tfjs 
'Jqftfviag, nfQioxatv xavco^er avxoti i^yffioai nattxoiivai %ai di- 

Fronte piinc bist p. S09 ed. Naber: bello Parthico ntroque cODtalare» viri 

duo exercituin utrique diicentes obtrimcati: Severianas quidem Lucio 
ab nrbe necdom etiam tum profecio caestts est. 

Severianus war Legat von Arabien gegen Ende der Regierung 
des Antoninus Pius; dann wurde er zu Beginn von Marcus* Herr- 
schaft Legat von Oappadocien; nach Dio wurde er bei Elegia im 
J. 162 von Yologaeses mit der Besatzung niedergemacht^) 

TgL unter Cappadoeia. 

5, 

P. GEMi^UUS MARCIANUS. lÜ6-10i». 
Lauibahn s. unter Africa. 

1) Et gab mannigfache Berichte ttber Beinen Tod. Lucian quom. hist. 
Bit cODScr. 21. 25. 'AXl^avdffos rj ipsvdoiiavtig % 27. Borgheai IV 2&4. V 376. 

Marquardt S. 87- A> ?n. Renier niel. d'^pigr. S. 122. Napp df rebus irap. M. 
Aur. Anton, in ontute gestiSi diss. Bonn. ISTD, p. 15 bezweifelt Dio s Bericht. 
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6. 

SEVERUS. Mitte des 2. Jahrb. 

C. III 6088 — Le Bon-Wadd. 2067b (Umm-el-OjemAl): Oroi. Valli per bomm. 
Snr . . . Severo leg. Aug. pr. pr. cos. des. (Krgftnst.) 

Waddington v< rl)iii(lct eine andere Inschrilt 2057 ;i : imp. 
Caos. M. Aur. Aiitotiiiu) \u^. Arfm. PlaliUi.] Me[d. ljjc[rm, 
iSal rm . . . mit derseibeu und setzt dchhalb dieseu Legaieu unter 
Marc Aurel. 

7. 

Q.? ANTISTIUS ADVENTUS. 

C III 92 (Bostn): Q. (?) Antistio Ad[Teikto] Itig. Aagg. pr. pr. cos. deüg. 
[optio]nes leg. III Qyr. 

Dieser Legat von Arabien gehört in die Zeit Marc Aurel's 
oder des Severus; das Jahr des Gonsolats ist unbekaont. Ob der 
gleichnamige Legat von Britannien dieselbe Persönlichkeit ist, 
kann nicht bewiesen werden* 

a 

P. PLOTIUS ßOMANUS. Ende des 2. Jahrb.? 

G. VI 832 « Or. 8044 » Wilm. 1197 (Bom): Uercult Tictori F. Plotins Ro- 
nuuras COS. sod. Ang. Clftudiali« legatna Ang. pro pr. prov. Arabiae 

itf>iii Galatiae, pracf noiari Satami, legatu» Aug. ceosibus accipiendis 
ITi^paniae citerioris, iuridicufl per Aemiliam Lifrnriam, curator viae 
I<abiranHe, curator VercellPTi^inm, praetor urbauuH, trib. pb4>i«. quae- 
Ktoi caudidatus, Vlvir cquitum iioui. turmae aticuodae tnb. militiun 
legiontiDi 1 MinerviAe ei II adiutricist Illlvir viftnim carandarttm aedem 
emn omni enltn consecmvtt (Sichere Ergäosotigeii.) 

Die L:uit l>ahii bewegt Sjich in der gewöhnlichen Folge. Nach 
der Praetur wird IMotius Romaiius trst (Uirator der labicanischtu 
Strasse erhält den luridicat iiu aciuilischen und liguritichen 
District*), wurde nach Ilispania citerior gesandt, um die Schätzung 
abzuhalten, und dann iiacheiiiaiider Legat in Galation und Arabien. 
Daü Jahr des Consulats ist unbeblimmt, wie überhaupt die In- 
schrift nur geringe chronolugische Ani»altpunkte bietet. Vor Marc 
Aurel kann dieselbe nicht gesetzt seiu, da iuridici erwähnt werden. 
VVilraanns verinuthet, dass aie der Zeit des (jornmodus augehöre. 

Vgl. unter üalatia. 

1) BorgheiL IV 134. V 398. 
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9. 

CLAUDIUS SOLLEMNIUS PACATIANUS? 
Unter Alexander SeTerus. 

C. III 94 (Bo&tra) '): Cl. SoUemnio Pac...Aug. pr. pr. v. c. et C. ...Marino 
C. P. 61i[o aedjili enr. SeTerianae n . . . Fi . . Severu* 0. II C . . . . pa- 
trono ■. h. e. 

Dieser Legat, dessen Name nicht feststeht (Pacatus, Pacaiia- 
nuB, Pactumeius), muss unter Alexauiler Severus Arabien verwaltet 
haben. In dieser Zeit stand die legro Cyrcnaica, welche den 
Namen Severiaua annahm, in Bostra. 

10. 

L. AlAiaUS Pi:i;i'j;Tl'US.-j Anfang' des 3. Juhrh. 

C. III 117H (.\pnliim): Ii. Mario F'orpetuo fO-^. I>ac[iarumJ III leg. Aug. pro 
pr. provinciae Moesiae super, curat, rerum ])ublicar. Urbi6[alveQaium] 
itmi Tueahuior. [pjraeaidi proT. Ara[bjiae leg. leg. XVI PK [qjnae- 
•[ton] caadid. Ang» trib. latic[UTio] leg. IUI Sey[thicae prjaesidi io- 
ttiat[niio] M. Ulp[iai] Cata« [«eninrio l^gtonis] III lta1[ieae] Antoni- 
nianae. 

Marius PerpetQus war Legionstribtiii, Quaestor und Legat der 
16. L^on (FlaTia) gewesen, ehe er Statthalter Arabiens wurde; 
dann avancirte er zum Legaten Ton Moesia snperior und consu- 
lariachen Legaten von gans Dacien. 

IHe Insdurift ist, wie ans dem Beinamen der Legion hervor- 
geht, nicht vor Caracalla oder Elagabal gesetit. 

Vgl. unter Dacia, Moesia superior. 

11.. 

AELIUS AURELIUS THEO. Unter Valerian oder Gallienus. 

C. Iii 90 =» Le l!ud Wadd. III 11*4« ^^Boatraj: Ael. Am. 1. i heonem v. c. leg. 
Augf< pr. pr. praeg. provinc. Arabiae Tet*; int' gerrimum benignissi' 

!^ Waddin^'ton III I'JIT. 1048 or^-üiiH die Inschrift so: Claudio SoUem- 
nio PficatiaDO / Icgato Augueti pro praetoro viro ciarissimo et Claudio Sol- 
lemnio Mariao chulirimo puaro filiom eins Flavias Severus optio legiooit Iii 
Cjvanaicae Severianae Aleiandrianae patronoa hoaoiis eaoaa. 

S) Nicht Btt verwechseln mit L. Marius L. f. Quir. Perpetuus, welcher 
dem RittfMtande angehört (Boissier I. d. L. p. 236) und dem Ilisloriker L. Ma- 
rias L. f. Quir. Maximua IVri otuus Aurelianus (Uenzen bbOi). Ob uud inwie- 
fern diese Pcrtiüxieu verwundl waren, ist unklar. Borgheai YIII 478. S. unten. 

3) Wad dington bezieht vet. zu Arabia und meint, solle die alte 
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mnm atqne ioitiitim. Statü. Ammiamu pret «lae pAtroiiD[m] ob 

uitilta luerita. 

C. III 89 = Lf Bas-Wadd. 19^0 (HobIim}: A.l. Am.! Tliooni leg. Augg. pr. 
jir. CO?, design. optione« renturionuin k'^' III Kur. Valemoae Gallia- 
uae ') rariiisimo et per ouuia iustisäiuio- COSilO ^) 

C. XI 376 — Or. 8174 (Ariminum): M. Aelio Amcttlio The<mi c inrid. de 
infinilo per Flam. et Umbriam Picennm*), sodali Badrianali, ptaetori 
tribiin. plfbis, adifcto inter quaestorios trib. iniütiiiii laticlavio leg. XI 
Claud. item tribuiio militinn laiiii lotj. XII fnlrniiiut. dfVN'nnvir. Htlili- 
bn« indif'nrKlis ob singulareni alistiiit ntiam iudustrlauiq. exhibitae iu- 
iiit-uliüuife ordü Ariininensiuni puLiuiJO. 

Letztere Inschrift enthält die Laufbahn des Theo bis zur 
arabischen Legatiou. Er war deccmvir stlit. iudic, Militurtribun 
in zwei Legionen, erhielt dann den Ilang eines Quaestors, wurde 
Volksitribun, IVaetor, luridicns in dem Bezirke Flamima, Uuibria 
Picenuni, und hatte die Statthalterschaft von Arabien inne als de* 
aignirter Consul. 

Betreffs der Zeit geht aus der zweiten Inschrift üiervor, dass 
Theo unter Yalerian oder GaUienus Legat gewesen sein mtiBS. 

12. 

Q. FLAVIUS BALliUS. Unbest 

C. III 96 ^ Le Bas-Wadd. III 1943 (Boatra): Q. FL Balbo leg. Aug. pr. pr. 
optiones centarionam leg. III Cyr. 

Die Zeit des Legaten ist nicht zu bestimmen. 

13. 

M. CAECJLIUS FUSCIANÜS CREPEKEIAKUS? FLOUUNÜS. 

Unbest. 

C. III 93 = r.e Has-Wa la. III UU6 (Boatra): M. Caecilio Fusciano Crt i f. )- 
reiaiio Floriano Aii;^'. pr. pret M. Caecilio Kq6ao ülio eiiw eq. aiug. 

exen:, Aiab. item droru. 

Der Legat ist im Uebrigen unbekannt.^) 

rroviiiz Arabien bezeichuet werdeu; Mommaen bezieht es wobi richtiger 
anf Theo. 

1) Borgbesi III 401. 488. 

2) Nach Müturasen zu \c-ient connilari fecerunt oder contnli legato, 
Wad dington interpretirt conialari booofis caiua. 

3) Horghefti V 399. 

4) üeber deu Legaten C. Allius Fusciauus e. unter iS^ria. 
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Nachtrag. 

A.V ÄNNIUS CAMAUS. Aus der Zeit der Klavier. 

C. XU 670 (Ärelat*0: [A.? Anjiiiu« .. [f. Te]r. Caiiiara [Xxiv stlit.J iud. trib. 
mil. [leg. . . sevi^r eq Rom. türm. ... [q. trib. p]leb. praet. procos. 
[prov. . . . leg. pr. pr. piov. Africao . . . . ? [atatuajs sibi et T. Annio 

[Camarii? f. e]x arg. libris co ded qtur. tnanapret. [reip.? dona]- 

vit item HS N CG [ex qnor. a»nr]ia omniboB annU . . . [ladi] athletar. 
ant Cireeii[Bea ederenjinr [idem ad mejmoriae aeterniiat. [monumen- 
tum] eztmzit. 

Die Inschrift, deren Ergänzung im Einzelnen noch keineswegs 
feststeht (vgl. Hirschfeld und Moramsen zu 0. XII 670), gehört 
nach dem Urtheil des erstgenannten Gelehrten der Zeit der Fla> 
Tier an. Derselbe bezieht hieher auch C. VI 449: Laribus Aug. 
. . . permissu A. Anni Gamartis tr[ib. pleb.]. 

lieber D. Oaelius Balbinus s. unter Galatia. 



Traian eroberte 114 Armenien und machte das Land zur 
kaiserlichen Provinz. Hadrian verzichtete im J. 117 auf dasselbe, 
und obwohl Marc Aurel 163 Armenien zurückeroberte, erhielt es 
keine ProvinzialTerfassung. Nach Hist. Aug. Hadr. 21: Armeniis 
regem habere permisit, cum sub Traiano legatum habuissent, stand 
Armenien kurze Zeit unter Legaten. Wir kennen nur G. Atilius 
Cn. f. L. Cu Spitts luliauus Rufinus leg. Aug. pr. pr. Gappa- 
doeiae et Armeniae (C. X 8291), welchen ich unter Cappadoeia 
bespreche. 



ASIA") 

Durch den Sieg bei Maguesia am Sipylus über AntioLlius im 
J. 190 üel deu liömeru Asicu zuj iu deu nüchsteu Jahren ordnete 

1) Marquardt S. 434. Dieraner Beitrftge cur Qetehiohie Tcaian*« S. 164 

(in Buedinger, Studien zur r5m. Kaiscrgcechichte 1). 

2) Y-1. Miirqiianlt S. (K Wnddinglon fastes S. 19 {EnUtebung der 
Provinz). E. Kuhn, ntädt. u. bürg. Verf. dos röm. R. II diS. 



Digitized by Google 



50 



Asia. 



On. Manlius die dortigen Verhaltnisae, welche w&hrend der Repu" 
blik manaigfaclLen Veranderttagen aosgesetst waren. Die Consti* 
tiiiroDg der eigeutliclieii Proyinz Tollaog 129 M. Perpema; die 
Aera begann am 24. September 134, als den Anfang des Jahres, 
in welchem Attalus gestorben. Borgbesi II 435. Augustus über* 
liesB die Froriiiz dem Senat, docb wesentlich Terkleinert'); man 
unterschied fortan vier senatorische Statthalierschafl^n: Asia, Bi- 
tbynia und Pontus, Kypros (nur kurze Zeit kaiserlich), Ereta und 
Kyrene. Cilicien war kaiseritch; unter Augustus wurde die Pro- 
vinz Galatien gebildet und Pamphylien selbstöndig gemacht, wel* 
ehern seit Claudius Lykien unterstellt wurden Cappadocien wurde 
unter Tiberius eigne kaiserliche Provinz. Hadrian tausehte die 
Provinz Pontus und Bithynien gegen die lykisch-pamphylische ein. 
Im Allgemeinen blieben die Verhaltnisse in dieser Weise bestehen 
bis zum Ende des dritten Jahrhunderts. (Vgl im Einzelnen unter 
den genannten Provinzen.) 

1. 

SEX. LAÜTIDIÜS. 748/749. 

C. III 6070 (EphesoB): Imp. Caesar divi f. Aug. co«. XII tr. pok. XVIIl pon- 
tifex maximus ex reditu Dianae fjaouin ei Augusteum mura moaiendmn 
Coravit C, ABinio Gallo procos. curatore Sex. Lartidio leg. 

j1vT0%(fdt(0Q KaicoQ ^fov viog Zfßaatog, vnocxos to tß'f 
drjfioQXtyirig i^ovaiag t6 iij', itt rmv ffpoiv rrtg 9fov TtgoaGSiov rov vtaif 
nal TO lit§aotr,ov xixiaiffivixt jr^ofyoi/^)/ [«al Futov Aaiviov VuXXov 

Sex. Lartidius war Legat des Frocou^uls C. Asinius Gallus, 
welcher lAüjl-iti) Asien verwaltete.^) 

2. 

Unbekannt. 2(i n. Chr. 

C. VllI 9S47 (Rusguniae) : . . . quacHtoii tribun[o ]>]1cbi legato Alfidi Sabini 
procoR. Siriliac ptatttorio^) legato [M*.?] Lepidi procot. Ana« patrono 

Rusguoieoses. 

1) Ich folge in der konen Uebenieht der asiatiidien Territorialverla- 
derongen MommHen R. 6. Y 298 f. 

2) Münzen, InHchriFten xmA Laufbahn des C. Abuuiu Gallat, Sohn des 
Afliniud I'ollio, e. bei Watldingtoti fastes S..94, 

3) Mit Klein wohl piaetori zu lesen. 
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Der UDgenaont« war nach der Quaestur und dem VoIkstribuDat 
Legat des Proconsuls Alfidins Sabinus von SiciUen (Klein Verw. 
S. 102. 139), dann Praetor oder wenigstens in diesen Rang er- 
hoben, und im 3,26 Legat des M'.? Lepidus, dea Proconsuls von 
Asien. Letzterer isfc auch aus Tacitus ann. IV 56 (censuit Vibius 
MarsuSy ut M'. Lepido, cui ea proyincia obvenerai, super numerum 
legaretur, qui templi curam susciperet) und C. Iii 398 (Perga- 
tnos): M*. Aimilio M'. f. Pal. Proculo praef. fabr M'. Lepidi ang. 
proe. sacmm bekannt (Ueber ihn Waddington fastes S. 116.) 
Ein M. Aemiltas L. f. L^idus war 21/22 Proconsul von Asien; 
derselbe könnte, da das P^aenomen nicht erhalten, auch ge- 
meint sein. 

3. 

M. H£LVIÜS L. F. GEMJNUS. Um 50. 

C, III 6074 (EpbeBOs): M. Helvio L. f. Fal. Gemino lllvir a. a, a. f. 1". Salio 

J'nlatiTio liib. uiilit Jcir. XVI «Jcrmania«* q. Caesarits pratt leg Maced, 
pro pr. leg. Ääiao pru pruüU adlecto inter patricios a divo Claudio. 

Geiuiiius war triumvir nionetalis, Militärtribiiu, wurde unter 
die patricii von CiaiHlius aufgenommen, bekleidete die Quaestur, 
die Praetur, wurde Legat des Proconsuls von Macedonien nach 
dem T. 44 und noch unter Claudius Legat von Asia. 

Vgl. unter Macedonia. 

4. 

L. LABERIÜS L. F. . . . COCCEIÜS LBPIDÜS. Vor Nero. 
Laufbahn s. unter Africa S. 9. 

5. 

TILIUS P. F. LOLLIANUS? Unter Vespasian. 

C. III 835 (Apamoao): . . . tilio P. f. Clu. Lol o trib. inil. leg. Till Scy- 

Ihic. beneficio divi ClauJi praef. cob. III Bagitl. adlecto int«T praetor, 
ab ixnp. Veä))a«iano Aug. leg. pro pr. proviaciae Aua|eJ col. Jul. conc. 
Apamea patrono siio. 

Der Legat, dessen Nnrne nicht iVststeht, gehört in die Zeit 
Vespasian's Nach Bekleidung niederer Offizierstellen vom Kaiser 
sogleich unter die Praetorier aufgenommen, wuide er Legat des 
Proconsuls von Asien. 

6. 

a ANTIU8 AULUS lULIUS A. F. QUADRATUS. Unter Domii 
Laufbahn s. nnter Oappadocia. 

4*. 
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7. 

M. CALPÜiiNlUS M. F. IlüFUS. Gegen Eode des 1. JaliiL 

C. III 607-2 Hermes IV 8. 217 (Ephetos): H. Calpurnio M. f. Col. Hufo 
prai>f. fruiiiciiti ex e. c. leg. pioT. Cjpro pr. pr. «t Ponto et Bithyniae 
et pro[vmciav] Asiae. 

C. Cnrtiiu im Hermes a. a. 0. will die Inaebrift vor das J. 
103 setzen, da die Legaten der seit diesem Jahre kaiserlichen 
Provinz Pontas et Bithynia legati Augnsti pro pr. helssen. M5g- 
lieh dass dieser Calpumius Rufas derselbe ist, an welchen als 
Proconsul Ton Achaia Hadrian ein Rescript ergehen lässt Dig. 1, 
16, 10, 1: legatum sunm ne ante se de provincia dimittat^ et lege 
Inlia repetundarum et rescripto divi Hadriani ad Oalpuruium Ru> 
fiim proconsulem Aebaiae admonetor. 

Vgl. unter Cjprus, Pontus et Biihynxa. 

8. 

M. ACILIÜS A. h. rKl.-( LS EGRILIUS PLAKIANUS.»; 

Unter Hadrian? 

C. XIV 72 ^ Gr. 2151 Wiliii. 1720 (Ostia): M. Acilius A. f. Vot. Priscus 
Egrilius Plarianus praet. aerari juilitar. poiifif. Vol' aiii it aeclinin sa- 
crar. p[atrouu8j c[oloiiiaeJ clupeuia ar^eut. cum imagiue aurea d. d. 
L d. d. d. 

G. XIV 166 (Ostta): M. AeUi Priici EgrOi Ptariani L. Vettios Felis et P. 

Novellius AtticuH amici (ergilnzt). 
C. VI lö-'O lind txM. =- C. XIV 155 (Ostia): fM. Acilio A. f. Vot l'iisco 

I>L.'iili<' l'lidiinui ixisitif. Volcani et nf^diiini ^acrar ) Illlviro viaruai eu- 
raudaruiu tiib uul. leg.V Maced. «i[iiai-i<tori] uibano aediii plcb. cerial. 
praet. legato proTinciar. Siciliae et Asiae procoa. proT. Galliae Naxbo- 
neos, legato legionis VlU Angnstoe L. Vettin« Felix et P. Novellius 
Atticus amici. 

Mur. 36, 5 Or. 1 153 (Ilom): Deanae Kemoreasi sacrnm M. Aeilins Priscne 

Egrilius Plarianus. 

Visconti hat (Giornale Arcadico nov. ser, Tol. LH 173) die 
Inschrift C. VI 1550 auf diese Persönlichkeit bezogen, mit zweifel- 
loser Richtigkeit; dass die praefectura aerari militaris nicht er- 
wähnt ist, erklärt sich daraus, dass die stadtrdmiscbe Inschrift 
froher als die ostiensiscbe gesetzt ist. Plarianus war also Wege- 

\ '\ Klt iu Verw. I 140. — lieber A. Egrilias riarianas, Legat des Pro> 
couiiuU von Africa, s. d. 
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aufseher, Militilrtribun in der 5. Legion, wurde QuaieBtor in Rom, 
plebeischcr Cerialaedil, Praetor und dann Legafc beim Proconsul 
▼on Sicilien and von Asien. Darauf war er Proconsul Ton Näiv 
bonensis, commandirte die ^. Legion in Obergermanien und war 
zuletzt praefectus aerari militaris. 

Uflxr die Zeit, welcher dieser Legat angehört, giebt eine 
andre Inschrift aus Ostia (C. XIV 300) Auskunft: Plariae Q. f. 
Verae Anniini^iae divae Aug. mntri A. Kgrili Plariani patris p|a- 
tromj c[olouiae] cos. Unser Legat war der Sohn eines Aulus I*la- 
riauus, dieser wird hier Consul genannt; das Jahr des L ojisuiuts 
ist unbekannt, aber die letztere Inschrift ist nueh dem Charakter 
der Buchstaben spätestens in die Zeit der Flavier zu setzen; so 
wQrde wohl unser Legat seine Aeniter unter üadrian bekleidet 
haben, worauf nach Klein auch die Nichterwähnung irgend einer 
kriegerischen Unternehmung hinzudeuten scheint — Ueber seinen 
Sohn s. S. 17. 

Vgl. unter Sicilia. 

9. 

Q. LOLLIUS M. F. URBICUS.') Zwisuheu 120 und 130. 

C. VIII 6706 Wilm. 1176 (Tiddis): Q. Lollio M. Iii. (Juir. Urbicu cos. h-^r. 
Aug. provinc. Geim. inferioris fetiali legato itup. UaUrium in ex^^edition. 
ladaica qua donato« eit hagta pn» oon»a aurea leg. leg. X gemhuM 
praet candidat. Caes. trib. pleb. candidat. Cae«. leg. procos. Asiae 
qnaett urbis toib. laticlavio leg. S.XII primigeniae Illviro viarara cii- 
rand patrotio d. d. p. p. (Heneen 6500 giebt die Inschrift ungenau.) 

C. VII lOU (Bremeniuni): Imp. Cae.'^ari T. Aelio Hudriano Antonino Aug. 
Pio patri patriae sub Q. Lollio Urbico Icgato Aug. pro pr. cohora 1 
Lingouuiu equitata. fecit. \'gl. no. 1126. 

C. YI 88 (Rom): Apollini Q. Lollius Urbiciu i«aer. nrbia. 

Bist. Aug. Ant Pins 6: (Pivu») Britannos per Lolliam UrbicDoi vicit legatnm 
alio mnro caespiticio aummotis barbaris dacto. 

Front o ad amicoH II 7: LolUaa Urbicoa canta inspecta nihil advenos Vo« 
lunrmium statu it. 

Appuleias apolog. 2 cd. Krueger: Lolliuä Urbicus vir consularis. (Vgl. 
Eiueb. biai eeel. IV 17.) 

Q. Lollius Urbicus wur quattuorvir viarum curaiiilaium, Tri- 
bun in der 22. Lprrinn (Primigenia), Quaestor, Legat des IVocon- 
suls von Asien, Volkstribun, Praetor, Legat der lU. Legion (Ge- 

1) Books in taim. de i*acafl. de Brazelles 187ft S. 87. Vgl. Bnlletin 
de racad. de Belgiens XXXVIt Juni 1874. Boighesi V 419. 
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raina) und als solclier Lc^Mf «lo-^ Kaistrs Hadrian 133 — 135 im 
jüdischen Feldzu^o'); 't •'rhielt für seine Vi-rdiciiste mehrere Be- 
lolmTinpfen ; dann wurde L(dlius Legat von Germania interior 136 
— 137 und ronsul. !So weit die Laufbahn nach der atVicanischen 
Inschrift, welche noch zu Lebzeiten Hadrian's, also vor 137 ge- 
setzt ist. Unter Antoniuus Pius wurde Lollius Letrat von Britan- 
nien, Hess einen neuen Wall durch die 2., G. und 20, Legion 
errichten-) und trug im J. 143 einen grossen Sieg davon. lu 
welchem Jahre er Stadtpraofect ^) war, ist nicht auszumachen. 

Die Familie stammte wohl aus Tiddis in Numidien; eine 
andre dort gefundene Inschrift (C. VIII <)70o: M. Lollio Senecioui 
patri. Graniae Uoiioratae matri. L. Lollio Senecioni fratri. M. 
Lollio Uonoraio fratri. P. Granio Paulo avoticulo. Q. Lollius 
Urbicns praef. urbis) lehrt uns mehrere Mitglieder derselbeo kennen: 

Granitts 

AL Lollius Senecio (irania Honorata P. Graniiid Paulus 

L. LolHns Senecio M. Lollius Honoratos Q. LoUios Urbictts. 
Vgl. unter Britauuia, Germauia inferior. 

10. 

M'. AC1L1U3 M'. F. GLABBIO CN. CORNELIUS SEVERUS. 

Unter Hadrian. 

Laufbahn s. unter Africa S. 14. 

11. 

..NTIÄIAMUS. Unter Hadrian. 

C. III 444 (Tralk's): [Itnp. Cae8. TraiJanuM Hadrianns . . . Trallibni oontisten- 
[tibnsj .... ntiniaaiun leg. . . [ne] quid deudenurlent.] 

Der Name des Legaten ist unsicher; die Zeit giebt die In- 
schrift. 

1) Dio LXIX 13, Sfhill. r Röm. Kais.-O. ?. 013. Mümm.sen R. O. V 544. 

2) Hiibner, die römischen Legaten von l'rit.innicn (Klicin Moa. XII fiO). 
Eckbul III 14 erörtert, dik>8 Lollius nicht vor I4ä nach Horn zurückgekehrt 
i«t. Antoninus Pins erhielt die «weite imperatoriMiho BegrSnaog. 

8) Conini, aeriei piaef. 74 seist ihn in da« J. 16$. Harini, Düeia per 
la aerie dei prefetti di Borna 8. 140. 
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12. 

Tl. [lULIUS] SEVEIU S.') Unter Hadrian. 

Euseb. hist. PCCl, IV 6, 1 — 3: Tt. SiovijQOv — r^yfuövK Xfyimvog ö' ay.vüi- 
x^S xai iioixr^aavta xa iv £vQia itQÜyfiata ijvtna IJovßlimos Mag- 

G. L Gr. 40SS (Aoeyn): n. HiwififOP, fiuoiJJenf ncA ffT^^^iSi' inAyww^ ftif«r 
xa«aff xui iw i^9t tpUm^^s nazaTtcyiviet ttg zovg SrjuaQx^^'S ^'^^ 
^tov *A9iftavov, itQfaßfvaavza iv 'Aaia iniozolfig xcrl %odi>i{i.ltoi' d'tov 
'AiQtavov , T;yfu6vcx Xfyiavog d' Ev,v&i%^i xol dioi%r]cavxci ru Iv 2^vQi'a 
TtQÜyfiata, rjvixa llovßltiuog MÜQHtXlog diu tijv %(vT]atv lijv 'lovdoim]v 
Hfzußtßriitei dn6 Svdiugy dv^vnatow 'Jx'^^^i ^Q^S ( QäßSovg, ne(i(ft^pttt 

alQUQiov xov Kqovov, «««rov, noifti^ma^ i«tftcli}ti}y ^ifftov Sri^oaimw 

räv Iv 'Pafijj, ^yffiOMt, nfftaßevtiiv Avtanffutogog KaicaQog Tttov 

AlXlov Udgiavov \4vxmvtCvov Zfßaazov, Evaeßovg^ FtifiiMptKg t^g natu, 

M. 'lovhog Kvexr'juüjv xov iavtov evfQyezijv. 
C. I. Gr. 4034 ist unvolktäudiger, im Uebrigeu fmt glcicblaatend. 
Dio LX1X 14: top 91 StwiqfOP it Btftwftw (Udgimvog) ficfft^cv, onlatv ftl» 

QVÜiw, aifjgf»xos 9l Kttl imaxäxov luA itwUav %al ^^f^vo «al u^in^ 

iXpi9xog diofiipTiv. a navxa iv i%flv<o t^v.*) 
Ariatide? ! p. r^üö (Dind.): ivi^q %ai |iaLx yvoi^^jfuov £i§q^ tmIv «no 

xr]g avfoü^ev ^ffvyütg. 

Nach diesen mannigfaltigen Zeugniaaen gestaltet sich die 
T>aufbahn des Ti. Severus, welcher von den alten Tetrarchen Ga- 
latieos abstammte, folgendermassen. 

Kaiser Hadrian gab ihm den Hang eines Tribunen und machte 
ihn zum Legaten des Proconsuls von Asien. Der Zusatz ii^ im- 
tfToAi3$ xai y.odixiklGiv ist zwar ungewöhnlich, kann aber nur be- 
deuten „durch seine Yerfögung'^ Waddington erkennt mit Un- 
recht darin eine Andeutung, das8 es sich um eine besondere Mis- 
sion gehandelt habe. Dann muss er Praetor gewesen sein, ehe 
er Legat der 4. Legion (Scythica) in Syrien wurde. Zugleich ward 
er mit der Wahrnehmung der Geschäfte des legatus pro praetore 
betraut, da dieser, damals Publicius Marcellus, beim Aufstande der 
Jaden nach Jndaea aufgebrochen war. Sererus wurde Ptooonsal 
Ton Achaia und darauf nach Bithynien geschickt, nm die dortigen 

I i Koiilf'z a. a. O. (l.H7r,i S. 33. Waililinf»ton , snr la (■htoiii:»logiL' de la 
vio du ria-tour Aoliiis Ari^tid^'s in \\v\\\. de l inst, de Fraiice, Acad. des inscr. 
et btiUea leUre» XXVi S. 21Ö '161, und tautes 8. 217. 

%\ Waddlngton a. a. 0. besieht die Stelle mit Becht auf dieieii SeTeras 
und nicht auf Sezb lulioB Severua. 
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verwickelten \ erhilltni^'-'' /u ortlneii (dto^wri/g); in Rom war er 
praefectus aerari Saturni , consul suffet tiis — nach Waddington im 
J. 140 oder 141 — , Curator der »Staatsbauten, l(>r]!:atus pro prae- 
toro von Germania inferior (143/144). Zrhn Julne spüter war 
»Severus Proconsul von Asien, Ausserdem war er Mitglied tou 
Priestercollegien. 

Vgl. unter Germaoia inferior, Sjria. 

13. 

M. NONIUS M. F. MüCIANUS R DELPHIUS PEBEGRINU8.*) 

Unter Hadrian. 

C. V 3343 (Verona;: M. Nouio M. F. Tob. Muciano P. D(>lphio Peregrino 
trib. mil. leg. X Fret. qnaest. aed pr. leg. pro pr. pro?ino. Aviae pa- 
trono d. d. 

Wenn dieser Lei?at der Consul .suffectus deä J. 138 ist, so 
mnss er die Legatioii unter Hadrian oder im Anfang der Regie- 
rung des Autoninus Pius innegehabt haben. 

14. 

M. S£BVIL1U8 Q. F. FABIAI^Uä MAXIMUS.') Um 150. 

a VI 1617 — Or. «74 (Born): H. Servilio Q. f. Hör. Fabiano Hasimo leg. 
Aagustornm pro praeloro provinciarum Myeiae superioris item MjHiao 
infcrioris ciiratori uedium sacrarum cos. fetiali praef. aer. S[aturniJ 
leg. leg. III üal. cur. viao Valeriao leg. pr. provinc. Asiae praet. aed. 
cur. ab actis senatus q. nrb. tr. miL leg. 1 Minerv. IMIviru viar. cu- 
randar. Licinü forti» et Honoratus centnrio leg. I . . . ami[co]. 

M. .Serviliu8, dessen Carriere den im zweiten Jahrhundert 
häufigen Verlaut niiuuit, erhielt die Legation in Asien nach der 
Praetor, verwaltete danuit' die vulerisehe Strasse, belehlitrte die 
3. Letjiun ((uiUieai, wurde Vorstelicr de« aerarium »Saturni, in 
einem nicht zu bestimmenden Jahre Consul, dann Curator der 
heiligen Gebäude und erhielt /uletzt die Lei^'ation in Unter-^ dann 
in Obermoesien; da:» letzte Amt lallt in die Jahre IGl — 1G9, denn 
die Augusti können nur Marc Aurel und Verus sein. 

Vgl. unter Moesia inferior, superior. 

1} Der volle Name P. Delpitiut Feregmus Äleios Alennint Maximiia 
Corfeiu« Valeria&iis Proados H. Nonias H f. Peiegrinos. Klein faati cone. p. (7. 
i) Borgheat IV 183. 168. 166. 
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15. 

A. lüNlüS P, F. PASTOR L. CAESENNIÜS S0SPB8.«) 

Zwiseben 155 und 160. 

C. III 6076 = Hermes IV 216 (Epbesus): Hplendidissimae civitatis Ephesiorum 
1% n^thitt «tri f»fy/(vvij( foft^mtoleng t^i 'Actus miI £. yenw^^Q« tüv 

A. lunium P. f. Fabia Pastorem L. Caescnniura Sospitetn leg. 
pr. pr. prOTiiiciae A^iae praetorcm desifjnatnni tr. plob. qnae^torem 
Aag. tnbunum le>,'. Wll gemioae triumvirum aere argen lo auro flando 
feriundo seviro turmac cquitum Eomanorum rarisaimo Tiro 

Sex. Imiiaa Philetas et M. Anianina Garpae hoooru caata. 
C. TI 14S5 — Borglieai YI 447 ygt p. 404 (Rom)"): [A. I]iiBio P. fil. Fabia 
[PJaatori L. Caescunifo Sojspiti cos. leg. Aug. pro pr. prov. Belg. leg. 
Aug. [le]g. XXII p. p. f. pnet leg. pro[T. Asiae . . . tribjtino pleb. 

q. Aug 

Brambach C. I. K. \0'i'2 ~ Steiner 3ül6 (Mainz): aram d. ui. et inuocentiae 
ffippoDici Serdi^'tallae Inn. Paatoris leg. leg. XXII pr. p. f. Hedyepaa 
et Genesia parentea .... 

Die Laut'babii dieses Leuaten ist folgrnde: sevir türm, eqni- 
iiiia, triumvir monetalis, Tribun iu der 1.'). Lei^ioa (GeminaX 
IJuue.-tor, Volkästribim, Praetor, Leji;at des l'roeoiisuls vun Asien. 
Durauf erhielt er das Conimandu der Ji*. Loi^iuu ( l'rimigetiia), 
welche iu Germania sapcrior stand, und die Legation von IJelgica. 
Derselben folgte unmittelbar das Consulat im J. It)."). ') 

Die drei Inschriften, welche uns Kunde von diesem Manne 
geben, gehören verschiedoncu Zeitt ii an; die älteste ist die asia- 
tische, welche die Aemter nur bis zur Legation von Asien enthält, 
die rheini.-äche ist dem lunius Pastor gesetzt, als er am Uheiu 
Legiou^eommandaut war, zuletzt die römische, welche die übrigen 
Aemter aufzahlt. 

Vgl. unter Belgica. 

16. 

LUCCEIUS TORQUATOS. *) 
C. 1. Gr. 2977 ^) (Epheaaa): q ßovl^ [««l 6 d^H^} ^ n^uuit wxl fiifiatn9 

1) Bonlet in n^m. de Vacad. de Belgique (1875) S. 17. 
>) Kellermazin vig. Rom. latere. dao CÖelim. 1886 8. 67 no. S46. 
8) Klein fast! cona. p. 78. Da A. Tiuiius Pastor also noch tinter der 
pr^^TDoinsamen Repncrung des Maro Aurel und Verna in Belgica war, muta 

man wohl leg. Augg. schreiben. 

4) Uenzen in annali deir inst. 1851 S. 26. Borgheei IV 115. 
6) Nicht 87471 Vgl Benzen, Borghe&i a. a. m. 
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ruTjTporro?.?«? rrji '.-iGiag] xcrl fU[s Vf 'oi/.OQOV tcov ^f^pp. q^:tlofrfß(tl7TOV 
'Eiptetoiv 7r6Xf\o}i yi • ('tri^i'7T('cT0v'^\ AovKvi^tov ToQnovat[^ov iri^r^aev] 
,,,,hi^vlav xul di'TiiTctiiiav nal im'TQon]ov 'Joias xal loyietiiv tiQ{ 
nilim9i ttmrjcanfvtov xr,v dvaattanw in xmw A^Anr . . . Afff^ncU/vov Kftl 
UoftMiitov .... l»o/i}efrvf Mfit969m9Q9 nal jjftn ol to« EAicJ^fo«. 

Ob LuceeiuiS Torquatus Let^at von Asien war, hängt von der 
Jlr<;änzuiig der 3. Zeile ab; da»s avtita^Cav Ka\ itlltqoixov falsch, 
ist klar (Qnaestor uüd rroeurator! ). Borghesi liest | jrp |f(?/3f irr/ji» 
xui uvxi[ijx^uxri]YOV ^Aöiu^ xal kuyi6ti)i' t/^c 7rt//.^aj^*. was sicli in 
mchrt'ucher Beziehung empfiehlt Der Legat gehört iu die Mitte 
des 2. Jahrhunderte. 

17. 

Q, CORNELIUS SBNECIO PEOCÜLÜS.») Von 160-162. 

C. VI 1887 (Rom): D. H. Oorueliae ProcnU ei Placida fecer. L. Stertinio 
QinntiliMio Adlio Struboni Q. Comelio Rnstieo Apronio Senedoni 

Proculo proconsuli provinciae Asiae patri benemereuti. 
C. VI 1388 (Rom): H. M. rornelian IVoculu et Placida fecer. Q. Comelio So- 

necioni Proculo pructoricio legato provinciae Asiae fratri benemerenti. 
Dig. 26, 6, 21: divt Marcus ei Veras Comelio I'roculo (rescripseruDt) ; 18,1,4: 

idem (diTi fratras) Comelio Proculo retcripaenuiif 8, 7: divn« PioB 

Comelio Proculo reeoripsit. 

Q. Cornelius Proculus war Legat, wie ei scheint, seines Vaters; 
vielleicbt starben beide zu gleieber Zeit Dflrfen wir ihn mit dem 
in den Digesten erwähnten identificiren*), so ist die Zeit der Le- 
gation ungefähr gegeben. 

18. 

Q. FOMPEIUS Q. F. SENECIO S081U8 PRI8CU&«) Um 165. 

C. XIY 8609 ~ Or. 8761 (Tibnr): Q. Pompeio Q. F. Qoir. Seaedom Roado 
Mnrenae Coelio Sex. Inlto Frontino Silio Dedaao C. Inlio BniTeli Her« 
cnlaneo L. Vibullio Pio Angoetano Alpine Bellicio SoUcrti lulio Apro 
Dncenio Proculo Kutiliano Rußuo Silio Valenti Valorio Niprro Cl. Fuhco 
Paxap l'niitiano Sosio Prisco pontifici soilali ILulriaiiali sotlali Anto- 
umiaui Veiiaui Salio C'oUldo quaeBtori cauuiduto Augg. iegato pr. pr. 

1) Waddingtoa ftetes S. S82; sa nnterseheiden TOn Cn. Arrins ComeliaB 

PrOCnluB, über welcbra %. unter Ljcia. 

2) Waddir-^ton a. a. 0. bez^vi ifi lf, da««?» sieb Dig. 2,8,7 auf ihn beziehe. 
^) I>rr Naiiio winl so abpekiinst oder <l ronipeius Sosiua PriBCiis ( Wiltu. 

llUla) ü.Il t .So.-iiin ri iöcuH (Wilm. 2624, Grut. 108«, 6) oder A.? Sosins Priscu» 
(Grat. 800, 1) oder t^. Sositis Prisooe Senecio (Morat. 336, 6). Waddington 
fastei 8. M8. 
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Asiae praetori consuli proconsuli Asiae soitito praefecto alimentor. 
XXviro monetali seviro praef. feriarutn latinaram q. q. patrono mani- 
cipii Salio curatori fani H. v. s. f. q. t. 

C. VI 1490 (Roma): Q. Pompeius Falco Sosius Priscaa c. v. pontifex praetor 
designatm Q. Pompeio Qultiaa Sosio Priieo proavo qai TÜtU annis 
LXII ment. VIII d. XIIII in Pramente II cob. ■anctuuroo viro et for- 
iiesimo somnio monitas pronepos pÜMimo et domni siiae eonditori 
rcligioaishimo consecravit. 

C. X 6322 = Or. 2245 (Terrncina): Q. Pompeio Q. f. Qnir. s, lu < ioni Sosio 
Prüco . . Salio Collino Turricinenses deoicto dccuriouum p.itrouo. 

C. X S724 (Caatelvolturao): Q. Pompeio Q. f. Qnir. Senecioni Sosi Prisci ooa. 
pr. pontif. aodali Hadrianali sodali Anteniano Salio Collino quaevtori 
Aug. trinmvir. monetali a. a. a. f. 'f. legato pr. Asiue praef. urbis fe- 
rinrtim patrono coL, pabl. d. d. qnonim bonore oontentus iropensa sna 

poRuit. 

Die Folge der Aemter in der Tiburtiner Inschrift ist sehr 
confus^)^ doch lässt sich die Laufbahu ungeföhr so feststellen: 
sevir, XXvir mouetalis praefectus alimentorum, Quaestor (nicht 
▼or l&l), Praetor, Legat von Asien, Cousul, Proconsul von Asien. 

Zur chronologischen Bestimoumg dient, diiss Sosius Priscus 
im J. 1C9 Consul Ordinarius-) war und im J. 180 starb.^) Seine ' 
Legation kann man um 105 setzen. Der Vater Q. Pompeius Falco, 
F^ocoDSul Asiens unter Hadrian, wird C. X 0321, die Mutter in 
einer Inschrift Eph. ep. V 1465 (Sosiae PoUae Pompeius Faleo 
procos, Asiae sanctissimae uxori), eine Tochter C. VIII 70(>6, ein 
Urenkel, wohl der Consul des J. 193, in C. XIV 2803 und G.VI 
U90 erwähnt (Vgl. Mommsen zu 0. VIII 7066.) 

19. 

Tl. lüLlUS TL F. FRUGL Mitte des 2. Jahrb. 

Eph. ep. IV S23 Bullet, munic. VI S61 (Rom): [Ti. lul. T]i. f. Cor. Frugi 
[cot. fraltri Anr. pro . . . [prae]f. aer. aül. [praef. f Jnim. d. leg. leg. 

1) Borghesi VIII 364 (Bull, dell' inst. 1853 S. 185). Zu den Priester- 
ämtem vgl. Gruter S. 300, 1 : C. Licinioa Licinianus cooptatus Q. Sosio Prisco 
P. Coelio ApoUinare coa. p. fi. 

2) Inschrift von Ariminnm Morat. 486, 6: dedicai Idib. lau. Q. SobIo 
Priaco Senecione P. Coelio Apollinare cos. — Tn^ohrift von Marino Or. 2625: 
dedic. III Idu» Aug. Sossio Pritco et Coelio ApoUinari cos. Klein fa:$ti 
cons. (). 78. 

3) Utiter deiu Coubuiat deo C. ßruttiud Praesens II und öcx. (.^uiutiiiuit 
Condiamu. 
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VIT [Cl. ]p£r. pr. pr. provinl'ciar. Bliu'ticap Ponti [et Bitbjjniae Asiae 

[praet trib. pljeb. qiiaeLstori Ulviro [mojnet. 

Ti. luliuä Frugi war triiimvir monetalis, Qna« stor, Volkstri- 
bim, Praetor, Legat von Asien, von Pontus et Bithynia, vou Bae- 
tica^ Legionslegat, Praefect der Getreidevertheilung, Praefect der 
Militürcasse und Oonsul. Ausserdem gehörte er dem Arvalen- 
collegium an; mDglich daas der promagiater arralium gleichen 
Xamena unter Marc Aurel mit unserm Legaten identisch ist. 
Henzen acta Arv. p. CLXXXI. Damit wäre zugleidi eine Zeit» 
beBtimmnng der Inachrift gegeben, welche sonst feblt 

Vgl. unter Baetica, Pontus et Bithynia. 

20. 

Q.LOLLIANÜS Q. F. FLAUTiüS AVlTUa Zwischen 161--169. 

Bali. muDic. XI (18SS) 8. Sltf (Rom): Terentiae Flavolae*) sorori flanettuimae 

V. V maximae Q. Lolll(!)ianu8 Q. f. Pol. Plautius Avitus cos. augur pr. 
canil. tutel. leg. leg. VII gem. piae fol. iuridicuB Asturicne et Callaeciae 
l<'rr. Angg. prov. Asiae qnaest. carnlidat. trib. laticlav. leg. XIII gemin. 
triumvir luouetalis a. a. a. f. f. cum Claudia Seaüa Cocceia Sentriaua 
coninge et LoUiana Plautia Sestia Servilla filia. 
Appaleins apol. Sft: Lollianos Avitu« oonBulari« Ttr; '§ 94: itaque aeceptii 
literia Carthagincni pergit, ubi iain prope oxaoto oontnlatiu «ui mUBere 
Lollianaa Avitaa te, Mazimei opperiebatur. 

Lollianus Avitus erhielt die Legation von Asien swiscken 161 
und 169 nach der Quaestur, wurde darauf luridicus von Astnria 
et Gailaecia, F^raetor fiHr Vormundscfaaftssachen *) und Consul in 
einem unbekannten Jahre. Die Identification mit dem Ton Appu- 
leius erwähnten Lollianus Avitus ist allerdings zweifelhaft üeber 
L. Lollianus Avitus s. unter Pontus et Bithynia. 

21. 

CORNELIUS CETHEGUS. 17L 

Lnciait Demoo. 30: Xt9^ov 9% «ofi wranxov» 6«otc ^ik t^*EXXädog tlf 

%a) wotovvtog, infidij riSv itaiQOiv Tis ogmv ravta tltyew «vtO» ficy« 
mx^uQua itvai, fta xov i^rj 6 Jtj^äpu^f ovSiv fiiya. 

1) Ebenda andere InschriileB der Tciwtia Flavola. 

2) Lollianus war jedenfalls einer der ersten, dem dies von Marc .^iircl 
gCbchaffene Amt (MonmistMi Ii. St. -K. 11 21t)) (ibei tragou wurde} .>*eiu Vor- 
gänger war vielleicht Amnü Autüuiuua, vou dem C. Y 1874: praetor cui 
primo tnrisdictio pupillari« a eaaetiMiinia imp[cratoriba»]^ maadata eai 
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Nach Waddmgton's YerzDuthtuig (feistes S. 234) war dieser 
Cornelias Geihegos Legat seines Vaters im J. 171; sein Gonsttlat 
laUt in das J. 170 (Moinmsen L N. 6310, 99). 

Tl. CLAUDIUS CANDIDUS.») 194. 

C. II 4114 = ür. 798 (verb. Heozen UI p. W) . Wilm. 1201 (Tarraco): Tib. 

Cl. Candido cos. XVvir. s. f. leg. Auf^g. pr. pr. provinc. II. c. <'t in ea 
tinci torra marique adversus rebelles H. II. P. IL item Asiae item No- 
ricae duci exercitua Illyrici expeditione Asiana itenj Parthica item Gal- 
lica logistae ciTitatis splendidiäsimac Nicomedemiutu itom Epbosiorum 
leg. pr. pr. pronne. Aaiae cur. eivitatis TeanenBiam atlecto intor prae- 
torio3 item tribmiiciofl proc XX bered. per GaUia« Lugdanenaem et 
Btlgicam et utramque GennaDiam praepovito copiaiuin expeditionie 
Germanicao spciinrlae trib. mil. leg. II Aug. praefecto cohortis r^LLiindae 
civiuia Itoinaüoiuui Siliu« Uospea baatatua leg. X gemiuac btrator oius 
optimo praeäidi. 

Dio LXXIV 6: mcv' ccgz^ts liiv odv ipixm» £sov^QHot^ vno rät Kuvdiäqt 

Dio liXXV 2: uträ dl xavta Tr)i' Niaißiv 6 Zfovr^Qog ll&mv «ütog 

IvTuvQ^a vniufivt, Aari-uaior dl xal Kcevdtdov %al AtuxOP ig tovf 
xQofiQiifiivovg Ißaff^aQovg aklov äliy uniareile. 

Tib. Cl. Candidas^) maclite zunächst die Rittercarriere, indem 
er als Cohortenpraefect und Militartribnn diente, dann im J. 178 
eine TruppeDabtheilang im Kriege des Marc Anrel und Commodos 
gegen die Markomannen fahrte ^^), worauf er Procurator der Erb* 
Schaftssteuer in GalUa Lugdunensis, Belgica und beiden Germanien 
wurde. Unter Tribunicier und Praetorier aufgenommen, trat er 
aor senatoriscben Laufbahn Aber, wurde Legat der Provinz Asien 
und logista der Stadt Nicomed^ und Ephesus.^) Als Legat von 
Noricom fOhzte er das illyrische Heer im Kampfe des Septimius 
SeTcros gegen Pescennius Niger (114), in den Partherkrieg ^) and 

1) HeDzen im Mus. XIII S. ö tt'., Doissicn I. d. L. 273. 

2) Nicht zu viTwi'Chscln mit drin Vespronius Caüdidus, wtilc bfii >5partiaa 
iu der Vita Didii lul. 6 und TertulUan ad Scap. 4 urwäbueu; vgl. unter Dacia. 

9) Aeballcb wie Q. BaBtaeas Rufiis 0. VI 1699; L. Fnlvioe . . . Bruttaus 
Henien 5488; T. Vistcaiint Pollio C. VI 1640 d. a. m. Scbiller Rdm. K.-G. 
8. 646 Anm. 1. 

4) UebcT dio«o Stcllisnir «. lioeckh zu C. I. 0. :{747. 
6) Damit scheiuea die Krimpfe in Mpsopotauiicn und (.'-rhot ne «»pineint 
SU sein, au welchen auch nach Dio Candidus Autheil nahm; der Partherkrieg 
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^egen Albinus') ]9(^^\91. Dazwischen war or wolil wieder Lon;at 
von Asien, später Legat von Hispauia cittM'ior, wo er 197 die 
Roste der Partei des Clodius Albimis Ixkiiiiipfte. In welchem 
Jahre Caii^lidtis Oonsul {jewesen, ist nicht zu ermittciü. 
Vgl. unter Uispania citerior, I^ohcum. 

23. 

L. ßAxNlUä OPTATÜS ACOiSTiANUä.') Ende des 2. Jahrb. 

C. VI 1507 (Horn): . . . Aconiiauo L. Kaoio Optato c. v. coa. earatori rei 

p[ublicao] Mi^dioliinensinm curat, roi pjublicaej Nnlanonitn proco«^ 
provinciiu' Narbonenej it»J i« ^.ito Aii<^. et iuridico Ast vria»' et (Jalaeciae 
curatori viae Salariac curLatjoii rci i*[ublicaej Urvinatiuni Mataure- 
aia[raj legato provinciae Adae praeto[rJi tribnno pleL»i[äJ quaertori 
(prOTi]nciae Sicipiael .... 
C. XII StuO (Nemaiisuß : L. Hanio Optato co«. proco[8. pro]vinc. Narb. CT. 

Aii)<. iuridico At»tur[iae et Gullleoiae, curatori via« Salarinf cnrn - 

t(on rei p.J Urbinatis Mritaurfiisis leg. <ll">ocn-oo^ praetori trib. 

pleb. q[uaeitturij provinc. Siciliae 2i[vir. nil. iud.j praesidi iDiegerrimo 
Nemaasenses pfnblice). 

Üptatus war decemvir stlit., Quae.stor in Sicilini, Volkstribun, 
Friietor, Iie«»at von Asien, kaiserlicher luridicus in Asturia et (Jal- 
laccia. riocotisul von Nurbonensis. Consul, abgesehen von den 
Eliri'iiiiiuteni in verschiedenen (ieuuinden. Leber die Zeit geben 
die JiiMluilten keine Kund»-, ila das Cousnlat nicht zu dattren ist.***) 
Doch weist die ganze Inschrift, wie schon Borghesi buh, auf das 
dritte Jahrhundert hin. Und da im 1. 'J\l Asiuria et Gallaecia 
als brsoijtleie Provinz einem praetoriücbeu Legaten unterstellt 
wurde, so mag Optatus die meisten seiner Aemter gegen Kode 
des zweiten Jahrhuudertii bekleidet habeo. 

24. 

M. NUMMll S IIMURIUS i^RIMUS SENECIO ALBINUS.^ 206. 
Laufbahn vgl. uoter Africa 25. 

begann erat 197. Legatus Aagg. konnte er erat eeit Mitte 198 helneo. 

Kckhel VII 176. 200. Borghesi III 265 (doch vgl. C. VI 2.35ab). Lerach 
J. Ver. AK. Uli XU l setzt alle die>e Kampfe fiUschlii h unter tfaro Aarei. 

1; (Jeuleueur, Kssai 8ur la vie de Sept. S«5v. S. 73 ff. 

2) Klein Verw. I 172. Borghesi IV 133. V 401. 

8) Tanvini fiuti ad *. 1086 i«t«t e» in das J. 810, get&aacht darch eine 
ftleehe hnebHA Ligorio*a (I. B. N. 888*). 

4) Ueber D. Gaeliaa fialbinne s. anter Oalatia. 
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25. 

SER. CALPrHNlUS DUMIT1U8 DEXTER.«) 

C, VI 1368 = C. XIV 3'.>Ct3 Uensfdi 6'm VVilm. 1211 (bei Rom): Sor. 
Caipnrnio Dextro o. m. 'v. cos. | oi'!. XVvir. a ff. 1«'^' | |)r(iv. Asiae 
[cur. rei j).] Minturnensium , . , iu . . item Cttienorutu cur. viue Auiuiiiae 
ei alimentorom praet. tatel. qiuie»tori e»ndidato trirnnviro moaetali 
Calpniuui Rafr» Aemflia Domitia Sevftra C. f. filia iiatri pUssimo se- 
cnndoni voluutaie eius. 

C. X 642i = Or. 1S49 i Ciict'ii'): pt anrtoritntp imp. Caes. M. Aurclii Atito- 
nini Pii Felic. Aug. l'iuthic. luax. liiitt max. pont. max, et decreto 
coli. XV sac. fac. Servins Ualpurniu» Uomitiaä Dextcr promagiät. aram 
CiroM aaDoÜMipiae rettitnii dedical. XVII k. Inl. imp, Antonino Aug, 
Uli Balbino II cos. 

C. VI 1869 (bei Horn): Calpurniae Rufriae Aemiliae Dotnitiae Sevetae C. f. 
filiae opümae Calpuni[iii8] Doautiiu Dexter XYrir aac. fac. 

Das Consalat des Calpnrniua Dexter fallt in das Jahr 225 
(K]«m fosti C0D8. p. 97)^ die Inaebrift aas Circeü ist im J. 213 
gesetat (Klein eb. p. 93), damit sind fiBr das Leben dieses Mannes 
einige Daten gewonnen; nachdem derselbe irinmvir monetalis, 
Qnaestor, Praetor för Vormandscbafitsangelegenheiten gewesen, 
wnrde er Corator der aemilischen Strasse und der Alimentationen 
zuletst Legat von Asien und Consnl. Mehrere Gemeinden hatten 
ihn zum Curator bestellt, als Promagister des Collegiams der 
qnindecimTiri eacris fae. stellte er den Altar der Circo wieder her. 

26. 

C. CAESONIUS C. F. MÄCEU UÜFINIANÜS.^) 

Anfang des 3. Jahrh. 

C. XIV 3900 — Marini Atti S p. 793 (bei Tibnr): C. Gaetonio C. f. Qair. 
Macro Bofiniano cotisnlari sodali AngDstali comiti imp. Severi Aleann« 

<lri Aug. cur. r. p. Laniviiior. II procoDS. prov, Afiicae cur. uqnar. et 
Minie. IpfT. Ang. \>r. \>v. (rcrinan. superiori.s cur. alvei Tiberia cwr. r. p. 
Teanena. leg. Aug. pr. pr. pror. Lusitau. cur. r. p. Tarracinenü. prooos. 
prov. Acbaiaa leg. leg. VII Claud. cur. r. p» Aeculao. leg. prov. Ariae 
le^. prov. Baeticae trib. pleb. qvaeatori prov. Narboneniu trib. leg. I 
adiutric. doaato doni^ mllitarib. a divo Marco Illvir. capiiali patri dal« 
ciaümo et incomparabili Caesonias Laeillna filia« eoDanlana. 



1) Borgheai VI 483. 

2^ ücber die Verbindung dieser Aemter Mommaen K. Qt-K II 1081 ff. 
a; Borgheai lY 107. 109. 289. 
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Die Laafbahn ist folgende: triomTir capitolie, Militarfanbiin 
in der 1. Legion (Adiutrix) und wegen hoher Verdienste in einem 
der Feldzttge unter Marc Aurel vom Kaiser au8ge»eichnet, Quae- 
stor in Narbonensis, Volketribun, Legat von Baetica, Asiii, Legat 
der 7. Legton (Claudia), Froconeul von Achaia, Gon&ul, Curator 
des Tiberetroms, Legat von Germania euperior, curator aquarum 
et Miniciae, Procousul Ton Afriea, comes dee Kaisers Aleiaader 
Severus. Ferner hatte er das Amt eines Curator in den Gemeinden 
von Asculum, Tarricina und Lanuvium inne. 

Seine Laufbahn im Einzelnen chronologisch zu fixiren, ist 
nicht möglich; sie begann unter Marc Aurel und endete unter 
Alexander Severus. 

Ueber seinen Sohn L. Caesonius s. S. 28 unter Africa. Das 
Familiengrab scheint sich bei Tibur befunden zu haben, wo man 
auch drei Statuen ausgegraben hat, die des Vaters und Sohnes, 
des C. und L. Caesonius, und der Gattin des ersteren Manilia Lu- 
cilla C. f. (C. XIV 3901). Ein Sohn des L. Caesonius wird in 
der Puteolaner Inschrift C. X 1687 — Gr. 2151 genannt: L. Cae- 
sonio L. f. Quirina Quinto Bufino Manlio Basso clarissimo viro 
salio Palatino pontifici maiori praetori quaestori L. Caesonius 
Hedylua proc. patris. 

Vgl. unter Baetica, Germania inferior. 

27. 

C. AEMILIUS BEBENICIANUS MAXIMUS. Um 218. 

C. XII 3168 H«i»eii 6464 — Henog Qall. Narb. 101 (Nemattsas): C. Aemilio 

Bere[ni]ciano Maxinio C08. Yllviro epillonutn procfos.] t^pleudidissimae 

pro\ inciae Nai LoneiiBi.s leg. pro pr. provincia»' Asiae praetori suprc- 
mar allecto iiiter tribunic. a divo Magn. Antonino q. urbano tribun. 
laticlavio leg. Uli Sc^tUicau item VII gexuiiiae iterato tribimatu Xviro 
stliiibn« indieanclis. 

Die Laut'balm dieses .Mannes geht sehr regelniüssig vor sieh. 

Nachdem er decemvir stht. iudie., Tribnn in zwei Legionen nnd 

Quaeötor in der Stadt gewesen, erhielt Aemiiiujj BerenieiuDus durch 

Caracalht den Kaiig eijies Tribuiiiciers, wurde praetor supreinarum 

voluntatum -j, Legat iu Aaien, Proconsul von iNarnoueasis uud 

1) Die CaeeoDÜ stammten viclleiclit aus Putooli, wo sie nach der unten 
citirten Inschrift aucli Oäter bcsassen, \v< khe rin Procnraior verwaltete. 

2) So ergänzt Boighesi V 390; ein ähnlicher Titel für dasselbe Amt ist 
praetor fideicommitisarius. Mommsen R. St>-B. II 07, 3. 
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CSonsal. Uel>6r die Zeit ist in der Inflchrift selbst eine Andinitung, 
das Jahr des' Gonsolats ist nicht bestimmi 

21. 

SBX. TADIU8 SEX. F. LUSIUS KBPOS PAULLINUS. Um 230. 

Laufbahn s. unier Africa S. 29. 

28. 

L. VALElilUS L. F. POPLICOLA ßALUlNUS MAXIMUS.') 

Um 250. • 

C VI 1532 » Gr. 3161 — Witm. 1880 (Rom): fL. Valerio L. f. Cl. PoplteolM] 
Baäbino Maximo coa. ord pr. k. tut. q. k. leg. prov. Asiaf» cur rei p. 
Laiir. Liivinfatium] item corrnoscenti ad sarfras] ai>i<[eliatione8j cur. 
aquarum et Miniciae praef. alimentor. via« Flaminiac XVvir sac. fac. 
Illviro ka...teviro eqaitam Bomanor. inn. Septim. Veras Hermogenes 
•exageaaria procntatioae «ilbagio eins omatos. (Brgftnit durch die 
fast gleiddantende IiMobTjft C. VI 1861.) 

Valerins Bdbinos Mazimns war — die Folge der Aemter ist 
nieht qhronologisch angegeben eevir eq. Rom. und triumvir ca> 
pifcalis, Quaestor, Praetor in Yormandschaftssachen gewesen, dann 
praef. alimentomm viae Flamlniac, Legat in Asien, curator aqua- 
rum et Miniciae und Consul. Ausserdem war er Mitglied liolier 
Priestercollegien und Curator von Laurentum und Laviuiuai, sowie, 
entweder als Praetor oder später, iudex ex delegatione coguitionum 
Caesaris (Moramsen R. St.-R. II 945 flF.), Sein Consulat fällt in 
das J. 253, ein zweites im J. 256 ist kaum anzunehmen (Klein 
fasti cous. p. 107), 

29. 

L. VETINA IIUSCIIS. TTni)e8t. 

C. III •i'-ii) (Kphi'811,-) ! Ty Civio Sab. Vescenniuno domo Volalerras cquo pu- 
l)lico I X (piinq. ilücums comiti I*. Velitiar l'iigci Itgati. 

Die Zeit des sonst nnbekanuien Legaten ist nicht festzustellen. 

30. 

Unbekannt Unbeet. 

C VI 1650 (Born): . . . Illlviro viarom Garaadanim trib. mil lc(^. V Macod. 
q. nrbang aedili pleb. cerial. praet. legato provinciar. Siciliae oi Asia« 

1) Borghesi iV 109. 136. 
Li«b«nam, V'erw I. 
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procos. prOT. Galliae Narboneni. legalo le^nia VIII Aagntlae L. Vet- 
tin« FeÜx «t P. No?ellinB AtUcus amici. 

Der Legat, dessen Name nicht flberliefert isi^ wurde nach der 
Praetor Legat von Sicilien, dann von Asien, Befehlshaber der 8. 
Legion (Augusta) und Proeonsnl von GalHa Narbouensis. Die Zeit 
ist nicht zu ermitteln. 

Vgl. unter Sicilia. 

3L 

P. CLAUDIUS l'AULAS HONORATÜS liEl'KiN TINUS. 

Unbcst. 

Laufbahn s. unter Africa S. 30. 

32. 

L. OL. POLLIO lULIAMÜS lULlUS GALLlCANUaO Unbest 

0. X 1249 — Hemen 64«1 (Nobk): (L.] Ol. PolUoui luliano loUo Gallicaao 

c. V. Xviro sciitib. iudic. qnaeflt. candidato adlec. inter pretor. pro cos. 
prov. I3aetic. legato prov. Asiafi pairon. col. flamini perpet. ordo 

Angnstal. 

t. X 1111 (baruutu): L. Cl. Polioni lulio luliano Gallicauo c. ui. v. cos. pat. 

coloniae et constitatori .... TSfohs tnboles [per] liberto« UbertaBbae .... 
Or. 18S (Mogontiaiciiiii): Gl. Aelio PoUioni 1^. Ang. pr. pr. 0. a. praeaidi 

integemmo bb. ff. coa. O. a. 

Dieser Legat lebte nicht vor dem Ende des 2. Jahrhunderts; 
er wurde, nachdem ihm nach der Quaestor der Rang eines Prae- 
tors verliehen war, Proeonsnl von Baetica, dann Legat in Asien 
und wohl suletst Legat von Germania superior. 

Vgl. unter Germania snperior. 

33. 

im lüNIUS} M. P. VESTINUS MALLO. 

C. XII 24Ö2 (um üäufer See): . . . n. M. f. Vol. Vestino Mallotii . . . o. Honiaiio 
oranib. honorib. Vionn. [tan Jet allect. io amplissim. ordin. seuat. 

C. XII S4S8: . .Yientiae [funoio adjlecto in ampliMimam ordiDCT inter quae- 
atorioa oedili comli praetori legato provinc. Aaiae. (VgL no. S454. 
8464a.) 

Dieser Legat von Asien ans unbekannter Zeit, dessen Name 
nicht durchaus sicher feststeht^ gsh5rt^ wie Hirschleld a. a. O. be> 
merkt, wohl in die Familie jenes Yestinns, welcher als Freund des 

1) Borgbesi VIII 31. 
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Vespasian genannt wird.') Tac hist. IV 5S. Desjardius (rev. de 
philoLIVy 1880, p- Gl) hat mit Unrecht beide Personen identificirt 
lieber D. Oaelins Balbinns s. unter Galatia. 



Fragment. 

C. X 6663 « VI 155C (Autium oder iioni): 

, , > 10. Ii. P, V« • * . , 
in NIORI . FETI ali le^lo 
pro VINCIAK . ASI ae 
leg. Aug. pr. pr. provinoiAE LYCIAe ei Pampbytiae 

Vgl. anter Lyeia et Pamphylia. 



ASTURIA ET GALLAECIA 

H. unter Liispauia citerior. 



BAETICA.') 



Baetloa oder Hiepania nlierior war senatoriache Prolin» wah- 
rend der ganzen Kaiserzeit, abgesehen vielleicht von einer kurzen 
Periode anter Marc Aurel; nur wenige Legaten des Proconsuls 
sind uns bekannt 

Vgl. Hispania citerior. 



1, 

M. PETRUdDIUS M. F. Unter Augastas. 

C. II 4987, 1 (ein xn Carteia in Baetica gefundener Ziegelstein pei): H. Petrn- 
cidios H. f. leg. pro pr. H. LtcL 

1) Vgl. AllnirT [. d. V. l 883. 

2) Marquardt S. 256. 
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Wed«r der Legat noch der ProcooBol M. Lici[nius] sind be- 
kannt. Habner seist die Insdirift in die Zeit des Augnstns. 

2. 

UMBONIÜS 8IL10. Bis 44. 

Dio LX 24: %«tl Ovfißavtov Etlimva a^opttt BttW%^S finamifMpag i^inatw 

Silio hatte jedenfalls den Befehl gehabt^ den Heeren, welche 
in Mauretanien nnier G. Snetonias Panllinus, dann unter G. Hosi- 
dins Geta kämpften, Verpflegung nachsusenden. Wegen Vernaeh- 
ISssigung des Auftrages wurde er abberufen und aus dem Senat 
ausgestoasen. Inwiefern er einer Intrigne der Freigelassenen autn 
Opfer fiel, ist nicht zn sagen. 

3. 

Q. CAECILIUS Q. F. MARCELLUS. 
Unter Tnüan oder im Anfang der üegierung Madrian's. 

C. XIV 8498 0 (Oroftaferraia): Q. Caedlio Q. f. Arn. HsxmUo q. prov. Nar- 
bOD«D«ta tr. pl. pr. in atroqve honore candidato din Traiani Aug. 1^. 
pro pr. prov. Narboo. et prOT. Baeticae proeoB. prov. Sieiliae. 

Marcellus war Quaestor in Narbonensis, hatte Yolkstribunat 
und Praetor als Candidat des Kaisers Traian erlangt, wurde Legat 
des Proconsuls von Narbonensis, dann von Baetica» und wohl noch 
unter Hadrian Proconsul von Bieilten. Die Inschrift ist nach dem 
Tode Traian's gesetzt 

Vgl. unter Narbonensis. 

4. 

C. OPPIUS ('. F. SAinNüH lULIUS NEPOS M'. VIBIUS 
SULLEMNIS SEVERUS. Unter Hadrian. 

C. IX 583.1 Or mn\ (Auxiinum): C. Oppio C. f. Vol. Sal.inn lulio Nepoti 
M\ Yibio 8ollemni Severo cos. udlecto a eocratissimo iuip. Uadriano 
Aug. inter tribonicios pr. peregr. candidato Aug. leg. prov. Baeticae 
cnr. viar. Clodiae Aaniae OaMiae Ciminas triom Tiajananim et Ame- 
rinae leg. legion. XI Cl. p. f. leg. Aag. pr. pr. prorinc Lnaitaniae 

1) Klein Verw. &, 109. 
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procons {irov. Baeticdc (»uirono col. LeonM üb. ad cenras patroni et 
in (ledic. stutuae coloois cenam dedit. 

■ 

Die Laiifbaha dieses Mannes ist uoToHstSiidig aogegeben. 
Hadrian nahm ihn unter die Tribnnicier auf, dann warde er Prae- 
tor, Legat des Proconauls von Baetica, Gurator mehrerer Strassen, 
Legat der 11. Legion (Olandia), Legat von Lusitanien, Pr^consul 
▼on Baetica und Consul in einem nicht zu bestimmenden Jahre, 
wohl noch unter Hadrian. Borghesi Termuthet (V 54. 67), dass 
er der Sohn jenee C. Oppins Sabinus war, der das Consulat im J. 
S4 bekleidete und 86 von den Dakem getodtet wurde (vgl unter 
Moesia inferior). 

Vgl. unter Lusitania. 

5. 

A. LAßCIUS A. F. PUISCUS. Unter Hadrian. 

Eph. ep. V 696 (namidiicbe Inschrift): A. Larcio A. filio Qnirio* Prisco VI 

rir equitam Komanor. Xvir stlitib. indicond. quaestor provinciae Asiao 
leg. Aug. Itj? IUI Scythicjie pro leg. consularo provinciae Syriae trib. 
plel». praetori juaef. frumenti dandi ex 8. c. leg. provinciae Baeticac 
Ilüpaiiiati procos. provinciae GaUiae Narbon. leg. Aug. leg. II Äug. 
leg. Aug. pr. pr. exercitus provinciae Africae VUvir epulonum cos. dS' 
dg. patromo col. d. d. p. p. 
0. VIII 10884 (Meüenitoiii aas der Nike von Curta), vgl Eph. ep. V im: 
via . . . Larcio FriBC[o] . . legato Aogast. pro pr. 

A. Larcias Prisens verwaltete die Quaestur in Asien, befeh' 
ligtc die 4. Legion (Scythieu) und vertrat — nach Mommsen's 
Auslegung ^ den nicht anwesenden Legaten der Provinz- Syrien, 
wurde Volkstribun, Praetor, Praefeet der Getreidevertheilung, Le- 
gat von Baetica, Proconsul von Gallia Narbonensis, Legat der 
2. Legion (Augusta), Befehlshaber der africaniachen Truppen (also 
Legat von Nnmidien). Der Stein ist gesetzt, als Larcius Priscus 
consul designatus war. Aus dem Titel des letzten Amtes geht 
hervor, dass die Inschrift in die Zeit Hadrian's gehört (C. VllI 
p. XVL) 

Vgl. unter Numidia, »Syria. 

6. 

T. lULIUS FRUGL Mitte des 2. Jahrh. 

Laulbahu &. unter Asia S. 59. 
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7. 

L. MARIUS L. F. VEGETIKUS MARGIANUS HINICIANUa 

C. VI 1466 (Uoiu): L. Mario L. iii. Gul. Vcgetino Murciano Mi^njicxaiio co». 
c. V. pract. pruvmctae Baetic. leg. leg. XXII primig. pxwrf; fram. dand. 
trib. pleb. quMat xuh, triumvir kapit a. a. a. f. f. Tiatoreü qni ei ap- 
pani[enuit]. Vgl. no. 1466. 1467. 1468. 

L. Marina Vegtitinas war zwischen Volkatribunat und Praetur 
praefectus framenti dandi, Legat der 22. Legion (Primigeniu) und 
Legat von Baetica. Sp&ter wurde er Gonaul. Ueber die Zeit^ 
welcher die laechrift angehört, ist schwer zu entscheiden. Die 
Benennung als darissimus vir (sein Sohn heisst clarissimus iave- 
nisy die Tochter clarissima pnella) giebt keinen genügeuden An- 
halt, bie in das zweite Jahrhundert zu setzen (Friedlander Sitt 
I* 363). 

8. 

L. CAESONIUS C. F. I.UC1LLU8 MACKli 11UFIN1ANU.S. 
Aulaug des 3. JabrbuuUerto. 
Laufbahn s. unter Asia S. 63. 

9. 

D. lU . . . COELIANUS. Unter Caracalla. 

0. II S59, vgl. add. p. 608 (Olisipo): Soli aeterno et Lniiae pro aeternitate 
inperi et «alate inp. Ael. L. Septimi Soven Aug. Fii fil. imp. Caes. 

M. Aureli Antooin. Aug. Fii aes et . . . liao Aug. matri« cari divi .... 

Coelianna .... Augnito 

Die sehr schlecht Überlieferte Inschrift giebt uns den Namen 

eines Legaten von Baetica D. In Ooelianns aus der Zeit des 

GaracaUa. 

10. 

GELER. Unbesi 

C. IX 2335 (Allifao): ...0. M. f. Ter. Celcri |Xvir 8tlit]ibue iudicau. q . .. 
Iii COS. l^^atas missas [o]um A. Plautio iu Aptiliu [ad t>ervou to]r(xut-u- 
doB aed. cerialiB [leg.] avuncoli eoi proviooia Peg.] Oamilli in provinciu 
I projvinciani Crotam et Cjronfle ...rieiani consobrini am in provincia 
[Hiapanija olteriore. 

Die Inschrift, welche nicht vollständig erhalten ist, macht uns 
mit einem Legaten bekannt, der mit einem A. Plautius nach Apu- 
lien in besondrer Mission (Mommsen liest ad servos torquendos) 
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gesandt wurde^ nacli der Aedüität war er Legat in Teräeliiedeueii 
ProrinseB, unter anderen in Greta und Oyrene, und in Baetica. 
Die Zeit ist unbestimnil 
Vgl. unter Greta. 

IL 

NUMEIUU8? Unbeet 

C. VI 1474 (Rom;: . . , luio Numerio Au.... [süvijr cq. IL alleclo in[U;r tn- 
bonicios pnMtoti] cand. leg. prov. BBe[ttcae praef. fram. d[aiidi w- 
cerd. ioa. Lapere. cnr. eivitate 

Die schkclit rrlialU?n»^ Inschritt !?eiiört der spüteru Zuit au 5 
der volle iSHiiie des Ltgulen iöt nicht teätzutitcileii. 



BELGICA-'J 



Belgica wurde im J. 17 n. Chr. als eigne kaiserliche Provinz 
coDstituirt und einem praetoriscben Statthalter mit dem Titel le- 
gatus Augusti pro praetor« unterstellt') (vgl. Aquitanica). 

S. Gallia. 

L 

AELIUS GRACIL1S. 58. 

Tac. iuui. XIII 53: inviclit operi Aeliuu Ciracilis Dolgicau logatutt. 

lieber diesen Legaten von Belgica vgl. uuier Geriuaiua m- 
perior (L. Yetus). 

2. 

D. VALEitlUS ASIATIOUS. 68. 

Tae. hiat. 1 69: aooetiere psrtibiu Valorins Asiaticos Belgicae provinciae le* 

gatuB, quem mos VitelliQ» generum adtcivit. 
Tac. hi«t IV 4; ea oainia Valerio» Aaiatica« oonanl detignatiu eeosuit. 

1) Marquardt 8. «74. 

2) Hämoifw de Vaead^mie toyale de Braiellei XVII (1844) pL 1—65: 
BonleSt tu^moirc sur les magi^^truts romains do la Bolgique. (Die von Uuu- 
le» ebenda citirlo Arbeit von de Ba>t, ercorul suiiiilriiP nl ati recueil d'unti- 
ejuitws roiuaineH ' t frauloisea, habe ich nicht erimlU'ii kuuucn ) Diese Liste 
geht über die Zeit Dioclctian's hinaus. Neu bearbeitet ist di^-selbc von 
Koulex a.a. 0. XLI 1876. Vgl. aaob die Legaten voa Germania inferior. 
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Mebr ist über diesen Legateu von Belgica nicht bekannt; wir 
treffen ihn im J. 68 in dieser ProYiuz, im nilcbsten Jahre hei- 
ratete er die Tochter des ViteUius; er war im J. 69 oonsui desi- 
gnatus, scheint aber im solbon Jahre gestorben zu sein. Von 
Vcspasian heisst es bei Suet. 14, dass er die Tochter «eines Fein« 
des Yitellius sehr gut verheiratete* 

Unklar ist die Beziehung zu jenem Valerius Asiuticus aus 
Yienna, der im J. 46 sum zweiten Male das Gonsulat bekleidete 
und im nächsten Jahre von Claudius getodtet wurde (Tac. ann. 
XI 1 — 4. Dio LX 21 — 29)*), sowie zu einem andern Valerius 
Asiatii HS, der um das Jahr 105 consul suü'ectus, im J. 125 Con- 
sul II war, dem Annius Verus in der Stadtpraefectur folgte (wohl 
bis 134) und ungefähr 121/122 das Proconsulat von Asien inne- 
hatte. -) 

Marin i Atli Arvali p. 343 hat auf ihn die Inschrift bezogen: 
dis manibus D. Aureli ^) Asiatici consulis designati, indem er bei 
dem Gentilnamen einen Fehler des Steinmetzen annimmi 

3. 

Unbekannt. 

C. VI 1648 (Rom): . . . [tuisso a] divo Nerva ad agrOH dividcudo» . . . [couiit. 
inip ] Cacsaris Nervae Traiani Aug. Gcrni. Dacic .... [dumj exercituB 
suou circumit log. pro pr. provinc. Bclgic[ac adlecto iuterj patricios 
ab imperatoribns divis VeBposiano et fTito] . . . 

Der TiOfTiit von Belgica, den dies Insclirittentragnieut kennen 
lehrt^ wurde von den Kaisern Vespasiau und Titun unter die pa- 
tricii aufgenommen, dann Legat von liel^iia. Als Traian im .1. 
98 Kaiser wurde und nacli Rom eilte, bt';j;leitete ihn derselbe L«- 
gat.') Nerva hatte ihn zum Mitglied einer Landanweiauugs-Com- 
missiou gemacht.^) 

1) Nuch Koulez a. a. Ü. 1876 S. 12 war er der Vater. 

2) Ueber letitern vgl. Waddiiigton fastes S. 196. 
8) In C. YI 16Wt D. [Valeri] Anatici. 

4) So nach MonunMO «i C. VI 1648. 

6) Mommsun a. a. O vorweist auf Dio LXVIII 2: (Nfjjovag) totV näpv 
7iUi]üi Ttai' 'Ptßuat'tav lg ^fi^-jcrt« x«? wfvxaytoaiag fivQnx^ai yrc KTfjatv txctQi- 
aaro, ßovXsvxcds nai tijv rt ayogaaiav avtmv xal t^v Öiavo^nv XffooTa^as^ 
Plin. ep. Vn tl,4; » CorelliD »ottro ex liberalitate imp. Nerrae emendi« 
dividendisque agris adintor adsumptn». Mommsen B» St^B. II 610 ff. 
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L. LICINIÜS SÜRA. 97. 

Übt. Aug. Hadr. 2: deniquc iirivatiiu bUÜiagunte hSum «ul amicitiam Tiuiaiii 
pleuioreiu reUit (Iladrianua) nepte per sororem Traiaui uxorc accepia 
fiiraite Plotina, Traiano le'viter volente. 

Hist. Aug. Hadr. 3: ob hoc cootnl ert fiMstaa ia quo magiatraiti nt a 8aia 
conperit adoptandum so a Traiaao ease, ab amicis Traiani contempni 
desiit ac neglegi et defoncto qnidem Saxa Traiaai ei familiarita« 

cre^uit. 

i)io IjXVIII 16: TCO äs 2.QVffa rm Aixivtco nai tutpi^v äi^fioai'av *ai ävdQiavxu 
I9mm8 ttltvnjoaim .... tMuvtjj dh tptXCtf «al idntt S ta £o^Qag x^bs 
tiv TtuXmtiv «cd T^Ttuw9S «^Off int&f» , , , 

C. II 4282 (Tarraco): ex te^tameuto L. Licini L. 1 Serg. Sarae consecruiuiu. 
C. n ■Jft3R (Barcino): L. Licinio Secaudo accenso patrono hho L. Lieiuio 

Surae prim. seciuul. tert. cons, eiu» Illlllvir. An^. col. T. v. t Tarrac. 

et col. F. I. A. p. Barcin. ') ex d. d. Bare. (Vgl. die fast gleichlau- 

teadea Inaebriften aas Barcino 0. II 4687->4548.) 
C. 11 4506 (BardÜDO): .... pontifaz lodalia Aiig[u8talüi . . * . adeptas 7] triam* 

phalia omamenta et atatuam . . . 
Dio LXVIII 9: xal ^fff^94h!} o £ov^ n«l Kla^dtos Amtuvos 6 inaQxot- 

iTTQax^tl üvSfv. 
Maitiul, I 49, 40: dum Sura lainlatur tuiis. 

C. VI 1441 n Uemeu 0448 (lloui): . . . [cuuij lujp. Caesar Nerva Traianutj 
[Aug. Gonaaoicas] Dacicaa gentem Dacor. et regem Deeebalom beUo 
•apotavit tob eodem dace leg. pro pr. ab eodem donalo baatt« paria 
VIII vexUlia yill coronis muralibua II vallaribas IT dassicia II anratis 
II loj2f. pro pr. provinciae nt ljjicae lep. 1 Mincrviaf randidato 
Cae.sari^» in praetnra et in tribuiiatu plcb qua* ntori proviuciae Acbaiac 
Illlvifo viarum uurandarum buic aeuatus auctore imp. Traiano Aug. 
Geimaoioo Daeico triiunphaUi omameai deevevit atatnamq. pecua. 
pnbtio. poaend. cenauit. (lieber ligoriaDische Fftlacbtmgen a. Henseo 
sa C. VI 1444.) • 

Bonles i& Mem. de l'acad. de Braz. VIII 8. 188 vindicirte die 
Inacbrift emem L. Pnblieias Gelsos, der iweimal Gonral war nnd 
zu Baiae getödtet wurde, weil er an einer VerscIiwdruDg gegen 
Hadrian sich beÜheiligi hatte. Hist Aug. Hadr. 7. In denselben 
Abhandlungen XVH S. 22 neigte Roulez^ mehr zu der Ansicht, 
dass diese Inschrift sich auf Calpurnius (S. 76) Proculus beziehe. 
In seiner letzten Besprechung der capitoliuischen Inschrift (mein. 
1875 S. 12) billigt iioulez gleichfalls J. Lipsius' und Borghesi's 

1) d. i. sevir Aagnetalis coloniae Inliae victriciB trtumpbalia Tarraco* 

nenais et coloniae Faventinr liiliac Au<7ustac piae Barciaonenaia. 

2) Vgl Bullet, de i'acad. 1847, IX p. 693. 



Digitized by Google 



74 Bülgica, 

Ansiclii^ dMs sich dieselbe auf den berfihmteii Feldherrn Traiftn's 
L. Lici&ius Sora bezieht. Wir lernen seine Lanf babn kennen. Die 
niederen mililarisclien Aemter fehlen* Er wird qoaituoryir viarom 
eurandarum, Quaestor, Yolkstribun und Plraetor, Legat der 1. Le- 
gion (Minervia) in Germania inferior*), legatas pro praetor« von 
Belgica. Dann nahm er an den beiden daeischen FeldzOgeo theil, 
wie wir ans der Menge der ihm bewilligten Ehrenzeichen schliessen 
dürfen, und zwar ah legatus pro praetore. Die Provinz ist nicht 
genaont; wahrscheinlich -war es Moesien oder Pannonien. Seine 
Oonsulate fallen in die Jahre 98, 102 und 107.*) 

Sura stand dem Traian als Landsmann') und Freund nahe 
und hat ein besseres Yerhaltniss desselben zu Hadrian vermittelt 
Dio erzahlt, dass Sura sehr reich gewesen und den Römern dne 
Turnhalle gebaut habe. Keine Verleumdung habe ihm Tiaian's 
Vertrauen geraubi Der Kaiser ehrte ihn nach seinem Tode durch 
eine Statue, deren Piedestal eben jene iDschrift trug. Vgl.G. II 4588. 

Vgl. Moesia, Pannonia. 

5. 

!Q. (^MTIUS P. F. ATILIUS AcaUCüLA.') Emlc 'J7-08. 

C. V 6974 = Wilnj. 1160 fAiiLntsfa Tanrinnnini): fQ. CHtio F.] f. Stel. [Ati- 
lio] Agricolac [cub. Vlljviiu upuluiiuiii [legaito pro praetor, [inijp. 
Nervae Cacs. Aug. proviuciac Belgicao Icgat. leg. VI t'erraiao leg. ti- 
teriom Hlspui. praetori aedili cornl. q. divi Yespasisni [tr. mtl.] leg. 
1 Italic. Xv[iro Btlitib.] iudic. loyßro eqaitam] Bonis{noniiii]. Vgl. 

C. V 6975. 

C. V 6977 = Wilm. llßoa ^ Borfrhest TT] 68: [(^ GHtio] \\ f 8t.l (Atilio) 
A;»ricolnf! CO». II !VII]viiu i'jmlontuii sodiili Au;_'U»t..ili Cliiudiali k'i^'at 
pro pr. imp. Nervac Cüuh. Traian. Aug. ütr. Dacici pruviuc. i'aimuii. 

donato ab eodem bello Dacioo donis milituribos Corona muzali vallari 
olasBio. aorea hast, puris Uli vozillis Uli legato pro pr. provinc. Bel- 
gic. divi Nervae leg. leg. VI fenai leg. Hispan. c[iterior.] praetori 



1) Ueber dieao Legion vgl, T'rliclis Taliil'. d. Vcr. v AHcrt. in Rheiul. 
XXXVl 102. WüTiicnfl de« tTKitii diicit-rlnu KcMzugcs stand »io in rntcr- 
germauivu. Aschbach » Anuahtne , da«« »Sura dieselbe im Kriege bclehligte, 
hat bereits Dieiauer, Beiirftgo ni dner Geidi. Trama'a 8. 78, snrOckgewiescfli. 

9) Klein liuti ooni. p 54. Borgheai 1 607. Das dritte Coitottlat ist ancb 
Kpb. cp. V 118 erwähnt 

3) Er stammte aun Tarraco oder Barccioua; auch die oben mitgefcheilten 
spwifheii loschriftcD weist I?orgLeßi V H5 diesem Sura zu. 

4) Uorgbesi III 71. IV IW. 121. 168. V 38. 84. Ui. Dieraucr a. a. U. ä. 80. 
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[ftMlili cDtroli q.} di[vi Veapasiani trib. miL l«g. I Ualicae Xviro itlii. 

iod. seviro oq. r.J. Vgl. C. V f.97ti ^ Ucuzcn 1)449. C. V 0978. 

VAnc- drlth' » In rnii^iiicntirtti hisclirift t". V r.980 = Wihu. linob 
_'icl>t iiitüclLfO Folge, uur ist mich sodali (JlaudiaU uock das Amt pracf. 
urbi aDgegebeo. 

C, HI p. 864 — C. VII 1190 s Borglieai m 69 (Diplom vom 19. Jan. 108): 
— timt in BrÜMiuiita anb L. Neratio Mareello — H% Laberio Haadmo 

II Q. Gliiio Atilio Agricola II cos. 
C. V 6879: Q. Glitio V. f. Stcl. Atilio Agri. cLif. 1 cok. II Vllviro cpnlofn.] 

sodali AugU8t{al. Claud.] leg. pro pr. iiup. [Nervae Caes.] Traiaui 

A[ug. Ger, Dacici] .... 
C. V 6981 (Augusta Taurinonim): Q. Glilio P. f. 8M. Aülto Agricolae o(n. 

II VUtuo epulonnm sodali .... 

Die mitgetheilien Insebrifleii aas Turin C. V 6974—6987 % 
welche durcli dnige Fragmente keine wesentliche Eigüuzuug er» 
halten, ordnen sieh so, dass 0. V 6974. 6976 noch au Lebseiten 
des Netra, also vor Januar 98 gesetst sind. Die fibrigeu (0. V 
6976^6980) erwähnen den dadsehen Krieg und das sweite €on- 
solat des Agricola, welches nach dem Militardiplom in das J« 103 
fallt. IMe fir&heste dieser bschriflen mag C. V 6976, in welcher 
keine PrieaterthQmer des Agricola erwähnt werden, die späteste 
C. V 6890 sein, welche auch der Stadtpraefectur gedenkt. 

Q. Glitias Atilius Agricola war zunächst sevir turinae equi- 
tum Rom., decemrir stlit. iudic, Tribun der 1. Legion, Quaestor 
unter Vespasian, curulischer Aedil und Praetor. Darauf wurde 
ihm die Legation von Hispania citerior übertragen-); daim avan- 
cierte er zum Legaten der legioVI ferr. Unter Nerva, also in der 
Zeit vom October 96 bis Jaimar 98, wurde er Legat von IJel«^iea, 
jedeni'all.s als Nachfolger de.s Liiinius 8ura, der nach Korn ging, 
um da.s Consulat /u bekleiden. Wann Agricola Cunsul I gewesen, 
ist nicht sicher; vielleicht wurde er es ebeuialls luich der bel- 
gischen Lr Ration. Im er.sten dacischen Kriege wurde Agricola 
Legat von 1 annonieu'*); seine Verdienste in dem Feldzuge müssen 

1) Wilmiinns delcctus 1 p. 376. Koulez a. a. U. 1876 S. 14, vgl. m6ni. 
1844 S. 20. Muratori nov. thcs. 1 ]>. 310 Muftei mtis. Ver. p. 218. Mariuora 
Taurineutiia II p. 26. Gazzeia, liotiziu (Ii alcnni nuofi diplomi itup. di con- 
gedo militore, Torino 1831 p. 22. 

9) HonunseD bemerkt 0. V 8 p.786.> l^atio antem com et praetoria sit nee 
adiecinm litpro ptaeton inteUegenda ert non provineiae irniveraae aed inridici. 

3) Agricola war vielleicht der let/te Legat, welcher die imgetbciltc 
Provinz verwaltete. Vgl. Borghcsi III 71. Honz« n in ann. dell' inst. 1888 
155. Ueber die Tbeiluog Pannoniens d. uuier Pauuuoia. 
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uaeh den verlieheneji Ehreuzeicfaeii zu urthcileii, keine «geringen 
gewesen sein. Nach Beendigung desselben erhielt er in Rom das 
zweite Oonsulat, An^Bug des J. 103. Später war er Praefect der 
Stadt Eom. 

Agricola war ebenialls Mitglied hoher Priestercollegieu, der 
septemviii epulonum und der sodales Augustales und Glaudiales. 
Unklar ist seine hispanische Legation, welche consularische Stellung 
er nicht, wie es nach der Inschrift scheinen k5nntc, als praetorius 
innegehabt haben wird.') Agricola kann nur Legat des Procon- 
suis gewesen sein, im andern Falle wäre die Uebertragung des 
Legionscommandos eine Degradation. 

Vgl. unter Hispania citerior, Pannonia. 

6. 

CLAUDIUS ÖATURNINUS. Unter iladrian. 

Frg. Viilic. § 223: qiiod im v(>nit ox (>iit8tula divi üadriatii quem acrilMit 
Claudio Saturuiuo legato Belgicue. 

Man IUUS8 wohl uuneliuien, dass dieser Legat identisch ist 
mit dem Juristen gleichen Namens, von dessen «Sciirift de poMiis 
paganorum in den Pandecten die Rede ist.-) Frg. Dig. de poenis 
48, 11). Zumpt comm. epigr. II 62, 19 hat auf dieselbe Persön- 
lichkeit auch zwei Ues€i i[il(> des Autoniuus Pius ^) bezogen, duch 
stimme ich Borghesi (Iii 21) zu, welcher sie dem Sohne «uschreibi 

7. 

[P I CALPÜRNIÜS PR0CÜLU8.*) Zwischen 155-161. 

C. I. CJr 4011 (Anevra>! Kcclnorgviov ngönlov fx ovvKXt^titiwv >'i'>f'] ifTinri- 
xui»', itikiuQiov tv ^am'a Itytmvos ly FtiiCvm^ d^itocQX^v, üt^ttir/yöv 

H[al| (VfQytrriv. 

C, 111 1007 (Äpalum): Fortunae Aug. »ao. F. Calpuraiua Proculua leg. Augg. 
pr. pr. 

1) WUmamis del. 1 p. 877. 

2) Roulez ii. a. O. 1876 8. 16. Ohr. Ran, prolunio de variiB Sataminie 

iuriKconsulti.s, Lipuiae ll'.w. 

3) Di^. 50, 7, 5 (da leKationibu»$){ 20, 8, 1, 8 (quae m pignori). 

4) Koules a. a. 0. 1876 S. 1<». 
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Die Lauf bahn dieses Legaten ist in der Aneyraner Inschrift 
niclit Tollstandig enthalten. Oalparnios Proculus war Tribnn der 
13. Legion (Gemina), Yolksiribun, Praetor'), Legat der 1. Legion 
(Minervia), welche in Deutschland stand, Proconsol von Achaia 
und Legat von Belgica. Wir werden nicht irren, wenn wir die 
Inschrift aas Apnlnm anf dieselbe Persdnlichkeit besieheu. Es 
ergiebt sich daraus, dass Oalpurnius auch Legat von Dacien war. 
Das Jahr des Consutats ist unbekannt, ebenso die Veranlassung 
des Aufenthaltes in Oalatieu, w&hrend dem die Bewohner von 
Ancyra ihm jene Inschrift widmeten. Die dacische Legation flUlt 
in die Jahre iei-169. 

Vgl. unter Dacia. 

8. 

A. IUMÜ8 PASTOR L. CAESENiNlüiS öO.Sim 161/1G2. 
Laufbahn s. unter Asia & 57. 

9. 

lüMlUS FAUSTINUS. Zwischen 161 und 169. 
Laufbahn s. unter Africa S. 20. 

10. 

M. DIDIÜS SEVERUS lüLIANUS.*) 177. 

B. d. I. 1869 p. 133; M. Didio . . [Bevjero luliano [coa, procos.] Africae leg. 
Aug. [pr. pr. prov.] Ponti et Bithyniae [item Germaii. inf.] Dalmaiiac 
BelgicM [leg. leg. XXII ^. ite]m Africae et Achaiae praetor[i aedili 
qaae8]iori eonsnlnin tribuno leg [Xyiro sti. iud]icaiidje eodali An- 

toniniann . . praetidi patrono [colonia Aug.] Bisica Lucana ex Africa. 
UiiL Aug. Did. lul. 1: (Inlianns) intcr vignnti viro?; lectna est suffragio matris 
Marci. quaestor ante annum quam h'gitima aetaa sinpbat, dcsignatns 
est. aedilitatem suffragio Marci cooäecuiua est. praetor uiusdom Buf- 
iiagio Mt pcat praetarun legioni piaefoii in Gennania ricetniiaae 
«econdae Primigeiiiae. inde Belgicam sanote ae dia rerit ibi GanobM 
Geraaniae popnlis qtoi Albim fluThiin adcolebant, orampentibus vcstiiit 
tnmQltaan'i(( axixiliis provincialinm. Catto« cHam debellavit, inde 
Dalniaiiam rr-irendam accepit oamque a continibus hostibin vindicavit. 
post üermauiam inferiorem rexit. c. 2: post hoc curam aiimentorum 

1) Daei Galpnniiua daswiachen ancb Qoaeator geweae&i mnas man an* 
nebinen. Der Aoadniek inttulif^ls o9m» bedeutet aiobt, wie Ronlei will, 

qnattnorvir viarum curandarum, sondern carator riaram. 
8) Uoule« a. a. 0. 1876 S. 40. 
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in Italiam mcrnit. tnnc factus est rditt — Didim Uberatua cat accu- 
^?ator^ damoato. absolutiis iternm ud regendatn provinoiam mi«suB est. 
Bitbyniam deindo rexit, eed non eu tama qua ceteras. fuit cousul cum 
rertinace et in proconsulatu Atricae eidem successit c. 3: dein habita 
contione müiteri ~ ÜKetoqua Mintitt eontnlU» imp«ntc» eit appellaius. 

Dio LXXIII 11: ««9 to^«^ 'lovtutvot od/9$09, x^i^mtuti^ tt ofulqtfrop Mtl 
avaltozijs uatXyi^g, vfoatiifmtt t» ml ngaYimtnv im^fiAv^ Sii Mrl 990t 
Tov Kofifiodov ig tTjv favrov narfida tö MtdiöXavov l^tXrikttto. 

Uerod. II 6, 6: 'lovXtttvrö 9f rivi, Tjdi; ufv rrfv vrtttxov xitflf^tcTt «pjjr'v, ^o- 
xovvTi 8( (vnoQi^ ;{(i2^r<ov tivui, tatnofiivai Öf} nfgi dtilr/v towfQav 
SiijyyHr} t6 otQattmniiov nr'iQvyua ncega fii&rfv xai KQuindlTjv. 

DiiJius lulianus, geliorfn 21». .huiuar 133'), stammte aus Mai- 
laiiil und wurde in Rom l>ei Doniitia Lucilla, der Mutter des 
Kaisers Marcus, erzügeu. Seine Laut bahn ist folgende: vigintivir, 
Quacbtor — welches Amt er vor der festgesetzten Zeit erhielt — , 
Aedil, Praetor, aut Verweiuhmg des Marcus; dann betehligte er die 
22. Legion (l'riiuig.) iu <Jeriuania superior und wurde T^cgat von 
ßelgiea-), Dalmatia und ( Jermnnia inferior. Wegen seiner V erdienste 
im Kriege mit geruianischeu JStämmen erhielt er 175 das (yonsu- 
lat zusammen mit P. Helvius Pertinax. Dann bekleidete lulianus 
das Amt eines curator alimeutorum und wurde beschuldigt, söi 
einer Verschwörung gegen Commodus theilgenomraen zu haben. 
Nur durch die Gnade des Kaisers entging er, wie der Biograph 
erzählt, dem Tode; er erhielt darauf die Legation in Bithynien 
und Pontus und wurde 189/190 Procouaul von Africa als Nach- 
folger des Pertinax. Dass er zuletzt, wie Aur. Victor Uaes. XIX 1 
sagt, praefectus vigilum gewesen, ist unmöglich. 

Als nach der Ermordung des Pertinax am 28. März 193 der 
Thron wiederum unbesetzt war, wurde lulianus von der Garde 
als Kaiser proclamirt, der diese Würde mit einer grossen Geld- 
summe bezahlte. Sein Charakter galt als wenig ehrlich, Thatkraft 



1) Dio LXXIII 17: i^rjoe de fgijxovza xe trrj %al fi^ag tieauQCte %al 
rmtQttg r<r«g, acp' tav V| nal f^rjHOvttt r,Q^Fv f}uJ^ag. Dir» Vita 9 saf^: vixit 
aiiniB quinquaginta sex meiiBibus qaattuor. impcruvit mensibus duobus die- 
bcia quinque. Danach wäre laliaDni im J. 187 geboren. Orosios VI! 16 
Bpridit Ton sieben HonafteB der Begiening. Clinteo p. 9. YgL üUeniont 

in p. 810. 

2) Nach der Vita kämpfte er dort mit doD Cauobi, duut«chen Völkern, 
welche an dem Flus:4 Albis wohnten. Dio Chanketi wohnten, soviel wir 
wissen, von der Kiiih bis mr KIbo. Tac. tierra. 35. rtol. II 11, nach Plinius 
IV 3» ksogar zwischen Ubcin und Yasel. 
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und Einsicbt fehlten dem Inlianiis Toltstaudig. *) Als Septimins 
Sevenia heiaiirfielctey wurde er von allen verlassen nnd am 1. Jon! 
193 geiödtei") 

Eutropros IX 17 nennt ihn Salvius lulianus*). Sein Gross* 
▼ater, der diesen Namen trag, war der berOhmte Beehtsgelehrte 
(bis consnl praefectus urbi et iurisconsnltus Histb Aug. lol. 1); 
sein Vater biess Petronius Didins Severus, seine Mutter Olara 
Aemilia. Ueber die Familie handelt Borghesi VI öS. Seine Gat- 
tin biess Mallia Scantilla (besser Manila Scantilla), die Tochter 
Didla Clara, welche an Comelins Repentinus verheiratet war, der 
nach der Thronbesteigung des Inlian Stadtpraefect an Stelle des 
Sttlpicianus wnrde.^) 

Vgl. unter Dalmatia, Germania inferior, 

11. 

Q. SABÜCIÜS C. F. MAIOB GABCILIANÜS.») 

Ende des 2. Jalirliundprts. 

C. VI 1509 = H. nzcn 7420 ^ Wilm. 1196 (ÜBtm): <>. RabiTrin C. f. Qui,. 

Majori ("u. i iJiuno co.s. hoiUili Aagust. Claudia!, procos. prov. Acha. leg. 

Aug. i>i. i>i. prov. ßelgicae piaef. smri ndl. leg. imid. pro?. Britan* 

niM iorid. per Flamin, et Umbriam curat, viae Salar. et aümentoruni 

praet. candid. tr. fpleb.] . . . 
C, VI 1510 = Marini Arv. p. 428 (Rom): C Sabacio Maiori Caeciliano cona. 

ni. V. C. SabaciuR N.?... ob . . . PlotiuuH Faustiaiu c. i. nepos. 

In der ersten Inschrift fehlen die Aemter vor dem Volkstri- 
bunat ~ natürlich ist pleb. xn er^nzen und nicht lat — ^ später 
wnrde Sabucius Praetor, Curator der i^alarischen Strasse und der 
Alimentationen luridicns erst im Bezirk Flaminia et Umbria, 

1) Hist. Aug. lul. 9. 

t) Oeber «eine Begiermig Tgl. Spartian*« Tita) Dio LXXllI 11—17. 
Herodian II 6~1S. Schiller B. E.-G. 8. 670 f. Cenleneer, Eaaai «or la vie 
de Sepi S^v. S. 33 - 46. 

3) Post enm Salvius lulianun rem publioarn invasit, vir n(4>ilis p\ inro 
p<»ritip«imns nojios Salvii Inliani qai sub divo Uadriano perpetuuui composuit 
cdiclum. Vgl. Aurel. Viel. Caes. 19. 20. 

4) Ueber dm Antheil der beiden Frauen bei der Tbronerwerbang 
vgl. n. a. Yiscooti im BoU. deUa comm. mnnie. di Borna 1874 p. ISl. Sie 
heiMen fortan Augiutac Cohen III 200. 211. Vita c. 3. 

5) Roulo/, a a O. 1S75 R. IS Borphesi VII 4 in. 

ß) Vgl. UcnzOD in auo. deir inii XXI S. 226, ebenda über das t'onsu- 
lat des Sabuciua. 
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daiiii legatofl iuridicns von Britatmien ^\ Vorsteher der Hilitarkuae^ 
Legat von Belgica» Gonenl im J. 186') und Ptoconsal tod AeHia. 

12. 

L. MARIUS L. F. MAXIMUS PERPETUUS AUREUANU8. 197. 

Laufbahn a. unter Germania inferior. 

13. 

I'KTRONIIJS POLIANÜS.*) 238-244. 

C. III 1017 (Äpaiuni): (ienio imp. Gordiaui p. [f.J invict. Aug riHruniuH Fo- 
lianua v. c. leg. leg. XIII [g.J Gord. leg. Aug. [pr. pr.j iUel, i[te]m 

Petruuius Poliamis war Legat der 115. Legion ((Tcniina), welche 
tu lin'tannien stand, dann Legat, in iuiotion und Belgica unter 
((ordiau. Weiteres ist über ihn nicht bekannt 

Vgl. unter Raetia. 

14. 

FRISCUS. Uubeät. 

C. X 170r> (I'iiteoli): [I'jrisco . . . [leg. Aug. Galjliac Helgi[cao prantojri ran- 
didaio Aii[<,'. Ii ib. pleb. q.] candidato Aug. tr[tb. mil. Xviroj sÜitibnB 
iadi[caDdi8 rcjm foed[eratiJ. 

Wann Pnecos Legat war, ist unbekannt. 

15. 

P. SEPTICIUS VARDS. Unbest. 

C. V 6786 (Gporedia): . . . P. Septieiua Vartu mil. benef. leg. Aug. pcovtnc. 
Belgie. 

Name und Zeit des Legaten ist unbekannt 



Fragment 

C. XII 58U7 (Nemanaus): flo]«,'. Aufg.]? [prov. beigjiciic . . . nium [leg. lcg.?J 

. . . [praet.] tr. p[leb. | ini.vest. [trib.j mit. 
^ 

1) lIübiKT im R!i. Mu». XII l'.K 

2) In den ArvuLi( ti'n winl ein C. Sab cos. in der Zeit des Com- 

luodus erwähnt (Marini tav. 2, 11). 

S) Ronlez a. k. 0. 1876 8. 19. 
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BKITANNIA. 

In nuumifffftchen gelehrten Arbeiten hat Hühner die Schick- 
sale der Pronns Britannien ▼ortrefflieh behandelt; ich yerweise 
insbesondere auf die Vorrede mm 7. Bande des Corpus. Bri- 
tannien war consularische Provioz des Kaisers'); das erste Jahr 
derselben war 43 oder 44. Sie bestand nngetheilt bis auf Septi- 
mius Severus, der nach der Empdrung des Albinus sich ent- 
schlösse die I^ovinz zu theilen. Herodian III 8, 2: dtouaHeag tä 
Mtftä B^nwifki» Mttl diMXh» dg di$o ^ys^ovlas toö idvovg 
^ifjveütv, .,tl£ tipf 'A6|M}V ^^cro. (Vgl Dio LV 28, der diese 
Theilung nur an falscher Stelle erwähnt) Legaten oder praesides 
Yon Britannia superior nnd inferior werden nicht erwihn^ doch ist 
die Theilung ") sonst inschriftlich bexeugt (beneficiarius consularis 
provinciae superioris C. 711 280. 281, prael. cohortis primae Astu* 
mm proT. Britanniae inferioris. Renier 1. A. 678). Yon den sahl- 
reichen Legaten, welche wir anter Garacalla und Alexander Severus 
finden, scheinen^ soweit unsere chronologische Untersuchung dies 
feststellen hann, öfter zwei su gleicher Zeit Britannien verwaltet 
zu haben; sie würden auf beide Dioecesen zu vertheilen sein, 
aber die Fundorte der betreffenden Inschriften weisen, mit Aus- 
nahme Ton 0. VIT 98. 107 und vielleicht 222, sämmtlich auf den 
Norden, also auf Britannia inferior.*) 

1) Ueber die Erobernng Marquardt 8. 284. Mommsen R. G. V 155 
— 177. Uübner, Eine römiscbe Ann. xion, in di r DeutRclK n Rundschaa IV 
S. 221 ff — Die Legaten l!ntanme«s liit* auf l>omitian zübll Pacitn-i Apr 
14 — Ib aut; diu iieibu iai tortgesetzt vou Hübuer im lihoin. Muu. Xli, lübl 
S. 46— d8. XIV S. 867. BOcking Not. dignit. II 498. Vgl. anob BoigheM 
III 70. 188. VI 84. ürlichs, de Tita et honoribns Agricoloe, WOrtbaig 1888 
8. 86. Die Vertheiltm(? (\('x T.egionen erOitert Hfibner im Bemef XVI 514 ff. 
(das römiache Hper in Britannien). 

2) Deber die Ureusen vgl. Habner in der pracf. p. 4 uod im tth. Mas. 
XU 84. 

8) Nach Analogie ¥on Oermania, MoMia, Dacta, Paononia mass duui 
die Pratint Britannia «operier Born n&her legen al» Britannia inferior. Bor- 
ghon IV 488. 



Li«b*n»m, Verw. I. 6 
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1. 

AÜLÜS PLAUTIÜS ») 43/44-47 n. Chr. 

Tac. Agr. 14: coDsularium priiiiuü AuIuh Plautius praepositns ac subindc 

OlioriuB Scapula, ntcrqae bcllo egregtaa. 
C. V 698 (ag«r Tetgestiinia): — hanc mm derectam per Atiam centniion. 

port Bemtentaam dicfcam ab A. Plantio legato Ti. Clandi Caesaris Aug. 

Germ, et poatea tmnalatam a rundictibus in finea C. Laecaci Bassi ') 

rcstituit \n^m Ti. Clandi Caeaaria Aug. Genn. imperatoria L. Enfiellia» 

Sieverns primipilaris. 
Dio LX 30: 6 dl niixvrios äno rov HgfxtaviKov nolfiMV, mg luxl xctlmg 

aMn zttditag «al %tnOQ^uüaSt mtI inrjvt^rj vno «Ott Kiandln Mtl 

ld|piafi^«vtfcv. Vgl. c 29 —41. 
Tae. aan. XIII 82: ol Pomponia Oraectna, iwigiria femina A. Flaatio, qnem 

ovmnc (\c Britaonis rettnli, nupta ac tupentttioiiia extemae lea» mariti 

indicio jiermissa. 
C. X 1233: 8ui A. t'lautiu». L. Nonius. 

A. l'lautius war im J. 29 Consul sutfectus (gewesen und 
leitete im J. 43 die Expedition nach Britannien; er errang grosse 
Erfolge, weshalb er im J. 47 triumphiren durfte.^) Plautius war 
der erste Legat von Britannien. Nach der Inschrift zu urtheilcn, 
mu88 er auch L^at in Pannonien oder Dalmatien gewesen sein, 
doch ist es schwer zu entscheiden, in welcher Provinz. Mommsen 
entscheidet sich zu 0. V G98 eher für das letztere Land. PlautiuB 
war vermählt mit Pomponia Graecina, welche er von einer An- 
klage, ausländische Gottheiten sni verehren, freisprach. 

Sein Neffe Plautius Lateranns war der Vertraute der Measa* 
lina. Tac. ann. XI 30. 36. XIII 11. XV 49. GO. 

Vgl. unter Dalmati», Pannonia. 

2. 

P. OSTOKIÜS SCAPULA.^) Winter 47/48-51. 
Tac Agr. 14: «. onter A. Plautins. 

Tac.ann.XTF 31 : at in Uritannia P. Ostorium pro praetore turbidae res oxcepere. 
l>ig, XXXVni 4, 1 (ülpianiis): srnahi« conHulto quod Climilinnia temporibae 
factum est, buiilio Kuto et Ustono Scapulo conaulibus. 

1) Mipperdey m Tae. ann. XIII 89. Henten aela Arv. p. 194. Hflbner 

a. a. O. xn 46. 

2) Vffl. Plin. Ii. 11 XXVI 1, fi. 

3) HorgheBi V 21. 44. 99. Genauerea über diesen Krieg bei Lebmaim, 
Claodiua und Nero 1 226 £f. 

4) Hfibner im Rh. Mm. XII 47 gegen Tillemoni Mommaen R. 0. V 199. 
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Ostorins wurde der unmittelbare Nachfolge des Piautius, nach- 
dem er unter Claudius conaul suffectus gewesen war. Auch er 
erfocht eine Keibe bedeutender Siege und verschanzte die G^end 
zwischen Avon und Bevern.') Sein Sohn Marcus zeichnete sich 
in diesen Kämpfeii «us.*) Ostorias selbst starb in Britannien. 

3. 

Unbekannt Unter Claudius. 

C. nC 8847 : .... civ ... id .. . regi itacror. . . flam . . . itairic. leg. Caemis pro 
. . Claudi in liritaunia ad . . . ro pr. in Uiberia ad tel . . . omaraenta 

thuQiphalia. 

Vielleicht bogleitete der Uabekanntc den Kaiser Claudius auf 
seinem Zuge nach Britannien. Ueber eine Vermuthung s. T. Plautius 
Silvanns unter Moesia. 

4. 

A. DIDIUS GALLUS.«) 52-07. 

Tae. Agr. 14: mos Didius Galliu parta a prioribiw continoit. 

Tac. aoB. XII 40: Caeaar cogaita raorie legati (OBtori), ne provincia eine 

rectore foret, A. DidiTim sufTecit; is y>ropere vectn« . . . 
Quint. VI 3, G8: Afer cuni Uidio Uallo, r\m proviiioiani ;inibitiosisniin(! petiernt. 
C VI 1248 (Rom): Hac rivi aquarum triam eunt cippi positi iussu A. Didi 

Oalli, T. Babri Nepotis, M. Comeli Finni cnratomm aqvaram. 
Tac sim. XII 40: nam Didioi senectate gravis «t inidta eopia honoram per 

niniftros agere et aroera hoBtem latis habebat. 

Der Tod des Ostorius machte eine schleunige Neubesetzung 
der Statthalterschaft nothwendig, deshalb mOssen wir den Anfang 
der Lotion des Didius Gallus in das J. 62 setzen. Er hat die 
PrOTinz eigentlich organisirt und die Romanisiruug sehr gefördert 
Vor dem J. 46 muss Didius Oallus Consul gewesen sein, im J. 45 
fOhrte er einen Krieg gegen Mithridates, wohl in der Eigenschaft 
als legatus pro praetore von Moesien/) Claudius wurde in Folge 
dieser Siege zum elften Male als imperator begrüsst Nach Be- 
endigung des Feldzugs wurde Oidius im J. 49 curator aquarum.^) 

Vgl. unter Moesia. 

1) Lehmaim a a. 0. S. 284. 306. S65. ~ Br nahm Ktoig Caractacaa 
gefangen. Tac ann. XTI 3R. 

2) Er war im J. 59 consul sufl*. Vgl. übcr ihn UenxoD acta Arv. p. 193. 

3) Hübner a. a. O. fc>. 48. 

4) Tm. ans. XII 15. Bozgiien IV 6M. 

6) Mipperdqf eorrigirt deehalb Frontin aq. 109: hoic aaceesBit pott 

6* 
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5. 

Q. VEBANIUS N£POS. 57-58. 

Tbc Agr. 14; Didiam Q. VemiiiB ozoepit; iique inter annnm eztinctas est 
Tac. ann. XrV Sft; Diilins legatas ... et successor Voiunii» modici» oxcarsi- 
bus Silurae populaius, qain ultra bpUum proforrot, mortc prohibitus 
est, niaf^na, dutn %ixif , f^evcritatiB fama, aupromis teatamentis verbi« 
ambitioniB manifetiius; qaippe multa in Neronem adulatione addidit 
BQbiectiiniin ei proyinciam faiese si biennio proximo vixisset. 

Ein Q. Vfranins wird im .1. 18 als Legat von ( Jiippiuloeirn 
crwTihnt. Kr ori^aiiisirto die l'rovinz, jedenfalls als Le|^at den (ior 
inaninis, denu dieses T/and liatte ))is zum .). 7') einen IVocurator 
CTac. ann. II 5ß: at ( ajipadoei's, in forniani j)r(tvinciae redaeti, 
Q. Veranium legatuni actej>ere). Derselbe erhob nach Tac, ann. 
II 74 mit Anderen die Klage gegen Piso und spielte in dessen 
Process noch weiterhin eine K'olle. Tac. ann. III 10. 13. 17. Im 
J. 20 wurde Voranius sainnit seinen GesinnuugHgeuo.ssen Vitelliu» 
und Servaeua mit einem l'riesterthinn belohnt Tac. ann, III ID. 
Ich trenne denselben von iinserm (). Veranius Nepüs^ welcher viel- 
leif !,f «ein Sohn war. Derselbe wurde im J. 11 als Tribun nach 
der Krmordung des (^Jaius mit Hocchus zu ('hiudius gesandt (lo- 
seph. ant. XTX 3, 2 ) und war im J. 49 Consul ') mit Pompcius 
Gallus, kam dann erst acht oder neun Jahre später als Legat 
nach Britannien. 

Der in den Inschriften von Cibyra ( Waddinpftf)n voyage III 
1 no. 1212. 1213) erwähnte Q. Veranius Philagrus war wohl ein 
Fieigelasseuer des Legaten. 

C. äU£rONiUS PAULINUS. 59-61.') 
Lanfbahn b. unter Africa S. 10. 



maiiMin Ser. Annitis Celer, Asinio . . . Nonio QmntUiano oonialibns . . « A. Di- 
dim Gallot, Gallo Q. Venuio et Pompeio Longo ooi. Cn. Domitiu» Afer. 

1) Ueber den Namen «. Klein fiwti eons. p. S4. FiontiB. aq. 102. Solln. 
1,29. G.II 1438 Q. Veranio C. Pompeio Gallo cob. Pblogon mir. 22: JTotWTO« 
(Mn^viov Hai rvaiov (etiti J cttov) ilofusq^« PHlov. £tueb. cbron. B§- 
^PVtog. Casfliodor: VminniuH. 

2) Schon Merivaic (bist, oi the Eoraans ander tbc cmpire VI 46— 47) 
Mtst die Bfickkehr des Snetoniiia ans BrHannien in das i. Ol. 
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7. 

P. PETRONIUS TÜRPIUANUS.») 61-63. 

Tao. Agt, 16: miisot Pfitronina TnrpiUMUu tamqnftm esorabilior deliotis 
hostimii nomm eoqne pMniteiitiae mitior, oompotitU lelma nihil ulftra 

auBus Trobellio Maximo prOTinciam tisdidit. 
Frooiin de nq. 102: Pisoni (successit) Vorgimo Rufo et llemmio J&egnlo 

ronsnlibus rolronitiK 'rurtilluinua. 
TiM;. iuui. XiV ^9: (Jatisouio i'aeio et Petxoniu Tur|nliauü cuuüuiibus graviu 

dftdfls in Britannia acoopta. 
Tas. aan. XY Vti tum — vocat senatnm ei triiimpliale deem Petronio Tor« 

piliano conaulari — tribuit. 
Tac. hist. I r>: tanhun (iiilbac xU'.v et cruentuin, interfcctia Cingonio Yarrone 

coiuulu d€«$iguato et rt-troQio Turpiliano couaulari. 

Die ebroQologische Frage, wauu PetromoB') nach Britaunieii 
gekoiumeii, Init Asbach» aoalecta hist. et epigr. p, 8 richtig ent- 
BchiedeD.^jl Im J. 03 war er Ix reits wieder in Rum als curafcor 
aqoarum. Er wurde als Nachfolger des Saetouius l^aulinus im J. 
61 gesandt, um eiue friedlichere Pohtik zu verfolgeD.^} Im J. Hfi 
erhielt er die Triumphalinsignien^j, warde aber später VOD Galba 
als Thcilnehmer an einer Yerschwürang*) geiödtet 

Ueber seinen Vater P. Petronius e. unter Syria. 

8. 

L. TREBELLIÜS MAXUfUS POLIilO.") 63-69. 

Tac. Agr. 16 : Fbtroaiitt TarpUiaaus . . . TrebeUto Ibudnio provindam tnididit 
Tati. anu. XIY 46: mmm per Qallias a Q. Yolntio et Sesiio Afrioano Tre- 
bclHoqae Maximo acti Bant, aemalis iat«r »e per nobilitatctn Volusio 
atqoe AfirioaDO: Trebelliam dum nterciae dedignatur, sopra iolere. 

1) Habner fih. Mos. XII 49 uennt ihn Q. Petronius; nach Phlegon de 
mir, e. 20 war der Vonuune Publins («mwvpirf ilexlAw ilff^mribv Tovy« 

mlutvov Hui Kaiatrvtov /Zk/tov). — Borgbefli II 6M'869. 

2) Nippenlt'} /n Tac. :inn XIV 29. 

3) Vgl. übrigCDB Uliichs m uouimeiii. Uti vita ut liouonbus A^rico- 
lae p. 10. 

4) TM.aan.XlV39: deteatutque rebus gerundis SuetoniuB — tatnquam 
dnnuite bello tradere eaercitnm PetroDio Turpiliano qui iun coneulatu ab* 
ierai, iobetar. it non iiriitato boete neque laceeiitus honestam pacis nonen 
Mgni otio impoauit. 

5) Horgheni V 29. 

6) l'iut. Ualba 13. 14. 16. 17. 

7) Hensen acta Arv. p. IM. Bensen eeavt p. 34. HQbiwr a. a. 0. 8. 49. 
Ueber den Namen a, Momoisen im Hermee XII 197. 
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Dlg. XXXVI 1, 1 § 1: temporibuä Noronia octavo kaleudas Sopt^mbrea Annaeo 
Sonpcn et Trcbrllio Maxiino consnlibns Vgl. Gar II § 263. 

C. VI ÜOöä (acta Arv. vom J. 72): — magisterio Trcbcllü Maximi. 

Tae. hial I 60: IVeb^tiiis p«r avftrituuoi ao «ordei oonteinpiiia exerdtui m> 
vinuqae; II 6fi: profogerat Britamita ob iraeandiam militem. 

Trebelüus Maximus spielte als .Statthultei" in Britannien eine 
kliigliLhe Rolle uud machte sich durch seinen Geiz beim Heere 
derartig verhuäst, dass er vor den eigenen Truppen zu Vitellius 
fliehen musste. Die Dauer der Statthalterschaft war trotzdeui 
tjehr lang, vom J. f>3 bis zum J. 69. 

Das Consulat hatte Trebellius Maxiiuus. nach de Rossi, im ,). 
ÖG oder 57 bekleidet, zusammen mit iSeiieca. 'j Im J. G1/G2 lei- 
tete er den Census mit Q. Volusius und Sextiub Alricauus. 

Der bei losephus ant. lud. XIX 2, 3 erwükute Trebellius 
Maximus, welcher dem Consul (_'n. Sentins Satiuruinui» nach der 
Ermordung des Caligula ciueu Hing mit dem Bi|de des Tyrannen 
vom Finger zog, iät wohl derselbe. 

9. 

[M.i VETTIÜS BOLANUS.«) 69-71. 

Tao. Agr. 8: praeerai tnnc HritaiiDiae Vettiue Bolanus, placidius quem feioci 
provincia dignum eitt . . . . brevi deinde Britanoia consolarem P«iUiaiii 

Ccrialom accupit. 

Tac. bist. II 65: missuB est in locum eius (Trebelli Hazimi) Vettius Bolaniu 
e praetentibuft; n 97: legati provindaeqae onnotabantiir, Hordeoniot 
Flaccm auapectia iam Batavit anzitu proprio bello, VettittB Bolamia 

numquam satis quieta Britannia, et aterque ambigai. 
Tac. A^r. Ifi: nc< Vottius Bolanus, mnnentibas adhnc civilibtia bellis, agita- 

vit Britaiiniani ilisciplina: eivdem inortia erga hostis, siniilis petnlnntia 

castroruui, uiai quod innoceriH Bolanus et nuUis debctiü ioviau» carita- 

tam panTfflcafc loeo aaetoritatia. 
Tac. aim. XY 9: qnae abi Corboloni cevlia nuntüa audita annt, la^omee dyaa 

cum Venüano Severe et Vettio Bolano anbiidinm Tigrani miitit 

1) De Rüuai auf Grund neugeiundeuur ArvalUilula im Bull, criüt. IV 60. 
Hemea 1M7 B. 46 gegen Borgheai 17 587, welcher daa J. 68 angenommen 
batte. Vgl. Q. a. C. Q, Zompt in BerL Jahrbaober fiBr wiaa. Kritik 1844 
8. 104. Von ihm rührt vielleicht das S. C. Trebellianum her. 

2) Waddington faätea S. 145. Der Vornnme crpicbf sieb aus der atodt- 
römischnn Infchrift, doch kann sich dieBclbe auch auf den Conbul dps III 
beziehen, ätat. süv. V 2, 6&. 75. Die geo8 Vettia »rar von altetniskischem 
Adel. Statioa iilT. T S. Waddington voj. III 1 S. 694. U^bn «in« viel- 
leicbt bieheigehOrige teaaera s. Klein faati cona. p. 41. Borgheai IV 40S. 
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Muini arr. p. BIS (Roma): Bonae deae saer. M. Vetlius Bolanns restitoi iusait. 

Iin J. 62 erscheint Vettius liulauus als I^i j^iuiislegat in Syrien 
unter Corbulo; noch unter Nero niuss er coujsul sullüctus gewesen 
«ein ( W^iuUliiigton meint im .T. <>7, Borghesi IV 402 im J. 68). 
Dann übernahm er Britannien, welches nacli der Vcrtreihunt^ des 
Trebeliiuö eine Zeit hing Le'iiorHlei^alcn verwaltet hatten. Im J. 
71 spätestens kehrte er aus der i'rovinz zurück; Vitellius hatte 
ihn nach Britannien als einen seiner Parteigänger gesaudti aber 
das Land erklärte sich für Vespasian.^) 

Später war Bolanus Proconsul von Asien (Münzen von Smyrna 
mit der Aufschrift ixl Balavov , Eckhel II 557, von Wuddington 
a. a. O. j^enau beschrieben). Die Zeit ist nicht sicher zu bestini- 
men^ Borghesi entficheidet sich für das Ende der Itegieruug Ves- 
pasian's.-) 

Kine poetische Beschreibung ik-r Laufbahn des Bolanus haben 
wir bei Statins Süv. V 2, r^O — .^s in einem an Bolanus' Sohn ( 'ris- 
pinus gerichteten <jiedichte, der vielleicht im J. 113 Coiisid war. 
Der Vater starb früh, ehü noch seine Söbue die toga civilis er- 
halten hatten. 

10. 

Q. PETILLILS CERLALIS CAKSiUS KUFU8. *) 71-74. 

Tac. Agr. Ö: brcvi cleindc Ijritiinnia cousulaiom Petilium Cfrialoni accepit. 
Tac. Agr. 17: sed ubi cum ceU ro orüe Vcspusianas et Britatiuiaia tucipera- 

verit, magni dacee, egregii ezeroitus, mmata boatimn apes. et terro- 

rem atatim intoltt Petilin« Cerialis. 
Tm. aon. XIV 32: et victor Britannus tilio Ceriali, legato legionis nopae, 

in subeiidium adventanti obvius fudit legionem. 
Tac. bist. III 59: obviiuu illic IVtilitim Cerialem babnere; — propinqua ad- 

finitah Ccriali cuiu Vespasiano nee ipse mglonuB militiae, eoque iuter 

duces adaninptus est. 
010 LXV 18: »9 dh of OviMaMuivgun «»pcmar«» Mifoiap /jr^Mvt», o9f Sxt 

Kvivtos n§t(hot Ki^dttos ßwltvt^s tmv nqiärwv %al lät Ovtwttma»^ 

%ax' iinya(i.iav ttvii ■nqo0ri%mv Kol 6 Tlgiftos i 'Avtmviog i}y«v 
Üio LXVl 3: aal «a fikv iv Fe^iutvi^ Ktifialtos ftaxme ffoU«r( ««revtqtf«*«. 



1) Tac, hii^t^ III Ii). Büiauu» konnte wahrtMid <\vv Kriäiü tiumca Kampf 
gegen diu Britauuier nicht thalkiäflig geuug aufuebiuen. 

8) Auf einer Mflnia heiMt Inlia, die Tochter des Tttoe, St^KaTi'n de 
ist also nach den S4. Joni 79 geseUagen. Borghesi III 289. 

3) Habner Rh. }ius. XU 60. BorghcM VI 474. III s:>6. IV 351 Koiile» 
in miia. de Tacad. de Belgiqae 1876 8. 27. Der volle Name im Militardiplom. 
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loMtphuB b. lud. VII 4,2: Ovfcnaaiavie xipMhi y(}an(iaT<t Uertltt^ Kt^ttiiaf xm 

ndOTfQor tyfiicii Pi-Qfiaviefc; yfvrsfifvatf v^v VMtttO» 9tiüvs Mtl 

■H^lf^6tov «p^ovT« K(3f^TTaviag ctTriJ-vai. 

C. Hl 1' ^^^? (Diplom vom '21 Mai 74): a. d. XII kal. luniub Q. i'ctillio Cö- 

iiaic Caesio Rui'o 11, T. CWdiü Eprio Marccilo 11 cos. 

y. Petillius Cerialis wurde nach der Praetur Legat der 9. in 
Britauiiien stehenden Legion und entging bei dem grossen Auf- 
stande des J. 61 mit Miihe der völligen Vemicktoog. Momnueu 
K. G. V 164. Im J. 69 kämpft« er für den ihm verwandten Yes- 
pasian ') und bekleidete im J. 70 Jas Consulat.') Seine weitere 
Laufbahn ist etwas unklar. Nach Tacitus erhielt er im Frühjahr 
71 die Legation von Britannien. Andrerseits wurde er nach Tue. 
hiati IV 68, als balH nach dem Brande des Capitols und der 
Grundsteinlegung de» ^eubaue?; am 22. Juni 70 der Aufstand den 
Civilis sich immer mehr ausbreitete, nach Germania inferior ge> 
sandt, wahrend Annius Gallus nach Germania superior ging % um 
die Empörung zu bekämpfen. Man wird annehmen müssen, dasB 
diese Statthalterschaft mit der Beendigung des Krieges Ende des 
J. 70 aufhörte '), und ilass Cerialis sofort das Commando in Bri- 
tannien antrat, losephus' nicht ganz klarer Bericht stellt die Ver- 
hältniaae so dar, als wäre dem Petillius die britannische Legation 
übertragen mit dem Befehle, vorher den gallischen Aufstand nie- 
derzuwerfen. '•) losephus verwechselt das erste und zweite Con- 
sulut (im Mai und Juni 74)^) des Cerialis; Hübner Uhein. Mus. 
XII öl schlägt vor, die Worte %6 n^ove^ov r^t^ovi regfutukcg 
yBrofiivc) als spatem Zusatz zu streichen und statt uQ^avta su 
achreiben agiovta. Urlicha de vita et hon. Agr. p. 19 dagegen 
nimmt eine Verwechslung von Britannien und Germanien an und 
liest %b xgotsffov ^ys^ovi BQitt€ivücg yevo^v^ — sis F^f^vias 



1) Tac. bist HI 78. lY 68. 71—79. 8«. V 14 und die eiiwchiagfge 

Litteratur. 

2) Nach ßorghesi VI 474 zugnmtnon mit Licinios Maciauttt (Plin. h. a. 
XXXV 12) auf Liiiiml der Steile des lo&ephus. 

3) Borghuäi IV 168. 

4) MommMD R. 6. V IM. Das ihm io Gallien angebotene imperium 
nahm er nicht an. Tac. bist. IV 76: Civilii et ClasBicne miBore ad Cerialcm 
epistula« — si Cerialis imperiam Oalltamm velit, ipaes finibna dvitatiani 
Bnaram contentoB. 

6) So auch SclulU r Itöm. £.-G. S. 605 Aiun. 5. 
6) Vgl. das Diplom. 
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amsvaty unter Berufuug darauF, dusa Petiliius Legat der 9. Legion 
iu Britannien gewesen. Das kauu aber ^Cfiov B^nrayueg nicht 
bedeuten.*) Die Stelle ist verderbt, wir mQsseu uns an Tacitus 
halten. Von Cenalis' britaoiiischef Legaiioü handelt Mommsen 
tt. G. V 107. 

Vgl. unter (iermania inferior. 

11. 

Unbekannt 74/75. 

Tac. Agr. 17 t «t C«iiali« quidam alteriu sneeeiaoris cnram famanKiiie ob* 
mitieii siutiDQuset molem IhUm Frouiiniia ?ir magniu .... 

Die sehr verderbte Stelle hat man oft su heilen versucht^ 
aber stets ▼ergeblich. Aber wie auch die Lesung sein möge, man 
wird daran festhalten müssen, dass Tacitus noch eines Legaten 
gedenkt, ohne allerdings — was in diesem Zusammenhange sehr 
aufS&llig — seinen Namen au nennen. Nur wenn man mit Oralli 
lesen würde . . . obruisset: sed sustinuit. . . , w&rc Frontinus der 
unmittelbare Nschfolger des Petiliius. 

12. 

SEX. lüLIÜS FRONTINUS. 76-78. 

Tac Ägr. 17: b. oben. 

Inc. hiai. IV 39: kalcndis lanuarüa in seuatu, quem luUm Frontinus praetor 
arbMuin Tocaverat, legatU ezereitibiwiae ac legibiu laude* grat<;sqae 
decntse^ 

Plia. ep. IV 8, 8: mihi vero illud etiam gratalatione dignum vidotar, quod 

8iiccf»s8i Tulio Frontino, prinripi viro, qiii nn- noniinatioitiR die per hos 

( ontinuoü annos inkr sacerdotes nominabat, tamqaam in locum anum 

coopUret. Vgl. V 1. IX 19. 
FroBtiv de sq. 108: unperstore Nervs III et Verginio Rafo III coiuiilibai 

ad nos cnra aquamm tnmilata eiL 
Ball, inst arch 1871 S.'146 (Hilitärdiplou)): u. d. X. k. Mart. imp. CaeMure 

Traiano Auj». Ger, II Sex. Inlio Frontino II cos. 
Ueiueu 6545 (Rum): Imp. Caeaare Nurva Traiauo Aug. Ger. lU Sex. lulio 

Frontino III coa, magistri anni CVII. 
C. yni 7066 (Cirta): Soaiae Falconillao Q. Fompci Soai Priäci cos. fiL Q. 

Pompei FalconiB cot. nep., Q. Soai Senecioiu« cos. II pro». Sex. lult 

Frontini oos. III abnepti .... 

1) Allcrdiupb ??a^ man i^yffimv Itytmvog (C. 1. ür. '1038 u. a. m.), aber 
nicht r]ys(tmv mit dem ZuiaU der Provinz im Sinne von legatus IcgioniM in 
der betäreffendeii Provioi. 
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Sex. luliuä Frontmuö ') war im J. 70 praetor urbuuuh und in 
einem nicht slclior zu bestimmenden Jahre Cousul I. Borghesi 
VI 477 entscheidet sich für das .1. 74; wenn auch die Ergunzuii«? 
der l^'asten (Marini Arv. p. 129) nicht völlig sicher ist, so fiilirt 
auf das J. 73 oder 74 der Umstand, das.s zwischen Praeiur und 
Consulat ein Zeitraum vun drei .lahreii zu sein pÜegte (Waddiugton 
nimmt das .1. T.'J an). »So könnte Froutinus Ende des J. 71 die 
britannische Legatiou angetreten liahm-, duch muss man für den 
unbekannten Legaten zwei Jahre frei halten. Der Endternnii ist 
dadurcli gegeben, dass Agricohi im J. 77 Consul war und Mitte 
des J. 7s iukIi Britannien kam, um den Froutinus abzulösen. 
Im .T. T'T wurde derselbe eurator a(]uaruui, im .1, 9ö zum zweiten 
Male cunsul sutl'., im J. 1<I() zmn dritteü Male.') 

Kr war (iönner des l'liiiius und Martial, lebte im Uebrigen 
in stiller Zurückgezogenlieit in Campanien (Martial. X 58) und 
beschäftigte sich litterarisch. Froutin ist der Verfasser «ler Bücher 
Strategematon, de aquis urbis Romae und gronuitisclier Werke^), 
welche allerdings nicht auf uns gekommen sind. Teuüel Eöm. 
Litt. § 327. 

Frontin starb im J. 103 oder 104, da um diese Zeit Plinius 
sein Nachfolger im Augurat geworden ist Letzterer gedenkt in 
seinen Briefen des Freundes öfter und erwühnt, dass Frontin ver- 
boten habe, ihm ein Denkmal zu setzen, Flin. ep. IX Ii), C: vc- 
tuit extrui mouumentum: sed quibus verbis? impensa monumenti 
supervacua est: memoria nostra durabit, si vita moruimus. 

Waddington a. a. O. bezieht auf ihn Münzen aus 8myrna, 
do( h deutet sonst kein Moment der Laufbahn des Froutin au, dass 
derselbe zum Osten Beziehungen hatte. 

13. 

UN. lULlüS ACUUCULA. 78-85. 
Laufbahn s. unter Aquitanica S. 36. 



1) Waddiiigiün fasies S. 157. Mommson Iiul. Pliti. \>. 414. 

Nach S'trat. I 1, M 3. 10. II 3, 23. 11, 7 brli. iut Frontin auch M 
dem Kampfe die Chattea theil^enomuKMi zu haben. 

3) Lachmanu iu Scbrifleu der Feldmesser Jl 101. 
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14. 

Tl. CLAÜDIÜiS COCiiDÜBNlö.') 
Unter Vespasiui oder Domitian. 

C. yil 11 (Chicheiter); Neptono et IGnenrae templnm fprjo ealnte do[miu] 

divioae [cx] aucioritate [Ti.] Claad. [Cojgidnbni r[eju'ij-l? legaftij Aug. 
in Brit. [collejginin fuhror. et qui in tt0...d[e] ■[ao] d£antj, doaaote 
aream [Clemjcnte Pudentiui iilio. 
Tac. Agr. 14: quaedam civitates Cogidumno rcgi doaaiao (ia ad uoätraui 
luqiie memoriam fidissimns numiit), vetere ac iatn pridem reccpta po- 
pali Romaiii consnetodine, «t haberet initramenta aervitatiB et rege«. 

Cogldubnus hatte von Rom den Titel eines Lep^aten erhaltou 
(legatus Augusti iu Britanuia und nicht legutus Aui^usti {uo prae- 
tore provinciae Britaiiuiae), ähulich wie M. lulius Cottius auf dem 
Bogen von Susa praefectus civitatiuin lieisst. Auch die Form der 
Inschrift deutet, wie Hühner sagt, darauf hin, dass nicht der unter 
Chiudiub bekannte König, soudcrn «ein Solm gemeint ist; mau 
wird also diesen Legaten, sofern man ihn iiheriiaupt in diese 
Reihe rechneu will, in die Zeit Veapasiau's oder Dumitian's setzen. 

15. 

8ALLU8T1US LUCULLÜ& Zwiflchen 85 und 96. 

Snet Dom. 10: oomplares eenaloiee, in m aliquot oomnlaree, inteiomit (Do> 
mitiaoiu) . . • Sallustium LucuUom Britwniae legatmn, qaod lanoeas 
novae fosmae appellari Lucnlleas paMiu eeaet. 

Die Zeit des Legaten ist nicht genauer zu besUmmen; die 
Reihe der Statthalter iet überhaupt unterbrochen; swiaehen Agri- 
cola und Salvius sind mehrere, deren Namen uns nicht Aber- 
liefert, einsaeChieben. 

16. 

C. ÖALVIÜS C. F. LIBERALIS mNWS BASSÜS.») 97/98. 

C. n 6683 = Or. 1170 =. Wilm. 1151 .(Orb« Salyia): C. SaU io C f. Vel. 

Libetali Nonio Basso cos. procot». provinciar Macedoniae legato Augu- 
etorum ]iiovinciao Uritann. logato lep, V Maccd IVatri arvali allccto ab 
divo Vespääiauü üt divo Tito inter ttibuoieio» ab iädeui aliecio iuter 
praetorios quinq. IUI p. c. bio aorte procos. factus provinciac Asiac se 
excnaaTti (Sichere ErgftnEangen Borgheei^a in 178.) 

i) C. VII p 18 (Uübner 8 ErUftraogen). Vgl. Hommien B. G. V 160. 
S) HflbMr a. a. 0. UI 67. 
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PliD. ep. II 11, 17: postoro die diztt pro Mwio 8«Wiiu Libenilis Tir rabtilii, 

disposiit»», acer discrtiu. 
Suot. Vc!Hp. 13: Salvinni Libemleni in liefenuone divitis rei au&um dicerc — 

ut ipsu (Vusiia!<iauu«) laudavit. 

C. Salvius' Liberalis ') war von Vespasiun und Titus unter 
die Trihunicier und l'radorier aufgenommen nnd am 1, März 78 
Arvalbruder geworden.^) in deo Acten der Ivijrper.scliaft wird er 
in den Jahren 78. Hl. ^7. 101 erwähnt, aber nicht in der 
zweiten Hälfte der Re|^ierung Domitian's; damals wurde er aage- 
klagt und vielleicht verbannt. 

Von seinem Leben wissen wir, dass er schon unter Vespa- 
sian als Sachwalter auftrat^), später war Halvius Legat der 5. Le- 
gion, Consul in einem nicht zu bestimmenden Jahre, wohl 9G oder 
97^"), dann kur/.c Zeit Legat von Britannien, während der drei- 
monatigen gemeinsamen Regierung des Nerva und Traian.*^) Darauf 
erhielt er das l'roconsulat von Macedonien und orlooste das Pro- 
consulat von Asien, welches er jedoch ablehnte. Im J. 100 war 
er in Rom und vertheidigte einen Angeklagten; auch im nächsten 
Jahre wird seiner Theilnahme an Senatssitetuigeii von Pliiiiue ge- 
dacht (ep. 11 11, 17. m 9, 36). 

17. 

T. AVIDIUS Q(JI£TUä.<^ 98-101? 

Eph. ep. IV p. 600 (Diplom vom J. 99): mak in Britaania sub T. Avulio 
Qttieto ttem dimiMi« hooeiia misaioiie a . . N^iote. 

C. VI 3828 Bull, niunic. V 6»»): Imp. Domitiano [Aug. VIII] T. Klavio 
Sabi[no c<M.J idibos In in oolonia Flavia Faoia D«ttltea«ium in 

1} Der Naaw lanftefc in den Arnlaoten vom lt.!!» 87:.C. Nouius Bas- 
sin SalvioB Idberalia, aomt C. Balviu« Uberalu Nonia« BaMos oder C. Sal- 

vias Liberalis, bei Schriftstellorn kurz Salviu» Liberalis. Inaohrift leinttr 
Gattin Gr. 1171: Vitt'lliac C. f. KufilUc, C. Salvi Liberalis coueulis lutori 
flaminicoc salntiB Aug. umtri opturaan C Salvius VitcllianuH. Waddiugton 
fantes S. 170. Mommneu Ind. PUn. p. 424 iienzeu acta Arv. p. 196. Bor- 
gbosi 11 178. 182. 

8} Harini Atti SS. 

5) Tenffel Bdm. Lkt-Gesoh. § 341, S. 

4) Waddinn^ton setzt dm Consulat unter Domitian. 

ö) Ich folge Borghobi ti. u. (). 

6) Mommson Ind. l'lin. p. 403 und in Kph. ep. IV p. 501. 

7) Viflcouti p. 06 73: di una tavoU dl patronato concernentu il legaio 
imperiale di Avidio Qnicto. Vgl. Lanciani lo acque e gU acqoedotti p. SSI 
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[enriar] . . . Laeca et 0. (keeinB Niger Uyiri verba fooor[iuit]. [ÄTijdio 
Qnieto leg[ato] Aiig[ii8li] oniatianiiio vno [deferendam paliraciiiiiiD] 

coloniae iiostrae esse. 
C. III 3f>5 r' I Gr. 3835 (Aeuuli): 'Aovidioi Kovt^tof AlJ^avutiv uffxovat 

PUn. «p. yi 29, 1 : Avidios Qoittiu qni m» nnice dilent et qao non minns 
gandeo, pvobavit, nt malta alia Thraieae (ftiit enim familiarie) ita hoc 
«aepe refexebat 

Avidius Qnietiis Ut «unSoIiat aus den plinianisclieD Briefen ab 
Freund Thnuea'B nnd des Flinina bekannt Im J. 89 war er Le* 
gat von Thraden, wie das Decret Domitian's G. VI 3828 leigt 
Im <r. 97 ist er nach Plin. IX 13, 15 im Senat and votirt im 
gleichen Sinne wie Oomuttts Tertulloa.') Im nächsten Jahre war 
er nach dem Diplom Legat von Britannien. Nach C. III 355 war 
er dann Legat von Qalatien; denn au dieser ProTins gehörte der 
Theil Phrygiens, in welchem die Inschrift gefunden ist") Im J. 
106/7 spätestens scheint er gestorben zu sein, wenigstens orwahnt 
ihn Plinius ep. YI 39, 1 wie einen Todten. 

Die britannische L^atlon macht einige Schwierigkeit, denn 
Salrins Liberalis (8. 91) war sicher in der Zeit Ton Octoher 97 
bis 27. Januar 98 dort Legat (legatus Augustornm); man mQsste 
diesen also als unmittelbaren VorgSnger des Avidius ansehen. Der 
im Diplom erwShnte Nepos'), welcher die missio der Veteranen 
▼omahm, könnte dann aber nicht Legat gewesen, sondern nur mit 
diesem Auftrag betraut, nach Britannien gekommen sein. 

Vgl. unter Thracia, Galatia. 

18. 

U NEIIATIÜS L. F. MARCELLUS.*) 101^103. 

C. IX S4M (Saepiniun): divi Traiani Aug. prov. Britannioe oorat. 

aqitar. urbis pr. trib. mil. leg. Xii fhlminat Salio Pal^ qnaeat Aug. 

HO. 94, p. S40 no. 191. Vgl. auch die WaasenrOhien, 1876 im Ghurten Ro- 
spigUosi gefandcn : T. Avidi Qniet XX. 

1) Ob p.T bei Plutarch quaest. conv. II 1, '> '."'nipinl i,-,t, masH zweifel- 
haft bleiben. Patzig, quaeet. Plutarcheat' 187G p. 48. — Die Münte, welche 
Borghe«i I 500 erwähnt, bezieht sich auf einen gleichnamigen Proconsnl 
Anen« unter Hadrian. In C. VII 670 iat vielleicht Avidius QoietnB «a lesen. 

S) WahnelieiBliGh beneht tieli aber die Inadbrift anf den Sohn, wie 
Waddingion faste« S. 190 annimmt. 

3) Roach Smitl) tiiul W:itkin (Arch. I ■'18 S 298) oonatrairen einen nenen 
Namen T. Avidius Nepo»«, was ganz oumOgUch ist. 

4) Mommsen Ind. Plin. p. 420. 



Digitized by Google 



94 



üritannia. 



cnrat. actornm senatns adlccto inter pairic. ab divo Veopasiano Illvir. 
a. a. a. f. f. ex tcstamento Vcttiliae eius. ') 
C. III p. 864 (Diplom vom 19. Janaar 103): — sunt in Üritannia uab L. Ne- 
ratio Marccllo. 

Uenzen 7182 (Rom): Minerviae et Fort[unae] sacr. C. Manlinn Euhodns hon. 

et decunonibus q.q. d.d. dedicavit XI k. Ion. P. luventio Celso II L. 

Nerat. Marccl[Io] II cos. 
Plin. ep. III 8, 1: — petis nt tribanatnm, quem a Neratio Marcello claris- 

simo viro, impetravi tibi, in Caesennium Silvanum propinquum tuum 

transferam. 

Hiet. Aug. Hadr. 16: Polaenum et Marceilum ad mortem voinntariam coepit. 

L. Neratius Marcellus, der Bruder des aus Dig. 33, 7, 12, 43 
bekannten Reclitsgelehrten L. Neratius Priscus war Militärtribun, 
Quaestor und Praetor; als curator actorum senatus verwaltete er 
das sonst ab actis senatus genannte Amt. Sein erstes Consnlat 
bekleidete er vor der britannischen Statthalterschaft, welche er 
.sicher am 19. Januar 103, also vielleicht von 101 — 103, inne- 
hatte.') Zwischen Salvius und Neratius nahm bereits Hübner Rh. 
Mus. XII 57 noch einen Legaten Britanniens an, dessen Name 
nicht zu ermitteln sei. Die Legation des Avidius Quietus füllt die 
Lücke aus. Das 2. Consulat erhielt Neratius im J. 129. Hadrian 
zwang ihn, sich zu tödten. 

19. 

Q. IIOSCIÜS SEX. F. POMPEIÜS FALCO. 121(?)-124. 

C. X 6321 = Henzen 5461 = Wilm. 1170 (Gabii): Q. Iloscio Sex. f. Quir. 
Coelio Murenae Silio Deciauo Vibullo Pio lulio Eurj-ili Ucrclano Pom- 
l)eio Falconi cob. XVvir. b. f. procofi. proviuc. Asiao leg. pr. pr. imp. 
Caes.Traiani Hadriani Aug. provinc. Brittanniae leg. i>r. pr. imp. Cacs. 
Nervae Traiani Aug. Germanici Dacici [prjovinc. Moesiae inferior, cura- 
tori [via]e Traianae et leg. Aug. pr, pr. provinc. [ludaeae e]t leg. X 
Fret. leg. pr. pr. prov. Lyciae [et Pamphyljiae leg. leg. V Macedonic. 
[in hello Dacico doni«] miiitaribu.s donato 

Arcb. epigr. Mittb. 1882 S. 12 (Tonii): Imp. Caesari divi Nervae f. Norvac 
Traiano optimo Aug. Ge[rm.J Uac. Parth. pont. max. trib. pot. XXI 
imp. XII cofl. VI p. p. respublica Tomit, L. Koscio Murena Coelio 
Pompeio Falcone leg. Aug. pr. pr. 



1) Borgbesi hat V 369 diese Inscbrift, deren Anfang fehlt, mit zweifel- 
losem Recht auf L. Keratins Marcellus bezogen. 

2) Ueber denselben s. unter Pannonia. Mommsen Ind. Plin. p. 420. 

3) Nach dem Diplom und Plin. ep. III 8, 1. Vgl. über beides Momm- 
- gen im Hermes III 42. — Borghesi lU 70. V 369. 
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C. 1. Gr. 2963c (Ephesug); ....fol ave^mdrov n^ß$e^to/ia ^aXntovo^. 

Fronto op. M Aurdii ad Frontonem II 11 td. NaVicrr ampH'^s'imo consuli 
uiagistro sno M. Caesar aalutcm. anno ahhinc t<'r(io me comniomini 
cam patre meo a vindemia redeante ia agrum l'ompei FalcouiH do 

Dig. XXYIII S, 6, 7: quam diftaDOtiODem is mtliiia qnoqiie testamento divos 
HadriMnu dedit epittnift ad Pompeimn (Pompoiiiiiin) Falconem. 

Der volle Name des Q. RosciuB Pompetns Falco^) iet in der ga- 
btniselieii Insehrift gegeben.*) Nach den mitgetheilten Sfellen und 
den Briefen des Flinins*} war er im J. 98 designirter Volkstribim^), 
dann erwarb er sich als Befehlshaber der 5. Legion (fifacedonica) 
in einem der dadsohen Feldsüge des Traian, ob 101/102 oder 
105/107 ist nieht anssamachen, militirische AnsseidmuDgen -'), 
wurde Legat von Lycien und Pamphylien in den Jahren 105 oder 
106 y dann praetoriseher Legal Ton Indaea im J. 107, wenn der 
Brief Plin. VII 22, in welchem ihm von Plinins der junge Oome- 
lius Minidanos als Militibrbriban empfohlen wird, hierher zu be- 
ziehen ist, wie Mommsen im Hermes III 51 (ygl. Boi^hesi IV 125) 
annimmi Zugleich commandirte er die 10. Legi<»i (Fretoisis). 
Nach Rom zurückgekehrt, wurde erCurator der traianischen Strasse, 
welche erst im J. 109 fertiggestellt ward (Mommsen I. N. 6289), 
Das Consulat des Falco fallt in ein nicht au ermittelndes Jahr 
unter Traian. Darauf avancirte er zu der ehrenvollen Statthalter- 
schaft von Moesia inferior, jedenfalls 114—116.^ Unter Hadrian 
war Falco Legat von Britannien, hat aber diese Provinz im J. 124 
spätestens verlassen, als Platorius Nepos ihn ablöste. Nach der 
ephesischen Inschrift, zu Ehren Hadriau's gesetzt, war er später 
Proconsul Asiens und lebte noch im J. 140. Mit Antoninus Pius 
scheint er befreundet gewesen zu sein ; für seine Beziehungen zum 
jüngeren Plinius sprechen die Briefe. 

Vgl. unter ludaea, Lycia et Pamphylia, Moesia inferior. 

1) Utiber iliii W;i<l(Hn<TfoTi fasto« S. 202. Mommsen Ind. Plin. ]>. 422 
UübniT S. 57 Borghesi VllI 36.0 IV Viö. Die Farailio BUininitc au.^ ('irt.i 

2) Ueber die vcrechiedenc Form des Namens, Q. Potupeiu» Falco, i'oai- 
peii» FaUN», Falco, gsiMn die sngcfflthrten Stollea AmkniifL 

8) Plin. ep. I S8. IV S7. VII %%, IX 16 sind an ihn gerichtol 
4) Nach Plin. ep. I 23. 

r>} Ich entecheide mich für die entere Annahme. — llotniniea im Her- 
mes III 130. Bor^xho«! IV 125. 

G) lieber die tribuniciscben Jabre Traian 's vgl. Mommsen B. St.-U. 
n 770, 2. 
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20. 

A. PLATORIÜS A.* F. NEPOS APONIUS ITAUGUS 
MANTLIäNTJS C. LICINIÜS POLLIO.*) 124. 

C. V 877 = Ur. 822 Wilni. 1174 (Aquileiaj: A. Tltttono A. f. Serg. Ne- 
fnAi Aponio Itolieo MmiBmio 0. Lieiato PolUcni ooi. auguri; legat. 
Aog. pto pr. pKOvine. Brituniae l6g. pio pr. prorine. G«rniaa. inferior, 
leg. pro pr. provinc. TbiM. leg. lugion. 1 adiatricia, curat, viaruni 
Cu8t»iau Clodiae Ciminiae novao Traianae [quaestori provinciae Mace- 
douiat-]- riiiulidalo divi Traiani trü). niil. leg. XX1[ primigttn. p. f. 
praet trib. pleb. III vir. ciipitali; pairouo d. d. 

C. YII 680 (Borcovicinm): Imp. Caea. Traian. Hadriani Aug. leg. II Ang. A. 
Platorio Nepote leg. pr. pr. Vgl. 661. 66S. 66«. 718. 

C. YII p. 218 (Diplom vom 16. September (?) IM) C. III p. 878: — aant 
in Brittauia Hub Platorio Nepote. 

llisU Aug. lladr. 4: qua quidem tempohtAto ut. 1»ntiir Hatlriunna amicitia Sosi 
Papi et Plaetori Nepotis ex sonatorio ordine. c. 16: id«o propf tim- 
otol vel amiotflsimos vol uos quos summia honoribun evexit postea ut 
boatinm loco babnit, nt Attianom et Nepotem et Septidam Clamm. 
e. 88: in iimuna detestatione babmt Pktoricun Nepotem, quem (anto* 
perc nntß dilexit ttt voniODa ad «am aegrotantem Hadriani» impune 
non admitieretar . . . 

A. Platoritts Nepos*) war triumTir capitaliis, Volkstribun, Mi- 
litaitriboDi Quaestor in der Provinz als Candidat des Kaisers Tra> 
iao, Praetor, Gurator mehrerer Strassen, Legionslegat, Legat von 
Thracien*), Germania inferior wohl noch unter Traian, im J. 124 
Legat von Britannien. Oonsnl soffectas war er im J. 119 gewesen, 
als Hadrian zum dritten Male das Gonsulat bekleidete. 



1) Fiorghcßi III 1-23, TV 109. 132. Kaum kann sich auf ihn btziohen 
das Diplom Ei>h. v\i. IV p. öOn, welche» in Lüttich gel'undeu und von Cen- 
leneer iu Noiice 8(it uu Uiploine militalre du Traiau behaudult ist Der iu 
eio« rOmiaeben Inaobrift ans dem J. 161 (Wilm. 860) eiwftbnte A. PlatoriuB 
NepOB CalpQmianna war wobl aein Sohn, Bofgbeai IU 188. 

. 8) Inacbriftlich Platorius, bei Spartian Plctorius, PlaetoriuB. Lcixtoro 
Namcnfiform auch in dei lii>chrift eine« FrcigebiHsfiien Bull, nuni. XII, 1884 
p. 17. Virl. Arth.-cin^T. Mittli. VIII 167. Hviuri. Kh. Jahrb. Üli 40 — 44. 
llübmn 2^. iih. AI US. XJI 59. Roulez a. a. 0. 1875 S. 36, Henzen acta Arv. 
p. 184. Die A^ter aind ia der Inaobrift ana Aquüeia iwar voUstfixidig, aber 
in eigeothfimlicber Folge aufgeaftblt. Vorangeatellt sind Conaulat vmd Aoga* 
rat, dann folgen die aoaaerbalb Horn bekleideten Stellungen — Mounuaen 
ergilnzt vor candidato quaest. prov. Haoed. — und endlich die atadtrömiaoben 
Aemter. Mommsen zu C. V 877. 

3) Borgheai III 276 setzt die tbraciscbo Legation unter Hadrian. 
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Erst Frennd des Hadrian, wurde er später von ihm bearg- 
wöhnt Oh er identisch ist mit dem bei Plia ep. IV 36 genannten 
Nepos (maximae provinciae praefutarus), ist sehr zweifelhaft') 

Vgl. nnter Germania inferior, Thracia. 



21, 

SEX. VINICIÜS FAÜSTINÜS CCO lüLlüS 0.(?) F. SEVEßüa*) 

129-132. 

C. III 8830— Wilm. 1188 (Barnum in D^mmüsn); [Sex.] Vinicio Faustiao C? 
IqUo C. ? fil. Serg. Severo v. c. aevtro turmae V eq. B. Illlviro vianim 
curandanuii Xviro s. f. trib. mit. leg. XIII geminaie quaeitor. provinciae 

Macedoniac candidato divi Traiani Parthici trib. pleb. candidato ciusdem 
prWtor. leg. leg. XlllI gcniinao U'^. )>r. pr. inip. Traiiini Ha<hi;mi -^iifj. 
proviiicia'^ Paciae cos. Ic^. pr. pv. pruvincia«: Momae inteiioiis lug. 
pr. pr. provinciae Brittaiiiae leg. pr. pr. provinciae ludeac leg. pr. pr. 
proriodae Soriae. hnic lenatm anciore imp. Traiano Hadriano Ang. 
ornameDta triumplialia «Iccrevit ob re« in Indea pxospera geataa d. d. 

C. VII 276 (Lavatrac): Imperatori Caflsori divi Traiani f^'^ftbici ülioj divi 
Nervac ticpoli Tr;ii;ino iladriano Ati;,Misto ]>nntifici maxitiK» ttibunicia 
potestate . . . consuli Iii p.p. C(ihoi!< III l'... suh liilio Seviro^ legato 
Auguati pr. pr. curaote. (Nach tiorghesi's Ergiinzungeu , welche frei- 
lich ritelnichtiich de« Namens fragUoh sind.) 

Dio LXIX IS: TO^g n^tttfytevs tmv ot^avifymv 6 Uitffutvig in* flw«o^ (Vov- 

r](^»3;fi' tnl rovg 'lovdaiovg ataln'g. 
Dig. 40, b, *J8, 4 : factum e»t Bcnatas coosoUam Aemilio laaco ei lulio Severo 

consuliüu.s. 

Severus' LaufbaliD i.st in der Inschrift gegeben; er wurde 
IjegioDslegat, darauf Legat von Dacien, dann Consul Ende des 
J. 127, Legat von Moesia inferior, von Britannien, von ludaea 
und von Syrien. Seiner Erfolge im jüdischen Kriege, welche ihm 
die Triumpbalinsignieu eintrugen, gedenkt Dio.^j Severus war also 
einer der letzten, denen diese Ehre zu Theil wurde. 

Zumpt (comm. epigr. Ii 10) identificirt ihn mit dem C. 1. Gr. 
4033. 4034 erwähnten Ti. Seyeras, was aber Uenzen und Borghesi 
mit Recht zorQckweisen. Vgl. 8. 55 tinter Asia. (Jeher die In- 
schrift C. III 2732, welche Borghesi IV 169 ebenfalls auf Ti. Se- 



1) üebar IfomniieD'e Bemerknng Hermes III 44 vgl. unter Thracia. 

2) Hühner a. a. 0. XII 58. 

H) Schäfer Ncut. Zeitgesch. ä.3&7. 359. Kenao, L'^liae cbr^t S. 193,2. 
Lieben»!», Verw. L 7 
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▼eftts besiehon wollte/ s. unten. Man moss diese drei PeraSn^ 
lichkeiten durebAQs aueeinanderhalien. 

Vgl. unter Dacia« Indaea, Moesia inferior, Syria. 

22. 

Unbekannt, ünter Hadrian. 

C. III 2732: [AequumJ . . leg. [Aug.J pr. pr. proviuc. Striae leg. Aug. pr. pr, 
provinc Brittaniae leg Aug. pr. pr. provinciae Qermm. inferiori« pxaef. 
aerari Satarni leg. leg. XXX Dlpiae praetor« tribano plebis qnaestori 
Aog. tiiiiuno laticlario leg. X FxetenaiB triamriio a. ik a. f. f . Aeqaea- 
lei moaicipea. 

Die Beziehung dieser Inschrift auf 8ex. lulius SeTerus, welche 
Borghesi IT 169 annahm^ bat sich nicht bestätigt.*) Der Unbe- 
kannte war triumrir monetalis, Tribun der 10, Legion, Quaestor, 
Volkstribun, Praetor, Legat der 30. Legion (Ulpia), Ptaefect des 
StaatsBcbatses, Legat von Germania inferior, Ton Britannien und 
Syrien. Vor diesen drei bedeutenden Statthalterschaften muss er 
das Oonsulat bekleidet haben. Die Inschrift scheint der Zeit Ha- 
drian*8 ansugehdren. 

Vgl. unter Germania inferior, Syria. 

23. 

Q. LOLLIUS URBTOUS.*) Bis 143. 

Lauf bahu s. uuter As'm S. 53. 

24. 

ON. PAPIRIUS AELIANÜS AEMILIANUÖ TUSCILLUS. 14C.' 

Eph. ep. V p. 96 (Diplom TOm J. 146): — sunt in Brittania eob Fapirio 

A»'liiuio. 

C. III 1446 (Sarmiaegethusa): luip. Caee. . . . Traiaii[oJ H;idii.iu[oJ Aug.... 

aqua indacta coloui[aeJ Dacic[aeJ Samiiz[cgctuHacJ per Cn. Fapirittm 

Aeliatinin Iegat[iim] eina pr. pr. 
C. II «076 (Iliberris): tJn. Fapirio [fil.] üal. Aeliano Aoniil[I;iMo] Tuhcillo q. 

proT[moiaeJ Achaiae thbuno plebis pr. leg. Aug. legion. Xli [falm.]. 

Gn. Papiriiis Aelianus hatte die Quaestur in Achaia verwaltet, 

1) Znmpt'a Vintouthung, dass die Inschrifl von Pnblieiot Marcellus 
handle, welcher im Jahre 120 Conaul war, ist nicht haltbar (eomin. epigr. 
il 17). Roulez, m6m. de Tacad. de Üolgique 1S76 S. 83. 

2) üorghesi VIII 545. 660. 
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wurde Volkairibun, Praetor, befehligte die 12. Legion (Fulminata), 
war Legat von Dacien unter Hadrian und im 146 Legat von 
Britannien. 

Vgl. unter Dacia. 

25. 

M. 8TAT1US M. F. PRISCUS LldNIUS ITALICUS. 

161-162. 

C. VI 1523 = Heuzen 6480 = Wilm. U90 (iioma): M. SUtio M. f. Cl Prisco 

Lieinio Italico legato Angattoraiii pr. pr. prov. Gappadoeiae le^'. Augg. 

pt. pr. pfOT. Brittaniae leg. Angg^. pr. pr. proT. Hoeaiae super, cura- 

tori aWet Tiberis et cloaourmn urbis cos. leg. Aug. prOV. Daciae leg. 

lejr ^TIT ?r r ^ ^' f-'' -^'^^ gem. Martiae viotricis sacerdofi TiUuIi 

Flaviali pr. int- r civcs et jx'i e^^tiiior» tr. pl. quaest. proc. Aug. XX 

hereditatium prov. Narbonen». tt Aquitau. pr. eq. alae I pr. c. R. tr. 

mil. leg. I adiutr. p. f. «t leg. X g. p. f. et leg. IUI Qallicae pracf. 

coh. nil Liogonum ▼eiillo mil, donato a diro Hadriaoo in espeditione 

lodaioa. Q. Caieio« Donatas Palambas. 
Eph. ep. IV p. 604 (Diplom vom 23. März 178): — qni militaverunt in co» 

horte I Flavia Numidanini quac est Lyciac Pampbyliae (/.n achreiben 

in Lycia V.) cnb Tacinio Prieco legato, lulio Fosto {ribiino. 
C. VII 1>78 (BewcatiUe): iiup. Caeaari Traiano Hadriano Aug. kgioueä Ii Äng. 

et XX Valeria Tictrix snb Licimo Prisco? legato Aug. pro pr. fecenint. 

(Hflbnor bat die seblecbt erhaltene Inicbrift in dieser Weise eig&ost; 

indo^i< kann i>ich dieselbe schon ans cbronologiscben Gründen nieht 

auf LkiniuH rriscus beziehen.) 
Or. 3062 I Aiiximum): — de^icat. eidib. lanuar. Fiautio Quintilio Ii Statio 

PriöCü C08. 

C. III p. 882^ (Diplom vom 18. December 167?): — et [in Dacia sanjt eub 
Statio Prisco. 

C. III 940 (Broda): Dianae Aug. pro salute imp. Caes. Titi Ael. Hadr. An« 
tonini Ang Pii p. p. M. Statins Priscos leg. A«g. pr. pr. s. I. m. 

(Vgl. no, 1299.) 

C. III lOAl (Apnlom): I. 0. m. et cousessni deonini (loaruiiifui«' i»ro salute 
iuipeiii iiumani et virtute Ifg. XIII g[eminttej uub M. htatio Prisco 
consnle designato demonstr^antt-j ipais aqua« aperiendus per L. Aore- 
lium Trophimam poneD[tem] sigonm levis et aram. 

E^. ep. IV 176 (Germisara): Nympbis M. Statins Friscaa legatns Ang. pr. 

pr. V. s. 1. m. 

Eist. Aug. Marc. 9: gestae sunt rea in ArtDCnia i)ro«ppre jicr Statinm Pri??cum 
Artazatis captia, delatumque Armeniacum nomen utrique prineipuui. 

Hist. Aug. Ver. 7: ipae qoidem se Inznriae dedit, duces auteui confeccruufc 
Parthieum bellnm, Statins Prisens et Avidins Cassins et Marcins Verne 
per qnadrienDlum. 

Lncian quom. hiat. § 10: nal dtg tfißot^aawtot ^wop ü^finm fov CTffemjfov 

7* 

Digitized by Goo^^Ie 



100 



Britumia. 



M. Statius Priscns'), der berühmte Feldherr des armeniaohen 
und parthischen Krieges, welcher im J. 163 Artaxata eroberte, 
war nach Borghesi's Vermuthung (III 249) derselbe, welcher von 
den britaimischeD Legionen %am Gegenkaiser Blarc Anrers aus- 
gerufen wurde. ^) Eic. Yatic. Script, vet. coli. «d. Mai 1827 t. 2 
p. 224 Er hatte sunlchst die ritterliche Garriere eingesehlagen 
und war nach den üblichen Militäramtem zum Proeurator der 
Erbschaftssteuer in Narbonensis und Aquitanica au%erückt. Als 
Offizier hatte er sich im jüdischen Kriege des Hadrian IdÖ aus- 
gezeichnet Der Grund, weshalb er sp&ier die senatorische Lauf-, 
bahn ergreifen konnte, ist nicht angegeben. 

Er wurde Qaaestor, Volkstribun, Praetor, führte nacheinander 
zwei Legionen als Legat, war im J. 157/158 Statthalter in Dacien, 
im J. 159 Consul und in demselben Jahre curator Tiberis. Noch 
yor seinem Aufbruch zum parthischen Feldzuge muss Statius le- 
gatus Ton Moesia superior, Britannien und im J. 162 von Cap- 
padocien als Nachfolger des Severianus gewesen sein. Der rasche 
Wechsel dieser Statthalterschaften spricht ftUr die Bedeutuug des 
Inhabers, der vom Kaiser nach allen bedrohten Provinzen des 
Reiches entsandt wurde. Auch im parthischen Kriege zeichnete 
er sich neben Avidius Cassius in hervorragender Weise aus*); 
desto auftiUliger ist, dass wir nichts vernehmen von Belohnuugeu, 
welche nach der im zweiten Jahrhundert üblichen Weise sieg- 
reichen Feldherren verliehen wurden. Wilmanns zu no. 1290 nahm 
deshalb an, dass Priscus im Kriege gefallen sei; doch erscheint er 
auf einem Diplom aus dem J. 178 als Legat von Lycien und 
Pauipliylien. 

Vgl. unter Cu])pa(]ocia, Dacia, Moesia superior. 

l^i Napp de n-bus M. Aurclio gestia p. öö. No«'I dos Vergcrs, Kssai 8ur 
Marc Aurele S. 28. BorgUesi II 464. III 249. IV 107. 108. V 375. VIII |63. 

8} Maeh Bensen ann. dell' inst 1866 S. 22—29 von IGl bis Ende 162 oder 
Anfang 198. Ihn löste Calpnniius Agricola ab, welchem der in Britannien 
drohende Krieg übertragen wurde (bist. .^ug. Marc. 8, 7: imminebat etiam 
Brittanicam bellum). Nacb bist. Aug. Connnod. 8, 4: appellatuB ti«t Com- 
moduH ctiani Urittanicus ab adulatoribu« , cum Rrittani etiam imporatoreni 
contra cum diligeic volucrint, soUto der liegcnkaiser wohl unter Com modus 
ausgerufen sein; danu könnte in dieser Stelle nicht Priscus gemeint sein. 
Dio Gass. ed. L. Dindorf V p. 208: oxi oS iv B^ttuvlu azQattatm nQi'anop 
(ntonQttTiiYov ttlovro avtmtquto^a- o Sh mt^t^ato tlwup Sti toiovto$ iym 
tlfn ctVTOKQctTcoQ OIÜI vftfig argaTiütui ittt. 
3) Schiller K. K.-Ü. S. 640. 



Digitized by Google 



Britanma. 



101 



26. 

SEX. CALPÜRNIÜ8 AGRICOLA. ») 162-169. 

C. VII 768 = Htnzcn 5861 (Magnac): Deac Suriao sub Calpurnio Agiicola 

1^. Aug. pr. pr. A, Liciniiu CUmen« pr»ef. cohortis Hamiorom 

Vgl. no. 778. 774. 

C. VII 285 (Cocoian): Imp. Cae«. M. Aurel. Antonino . . . . et imp. Caes. L. 
Aurel. Vero . . . Augg. t6x. legioois VI victricis .... »ub Qvx. Calpaniio 

Agricola leg. Augg- pr. pr. (Niich Hübnt^r'a Kr<r;li]ziingcn.) 

C. III p. ^8R ;Di|.!oni vom 27. S'optember der Jahre l lü 161): a. d. V k. 

Oct isex. Calimiuio Agncola, Ti. Claudio luliano cos, 

Uist. Aug. Mure. 8: ot adveraas BriUuoo» quiUem Culpuiuiiu Agricola mis- 

suä est. 

Agricola war unter der gemeinsamen Regierung de.s M. Aurel 
und L. Verus Legat von Britannien, als unmittelbarer Nachfolger 
des Priscus, und musd auch nach dem Tode des letzteren noch 
diese Stelle innegehabt baben, da sein Vorgänger bis 162 in Bri- 
tannien war und Agricola auf einer Inschrift nur leg. Aug. heisst. 
Sein Consolat fallt zwischen die J. 145 — 161, nach Borghesi in 
das J. ir»3. 

Nach Borghesi stammte er ab Ton Caipumius lulianne, dem 
Legaten Moesiens unier Domitian. 

27. 

G. lUNlüÖ FAÜSTINÜJS PÜÖTÜMIANUS. 

Eph. ep. V 970 (Makbdjuba) : ntetuoria — C. luni Fauf[ti]ui Fostuuiiuni coB. 

pracsidia provinciarimi Hi^ipanino et UritAnniae Innü Fiaciui (Plaoi- 

duK?) ei l'aulina tilii indui>(euli8aiiuo patri. 
Epb. üp. V G27 (Kef): . . fio provinciui . . ius FauHtinianus pontift'x cur. r. p. 

orstcre, in luthrcn'ii Mikkeu erh;iltcin' Iiix'hrift bezieht 
sich aut den uiili r Airica »S. 20 erwähnten i). iuuius Fuustinus 
Postumianns tiiul lügt zu desson Laufbahn noch die Le^jationen 
von Britannien und Hispauia l'arraconensis hinzu. Ob die zweite 
erwähnte Tn^ichrift hierher gehört, ist zweifelhaft. Wie es scheint, 
hatte der Genannte^ in Africa Besitzungen. 

1) Hübner tib. Um. XJl S. 61. Borghesi III 371. »77. Aroh.-cpigr. 
Mittb. VI 43. 
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28. 

PUBLIUS ÜELVIUS PEKTINAX.') 185/186. 

Hui Aug. Pertv 1 ; Pnblio Helvio Pttritnaei paier libertinus Helviii« Saoc«Miu 

fiiit . . . nuiuH est Portinax in App>'n!no in villa matrit. 
Dio LXXin 3: ^ dk o lU^tCvtti, Aiyvg ii 'Mß^ lU^m^Ut^ «ar(f6( w* 

üist. Aug. Port. 1: per Lollianutn Avitum eunsuliiieuk viium palri» patronum 
duoeadi ordinta dignilatom petit dein pnafectn» coborti« in Syriam 
profectn», Tito Aorelio imperatore a praMide Syriae qaod •ine diplo- 
inaiibus Canum usurpaverat, pedibn« ab Antiochia ad legationem suain 

ilcr facere coactua est. c. *i: Viello I'arthico indu.stria 8ua promeritus 
in ßrittaniam traii<«l5»t«8 est ac retentu«. post in Moesia reiit luilani. 
deinde aliiuentis divideudis in via Acmilia procnravit; iode clauseai 
üormamcam rexit — lüde ad dacenam ««Btertiorum aüpendium trana- 
latas in Daciam eaqpeciusque a Marco qnonindani artibog remotat eit 
ei postea per Claadiam Pompeianom generam Ifarci qnaai adiotor 
eins futurus vexillis regendis adsciiaa eai. in qao mmunre adfoobaliu 
li itua t'st in seuatu. pustea — Marens imppnitor — praetorium eum 
tecil primae legioni regeodi impoauit, ütatimque ßutia» et Sioricom 
ab hoütibuH vindicavit. 

Dio LXXI 8S: xov 9\ JlM^ipunos inl ttiis Ap^gaya^iKis vwanut» Itifiowos 
Sims ^cav flS vsfttomvttt tni «o» ttvtu avtop to yipot ii aipttpA»» 

Dio LXXI 3: noUol df xal xmv vnlg t6v 'P^vov KeXtnp {ifZQt ttjs 'itatütg 
^Xaaav, Kttl TtoXlci ri^Qanctv Tovg 'PMiKtiorg Seiva' olg o MuQnos 
avxtntdiv Uoftxtnapiv tt niti I ffriTt'vco'.n tovc vTrniitoctTi'jyovg tx^'Tiy.nd^i- 
azfj. xal ^(fiartvOlV 6 IJtQTivat, oün^ v-ai ror^yoi' avroKQÜtmQ fyipiro. 

Berod. II 1,1: 9h i Ilnfiuai tb ntv yivo$ Vtoltwtijs, ip 9h wnUmtf 
9t^ttttmwiuti!f T» Mrl M^mutüt «vtfoKiftijmrg «dU« 91 *axa 

rt^fur»«« 1co< Tcüv vno rr/v avatolrjv ßa^ßagatv lytiQag TfpMfttMV, |»OVOg 
«t lft^Xtup9'elg xäv atfivöäv ntttQwtov xm Kofifiuäio cpiXmv. 

Hiat. Aug. Pert. 2: ex quo emine nte induatria studio Marci imperatoris con- 
ml est designatua. — CasBiano motu composito e Syria ad Danuvii 
tutelutu profectiu est atque iude Moeaiae ntriuscjue, mox Daciae regi- 
men accepit. bene geeti» bis proTineii« Syriam uerait 

Hisi. Aug. laL 8: (Didins lulianua) fuit oonaol cum r«rlinace et in procon* 
talata Afrtcae «idem «accesaii et Semper ab eo collega eat et succee- 
sor appellatuB. 

Uerod, il 9, 9: ^^ft ^* nävtag tove xata to Illvinnöv atguTitöraig iijjtir//- 
fifpovg xqs IIt(fti'vtt%og riyt^ovius' vno yuQ Mi({j/.o) ^uaiktvovti noliu 
iytt'gas «vp o^oÜB »««« Ft^^ttpAp xfimua, ax^axrjyos te xart ijy€fi<or 
tmp *Wlv^pSp %attt0tu9tU .... 

Bist. Aug. Pert. 3; integre ae naqae ad Sjriae regimen Pertinaz tenait» poet 

1) Vgl. Ceuleneer £asai sur ia vie et le r^gne de Septime S^v^re 8.S9flr. 
Borgbeai Hl 112. 



Digitized by Goo^^Ie 



Britanoia. 



exccögnm vero Marci pccuniae stiKluit. — iimsus eut praeterea siatim 
a Pcreuuö in Ligitnam flecedere iu viilam pat/rnain; — fiiitqn*> illic 
per triennium — occiao »oue I'erenui Commodus l'ertinaci aatialecit 
eutuque pctit litterit, oi ad Bijtatiniain profidsceretur. 
Ibid. 0. 4: aooepto racce«aora alimeotornm ei cum mandata eii dein pro- 
cousulc Africae factoa est — ]>Oüt hoc praefectns nrbi faetns. Vgl. 
Herod. H 2, 7: (/Te^rtVaxa) nölet^ iitu(fX99ta votfovr«» «»l 

Hi8t. Au)?. Pert. 4: Commodo autem interempto Lactu« praef. praet. et Eclectus 
cabiculariuä ad cum vencrunt et cum coufimiaruDt atque in castra 
dozenmt — deniqae a paacit primam est Pertinaz imperator ap- 
peUafam. 

Or. 894 =^ 2705 (Rom): Iiup. Couniiodo Aug. n. VII et P. UeWio Pertinaco 

fitjcr. C08. coli, X. Uli», 'l'i Cl. Pluutiuä Ti Iii. F.ibia rcccptua llonie 
8tip. XX. Csiwi rt L. Vi-ltiiinn» L. Cl. iit',-.tuliis Ai\K W I. rdlionia 
Cameriae MaiLi voLum. 1. L». d. Vgl. Insclirift ;iuu Cclei;i III öl 78. 

l*. Uelvilis Pertinax war am 1. Aug. 125 zu Alba i'ouipeia iu 
Ligurieii geboren. Sein Vater Helvius Successus war aus dem Frei- 
gelasseueiistaude ; der Gunst des L. Lolliauus Avitu.s, Patrou des 
Vaters, hatte Pertinax es zu verdanken, dass er Coliortenpraefect 
in Syrien wurde. Im Kriege gegen die Parther zeichnete er sich 
aus, ward nach Britannien gesandt, wohl als praefectus einer ala'), 
commaudirtc in Moesien, wurde praet'ectas alimentorum ?iae Aemi« 
liae, pracfectus classis Germanicac und procurator ducenarins in 
Dacien. Bei Marc Aurel verläumdot, fit ! Pertinaz in Ungnad^ 
wurde aber durch Vermittlung des Claudia» Pompeianus bald sn 
Gnaden angenommen und bekam das Commando der veziUa. Mar- 
cus verlieh ihm die Insignien eines Senators, und um das alte 
Unrecht wieder gut zu machen, erhob er ihn in den praetorischen 
Hang. £r wurde 172 Legat der !. Legion ond beireite Kaetien 
und Noricum Ton Feinden; mit I'ompeianas znsararaen warf er 
die Celtenschaaren, welche Italien bedrohten, zurück.^) '/nr Be- 
lohnung erhielt er im J. 175 mit Didius lulianus das (Jonsulat, 
W( lclu8 er abwesend bekleidete.^) Als der Autataud des Avidias 
Caasiua auabrach , wurde Pertinaz nach Syrien geschickt, bekam 

1) Oder alt trihanni miUtnin, denn Pertinax machte die regetmäsiigeD 
militiae eqnettrM durch. 

S) Zampt Sind. rem. p. 110 glaubt, dasa Pertiuax Ilaetien, Pompeiatra* 
Ifoiricnm v«»rwalt*'t habe. Beide warrn aber lediglich Lcj^onslegaten. 

3> liiat. Avj Pt rt. .'J: cnriaui liomanam ]'0«t rmnttnor proviuciaa con- 
euiarr- quia cou£,uUiium .ibtieDii guäscrat, iaui Uive» ingrcäau» est. Das Jahr 
hat BuigUcsi a. a. 0. ermittelt. 
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dann die Legatiou in den nonaulandscbaftcn (wohl Moeaien), in 
Dacten uml endlich 180 in Syrien. Nach der Vita soll Pertinax 
bis zum Tode des Marcus tadellos seine verschiedenen Verwal- 
tunr:r<^n gefuhrt haben, dann aber habe Habsucht seinem Rufe ge- 
sclmdct. Er muss damals nach Rom zurückgekehrt sein; der all« 
mächtige Perennis verwies ihn nach Ligurien auf seine väterlichen 
(tfifer, wo er drei Jahre verweilte. Erst nach dem Tode des 
(iiinstliugs 185 bat ihn Commodus schriftHih, wieder in den Staats* 
dienst einzutreten; er entsandte ihn nach Britannien, nm den Auf- 
stand der dortigen Lofjionen niederzuwerfen.') Die liolle, welche 
er dabei gespielt hat, ist nicht ganz klar. (Hist. Aug. Pert. 3, 
6-10.) Ehe die Zeit seiner Legation abgelaufen, bat er um Ur- 
Jaul); iils ihm ein Nachfolger gesandt wurde, kehrte Pertinax . 
nach Kom zurQck und wurde 187 curator alimentorum.^) Im 
nächsten Jahre war Pertinax Procousul von Africa, seit 189 als 
Nachfolger des strengen Fiiscianus ein sehr milder und huaianer 
praefectus urbi während mehrerer Jahre. Die weiteren Worte der 
Vita enthalten einen Fehler: in qua praefectnra — Pertioaz — et 
ipsi Commodo plurinmm placuit qnia f illi esset iteruni cum Per- 
tinax factus eat. Wie die LQcke auszufüllen ist, weiss ich nicht^ 
doch scheint cum aus cons. verdorben.^) Pertinax bekleidete im 
J, 192 sein zweites Consulat mit Commodus, weklier dieses Amt 
zum siebenten Male innehatte. Dasselbe ist itisthriitlich bezeugte 

Nach der ErmorduTi<x des Commodus wurde er, wie Herodian 
anschaulich schildert, durch Laetus den Praetorianem empfohlen 
nod auf den Thron erhoben.*) 

Vgl. unter Dacia, Moesia, Öyria. 

29. 

ULP1U8 MAHC1:L1J!8.') Unter Commodus. 

MtiffKilkos nlv toiovxog äv tovg te ßaf^äffovg tovg iv Bfttwvif 

1) Hühoer, dio rAmischen Legionen in Brii (Bh. Mus» XX 8. 62). — 

Eckhel VII 136. 

2) llcn/.cti in nnn. duU* inat. 1$44 p, 49. 

3) Borf7]!("<i III 112 

4) Em Buhn l'. iielviUH l'crtinax wiiiUe l'J'6 ala Coudular Hamuo aeinea 
Vaters und sp&ter von Cancalla getödtet Bist. Aug. Carac. 4. Qeta 6. 
Heosen 7419 a. 

6) Mommsen B. Q. V 17«. 
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Siehere Nachrichten über diesen berQhmten Feldherm dea 
Commodus, velchen wir in die Reihe der britannischen Legaten 
setzen dürfen, fehlen. In einer Inschrift G. VII 504: deo Anoci- 
tico indiciis optimorum maziuiorumque imperatornm nostroraiu 
snb Olpio Marcello consulari Tineius Longus in praefectura equi« 
tum lato ctaro exomatus et quaestor dcsignatos erscheint ein Oon- 
sular L. Ulpius Marcellus. Dieselbe gehört der Zeit des Marcus 
und Verus an, welche in einer spanischen Inschrift 0. II 1180 
ebenfalls optimi mazimique imperatores genannt werden. Dasu 
kommt eine Inschrift aus Pannonia inferior C. III 3307: virtuti 
et honori L. Ulpius Marcellus leg. Aug. pr. pr. Pannon. inf. v. s. 
und ein Inschriftenfragraent aus Cremona C. V 4092: a. d. VII 
k. lan. Marcello et Gallo cos. Es ist mSglicb, dass sich die letz- 
teren auf den berfihmten Juristen Ulpius Marcellus beziehen, wel' 
eher unter Antoninns Pius blühte wahrscheinlicher ist, dass 
wir es mit einem seiner Verwandten su thun haben, und dass L. 
Ulpius Marcellus, welcher am 25. December 158 mit Gallus Con- 
snl wurde, der Legat von Pannonia inferior und der Feldherr des 
Commodns dieselbe Persönlichkeit sind; er war in der Zeit Ton 
« 161—169 Legat in Britannien und hat dauu später unter Com- 
modus den Kampf dort geführt.^) 

30, 

D. ULODIUÖ CEIONH'S SEI TIMIUS ALBINUS.') 

Unter Commodus. 

Hisi Agg. Alb. 1: foit Clodiut Albinua familia nobili, Hsdmnietiisus tarnen 

ex Africa. c. C: adnlosccns i(;itiir ätutiui 86 ad miHUmn contolii — 

cgit tribiinus equitc« l>almutu.s; e^'it d lr;^Mf>iietn qiinrfiinonim et pri- 
mauorum; liithyuico» exergitu« cü tctuporu quo AuÜtlius rcbuliabat 

1) Tydenian, (\p !.. lUpii Marcelli iun^'coiistilti vita et scripüa (Od- 
rkks Thesaurus uovua l7t>2 vol. l 1. II. 27). Ziiuiocru, (iescli. des röm. 
Privatneht« IIS. 869. Teaffel B. Liti-6. § 300, 8. 

S) 'Am Datirang des Conkulata dient das HilitSrdiplom vom 13. Dec. 

157? C. III p. 882, welchen mit dem folgenden, lehr fingDientariHch uberlie- 
ferUw C. III p. 883 = C. V 4092 in deu Namen groflse Aehnlichkeit zeigt 
S) h h verweiBC auf Uübner 8 Untersucliuug im Hh. Mua. XU 63. Uou- 
lez in mem. de Tacad. de Kelg. 1875 S. 43. Kckhel VII 2 p. 161. 
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fideltter tennib dein per Commodum ad Qalliam translatua — quiboa 

r«!btis apcpnsiis Commodus Caesareaimm ei nomen obtolit. — quaesturae 
gratia ilii fa> tu e.'^t. qua concessa aedilis nou auiplinf« (|uaiii deccm 
diübus fuit, quod ad üxercitum fcstino luiitcretur. dein praoturam 
egit sab Coomodo funosiMninatii. — coasal s Severo deolamtw 01t 
eo tempore qoo illum tibi paraverat el PeteeoDimn sabrogare. 

Dio LXXII 8: iylvovro i^l y.al nöXffioi xntg uv%m n^og tovs vnhf ^tt~ 
lUttV ßa^ßei^ovit o^S ^ 'A).ßCvos xal 6 NCyQOS ot t» avxon^ittQi 
litta zttifxa dvzinoleniqcavrfg fv^oniftTjauv ni'/ictoq S\ b Bgt Travinog. 

Dio LXXIII 14: xgeie yuQ Sfj tÖtf ävÖgtg, tqiwv inaoTog noltrixmv atffaxo- 
nidoiv xal ttXXfov ^svi%täv avxväv ä^j^vrcs, apxslaßovxo xäv nQtiyfia- 
Vtfy, o t§ Ztovijifos weil o Ntfuof mal 6 ovtog fthv xije Bf/tt- 

Vgl. Ui8t. Aug. Alb. 1. 
üüt Aug. Alb. 6: et in Qallia quidem emn multas gentes domoiMie conftiat. 

Clodius Ceioniaa Albinus war su Hadrumetum in Africa ge- 
boren.^ Er ergriff die militariache Carriere und befehligte stt- 
nächst die dalmatiDiscben Reiter. Die Aemterreihe ist in der Vita 
nicht in der richtigen Folge aogegeben. Die Quaeatur bekleidete 
Albinus niehi^ Aedil war er nur zehn Tage, da er ein Oommando 
übernehmen mneBte, jedenfalls das der legio lY FlaTia in Moesia 
snperior, und wohl zugleich das der legio I Ital. in Untermoesien.*) 
Während des Aufstandes des Avidius Gassins war er Legat tod 
Bithynieui welches er in Treue erhielt. Marc Aurel designirte 
ihn deshalb zum Consul. Die Praetur muss Albinus^ entgegen 
den Angaben der Vita, vorher bekleidet haben. Unter Commodus 
kämpfte er mit Niger in Dacien ^) und wurde Legat von Germania 
inferior wo er dnreh seine Siege aber rheinische V&lkerscfaaften 
sich einen gefeierten Namen verschaffte. Oommodus wollte ihn 
zum Caesar ernennen, doch wies er die gefahrliche Ehre ab.^) Als 
Nachfolger des Ulpius Marcellus wurde er nach Britannien gesandt 
Auf eine fidsche Nachridit vom Tode des Commodus wagt« er 

1) Hist. Aag. Alb. 4: natui^ c>tVII kal. Dcoi mlircs. Seine Eltern hieesen 
Ct'ioniuä Posiumua und Aurelia Messalina. Dio Pamiliu war voruehtu, da sie 
au«^ Rom sitaramte von den Postmnii, Albini und Ceionii, welche nach der 
ViU im 3. Jahrhundert sehr blühte and noch unter Constautin grosses An- 
sehen geuuas. 

S) J. Yer. Ton Alt im Rh. Hm. XXV S. 67. 

8) HisL Aug. Comm. 13. 

4) Nicht gans sicher. Nach der Hist Au',' sandte ihn Commodot nadi 
üaUiei), (loch nwm er eutwoder B«lgica oder Uerm. inf. verwaltet haben. 
b) Uist. Aug. Alb. 8. 
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ein ProniiDciamento, wurde sofort abgerafen und dareh lunius Se- 
Terns ersetzi Hist Aug. Alb. 13. 14 Perthiaz aber gab ihm 
die Stelle wieder. 

Seinen Kampf mit SeTerua au erzählen, ist hier nicht der Ort. 
Im J, 195 zog dieser gegen ihn und besiegte ihn am 19. Februar 
197 bei Lyon. Albinus iodtete sieh selbst. Eist. Aug. Alb. 0. 
Ceuleneer, Essai sur la vie de Sept. Ser. S. 56— CO. OL- 107. 

Ueber die Peisonliohkeit und den Charakter des Albinus vgl. 
die Vita. 

Sein Sohn biess Pescennius Princus (wohl Prise us). Hist. Aug. 
Alb. 7. Marius Maximus sprach von zwei Söhueu. iiist. Aug. 
Alb. 9. 

Vgl. anter Germania inferior, Poutus et Bitb^nia. 

31. 

VIRIUS LUPUS.») 107. 

C. Vil 210 — Or, Uly (l'aiiibodunuDi); Imii, SiivoruH Aug. et Antoniniu Caes. 

U(>Htiiiatu4 redtituciuuL curanto Virio Lupo leg. eorum pr. pr. 
C* VII 273 (Lavatrae): Dae (1) FortmiAe. Virius Lnpnt legatm Augtisti pro 

prastore. iMdiBenm vi ignis enutom oohon I Thracam restitait eo* 

niiito V;ilcrIo Fruntoiic praefecto cquitum alae VettonuiD. 
Die LXXV 5, 4: ort 3ia jo tovs KuXi^SQv(ov<i ui) Hii»eivai xai^ vnooiföfai, 

rot'g MceiaTKig TTCicifa'KfX'cccitivovq afxvvai xat dta ro törf ror Stovrjiioy 

XQfindxav Tt^v iiqr\vriv nuQcc t«v JlfoicMiv iitnqüt^ai , alifutlmtovs 
w&s iUywt «xolaßmp. (Wie Hübner bereits bemerkt, ateht das 

Fra^'ment an falscher Stelle.) 
Dio LXXV 6: avvtßr) dl xop'Alßivop ngoxega fuxjff ft^fioat rov Aovnop tav 
rov l'fav^gnv ovfftmiyüp ort«, K«l noJIX9VS tAv cvp avt^ dtttip4^iitfia 

Ulpian in Dig. 28, 6, 2, 4: quae seuteutia rescripto imperatoriB nostri ad 
Viriam Lvpnm Brittaniae piaendem comprobata est. 

Virius Lupus*) war im J. 107 LeL!;;it in Britannien; in der 
Inschrift C. VII 210 ninss 'dfstinatus ' verderbt sein, denn Ciira- 
calla war seit IIHJ Caesar, und vorher kann Lujnis niidit Ijcgat 
gewesen sein. Hühner a. a. O. vermutliet: Antoninuä Caesar im- 
perator destinatus. Lupus hat in Britauuien wenig ausgerichtet 

1} Bflbner a. a. 0. XII 66. 

S) Hübiier a. a. O. S. G6. — Ein andrer Viriu» Luput» iat Consal im J. 
«7«, Stadtpracfect im .T. 2^0, v\u drittor Con»ul im J. 298. 

3) In (j. VII 27d beifl«t Lupas aar legatua Augotii pr. pr. — Ueber den 
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Vorher hatte er in der Schlacht hei Lyon gegen Alhinua mitge- 
kämpft; ob als Legat einer Ptovins, ist zweifelhaft. . 

32. 

ANTISTIÜS ADVENTÜS. Im 2. Jahrh. 

C. Vli 410 = Ür. MvH (^Lancheslcr): Num. Aii<r. ot Gen. coli. I f. VanluUu- 
ram c. R. eq> m. «ab Antiatio AdTento leg. Aug. pr. pr. F. Titianoa 
trib. d. c. d. 

Die Datini iiiJi: ilieser Legutiuu iai scliwierig. Ein h. Antistius 
Hiirru.s Advciitus liiulefc sieh C. VI 1971), der iiaeli Kjili. ep. V 4G5 
im J. 181 (Jüiiäiil war, als Commotlu.s diesoa Amt zum dritten Male 
bekleidete. 

33. 

Ki, ANTONIUS lÖAUElCUä. Ende des 2. Jahrh. 

C. YII 233 (Ebnnicaai): Deao Fortuna» Sosia landna Q. Antoni Isaurici 
1«^. Aog. 

Es ist fraglich y ob Q. Antonius Isauricus Legat der Provinz 
oder legatus leg. war. Die Zeit, der die Inschrift angehört, ist 
zweifelhaft; HObner denkt an das Ende des 2. Jahrhunderts. 

34. 

CALVI8UIS UUFUSy 2. Jahrh. ♦ 

C. Vll 324 (Plumptonwall): II Gal. . . . Ampi . . . «ub Calviüo Ka... ooiante 

Aurelio. 

UQbner seiet die Inschrift in das 2. Jahrhundert. 

35. 

L. ALPENIUS SBNECIO.*) 2( >:')(?) -208. 

C. Vll 261» (^Hiiiutbrig): liup. Caeu. L. .Si-ptiiuio . . . Pio l'eitiiiaii Augu,.. 
iiDp. Caeiari M. Anrelio A . . . Pio Felid Augnsto .... [et P. Scptiuio 

Titel Or. 41». 988. MSfi. Vgl. Kotbie degli icavi 1880 S. 142: [ex anctori- 
täte imp. Caea. L. Septimi Seireri Aug. pont. max. trib. p]ot. VI impu X eo[e. 

Ii. p. p. et M.] Aureli Autonini Caes. imp dustinati tiniuiuos vctu8t:ile cH- 
lapsoH exaltiivit et reatituit r. v. ... lins Valerius Mivcodo < urat alvei Tiberi» 
et riparum et cloacarum urbis ('IVrniinalcippns am Tiber au» «lern J. 197), 
Cuulüneer S. 169. Vgl. Arcb.-epigr. Miith. II 183 (i»riuc<,>ps dcutiDatua). 
1) UQbner a. a. 0. ZU 69. 
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rietu ') npbili^siino C^mre vallam cnm] biaccbio cacmcnticium [co< 
liorH] VI Nerviorura buL cura L. A[lfeniJ Senecion[i8 cousnlaris] am- 
plisBimi [fecit; institii] opcrt L Vispiua pi-ae[p08LtaB Texillationi] le- 
gio[ni8 VI victriciä p. f. ..j. Vgl. no. 270. 513. 

C. VlI 279 (Longo vicium): Impp. Cacfis. L. SepLtimioj Sevoio l'io l'ert. et 
H. Agr. Antonino Fio Augg. et P. Sep[tiniio] Oeta nob. Gaea. sub cnra 
L. Alfeni Senedonia kg. eoram pr.'pr. 

C. VII 1003 (Habilaacium): [Imp. Cacs. L. Sept. Sevoro Pio Pertinace Ara- 
bico Adiabrniio raHhjico Maxi[moj rof» III cf M, Amrl. Antonino 
Pio COS. 11 Augg. et [V. Septiniio Ot ta nol iliissiino Cuesare] |»(irtani ■ 
cum muris vetuatato dilapsiü iussu Alllui SuiücioDis v. o. cos. cnraittc 
Odaibio Advento proc Angg. no. cob[ordJ I Vangion. [mniariaj eq. 
com Aem. Salviano irib. soo a solo reBt[itmt]. 

C. VII bVA (Oondercum), besser in Kph. ep. III 1S2: Victoriao Attgg, Alfeno 
Seiiccioue consulari fclix ala Asturum. 

Eph. ep. V 25 vgl. 26 (Syrien): Iinp. Caes. L. Scptimius Severus Pius Por- 
tiuax Aug. Arabic. Adiab. Parthic. princeps felic. pont. max. trib. po- 
test Xll imp. VlII von. II procos. et imp. Cact^. M. Aurel. Antouiuus 
Aag. Aagosti n. fil. prooos. imp. III et P. Beptimias Geta Caes. fil. et 
fi»ter Angg, tia. poatem Cbabiiiae flovi a solo reatttneniiit et traoa- 
itnin reddiderunt sub Alfcnum Senei-ioiiom leg. Augg. pr. pr. cnrante 
Mario Pcipetno log. Augg. leg. XVi f. f. 

Nur die Inschriften geben Kenntniss von diesem Legateu^), 
weleher in den J. 205 — 208 Britannien verwaltete und Reparatur* 
arbeiten an der Mauer leitete. Die Zeit ergiebt eich aus d^ In- 
Schriften selbst; der in 0« YII 1003 genannte Odatinius Adv entus 
ist der spütere Gardepraefect, welcher im J. 218 Consul und dann 
Stadtpraefect war. (Hinchfeld Unters. S. 232.) Das dritte Gon- 
sulat des Septimius Severus fallt in das J. 202^ das aweite des 
Aotoninus in das J. 205. (Klein fasti cons. p. 114.) Naeh der 
syrischen Inschrift, welche dem J. 194 aogehSrty war Senecio um 
diese Zeit Legat von Syrien. Indesa unterliegen die Beseichniingen 
des Severus und Antonious als Consul, Imperator und Inhaber 
der trib. potestas Bedenken, (Mommseu in Eph. ep. V p. 20.) 
Die tribunicia pot. XII des Severus föllt in das J. 204, imperator 
Vfll war er 195 — 197, cos. II konnte er von 194 — 201 gonannt 
werden. Antoninua heisst Augustus seit 198, imperator III erst 
nacii 21o. Man niuss auuehmeu, dubs einzelne dieser Zahlen falsch 

1) Oer Name Gete*s ist in dieser wie in den folgendon Iitscbrifteii mebr 
oder mindei- deutlich getilgt. 

2) Ein Alfeniu« Senecio kommt als eubpraefectiis clasi*i«j Mir. Or. 4405 
cur Zeit des Septimius äeverus vor, war aber von dem Legaten verschiedeo. 
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gesetzt sind und der Anfang der britanoiechen liegation eclion vor 
das J. 205 fallt») 
Vgl. unter Syria. 

36. 

MABGUS .... 213. 

Die jetzt nicht mehr vorhaudene Inschrift, welche den Namen dieses Legaten 
bewahrt hat, ergilnst HfibDer C. YII 1186, vgl. Bb. Mim. XII 69, so: 
imp. Caet. M. Aurelio Antonino pio felici Aug. Anb. Adiab. Parth. 
Uaximo Brit. Ifaunmo (?) trib. pot. XVI om. im itnp. II ... . Haroo 
leg. Aug. pr. pr. 

Dieselben Angaben, welebe auf das J. 213 fttbren, finden sieb 
in G. VII 351 (Balbino II cos.). In derselben ist ebenfalls vom 
Namen des Legaten* nur Marcus erbalten; eine Ergänzung als Mar- 
tins luHus Marcus ist ganz unsicber. Vgl. Hübner C. VII add. 
p. 307. 

37. 

CLAUDIUS XENEPHON. Zwiscben 211 und 217. 

C. VII 716 (YindobttDa}; .... cob. IUI GaUwam .... derota Brnnini eine por^ 
tarn cnm ttmibaa a {ÜDdamentis testituerunt »nb Cl. Xenepbonte leg. 
Aug. pr. pr. cnrante 

Die Inscbrift sebeint in die Zeit Oaracalla's zu gehdren, dessen 
Name fielleicbt getilgt ist.^) 

38. 

(I. IUL1US? Zwischen 211 und 217. 

C, VII aC7 (Buwcastle): . . . Auto[oino? focit] a aoio sub cura G. lulii... 

legati Augusti pro pr. instante ... Haximo tribuno. 

Hübuer setzt die lusebrift unter Caracalla. 

MODIUÖ lULlUS. Aiiiaiig des 3. Jahrb. 

C. VII 9ri4 {Nethf'iby'i: Tmp. [Caes. M. Aurelio] Antonino pio felice Aug. bis 
consule vexillatioaet leg. 11 Aug. et XX Val. victriois item cohors 1 

1) Berod. III 14* 1 — 8 acheint «ich auf den Krieg des 8eTera» n be- 
liehen , ebento Dio LXXYI lo 

2) Hübner a. a. 0. XII 75 miiclit darauf aufmerksam, dass sich devoti 
nuntine eorum die ar^ciitarii et aegotiautefl boarii buius nennen auf dem 
bekannten Bogen aus dem J.*<2U4, und meint, dasn die Formel devotis uuiuiui 
maiestaliqne «iiu «nt «eit Alexander SsTenie «tebend gewordoi eei. 
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Aelia HiBpaoonuii uulifliia eqnitota tnb ciarft Modü loU legati Aag. 

pro pr. iiiatiinto Ael,... 
C. VU 8;ts (Ainbo^'lanna): sub Modio lulio leg. Aag. pr, pr, cok l Aelia Hup. 
cui praeeet M. Cl. Mcnander txib. 

Der sonst unbekannte Leg%fc gehört in die Zeit Garacalla's 
oder Eiagabars. ilübner hat nach Feststellung des Namens seine 
im Rhein. Mus XIV 360 geäusserte Ansicht zurückgenommen, 
daF:s Modius lulius identisch sei mit dem Legaten Numidiens nnter 
Hadrian Modius lustus. 

40. 

MARCELLUS. Unter Oaracalla. 

C. VI! 963 (Netherby): luHae Atig. n. luatri Aarelii Antonini Aug. et casfro- 
rum et senatus et patriae pro deyqtipne numiqia eins? curante Mar- 
eello legato Angnstonim pro pr. cohon I Aelia Hispanorani potait. 

Marcelhis ist von dcui Ulpius MarceUus, welcher unter Com- 
raodns Legat war, v.n unterscheiden. Ueber die Zeit giebi die 
luschriti deutliche Auskunft. 

41. 

Unbekannt.'; — 217. 

C. VII 310 (Wbitley Castle): Imperatori Cacsari L, Hoptimii Sevei-i Pü Por- 
tiuaciti Augusü Arabici Adiabenici Parthici miuimi lilio, Uivi Antonini 
Germanici Sarmatici nepoti, divi Antonini Pii pronepoti, divi Hadriani 
abnepoti divi Tnuani FArthict et di?i Nervae adnepoti M. Aoxelio An« 
tonino Fio felifii Angnsto Partbieo maximo Britannico maadmo ponti- 
fici maximo tribiuiicia potestaie XVI imperatori II consoli im patri 

patriae .... curnnte legato Auguati pro praetore cohorB III Nmtio- 

rum civium liotnanorum posuit. 

IHe sehr fragmentarisch überlieferte Inschrift, welche ich nach 
den sicheren Ergänzungen Hübner's gegeben, gehört in die Jahre 
213—217. Der Name des Legaten fehlt 

42. 

Unbekannt 216. 

C. VU 1043 =■ Or. 3404. 6700 (Bremeninm): Imp. Caesari M. Anrclio Sevcro 
Anioaino Pio Fdici Angnsto Ptothico maximo Britannico maximo 
Gemanieo maximo pontifiei maximo trib. pot XVIIII imp. II cos. IIÜ 



1) Hübner Rh. Mus. a. a. 0. S. 69 nimmt fOr das J. 819? eben Legaten 
mit dem fireilich unsichern Kamen M. . . . D. Inains an. 
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proconsuli patri patriae coliore I fiila VarduUorura civium Romanorum 
cquitata luiliaria AntoniDiaiiu fccii sub cura . . . . legati Augu>ti propr. ') 

Vgl. die Inschrift Vll 1()44, von welcher allerdings nur we- 
nige Worte übrig sind, die aber ebenfalls der Zeit Caracalla's 
angehört, und VII 310 aus derselben Zeit (die cohors III Nervio- 
rum errichtet dem Caracalhi eine Basis unter Bemühung eines 
legatus pro praetore, dessen Name nicht erhalten j. 

43. 

CLAUDIUS Al'ELLINIUS? 219-223. 

C. VII 104G (Brciueniuni): Imp CaiH. M. Aurolio Antniiinri Pio Kelicc Aiigiisto 
trib. pot. . . . consnio . . . proconsiile p. p. cohors 1 fida VarduIIoruni 
Antoniniana ballistarium a bolo rcfecit sub cura Claudii Ap[cjtlini? 
legati Augustoriini instante Aurclio Qiiiuto tribuno. 

Der getilgte Kaisername ist der des Caracalla oder Severus 
Alexander oder Eiagabal's. Der Name des Legaten ist nicht 
deutlich zu lesen inid überhaupt wohl falsch überliefert. Wenig- 
stens hat Mommsen's Vermuthung, dass derselbe Ti. Claudius Pau- 
linus gelautet, viel für sich.*) Letzterer Name ist in der nächsten 
Inschrift, welche derselben Zeit angehört, erhalten. 

44. 

TL CLAUDIUS TAULLINUS. 220. 

C. VII 1045 vgl. udd. p. 'AVI (Brcmeniiiui): Imp. Caes. M. Aurelio Anionino 
l'io Fclice Aiiguäto iiib. pot. III coh. III procon^ule patre patriae bal- 
listarium a solo cobons I iida Vardulloruin Antoniniana sub cura 
Tib. Claudii Paulini logati Auguati pro pr. feeit iustaute P. Atdio . . . 
tribuno ? 

Dieser Legat Caracalla's ist wohl der Vater des Legaten von 
Lusitanien aus dem J. 238 Ti. Claudius Paullimis. 
Vgl. unter Lugdunensis. 

45. 

MAXIMUS? 225. 

C. VII 732 (Aeaica): Imp. Caes. M. Aureliiis Severus Alexander piu-i felix 
Augustufl horroum vctustato conlabuum militcä coborti» II A»turuni 

1) Zur Datining vgl. Eckhel VII 2 IG. 

2) Hübner Hb. Miia. a.a.O. S. 73 liest Ajwllinari«. Ein Claudius Apol- 
linaria brachte im .1. 190 dem Sept. Severu« die (Jlfickwün.sche der Aezani. 
Le Mas -Waddington Hl 1 no. 874. 884. C. I. Gr. 3840. atld. p. 10G7. 
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Severiasae Alesandxiaiiu • solo resiiinerant provincia regente 

Maiiino legutQ Aug. pro pr. cui-ante Valerio Harttno beneficiario? legati 
Aug. Fuaco 11 et Dexiro conaolibn«. 

Die Inschrift ist scblecht construiit und im letzten Theile 
VDToUstandig erl&alten. Zweifellos ist Maximus nur das Gognomen 
des Legaten. 

46. 

COUNELIUS AEMILIANUS CALPUKNIÜS KUMLIANUS. 

i\ Jalirhuiidert. 

C. VlI 98 =° Or. 1236 (Isca'i: Tovi o. m. Dolielieno » t fniioiu Conu■liu^^ Aemi- 
li&nos CalpurniuB Hutilianui» [v. cl. Ijeg[titu8j AiiguHtorum monitu. 

Ich setze die Inschrift in das 3. Jahrhundert.') lieber den 
Namen vgl. Häbuer im C. VII add. p. 306; vieUeicht hiess der Le- 
gat Rutiiianns. 

47. 

OCTAYIUS SABINUS. Anfang des 3. Jahrb. 

C. VII W9 = Henseo 67S6 (LoDgonctom): ...ob baUnetnn refectum et ba- 
ailicam vctuatate conlabBam a solo T6Btitatam eqoite« alae SebuBBianae 
...anb üctavio Sabino \ir<> tl, praeside nostro curante Klavio Ain- 
mansio praefccto equituin. Datum dedicatnm XI kalendaa Septembrea 
Censore II et Lepido II coneuUbu». 

Die Coii-^uln sind im Uebrigen unbekannt; doch ist nicht zu 
bezweifeln, dass die Inschrift höchstens in den Beginn des 3. Jahr« 
hunderts gehört Vgl. S. 20. 

48. 

MARIUS VALERIANUb. 221-222, 

C. YII 585 (Ciluruuj) *): .... vetaatate conlapaum restituerunt per Marinm 
Valeriauutn legatum Aut'u^'ti pro pr. instante 8eiitimio Nilo? praef. 
equitum. dedicatum Iii iialcndas Novembres Urato et Beleuco coii* 
aulibaa. 

C. VII 966 (NeCherbjr): Imp. Cae«. Jl Anrelio Severe Aksandro pio felici 
Aug. ponttfice mazinLO trib. pob eoDsuIe p. p. coboi» I Aelia Hiapa- 

Vi Hflbner Kh. Mub. a, a. 0. 74: „der Titrl 1» -ji-uUis Augii'^toruin bestinitnt 
ihn iiu Allgemeinen auf diu Zeit tmcb den Marc Aurel uuU L. Veruä Ivc- 
gierungsantritt"; ea können aber auch Severua und Anto&inna, Valeriaa 
and OalUenua gemeint aein. 

2} Der Anfan;^' der Inschrift ist sehr verstümmelt, yon Borgbeni (BuU. 
1851 S. 76) und Ucuzen 6614 ctgäast; daa Jabr deraelben iat im Schlnaa ge 
ufigend angegeben. 

I<i«b«amDi, V«nr. JU ^ 
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noruiu miliaria cquitata devota niimini maiestatique eins baselicam 
cquestrem exercitatoriam iatn pridem a boIo coeptam aedificavit con- 
snmniavitque eub cura Mari Valeriani legati Aug. pro pr. instante M. 
Aurelio Salvio trib. cohortis. Imp. domiao nostro Severo Alexandro 
pio felice Aug. oonsule. 

Die prstere Inschriit staiumt aus dem J. 221, die zweite aus 
222 (Severus Alexander war uaeh der Ermurdung Elagabal's allein 
CoDsul. Kleiu fasti coiis. p. Ü6)j die Zeit des Legaten ist danach 
bestimmt. 

49. 

VALERIUB Gli£SO£NS FüLVIANÜS. 222-235. 

C. Vll tii (Coocium) : deo . . . pro sulute imp. . . . et . . . matris domini noitn 

et ca.sfronnn suh curaYftlerii Cresceutia PnlviMÜ legati cius pro praift* 
tore T. FloridiuB Natalie legaius praepoeitus numeris et rector? . . . 
t«inplnm a Bolo ez responsa naminiB? restituit et dedicavit de «aa pe- 

cunia. ') 

Die Inschrift ist aus der Zeit des Alezander SeTems, 

50. 

Unbekannt 241—242. 

Eph. ep. III p. 130 (zu C. VU 415): [deo illi arain voverat ille IJegaius 

Aug. in ounenm Frimonum AballaTensiiun P]iiHpp[iiinoraiD]; XIIII kal. 

et XUl kal. Mot. Gordiano n et Poinpei[ano] cob. et Attico et Prae- 
iextato com. s. 1. m. 

Die Iiisclirili stumuiL aus dem J.242 (Klein fasti cons. p. 103). 

51. 

NONlüS PHILIPPUS. 242. 

C. VII 344 = Or. 972 (Old Cariislc): I. 0. M. pro salutö imperatoria M. An- 
toui Gordiani pii M. invicti Aiip^. et Rabinia«» Fnriae TranquiUfinae] 
coniugi eim totainit: doniu diviuü toiuui ala Aug. Gordia[na] ob vir- 
tutcm appcliata pusuit. ctii praeut Aemilius Criepinus pref. cqq. 
nati» in pro. Africfc de Tnsdro «ob ecir. Nonfi Pbilippi l«g. Ang. pro 
pr. . . . Attieo et Proetextato cos. 

Aus der i^ngabe des Cousulats ergicbt sich, wie in der vor- 
hergehenden Inschritt, die Zeit der britannischen Statthalterschaft 
des Noaiuä l'liilippuä. 



1) Nach üübner'a Ergänzungen. 
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MA£CIL1Ü8 FUSGÜ&O Zwischen 238 und 243. 

C. VII 446 — Or. 975 (LaBoheatttr): Imp. Caesar M. Antonius Gordianns p. f. 
Aug. priiM^a «I anuamentaxift oonlapsa ratitnit per Maecilium Fuscum 
leg. Aug. pr. pr. ciurante M. Aur. Quirino pr. ooh. 1 L[iDgonniii] G[or« 

dionae]. 

Vgl. unter No. 53. 

53. 

EGNATIUS LUC1LIANUS.>) Zwischen 238 und 243. 

C. VII 446 Hemen e6S6 (Laochester); Imp. CaM. M. Antonina^Gordianns 
p. f. Aug. hahieam cum iMuitica a solo iottnuit per Egn[atiani] Lud- 
lianum leg. Aug. pr. pr. eorante M. Aar. Quirino pref. eob. L[iDgonum] 

0()i[i!ianat']. 

C» Vil lo.iu ^lircnu'nium) : tienio doniiiii nostri et hignorum cohortis I Var- 
dullorum et nnineri t'X})lür;itDmm UtemenieriBiuni Gordianoium Egua- 
tins Lacilianus legatua Ati^'. curanie Cassio Sabiuiano tribuno. 

Maecilius Fuscus uiul K«^natiu8 Luciliaiius werden eiiiauder 
unmittelbar gefoltrt sein, deim sowolil in C VII 44ß wie 44ö 
wird als Cohortenpraetect M. Aiir. Quirinns genannt, (.ienauer die 
Folge der letzten vier Legaten autzustelleu, ist unmöglich. 

54. 

T.? DESTICIUS lüBA. 253—259. 

C- Vn 107 =• Henzen 6746 (Uca): Inipp. ValcMianus » t O.illit nus Augg. et 
Valerianuft nobilissimti» Caes. tohorti VII centuriaH a solo lesiituerunt 
per Denticiuni lubaiii v. c. legatiim Au^-;. j>r. pr. f*t Vitula»iuui Lae- 
tiuianuni leg. Itg. II Aug. cuiaate Domitio Potentino praef. leg. eiusdem. 

Diesen Lej^aten desValerian und Ciallienus will Hübner a.a.O. 
XII 11 (vgl. XI 0) mit dem in C. V 187r> erwälinten patronus 
Ton Goncordia identißciren: T. Uesticio T. f. OL lubae c t. prae* 
torio ordo Goncord. pairono. 

55. 

T. FLAVIÜS POSTÜMIÜS VAUÜS. 

C. VII 95 ilsca): T. Fl. PoHtumiua Vania v. c. leg. templuffl Diiii t i tituit. 
C. VI 1417 (Horn): D. M. T. Fl ro.sttimius Varus v. c. cos. ortitor Au^'. XV 

vir. praef. urb. vixi ln-atiiä diis aiiiici^ HteriR manes colamua nam^ae 

operti;i manibas divina vis est aeviterni temporis. 

1) Hfibaer a. a. 0. XII 71. 

8* 
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C. VI 1416 » Or. 1195 (Rom): M. Postamittin Pestnm omtotem ubaqos 

cand. Maxitaum procos. Asiae destinat. VIlTirum flam. veneralfailii me- 
moriaA Timm T. FL PostomioB Yan» cos. pronepoa seeUfcor «iai. 

T« Flayius Posiomius Yanis') war L^at von Britannieiiy 
Oonral in einem unbekannten Jahre nnd im J. 271 Stadtpiaefeet 

66. 

Unbekannt. Unter Probus. 

2osiluU8 I 60 p. r«?, 10 — ir» Bi-kk.: ^-navca xal lillr^v ^navaataciv (ö /7p(>|)f)f 
Bgittavüt fieketjj^ittöav f dia Hi-nttaifi'vov MavQovoiov z6 yi'yoj, 
mnfQ mto9els itvxt. tip intawmiifta t^g B^ttavCas «^lovra nno- 
tfcqmrfiMro«. KatiMts y«^ top finira^jVor *^ Satnow %tA inl t§ «vf»- 
ßovly fitß^ufievos t6 nraiCfUt imawo^eoauvta ntnitti' i Hk Ini rrjv 

57. 

NONIÄNUS. 

C. Vn Wi TgL £ph. ep. III p. IMt 

. . . . NoBiaDQa dedioo 
■ed date vitc iura qwutas snppleat votis fidem 
anreis aaccabo cann^a mos viritim litieris. 

Das Brucketfick hat Buecheler im Indei lectionom von Bona, 
Sommer 1876, behandelt. Ein L^at Nonianus hat, wie es scheini^ 
drei Jahre die Provina Terwaltet, dankt den Gdttern dafür und 
wQnscht ein viertes glfickliches Jahr. 

58. 

P.?CAETRONIÜS?T. P. MAMILTANU8 RÜPÜS ANTISTIANüS 

PUNISULANÜS VKTTU.MA^'US. 

C. VII 164 (ücva): Foitunae reduci, Aeaculapio et Haluti eins liberti *'t (a- 
milia P.? Cactroni T. f. Qaleria Mamiliaiii Uuü Antistiaiii Funitiulaai 
Vettoniani Icgaii Aug. d. d. 

Die Zeit die.ses JiCgateii, dossrn Name bis aui' Vorname und 
gcntiliciiim feststeht, ist nicht zu bestimmen. Unter Domitian 
linden wir einen Legaten Funisulanus Vettonianus (vgl. unter Dal- 
matiaj. Zu einer Identificirung beider liegt kein Orund vor. As- 
bach (anal, bist et ep« p. 31) will dieselbe annehmen. 

1^ Suiti VeriiiUtuiäd m T. l'laviuti i'oütumiub i'itiauuii vgl. m C. Vi 1411*. 
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69. 

0ABBELLIÜ8? 

Brambach C. L Rh. 1008 (bei Mains): Thrac. Moea. sup. Kac. Germ. 

•op. et BritL et Modeatiaaa eios et Caeiellii Mareiaou et Oemia' 
Düla filii. 

Eb. 1442 (Frankfurt): C C.ierol. Phjrrici. 

C- VI 13G5 ^ Wihn. 1206 (iloni^: C. CaerelHo Fußdio Antiio Ravo C. f. Onf. 

Pollittiiino sodali Marciaiio Aureliauo Ct)mmodiano lielviauo Severiano 

lUvir. moaet. a. a. a. f. f. trib. laticlavio leg. ill Cyr. VIvir. equit. 

rouL titniiM primae qaaeetor. caodid. imp. Caesaris M. Aorelli Anto- 

nini Pii Felieia Aug. trib. pleb. candidatna pr. hattar. o. Fnfidii 

Amycu8 et Chrestina nutritoies. 
Wilm. 1206a: Helvini C. Caerellio Pollitiano c. v. procos. jirovioc. Macedo« 

niae ßoncii Victorinns Agentius et Brutto patrouo iucomparabUi. Vgl. 

Wilui. 120öb. C. VI 1367. 

Ea ist zunächst fraglich, ob die angeführten Inschriften sich 
auf dieselbe Person beziehen; sodann kann man in der Mainser 
Inschrift auf den Namen des Mannes nur durch den seiner Kinder 
echlieesen. Da Ilactien als praetorische Provinz erwähnt wird, so 
muss die Inschrift frühestens in die letzte Hülfte des 2. Jahr- 
hunderts fallen. Auf die Wende des Jahrhunderts weist die rö- 
mische Inschrift hin, welche unter Caracalla gesetzt ist und die 
Laufbahn eines Caerellius bis zur Praetur enthält.*) P]s ist mög- 
lich, dass derselbe dann in den Provinzen Thracien, Moesia supe- 
rior, Kaetia, Germania superior und Britannia^) ab Legat fongirt 
hat. Iiidess ist das lediglich eine Vevniuthung. 

In Inschriften von Apulum C. III 1074—1076. 1111 kommt 
ein C. Caerellius Sabinus leg. Aug. leg. XIII g, vor, der nach C. 
in 1032 in den J. 183 — 185 in Dacieu - stand. Vielleicht war 
derselbe der Vater dieses Legaten. *) Die Caerellii spielen in jeuer 
Zeit eine gewisse Bolle; nach Bist Aug. 8ev. 13 Hess Scptimins 
Severus drei aus diesem Geschlechte, den Macrinus, Faustinianns 
und Inlianns Caerellius hinrichten. 

Vgl. unier Germania super., Moesia super., Raetia, Thrada. 

1) Lcrech in Rh. Jahrb. W 102. III 87. bkiuir 291. llenzen annai» 
1852 S. 67; zu luiterücLeiden von Q. Caerellius Q. f., der in einer rdmiscfaen 
Iniebrift C. VI 1364 <- Heiuen 6368 — Wilta. 1182 legatos ter heiiat nad 
in der entten Eaiaerseit labte. 

2) lieber ihn Borghesi III 22. 509. 

3) Hfn7.en glaubt ans dem Ansdnu k e t Britanniac sehliefs'fn m mflasen, 
daM er fOr diese Proviiu& nur desiguirt war. 4) Borghesi V 372. 
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Vielleicht gehört auch in die Reiht- der Legateu M. An.... 
Cresceut . . . Calpuriiiaiius. Vgl. C. VI 133t> (lloiu): M. An... 
Crescent . . . C'alimniiuuo . . [cos.J procos. prov. M[acedon.] XVvi[ro. 
s.J f. iuridic. Brit vice leg. leg. pr. pr. prov. . . . i [cur.J r. [p.] 
Marssforum Marrucin.J pr(aet.J, weuigatons in die der legati iuri- 
dici, von weK^hcii ausüerdeiu noch bckaimt sind: 

Q. Sabucius C f. Maior Caeciliauus (S. 79), 

M. Vettius M. f. Valens (Uenzen 6488\ 

(\ Octavius Tidius Tossianus lavoienus Priscus (s. unter 
Germania sup.). 

Fragmente. 

C. VII 894 (PetriaDae): lu... M... CVPAL leg. Aug. pr. pr. cob. II 

Tung. posuit. 

Die nieht zu datireude Inschrift bezieht sich auf einen Le- 
gaten, dessen Name AI... beginnt. 

C. YII 621 (BoreoTieiam): .... M ... . Max. . . . arm .... Ca», n. aob .... ociano 
c. leg. . . cob. t BataTorum . . . ante Barrio . . . cto prae mellADO. 

Vom Namen des Legaten ist nur . . . ccianus erhalten. Die 
Zeitbestimmung der Inschrift wSre gegeben, wenn wir in Max . . 
den Kaiser Maximinu8 erkennen dürften und in dem letzten Worte 
deu Rest von Perpetuo et Comeliano consulibus. Dieses Consul- 
paar findet sich im J. 237. Klein fiosti cous. p. 101. 

C, VII 9yö (Uabitancinrn): Dt o Matuiio pro saiutf fimperatoria Cm saris . . . . 

bono generisj humuni iniperantis C ..... . [iegatii»] AugxiHÜ pro pr. 

posuii ac dedicavit curam agente Caecilio Pacai[o tribnno?]. Nack 
Hflbtter*» Er^sungen. Vgl. du Diplom Epb. ep. IT p. 187. 805. 

Zeit und Name <K's Legaten sind unbekannt, da auch dti lui 
Diplom genannte Cunsul I i. Lartidius Celer nicht zu bestimmen ist. 

C. II 2078 (Uiberrii): ...[IJeg. Ao[g. 15Jrittian[mae] dat. 

C. VII 4B1 ~ Henieii 5251 (ilexham): ...leg. Aug. Q. Calpumius Concessi- 
nius praof. eq. cneia Corionotatamm manu piaeaentiBBimi nrnninie 
deo V. 8. g 
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CAPPADOCIA.') 

Nach dem Tode des Archelaas im J. 17 n. Chr. wurde Cap' 
padocien Provins. Gemanicae organisirte im Verein mit seinem 
Legaten Q. Veranius die Landschaft, welche Torläafig unter einen 
Procurator gestellt wurde. Derselbe war im Nothfalle auf den 
praetortschen Legaten von Galatien angewiesen. Vespasian gab 
im J. 70 aber Cappadocien einen eigenen cansnlarischen Legaten 
und vereinigte die Provinz zeitweilig mit Galatien.*) Erst unter 
Tratan scheint diese Verbindung aufgehört zu haben'): CappadO' 
eien, welches den Pontns Galatieus, Pontus Polemoniacus, Armenia 
minor und Lycaonia umfasste*), wurde selbständige Provinz und 
hatte stets eonsnlarische Legaten mit ziemlich bedeutender Tmp- 
pei^acht Marquardt 8. 368. 



1. 

Q. VERÄNIÜS NBPOa 18, 
Laut' bahn s. unter Üriiannia iS. 

2. 

CN. D0MITIU8 CORBULO. 64 

Laui baiiu ü. uuter Galaiia. 

1) Aarffthriicb bei l^rqnardt S. 365 ^S74. Perrot, de prov. üalaiia 
p. 57 vt^l. aucb , beHotiders über die VereinigiUlg mit Gslatieo, dieM Provins 
und den zweiteo Abscbnili des fiucbes. 

2) Suet. Vesp. 8: Cappadociae propter adsiduoe barbarorum incursus 
legiones sddidit conialsrenqna xeotorem impowit pro eqaite Bomaao. Tua. 
Idit II 81s 8ed ittermea legati regebant tKmdnm additts Cappadociae le> 
giombuB. 

3) Seit Pomponins BsMU hat kein Legat QaUtieii und Cappadocien 

mgammtn Tcrwaltet. 

4) i'crrot u. a. O. p. tiU ist über dio Zugehörigkeit dieser Landschuiten 
tbeü weise anderer Ansicht. 



Digitized by Goo^^Ie 



120 



Caiiimdocia. 



3. 

M. HIRRIUS FRONTO NERATIUS PAN8Ä. 78-80. 

Lauibuhu s. unier Galatia. 

4. 

A. CÄEÖENNIUS GALLUS. 80-82. 
Lauf babn 8. unter Galataa. 

& 

C. ANTIÜS AULÜS lüLIÜS A. F. QÜADRATÜS.») 90. 

C. I. Cir. 354S (Pergatiiuiu): FuiUtv 'Apttop Avlw '/ovicov, A^iw vUv^ Kwtt- 
9^to» «r«r«tov, avOihttttw 'Jaitttt Sintfpiovl£ifov(i *Emwlm»»p, 
99aT9Cfi i^ovalfv, 7tif§9ßivtfjv xal »vnarpari/yoy [Ilovtov} %al Btii99- 
vitiQ^ XQtaßfvtTjv 'Aßiag, nQtüßtvtiiv Zfßaaxolv] inaQii'ag KavnaöoiUaqy 
av&vnaxov ÄpjJtJjs, Kvngov^), ngfaßtvtriv I^tßctaTo\v xaJ avri jixr^ati}- 
yov vlwxta»' xal /7ofi^vJUaf, itfffaßtvtrjv xai umatffdtijyo» /ivxoxffdto- 
dog Negova Tfatavov Kaieagog Ztßaatov rtQ^MPtHov ^tt%i%ov iiia(f~ 

yganftaticog. 

C. 1. Gr. 8549 (Porgamom): ,,,.'A. /oviioy 'A. lovliov Kovaä^top dls 

Tor, r/ nuTgt^. 

C. I. Gr. 3632 (bei Cyme): r; ßovl^ sai 6 diiitog Itii^iriotv [C^Avtiov Av]Xov 

2!$ßtt9%ov %ttl dvrtaxifdtitfov Jvm'ag xal IhtfttpvUmSf icgt^m^ 'A^iaf 

P, itQffißfv^Trjv] TJovTov xffl Hi^vvtag, (pgargeft dgoväXffty afnxenovTgtt 
tnovld'ypovn, n'-i-f>ytx rjv xfri xr/flrTj'v rjji^ nüXtmc, (Borghpsi II 15.) 

C. 1. Cir. 423Hd = VV'addiiigton iu^tett iio. 114 (Tlos): laiov "Avxiov Aukov^ 
A$l9V vtoPf OiaLtwl^, Vovlsov Ktwi^atoVf ngtaßevx^ ivvtcxguxriyop 
ilovto« »al Bttidmpüit «r^«^cvii}v ldvn]gt^tijyi9 'Atins dls si9««(l[i«}> 
xTiv xo[v] £tßaoxov Inagifiag [ÄawJjtodofxix^sJ . . . . 

Le Bas 1722 Vf,'l. fastcs no. 1 M (Porgumum): Avlov 'lovliov KovaSgä- 
xov [^is't\ VTtarov. nQKjßtVTiiV y.cd nirieTOftTrjyof, AvToy.pdtO{iog Xfnni'a 
Tgaiavoü Auiauf^og 2^ißaoxov / f (>ii«v(xor' Jky.iy.uv 2^v^ta£ '/'otyi'xijs 
KQßfUtYrjv^s f GfTtxfliovtga inmliofovfi , (fgäxgtn dgovältii, 'Avxioximm 
tmif Yfl» JTfVM^^ tAv nifors^ FV^ittf ^ (tovl^ ntti i S^fL»g 

1) Watidm-jlon Ui^iv^ S. 172. Uenzen acta Arv. S. 176. Hor^'husi IV 
108. 164. Mominsen iui Her. der 8ilcbs. GeselUchaft der Wisa. 1850 8. 223. 
Der Name wird auch abgekarst ala A. InUtu Quadtatni, C. Autiiu Inttus 
Qnadrato«, K^B^äwg (Aristid. or. 10 i 1 p. 116 Dind.). 

2) Nach Waddington 1728 a cQrrigiren K^ini9 Kv^^w^ft. 
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C. ni 859 (Diplom yam 18. Joli 98): H, Lotlio PauHino Valerie Aaiatioo 
Satimiuio C. Antio Inlio Quadrate cot. 

Qaadraius stammte aus Pergamum. ') Seine Laufbahn ist 
nieht yoll8tan(% augegeben; da dieser Fall nicht häuii<; iät> wenn 
eine so grosse Anzahl von inschriftlichen Zeugnissen ▼erliegt, so 
hat Waddington yermuthet^ dass Qnadratas nicht die gewohnliche 
senaiorische Carriere einschlug, sondern einer jener Provinsialen 
war, welche Yespasian im J. 74 in den Senat aufnahm. Sueton 
Yesp. 9. SaMus Liberalis, auf welchen derselbe Gelehrte hinweist, 
wurde von Yespasian und Titus bei ihrer berfihmten Censur unter 
die tribunicü aufgenommen, wie die Inschrift selbst bemerki*) Im 
Weiteren wurde dann Quadratus Legat des Proconsuls von Bithj- 
nien, Legat des Proconsuls Ton Asien zweimal, d. h. unter swei 
Proconsuln, Legat von Gappadocien, Oonsul I war Quadratus im 
Juli 93; es ist fraglich, ob er die cappadocische Legation vorher 
oder nachher innehatte. Hatte er bloss Cappadocien, so steht der 
Annahme Waddington's, Quadratus sei vor 93 Legat gewesen, 
nichts im Wege. Dieselbe empfiehlt sich auch durch die Betrach- 
tung der Anordnung der Aemier auf den Inschriften. Yor dem 
Gcmsnlat war er noch Ptoconsul von Creta und Cyrene, Legat von 
Ljrcia et Pamphylia. Traian sandte ihn als Legat nach Syrien, 
welche Provinz er 102*) — 104 verwaltete; am 1. Januar 105 
Qbemahm er das ordentliche Oonsulat^); im nächsten Jahre wurde 
er Proconsttl von Asien.*) — Er war septemvir epulonum und 
wird in den Arvalaeten dfter genannt, zum J. 78. 86. 87. 89. Ob 
der zum J. 105 genannte 0. Antius Inlius Quadratus dieselbe Per> 
son ist, bezweifelt Henzen; er halt den letzteren für einen Adop- 
tivsohn des Consuls.^) Waddiugton halt sie fQr identisch, gestfltet 
auf die allerdings sehr verwirrte Namengebung in der rdmischen 
Kaiserzeit 

Vgl. unter Asia, Lycia et Pamphylia, Syria. 

1) Vgl. uach Aristiilcs, Apclloe natalit. p. 116, wo im Folgenden auch 
MKthcilangen üh»'r die Familie gegeben werden. 

2) Vgl. b. Daati ein solcher Uinweis bei i^uudrutus fehlt, i»! sehr 
aafflUlig. 

8) Ttaian hcint schon Dseicm. 

4) Mit TL Inlins Gandidai Uariiu CelBtis IL 

f)) !> IV ' ozeugcn anch Münzen aus Pergamum und Attala in Phrygien, 
welche \Viiudui<,'ton sv. a. <». mittbfüt 

6) 8o uuuii Mouimatru im Uertueet Iii tS. 76, 7. 
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6. 

M. ANTONIUS MEMMIU8 SENEC10. Ende des 1. Jahrb. 

Epb. ep. V 7y (bei Comaua): ...[via«] conUb»a[öJ r[e8jlitueru[ujt [i>e]r Au- 
touium [Me]minium [Stnecijonem v. c. Icgaftum Au|[g.J pr. pr. 

Boll, de corr. hell. VII p. 38 (ans Qalatieii): AT. *A9t. Miptlfuov] .... tov la^ 
m[^tavop\ .... {«lüSar^jov [Uft&vos]. . . Hovatavog« [inagitiag Jvxt']«f 
naiupv[Uas ii(fd^(t£ avvlnliqtov tU^littt, aldilriv] KovQovlt}v nQ[ta- 
ßfvrfjv . ctQtttifjfip d^iMV *P»ft€tü»Vf {noQXOv a{Qa^£ov .... iuH^ctt^ 

foXilClüiP . . . 

Die Zeit dieses liegaten ist schwer zu bestimmen, da die der 
lateinischen Inschrift vorhergeheudeu Worte Gal. Val. Maximiano 
kaum zu dieser gehören. Inschriften desselben sind in Galatien 
und in Cappadocien gefunden, eine Vereinigung der Provinzen im 
3. Jahrhundert ist aber bis jetzt nicht erwiesen. Es würde sich 
aus diesem Umstände ergeben, dass der Legat in die Zeit vor 
Trainn gehöre, wodurch eine Bezieliun<i auf den Legaten von 
Aquitanien Senecio Memznius Afer (S. 38) nahegelegt wird, um- 
somehr, da der ToUsttüidige Name desselben nicht bekannt ist. 

7. 

T. POMPONIUS BASSUa 96-99. 
Laufbahn s. unter Galatis. 

8. 

a ATILlüS CN, P. L. CÜSPIUS lULIANÜS RÜFINÜS.») 

114-117. 

C. X 9991 (Aatiiim): G. Atilio Cn. f. [? n. L. Cupi> luHsno Gl. B(nfi]iio 
cos. II procoB. prorinc. Africae leg. Aug. pr. pr. [provin^cia.- Syrise 
et proviuciac Cappadfociao] et Armeniae ci:iiar. et minur. Vllvir. epu- 
l[on. (!]nni3 luilitaribus douato a divo Tr.i[i;iiu>] eorotui niia|ali| val- 
lari uaraii h[aatis puris IUI vcxillijs IUI pr. mb. jiraef. aerarii Sa- 

t[nnii praef. aerar. mjUitar. leg. [kg gejm. p. i. eu[r. viar. ] 

iae praef. (framenti] dandi e[x s. e. «eviro eq. rom. tiirm]ae II [trib. 
plob. qiia]e6t[ori patris? in procos.] Asiae. *) 

C. VI 160 (Rom): L. Cuspio Rutino L. Statio Quadrato dLMlicatnni k. 

Octobr. (Vgl. Ann. dell' imt. 18r,8 S. 373: ...dedicat. XIU k. Mai. 
L. Cuspio Rufiao T. Statio Quadrato cos.) 

Mommsen hat bereits im C. X p* 989 auf einige Eigenthüm- 

1) Leber einen Sohn deeselben vgl. C. VIII 8937. ür. 2325. C. X 6688. 
S) l^ach den Ergftnsnngen De BoMi*s hn. Bnllet deir inst. 1880 p. 189. 
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11( hkoitt'ii iliosLT I<aufbalm autuiurkäaui «ijemaclit. Nach tler Quae- 
sstur und (It'iu \ dlkstribuuat (oder der AediliÜU) wird C. Cu.spius 
liutiiius bevir gewesen sein; meist freilich ^elit diese Stelliui;^ di-in 
Tribunat voraus, doch haben wir einen ühiilitheii Fall in der lu- 
Kchrift (\ XI 883 = Uenzen 64<S8, und vielleieht einen sevir. der 
Praetor i^eweseu, in C TU NoS. Üuiaui' wurde er l'raeleeL der 
(letreiileverlheilun,!^ im Aut'trage des Senates, Curator eines Stras.seu- 
bezirkes, der nieht überliefert ist, l/ecrat einer un<j;enainiten Len^ion, 
\\>rstidn'r der Militärcaüae uiul des Staat ssehat/es», eiuUith iVaetor 
in der Stadt. Dass Jemand eine T.e^'ion eummandirt, ehe er 
l'raetor o;eweson, ist /war nicht häun;^, aber doch be/.euj^t: doch 
ist die Bekleidung der praeicctura aerarii vor der Praetur sonst; 
nicht zu belegen.') Unter Traian erhielt Kulinus mehrere militä- 
rische Au.szeichnnn«i;en in weichem der Feldüüi;e er dieselben 
»ich verdient, ist nicht überliefert; man darf vermuthen, dass es 
im armenischen Kriege geschehen. Dann wurde er Legat von 
Cappadoeien und ArmeiiieTi (8.10). später von Syrien — an eine 
gleichzeitige Verwaltnng der drei Provinzen ist nicht zu denken. 
Die cappadoei.sch- armenische Legaiion war consularisrh , deshalb 
setzt Monimsen vorher das erste Cuusulut des Rutinus. Das zweite 
bekleidete er mit Ti. Statins (}uadratu8 im J. 142.^) Vorher war 
Kuhuus noch i'roconsul von AtVica, 
Vgl. unter S^ria. 

9. 

Bi lUNIUS. Um 114. 

Dio LXYlIt 19: §tijct Mufitop 'Iovvwp tih t^f Kanm^wiuf J^xm«. 

Weitere Nachrichten über diesen Ijegaten fehlen. 

10. 

FLAVlUb AltKlAI^ÜÖ. 131— 1Ö7. 

Suidiis B. V.: 'AQiiiayog iVixofiq^c«;, tf^iloaotpos'Entntqutogf 6 Inixlri^flg vtog 

Äffü'/tüf Tjf (T^ 'Pafit] {nl ' /'Tpt trt'ow v.orl MaoKOV y.cd Ivrwvtrov 
xtav ftaatltojv, nal «^uafMCVoy futaltcßtov xui fi£26*S uvtov xov rnattvaai. 

1) Mommsen K. St.-K. II 971. 

S) Mommteo m C. X 8291 bemerlit^ dass die dona mUtiaria obne toII- 
itftndig« Hmcnfagoog der Zahlen aagegeben sind. 

3) Dacische WauliBtafrl vom 16. Mai 148 C. III p. 941: actam kanabU 
legionis XIII gemiooe XVU kai. Innias Eafino et Quadrate cm. 
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Bio LXIX 15: t»P 'Atparuiv ra (ilv dtOQOis vno tov Ovoloyafaov mi4^imM% 

Journal des savants 1^76 8. 442 (Sebastopol) : JvTonQiitoifi Kuieccfn 9»ov 
T^£Ut9iA Tla^^WQ» «Cp ^fo« Nt^« Tqaiav^ 'ASqtttv^ St- 

vnaro) to y' nuzgl nargidos xal AlkCm Kaiauifi, di7|iuirp2i.x^ff i^ovatut 
inl 4>laov£ov 'A^Qiavov ngfaßevtov xul dvnaxfaxi^YOv tov £eßaatoVf 
Sfßaetfyrtoltixav tnv mal ^H^nXiOMoliitmv &QXl'*^*8 ßovlii d^fLOft 
tXQVS 91q'. 

Dieser Leg^t ist der bekanute Schriftsteller*), welcher einen 
Bericlit über seine militärische Inspection in Cappadocien abfasste. 
Das Jahr ergiebt sich aus einer Stelle^), nach der im selben Jahr 
Cotys II, der König des cimmerischen Bosporus starb, im J. 428 
der bosporanischen Aera (gerechnet vom Herbst 297 Chr.), also 
im J. l'M n. Chr. JJarqnardt S. üü.S. Dass er noch im J. 137 
in der Profins war, zeigt die Inschrift.^) Ueber Arrian's Leben 
gab CS oino uns nicht erhaltene Schrift Dio's. £r war /u Nico- 
inr>(lia iu Bithynien geboren und erzogen. Als er das römisclie 
Bürgerrt'ilit erhielt, nahm er den Namen Flaviur^ an. Auch das 
Consiilat hat er bekleidet nud das athenische Bürgerrecht wurde 
ihm verliehen- Arrian war ein Freund des Kaisers Hadrian; als 
Statthalter Cappadociens hat er die Alanen und Massageteu besiegt. 
Sein energisches Auftreten verhinderte einen grossen Krieg, der 
wegen des gleichzeitig drohenden jüdischen Aufstandes doiii römi- 
schen Staate sehr schwierig hiltte werden kötmen. Später lebte 
er in seiner Vatersüidt gans der Wissenschaft und starb hoch- 
betagt unter Marc Aurel. 

11. 

L. BÜEBULßlUS U F. ÜFI ATUÖ LIUAKIAJI^ÜS. Um 138. 

C. X 600G = Ilünteu 6484 » Wilin. HSl (Miutuinae): L. Durbitleio L. f. 
Quir. Optatu Li^ariano coa. 8odal. An^. leg. imperat. Antotiiiii Aug. 
Pii pro i)r. prov. Syriae in quo honor. dccessit log. eiiisiii'iu et divi 
Uadriani pro pr. prov. Cappad. cur. opur. locor. q. publ. procl'. aerar. 

1) Ueber wine aehriftitelleriscbe Tb&tigkeit Tgt Tenffel in Ptaüj R.-B. 
I* S 8. 1763. 

2) 'A^fiuvov inioxokf) nQog TQu'iavov [^Adifiavov] Iv ^ %ul ntfüÜMfS 
Ev^tipov riovxov (MuUcr ^^(•ogr. praeci minor. I p. 370 § 2(5). 

3) Zur Datiruug Moitnui^eu C. Iii 4366. Ltorgbesi VII 1 457. Marquardt 
371 A. 7. Die Aera von Heracleopolin beginnt 2 v. Chr. 
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SatnnL pro cos. Sicil. logtate Syriae logat. leg. XVI FL Firm. cor. roi 
p. Narbon. item Aoconiianor item Tarricin. curat, viar. Clodiae Cassiae 
Ciminae pr. aed. pl. q. Ponti et Bithyn. tril». laticl. le^. IX Hispan. 
III vir kupit. patr. col. Rasinia Pietas nutr. iiÜar. cius s. p. p. 1. d. d. d. 

Bekannt ist Borghesi's meisterhafte Untersachnng dieser In- 
schrift^) Ich gebe unter Yerweisoiig auf dieselhe nur die Haupt- 
data der Laufbahn. Burbuleios war trioniTur capitalis, Tribun der 
9. Legion (Hispaaa), Quaestor von Poutus et Bithynia. Dies Amt 
kann er nur innegehabt haboi) als die Provinz proconsulariscbe 
Statthalter hatte, also vor dem J. III, vor der Legatiou des Pli- 
nius, oder in den Anfangsjahren der Regierung Hadrian's. Man 
muBS sich für letztere Annahme entscheiden, da sonst zwischen 
Quaestor nnd der cappadocischen Statthalterschaft 27 Jahre ver 
flössen sein würden. Dann war er plebeischer Aedil, Praetor, 
Verwalter der dodisehen, cassischen, ciminischen Strasse und Le- 
gat der 16. Iiegion (Flavia firma). Um diese Zeit wurde ihm auch 
die Cnratel mehrerer Gemeinden übertragen. In Syrien hatte er 
den besondem Auftrag, die Finanzen der Gemeinden sn prüfen.*) 
Dann ward er Proconsul von Sicilien, nach Kldn zwischen 129 
nnd 132, Praefeet des aerarinm Satumi, Consul, Curaior der of> 
f entlichen Bauten, Legat Ton Cappadoden und unter Antoninus 
Pius Legat von Syrien, in welchem Amte er starb. Das Oonsulat 
muss Burbuleios Tor 138 bekleidet haben. Auch dem OoUegium 
der Augustalen gehörte er an. 

YgL unter Syria. 

12. 

L. AEMILIUS L. h\ KAiiUÖ. 
Laufbahn s. unter Arabia S. 44 

13. 

P. AELIUS SEVEKIANüS MAXIMUM Bis 162. 
Laufbahn s. unter Arabia S. 45. 

1) Memoria aopia an* iBCroioDe del console L. Bnibaleio Optato Liga- 
riano aerbata nel moseo reale. Napoli 1838, jetat in oenvr. IV 8. 108 -«178. 
Vgl. Klein Verw. S. 10». 

t) Borgheai Vf 148. 
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14. 

M, STATIÜS PRISCÜS LICINIÜS ITALICUS. 162. 

Luuibuiiü uuter ßiitauuiu S. OlK 

15. 

P. MAttTlüS VÜRÜS. ») 166. 

Hiat» Aug. Ver. 7: dtices ct>nreccruiit Paxtbicum bellum Statins PHscur et 
Avidius Cas-ius *'t M;u\-nis VoriiP ]irr qnndrii nniiim ita ut Babyionein 
et Mediam perveuirent et Armt'umm vindirareiit. 

Dio LXXI 23: 6 df MaQUOS naga tov Ovi]qov rov rijg AannudoKittS ÜQXo»ros 
liiV ixavttotuviv avTov iui9w9,,* c. 29: XifttM 9h sal 3» Oviiqos 

C. I. Qt, 4601 Tgl. Le BU'Wadd. 2071 (l'hilippopolis): vnlQ ceotriQ/as mtl 
vfxtjs töv xv^/oov AvTOHQtttögav M. JvQTjltov 'Avzmviivov xoft A. Avgf)- 
ii'ov {Ko^aäSov'' riov avrov Sfßaateäv ixl .^Tagn'ov Ovt^Qov ngtoß. 
2iiß. avTi'axQ. itpiatüto^ IltzQvaiov Evdii^v i%azovxäfjj^ov Ity. ti' 4^1. 
4^£f. i«l jtÜKßov Jaßfivov «s^crTfjyov. AOMpiOt Aaßdvov ttftt. 

Ot. 4038 (Penuift): M. Vibio Liberale P. Hartio Veto cos. X k. Apriles 

Or. 881 (AoBta): sacrum imp. Com. II P. Ifartio Vero II cos. 

Eph. cp. II p. 4C0 (Diplom TOm J. 166}: . . . . a. d. . . . M. Vibio Liberale P. 
I Martin Yero cos. ) 

C. VI 2004 (iiom): . . . Praesente II et Coudiano co». P. Martiuö Verus [co- 
optatusj . . . Imp. Commodo VI et Peiroaio Scptituiauo cos. a. p. r. c. 
DCCCXLII id. Oct. in palaiio in aede Tovis propugnatoria in lociim P. 
Marti Verl L. AttidiuB Comelianus coo)iiatus. 

Saidas u. v. Magnof (II 1 p. 715 Beinhardy) : oti Mafttos t&» Sovuv- 

F. Martias Veras wird als einer der lahigsten Führer im par- 
tliischen Kriege genannt Die Suidaaetelle giebt ausführlich Aus> 
kunfb Aber seine Thatigkeit.^) Dann wurde- er im J. 166 Con- 
sul') und, wie Saidas angiebt, Nacshfolger des Statins Priscus ifi 
der Legation von Gappadocien. Nach der Niederwerfung des cas- 
sianischen Aufstandes wnrde er in der Zeit von 177—179 Legat 
von Syrien.^) Im J. 179 war Martias Yeros zum aweiten Male 

1) Napp R. n. O. p. Cf). Horc^hcsi IV 164. 

2) Nae!) Fioiiti) ad Vrnnii II 'A (Nab. i sollten er und Avidius Cast^ius Be- 
richte anfertigcu, nach denen Fronto die (jcschicbte des Feldzugs schreibeu 
konnte. 

8) Napp a. a. 0. beweist dies aof Grand de« Diplomi. Borghesi T Sfi8. 
4) Zur Datirung ^" nügt, data Commodui in der InBchrift 2l!i^«0T6( heisst. 
Eckbel VII p. 1S7. Tillemoni II p. 66« no. SO. 
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Gohsq]. Borgbed m 403. V 352. Auch in den Priesterlisten 
wird er genannt als anfgenommen im J. 179, ausgetreten an den 
Iden des October 189, worauf ihm L. Attidius Gornelianus folgte. 
Borghesi aetat den Tod des lllartias in das J. 190 (III 396. 403). 

16. 

ARRIUS ANTONINUS. Zweite Hälfte tlea 2. Juhrh. 

C. I. <Ir. 4108 rAuiasia); Avroy.QctTOQt Kccioagt . . . M. Ji'pijlto) 'AvTcavii'vm 2ie- 
ßaOTO) I t^^iavi-K(') l^anuariy.oi aorjfpf-i utyi'oim r^urtoj^iHr^g i^ovcias TO 
la VTIKTM TO "/ xai ,•^ iToxyo rt>(^)( AaiaaQi A. Av^. Kofi^ioSaj , . . 2(ßaaz(ö 

PfQuaviiuji 2iUi^fittzix(ö, dfjiuxQXiKfje f^ovaias ro ßy v^ättp . . . .'AfiaafCas 
kaftxQOTtitrit ^^Qonoltmg xov Iloptov ij ßovlli x«l o irmos .... 
iwl *A^^09 '4pm\v£»ov . . . 
C. I. Gr. 4193 (T^aoa): Kw9. 'A44^ 'Aina[9i9w]. 

Hisl Attg. Commod. 7: mun cum iosidiis illios (Cleandri) Arriiis AntoniaaB 

fiotis criminibD«! in Attali gratUm, qnem in proconsulata Asiae damna- 

verat, cs^ft occisus 

Uist. Aug. I'eri. '6: tunc i'erliiiax niulivoleoliati notum tiubit, c^uod diclui» est 

iiirimiilaNe apad Gonwiodiiiii adfeelati imperii AntiBtiam Burrutn et 

Aninm Antonmnm. 

Arrius Antoninus war untei Ahirc Aun-l oder Uomuiodus l^e- 
giit von Toutiis und Cappadueicn'); mehr ist von seiner [-.aulbalin 
uiclit bekannt Dass er nicht identisch ist mit C. Arriiis Antoni- 
nus, welcher als erster praetor tutelaria und erster iuridicus per 
Itiiliani liMfionis Trannpadauae erwähnt wird'), ist als sicher an- 
zunehmen; in dii sehr ansführlichen Inschrift durfte sonst diese 
wichtige StatthalterschulL nicht fehlen. Dageften ist es möglich, 
d'düä Arrius Antoninus derselbe ist, welcher l'roeonsul von Asien 
war nrul auf Cleander's Anstiften getödtet wurde, nachdem ihn 
Pertioax beim Kaiser als HochTerräiher angegeben hatte. 

17. 

C. lUUUS FLACCUS AELIANUS. Unter Sept Severus. 

Eph. Ep. T TS (Cappadocien): [Imp, Caes. L. 8epti]iDiiii [Sevem]» Piai Per- 
t[iiiax] Aug. Aiab. [Adiab. Plartb. Max. [pontif.] max. trib. [pot... 



1) Amasia lag in der Provinz Cappadocien. Kuhn II 160. Borgheri 7 
418 »pnnt ihn nicht ri( htig als Stattliulter von Pontus. 

2) C, V 1874 (Inschrift aus CoDcorilia) v^l. Uenzen III p. 605 no. 7419a; 
bekannt durch die ausgezeichnete Untersuchung üorghesi s V 383—422. 
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i]i^p. XI cofl. III [pr]ocos. et inip. Ca|«?«. M. Au]re). Anionlinns Au«», 
et P. SoptimidB Geta Caesjar resti[taer]aat per C. lal{iaiii Fljaccum 
Aclil^anum leg.] pr. pr. 

C. lulius FlaccuB Aelianus war van das J. 200 X^egat von 
Cappadocien. 

18. 

Q. ATßlUS CLOi^lUS. Unter CaracaUa. 

Or. 4i B Btfrgbesi III 396: Ti. Claudio Serero C. AoGdio Victorioo om. 

p.,r. C DCCCCLII IUI id. Apr. in Palatio in ac'dc lovis propngnatom 

in lociiM) Claudi Paterni Tita fmicli . . Atrius Clonius cooptatn«. 
C. II 4111 ('lurraco): Q. Atrio Clonio log. Aug, [»r. pr. provinciarum Thraciae 

Cappadociae Sjrriae maioris Hiapaniao citerioris Claudius lustus cent. 

leg. VH gem. p. f. Severianae A]eTan<Irian;ve pranidi abftmentissimo. 
Ulpiam Dig, S6, 10, 7: eputnla imperatoris noatri et dm Seyen ad AtriiuD 

Oloniain. ' 

Die Zeit dieses Legaten ist durch die Inschrift und die Di- 
gestenstelle bestimmt. In welcher Reihenfolge die Provinzen ver- 
waltet sind, ist unsicher. 

Vgl. unter Hispania citerior, Syria, Thracia. 

19. 

SULLA. Unter Elagabal. 

Dio LXXIX 4: OTTt'xrf iVf . . . Xßl 2^vklav tov JiuTiTiadoKta^ a^^avia 

Weitere Nachrichten sind von diesem unter Elagabal hinge- 
richteten Legaten nicht vorhanden* 

20. 

M. ULnUS OKELUUS TUEODOßUS. Unter ElagabaL 

Epli. ep. V 74 (Cappadocien): Injp. Caesari divi Sevcri ncp. divi M. Antomni 
f. M. Aur. Antonino Pio Folici Aug. milia retkitata p«r M. Ulpiant 
Orelium Thcodomm leg. Aug. pr. pr. . . . 

Uebcr die Zeit des sonst unbekannten Legaten giebt die In- 
schrift selbst Auskunft 

21. 

Unbekannt 235—238. 

Eph. ep. y 75 (Cappadocien); [Imp. Caea.] Gaio lulio Tero Hazimino Fio Pdid 
invicto Aug. p. m. trib. potest . . . jfot ////// leg. Aug. pr. pr. m. po . . . 

Der Legat, dessen Name getilgt ist, verwaltete Cappadocien 
unter der R^erung des Kaisers Maziminus. 
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22. 

CÜSilDlüS PI ... US SEVEKÜb. 238. 

Epb. ep. V 77 (Cappadocion): Imp, Caes. /;7 / M. Antouiuos Gordianus no- 
biliesimna Caesar restitnii per Caapidium Pi . . um Severom leg. Aug. 
pro pretorem III nep. 

Getilgt sind die KaiBernftmen des Pupienus Maximus und Cal- 
▼inuB Balbinas, welcbe im J. 238 den jfingeren Gordian suhl Cae- 
sar erklarien^) (Hiat Ang. Max. 20, 2. Max. et Balb. 3,3. B, 3. 
Gord. 22,2); die Zeit des Legaten ist dadurch bestimmt 



CILICIA.') 

Oilicien ist uugefabr seit 102 v. Chr. römische Provinz; eine 
fast vollständige Keihe ron Stattlialteru ist bekannt Caesar hat 
dann dieselbe aufs Neue constituirt, uud in dieser, an Umfang 
nur Terkleinerten Form ist dieselbe auf Augustus übergegangen; 
znnacbst war die Provinz von 27 — 22 v. Chr. kaiserlich, sjmter 
senatorisch. ^) Die Yerhältnisse sind ziemlich unklar, umsomehr 
als später das Beamtenpersonal nur in geringem Maasse bekannt 
ist Die Statthalter von Syrien scheinen auch den Schntz von 
Ciliden flbemommen zu haben/) Erst unter Hadrian wurde die 
Landschaft wieder kaiserliche Provinz, veigrdssert durch Isaurien 
und Lykaonien; die drei Länder sind unter Antoninus Pius einem 
Statthalter unterstellt Bull, de conresp. hell. IX 5. 

1) Die drei Henscher suaammen aaf MOxueii Eckbd VII X0$. 

2) Karquardt S. 379—590 Aber alle einachlftgigen Fragen, beaondera 
über den Umfang der Provina. Rreuaa, de Cilicia Bomanorum proyincia, 

BegimODti Pr. 1869. 

3) Uebor die einhoimifichen Dynastion Marquardt fcj. 385. 

4) Mommsen lies pjestae p. 172. Kuba II 144. Zumpt comm. cpigr. 11 
p. 96. Kipperdey su Tac. unn. II 43. 



Xil«b«a*iiit Verw. 1. 9 
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1. 

« Uiibükauut. Unkr Claudius. 

Eph. ep. IV SO (Oljrmpia): 

S C 

Ti. Clan Ol GASS Aug. Oenoanici 
oroato ornaiii. triUMPHAL 

XVTiro S. F. PKOCOS. piovinciae . . . . 
leg Aug. prov. Cili ClAE F& o pr. 

Der unbekannte Legat verwaltete Giliden — so rnnss die 
Provinz ergsost werden — unter Claudius. 

2. 

OOSSÜTIANÜS CAPITO.') Unter Nero. 

Tac. aoD. XI ii 33: CoBHutianum Capitouem Cilices dotulemot, maculosutn 
foedtunqne ei idem im audaciae in provincia latem qaod in nrbe ex- 
«reae»t —' lege repetnndarom damnaine eai YgL XI 6. XIV 48. 

XVI 17. 21. 
luvenal. VUI 90: 

reepice quid moneant lege«, quid curia inandet, 
prueniia quania bonos mancant, qucam fulmine iusto 
et Capito et Numitor ruerint damnante scuatu 
piratoe Cilicom. sed qnid damnatio oonfert? 

Es bleibt zweitollialt, ob Caju'to Legat von Ciiicieii gewesen*); 
wegen der in der IVovinz verübten Erpressungen wurde er von 
Thrasea an|,'eklugt (vgl. Quint. VI 1. 14) und als „Pirat Ciliciens" 
im J. r»7 ans ik iu ^^cnat ijestossen, im J. (11 aber auf Verwendung 
seines Selm ii'gj'rvtii' rs 'l'i<;ollinu8 von Nero begnadigt. Im T, 62 
klagte er den Antistius »Sosianus an, im J. GG den Thrasea Paetus. 

3. 

APHOmAl^üö. 117. 
Dio LXIX 1: o mn^Q futv Uit^mnaviSf KtXmütt £^«tf . . . . 

Dio Cassins stQtet seine ElnEählung von den Vorgangen beim 
Tbronwecluiel im J. 117 auf die Darstellung, welche sein Yater 
ApronianuS; damals Statthalter Ciliciens, ihm gegeben. 

1) Der von Philostrai. V. Ai-oll l 12 p. 18 erwähnte Statthalter {KiU- 
xcov TjQXfV vßQiari}? ot O^nrorrnj /r 'JVfycorc (^l aga ayo^nv ^y«») war jedeO" 
falls ein Procurator (itu J. 17 n. Ohr.). Marquai«lt S. HB7. 

2) Zumpt comm. cpigr. II p. 13'J hält ihn filr einen Proconttul Asiens. 
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4. 

Tl.? VIBIIS YAWV^. üuter Hiwirian. 

Dig. 22, 5, 3, 1: divttfl UadriaiuM Vibio Varo legato provinciae Cilidae re» 

Bcripsit. 

Der Legat ist im Uebrigen unbekauDt; ▼ielleicht war der 
Oonsul des J. 160: Ti. Olodius Vibius Varus^) sein Sohn. 

5. 

P, PACTUMBIÜS P. F. CLEMENS.«) Unter Antoninas Pius. 

Laut baliD s. uuUr Al'rica Ö. IG. 

6. 

Q. YENIDIUS iiUFUS. Zwischen 190 und 198. 

Dijf. 50, 6, 2: . . . rescripto ad Veuidiam Bnfuin legatnni Ciliciae declaratur. 
C. Iii 205 Vhm Piilon): IiuperiitorcB Caesarea L. Septimins SLNirns I*iuß Per- 

tinax Aut;. Arabiens Adiiibenicus Parthicua Maxiunis ti iminiciat» pot«»«. 

VI mip. XI coa. Ii procoä. p. p. et M. Aurel. Aiitotauu« Aug. lilins 

eina vias et miliaria per Q. Vemdinm Unfum leg. Augg. pr. pr. prae- 

mdein provinciae Striae Phoenic. renoTaverunt. 

Q. Venidiua Kufus war Legat von Cilicien und im J. 108 Le- 
gat von Syria I'Ikxihco. Ueber die auf denselben Beamtvii l»e- 
zogene Insehritt ßiuLubacli C. 1. Uli. ölü = Gr. 17G7 vgl. unter 
Germania iiitt-rior. 

Vgl. unter Sjria. 

7. 

U n bekannt.'') Anfang des 3. Jabrii. 

C. lU 2.'i4 (Ancyrak .... ftrib. mil.] k-g. III Aug. rpiaestori acdili plebei 
praetori procos, Tonti ft Bithyniao pratjt-cto l'ruiii. «iaiirli le;,' leg. VI 
ferratiie leg. Auguisiorutu pr. |>r. piuviuc. Gulat. itum provioc. Ciliciae 
raro et aanctiBäinio. 

Der unbekannte Legat verwaltete Ualatien und Uilicieu unter 
Beverns und (Jaracalla. 

1) Wilm. lly vgl. Klciu ^a^ti coue». p. 74. 
8) Borgfaesi yil 348. 

8) Bonles in m4m, de Tacad. de Belgiqne 1876 8. 46. Marini Arv. II, 
761. Grotefend (jutt. Anz. 1840 S. 8o6. Horghesi V 407. IV lOi. 477. 

4) Perrot. Explor. de la Qalatie p. 828 oud do prov. Galatia p. 134. 
Le Bas-Waddiugton 111 1788. 

9* 
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8. 

C. MfciVILS C. F. DONATUS lüNlAKÜS.') 
Anfang des 3. Jahrhunderts. 

C. XIV 2107 lUnrcn 650r, (Lutmviimf.: C. Mevio C. f. Donaio luiiiano 
consuli pioroiisuli Sit iliat- ptoviuciae pr. ueclili quaestori Siciliae jiro- 
viuciae curuiori civiialiuiii uuiTersaram proviuciue // ae leg. Äug. Pi 
...OE CILIC...») 

Auch nach der iit ue.stt^n Veröffentlichung dieser Inschrift im 
C. I. L. MV muss es zvveitelluilt bleiben, ob M'ir in den letzten 
Worten k-tx. pr. pr. Ciliciae lesen dürfoii. l eber die Zeit der In- 
schrift liiil Kloin a. a. O. bereits richti<i; «^eurtheilt. ISie weist auf 
den Auiaiig des 3. .Tnbiliunderts liiii. lunianus war unter Alexan- 
der .Severus Proconsul von öicilien. Das Jahr des Consuiats ist 
ebenfalls unbekannt. 

9. 

. . . HATERIANÜS. 

C. yil 106 (Caerleon): ....itn* Gl..filiu8 Q. n. Hatena&us leg. Aug. pr. pr. 
provino. Cilie. 

Die Zeit des Legaten ist nicht zu bestimmen. 



CRETA ET CYRENAICA.') 

Nach vielfach wechselnden .Scbicksulen w urde im J. 27 v. Chr. 
Creta und Cyrenaica als eine .seuatorische Provin/, coiistituirt.*) 
£s sind nur wenige Legaten des i'rocousuls bekannt; iuLuÜger sind 
andere Beamte.^) 

1) Mariiii Atti U 709. Hensen scavi S. 46. 

S) Clein, Verw. S. 128, der ein« den Bchlon noch aogenaner gebende 
Copie Garacci*8 benutde. 

3) Marquardt S. 457—464, Aber die Torgescbiclite der Provins und die 

einachllifjige Littoratur. 

4) Dtir otticiello Name war CreU Cjreiiao, Creta et Cyrenae oder auch 
Creta oder CjTöoae allein. Marquardt S. 461. 

6} Ueber Snlpiciai Qniriniui vgl. nnker Syria. 
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1. 

C. ItJLIüS CORNÜTUS TBRTÜLLÜS, Um 80. 

Laut'bahu h. unter Aquitanica S. 93. 

2. 

M'. ACILIUS M. K GLÄBIÜO CN. COUNELIÜS SEVERUS. 

Um 130. 

Laufbahn 8. unter Africa S. 14» 

3. 

Q. CAJSCILIUS Q. F. MARCELLUS DENTlLIANÜä. Um 137. 
Laufbahn s. unter Hispania. 

4. 

T. CLAUDIUS TL F. MJÖLA PBISCUS RÜFINIANÜS. ünbest 
Laufbahn s. unter Africa 8. 30. 

5. 

ALFIDIUS GALLUS, ünbeat 
I<auf bahn s. unter Aquitaniea S. 43. 

6. 

CELER. Unbest. 
Laufbahn s. unter Baetica S. 70. 



CYPllUS.') 

Cypms war zunächst mit Cilicien vereiiiij^t, während der Bür- 
gerkriege an Geschwister und Kinder der Cleopatra verschenkt, 
im J. 27 V. Clir. aber kaiserliche Provinz; als solche war die 
Insel vielleicht nie selbstandi«!;,- sondern wieder mit Cilicien ver- 
bunden. Schon im J. 22 v. Chr. erhielt sie der Senat. Zahlreiche 
Proconsuln sind uns bekannt» doch ist die Liste der L^^ten der- 
selben sehr dürftig. 

1) Marquardt ö. S90. . 
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1. 

M. ETRICILIUS LUPERCUS. 29/30. 

Le ßM'Waddington no. S773 (Cypern): Tiptqm KaiauQi Efßaaxm 9f^^ ^tov 
Xa' inl Atvniov *A%b»v Nttumvos av^mvanw »«1 Mtf^xov 'Ev^ciltov 

Zur Datirung der Inschrift genflgen die angegebenen Daten 
vgl. Waddington a. a. 0. Lupercus war Legat des Proconsuls L. 
AxiuB Nasoy über welchen b. unter Galaiia. 

* 2. 

M. CALPURNIUS M. F. RDFUS.^ Gegen Ende des 1. Jahrb. 

liautbahii 8. uiiler Asia 8. Ö2. 

3. 

L. lULlUS L. F. MAKINÜ8 CAECILICS .SiMPLEX.*) Um 00. 

C. IX 4965 = Wilui. 11Ö9 Ix i La Fara): I. InÜo L. f. Fab. Marino Caecilio 
Simplici Illlviro viamm curundanim tr. mil. leg. IUI Prytlncne q. pro 
pr. provinciae ^lacoIoDiae aedilt pleb. praeiori leg. pro pr. provinciae 
Cjpri leg. pro pt. provinciae Pönti et BiibyiiiM proeonndafta paUii 
aoi curatori Ttae TiboYtinae firaliri arrali leg. Aug. leg. XI C. p. f. leg. 
imp. Norvao Traiani Attg. Germ. pnyviaciA Lydae et PampbyliM pro- 
COS.» proviuciae Achaiae cos. 

C. VI 1492 (üom): L. Arrantio Stella L. lulio Marino cos. 

Marinns war quattuorvir viamm, Milit&rtribnn der 4. Legion 
(Scythica), Quaeator der Provinz Cypeni, dann Legat seines Vaters, 
des Proconsuls in Pontus und Bithynien; nach Rom zurückgekehrt^ 
verwaltete er die tiburtinische Strasse, wurde Legat der 11. Legion 
(Claudia) und Legat des Kaisers Traian in der Provins Ljda et 
Pamphylia (98 — 100), unmittelbar später Proconsul von Achaia im 
J. 100/101 und dann für den Rest des J. 101 consul suffectus'), 
nicht, wie Borghesi will, im J. 102. 

Vgl. unter Lyeia et Pamphylia, Pontus et Bithynia. 



1) Ti. Clodiuä Kpriuä Marcellus (kurz nach Gl) war keineafi&lU 
Legat, da er votl ei Consul s-nff. rjcwoaen. Vgl. untor I.ycla. 

2) Marini AUi l p. 177. llriiy-eu acta Arv. p 169. Wilmanns bemerkt, 
man dürfe dicsu l'ersöuliclikeit oicht verwuchfecln mit ü. lulius Caudidut» 
CaecUiiu Simplex und Ti. lulins Candidas Marius Cekiit (Henxen icavi S. 6t). 

8) Vommsen im Hermes III 123. 



4 
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4 

T. FLAYICS PHILINOS. Unbest 
Rhein. Mut. 1843 S. 106 (Thespiae): T. 04«jV»v ww n^uto» tufutv' 

Der sonst nubeksntite Legat war Quaestor in Asien, Tribun, 
Praetor, Legat Yon Cjpern, Proeonsnl von Lycien und Pamphylien. 
Die Zeit ist nicht zu bestimmen; dasa PhiHnoa Dicht vor dem J. 
135 Statthalter war, ergiebt sich aus dem Umstände, dass Lyei» 
et Pamphylia erst seit dieser Zeit einen Fropraetur mit dem Titel 
Proconsul hatte (s. unten). 



DACIA.') 



Nach Beeuiliguug des zweiten Kriugeä gegeu Decebalus im J. 
107') machte Traiau Dacicu zur rdmischen Provinz; Hadrian 
theilte dieselbe in Dacia superior und Dacia inferior, doch wurden 
beide von demselben Lcjjiaten verwaltet. Die seit Marc Aurel, 
üicher erst seit 168, bi-kannte Zerlegung der IVuvinz iii drei 
Theile ^) war mir iiu Intorcssc der Vorwiiltuu;^ j^esehebeu; der 
Statthalter, lortan üLetsi ein Cunsular, heiast legatus AuguaLi pr. 
pr. tnuüi iJuciuium. 

1. 

D. TEltENI'lUS öCAüiüA^US. 110. 

C. 111 i>. 868 (Diplom vem 17. Februar 110): aunt in Dacia «ab D. Terantio 

Scauriano. 

C. III 1443 (Sttniiiai'gethuÄü): aoüpiciis Caeearis divi Ncrvae Traiani Au^msti 
condita colooia Dacica per M. Scauriaitum . . . eius pro pr. (^üubtir einige 
fthnliche iMOhriften Iffommaen sn no. 1443.) 

Scaurianus ist der erste Legat und Gründer von barmizegetbusa. 

1) Ibrqaardt S. 800— S12. Mowmsen io C. I. L. III p. 160. 0. Hincb- 
feld, Epigraphiache Nachlese cnm G. I. L. III ans Oacien and Moeiien. Die 
Legaten BtelU Baeaniinen Borgbesi Vlll 471^484. Dieraoer Traian S. 103. 

2) Mommsen zn C. III r,oO. Vgl. Henzon annali dell' iubt. 1862 S. 148ff. 
Das Jabr der Constituirung lier l'rovinz ist nicht gaos sicher. 

3) Vgl auch Borgbesi Vil 453. 



Digitized by Goo^^Ie 



136 



Daoia. 



2. 

C. AVIDIUS NlGßlNUS. 

Areli.-etiigr. Ifitth. TI 101 (Sarniitegethiisa): ...M. CAdventiiit? mtor eeni. 
leg. ini f. f. exere. eq. «iog. C. Afidi Nigrini leg. Ang. pr. pr. t. i. L m. 

Diese Inschrift zeigte dass der bekannte Nigrinns, welcher als 
Legat nach Achaia gesandt wurde (S. 4), auch Dacien Yerwaltete. 
Ich sehe keinen Grund , an der Identität der Personen zu zweifeln. 

3. 

TEKKNTirS GENTIANUS.M Um 118, 

C. III 1463 Wünu 1177 (Sarmizcgt-tbusa): ITcJientio Gontiano frtl>. niili- 
tuiu quiieslori trib. pleb. pr. leg. Aug. couauli poatif. ceus[itori | [iro- 
Tinc, M aced. coloniae Ulpia Traiaa. Aug. Dao. Sarmisegetafla pairooo. 

Collat. leg. Hol. et Rom. 13, 8, 1 : ee« qm terminos morerunt id ütcere de- 
bere divug HadriftnQB Tereotio Gentiano XYII kal. Sept. le III coa. 
reBcripait. 

Terentius Gentianus war im J. 119 Consul und vorher Legat 
▼on Dacien; wenigstens war Dacien noch nicht consnlarische Pro- 
vinz. Ein Terentins wird ebenfalls in einer Inschrift aus Apulum 
0. III 1128 erwähnt, welche aus der Regierung des Antoninus 
Pius stammt; doch ist es zweifelhafÜ^ ob derselbe Legat war; eine 
Identification ist ans zeitlichen Gründen schwer anzunehmen. 

4. 

SEX. VINICIUS FAÜST1NÜ8 C? lULlüS C. F. SEVERUS. 

Knr/ vor 127. 
Laufbahn s. unter liritanaia B. dl, 

5. 

PLAUTIUS OAESIANUS. 129. 

G. III p. 876 (Diplom vom SS. Bfftn 1S9): Bunt in Dacta iDferiore snb Plautio 
Caeiiaiio. 

Der Legat ist sonst unbekannt. 

1) Ueber den tod Borgbeei a. a. O. 8. 471 augeführteii F. Calpnimne 
Ruft» vgl. unter Moeaa inferior. 

2) Marini Arv. p. 361. 778 Wdlllc procons. oder pOOt. pro OOttS. leMD, 
Bolchen entschied sich mit Kechi für censitori. 
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6. 

CN. PAWRIÜS ABLIANÜS. 132/133. 

C. III 1446 Or. 812 (SarmiiegethuBa) : Imp. Cae:^. «iivi Traiani Parthici f. 
divi Nervac ncp. Traian. Uadriau. Aug. pont. tuaximo trib. potcst. 
XVI eol. III p. p. aqua indncta coIod. Dacic. Samis. per Cn. Papirium 
Aeliastim legai. etos pr. pr. 

Der Legat verwaltete, wie die Inschrift selbst angiebt, im J. 
132 Dacien.') 

7. 

Q. ABUUXll 8 CAEDIOIANUS. Unter lla.lriari. 
C. III 1089 (Apulum): lovi Statori Abornius Caedicianua l«g. Aug. 

Dieser Legat gehört ungefähr der Zeit Hadriaii^e an, da Thon- 
eeherben mit seinem Namen aus dem J. 123 gefunden sind. Ma- 
nul Arv. p. 60d. 

8. 

C. CURTIÜS PROCULUS ») Unter Antoninus Piue. 

C. lU 14Ö8 (Sariuizegt^tbusa): C. CurÜo . . Iii. i'uilia l'roculo llllviro viaruiu 
cunuidaram .... qaaestori iirbano [adleoto] iiiter trilmtiictoii a di?o Ea» 
driano praetori peregrino lUIIviro [eq. B.J tnnDiB ducendia praef. fra- 

menti dandi curatori viar. Clodiae Anniae GaMiae Ciniiiiiae leg. imp. 
Anlonini AuguBti Pii leg. XX Val. victr. procoB. provinciae colliue^) leg. 
pr pr. im]i Anton. Aog. Vii provinciae Daciae coL Ulp. Traiana Dacic. 

Sarmiaeg. patrono. 

Zumpt hat im Rhein. Mus. 184:1 8. 210-280 diese liischrift 
nicht in allen i:*unkten glücklich beiiandelt. Die Laufbahn dieses 
Legaten, dessen Zeit allgemein bestimmt ist, bietet im Ganzen 
keinerlei Schwierigkeit. Da Proculus von Hadrian unter die tri* 
bonicü aofgenommen wurdt-, dürfen wir seine Legatiou unter An- 
toninus Pius setzen. Die ProvinZi in welcher er Proconsul war, 
ist nicht zu bestimmen. 

9, 

M. SEDATIÜS SEVBRUNUS.*) Um 160. 
C. ni 1595 (ad HediaiD): 8. V. C. pro «alnte M. Sedat Severiani leg. Aog. 

1) Ein Consiil de»eelb«u Namen«) ist im J. 184 flberliefiirt. Klein faati 

oons. i>. 82, doch vgl. Borghe^i TV :Vj3. 

2) Der Name i»t erpt von Müihiümii richtif? fjplesen. 

3) Mommatjii will setzen Atliauu , Zuropt (.ialliae, Borghtsi Sitiliae. 

4) Ob Macriiiius (C. III p. ö80, Diplom vom S7. September eines der 
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C. III 1502 (;ul Mediam): -Iis ei nnminibiw aquarum ülp. Secundinua Marins 
Valeua Pomponius Hacuuis lul. Corus Val. Valene legati Romam ad 
coDBulatum Suveriani c. v. mimt iucolames reversi ex voto. ') 

C. U 8008 (NeBcaak): lovem PaaUwam Aug. cum aede et tetiaafylo aoioyrir? 
L. Calpnroitti Gailio C. Harins Olemani Neuanienaea «amtorea ia- 
venoBH Lattrensium d. d. k. Inlis P. Septumio Apro [M.] Sedatao Sa- 
Teriano coi. Vgl. Boecking Not. digii. Ocoid, p. 1004. 

8«Terianu8 wird auch in InscbrKten aus Ostia «rwabnt als 
vir patronua eoUegioram OstieDsiam swiseben den J. 140 und 
152.*) Er wird als Consol genamit mit P. Septimius Aper in 
einem unbekannten Jahre, doch ist die Vermuthung, dass beide 
im J. 160 eoss. saffecti waren , wahrscheinlich. Um dieselbe Zeit 
wflrde auch seine Legation &llen. Nach Mommsen zu 0. III 1575 
ist er jener Sedatus, von welchem Aristides or. sacr, II p. 531; 
m p. 574 en&falt 

10. 

lüLlÜS BASSUS. Um 155. 

C. UI 107d — Or. 1280 (Apuluia^: 1. O. M. iunoot regiuae Minervae vftcraDi 
Icgioni« Xlli geminae nii«ai lioneata mianone per luliam BaMtim le- 
gatam Ang. pr. pr. idibas Dccembribwi Pontiaao et AtOiaao ooBsaliba« 
militet fiMsti. (Ergftnst) 

Die Soldaten der 13. Legion, welche unter dem Consulat des 
L. Tutiliua Lopercus Pontianus und P. Calpurnius Atticus Atilia^ 
nu8, also im J. 135 (Klein fasti cons. p. 66) eingetreten waren, 
mussten unter regelniüsHigen Verhältnissen im J. 154 entlassen 
werden, in welches Jahr also die Legation des lulios Bassus fallen 
wQrde. Doch kennen wir mehrere Fälle, in denen die Dienstzeit 
luuger als 20 Jahre währte. Auf jeden Fall aber stammt die In- 
Schrift aus der Zeit vor Antoninus' Tode (17. März 161). 

lulius Bassus ist zu unterscheiden Ton dem gleichnamigen 
Proconsul Bithyniens (im J. 96), der im J. 105 Consul war. 
Mommseu Ind. Plin. p. 413. Horghesi III 193. 

Jabre Bwischen 145 nad 161 — Hensaa in ano. 1856 8. 31 erg&ozt auch Dao. 
Ainil. oder Dac. Muluen. Legat von Dadea war, wie fiorgheti Vill 47S 

Baeiot, iHt /, weife Ihaft. 

1) Borjjfliesi zog auch die falscbo InscbrilL C ili tiü' Lieker. 

«) C. XIV 216 1. 8. ü. 250 1. 11 2. — Vgl llübuer und Monimscn in 
Abbandlnngen der Berlber Aoad. 1860 S. 610. Der volle Name lautet da- 
nach H. Sedatiaa C. f. Qnir. SeTerianoa IvAiw Boinut. 
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11. 

L. ANNIUS FA6IANUS. Unter Antoninna Pius. 

C. III 1466 Tgl. Epb. ep. II 429 (SarmuagciliiiM): L. Annio Pftbiaao lllviro 
eapitaL trib. leg. II Aug. quaett. orbaii. trib. pL praetori onntori ?iM 
Lutinae Icgat. leg. X FreteouB lag. Aug. pr, pr. proviiio. Dao. coL 01p. 
Tcaiaa. Sarm. 

Er war triuoivir capitalis, Tribim in der 2. Legion (AuguBta), 
Quaeistor in der Stadt, Praetor, Curator der latinischen Strasse, 
Legat der 10. Legion (FVetensis) und Legat von Dacien. 

L. AnniuB Fabianus moss, da er nnr praetorins ist, Dacien 
Tor Marc Aurel verwaltet haben. Borghesi YIII 473 unterscheidet 
ihn von dem gleichnamigen Consul des J. 201, welcher im J. 191 
als Salius Palatinus genannt wird. Marini Arr. p. 167 no. 4. C. 
VI 1980: [L. Anjnins Fabianos in loco [M. Pejtroni Secundi eos. 
Doch vgL 0. VI 1513. — 1982. 1983: [L. Annio Fabiano M. 
Nonio Arjrio Mnciano cos. 

Die Inschrift G. VIII 9374 (Caesarea): L. Annio C. f. Quir. 
Fabiano aed. II vir. flamin. adlecto in qninq. decuriis praef. coh. lY 
Gall. in Raetia besdeht sich nicht auf den Legaten. 

12. 

L. AEMILIUS L. F. KARUS. Unter Antoniuns Pius. 

Laufbahn s. unter Arabia S. 44. 

13. 

fP.j CALPURNIUS FUOCULUS. Mitte des 2. Jahrh. 
Laut baUu s. unter lielgica S. 76. 

14. 

M. STATIUS PIMSCUS LIC1NRT8 ITALICÜS. 157/158. 
Laufbahn s. unter Bhtanuia UU. 

15. 

l\ FURIÜS SATUKNINUS. 100. 

C. III 1171 (Apulum): Iiop. Caes. M. Aur. Auf Aiii?. III ( t imp. Vacs. L. Anr. 
Ver. Aug. II co^:. per leg. Xlil g. »ab cura V. Fori Saturnioi l<^[atij 
pr. pr. C08, ücä. 

C. Iii 1177 (Apulum): P. Fnrio Sstomino leg. Aug. pr. pr. oOi» QoL Dac. 
Sarmix. praeeidi digniatimo. Vgl. 1160. 
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C. lU 1412 (Aquae): dis favontibua et concordia imptratoinm evetnt, quod a 
primo adventu suo 1'. I"| urins] S[aturDinnB] lcf,'atnp Augg. doncc provincia 
deccder. ita singuioa uutverüosque bcnig^ni Ituto saa iraotarit, oneribue 
cUam relevaveritf n[omiui3 felicissimo et pruecipois Tirfcatiboa mIds ob- 
stricta aiirnil et dav^ota proTincia fieri eumbat Germ. p. (Honiinsen*a 
Bemerkungan a. a. 0.). 

C. III 1460: P. Eario Saturnino legato AugaataH praepOlitoqoe COBSolan Co- 
lon iac Daciae Sannaticae 1. d. d. d. 

C. III 943 (Urucla): V. Furio Saturnino cos. P. Aelius MaxiraiauuB dec. col. 

Lucian quom. bist, sit conscrib. § 21 : ri^üaaiv ovzog xal ta 6v6pMitt tutti- 

P. Farias Saturninus ^) wird auf einer Inschrift als cos. desig. 
bezeichnet. £r hat im X 161 das Consulat bekleidet^» folglich 
war er im J. 160 noch Legat von Dacieii^^und rerliess im nSch« 
sien Jahre die Provinz.') Da andere Inschriften ihn cos* nennen, 
so ist anzunehmen I dass die dankbaren Unterthanen ihm noch 
nachträglich Ehrenbasen setzten, denn mit Recht macht Henzen 
(zu Or. 3666, toI. III p. 386) darauf aufmerksam, dass cos. in 
dieser Zeit nicht consularis bedeuten k&nne. Dass Saturninus das 
Consulat abwesend von Korn bekleidet habe, möchte ich nicht 
daraus folgern. Später war er als Feldherr Marc Aurel's im 
orientalischen Kriege thätig. 

16. 

M. CLAUDIUS FRONTO.*) 168. 

C. lU 1467 ^ Hensea 5479 — Wilm. 686a (Sarmicegethiisa): H. Gl. Ti. fiUo 
Qoirb. Frontoni coa. leg. Aug. i>r. ).r. trium Daa. et UoeB. anp. 

coniiti divi Verl Aug. douat. donis milit. bi-no Armen, et Parth. ab 
imp. Aulonitio Aug. et a divo Vero August, coron. mural. iU m vuUar. 
item classic, itein aurea item liaet. puris IUI vexill. curator. oper, lo- 
mmmquu public, leg. leg. I Min. leg. leg. XI Cl. praett^ aedili enmli 
ab actis aenatna qnaeatori nrbaBO decem viro aüitilme indicandia eol. Ulp. 
Traian. Aug. Dac Sanni?.. patrouo forÜBaim. daci amplissiin. praesidi. 
Vgl. daa Pragmant C. III 6860: .... onio. . . .ne leg. pr. 

1) Bazglieei Y 876. Vm 474. Boll. deU* inat 1848 S. 16S. Napp, de 
rebus inip. M. Aar. Ant. gestia p. 74. No§l de« Vaygera, Esiai aar llavc 
Aoröle S. 35. 

2) An filier Identität der Persönliclikrntcn kann mau nicht zweifeln. 

8) Concordia imperatorum in C. ill 1412 beweist, d»»8 dies geschah, 
ala Marc Aurel sclion den Veras als Hitrcgcnt«n hatte. 

4) Borgfaesi IV 168. V 86. 876. YI 866. VIII 474. Napp a. a. 0. p. 69. 
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C. VI 1377 v^l III p. 236 = Benzen 6478 — Wilm. 636 ') : M. Claudio Ti. 
f. Qtiirina FrontoTii con. lf»j» An<^. pro pr. jirovinriarum Daciae Porolis- 
BCaie et Daciae Maluesis et Daciae Apule^,!», simul leg. Aug. pr. pr. 
prov. Hoedae raper. comiti dWi Yen Aug. donato donis militaribu« 
heXio Armeniaco ci Parthieo ab imperatore AntoDino Ang. et a divo 
Vero Aug. Corona miirali item valloii item claseiea item auiea item 
hastis i)aris IUI item vezillis IUI curatori operum locorumque publi- 
coriim, migso ad iuvcntatem per Italiam legendam, leg. Augg. pr. pr. 
ezercitas iegionarii et auxiliorum per Orientem in Armeniani et Osrhoe- 
nam et Anthemasiam ductorum, leg. Augg. legioni I Mincrviae in ex- 
tpeditioaem Farthicam dedncendae leg. di?{ Aotooini Aug. leg. XI C1. 
praetori aedüi cnruli ab actis eenatae qoaestori nrbano Xtuto stlittbiie 
indicandi? ünic senatus anctore imperatore Aurelio Anionino Aug. 
Armeniaco MclHco Parthifo maximo quod post aliquot spptmda proelia 
adveraum Germaiius et lazygeä atl postremnm pro r. p. foi Utur pugnans 
ceciderit, armatam dtatoam in foro divi Traiaoi pecania publica cen- 
Buit poneDdam. 

Lneiaa qnom. bist. Gonaor. tit c. 21: ^ftMBit ovtos xal ra ovonat« ^tr»^ 
mt^mu tti 'PmyLuifov Mal i^fzayifatpui h k) ^BUl^niMPf ag Kqqviov 
lilv ZarovQvivov liynv, ^qovtiv di jop ^ovtmWf TtTaVMrr xi» 
Tittavov /.cci (tlXa noU-ät ysloiövifia. 

Die eine Iiiscbrift, welche die Colonie Sarmizegethusa ihrem 
patronus setzte, und die andre, welche auf dem Forum Traian's 
die Basis der Statue Frouto's sdiniückie, geben uns den Lebens- 
lauf dieses gefeierten Feldherru, dessen Name selbst in der Litte* 
ratur bi.s auf eine zufällige Notis völlig Terloren ist. 

M. Claudius Fronto war decemrir, qnaestor urbanus^ ab actis 
senatus, curulischer Aedil und Praetor gewesen, ehe er unter An- 
toninus Pius das Commando der 11. Legion (Claudia) übernahm ; 
dann führte er die legio I Minervia in dt n itartbiseheu Feldzog^, 
bekam aber bald im Orient den Oberbefehl über eine umfang- 
reiche Truppenmacht von Legionaren und Hilfsvölkem^ mit wel- 
cher er nach Armenien, Osrboene und Anthemusia aog und zabU 
reiche SiegO; welche ihm Bhrenseichen einbrachten, gewann; dann 
scheint er nach Italien zurückgesandt zu sein, um neue Truppen 
ansnwerben. Wir haben sonst keinen derartigen Fall zu verzeich- 
nen, dass im zweiten Jahrhundert in Italien Truppen ausgehoben 
wurden.') £r wnrde eonsol suffectus 165 oder 166 und Cura- 

1) Die Inschrift hat P. Li^orio aufbewahrt. Nach Monimsen's Lesung. 

2) Ueber dvu parthiacben FelUzug, welcher von 163— 1C6 dauerte, vgl. 
Schiller Röm. Kai8.*G. S. 640. 

8} Benier mÜ. d'dpigr. S. 73. 
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ior der öffentlicheu Gebäude'), begleitete dann aber Veras als 
Cornea in den Krieg gegen Markomannen und lazygen 1G8 169, 
wurde wohl nach Yerus' Tode im Frühjakr 109 Legat von Moesia 
superior und von ganz Dacien, und starb in einer Sclilacht tapfer 
kämpfend.*) Sein Tod fallt in das J. 171/172, denn die Ehren- 
inschrift ist spätestens im J. 172 gesetzt. Marc Aurel heisst nocli 
nicbt Germam'nis, nahm aber im J. 172 diesen Titel ao.') Andrer- 
seits macht lU)r>:liesi VI II 474 darauf aufmerksam, dass der 
Tod Fronto's nicht vor 170 erfolgt sein kann, weil Anfang dieses 
Jahres ein Sohn Krouto's unter die Salii Palatini aufgenommen 
wurde (Or. 2207), bei weleher Geremonie die £ltem noch leben 
müssen. 

Vgl. unter Moesia superior* 

17. 

CL£M£Na Um 17a. 

Die LXXI U: Sn 'ActiTfym — itti^iuiti9t»n xitf ywaHiuig «ttl xovs nuStaf 
«9» JRDli}^em . . . . . 

Nach Dio scheint Clemens Legat von Dacien gewesen sa 
sein, und zwar, nach der Folge der Erzählung zu urtheilen, 
zwischen 170 und 175. 

la 

P. IIKLVIÜS PERTINAX/) Um 178. 
Laufbahn s. unter Britannia 102. 

19. 

SABINIANÜS. 180. 

Dio LXXn 8: o St 2Jaßiviavoe yittl Jkkiöv r<öv nQ0a6Q»P fiVQt'ovg yai Sicxi- 
Xiovs i* T^s olxtiag ixnfaövras xal fifllovtag toig älloig po/^OrJof iv 

1} Fronte war GodsoI vor dem Triainph im J. 166, in welchem er 
Ehrenzeichen erhielt, die Consularen gebflhren, Eckhel VII p. 61. 

2) Schiller Rüm. Koin.-G. S. G46. 

n Kckh. 1 VII 59. llist, Aug. Port. 4. Maiv. 12, f»: Mjircua tanta 
tiiit luüüeratiüne, iit cum simul triuinplia«s» t , Union |iost ujortem Luci tan- 
tum Gormanicum se vocaret, quod sibi hello proprio p. pererat. 

4) Üorghesi VIII 469. Afebaeol.-epigr. Hitth. IX 24« (Karlahorg): Eet- 
cnli Augnato , . . Reginus lacerdos invütniut ab Helm Pertiuace oonaolari. 
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Sabmisiins war im Anfang der Regierung des Commodos Le- * 
gat von Dacien. Tielleicbt ist derselbe identisch mit dem in Eph« 
ep. IV 514 (Inschrift aus Arraboua) erwähnten L. Antonias SM' 
nianus leg. log. I adintr. p. f. Üeber 0. Yeitius Sabinianus s. 
unter Pannonia snperiorJ) 

20. 

VE6i'K0MLS CANDIDUS. 18:5—185. 

C.III 1092 (Apnlum): Libero pntri sacriim , ftrn aahite imp. Caesaris M. 

Aurelü Commodi Antoniui Aug. pii patris piiiiiao L. Cälviäiuä L. f. 

Yelioa Sccundas Falcrione primipilus leg. XIU gein. donnm dat sub Ves- 

promo Caodido coniulari dedicante CaerelUo Sabino legato. (Er^zi.) 
ffift. Aug. InL 5: Yetpronius Candidus vetat conaalarii olim militibiu iBTUai 

ob darum et sordiduro imperinm.*) 
Terinll. ad Scaptil. i. Yespronins Candidus, qui Chriaiianam qnsn tumolta« 

osum civibuä Buis eatisfaciiü dimiait. 

Borghesi') hat die Inschrift in die Jahre zwischen 183 und 
gesetzt, da Commodus wohl den Beinamen Pius, nicht aber 
Felix fQhri. Später erscheint er als Consular im J. 193, der 
wenig beliebt war wegen seines harten Regimentes. Unter Septi- 
mius Severus war er Proconsul von Africa. 

Der in der Inschrift ebenfalls genannte Caerellius Babinus ist 
Legionslegat S. die Insclirift aus Apulum 0. III 1075 (vgl 1074. 
1076): Innoni Regln ae Pupuloniae Deae patriae 0. Caerellius Sa- 
binns leg. Aug. leg. XIII g. et Fufidia Pollita eins Yoto. 



21. 

C. PESCENNIUS NIGER lUSTÜS. Um 183. 

HiaLAii^'. rcse. Nig. 1: Pescenniiis Nifftr, tit alii traduut, modiciüs parcntibuH, 
ut alii, uobilibus fui^se dicitur, putie Aimio Fusco luatre Lampridia, 
avo caiatore Aqnini, ex qua familia originem ducebat; qaod qnidem 
dttbimn eliam ttnnc habetur. — ordineB diu dusit maltiaque dncatibot 
pervenit, ut exercitus Syriacos iusau Commodi regeret. 

Ibid. c. 4: mlsi (Marcaa Aatoniniit) literai ad «igna, qnibns euin (Pesceoniam 

1) Den Aufsatz von H. Müller: Sabinianus, ein Statthalter Uaciens? im 
Correspondenzblatt des Tereins für siebenbürgische Landeskunde (1881) 4, 8 
8. 94 kenne ieb bloB« ana dmn kurzen Referat in Bnrnan'« Jahresbericht 1881, 
S; Bd. 28 S. 857. 

9) Ebenso bei Dlo L XXIII 16 (fehlt in der Bekker^schen Anigabe). 

8} Borgheai Vlll 470. 
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Njgnim) irecentis ArmeniciH et ccntam Sarmatii et millc DOstris pne- 

esse iussi. — «To hoc eodciii ronnnodiis : Pescenniiim forti-m vim-M novi 
et ei tribiinatus iam duos Ueili: ducalum mox dabo. - a Commodo 
deuique Feacenuius coq»u1 dcclaratus Sovero praepositus eat, et qui- 
dem irato. 

Dio LXXtl 8 : lyhwto 9% wl itiltfutl wig »96g to^s ^sI^ dmJaiiß ßu^f- 

fiiTu xavta avtinoXsfirjoavTfs FvdoHifirjOaw. 
Dio LXXTI! 13: - — Tovg t( lomovg arnaTKÖrag xal (lültara tov AVypor rav 
lha*ivviov nal tovg fitt' avtov iv Ilv^i^ ovzag Inu^vvai otptai 

Hiatb Aug. Pesc. Nig. 8: ia posiqtuun. comperit oecsinm Commodnm, lulia- 
num imperatorem appellatnm enndemqixe inatu Severi et aenatas oc- 

cisum, Albinum etiam in Gnllia suinpflisse uomea imperaAoria, ab ex- 
orcitibuB Syriacis, quos regebat, apjiollatus imperator. 
Dio LXXIV 6: o dl EfovfiQog i^fOTQUZtvGt xar« rot» Ar/poiv oi'ro$ df 
'ixuXog {ilv ijf, ^4 ijtnianv, ovtt Öl ig to x^^tttov ovzc tg tö x^^^v 
ixiarinog^ maf§ ttv« ^ ndpv €ei%9W intnvtfif ^ nmrv ipfyetv' 9t9 ncrl t§ 
v*6 Kof^ioSov it^atftuf^. Vgt. Herod. H 7^ 6. 

Die Lauf'balm des C. IV-sceiinius Nicker lustus ist uns trotz tler 
Vita nur in den allgemeinsten Umrissen bekuiinl. Wir erfahren, 
dass er aus dem liitterslande war; er wird zunilciist die mililärisehe 
Carrierü ergriffen haben j dass dieselbe sehr langtiaui voi ^sürU ying, 
sagt Spartiuu. Marc Aurel gab ihm, als er Tribun geworden war, 
eio kleineres Comraando auf Empiehlung des Cornelius Dalbus, 
Noch unter Commodus wurde er in zwei Legionen Tribun; später 
erhielt er den Oberbefehl einer Legion in Aegypten, wohl der 
legio 11 Traiaua und maelitc den Kuibern numnigfache Vor- 
schlage, welche sich auf Verwaltung bezogen.-) Da der Biograpli 
erzählt, dass die Bewohner von Palaestina sich an ihn wandten, 
ut eoruui censitio levaretur, kann man vermutheu, dass or auch 
in dieser Gegend sieli auf liielt; in welcher Stellung, wistcn wir 
nicht. Nach Dio käniplte er in Dacien; da Lampridiuü in d'T 
Vita des» Coniniodns 13 sagt: victi sunt sub eo — per le^aios 
Mauri victi Daei . . . , wird man annehmen können, da.ss unter diesen 
Legaten Peacennius Isiger war.^) Oommodus bevorzugte ihn vor L. 

1) Man darf dies aoa Vita c. 7 and 12 Bchliessen, obwoJd dia Beriohte 
aaklar iind. 

t) Vgl. zweiten Theil dea Baobea. 

3) Borghesi YIII 476. Wenn der neuerdings f^efandcue Meilenstein (bei 
Hirschowa in Untenaoettien): b pot. p. p. procos. C. Fe /////" Ipfj. Ang. pr. 
pr. m. p. I . . wirklich den Namen dea reBoeunius Niger entkalten bat, würde 




Digitized by Goo^^Ie 



Dilcia. 



145 



Septimius SeTerus nnd gab ihm frfiher das Consulat, jedenfalls im 
J. 189, da sein OoneurreDt Severas im J. 190 das erste Consulat 
bekleidete. Durch Yermittlang des Narcissus erhielt Niger im J. 
191 die Statthalterschaft Ton Syrien. Was die Nachricht des 
Aur. Vict Caes. 2, Niger sei nach AMca gesandt, auf sich hat> 
ist unklar. Sicher ist, dass seine Erhebung Ton Syrien ausging; 
fiber den Verlaof derselben^) und den Kampf gegen Seyerus s. 
die einschlagigen Werke, besonders Ceuleneer, Essai sor la vie et 
)e regne de Septime Severe 8. 61 — 91. 

Von seinen geistigen Eigenschaften entwirft der Biograph 
c. 1. 12 kein sehr schmeichelhaftes Bild, dessen Farben aber mit 
Dio's Schitdecnng (LXXIV 6) im Allgemeinen stimmen. 

Vgl. unter Syria. 

32. 

[Tl.] MANILIUS FU8CUS. 191. 

C. III 1172 (Äpulum) [In honorem] imp. [Commoilij Augusti p. fei. vete- 
twm legionis XIII gem. mBitibns fiictis Pndente et Fotione cos. mis- 
ab honesta missione per Manilinm Foscum legatom Angosti Aproniano 

•t Bradua consuHbus culius QnintianQs contiionibas conTetemüs 

tois columnam d. d, (Ergftnst.) 

* Es handelt sich nm Soldaten der 13« Legion (Gemina), welche 
im J. 166 in das Heer Angetreten waren und im J. 191 entlassen 
worden. Das Consulat des Manilius Fuscus wird Tor das letst> 
genannte Jahr fallen, deshalb ist kaum ansunehmen, dass er im 
J. 225 zum sweiten Male Gonsul war. Borghesi VIII 476. 

23. 

POLUS TERENTIAimS. 193. 

C. III 1874 (Teciel): liup. Caes. L. SepUmios Severas Pertittax Aug. cos. 
balneat coh. II Fl. Gommag. vetustate dilabsas restituit sub Polo Te« 
rontiHoo Oos. III Dadw. carante Sex. BoeUo Scribon. Cwto praef. coh. 

Die Inschrift ist im J. 193 gesetzt. 

i'T allerding» Legat von Moesia inferior gewesen sein. Dass die Worte lli>t. 
Aug. Albin. 6: egit et legionem quartanoruui et primauoruni weder »ich auf 
eine StaUhaltenchaft betidien, noch den Scbluss auf die legio IV Flavia 
and 1^0 I Italiea snlassen, bemerkt bereits 0. Hirschfeld ta Aroh.-epigr. 
Hilith. VIII 28. 

r Das römische Volk selbst rief ihn nach Hiff. Aug. Did Iiil. 4 auf: 
ad pmesidiurn ur\m , worauf ihm Inlianus den ßetuhl sich zu tödtcn sandte. 
2) Borghesi Vill 117 behandelt diese iusckrift. 
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24. 

P. SEPTIMIÜS GKTA. 195. 

C. III 905 =» Gr. 936 (Potaissa) : Inip. Caes. L. Sep. Severns P. Pert Aug. 

Arab. Adiabeuic. pont. max. irib. put. III imp. VII co8. II procos. p. p. 

leg. y Maced. p. p. don. dcdit dedicaute F. Septunio Gelia leg. Aug. 

pr. pr. cnra agenie Tib. Cl. Cloodiano leg. Aug. 
Hisi. Aug. 8e?, 8: ooeonit ei et gtatim Geta firater suat, quam proTiotiam 

aibi creditam regere pxaecepit alind sperantem. 

Geta war nach der Inschrift im J. 195 Legat Ton Dacien. 
Dass er nicht Legat von Pannonien war, wie Borgheai annahm» - 
hat bereits Mommsen bemerkt^) Consol ordinariua II war Geta 
im J. 203. 

Tib* Claudius Claudianus war nicht Statthalter der IVonua, 
sondern Legat der 5. Legion ^acedoniea), welche in Potaissa sta- 
tionirt war. 

25. 

C. lULlUS MAXlMINUa Zwischen 198 und 211. 

C. III 1127 (Apulum): Nimiinil'iia Aii^'<^'. Si v< ri et Antonini et (.«eiae Capß. et 
deae Dianue C luliub Muximiuuä Icgatuu Augg. pr. pr. 

Caracalla wurde im J. 196 Caesar, im J. 198 Augustus, Geta 
im gleichen Jahre Caesar. Hist Aug. Sev. IG. Geta 5; doch vgl. 
Eckhel Vll 2,228. Mominsen K. iSt.-K. II 777, A. 4.») Maximi- 
iius musB also nach 198 Legat gewesen sein. 

26. 

G. lljUUä GALLUS. Zwischen 108 und 211. 

C. III 1(64 (ad Mediam): Herculi. pro salttte impefatomia Severi et Antonini 
f. cuQservaiori AuguHtorum domiuorum nostrorom C. I.*) Qallas C T. 
legatiu eorum pr. pr. cum suis v. s. 1. m. 

Vielleicht ist der Legat ideutiscli mit dem Consul des J. 198, 
von dessen Namen nur Gallus erhalten ist. Klein fasti eons. p. 88. 

27. 

MERIUS SUEU8. Zwischen 193 und 211. 
C. III 1877 (Veczel): Imp. Cae«. L. Septimi Seren Pii Pettiiiaci« Aug. Ava- 

1) 'An liorgheai IV 261 vp!. die Anm. in Vlil 480. — V 36S. 

2) Vgl. Ceulencer, Kssai 8ur la vio de Sept. S6v. S. 161. 

B) Borgkcsi VIII 477 liest Cl[audiue], Mommseu C. I[uliuBj. 
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bid Adttbeniei Paithiei Maiimi filio divi Mwei Antamni Pii Gmna- 

nici Sarmatici nepoti divi Antonini Pii |nMiq^ti divi Huüriani abne- 
poti divi Tr.iiani Partliici et divi Nervae adnepoti M. Aur. AntooinO 
Aug. eq. alae Campagonum dedicanU^ Mevio >Suro cos. 

Ein im üebrigen anbekanntor X^egai 

28. 

L. OCTAVIÜS lüIJANÜS. 200—210. 

C. III 1898 (GermiMm): FortaDM. pro Mdote Auggg. onii. L. Ockanna liilia- 
nw eofl. DI DMuumm fiwi innit instaate Aelio Oemioo Antonino pnef. 

alae Astarutn. 

C. Iii 87Ö (PotAissa): Genio acholanim bfut-fkiarii siil Oetavio luliano Icgato 
Aagusti . . . . v[otuniJ a[nimo] J[il.t ntL'sJ luLcritoJ s[olvuDtJ. VgL 1ÄU9. 

Da Geia erst im J. '209 den Titel Augustus erhielt'), 00 lief 
die StatUialtenchalt des lolianuB erst nach diesem Jahre ab. 

29. 

L. POMPONIUS LIBERAUS. Zwischen 198 und 211. 

C. III 1174 (Apulam): pro aalute Augg. nn. L. Septimi Severi Fii Pert, et 
M. Anr. Antonim impp. L. (?) P. 8ept Oetae Caesarin coUegiam cen- 

tonarionim scbolam enm aetoma pecniua aoa feeiti dedicante L. Ponp. 
. . . LiberaU coimilari Daeianim lÜ. (Ergftnst.) 

Die Legation ist in der Inschrift datirt 

30. 

L. MARIUS PElll»ETLüS. Nach 210. 
Laufbahn s. unter Arabia S. 47. 

31. 

CASTINUS. 216. 

Dio LXXVin 13: Jtlofdttttti ßSufmAw tt 'Jf^xav n^tfov n^p ig ilav»«* 
Tov tt SetßCvov %ai zov KM9tS»ov 1^» tpüM»» «itmr Ku' 

Nur diese Stelle giebi den Namen eines Legaten Daciens 
unter Goracalla. (Vgl. unter Africa S. 27.) 

I i Kckhel VII Ibö. aau. Vlli 426. liorgbe^x l 631} doch vgl. C.VI 228 
(aus dem J. 20&). 

10» 
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32., 

MARCIÜS AGRIPPA. 217. 

Dio LXXVII 13; b. unter CuHlinus S. 147. 

Marcius Ägrippa hat zunächst Pannonien verwaltet. Nach 
Münzen aus Marcianopel und Nicopolis (Eckhel IV 233)^) hat 
Marcius Agrippa auch Niedermoesien in jener Zeit verwaltet (vgl. 
unter Airica S. 27). Der Eist Aug. Carac. G erwähnte praefectas 
classis Marcius Agrippa, welcher bei der Ermordung des Commo- 
dus beiheiligt war, wird dieselbe Persönlichkeit sein, nach dem 
Vorleben za schliessen, welches Dio a. a. 0. schildert. Als advo- 
catas fisci hatte er sich Veruntreuungen zu Schulden kommen 
lassen, weshalb er Torbannt wurde; dann aber wurde er als Ge- 
heimschreiber verwandt und unter die Senatoren mit praetoriscfaem 
Rang „Terstossen'' (ßs tovg ßovXevtite tovg i^Qtm^jnptotag axcn- 

33. 

lASDIUS DOMITIAl^US. Zwischen 222 und 236. 

C. III 797 »«- Henzen 6719 (Als6-Ilosvse): [Imp. Oae». M. Anrdlio Severo 
Alenndro pio fülici Aug. optimo n)axi]moquc principi indulgentüs 
cius aucta libonilitatibusque «lidata ala Frontoniana Aloxaiulriana ex 
quaeslura buu dedicantr Tasdio DoiuitiiUio leg. Aug. pc. pr. (Vgl. C. 
lU 798 = Uenzen 672U die gleiche WidmuDg au iulia Mammaea 
Angiuta.)') 

Der Vater dieses Lejrateii ist in einer andern iiibchrift er- 
wähnt: 0. VI 14L>8 = aini. dell' inst. 1852 S. 315 (^Rom), welche 
borijliesi Vlll 310 behandelt (^Vgl. unter Kaetia.) 

34. 

D. älAlOI^lüS lüLIANUS. 3. Jahrb. 

C. III 1578 (ad Hediam): Hereoli rancto Simoniua laliune t. e. praeaei Da- 

clarnm. 

<j. VI 1520 = ann. 185.^ S 208 (Roma): . . . Hinioni l'roeuli liiliani c. t 

Syriae coelea Dociarum III p. . . . iuridico per Transpadum pr . . , tihii (?) 
qui centum iugera ugri cum .... 

Simonins lulianus war in einem nicht zu ermittelnden Jahre, 
aber vor 254, praefectus urbi; wir haben noch von ihm in diesem 

1) BorghcBi II 2S8. 

9) Hensen sn Borghesi V 940, 
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Amte geaickte Gewichte. Vorher war er St-atibalter Ton Dacien 
and Terwaltete rielleicht auch Syria coele. 

35. 

M. VALERIUS MAXIMIANÜS. Unbeatimmt. 

C. III 1122 (Apulum"!: rSoliJ invicto Mitruo M. Val. Maximianus I^. Aag.r.s. 
C. Vlll 2621 (Lambaesla) : lovi depuUori genio 1u> i M. Valerius Maximiantu 
leg. Aug. leg III Aug. pr. pr. cousuL et ülpia Arintonice. 

Die Identification mit dem Legaten Numidiens ist möglich. 
Borgheai VHI 479 wollte ihn in die Zeit des Septimius Severus 
setzen wegen der Bezeichnung praeses Numidiae, doch hat Beoier 
a. a. 0. Anm. mit Recht widersprochen, wenn aucli seine Behaup- 
tung, der Legat habe unter Marc Aurel Dacien verwaltety nicht 
bewiesen ist. 

36. 

bEX. CUK^^ELlüb tiiu^. h\ CLEMENS. 3. Jahrh. 

C.70I 9866 (Caesarea): Sex. Curnelio Sex. f. Pal. Glementi oos. et doei triam 
Daciarnm /// vidiiu Valens , ,// f^XJIIl gem. /{'/ 

Dieser Legat (consularis) gehört in die sweite Hälfte des 
3. Jahrhunderts. Borghesi VIII 480. 

37. 

TTB. TüfLIUS*) .... F.] FLACC1[ANUS]. ünbest. 

C. III 146! (Siumizcgethustt): Tib. Inf Ho... f.] Flacci[ain>] leg. Aug. [pr. pr.j 
proviuc. [DaciaeJ col. Ulp. 'r[raiaQa] Aug. Dac. ä[armiicj 

Die Legation ist zeitlich nicht zu bestimmen. 

38. 

Tino. Ui.best. 

Kpb. ep. II 452 (aus Darif ii): . . ferox militavit an. XXV eq. au. XVIII vixit 
an. VIIL M. Pomp, eius Frooulus fratior bauef. Tirouis leg. ti bene- 
merenti posuit. 

Die Liscbrii't ist das einzige Zeugniss von diesem Legaten. 

1) Die uLiipmi Inschriften 8. unter Numidia. 
S) Domasruwtiki in Arch.-epigr. Mitth. IX 2iä. 
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Dada. — Dalmatia. 



39. 

MARqiüS] VERACILIÜS VERUS.') 

C. III 832 (Rzamos TTjvar): Hertiili sancto Marc. VefaoiliiM Vera« leg. Alig. 
prop. curaute PaauoD. Maximo pref. eqaiiiun. 

14icht zu datiren. 

Fragmente. 

C. III 1465 (Sariiiizi gethnsa): dio i log. Aug. fpr.] pr, [pn>Tioci]ae 

Da€, OOS, \coi, Olpija Trai. Dac. [Sarmut.J patrono. 

C. III 1066 (Apulum): I. 0. M. ceterisqao diis cos. 

C. in 1990 (Salona): . . . nt I p. L. [leg. a]iig. pr. pr. 

C. IQ 1309 (Ampelum): pro salute imp. Caes. M. Aur. ADionini ]> felicis Aug. 
patris patriae M . . . P. . . 8 . . . US . . . eiug M . . . M . . pr. pr. S. 

Eph. cp. U 394 Tgl. Hirsobfeld epigr. Nadhleee p. 886: ... leg. pr. pr. Dao. III. 



DALMATIA.^) 



Schon frfihzeitig Torsuchten die R5mer in Illyrien festen Füsa 
BO fassen doch scheint erst im J. 167 Chr. die Provins ein- 
gerichtet SU sein. Statthalter derselben sind zunächst nicht be- 
Itannt; Illyrien nnd Gallien wurden im J. 59 Chr. an Caesar auf 
fQnf Jahre verliehen; aber erst im J. 45/44 erscheint es unter 
Vatinius als besonderer Verwaltungsbeurk. Im J. 27 Chr. gab 
Octavian lUyricum dem Senat in der Meinung^ dass durch die von 
ihm und seinen Feldherm geführten Kriege das Land beruhigt sei; 
als aber neue Unruhen ausbrachen, trat im J. 11 t. Chr. der Senat 

1) Ucber L. Vitrasius L. f. Flamin Imi!; ^. unter Moeeia «nperior. 

2) Moiumaen im C III p. 279. Marqnimlt S, 2 '.»5 ff. 

3) Ueber die Ausdehnimg de^ Namens illyricum und den Ursprang der 
Provinz s. Zippel, die rOmiselie Hemohaft in Illjrien bii aaf Angottaa, Ltip- 
sig 1877. 
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die Provinz an dvn Kaiser ab. Nach floiii (laltnatis( li-|iannonisrheu 
Kriege* wurde diesolbo hh zur l)oiiau vergrossert; »-rst nacli dorn 
zweiten pannonischen Krii'^^'e »J — !' n. Chr. wurde Paiinonicn im 
J. 10 eigene Tr-ninz während das Küslcnlan«! voti Ir-r (irenzc 
Macedoniens bis zur Urenze TtahVns und von der Stadl Lissa bis 
zu den Städten Alhona und Flanona und dem Flus^ Arsia als (su- 
perior provinciaj illyricum eonstituirt wurde.') Vorwaltet wurde 
dieselbe von einem consularischen legatns Augusti pro pnlef(^re.') 
Erst seit der llavisclicn Zeit ist der Name Dalmaiia iür diese 
Pro¥iaz iuschriftlicli zu belegen. 

1. 

L, DOMITIÜS CN. F. L. N. AHENOBABBÜS.») 
Von 9 Chr. ab. 

Tac. atin. IV 44: (Douiitiu») cMMcitu Üumen Albiui triinseenilit lougiiis pouo- 
trata Germania quam ^lueijuam priorum; caaque ob res iosiguia tri- 
nmphi adeptas eiL 

Die LV 10: *0 Jo\Uti99 «^fc^ov fifV, tta^ izi xäv ngos rc3 'lazQOi xm^inv 
q(ff y t09t xt *EQlu»wdov(fOVS i* trjg oUti'ag ovx oid' ovoag i^avanä»' 

Ma^itouavvi'ios Ttatmma^ *al top '^l^ittv (itiöivig oi ivavrtovfitvov 
diapuj; ipiUav ts toig i*itvy ßaußä^ots avvi&txo xal ßtofiov ix' avtov 
Avyovaxm i9nvwt9. Tit» ti xov *PifPOV fHttl9mp nttl 

Tvirjot. 

Saet. Npro 4 : T^nniitius — tion niinns Hnn*f»andi artf in aduleacentiu clarua 
quam dcinde omameotia tnumpbalibua üx Ucrmauioo beUo. Verum 

1) Ueber die gxone Truppenmaeht in der Provii» Mommien in C. III 
p. 980. 

2) Tac. hht. II 80: iuncti inde Moenici ac Panoonici exercitus Delma* 
ticuni militt iii tiaxiTf, iniaiii|iiam consulunbus Ii irati-! nihil ttirbiintihuH. 

'6) Dass hl. Velleiuh I'atürculus im J. G n. Chr. Legat ia lU^iicum gc- 
wesQtt, ist nicht in enreiien. Au den hOchst gewundeneti Notisen, welche 
der SehrifliBkeller Aber seine Laufbahn giebt, gebt nuv hervor, du« er tn- 
lAohik die ritterliche CMiitee einschlug und die militiae equcstrea durchmachte. 
Trihnruis militum war er iinti t M. ^'ini^i^ls nnd P. Siliii^ in Thracien, Mace- 
ilonien, Acbaia und Asien Als priu-lectua equitutn dient»' er im J. 757^4 in 
Uermaoien. Dann ging er zur üenatorischen Laurbahu über, wurde zum 
Qnäeetor designirt nnd fOhrte eine Heeretabthetluag nach Illyrien tn Tibe- 
riuB; l^tue eintdem ad eundem mtwu» sum. II ltl,8 vgl. II 101,8. Abra- 
ham a. a. 0. 8. U. 
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arrogaD» piofusus iiumitis ceiisoruui L. Plaiu;um via »ibi decedere 
uedilis coegit, praetniae coMulatiMiiiie bonore eqoitei R. mRtroiUMqae 
ad agendum mimum produxit in aeaenam. — ex Antonia maiore par 

tren» Neronia protreavit. 
C. I. Att. III 1,681: 6 (^Fiuoi; AfVTiiov Jonhiov 'Ai]voßnQpov r'yfrfjs tvtv.a. 
C. Vlll 1180— Henztn r..H«'>'.t (Utica): L. Dnuiitiu» Ahenobarbua procos. tris- 

tuod[iuiuj puüuit qua civitutea Bai eiii[eiirentur]. Vgl. Gr. 3693. 

Abraham, zur Geschichte der gerin. und panu. Kriege') S. 0, 
hat überzeugend nachgewiesen, dass Domitius nur als legatus Aug. 
pro praetore von lliyricum diese Züge unternehmen konnte, und 
zwar erst von 745 ab, denn von 742 — 745 war Tiberius iu Illy- 
rien mit Unterwerfung und Ausdehnung der Provinz bis zur Domui 
beschäftigt. Für seinen Zug über die Elbe von Böhmen aus er- 
hielt er die Triumphalinsignien^), und zwar ist anzunehmeo, daes 
er auch in Belgien oder der späteren Provinz Gormania inferior 
Legat gewesen ist In der heutigen holländischen Landschaft 
Drenthe hat er einen Weg angelegt. Tac. ann. I 03: angostus ia 
trames vastas iuter paludes et quondara a Ti. Domitio aggeratus. 

Oonsul war L. Domitius im J. 738^), 4 Jahre später Procon- 
sul von Africa. Er starb im J. 25 n. Chr. Tac ann. IV 44. 

2. 

M. VALERIUS CORVINUS ÄLEiSSALA.*) 6 n. Chr. 

Vell. Ii 11-: felix pventa, forte conalu prima aestate belli Mp^saHnt opus 
luandandnni t-^t nx^uioriae. Qui vir auinio etiam quam gente nobilior, 
(ligtiissimDfl . . . praepoaiioB Illyrico subita rebelUone cum semiplena le- 
gione ricesimao circnrndatn» hottili exercitn, ampUus viginti milia 
hostinm fudit fagaviiqne ei ob id omanenti« trianphalibm honora- 

tu» föt. 

Dio LV Ovcdii}ioi Meootclivog b z6xe ntA tije JtXfUitias nal x^g /l«** 
voviag aQj^aov. 

1) Gegen Zumpt Stadia^mana p. 119, weleher erweisen will, dais 
Raetien zur Provinz Gallia LngdnnensiB gehörte. Hooles a. a. O. 1875 S. 7, 

2) Er »iiMlclto Herniundureu iiu Gebiete der Marc^oniannen an. 

3) Dio LIV 19: AovKi'nv xf ./ofittiov *al Hotmlinv 2^iuifiaiVog vnceTfv- 
6vt(ov. liurgliföi V 190. Klein fasli con?'. p. 19. — AI» Arvale wirti er er- 
wälmt Marini tab. I (C. VI 8023 a). — Tisaot» fastea de la prov. d'Afrique S. 40. 

4) Der Name lautet Tae. ann. I 8: Measala Valerina; III 18: Valerius 
MesaalinnB; Dio ind.: M. Ovaliftiag H/L «les JUeeMda« MeesalAros; 
Henzcn 7300: M. Messalla L. Leotnlo cos.; Snet. Aug. 58. 74: Yalerias Mes- 
sala; SueL Ualba 4: M. Valerias Messala. 
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Daa Oonsulai MeasaWs f&llt in das J. 3 v. Obr.^) Im J. 6 
n. Chr. führte er Krieg gegen Dalmater und Pannonier, weshalb 
ihm die Triumpbaltnsignien verliehen worden. Nach Dio war er 
Legat in Dalmatien und in Ftononien. 

Meseala war der Sohn des gefeierten Redners Messala Cor- 
vinuSy Vater des bei Tae. ann. III 2 und Grossvater des ebenda 
XIII 34 genannten Valerias Messala^ und Freund des Ovid (ep. 
ex Ponto I 7. n 2). Vgl. Nipperdey zu Tac ann. I 8. II 32.*) 

Vgl. nnier Pannonia. 

3. 

C. V1BIÜ8 C. F. POSTÜMÜS. 9 n. Chr. 

Vell. II 116: celebri ettam opora ditigentiqne Yibiaa Postnmaa vir contulari«, 

praepositus Delroatiae, Oiroameuta meruit triumphalia. 
Dio LVI 15: xorl 6 filv xavta itQa^ag {Viifuavixog) ir^off top Ttßiqiov avt%m- 

prjfffr, fi S\ 8fj noazovuios za lonta it(foayiaxfiQydöaro. Vf»l. Flor. TV^ 12. 
C. iX 7ao i^Lurmuin): C. Vibio C. f. PoBiumo pr. procDn. municipe«» iucoloe. 

Nach der ersten Stelle^) muss Vibius Postumus Legat von 
Dalmatien gewesen sein und für seine Siege die Triuniphalinsignien 
erhalten haben. Derselbe war im J. 5 n. Chr. Consul gewesen. 

Die yon Veileius II 116 genannten L. Apronius und Aelias 
Lainia, ebenso wie M. Aemiiius Lepidus (Dio LVI 12) waren nicht 
\e*^dtl pro praetore, sondern Legaten des Tiberius und Germaniciis. 
Postumus' Nachfolger wurde Dolabella, doch nicht unmittelbar, da 
er erst im J. 10 Consul war. Borghesi wollte deshalb a. a. O. 
einen nngenannten Legaten (Aelius Lamia) und den von Yelleius 
erwähnten Nenra Bilianus dazwischen schieben. Die Ausdrücke 
des Historikers sind au allgemeiner Art, um diesen Schluss au 
gestatten. 

4. 

P. COKNEIJUS P. F. P. N. DOLABEi.LA. 14-18/19 n. Chr. 

C. iU 1741 Ur. 2acr> Wilm. 1126 (Epidaurum): P. Cornrlio DolaboUue 
COS. Vliviro epuloui uodali Titiensi leg. pro pr. divi Augu»tt et Ti. 

1) Res gestae ditri Aug. III S9: L. Lentnlo et H. Meaiahi eonBullbns. 
Wilm. 286. Annali dell' inst. 1856 S. 14. 

2) Da die Conauln nicht zu datiren bind, bleibt es fraglich, ob e« der 
bei Frontio aq. 102 erwähnte cumtor aqimnim ist (Mesc-alaa succetait^ Plaaco 
et Vibio coss., Atteios Capito). Vgl. Borghesi IV b'ii. 

3) Vgl. Borghesi's Abhandlung über dieses Capitel IV 466 £ 
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Cnesan's An^m^ti oi vi täte« Boperioris provinciM Hillyrici. (Vgl. unter 

DuceuitiH Gcmiuus.) 

C. III 2908 (Jader): Ti. Ciu^ar divi Aug. f. Auguätus imp. pontif. max. trib. 

poteit XX eot. III kg. VI! leg. XI P. Cornelio Dolabella leg. pro pr. 

Tgl. DO. S198. 8199. S201. 
C. I. Att. III 1, 691 (Attica): 6 ififiog I7d»liofr Xo^v^iMv HMrl^o ödv ^ol«- 

ßflXav atQaTTjybv, epft/*s tvtxfv. 
Voll. If 125: Dolabella ... in inaritinia parte lUyrici. 

Tac. ann. IV 26: Dolabellac pcteuti abnuit thumphalia Tiberius, Sciauo txi- 

bnena, ne Blaeii avimcttli eint laut olMeletoerei. 
Tac ann, III 47; soln« Dolabella Conielins — atwnrdam io adntattonem pro- 

greMiM. Vgl. c. 69. 

Dolabella war Praetor nach der aitischen Inschrift (Ditten- 
berger in Eph. ep. I p. 254) und im J. 10 n.Chr. Consul.') Sein« 
Legation in Dalmatien ist durch die Inschriften, Ton welchen C. 

III 2908 aus dem J. 18/19 stammt, bezeugt; er machte sieh um 
die .Provins durch Anlegung mehrerer Strassen Terdient C. III 
p. 407.*) In den Jahren 23 und 24 war er Proconsul von Africa") 
und warf den Aufstand des Tactkrinas nieder« Tac. ann. lY 23 
— 26. Doch verlieh ihm Tiborios nicht die Triumphalinsignien. 

Ueber seine Thatigkeit in Rom ygl. Tac ann. IH 69. XI 22*) 

IV 66 (socius delationis).*) 

Sein Sohn Cornelius Dolabella, von Yitellius getödtei, wird 
Tac. bist. I 88. II 63 erwähnt 

5. 

L. VOLUSIUS SATURNINUS. Zwischen 37 und 41. 

C. III 8974 «— Hensen 6474 (Aenona): L. Volusio L. t Satnmino eo«. Aug. 

sodali Augastali sodali Titio leg. pro pr. divi Aug. leg; pro pr. TS. 

Caesaris Augusii. «) (Efgftnit) Ygl. C. IH 2976. 
C. III 2882 (Corioiam): ....no« Laco ceoturio? legionia VU iudex datos ez 

1) Ltorjrhesi III 320. 

2; ^iach Tac. auo. III 47 wm er im J. 'Ii wieder irt liom. BorgbeBi 
III 821. lY 118. 

8) IGonnet VI 684. Eckbel IV 142 (MOnseD mit permiMa P. Corneli 

Dolabellac procos.j. Tissot, faates S. 52. 

•1) Demnach lebt«' pr noch im J. 48 n. Chr. 

5^ Er klagte nach Tac. ann. iV 66 Varu» Quintilius, dea Soha de» be- 
kaDoteti Varus, an. 

6) Ob G. in 2976 . . . Caenuni Aug. . . . ptaefeelo urbis patroso d. d. 
•iah aof ihn besiebt, ist tweifelbaft 
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cODTcmlaoiie eomm ab L. ToLnaio L. f. Satmnino 1^. pro pr. C. Oae* 

saris Äugufiti Germanici inter Neditas et (Ergänzt.) 

£ph. ep. IV 366 (Daliiiiitiii) : luliae August, divi Augusti tiuilri Ti. CaMaris 
Aug. L. Yolusio Öaturniuo leg. pro pr. C. IuUuö C. f. äuUa. 

Mommseu bespricht zu C. III 2074 diesen Legaten, der uoch 
unter Caligula Illyrien verwaltete. Deslialb kann man nicht an 
den älteren L. Yolusius Saturninas denken, welcher 12 t. Ohr. 
Consul^) und unter Augaetus Legat von Syrien war, sondern an 
den jüngeren ^1 welcher 37 Chr. geboren, 3 n.Chr. Consuly im 
J. 42 praefectus orbi war, und in dieser Stellung, 93 Jahre alt, 
im J. 56 n. Ohr. starb.') PUn. h. n. VU 14, 62. XI 38, 223. Aus 
den Inschriften ergiebt sich, dass Satuminus schon gegen Ende 
der Regierung des Tiberius in Dalmatira Legat war und bis in 
die Zeit des Caligula hinein das Amt Terwaltete. 

6. 

AULUS PLAUTIUS. Vor dem J. 44. 
Laufbahn s. unter Britannia S. 82. 



M. FUEIUS CAMILLÜS SClilBONIANUa^) Bis 42. 
Snet. Claod. 13: bellum civile movit Furiaa Caottlliii Scriboiiianiu, Delmatisie 

Ifgiitua; verum intra quiiituin diem opprossua est. 
Tac. ami. XII 62: i'ater Scriboniani Camillua arma per Dalmatiam moTorai. 

Tac. hxHt. 1 an. Ii 7ö. 
FUb. ttp. III 16, 7: 8criboii»QU8 arma io Ulyrico contra Claudium moverat. 
Sie LX IB: l»t<^if ti ovdBfUup Arj^ir iniwi^o, lietfufe «^og ^Qv^to» Ka- 

fuUov ZxQtßtoviavbv r^g n ^tt^utütg fif^ome »cl ^Xi^ 

Mommsen im Hermes III 133 bemerkt, daas er auf gleich- 
seitigen Docomenten und sonst als Consul des J. 32 n. Chr. Ca- 

1) Tac ann. III 80, b. unter Syria. Ueber die Familie Borgfae«i Vin 

22e ff 

2) iiorghuui Iii Alä if. Setu Kukel i^. Volueius wird bei Tac. ann. 
XUI », XIV 46 SfwUint, Conral des J. 66. 

8) Plin. b. n. VII 12, (14): nnper etism L. Volnno Saturaino in prae- 
feetnta orbis extincto notum est e Cornelia Scipionom gsatii Volasinn Sa- 
tamiDum, qui fuit consul, gt nitnm po8t LXII annum. 

4) Diose hochiidli^'o Kaniilie iet Öfter in den Consularfasten genannt- 
£in Stfinma derselben giebt Mommsen in Eph. ep. V p. 52. 
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millus Arrantius heisst, aber bereits im J. 38 M. Furios Camilli» 
C. VI 2028. 2030. Vielleicht war CamilluB der Sobn des bei Tac 
ann. II 52 erwähnten M. Furios Camillus, der im J. 8 n. Chr. 
Consul, im J. 17 Proconsul Ton Afriea war, und wurde Ton L. 
Arruntitts (Tac. ann. I 13) adoptirt Das Verhältniss kann aber 
auch umgekehrt sein (Sohn des Letzteren und tqu Jenem adoptirt). 
Scribonianus heisst er erst später, doch nie auf Denkmllem. 

Im J. 32 war er GonsuP), später Legat von Dalmatieu; als 
solcher empörte er sich im J. 42 gegen Claudius und wurde nach 
filnf Tagen getddtet*); sein Name wurde auf allen of&Eiellen Denk- 
malen getilgt 

8. 

a UMMIDIUS 0. F. DURMIÜS QUADftATUS.») 44. 

C. X 6180. 6182 = Or. 3128 Wilm 1130 ( Casini) : C. Uminidio C. f. Ter. 
Diinnio Qaadmlo cos \V\ii t». f. leg. Ti. Caesari« Aug. prov. Luait. 
leg. divi Clatuli iu lUyrico eiusd. et Neroni*? Caesaris Aug. ia Syria 
procoB. provinc. Cypri q. divi Aug. et Ti. Caeearis Aug. aed. cur. pr. 
aar. Xvir fUit. iud. corst iftbulBr. poblio. prsef. from. AkqM ex s. e. 

C. II 178 — Wäm. 'S8S9 Or. 8665 (InsitaDiiehe Inschrift, eothaltead den 
Eid der Kinwohuer von Arittam): C. tToUDldio Dortnio Quadrato legftto 
C. Cuesaris Gemuuiioi impesatoTiB pvo praetore iosiaraodam Aritaeü" 

smm e. q. B 

C. Vi 1490 (Horn): ...Ti. Cftaaare Au[g. III Germauico Cae«. II coa.] C.Um> 

midio Quadr[ato pr.] 
Notiiie degli aeari 1876 8. 187 (Rom): C. Uminidia . . C . . . amidia . . . patri rao« 

Uiumitiius Quadratus war IVaefect der Getreidevertheilung 
und curator tabuiaruiii publiciiruin gewesen, wurde im J. 14 
Quac8tor, im J. 18 Praetor aerurii, verwaltete als Legat im J. '61 

1) Tbc ami. VI 1: Gn. Domitina et GamiUiw SeribonisDas conanlstimi 

inieracit. Vgl. die Gladiatoreniensera C. I 769 Bensen 6166, über welche 
Borgbefli V 237 ff. auaffihrUoh handelt: Cania HmüIi sp. VII k. Apr. Cam. 

Arr. Cn. Dom. 

2) lieber die Euiponuig s. LehmanD, Claudias und Nero S. 206. 

3) Vielleicht der Sobu jenes M. DarniiuB, welcher unter Augustus trium- 
vir monetalis war und dann dnrcli Adoption in die Familie der Ummidii 
aufgenommen wurde. Dieaelbe beeass bei Casinnm groaee Gfiter. Varro de 
r. r. III 3, 9. Horat. Sat. I 1, 96. Eckhel V pw S04. Vgl Nipperdey ta 

Tac. ann. XTI 45. C. X ry\f(3 

4) l'fht'r dies .Amt vgl. Tac. nun. Xlll 28: dein priiicnpH (Nero) ciirara 
iabularuiu publicaruui a quacstoribas ad praefectos traii«tulit. Mutuuitten 
R. St-R. H 63t. 
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Lnaitanieii*') Gonsnl snffectns wurde er entweder unter Galigula 
oder im Anfang der Regierung des Clandiusy doeli ist das Jahr 
ebensowenig genan su datiren wie das des jedenfalls unter Tibe- 
rins fallenden Proconsnlats in Cypern.^) Im J* 44 befehligte er 
als Legat in lUyrieum; da nicht gesagt ist^ ob Illyricum superius 
oder inferinsi kann man allerdings nicht bestimmen, welche Pro- 
Tinz (Dalmatien oder Pannonien) gemeint ist. Gegen das Ende 
Ton Olandius' und im Anfang von Nero's Herrschaft war er Legat 
in Syrien nnd stand dieser Ptovinz zehn Jahre lang vor. tJmmi- 
dius starb im J. 60.^) 

In den plinianiachen Briefen^) wird ein C. ümmidios Qnar 
dratus erwähnl^ welcher die Schwester des späteren Kaisers Mar- 
ens Antoninns sur Gattin hatte (Burghesi III 241), im J. 118 
consnl snffeetos nnd dem Hadrian verfeindet war.*) Hist Ang 
Marc Anton. 7. Hadr. 15. Ein andrer gleichen Namens erscheint 
in den Saeerdoial&sten des J. 63: C. VI 2002; endlich heisst der 
Consnl des J. 167 M. Ummidius Quadratos. 

Vgl. anter Lnsitania, Sjria. 

9. 

P. ANTBIÜS. 51/52. 

C. III 1977 (bei Salonae): Ti. Claudio Dnui f. Caefari Aug. Genn. pontif. 
max. trib. p. XI imp. XXUJI cos. T oenBori p. p. P. Anteio leg. pro 

pr. Vgl. 1947. 

Tac. ann. XIII 22: Syria 1'. Ant iu deHtinato, sed vvniM mox artibos elnsnt 

ad postremnm in urbe reti utus ciit, 
Tac auo. XVI 14: ueque neuciuiu habebat Auteium caritaU Agrippinau in- 
▼isQm Keroni . . . 

1) 0. II 172: Cn. Acerronio Proculo C. Potronio Poatio liignuo cos. 
Klein fasii cons. p. 30. 

9) C 1. Or. «687 — Wadd. toj. III 1 ao. S801 (cyprische Imchrilt): 
ri'io» OSf^iiSioif T^ifti»^ KovudQSxw tip ««f»««/« tl» itttl Ilmftttvxuivi», 
nslotf TriqriTiva Ov[i^tSiov Tlavtavxoly^ vtov, xov a^^if^fCDt; xa) yvftvaattt^- 
Xi]0avT0ff, KXavdCa 'AwpcLqiov TevuQOV ^vyarqp, 7} aQxttQi^]^^ ^«ä* ««t« Kv- 
TCQov "^iqitrjtQog ffptor, rov havr'is vtcavov evvoi'ag X'''9^^- 'i^tovg r{. — Münzen 
mit der Aufachrift inl Kovadaütov: Eckhel III p. 280, Mionnet V 169 (aus 
den Jahren 66—60). 

8) Tac ann. XIV SS: Corbnlo in Syriam abtoeiait, morte Ummidii le- 
gati vacnam ao ribi permiaBam. Vgl. XII 46. losepb. ant XX 6« S: itqoit 

4) Plin. ep. VI 29. VII 24. IX 13. 
&) lieber ihn üenxen acta Arv. p. 202. 
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Wann P. Anteius consal suffectus gewesen, wissen wir niehi: 
nach der obigen Inschrift war er im J. 51/52 Inirntus pro prae- 
tore von Dalmatien. Ob er die ihm im J. 55 bestimmte sjrische 
Statthalterschaft wirklich bekleidet hat, ist sweifelhafL 

10. 

A. DUCENIÜS GEMINÜS.») Unter Nero. 

C. in 8883 » Or. 3452 Wilm. 8GS (Corinium): Fiuis inivr Neditas et Co- 
riniepaea derectoa meuanri» acta« ioaao Meceni Gemini' leg. per A. Re- 
liiiin Haximam ceot. leg. XI principem poateriorem eo. 1 et per D. 

Aebutiuiu Lilieralem cOüt, eiuadem leg. acstatum posteriorem cbor. I. 

Arch.-ejti^T. Mittli IX 4 = Eph, ep. V p. US (nulinatien): ex edictu V. Cor- 
noli Dülalielhie legati pro prantore fleterniin.iti tincs Geminus jtriuceps 
posterior^) legionis VU int4;r 2\eUiU8 et Corinienscs, restituti iu8.su A. 
Daceni Gemini legst! Aag. pro prsetore per A. Besium Maximiim 
oeBtnfionem legioms XI Chmdiae piae fidelia prineipem poaterimns 
et Q. Aebotium Libexalem *) hsatatum ])09terioi<eiD le^nonüs eiu»dem. 

Tae. ano. XV 18: tri^ dein consulares, L. Pi^onetn, Duceoiam Oeninttm» 
Pompeium Paulinum vectigalihn« publici« praeposuit. 

Tue. bist. I 14: adbibito super Vinium ac Laconem Mario Celso consule de- 
«ignato ae Bacenio Genino praefecto nrbis. 

Den zwischen den Bewohnern von Corinium und Nedinum 
ausgcl>r'>f lienen Grenzstreit hatte Üolabella seinerzeit geschlichtet; 
später ruusste der I/ef^at Dnecnitis Geininus die Grenzen aufs 
Neue festsetzen. Derselbe erhielt im .1. (i2 nach Tacitus eine 
wichtige Stellung iti der Stpuorverwultung und war unter Galba 
Ötadtpraefect. Borghesi Iii '622. a^b. V 322. 

11. 

M. P0MPE1U8 SILYANUS. 69/70. 

Epb. ep. II 663 (Aueria): ....iudioee dati a M. Pompeio Silvaao leg. Aug. 
pro pr. inter rem p[nblicsm] Aiaertatinm et rem p. AlTeiitamm. 

Tachiat. II 86; Tampina Flaviatraa, Pompeius SUTaoiia Delmatiam tenebaat, 
divites Benes; TV 47 : actum in seuatn nt aezceDties sestertium ^ pti- 
vatia mataum aceiperetar praepositusque ei eorae Pompetua Silvaoiu» 

1) Der Name ßtrht durch die aweite mitgetheilte Inschrift feat« wdche 
auch den Vornarotu Aulus giebt. 

2) Für a Gemino principe pouterior. 

8) Vielleiebt identaach sait dem Aebutina Liberalia ans Lagdimam, wel> 
ehern Seaeea aein Werk de beneficiis widmete. 
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lOMpll. tat. Ind. XX l, 2: iveatpi] n^o tfaaaQOjp %ttJMvimP 'lovXiov tnl o«^- 

rar 'Povrpov Mrrl nonnrjtov Zilovavov. 
Bull, deir inst. 1802 S. 217: vndtnp l'afimiov ^Pluovuarov üoiuuiQv Iklova- 

Frontin aq. 102: Crispo (succeBsii) Vespasiano III et Cocceio Nerva coss. 
Pompeiufl SÜvanQt. 

M. Pompoius 6iivaijii9 war Mitte des J. 45 consul suUectu«, 
im J. 58 Proconsul von Africa; dann wurde er angeklagt, aber 
freigesprochen. Tissot, fastes S. 02. Nach Nero's Tode war er 
Statthalter von Dalraatien, in deii Jabrcn 71 — 7i> curator aqua- 
rum') und ungefähr zu derselben Zeit zum zweiten Male Consul. 

Im Bürgerkriege hat er wenig geleistet*): als später eiue 
grössere Summe von Privatleuten geliehen wenien sollte, wurde 
Silvanas mit der Ordnung dieser Angelegenheit betraut» 

12. 

L. FÜNISULAMÜS L. F. VETTONIANÜS.") Unter Domitian. 

C. III 4023 = Hcazen 5431 Wilm. 1150 (Ändautonia): L. Fiinisulano L. 
f. Ani. VettonianD trib. militnm Ipgionis VI victrici? quaestori prov. 
Siciliae trib. plebis praetor! Jegato leg. liil bcytü. pmef. aerari Sa- 
tani cnrfttori viae Aemiliae codbuH Vllviro epulonam legato pro pr. 
prOT. Delmatiae it«m prov. PannoniM item Moetiae raperioris donato 
[ab imp. Domitiaao Aug. Gernianico] belle Dacico coroiiM IUI mnrali 
vallari claesica anrca hastis ptiris IUI vexillis IUI patrnno d. d. 

Heoaeo 5432 (Forum popiili): L. Funisulanus L. f. Ani. Vettoiiirtmii^ connul 
VIfvir Lpuloniini sodalis Aug. procos. prov. Afrirue Ic^. Au^. pro i>r. 
proviuc. Dekuatiae item provitic. Taimoiiiae item Moeaiiie sup. curutur 

aquavuin cnratof Tiae A«miliae ptaet. tr. pl. praef. aer. Satnnii quae- 
•tor tr. nul. leg. VI vietr. UlTÜr a. a. a. f. f. (Sdileclit flberliefert 

Vgl. Borghesi III 74.) 

cm p. 855 {Dijilom vom ?i. Pej)!. 8r>) *) : sunt in Pannonifi siib L. Funisalaoo 
Vettouiano. V^'l. Kph. cp. V ji. iKi (Diplom vom S. Bept. 

Tac aon. XV 7: Bub idem tempua legati Vologaesis quos ad principem mis- 
tot memoraTi, rer^tere irriti boUumque propalam Bomptam a ParthiB. 

1) Borghesi IV 534. 536. V 325. 

'i^ Tac. bist. III 60: sex miliu ÜoJmatonim . . . dnccbat Pompeiu» Pilva- 
nuä cuiitiularis; vis consiliorum poues Auuium Bassum iegionis legatum. is 
Silvauum socordem bello et dies rerum verbis tercntem specie obscquii 
rogebai 

S) BoighoBi m n ff. corrigirt Hariai (Gioniale do* Letterati di Pisa lU 
p. S91. Vgl. IV 108. 132. 151. V 151. HeDsen annali 1867 8.19. Klein 

Terw. I 103. Tissot, faales 8. 78. 
4) Kuhn II 186. 
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Kec Paeins detraetavit^ sed dnalnu legionibus, quanim qaartani Funi- 
siiliuiiiB VtltoninntiB eo in tempore, duodecimiuii Caiavios Sabinot ra- 

gebant, Armeniaiu intrat. 

Nach jenen Inschriften ist die Laufbahn des Funisulanus fol- 
gende: iriumvir monetalis, Militärtribun, Quacstor in Sicilien 
praefectus aerari Satarui^), Volkstribuu, Praetor, Legat der legio 
IV Scythica, welche er im Partherkriege gegen Vologaeses befeh- 
ligte (nach Tacitus im J. 02), Curator der acmilischen Strasse, 
curator aquarum, Consul in einem unbekannten Jahre, Legat Ton 
Moesien, von Dalmatien, von Pannonien und Proconsul von Africa. 
Oenauc Daten sind nicht anzugcl)»'!); nach den citirteu Diplomen 
fällt die pannonische Legation in die Jahre 84 und 85. Tni da 
cischen Feldzage des Domitian 86') erwarb er sich zahlreiche 
Auszeichnungen, und es ist wohl anzunehmen, dass ihm zeitweilig 
während des Krieges jene drei bedrohten Provinzen übertragen 
wurden, umsomehr da der Stattlialter von Moesia inferior G. Op- 
pins Sabinus beim Beginn des dacischen Einfalles getödtet wurde.') 

Vgl. unter Moesia, Pannonia^ 

13. 

Q. P0MP0NTU8 Kl FUS. 93. 

C. III p. ^9 (Diplom vom 13. JuU 9S): auni iu Delmati» sub Q. l'om|>oiiio 
Riifb. 

C. III p. 868 (Diplom wtm 14. Aogiut 99); luiit in Hoesia isforiore «ob Q. 

Pomponio Rofo. Vgl. Arch.-epi8r. Mitth. XI 8. S«. 
a VIII 18 •= Or. 802 (Leptis): Q. PoiuponiuB [Q. f. RJtifus cos. pont 80d[a- 

lis . . . leg. Ang.J propr. pro?iiic[iM MJoesiae Daliiiati[M]. 

Zur Zeitbestimmung genügen die Diplome. Rufus war im J. 
93 Legat in Dalmatien, im J. 99 von Moesia inferior. Wann er 
Consul gewesen, steht nicht fest 

Ein Oonsular Pomponius Eufas wird auch in Plinius' Briefen 
(III 9, 33. IV 9, 14. 9, 5) genannt» doch ist die Beziehung zu dem 
Legaten unsicher; ebenso die von Borghest V 525 angenommene 

1) Klein a. a,0. nimmt sua allgemeinen Gründen an, dass Fonisolantts 

diei Amt unter Nero oder am Ende der Regienn L s Claudius inncbatte. 

2"'. Bt-iile Inschriften weichen in der Folge dor Aemter etwas ab, er> 
gänzt'u Hich aber. 

3) Zur Chronologie vgl. Schiller tt. Kai8.-G. S. 62ü A. 6. 

4) Jordan, Qet. XIII 78 ed. Mommsen. 
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Identification mit dem legatus aUe Q. Pomponius Q. f. Rtifiia, 
welcher im Diplom C. HI p. 846 genannt wird, aber eher der 
Sohn des Legaten war. 
Vgl. Moeeia inferior. 

14. 

M. CUTTUS M. F. FRISCÜS MEöbl US HUSTICÜS AEMILIÜS 

PAPÜ8 ABBIUS PKOOÜLUä lüLlUS CELSUS.*) 147. 

a II IMS (SalpenM): [imp. Cms. divi Hadriaai f.] divi Tnuani Parthici m- 
poti divi Nervae proaepoti T. Aelio KuLriaiio Axtg. Pio pontiäci ma- 
ximo tribwniciae potoatatis X imp. II coa. Till p. i>. M. Cutius [M. f. 
G]al. Priacus Messius Rtistic-is Aomilius Papus Arrius i'rociilus luliun 
CeUaa coa. leg. eius pro pr. pruvinciae Delmat. principi optimo et sibi 
cariimmo. 

C. II 1S8S (Salpeua): M. Cnlio M. 1 Gal. Prisco Menio fimtioo Aemilio 

Fttpo Arrio Proculo lulio Celeo cos. sodal. Auguatal. leg. pr. pr. imp. 
Cacs. [T.] Adii Hadriani [ Atitonini] Aag. Pii provioc. Delmat. curatori 
operum publicorum pra»»^cto iu'i.ii ii Saturni leg. leg. XX V. \ . ( urator. 
viae Aureliae pr. peregrino trib. pleb. [q.] pr. pr. proviuc. Atricae tiib. 
mi). leg. yil Aug. llltvir. Tiaram ourandarom Caesia Senitla amico optimo. 

M.Cutiu8 Priscus, nach Hor;4hesi IV 2^0 oin Ahnherr des Kaisers 
Decius'), war luali der einen ^enau zu datirenden Inschrift Lp<j,.it 
von Dalmatieii im .T, 147. Seine Laufbahn ist fol«^pnde. Er war 
quaituorvir viar. cur., Militärtribun, Quuestor in der l'rovinz Africa, 
Volkstribuu, Praetor, Gurator der aiirelischcn Strasse, Legat der 
20. Lepon (Valeria victxix), Verwalter der Staatäbauteu und Legat 
¥on Daiiuaiien. Vgl. S. 12, 

15. 

.... FULVIUS G. P. MAXIMÜS. 

C. I. üb. 4ö4 Wiliu. Ib'J (Bonn): r>ivuni sodalis coni^nl [etj vcrno die | Kt 
pOBt Sicano» postque l'iceutia v[iroJs | Ac mox llibproü Ce[ljtaa, Vc- 
netoa, Dt- [ljmata[aj, ] Libnma regna, poat feros lapudaa | Qernuuuainm 
ooo[t]iilaris Hazimin | Pareii[s} adnltae ptolii g«miiia[e l]tb«mm | Axam 
dicavit [sJoBpiti Concordiae, fG]raiino, Camenia, Martis et Pacia Lari [ 
Qnin [t jt •leorum stirpe genito Caenuri. //// . FalviiM G. t Maximtia 
1^. [AJug. pr. pr. 

Die metrisch überlieferte Laufbahn dieses Mannes ist schon 

1) Ueber T. VitraainB PolHo v^d. unter Moesia Hnperior. 

2) Auch der Consiil des Jahre« 8i3 AemiHos Papas sUmmte wohl von 
ihm ab. , * 

Lieben am, Vcrw. I. 11 
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oft behandelt.^) Die AoMblmig der Aemter ist ehronologisehy 
dodi Bind, wie flblich, Consiilat und PriesierwOrde Torangest^i; 
die niederen Chargen fehlen. Mazirnns war Proconstil Ton Sici-> 
lien, war also vorher Praetor, wurde dann inridicus Piceni und 
couBularischer Legat von Bjspania citexior'), Torher muBB er na* 
türlich Oonsul gewesen sein, doch ist das Jahr vdllig unbekannt.*) 

Nach der spanischen Stätthalterschaft wurde Mazimus mit 
ausserordentlichen AuftrSgen nach der regio Transpadana ge- " 
8chickt^)i verwaltete dann Dalmatien und endlich Germania inferior. 

Üeber die Zeit der Inschrift äuBsem sich Zangemeister und 
Benzen dahin, dass sie der zweiten Hälfte des 2. Jahrhunderts 
angehöre. In welcher Beziehung unser Fulvins Maximos steht zu 
dem auf einer Inschrift aus Brescia (C. V 4350) genannten Prae- 
tor M. LaeliuB Firminus FuMus Mazimus, ist unsicher. Borghesi 
(V 494) glaubt annehmen zu können, dass er der Vater des M. 
Laelius Ifoximus, Gonsul im J. 227, war. 

Vgl. unter (fermania iuferior, Hil^ania citerior. 

16. 

M. DIDIÜS TÜLIANÜS. üm 170. 

Laut bahn s. unter Beigica iS. 77. 

17. 

g. FLAVIUS 8CAPULA TEßXULLUS. Unter Marc Aurel? 
C. ni 2809 (Scardona): pmetorifnm TetnBtate] conlapsam Bimiitae . . . ■ex 

1} Ich Ttirweisc auf Zaugemeister Rh. Mus. ü. F. XXX 49 H.; Uenzen 
Jahrb. d. Yer. AlterthoniBfr. im Rh. XXXVII lUCj Hfibner «nnali dell* 
inst. XXXVI (1864) 886 und S97; Bflcheler Antfaolog. epigr. lai speoiinen 1 
5 HO. VI; Klmn Vsrw. I 118—188« Boulea in mim. de l*acad. de Belgique 
1875 S. 88. 

2) Hübner wollte eine npanischo und eine gulliscbe Provins in Uiberofl 
Celtaa erkennen, doch hat Uenzen uiit Recht widersprochen. 

S) Nach Mommsen consul sufi'eotiu kalendis Mortiis (comml et vemo 
die). Henaen bestreitet Zangemeiifcer'a Anndit« daaa dieier Legat der 
Schwiegerrater de« Commodus sei, detaen ToUer Name (Bensen 6488) lautet: 

L. Pulviaa C. f. Pom Bruttius Praesens Min Valerina Maximas Pom- 

peius L. . . . Valens Cornelins Proculua . . . Aquilins Veiento , abgekürzt aber 
(in den I'a^ten) stets Bruttius Praesens. Auch die Laufbahn ist durchaus 
verschieden. 

4) Hmzen meint ab legatai ad coirigendum statnu Tegieni« Tnuipadanae. 
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ex pec. [publ. refecer.] Scupulfa Tertulluf^l leg. Augg. pro[v. DalrnA' 
tiacj resiituit. Vgl. Bali, di archeoL e «ioria dalniat., Spalato 1880, 
I 110. 

Borghesi VI 266 setzt dieseu Legaten unter die Kaiser Marc 
Aurel und Commodus; doch scheint die Stelle Dig. I 18, 14: di» 
TOS Marcus et Comnuxlus Scapulae Tertullo rescripserunt sich 
Tielniehr auf den Conaul des J. 195, den späteren Proconsol voa 
Africa (211) lu beziehen, welchem Tertullian ein Werk widmete. 

18. 

L. lÜNIüS RUPINÜS PROCULIANÜS. 184. 

C. III 3202 Uenzen 6272 (Dalmutia): Imp. Caes. M. Auieliua (Jouiin 'liu. 
AntoninUB Aug. Pius BariD. Germ. Maximu« Brittannicus pont. uiux. 
trib. pleb. YIIH imp. TI ooa. Uli p. p. pouteia Bippi flutnioiB vetu- 
•täte corrnptum reBÜtint Huniptam et operas Biibinilüstnuitibitt Noven- 
eibua (!) Delminen.sibua Biditit euronte et dedicante L. Iiinio Bufino 
i^roculiaiio leg. pr. pr. 

Die Statthalterschaft ist durch die Inschrift datirt. Borghe««i 
Vm 277. 

19. 

CASSIÜS DIO COCCEIANUS. 226. 

Dio IL S6: linä yap tot i»/** tv rf] '.IffQivitj ij'/i-pLot'iav rfi ti- . UXftarüi . . . kui 
Uavvovia avta nalovftfvtj «QOOftaxi^tjv, o^tv än[)ipmf xavta xa 

not' avtnis fidwg ygatpa. ^ 
Die LXXIIl 18 : Mal yag iyu kTs uvt»9 Isf i^ij wto n tov Ut^iponos 

r« rt aJiXa ^Ttriju^jur/f «al ctfotTfifog dnt'^t/in'yurjv. 
Dio LXXIX 7: TO di öq nara tov arolov avtög /yyt'•^^^J 'y. r;;; IlfQyafiov 

aiiQtßioauq /'ygnft;>ff, ncmtq nal r^g 2<'f»V9n}g, tai^eig ifxo tov Ma- 

i^fivov imoiüiiioa. 

Dio war im J. 155 zu Nicaea geboren wurde im J. 180 
zu Rom in den Senat aufgenommen*); unter Commodus- war er 
Quaestor und Aedil, unter Pertinax 103 praetor designatus für das 
nächste Jahr. Dann zog er sich zurück vom politischen Loljpn 
und trat erst nach dem Tode des Caracalla wieder hervor. Im J. 
218 üurator von Smyrna und Fergamus, unter Alexander Severus 
Proconsul von Africa, verwaltete Dio im J. ^20 Dalmatien und 

1) Vgl. Dio I.XIX 1. LXXII 7. LXXV 15. Vgl. Reimaro« de vita et 
Bcripüs Diooia. Tissot, tofete« »S. 169. 

2) Dio LXXII 4. 

11* 
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227 Pannonien als Legat Sem swetfes Gonaolaft — daa erste 
fallt in ein niclit zu bestimmendes Jahr — bekleidete er im J. 
229.*) Er hatte sich bei den Soldaten durch seine Strenge und 
Energie sehr unbeliebt gemaeht^ sodass die Praetorianer Tom Kai- 
ser Alezander SeTerns seine Hinrichtung verlangten; statt dessen 
wurde er Eum Goosul emanDi^ tnit der Erlaubnisse die Stadt ver^ 
lassen su dOrfen, um seine Person in Sicherheit au brii^^n. Nur 
noch einmal kam er von Campanien aus nach Rom. Das Jahr 
des Todes ist unbestimmt. 
VgL unter Paxmonia. 

20. 

CLAUDIUS HBRENNIANUS. 247. 

Arch. - (ipigr. Mittb. IX Ö. 10 (sehr verstümmelte dalmatin. TiiBchrift, welche 
in folgender Weise vrff^Änzt wirU): Imp. Cacs. M. lul. Fhilippua Aug. 
tiib. pot. CO«, p. p. procoB. et H. IqI. Philippus nobUiirimiii Caeiar 
coDBol eoiante Claudio BereniiiaDO viro dacitnino legato Angnitoniia- 
pro pvatliOM. 

Nach der Inschrift war Hermnianus im J. 247 Legat. Eckhel 
VII 336.«) 

21. 

CONSTANTIUS CHLORUS(?). 282-284. 

Arcb.-epigr. Mittb. Vili 163: Coobtaniiua Chlonu» t. c? praeae« prOT. Dal- 
matiM. 

Die dalmatinische luschritt ist schlecht erhalten, die Lesung 
unsicher. 

22. 

L. D0M1T1Ü8 GALLICANÜS PAPJNIANüÖ. 3. Jaiirh. 

Arob.-epigr. Mitth. VIII 1C& (Dalmatiea): balneum Tet[u8ta,te coljlapram |i[e- 

cunia Bua] restilu[it . . . ] D. Do[mitiaf] Oalflicanue]. 
C. Ii 4116 (i'arraco): L. Doiuitio Galiicauo rapiaiano c. v. leg. Aug. pr. pr. 

proviuciae Germamae inferioris leg. Aug. pr. pr. H. c. leg. Aug. pr. 

pr. Dalmatiae cot. derotisBimo et imiocentitsimo AnreL laliaani patrono 

imsompaxabüi« 

Die Laufbahn dieses Legaten ist nicht angegeben; auch 

1) Dio LXXX 1. 6. Dorgbem Y 470. Klein Mi cons. p. 99. 

2) Uphcr flf n jüngpren I'hilippua als Kaiaa^ Zfßaeroe: vgl. Sallet, Daten 
S. 64. W. Momnistu in Ztscbr. für Num. VI 414. Kpli. ep. IV p. 181. 

3) Er war mit dem bcrQbmten Juristen Papiniau verwandt. Vgl. lior- 
gheii YU ft99. Bocüex a. a. 0. 1876 8. 4«. 
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das Jahr ieines Oonsulats ist nnbekazmi^ doch weist die Inechrift 
auf das 3. Jahrhundert 

Yg]. unter Germania inferior, Hispania dterior. 

23. 

BLAESUS. 

C. III 6407 (Croinoaa? vgl. C. Hl p. 361): ...pon. max. trib. poteib. , . . Bleso 

leg. pro pr. 

Ob an einen der bekannten Statthalter dieses Namens ssu 
denken ist, liissi sich nicht bestimmen, da die Zeit des Ijegaten 
nicht teststeht 



Fragm ente. 
C. III 1807 (tlorona): . . . al . . 1^. pro pr. balueam . . . te«tam. 

Eph. ep^ V 97 (Tricomia): 

[leg. . . . Cajes. Aug. Dalnis(tiae] 

Trocna 

gentium tn/^// 
[curante] //imacho Philippi. Ma . . . . 
tnun. 



C, VI 1645 (Rom): ....[cos. Vjllvir. epul. curat{or. Putjeolanor. excu[8aTit 
86?] curator. Neapolitaner, curatorem alrei Tibcris et cloacar. urbis 
leg. pr. pr. pKorniciae DalmsAiae .... poni prsrf. aer. S[atumi legat. 
l«]g. X gem. 



GALATI A.'> 

Das Reich des Königs Amyntas wurde nach seinem Tode im 
J. 25 T. Chr. mit Ausnahme ron Cilicia (s. oben 8. 129) und Pam- 



1) Marquardt S. 868^866. Perzot» de Oalakia provineia Bomana» Paris 
1867, p. 88 ff. (Grenzen, Uedeutang, Legaten der Provinz). Perrot, Explora- 
tion arch^ologiqnp de la Galatie et de la Biihynie, Paiit 1878. Moamueu 
im C. III n. 235-319. 
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phylia als rdmiscfae ProvinK Galatia constiiaurt^) Dio LIII 26: 
tov d' *jiiivvTov TcAEvrijtfawos ov xotg nfU^lv ovrov *^ ^9t^ 
MtQs^evy «JLX* ig ti^v vxtjKoov iojfyaye mal ovta ^ rttXutitt ftcv« 
r^S Avxawiuq 'Pio^lov Sffxovta iii%B, Paphlagonia wurde im J. 
7 T. Chr. KU dieser Provins hinzugeschlageni welche Oberhaupt 
Doch mehrere territoriale Zuwachse erhielt*); doch sind der PoH' 
tus Galaticas und PoDtus PolemooiaeuB spater zu Oappadocia ge- 
rechnet.^ 

Galatia war kaiserliche Provins und wurde von praetoriachen 
legati Augttsti pro praetore verwaltet Verzeichnisse derselben 
«geben Perrot a. a. O. und Marquardt 8. 361 ff. 

1. 

M. L0LLIU3 M. F. PAULLINUa*) 25 Chr. 

Dio LIV 6: MuQ%oq AitXt^ aqiai tov Irovs ^ovoi uniiv. 

VelL II 97: accepta in Germania dades sab legaio H. LolUo homine in omni 

pecuniac quüiu r< rte faciendi cupidiore et inter »umniaoi ▼itiomm dis- 

siinulalionetu vitiosisgimo. Vgl. Suet Aug. 23. 
C. 1. Att. III 584: r/ j^ovli] MaQxop AoXXiov a^tr^s evtna. In der Inschrift 

C. I. Gr. 4039 iut der Name des M. LoUios nur vermutüet mit xweifel- 

hoftem Reckte, wie schon Frans bemerkte. — C. I. L. I 600. 
Dio LIV SO: I>&ytt^ßq9{ n y<c<p ««rl 06nnitat «al Teyitrij^ot — tip *P^99W 

du^vtes Tijv TF riQfiaviav xal t^w Palatiav lXtrildTT}aav — «f» Tt 

AoXXCm a^xovri avxijs ivfzvxov avUniotoi %al ivi*i^<fav t-Ktivov. 
loL Obaequen;; 1S1: insidüs Komanorom Oennani cireamvenü eub M. Lollio 

lo^uto gmvitur vcxati. 
Eutrop. VII lU: Galatia liuoijuc bub Luc piuviucia facta est, cuiu autea re- 

gnnm fiuaaet; primusque eam M. Lollina pro praetore admiairtraTit. 

Sex. Bofos brar. 11. 
Tac. ann. III 48: incnaato M. Lollio qaem aactorem C. Caesari pravilaU« et 

discordiaram argnebat 

Lollius wurde im J. 25 Chr. als erster Legat nach Gala< 
tten gesandt '^), um die Provinz nach dem Tode des Amyntas ein- 

1) Die einzelaen Landschaft^ zählt die Imchrift des L. Bellicioe Sol- 
len C. III S91 anf (e. n. S. 17S). M. LoUin« oigaaiiiiito die PrOTini. 
S) Vgt im Einseinen Hacqnardt, Perrot a. a. 0. 
8) Knlin II 157 ff. 

4) Ron1p7 a a. 0 1844 S. 12. 1875 S. 5. Nipperdey zn Tac. ann. III 4S. 
Perrob^ <Ie Galatia provincia Komana p. SS (aach Ober den Vornamea Mar- 
cus, borghetti II 399 irrt). 

5) Penrot p. 88. «8. 
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zurichten. Im J. 21 war er Consul mit Q. Aemiliiis Lepiduä. 
Im J. 16 Chr. erlitt er als legstuä pro praetore von Belgica 
und Germania inferiur die berühmte Niederlage durch Sigambrer, 
Usipeter und Tenchterer.^) Im J. 1 v. Chr. begleitete er den (?. 
Caesar nach dem Orient, nm dem Prinzen, der die verwirrten Ver- 
hältniBse ordnen aoUte, mit aetner Erfahrung zur Seite zu stehen.') 
Dass er damals legatus, pro pr* Syriae gewesen, ist nicht bezeugt'), 
sein Tital lautet nur comes et rector.^) Im J. 1 n. Chr. starb er 
plötzlich, vielleicht durch Selbstmord; sein Charakter wird als 
wenig Kurerlässig und anstandig geschildert. Vell. II 102: quo 
tempore M. LoUi, quem veluti moderatorem iurentae fili sui 
Aogustns esse Tolnerat perfida et plena subdoli ac Yersuti animi 
consilia per Parthnm iudicata Oaesari fama Tnlgavit; cuius mors 
intra pancos dies fortuita an Tolnntaria fuerit, ignoro. Plin. h. n. 
IX 35, 118: hie est rapinarum ezitus, hoc iait, qua re M, Lollius, 
infamatus regom muneribns in toto Oriente interdicta amicitia a 
C. Caesare, Augusti filio, venenum hiberet^ ut neptis eius qnadrin- 
genties HS operta spectaretur ad luceinas. 

Horas, welcher mit Lollius befreundet war, widmet ihm das 
Gedicht IV 9, mit dessen Inhalt sich diejenigen auseinandersetEon 
mögen'), welche den Dichter noch immer von dem Vorwurfe der 
Schmeichelei befreien wollen. An den Slteien der S5hne richtet 
Horaz ep. I 2. 18; der zweite wird ep. I 18, G$ erwähnt 

Lollius' Enkelin ist LoUia Paulina, welche mit C. Memmius 
R^ulus Termahlt war (s. S. 4). 

Vgl. unter Germania inferior. 



1) luiiut» Obäequeud wuiäs Kunuchsi vou Eitulgeu zu burichteu. — >SutiL. 
Aug. 28: nudoris inluDMe quam detrimenti. 

S) Wenn bei Die LIY SO statt Mi^HtUot A0UH09 oder Md^ttiXog 
Kltniics vielmehr Magnog JolUos zu lesen iet, wurde er aaeh nach Tiiracien 

gopantit , um Tllioemctalccs zu Hilfe zu kommen und ilie He^Rcr zn bf^it g^cn. 
Dio erzählt diea Ereigni-^s- nntn- ilctii J. 16, 15, w;is :\] Ifniiiii^s chronolot,'i-<che 
iSchwierigkeitea macht, Ut-un im J. 16 v. Chr. wird i.uUiuB in DeulechJand 
geschlagen. 

8) Wie Zumpt will comni. ^igr. II 107. 

4) Saet Tib. IS; Qaiam orienti pisepodtum ~ M. Lolli comitis et r»* 
ctoriü eiiu. 

. 6) V. 37: ab^tioens ductiuiis ad se cuucta pecimiae. 
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2. 

COBNELIÜS AQUILA. 6 ?. Ohr. 

Eph. ep. T 1867 (MeileoBtein ans OaJatieD): Imp. Caes. divi f. Aagnstof pont 

naxim. COM. XI deeign. XU imp. XV irib. pot. XIIX viam tecaC?) cn- 
raate Com. Aquila leg« aoo pro pr. feoit CXXU, 

Die Inschrift gehört in das J. 6 r. Ohr. 

3. 

AXIUS. Unter Tiberiua. 
C. III 848 — Le Baa-Wadd. TIT 1791 (Oalatien): . . . Axina leg. pro pr. fettalis. 

^^ iultliugtüii vt'rmutliet, duss dieser derselbe Mann sei, dessen 
vuliäiündiger Natue L. Axius Nuäu lautete; er verwaltete als Pro- 
consul f •vperii im J. und war vorher oder nachher in üaiatieu 
als Legat. 

Nach Perrut p. Ol ist er der Suhu lies K^. Axius, welcher von 
Cic. ad Att. I 12, 1. IV lö, ö. II 2 und Varro r. r. Ul 2 er- 
wähnt wird. 

4. 

AFßENUS.') Zwischen 41 und 54. 
Aonali ilell' inst. 1847 8. 881, eine Mflnse ans Pemniis mit der Auficbriil 

Ift) 'JtpQd'rov. 

C. IV 1&44 (fotupci): M Viniciuü Vitalis exit pr. uonas luliaa Afreino et 
Africano cos. (Bull. Nap. IV 68. BqU. dell' ioai 1846 S. 174. Heu- 
ten scavi p. 19.) 

Nach Borghesi war Afrenus im J. 59 cousul sulfectus. 

5. 

M. ÄNNIÜ8 AFKICANUS.*) Zwischen 41 und 54. 

C. III 288 =^ Le Bas -Wadü. III 1385 bis » C. 1. Gr. 4888 (an« laanrien): 
Ti. ( landio Caesari Aug. Qermanico Bacrnm M. Anmn« AfrieamiB leg. 

eiuB dedicavit. 

Ein im Uebrigen unbekannter Legat unter Kaiser Claudius. 



1) Nach Perrot p. 92 ist Afromis kein c ogiioiTif ii, wie liorgbeBi un-inte, 
sondern ein gentiliciuiu. Uenzen 6247. — Miouuet tsuppl. VU p. 633 uo. 10 
wollte aaf Onud einer Mfinae einen Legaten Baesus unter Tiberiui anaetwo, 
was Waddington bei Penrot p. 88 ann. 8 beatreitet. 

2) Mionnet IV 89 nimmt oacli einer Münze auH Peasinus einen Lpgatou 
Galatiena Maeriains in dieaer Zeit an. Aber die Leaart der Mflnze beruht 
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6. 

CN. DOMITIUS COliBULO.') t)4. 

Eph. ep. V 36» ArchaLoL-epi^rr. Mittli. VIII 241 (Ziata): Nero Claudius 
Caesar Aug. Germaincu;^ imp. puot. uiax. irib. pot. XI coa. III! imp. 
VIII p. p. Ca. Domitio Corbuioue leg. Aug. pro pr. T. Aurelio Fulvo *) 
leg. Aug. leg. III Oal. (Hordtmuui im Hermet XV 8. 989.) 

Tm. ann. XI 18: per idem tempus Chand, nnlla dieieneione domi et morte 
Benqiunii alacres, dum Corbulo adventat, inferiorem Gemadam incur- 
savere. — At Corbulo provinciam ingresdus magna com cura ei mox 
^loria, cui principium illa militia fuit, triremea alveo Rheni arle^it 

Tac. ann. XIII 8: (eenatore«) laeti quod Domitiam Corbulonem retinendae 
Armeniac Nero proposuerat, videbaturque locus virtntibuB patefaclus. 

Tao. atin. III 81: Domitioi Corbulo praetnxa fonetiu — pltttima per Italiam 
itinera frande mandpnm et incnria magietratoam intermpta et in- 
p>'rvia ilamitaudo, exBecutionem eins negotii Hbena suscepit. 

Dio LX 30: rvifiog 31 Joiti'riog Kooßovliov tv Trj A'^irixi; <TrpftTr;yM i' t« Tf 

Kav^ovs ^xdx(uO£. nai uvrov iv tij aoHfiüt ovxa 6 KlavStog orcxot- 

Dio LXn 19: Ko^po4l»p evevjje«^ t» w 9t^tmti$t& » , . tw tt Ovdofuisop 

ufvop xtti ayyild'tlg iiovov l^etpoßqaiv. Vgl. c. 19—23. 
Dio LXlll 17 r frrftr' inttSrj (o KoQPovXm') rfj KfyxQ^^ jr^offffl|f, ffffory^rai, 

TUfiv uui ii ötptv ttvxui ei&ti», Ji^üötia^f (A^^O)v) ..... %al 6<i inttdij 

xdxtcxa TO Jtifoateta^iUvov tyvm, ii<pog xt ^laßf, nal ietvtihr iQQomivtas 

naü»9 iUysw Vgl. Tte. hi»t. II 78. 

Amm. Marc. XY S, 6: Domitius Corbulo dicifcar caeens in conUisione illa 

Neroniani saoculi provinciarnm fidaa defensor et cantue. Vgl. XXIX 5,4. 
Dio LXII 19 t ouoici yuo dt) xoig ngeoxotg 'Pauuitov, ot'y an tk' yfvtt Xaungog 

^ xm ocü/iaci (axvQijg, aXXa xal xg ^v^^y aprt'cppoov tjv nal nolv ulv xo 

avÖQet!ov nolv d\ nal x6 d£%aiov x6 xs matöv ig nävtag xai xovg ol- 

Aus der Lebeusgeächickte des beiühinteu Feldherrn sind nur 
ein/.elne Daten bekannt f^**worden. Vor dem J. 21 hatte or die 
Praetur inne \nid s])ielte im Smat eine f;e\vi.s?>t' Kollo, indem «t, 
wif Dio LIX 1") iiusliihrlicli bt'richtet, die Fürsorge liir die fStras- 
seu iiiimtT wieder zur Sprache hrachte und damit scinfii Stundes- 
genossen ott lüstig tiel. Tiberiuä soll ihu für seme Zwecke be- 

nach Perrot p. M nur auf Sestini und iat echlecbt beaengt. Derselbe Ibcri- 
niue wird f<m PUnios h. n. XI 88 als praetorine vir bezeugt. 

1) Waddington fastes S. 126. Wolfgramm, de Cd. Domitio Corbulone, 
Fienxlan 1874. Htimes XV 289. Roule?, in ro^m. de Tacad. 1876 0-84. 

2) Tac. bist. 1 äO (ürosavater des Antotiiiius Pius). 
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nutzt und dtirch ihu Gelder haben einziehen Laasen , weldie fQr 
Unterhaltung der Heerstrassen zwar bestimmt, aber uicht verwen- 
det worden seien. Zum Danke daftlr habe er kn J. 39 das Con- 
sulat erhalten.') (Henzen aeta Arr. p. 105.) Im J. 47 folgte er 
dem SanquiniuB Mazimus als Legat Ton Germania inferior. Cor- 
bulo schlag die Chankeiif doeh verbot ihm Olandius weitere Unter- 
nehmungen. Damit die Trappen nicht lässig würden, Hess er 
einen Oanal graben zwischen Rhein and Maas (fossa Corbalonis). 
Dann war er nach den Mflnzen zwischen 50 and 54 Proconsal 
von Asien.*) Im letztgenazmten Jahre wurde Corbalo Legat von 
Cappadocien nnd Galatien, weiche wegen des armenischen Krieges 
einem gemeinsamen consularischen Statthalter unterstellt waren. 
Die erweiterte Amtsgewalt ist im Titel nicht ausgedrOckt*)«, dass, 
wie Roalez meint, der Yereinigang die Stellen Suet. Vesp. 8 and 
Tae. bist. II 81 widersprechen, ist nicht richtig. 

Ueber seine grossen Eriegsthaten handeln Dio und Tacitus 
ausführlich^), im Uebrigen verweise ich auf die einschlägigen hi- 
storischen Werke.') Corbulo hat dann von 60 — 63 nach dem 
Tode des ümmidios Quadratus Syrien verwaltet*) Im J. 67 rief 
ihn Nero nach Griechenland and befahl ihm, sich zu tödten; der 
Grund war, entweder weil er den Kaiser beleidigt *) oder weil er 

1) In Wahrheit scheint Corbulo aut' eiucu wunduii i'uukt dur rümischca 
Verwaltung immer anf» Neue hingewieaen su habeo in Ueberebstirnnrang 
mit dem Kaiser. Wem daudiw tpftter, wie Dio sagt, daa Bdckstfadige 

nicht forderte« aondern auch die schon bex.ahltoii Sihimulu durch Corbulo den 
Betheiligten erstatten liess, so ist dan not Ii kein iJ.'weis für die Behauptung 
Dio's, Tiberius habe yich sehwen; Krpressungen zu Schulden kommen lassen. 
Corbulo's CoDBulat fciüt auch erst zwei Jahre nach des Kaisers Tode; von 
einer Bevorzugung durch Tiberius kann dalier nicht die Bede sein. 
S) Waddiogton fmtes S. IS». 

S) Mommsen im Uermos XV 395. Staaterecht U« SSI A. 8. lOM A.4> 

4) Tac. ann. XIII 8. 31. XIV 23. XV 3-6. 9—17. 26—30. 

ö) Kgli, Fcldzüge in Armenien von 41 — 63 n. Chr. (in Budinger Unter- 
suchungen), der auch Corbulo's eigenen Bericht über den Krieg würdigt. — 
Schiller Nero S. 134 «. BOm. Eais.-0. S. 848. Mommsen B. G. V 386. 

9) Tae. aoo. XV U: et Corbulo militnm atque bostium tot per anno« 
gaaros gerendae rei praeficitar, oe caias alterius inscitia rarbum peccaretur, 
qaia Paeti piguerat . . . Syriaeque executio C. Ccstio (hdschr. Citio, statt des 
vermutheten Cincio, C. Itio i»t Cetttio zu lesen, da Ci.stiiis GallnB 63-66 Le- 
gat in Byrieu war), copiac militares Corbuloni permissae; et quinta decuma 
legio duceute Mario Celso e Panuouia adiecta est 

7) Dio scbmfickt die Soene ans. 
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Nero zu gefährlich schien. Wenigstens Tersichert Dio, dass mau 
gern Gorhulo som Kaiser erhohen hätte. 

Im üebrigen wird er als Mann von altem Schrot und Kovn 
beseichnet, der gegen Freund wie Feind ehrlich gewesen. Sdche 
hervonagenden Eigenschaften hätten Nero bewogen, gerade diesem 
Manne Yertraneu an sehmkea und den Krieg im Osten zu ftb«*- 
tragen. 

Ueber Bildnisse Corbnlo*8 handelt Visconti Iconogr. Rom. I 
218 p. 9. Vgl. die interessante Inschrift: in honorem memoriae 
domus Domitiae Augustae, Cu. Domiti Corbulonis fil. etc. Or. 775 
« C. XIV 2795 (Gabii). Eckhel VI 399. 

Vgl. .unter Germania inferior, Syria. 

7. 

CALPUIiNlUS ASPUENAS.') 70. 

Tte. hui II 9: Galatiun sc Famphjliam prorinoiaa Cklpnmio Aipienati rs- 
gendaa Galba permisit 

Dieser Legat ist Tielleicht verwandt mit dem in einer phry- 
gischen Inschrift genannten Consular L. C^lpnmius Regianus (C. 
I. Gr. 3979). 

8. 

CN. POMPEIIS COLLEGA.-) 75. 

C. III 306, add. \>. 976 = L<! Bas-Wadd. III 1814b (Moilen^tein ans Oalatieu): 

lni]i, . , . V^sj asiano Caesare imp. XIII coa. . . oi Vll imp. Tito Cae- 

»are cos. V Cu. Pompeiu» Colflepra leg. Aug.] pr. pr. 

HiODOet 17 877 oo. 17: A4. KaOtteff ^tßanot OiwuL€tav6e — l«l n,N» 

Nach diesen Zcuj^nissen war Cn. Pompuius Collep;a Legat ( 
latieii.s unter Vespu^siaii. Der Cousul des J. 9;) (lossclbeu Nameiia 
wur Wühl sein Sohu"'); dagegen is^t es wohl ui'><^licli, dass dieselbe 
Persönlichkeit als Legionslegat im J. 70 bei Tosepli. b, lud. VII 3,4 
erwähnt wird: (loXig d' avtmv iövvtj%^)i tag ognug imcxdv Kvtog 
KoXXrjyag ng, nQtößevti^i, a^mv ixitgi^at Kai(fagi drjkad'iiPai 
aigl xäv ysyovotap. 

1) Penot p. 97. 

S) Perrot p. 99. 'Vgl. Moninseii bid. Plin. p. 428. Boigfaed VI 209. 

8) Tic Agr. 44: (Agricola) eseeadt decamo kalanda« SeptemlniB 

Collega Priaeoqae oonsttlilms. 
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9, 

M. HIRRIUS FlfÜNTO NEKATIUS PANSA.») 7.^-80. 

Mioonet IV .377, IG: Ainn. SctioaQ I^fpaarn^ OvfßTtaautvog — ini jVid^xov 
Ntffaiiov iiavüa Jiifiüj^iviov Ancyra). ') 

Uioiuiet Boppl. yn 662, 18« Avt. . . . t(kMr. O^fMaauwAg — tiA M. J7«w« 
n^t^ßtv. n, Vgl. no. 19. p. 668» Vt; ToL 17 411, 98 mit dem Kopfe 
des Tiiui (am Cftppadooien). 

Nach den Mflnsen ist Pausa Legat von Galatieo und Oappa- 
docieu gewesen im 10. Jahre der Regieroog des Vespasian nnd 
noch im 3. Jahre des Titus. Eine Inschrift aas Lyon, welche 
Borghesi a. a. 0. S. 349 mittheili, überliefert sein Consnlat. 



A. CAEÖENMUS GALLUS.^) 80-82. 

C. Iii ai2 = l.e Ba«-Wadd. III 1784a «Meilenstein uhh Äncyra): Irap. Cae 
aar divi VcHpifsiani f. Doniitiaiiug Aug. pont. mox. trib. potcst. cos. 
VIII design. YllU p. p. per A. Caetienuium Gallam 1^. pr. pr. riaa 
proTincianim Galatia« Cappadociae Poati Piaidiae Faphlagoniaa Lj- 
caoiuae Armeniae mimnis etiavit YIII. 

Aosser diesem zwischen Januar und 13. September 82 ge- 
setzten Steine haben wir noch einen andern ans dem J. 80: C. III 
318. Mionnet Sappl. VII 663 no. 25. 26 (Münzen mit dem Titus- 
kopf): eni A rAAAOY er r. 

Unter Titas und Domitian hat sich dieser Legat von Galatien 
und Cappadocien um die Wegebautca in den kleinasiatischen Pro- 
vinzeu verdient gemacht. 

11. 

Tl. lULlUS CANDIDUS MARIUS CELSUÖ.'') Um 86. 

C. III 250 (ÄQcyra): Ti. ialio Candido Mario Celäo leg. Aug. pr. pr. lalius a. 
C. Iii p. 867 (Diplom vom 13. Mai 86): a. d. III idos Matas Sex. Octavio 

Frontone Ti. Inlio Candido Mario Cclso coa. 
C. V 875 (At^uileia): . . . Ti. lulio [Caudidato 11 C. Autjio Quadrato II cos. 



1) Fenot p. 100. BorglMBi V 848. 
S) Tgl. Eckhel m 190. 

3) Perrot p. 101. 103. Borghesi VIII 814. VI 251. — Ein Caeaeomas 
Silvanutj wird bei VVm. • ]). III 8, 1 als Tribna erw&hnt 

4) Vgl. C. III 31b. 1176. 4177. 

5) Der ToUe Name, uuigestellt in den Arvalacten (Heuzen acta Arv. 
p. 188), abgekfltat Tl. lolios Candida*. — Perrot p. 106. 
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Das erste Conenlat fallt in das J. 86, das sweito in das J. 
105.') Es ist nicht flberliefierty ob Candidas Galatien und Cappa- 
docien Terwaltete; war dies der Fall, so xnnss seine Statthalter- 
schaft nach dem ersten Consulat ansonehmen sein; hatte er bloss 
Galatien inne, so kann sie auch yor dasselbe fallen. 

Als frater arralis wird er im J. 72? 75. 80. 8t. 87. 89. 101. 
105 erwihnt, als magister ooUegii im J. 75b 89; flamen war er 
im J. 88. 87. 

Sein Sohn war nnter Hadrian Proconsul ron Achaia (C«I.Gr. 
1072. 1073) und anter Antoninns Pius Proconsul von Asien. 

12. 

L. BELLIGIUS P. F. SOLLEBS.*) Kars nach 92. 

C. ni S91 ^ Lft Bsi-Wadd. III 1816 ^ Heraen 6912 vgl. p. 621 (Antioohis 
Csetaris): Bellleio P. f. Stol Sollerti fetiali legato Aagnsti pro praa» 

tore provinciarum (Cappadociae?) Galaiiae Pitiidiae Pliry^iae Lycaoniae 
Isiiunae Paphlagoniae Pont» Galatici Ponti Polomoniani Ärmeoiae le- 
gale legionis XIII geminau donato doma militaribus expeditione Sue- 
bica et Sarmatica Corona aarali corona vallari, Corona aurea, baatis 
^uris tribuR, vexilUs tribni cnratori colonianim et mnoicipiorum, 
prssÜBeto fknmento danda ex seDStiis coaralto, ptaetori aedili euniU 
quasatori Cretae et Cyrenarum iribanns leg. XXH primigeDtae, Ulviro 
aaro argento aere flando feriundo, Thiasus libertns. 
Plin. ep. V 4; vir pr;ifforiii!4 Sollera a aenatn petiii ut sibi ioatituere nandi- 
naa lu ugii.s wuis petmilteretur. 

Die Laufbahn des Bellicios Seilers ist in der Inschrift, welche 
Mommsen in der angegebenen Weise ergänzt hat, yollständig ge- 
gegeben. Er war triumvir monetalis, Tribun in der 22. Le^non 
(Primigenia), Quaestor in Greta et Oyrenae, curulischer Aedil, 
Praetor'); dann wurde er im Auftrage des Senates Praefect der 
.Getreidevertheilung. Als Legat dt r 13. Legion (Gemiua) bat er an 
dem suebisch-sarmatischen Feidauge theilgenommen und reiche 
Auszeichnungen erhalten. Uenzen meint, Sollers habe in dem 
Kriege, welchen Rubrius Gallus iui J. 70/71 gegen die Sarmaten 
fährte, gekämpft^); da aber der Kaiser, welcher die Ehren ver- 

1) Klein faiti eons. p. 66. 

S) Boigheti VI SSO. 44L Mommwn Ind. Bin. p. 404. Bermet III 116. 
Peifot p. 107. üeber die Familie vgl. OrÜ in aon. dell* inet ISSO B.S68-S6S. 

S) Als vir praetoriui streitet er mit den Vieentinem ttber die Jahr^ 
mtokte. 

4) Tac bist. IV 54. losepb. b. lud. VU 4, 3. 
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Irähen, nicht genannt iti, haben Mommsen und Perrot mit grös- 
Bevor Wahrscheinlichkeit auf die auebiBch-Barmatische Expedition 
des Domitian im J. 90 gCBchlossen.*) Bisher war eine Betheilignng 
der 13. Legion an derselben nicht bekannt") 

Zeit und Umfang der Statthalterschaft waren sicher, wenn wir 
das Ck»n8ulat des BelUcios Sollers datiren konnten. Da in 0. III 291 
dasselbe nicht erw&hnt wird, nimmt Marquardt S. 362 A. 5 an» dass 
er als praetorius vir nur Galatten und die angrensenden Länder 
verwaltet hat; deshalb sei die Ansieht Mommsen's und Kuhn*« (II 
158), dasB Oappadocia durch einen Fehler des Steinmetaen ausge- 
fallen sei, zurückzuweisen. Andrerseits ist die Vereinigung beider 
Lander bis auf Traian bezeugt; es hangt die Frage mit der nicht 
zu entscheidenden Controverse zusammen » ob A. lulius Qnadratus 
(s. Cappadocien S. 120) ebenfollB beide Provinzen verwaltet hat 

Nach den von Borghesi a. a. 0. behandelten Insehriflen ') 
ward ein gewisser Claudius Älpinus, Sohn des Tib. Claudius Augu- 
stanus, durch BelliciuB Sollers adoptirt Da«elbe war praef. alae, 
trib. leg. II Aug. praef. eoh. II praet, erhielt im germanischen 
Kriege Auszeichnungen und wurde später Consul. Unser Sollers 
ist ein andrer, denn jener gehörte zur Tribus Quirin», dieeer zur 
Stellatina. 

13. 

M. ANTONIUS MEMMIUS SENECIO. Ende des 1. Jahrh. 
Laufbahn s. unter Oappadocia S. 122. 

14. 

T. POMPONIUS BASSüS.*) 96-99. 

C. Ul äu9 — Le Bas-Wadd. Iii lÖUö (Meilenstein aus der liabe von An- 

1) lieber die chronologische Frage s. ?< i rot p. 55. Marqau-dt S. 362 
A, 4. Friediander'ß Frogramtne über Martial, Königsberg 1862. 1865. Stobbc 
im Philol. XXVI (1867) S. 51. Die Zeit des Krieges läsat sich nnr durch 
Mariml bestimmeo, dcBscu 7. Bucli entweder im J. 92 oder d3 verfasst wurde. 
0er Krieg war 92 beendet. 

8) Enligegen Schiller's Bemerkaog in R. Kai8.'0. 8. 630 A. 8; nor die 
Thdloabme der legio II adiutris war durch die Insehrift Henxen 6766 bezcagt. 

3) Henzen 6936 (InBchrift aus der Nahe von Verona): Tib, Claudio Tib. 
f. Quir. Anpii??tnno patri Dellici Sollertia proc. Ang. prov. Britan. CJandia 
Ti. f. MarceÜioa. Vgl. (Jrut. 866, 14 (Verona): Claudia T. f. Maroellinae 
Bellici Solcriis cos. et Q. liorienri Panllnt et Firmus. Maffei Mus. Ver. p. 120, 2. 

4) Penot p. HO. 
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cy^a^: Imp. divi Nervae f. Traianus Caesar Ann-, flfmianic«'? pontifox 
max. tnb. pot. p. p. cos. Ii restituit per T. Fumpouium bosäum leg. 
pro pr. m. p. XXXVIIII. 
Eph. ep. T 8S (H^üenstein aus Ämasia}: Imp. Nerra Oais. Aug. pontif. max. 
trib. poteit. COS. III p. p. restitnii por Pomponium fiossiim leg. Aug. 
pro pr. 

C. VI 1492 (Rom): . . . placcre conscriptia legiitos fx hoc ordine miiti ad T. 
Pomponinm Basanm clarisaimum virum, qui ub co iuiptitruut iu clicn- 
telüiu atnpUssimae domus suae mxinicipium nostrum rccipere dignetur 
patfomunquB se eooptari tabula bospitali indsa hoo decreto in domo 
sna posita permittaL 

Ueber die zahlreichen Mün2:en ') des I'omponius Bassus äussert 
sich Mommscn, auf Grund von Waddington's Untersuchung, im 
Hermes III 125 A. 1 dahin, dass sie vom 15. Jahre Domitian's 
bis zum 3. Traian's reichen. Das cappadocische Neujahr fJUlt 
aber zwischen den 10. Juli und 7. März, also läuft das 3. Jahr 
Traian's vom 22. September 99 bis 21. September 100. 

Pomponius Bassus war Legat von Galatien und Cappadocien; 
in beiden Ländern sind MQnzen mit seinem Namen gefunden. Ob 
Amasia, woher die zweite Inschrift stammt, damals zu Cappado- 
cien ziililte, ist zweifelhaft; in der Inschrift des Bellicius Sollers 
wird der Pontus Galaticus noch zu Galatien gezählt. Unter Traiau 
liat l'oinpoiiius Bassus ein Amt in der Alimentarverwaltung iuue- 
gohabt, (k'ssen Titel nicht feststeht.^) VV'anu er Cuusul geweseUi 
ist uicht bi'kaiint. 

riijiius ep. IV 2.3 widmet ihm diesen Natliruf: ita senescere 
oportet virum qui nia^nstratus amplissimos gesserit, exercitus re- 
xerit, totuiuque äe rei publicae, (^uam diu decebat, ubtulerit. 

15. 

Unbekannt. Um 1 17. 

£pb. ep. V 1346 (Galation): ...leg. Aug. pro i;r. proviuc. Galat. Phryg. Pi- 
sid. Ljcaon. Paphlag. item ad ceusus Paphlag. leg. leg. I M. p. f. in 
Germ, infer. praetori cmdidalo iap. Tiaian. Ang. Qvrm, Baeici Fsi^ 
thici trib. pleb. candid. «itt8de[m XV]vir sae. Am. ad aeta senalas q. 
[sevir] «q. Vi tnb. leg. XXII p. p. f. Xvix •Üi[üb. ind.] 



1) Eckhel III 100. Mionnei IV 418, S«-36; 41S, 46. Sappl. Vll 666, 
S6. 36; 669, 67. 68. 

2) Vgl. Wilm. 8846 (Tafel von Velleia). Bensen ann. 1844, 12. Momm- 
aen im Hermes III »4. Boighesi YII 460. Daiaaf beiflglich ist die inter- 
esaaate Inschrift in Born vom 19. Ootobec 101, C. VI 149S. 
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Die Laufbahn dieses Le^'att'ti, dessen Name uns nicht über- 
liefert ist, fällt in die Zeit Traian's, unter dessen Herrschaft er 
Volkstribun ^) und Praetor war; dann conunandirte er die 1. Legion 
in Unterdeutschland und wurde als Legat nach Galatien gesandt^ 
welches von Cappadocien damals getrennt war*, zugleich Terwal- 
tete er Phrygien, Pisidien, Lycaonien nnd Paphlagonien und hielt 
in letaterer Landschaft einen Oensus ah. 



C. III 310 (Meilenstein bei Ancym): Imp. Taesan divi Tniiani Parthiei f. 

Uivi Nervae nepot» TraiHUO iiuUriaiio Aug. pont. inax. tr. p. Vi coB. 

IH per A. Larciom Hacedonem leg. Aug. pr. pr. m. p. (Eioe 

ftlinUche Imcbriflr no. 818.) 
C. VI 404 (Rom): lovi optiroo maximo caelestino fontibua et MincrvM et 

coUegio eanctiHeimo qnod consistit iu praedis Larci Macedonii -~ in 

curia T. FJavius Suocesaus cum suis. 

Die Zeit des Legaten ist durch die Tuselirifteii hinreichend 
hestimmt. Consul suITectus war Larcius IMacido im Mai 122. 

Der nach Plin. ep. III 14 von seinen Sklaven ermordete Lar- 
gius Macedo war vielleicht der Vater des Legaten (rem atrocem 
nec tantum epistala diguam Largius Macedo, vir praetorius, a 
serns sois passus est). Die römische Inschrift kann sich auf den 
Yater oder den 8ohn beziehen. 



»cd uvttotQäiT^yov Av^nQtctofos T^ataipov Ud^^utvAv Zeßaatov ««- 
t^t 4Mt99/9of dnuQing ^ey/mro« »«l Jvtmi^dtoQos rV AiUov 'dvtm' 

1) Vorher hatte er «. a. das Amt arl acta sfnatns innegehabt; im 
2. Jahrhundert iot der Titel deuelbeo ab acUa aenatus. Vgl. Mommsea 
St.-E. II S. 864. 

S) Ferrot p. tl8. Kemsr oomtil de goerxe de Titos 8w 26. Monuttsan 
Ind. Plin. p. 416. Boll. dell'inMt 186S S.68 vgl. Ann. ddrinst. 1868 8.871. 

3) Pennt p. il4. Im JEUbein. Mu8. XXVII 149 bezieht Mordtmaon auf 
denselben dna Fragment einer in Arabien gefundenen Inschrift: [avro ]»(>«• 
tOQog Ti'tov AiXCov KafaaQoq 'Airovn'iov ar&vnuTm Uxttiaq rjyfiiovi Xyyfäivog 
d' ZTiv^mt/q atQutrjym dijftü^fxV iaaQieittS Bantn^s 2^iA<a^2V "^"^w- 

ci^lifp Ity. [Ii didviiov evtvxove AA- Ma^if^og, 



16. 



A. LARCIÜS MACEDO.«) 122-123. 



n. 
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yc/vev JTirAfttftH» Ikßttmov^ i!»d^»«toy, riyipk6vu Zf y. ^2k«^»«qff, ffrp«e* 

^. qjUilapjjo'rro? ror (hi'iog, intflfloviif'vov tov (\fh'ng. (Vielfach crj^rinzt 
durch flie fii.-it ^'It-ichlautende Inficlnitt (J. 1. Gr. 4023.) V«rl. renot in 
Kev. archtiol. douv. siric XXVI (lb7ä; S. 381: vjuttos daoötduy^ivos 
TtQtaßfVTTjs %ttl aPTKnQazTjyog. 

Die Aemter dieses Legaten siud fol<remle: Militärtribunat, 
Quaestur in Battiiu, Volkstribunat, Pra'^ur, Cduimandn der le^^io 
IV S<^ytbica, Proconsul von Achaia, Legat ioii. Das Consulat be- 
kleidete Scapula im J. 138 (vgl. Klein, fasti eons. p. öl). 

18. 

lULlUb iSATUUNINÜS. Unter Marc Aurel. 
C. I. Gr. 401S (AnCTra): «ya^ «vjg ^i^AttoU^ lovlt^v Sttto^üfW tvp 

C. I. Gr. 4617 (aus i:'alaeiitiiia) : liovs i[ydi%axov tovj %vQtov AvTonfäroQos 
{_KaiattQos M. Av]q. {^'Avtavtüov dv^lvnattvovtos ') 'lovXiov 2kttoQvit- 
90» ^ »6Us th %x(apii 9^ ifffunTriQÜns »«1 nttvtl n6oftn «[a»c«xc^- 

Da die zweite Iiuchrift ans dem J. 171 stammt, müssen wir 
diesen Legaten imter Marc Aurel setsen. 

19. 

P. IÜVENTIÜ8 CELSÜS.*) Unter Marc Aurel 

Miouutit iV 393, 116: Avt. Ji. M. Avgijktog Aftfovtivog — ini lovtvxiov Äek. 

Jltmw. VgL Bo. lie (an* Gslatieii). 
C» VI SiaC (Rom): Inbeatiiu Celsoa promagister sabtcripu III nonaa iiovein» 
bres Aotio FolliOBe et Opimiano eontolilma ordisaxü«, Severe et Sa- 
bimano oonralibm. 

Die letatere Inschrift gehört in das J. 155 (Klein fasti cons. 
p. 73); jedenfalls jst dieser Legat P. luventius Celsus identisch 
mit dem gleichnamigen Oonsnl des J. 164, aber zu unterscheiden 
Ton dem Gonsnl des J. 129 (Diplom vom 22. Man 129, C. III 
p. 876). 

Vi Die Ergftnsting ap^vmtnvoptos iat falach; et gab in Syrien keine 

ProcouBulu. 

2) Perrot p. 116. Nicht zu verwechseln mit dem berühmten Jmi»teii 
P. Invenllni Celras Titiaa Aofdiiu Boeoiiu Serwium*. Dig. Y 3, so, 6. 
HomiDMD im UenneB III S. 49. S. ODter Syria. 

LUbAtttta, Totw. f. IS 
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20. 

M. FULVIUS EL6T1CÜÖ AEAUUANÜS.^ Unter Marc Aurel. 

G. I. Gr. 4012 (Ancyra); A. ^ovlovKov 'PovoTfuov Alitiltavov, ngeofi[evt^'] 

Htßlixötov] a[v]tiaTga[zi}yov] vnarov ii fJotUrj "[«l] 0 SrifkOi trjg firjr^o- 
TTÖ).f(oi 'Ay%v((ug %ov Savtmv tvtifyixrjv, intnfXov(UVOv Tfffßiov 'AXe^uv- 

Frg. Vatie. $ 189 (Hmchke): mvenio tamen Fnlvio Aemiliaoo in pevBona ICa- 
nilii Opiivi rewriptam. § 210: epiatala divi Muci ad Aemiliaaiim. 

Mau darf diesen Legaten, der unter Marc Aurel lebte, nicht 
mit dem Gonsul des J. 206 identificireoy wie Franz will. 

21. 

L. FUnOIüS POLLIO. üm 170. 

G. III 27S, besser Eph. ep. V 51 (An^rn): D. M. G. Aetumiae Zotice Aaniiift 
Flavianiia dcc. lictor Fnfid. Pollionifl leg. Qai. coniugi b. m. vixit ann. 
XV mens. V dieb. XVlli qnae parto primo post diem XVI relicto fiUo 

tlecet-sit. 

L, Fufidins Pollio wnr mit Q. Servilius Pudene Consul Ordi- 
narius im J. 166') (C. VI 165. 360). Le Bas-Wadd. III 1, U2. 

22. 

CAELIUS CALVINÜS.*) 186. 

C. lU 6052 (Valaräupa): Imp. Caes. M. Aurel. Aotonino Aug. Cptiiniodo Ger- 
ma. Sarm, max trib. pot imp. Vll cot. IIII p. p. vexill. leg. XV 
Apoll, rab Caelio CalTino leg. Aug. pr. pr. enram agMte Lieinio Sa- 
tomitto trib. et Aurel. Labiaie eent. leg. eimdem. 

Caeliiis OalTinas war, wenn er überhaupt die PiroYiiit ▼«nral* 
tete mid nicht bloss die Legion commandirte, Legat yon Gala- 
tien swischen 183 nnd 186. Vgl Bekhel VII 112 Aber die 7. 
imperatorische Begrflssung des Gommodus in 'Folge des Sieges, 
den ülpius Marcellus in* Britannien erfochten (8. 105). 



1) Perrot p. lU», Horrrhesi IlT 118. iV 299. Renier mü. d'öpigr. S. 12. 

2) üeber denselben C. 1. Gr. 4010. 

3) Borgheri T 871. Klein fiuü cong. p. 77. 

4) Marquardt S. S71, 8. Bensen im Bull, dell* inst 1670 S. 61. 
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23. 

L. Jb'ABlÜS M. F. CILü SEITIMINÜS CATINlüS ACILIANUS 
LEPIDUS FCLCI^1A^■ÜS.') 193. 

C. VI 1408 = Wilnj. 1202 (Eoma): h. Fabio M. F. Gal. Ciloni Septimino 
CRtimo AcOiaiio Leiodo Falciniwio cot. comiti imp. L. Septitni Beveii 
Fü PertinacU Aug. Anb. Adiab. p. p. «odaL Hadrianal. cor. IGn. leg. 

Aug. pr. pr. provinc. Pann. et Moesia© sup. Rithyn. et Ponti daci ve- 

xillat. por Italiani oxercitus iiiip. Sevuri Pii Pcrtiiiaciii Aug- >A M. 

Aureli Antouini Aug. praepusik» voxillation. I'i'rintlii pcrgontibuB leg. 

Aug. pr. pr. proTUL Qalat. praef. aerar. milit. procos. pro?. Naibon. 

1^. Aug. leg. XVI F. £ pr. urK leg. pr. pr. pcoy. N«rb. tnb. pl. quaest. 

proy. Qrei Qyr. trib. mü. 1^. XI Cl. Jm itUi incUc enr. r. p. Kieo* 

medeorinm Interaninatinm Nartinm item GraTiacanorum Ti« CL Ambra- 

tianus cent. leg. V Macedonicae ob merita. 
C. VI 1410 = Wilm. 1201b: L. I'abio M. f. Galer. Septimino Ciloni praef. 

nrb. C. V. cos. II M. Vibiua Mat«m\ia Uureuais a militus candidatus eioB. 
aVI — Wilm. ima (Born): L. Fabio M. l Oal. Ciloni Septimino ooe. 

praef. nrb. leg. Angg. pro pr. Plumon. enpear. dad TOiiU. log. pro pr. 

piovinciar. Moesiae super. Ponli et Biibyniae eomiti Aogg. leg. Angg. 

pro pr. prov. Galatiao pi aof. acrar. militaris procos. iteraque leg. prov. 

Narbonens. leg. Ug. XVI Fl. f. Samosate sodal. Hadriaual. pr. urb. 

trib. pleb. q. prov. Crotao trib. leg. XI Cl. Xtü: stlitibus indicandis 

Ifediolaneaeee patrono. 
C. ]. Gr. 5896 (Born): A. K» Arnim vov tofutoitaunf inmofop *JVof»i^ 

9KtctC9 %d P, fj HtttgoTzolit Tr;s ralaxitte''Av*VQa tov savrrig TfQoaratiiv. 
Ferner sind mehiLTc Mcilenst^'ino aus Oberpannonion mit dem 

Namen des L. Fabiti? Cilo, wenn auch schlecht erhalten, von welchen 

C. III 4642 aus dem J. 198, C. Iii 4ti3b aus dem J. 201 stammen. Vgl. 

C. m 4617. 4640. 46S2; C. III 41S0 (b«i Foetovio)« FoUnot pro ealnte 

L. F. Ciloni c. et fili nepoteeqne oina ICenander libortns. 

Die Inschriften ordnen sich chronologisch so, dass die erste 
nnd dritte» welche das zweite Gonsalat Cilo's nodi nicht nennen, 
vor das J. 204 fallen mttssen. 

Cilo war decemyir, Tribun der 11. Legion (Claudia), verwaltete 
als Quaestor die ProTinz Creta und Cyrene, wurde Yolkstribon, 
danach legatus pro praetore der ProTinz Narbonensis praetor 
arbanus, Gommandenr der 16. Legion, Proconsal von Narbonensis 
am 190 nnd praefectos aerari militaris. Dann wurde er unter 
Pertinaz 193 Gonsol und als Legat nach Galatien gesandt') Als 

1) Per Name abgekürzt L. Fabius Cilo. Ueber das Haas in Born a. 
Bull, deü inst. 1869 S. 164. 

1) Heriog OaU. Marb. no. 664. 

S) Perrot p. 117. Sohnlte de imp. L. Sepi Ser. p 61 -6S. 
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der Kampf um den Kaisertbron ausbrach, nahm er die Partei des 
L. Septimius Se^ema, dessen comes er wurde. Gilo commandtrte 
die ▼exillationes Perinthi pergentes. Bald darauf 195 hat er Bi- 
thynia und Pontus Terwaltet, kehrte aber 196 mit Seyerus nach 
Europa zurück und wurde Legat von Moeeia superior. Damals 
scheint er dem CaracaUa, welcher seinen Vater nidit in den Kampf 
gegen Niger begleitet hatte, als militärischer Mentor cur Seite 
gestanden zu haben. ^ Dann wurde Gilo Befehlshaber über vezilk' 
tiones von 198 — 201 Legat von Pannonia superior darauf in 
Rom curator Miniciae und im J. 204 zum zweiten Bfale Gonsul. 
Zweimal bekleidete Gilo auch das Amt des praefectns urbi im J. 
193 und 204. Hist Aug. Carac 4. 

Dio erzählt, dass Garacalla ihm befohlen habe, sich zu tödten; 
nach einem missglückten Mordversuch habe der Kaiser ihm seine 
Gunst wieder zugewandt. Ueber die Laufbahn s. Wilm. zu no. 1202. 

Vgl. unter Moesia superior, NarbonensiSi Pannonia superior. 

24. 

VALERIANÜS, Um 197. 

C. IIT S4S — Le BM-Wadd. III 1735 (Ancyra): M. Aorelio Antomao Caeflftri 

imp. deBtioato imp. L. Septimi Severi Pii Pertinacis Aug. Arab. Adiabu 
fil. divi M. Antoniiii Gemi. Sann, nepoti divi Antonin. Pii pronop. divi 
Hadriaui abnep. divi 'liiiiani i^arth. et divi Norvae aducp. Valerianuii 
. . . . tiiiiuB V. c. lep. Au^^'. nn. (Nach Mommscn'e Ergänzungen.) 

Die Zeit des Legaten ergiebt sich aus der Inschrift. Vgl. S. 107. 

25. 

P. PLOTIUS KOMANUS. Ende des 2. Jahrb.? 
Laufbahn s. unter Arabia S. 46. 

26. 

UnbekiLimt. Anfang des 3. Jahrb. 
Laufbahn s. unter Cüicia S. IHl. 

1) Uio LXXVII 4: tov 9h 9^ KUmfa tov t^oqtkt wv tvt^^fqv, 

ixl Tov 7taT(/og avxov xtnohagx^iMtUf ov nal mmiQa WoUdxtS /»ffulqit««, 

iqßavlri^T} ftiv anoaziQTjaut tov ^riv. Vpl. c. 6. 

2) Wo dirpolben standen, wird nicht nnprop^fben; da nbrr Caracalla 
■Auguatus beisBt und diesen Titel erst nach der Kinnabme von Eteaipbon 
erhielt, so scheint der orieataliaefae Feldzug gemeint tu Hin. 

S) Vgl. die Meileiuteine oben. 
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27. 

AUFIDTÜS CORESINUS MARCELLUS. Anfang des 3. Jahrh.? 

C. I. tir. 4ä79il (Pednelissns in PisirHetil; xöv kaftngötuTov n^fcßtviiiv xai 

Die Zeit des Legateu ist zweifelhaft. Wir iinJen allerdings 
im J. 226 einen Consul L, Aulidius Marcellus II ' t, doch liegt zu 
einer Identification dieser Persönlichkeiten kein Grund vor; eher 
könnte man an eine Persönlichkeit gleichen Namens denken, 
welche in einer rheinischen Inschrift, der Zeit des Alexander Se- 
verus augehörig, sich hndet. Brambach 464. Vgl. Flavius Aper 
CommodianuB unter Germania inferior. 

28. 

L. P£TBONIlJä V£aUä.^j Im 3. Jahrh. 

C. III S6S » Le BM'Wadd. II 171I0 (Ancyra): L. Petroniuin Verum le^'. Aug. 
pc. pr. c. m. T. cOd. desigu. r. luliu» Selcucua et Septimiu Valerittana 
bb. fit comiciilan eioi pnM.'»idum sanctiBäimum h. c. 

L. Petronius Veras war im 3. Jahrhundert Legat von Gala- 
tien. Die Zeit ist genauer nicht au bestimmen; das Jahr des 
Oonsnlats kemien wir nichts vielleicht starb Veras Torher, was 
aoeh clarissimae memoriae vir andeutet 

29. 

M. VALEBIUS ITALUS. ünbest 

cm S63 (Am^): dis manibiu. L. Tucdo L. f. Pomp. Secttodo oomiU*) H. 
Valeri Itali leg. Aug. 

Die Zeit des Legaten ist onbekaont. 

30. 

F. POMPONIÜS SECÜNDIANÜS. ünbest. 

C. I. Gr. (Aticyrft): 77. Ilofinltüjvtov 2i*ovväutv6v ifQta^tvxiiv £eß[a- 

arov\ avTiexQUTijyov Ji'hog flfantdmv. 

Die Zeit *l»^s Lec^aten ist nic ht bekanni Im C. I. Gr. 4618b 
kommt eio batumiuua als cousularis in i'alaestina vor. 

1) Bulletin de oonr. heU. I 101, 1. 

2) Ferrot p. 126. 

3) Terrot p. 123 will statt cnmiti !(-s=>n commr»nt:ini«r!si, da flonst COini' 
tes von Privatpersonea wiLbruud dur Kuiäurxeit nicht bekäuut aiad. 
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31. 

THEOPHANES. ünbesi 

C. L Gr. 4öüt> »- ü. III I2ö (Zoravu): Kl. hiavÖtavos Ovi>t. . . (r^totpupov lejj. 
p. pr. ex leg. III K. iwoiffitv tffi^lijy Watt ftvr«« ^tattifttte.' 

Die Zeit dieses Legaten ist nicht zu bestimmeu. 

32. 

MINICIÜS FLÜUENTINUS.') Unbest 

C. I. Gr. 4050 (Ancyra): aya9^ ^XV- laitnffownuv vutitimov Mm%. 

Ob und wann Florentiniu L«gat war, Iftsst sidi nicht be- 
stimmen. 

33. 

D. CAELIUS CALVINUS BALBINUS.*) 

HÜlt. Aug. Max et l^ulb. 7: Balbinxin nobilissinnis » t iterum cousul, rector 
proviuciaruta infinitarum, natu et Asiam et At'ricaiu ot Bithyniam et 
Galataam el Pontom ^ et Thraoias et Galliae ctvittbni admiinitiatio- 
nibu rexezat, dnoto non nrnnqnaia eMvcitu. 

Vüu Balbinus' Laufbalm ist wenig bekannt, und die oben 
angeführte kurze Zusammenstellung viel zu allgemein, als dass 
dieselbe sichere Schlüsse gestattete. Ob und in welchen IVovinzon 
Balbiuus Legat gewesen, ist zweil'clhut'tj der Ausdriuk civililnis 
administrationibus wird von Perrot a. a. 0. auf Provinzen olmc 
Heer gedeutet. Derselbe nimmt an (ji. 121), duss liulbinuij unge- 
fähr von 205 — 208 Legat von (lalaticn war. Consul TT war er 
im J. 213 (C. VT 1981); das erste ConsuUit .setzt Waddingtuu 
a. a. ü. sehr wahrscheinlich in das ,1. 2 IC Dass er in einigen 
der genannten Provinzen Proconsul ;^'e\veseu, ist zweifellos.') 

l'eljer seine iurhebung zum Ivaiber vgl. historibche Werke 
und liorghesi V 41GÜ'.-') 

1) Die von Penot p. iSl. 18S angefahrten Legaten L. Alfiae IfaKimue 

und Uutiliue Fronto kanu ich nicht als solche ermitteln. 

2) Waddiugtou fastes S. 2G2. Tissot, fastee S. IhA. 

3) Perrot p. 53 will Galatia et Pontus als i-inr Provinü verbinden. 

4) Kr hatte auch zum Coüegium der Öaüi palatini gehört. Miuriui 
Arv. p. 167. 

5) Herod. VII 10, S £ 
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34. 

C. S£HVA£US FUSCUS CORN£LlA>jüö. 

Epfa. ftp. VII 16: C. Servafto Foico C(Htn«liaiio Qu... leg. Aug. prorinc. G»l. 
e... li.t. ic. . .im .. . . 

Die flchleeht erlialtene Inachrift überliefert den Namen eines 
Legaten. Qn... gehört .vielleicht mit cum Namen, und iet nicht 
qnfaeetor]. In welcher Provinz Servaeus fangirt hat, ist nicht 
sicher. Joh. Schmidt ergänzt Galliae Aquitanicae^ Mommsen be- 
merkt mit Aecht, dasB nur selten diese Bezeichnmig vorkommti 
and besieht den Legaten lieber auf Galatien. In welchem Zu- 
sammenhange mit demselben Q. Serraeus L. f. Fnscus steht, von 
dessen Yerdittisten um das afrikanische muoicipium Gigthense die 
Inschrift Eph. epigr, VU 81 berichtet, ist nicht bekannt 

35. 

G. IULIU8 APB0NIU8 MAENIUS PIU8 8ALAMALLIANU& 

Unter Domitian. 

Epb. ep. VII 395 (Lumbaesis) : L. A}irunio M.ujiiio l'io S.ilamulliono trib. 
laiic. leg. X gem. adlecto inter q.q. praeposito actis senat. aed. curuli 
praetori leg. Aug. vice qainque iMäiiiD pior. Bclgi[cae lejg. leg. 1 ad- 
iiitric. leg. Aug. pr. pr. provine. Oa[la]tiM item . . . pr. pr. o. 

Eph. ep. VII :rjO Lambacsia): Luciia luliis Aprönüa ftfaeniae Salamalliadi o. 
p. tit Maoiiio Aiitiano c p. et Maenio Fio et Alfenae Agrippinae cp. 
Uber. eor. patrouus. 

Dieser Legat war Tribun in der 10. Legion (Gemiua) ge- 
wesen, wurde unter die Quaestorier aufgenommen verwaltete die 
acta senatum "), war curulischer Aedil, Praetor, Vertreter des Le-» 
gaten von Belgica, Legat der 1. Legion (Adiutrix) und Legat von 
Galatien. Der Rest der Laufbahn ist nicht fiberliefert; nach dem 
Fundort der Inschrift scheint er auch Legat von Numidien ge* 
wesen su sein. 

1) Difi^i Y Fall i«t sehr Helten. Moimuaen U. ÜL-H. Ii 9oi. iiir»chf6ld 
Unter«. 8. 24ü 

S) Nach den BemerkuDgcn Mommaan*« R. Si-B^ U 865 Ober die« Amt 
wird die hMohrift aas der Zeit Domitian*« stammen. Vgl Eph. ep. T 1345 
auf 8. m. 
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Zu Beginn der Kaiserzeit trofl'en wir in Gallien iblgende Ver- 
hältnisse. ') Neben der alten ])r()viijcia Narbonensis, welche Aiijxu- 
stus im J. 22 v. Chr. dem Senat üi^erliess, stehen die tres Galliae, 
dn i kaiserliche Verwaltunirsdistrirte Aquitanica, Lugdiinensis, Bel- 
gica unter bewunderen legati {»ro jiraetore, praetorischen K:ui;j:es. 
Ab durch i\\<- Erobprnn<jen aul' der Ostseite des Hheines das rü- 
niiselie Gebiet er^veitert wurde, entstanden al.s neue l'rovin/eii 
(ierniaiiia supehor und iiiterior -'X, welche aber erst unter Kaiser 
Tiberius im J. 17 als besondere Statthalterschaften unter legati 
pro practore conMulari«cben Ranges constituirt wurden. 

Zunachj^t sind die trus Galliae gemein?^ara verwaltet durch den 
ültern Drusus Ki — U v.Chr., von Tiberius ii—T ?. Chr., von Domi- 
tius Ahenob;irbus 6 v. Chr. bis 2 n.Chr., durch Gornianicus 13 -17 
n. Chr. Aul diese Persönlichkeiten kann ich an dieser Stelle uielit 
einji^ehen und verweise ausser auf Murt^uardt S. 267. 2t)>i besonders 
auf Zunipt, Studia Küiuann p. 110 ff. Ebonsowenisi; kann ich jene 
Männer besprechen, welelie als Statthalter von (iallien im *1. Jahr- 
hundert sieh Yi)rül)erifeli»'n'] nls Kaiser proclamirten. Sie sind von 
IVobellius i'ollio in der ilisturia Augusta unter den triginta tyraoui 
besprochen. Es genügt, ihre Namen anzutühren.^) 

1. RAGONIUS CELSU8. 
Hist. Aug. IV-t'c. Nig. 8: extftt epistnla Severi, qua scribit ad Eagoniom Cel- 

8um Gallias regentem. Vgl. Hist. Aug. trig. tjr. IS, 6: Yalerumot 
ttagonio Claro praefecto Üljxici et Gailiaram. 

1) Marquardt S. 261—877 gw1)i eine klare üebeniolit fiber dieie vero 
wickelten Zntt&nde, sowie die nOthige LitteKator, beionders über die Zuge- 
hfirigkeit der gürnianiachen Provinzen zu Gallien. Die bischriften dieetT Fro- 
TlQ^'Cu sollen ]M. XII (während de« Drucks erschienen) und XlU des Corpus 
inscri|)tionnm iattimrum, von ü. Hirßchfeld bearbeitet, tulLiditcn. üeber die 
administrativen VerhültnisDe b. Marquardt S. 269 fF. Mommsen U. G. V 71 fl. 
Litteratumachweifle bd Jung, Geographie von Italiea nod den rSmiachen 
Provinaen (in J. Ifallei'e Handback III 626). 

2) Uebw den Titel l^^tus oxercitus Germ. Inf. vgl. den zweiten Theil 

des Büches. Mommsen in Abbandl. der täRchp. Ges. der Wiss. 1852 S. *i"0. • 

3) Hi'^t Aug. trig. tyr. c. 6: ita Gallieno perdcnU* rem publicum in 
Gallia puuium PosthmuuH, deiude LoUiauuH, Yictoriniia deinuepa poatremo 
Tetiicue (nam de Mario nikil dicimne) adaertorea Romani nomioi« exstiteront 
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Hui. Aag. trig. tyr. 8: trannrheiiaiii limitU doeem «t Oalliae pcaendetn Po- 

stamum fecimus, Tinim dignissimum leTflritato €hUloram; c. 5: liiaQS 
(Lolliani) rübcIHone in Gallia Posthnmiu, vir omniam fortiMÜniM, in« 
teremptus est (Vgl. £atrop. IX 9.) 

8. LOLLIANÜEL 

Hut. Aag. tdg. I7T. 5: Alit quidem iste vir fortisHimus, scd rebelUonia hitnittt 
minorem apud GbUos anctoriUtera de suis viribtw tenuit. 

4. YICTOBINÜS. 

ffiii, Aug. trig. f^, 6: Vietorino, qoi GaUiaa post luliom Poathamain laxitt 
neminem neattmo pmeferendam. 

5. TETRICUS. 

Hbt. Aug. Claud. 7: GalUaa et Hispaniae, vires rei publicae, Tetncus teaet 
Vgl. Hiii Aug. Aoretian. 82. 



GERMANIA INFERIOR. ) 



1. 

M. VINICIUS P. P. 

Diu LIII 26: vnii dt zöv avtov xif^^op il/a^xu^- OutviHtog Atkiäiv zn>ai fitzek- 
9mPt Sti *PttiiMiovs ttvÜQUs ig ti^v xcigav a<p&v »«f« xi^v intpuitctP itf- 

tl^9»Utf Wll«tß69ttf i^9l^9, CO OVQfUt «ol tCVtOf tO tOV «VT^OK^- 

zoQOs TCO Avyovgf«^ IfcNtCV. 
YelLIl96, 2: subiude bollnm Pannonicriui, qnod inclioatnni ab Agrii-i.a MlPr- 

coque Vinicio, avo two, coiij-ulari , iua>,'niiiJi atrüxquo üt perq^uam vici- 

num imminebat italiae, per Neronem gestum ent. 
Vell. n 104, 8: nbi (in Germania) ante trienninm Mb If. Tinido avo tno, 

clariMimo viro» iameDemn exarserat bellum et erat ab eo qmbiMdam 

in loeie gestnm, quibuBdutn susteotatum feliiater, eoqne nomine decveta 

ei cum epeciosiaaima inscriptione operum ornamcnta triumphalia. 
C. X 1818 (Puteoli): M. Vinicio V. f. post mortem monicipes Bui aere con- 

lato pietatia causaa posiicrunt. 

Nach Dio züchtigte M. Viaicius^) im J. 25 Chr. einige 



1) Die Legaten Germaniens bis auf Veapasian hat Zuu)]it Stndia Rom. 
p. 1Ö2 ff. besprochen. Verl noul^z' Abhandlungen (?. oben S. 71). 

2} Die J^'amilie btaiumt aua (Jalen. Vgl. Kipperdej Tac. aim. 111 11. 
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keltische Völkerschaften, weil sie römische Kaufleute ermordet.') 
Ob er damals Legat gewesen, ist nnsicher. Im J. 1 n.Ohr. wurde 
er «Legat des Tibenus*) und erwarb sich in einem glänzenden 
Feldznge die Triamphalehren md eine Statue auf dem Forum.*) 
Jedenfalls ist er der Oonsul des J. 19 v. Clir., auf welchen sich 
Yielleicht auch C. X 1818 bedeht» Die Berichte Aber ihn bei 
Velleius und Dio leiden an mehreren Unklarheiten; ersterer sag^, 
dass die Auszeichnungen ihm su Tbeil wurden wegen seiner ruhm- 
Tollen BetheiligUDg an der Niederwerfung des pannonischen Auf- 
Standes, Dio ersahlt, dass dem Yinicius wegen der im J. 25 volU 
brachten Kriegsthaten ein Triumphbogen auf den Alpen errichtet 
und ihm erlaubt wurde, an jedem Neigahrstage im Triumphal-' 
schmuck zu erscheinen. 

Dem Enkel widmete Velleius sein Oeschichtswerk. 

2. 

M. LOLLIUS M. F. PAULLINUS. 16 ?. Chr. 
Laufbahn s. unter Qalatia 8. 166. 

3. 

C. SENTIUS C. F. 0. N. SATURNINÜ&*) 746-748. 

losoph. aat. Xyr 9, 1: ineivof 8h tuliyeto xtQl Tovcwr toCg Kuicanos ^y(|»o- 
«IV Xenwfpht^ «t «ttl O9otop»üa int «olaaei to^t l^otAs itßutcvfuvot. 

Vgl XVII 2, 1. 8, 9. 
loseph. ant. XVI 10, 8: noHams ini ZiKVQV^A'av iüMrt» ««1 Ovoiipmiop 

xovg x^g ^k/ffiae rj^ftiovag. 
loaeph. ant. XVI 11, 3: *ui nffäxog (ilv £atovQviio^', uvi^g vnatmog xut z<öv 
^ ix' a£i«fiaTOfi, unBtpiqvaxo yvttfUjv ai6ti(iovtatdtijv neQiaxäati ZQ^I^' 

99f§g nQtitßtvzal) xriv avxr]v ymt^ifv «mt^^vvwto. OvoAofivios «v- 
u%9vt ivn* Vgl. bell. Ind. I S7, 8. 

1) Augiiätus wurde iu Folge des Sieges imp. VIII. Eckhel VI 89. 
S) Abiaham, sa dcu germanischeu und panuom«cben Feldi&ügen omier 
Aagmtiu. Ronlet a. a^ 0. 1876 8. 4. 

3) Asbach anal. bist, et epigr. p. 34 bezieht auf ihn aach dio Notis 

bei Floru» II 24: Fannonii duobus acribus fluviia Dravo Savoquo valhuitiir; 
populuti proximos intifi ripas se recipiebant. In hos domandos Viuniuni 
(Asbach vermutet Vinicium) mieit. Caesi äuut in atrisque fliiminibus, arma 
victorum nou e more belli creniata sed capta «ant et iu proflaentem data, 
ut Ga«8aTi> nomen iis qoi xMiatebant lic nmitisKetar. 

4) Bonles a. a. 0. 1876 S. 8. 
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TtftnlL ftdr. Uaxeionem 4, 19: oetuoi acfcot sab Augiuto in lodaea i»er Sen- 
tinm Satarninum. — de pallio 1 : post Giucohi obacoena omina et Le- 

pidi violenta ludihria, post trina» Potupei araa et longa» Caesaria 
raoras, ubi raoonia Süitilius^ Tiinru-: itnposnit, soUemnia Seutius Satur* 
uinus eaarravit, cum conuordia luvat, toga oblutu uat. 
Vell. II 108: Aelio Gbto C« Sentio conaolibiu. 

TelL II 106: Sentiiim Saturniiinm qni iam legaiuB patris eins in OeimaBia 
fuerat, praefecit, vitnm moltipUcem in virtatibtM» navsm, agilem, pro- 

viJum mililariumqne ofRciornm iiaticiitt m ac pcritnm pariter, spd eun- 
dom ubi negotia fcciasent locutii otio, liberaliU'r lautoque eo abutentem, 
ita tarnen, ut eum splendidum atque bitarem potius quam Inxuriosum 
ant dendem dieere«. 

Teil. II 109: Sentio Satovnino mandattim, ut per Cattoe, exdsis continentibns 
IlL-rryiiiaf »ilvis, legionea Boloboemum, ipae a Camanto, qui lucuB No- 
rici regni proximua ab bac parte erat, exercitum, qni in illjrico ne- 
rebat, duccro in Marcomannos oraus est. 

Dio LV 28: ...ttnäg inivmiovs FaUtv £svt£ov xov t^e PiQuavias a^^ovrog 
laßovzog , , . 

Dio LIT 10: Mt«9« fiv iti h fn« Usivat flKiog JSiwnos, 
Teil. II 92: pfaeolamm eiroellentü viri factum C. Sentii Satumini circa ea 
tempora consnlit ne firandetur memoria, 

Daw die Inschrift G. JIY 3613 sich nicht anf ihn besieht, 
eondwn anf P. Sulpicius Quirinos, ist unter diesem Namen ans- 
einandergesetzt (vgl unter Sjria)« 

Das berfihmte erste Consulat ^) des Sataminus föUt in das J. 
735, sowohl nach den Fasten (Klein p. 9), als nach den Schrift' 
steilem. Velleius II 92 setzt es in die Zeit, als Augustns von 
Rom abwesend war, um die orientalischen Verhältnisse zu ordnen. 
Damals habe Satuminus ein strenges Strafgericht Aber die publi« 
cani gehalten. Proconsul von Africa war er im J. 14/13 r. Chr. 
und Legat yon Syrien 746^748. losephus spricht noch an meh- 
reren Stellen von den Begleitern des Saturninus als ij^f fidv6g* Unter 
denselben waren auch seine drei S&hne und Yolumnius. Ueber das 
Gericht, welches Herodes wegen der Verschwörung sein«: S5hne 
hielt, berichtet losephus, dass die Richter fast einstimmig das 
Todesortheil sprachen, nur Satuminus und seine Sohne föUten ein 
milderes ürtheil. Volumnius war nicht Statthalter; richtiger nennt 
ihn die Stelle im bell. Ind. I 27, 2 über die Zusammensetzung 
des Gerichtshofes ausdrücklich Procurator {ngoxa^itif^vtai dl <yC 
^tftovsg, yQtttphv ta^ots heb Ktä^affogy Sarcvifvtvog ts nid ot 
ju^l ITsdaviov Mgeaßstg' «lifv olq wt\ OvoXovfivtog 6 htitponog mrA.). 

1) VelL II 105: de cuiua viri claro ceiebrique consulatu praediumua. 
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SataTninuB wurde «ptAec nach Untergermaiiieii gesandt, wo 
ihn Variw im J. 7 n. Ohr. abldste. Während Tiberius Ton der 
Donau ans anrückte, kam SatuminuB Ton Nordwesten, am die 
Pannouier niederzuwerfen.^) 

YgL nnter Syria. 



r. QÜINTILIUS SEX. F. VARUS.*) 7-9 n. Ulir. 

losephus b. lud. I 31, 6: itvx^ dh ivdo» av o tqc £v(fias i^ycfUDv Ova^tif, 

Vgl. c. 32. 

losephus ant XVil 5, 2: itvyx^vi 'itQoaolvnoig xora Tovtov tov luct- 

intmAftivog. 

Eckhcl III 275''): 'dpttoxi»* ^nl OvaQov. 

Üio LVT IS: ufTK Tr;v rmv Evqmv dgxrjv) rr'iV Tf r}y(aov{«9 t^g VtffUtvittg 
kußuiv, xal xa nag' itieivoig in xijt! f^iaiy.6jv. 

Vell. II 117: Varus Quiutilius iulustri mugia c^uara uobili ortus t.i.uiiliu vir 
ingenio mitu, moribas quietm, ot co>pore ita animo immobilior, otio 
magia caBtrornm ^nam bellica« adanetut militlae; peeoniao T«ro qnam 
non emitemptor, Syria, cui praofaerat, dcclanmi, quam paupor divitem 
ingressus dives paupertttn reliqnit i« oam ezercitui qoi erat in Ger» 
niania, praees.set .... 

C. VI 386 (Rom): [P. Quinctilius S]ex. f. Varus [ponlifcv yj coa. [iudoB foti- 
vos pi ju leditn [iiup. Caeaarii divji f. Augosti [lovi optimo mjannio 
ftcit [cum Ti. Clandio Nerjone conlega [ex c. C. I. Ait. III 684a. 
WÜm. 179. 

P. Qnintilius Yams war durch seine Heirat mit Claudia Pul- 
chra mit dem kaiserlichen Hanse yerwandt. Das CSonsnlat hatte 
er im J. 7^ inne; 5 Jahre später, 7/G v. Chr. wurde er naeb 
der unten zu erwUmenden Mflnze Proeonaul Yon Afnca. Von da 

ging er als Legat nach Syrien. 

Seine Legation ist sowohl durch die Angabe bestimmt, dass 
er Nachfolger des Saturninus geworden, als auch durch die Mün- 
zen, A\ eiche sie in die Jahre 25—27 der actiscben Aera setzen, 
also muss, da das 25, Jahr von Herbst 7 bis Herbst 6 Y. Chr. 
lauft, Varus vor Herbst 6 v. Chr. nach Syrien gekommen sein. 
(Schürer's Nüut. Zeitgeach. S. 101.) Er war, wie losephus erzählt, 

1) Abraham, rar Oeeeb. der geman. and pannon. Kriege 8. 16. Den 
Werth der Nachrichten des YellsittB über diesen Kampf beortheilt richtig 
Hoeck R. ü. I 2 S. 67 ff. 

2) Monim?t'n Hes srenta*' p. 166. Borghesi I 417. 

3) borght'üi I auu ti. Ii iöU Waddixigtou möi. de uum. Ii 153. 



4. 
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▼on HerodoB naeb Jerusalem gebeten, um dem Gericht Über Anti- 
pater beizuwohnen. Noch nach Herodes* Tode, welcher im J. 4 
erfolgte, blieb er in Syrien ') und masste den Proeurator Sabinus, 
der mit nur einer Legion in Jerusalem von den Juden belagert 
wurde, befreien. loseph* ant XVII 9, 3. 10, 1. 9. 11, 1. 

Yarus war seit dem J. 7 n. Chr. Legat von Unterdeutschland 
und wurde in der berShmten Schlacht im J. 9 ToUstandig ver* 
nichtet*) Tac. ann. I 3. 43. 55. 60. 65. 71. II 25. 

Von dem Legaten entwirft die Ueberlieferung hein scbmeichel- 
haftee Bild und Mommsen charakterisirt ihn a. a.0« als einen ,,Mann 
mit Abel erworbenem, aber flIrsUidiem Reichthum und von fUrst- 
lidier Hoffart, aber Ton trSgem Körper und stumpfem Geist und 
ohne jede militörische Begabung und Erfahrung, als einen von jenen 
vielen hochgestellten Römern, welche in Folge des Festhaltens an 
der alten Zusammenwerfung der AdministratiT^ und der OberofBcier- 
stellnngen die Feldhermscharpe nach dem Muster Gicero's trugen.'' 
Ein Porfendt desselben findet sich auf einer Kupfermünze der afri- 
canisehen Stadt AchuUa (MOUer, numism. de l'andenne Afnque II 
S. 44 TisBot, fastes de la province d'Afrique S. 41). 

Vgl. unter Syria. 

L. NOMIUS ASPKBNAS 

var lediglich Legat 6m Quintilius Yarue. Vell. IT 120: reddatnr Temm L. 

A«prpnat.i t^stimoniam , qui legalus sub avunculo «no Varo militans . . . exer- 
citum servavit. Dio LVI 22. Zou. X 37 p. 427. Ya\. Momiu«ttii zu Epb. 
ep. IV 818 p. 284 über den Namen. Tisaot faates S. 47. 

L. 8BIU8 TUBEBO. 1«. 

Ts«. BSD. II SO; 8eie Tnberoai l^^ato tndit eqnitem eamiminqne. IV 89: 
tom accusator Cn^Lentnlam et Seium TalMronem nominat . . . . Tabero 

defecto corpore. 

Or. 14yö — Wilm. 1713: Cereri August, matn .nacr. L. OonmuH FhuiUM mag. 
pagi Bennia Primigenia inagiBtra fecer. Germauico Caesare II L. Seio 
Tnherone eoi. dies «acrifici XIII k. Mai 

Seine Strabo war nur Legat des Germauicus in üntergeniaiaieii uud 

1) Im Herbst 4 d. Chr. treffen wir L. Volntins Satarninna ali Legaten 

in Sjrien; s. aoten. Eckhel III 276. Borgheri 1 312. 

2> Ich verweise anf (Vtc hir-rn! er han^I'^lnrlrn, leidor nnr allzu zahl- 
reichen Werke, neaerdings T. Höler, iliü Varusrtcüiücht, 1888. Kurz und klar 
Itesprecben Uocck I 8 S. 8« ff. und Mommsen R. G. Y 40—44 Varus uud die 
Katattioph«. Ueber das Jabr denelben bat man onnOtbigen Streit gefabrt. 



Digitized by Google 



190 



Oemuuüft inferior. 



folgte in dieeer Stellmig im J. 16 dem L. Apconiiu, weleher in dieiem Jalize 
nach Bom zurüokk^ite. Im J. 24 wurde er wegen Hochverraths angeklagt; 

conaul siiffecttifl war er im J. 18 n. Chr. ') Klein Verw. S. 93 identificirt ihn 
Landoliriii folf^'cTul mit dem ProcunBul von Sicilien (zwischen 727 — 731); 
dann mÜB.ste seine Laufbahn freilich eine grosse Unterbrechung erlitleii haben. 

Dagegen ift et w<dü deher, daie er der Bnider Seiende wer"), und elM 
der Sohn des L. Seine Straho, des ipiteren Gardepcnefeetm nnd Stetthalten 
▼on Aegjpten.*) 



Dio LV S9: KMiUnts &wij90£ o x^t »lijeiefaS^ev Mvcüt^ cr^ftw. Vgl. VelL 



Tac. ann. l 31: duo aput ripuni Rheni cxercitiiB orant: cui nomen BUperioii, 
»üb €. Silio legato; iuferiorem A. Caecina curabat. 

Tac. ann. I 78: deocela eo anno trinmphdia inaignia A. Caecinae L. Apronio 
C. SiUo ob res enm Germanieo geetae. 

Caecina war im J. 9 v. Chr. consul suliectus gewesen (Klein 
fasti cous. p. 12; Borghesi IV 401), hatte als Statthalter Moesiens 
im J. G u. Chr. Gelegenheit, sich im pannouischen Fehlznge aus- 
zuzeichnen ; später (14 n. Chr.) war er legatus pro praetore von 
Germania inferior und bekam im J. 15*') wegen seiner Thätigkeit 
in den Feldzügen des Germanicus die Triumphalauszeichuungen. 
Im J. K) bereitete er den Bau einer Flotte in Gallien vor. Tac. 
ann. II G. Nach Tac. ann. III '^.3 stellte er den Antrag, dass die 
Statthalter ihre. Frauen nicht mehr in die Provinz mitnehmeu 
dürften. 

[Dass Cn. Cornelius Lentulus, der Consul des .1. IS v. Chr., 
welcher im .J. 10 v. Chr. die Daker im Norden Moesir^ns besiegte 
und 25 n. Chr. starb, legatus pro praetore gewesen, ist zu be- 
zweifeln. *) J 

Vgl. unter Moesia. 



1) C. I p. 175 Hi nzen acta Arv. ]>. (TXLIH. Finll. arch. 1869 S. 188. 

2) Münzen mit L. Seio procos. bei Klein a a. <>. 

3) Vell. II 127: sub his exemplia Ti. Caesar •Sciunum Aelium — haben- 
tem consoltm frairte» eonwbrinoB, aTnneolam . . . Borghen 17 446. 

4) TTeber ihn Hinohfeld Untere. 8. 819. 
6) fionles a. a. 0. S. 9. 

6) Tac. ann. I 63: quadrageomom id •tipendium Gaeeina pazendi ani 
imperitandi habebat. 

7) Ueber ihn Mipperdey au Tac ann. IV 44. 



5. 



A. CAECINA SEVERUS.*) 14 n. Chr. 



TI 112. 
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6. 

C. VISELLIUS C. F. VAUIIO.') 21-23? 

Tac. anu. III 11: Visellias Varro inferioiis (lermaniae legutus. III 48: mox 
Varro iuvalidus senecta vif^onti Silio conceysit (bollain). 

OreUi 4717 (Born): Germanico Caesare C. Vitsellio cos. XIU k. Octobris ossa 
coBdite Tiüa» T. L Fhoebems T. Titius T. L Aoteroa. 

C. VI T66 (Rom): SUtae matri «m. Q. PetrooioB Q. L. Pantben» mag. Tici 
amü . . . Oermanioo Caeaaro C. Viaallio Yanrone ooa. 

Viielliiu Yarro, tob Juli 12 ab codbqI auffoetoSy war Nach- 
folger dos CaeeiBa in dar Legation Ton Untergemamen; dea Kampf 
gegen die Trerirer überliess er wegen hohen Alters dem 0. Silius 
Er war Tielleicht der Sohn des von Horaz Sai I 105 erwähnten 
Visellius, ist aber an unterscheiden von dem bei Tac. ann. IV 17 
als Consol des J. 24 genannten L. Yiaellius Varro. 

7. 

L. APBONIÜS C. F.'O 28-37? 

Voll. II al Pottami opemm L. Aproniat partioepi illa qaoqao miUtta 
eoB, qnOB mox conaecntnB esl^ honoraa eKcellenti virtate meroit. Vgl. 

Tac. ann. T 50. 

Tac. ann. I 72: dccrcta t o anno triumphalia inaignia A Caecinats L. Aprouio 

C. Silio ob res cum Germanico gestas. 
Tae. ann. U SS; ot idnam Beptembrium diea qao ae Libo mtetfeowai, diea 

lestoa haberetar, L. Piao ol Oallna Aiinios et Papina Mntiliu et L. 

ApiOBina decrevere. 
Tae. ann. IV 13: AeUu8 Lamia et L. Apronius qui Africam obtinaerant^ Vgl. 

IV 73: L. Apronius, inferioria €Jermaniae pro jiraptore. 
Tac. ann. XI 19: iiatio Fridioruiu post rebellionem cladc L. Apronii cooptam 

infensa aut mala ßde, datis obsidibas consedit. 

L. Apronius^ dessen voller Name in den Fu.sten lautet: L. 
Apronius 0. f. C. u. (C. 1 p, 442), hatte mich Velleius am panno- 
niscLen Kriege theilgenommen (in den Jahren () — !• n. Chr.) und 
war in der zweiten Hiilfte des J. b cousul sutVectus <i;ewesen. Im 
J. 14 treä'en wir ihn als Legaten des Germanicus in Deutschland, 

1) Der volle Name lautet in deu capitolinischen Fusten C. Visellins 
C. C C. n. Tano. Hensaa acta Arv. p. SOI. Boxgfaeai V 806. 

9) Nipperdagr an Tac ann. I 66. Boalas a. a. 0. 1876 S. SS. Momm* 

8eQ za C. X 7267 ^ Epb. ep. II ]> 2G 1. Tissoty fiwtea de la province d'Afidqve 
S. 60. Henzen acta Arv. p. 177 iat zu vcrbeasem. Zu unteraq^eiden von I*. 
Aproniua (Aponiuü?) eqaes Komanus ez coüorte Dru»i Tac. ann. 1 2d. 
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im nächsten Jahre erhielt er die Triumphalinsignien, blieb jedoch 
in Germanien, um mit Siline und Caecina den Bau einer Flotte 
Torzoberelten. Tac ann. II 6. Spater mnsB er nach Rom zurück- 
gekehrt Bein, da im J. 16 TacituB seiner bei den Senatsverband- 
lungen gedenkt Als Nachfolger des M. Furius Camillas Qbemahm 
er das Proconsulat von Afnca im J. 16/19*) und den Kampf 
gegen Tadarinas. Tacitns III 21 errahlt dies ausführlich. Ihn 
begleitete sein Sohn L. Apronius'), welcher im J. 39 Gonsul 
wurde. Auf diese Thaten besieht sich eine interessante metrische 
Inschrifiy welche am Eryx gefunden wurde und von Bflcheler er- 
gänzt ist. G« X 7257. Im J. 22 war Apronius wieder in ftom*) 
und klagte im J. 24c seinen Schwiegersohn Plantius SiWanus an, 
weil er seine Tochter getödtei habe. Tac ann. lY 22. Im J. 28 
war er Legat von Gemuuua inferior.^) Aus Tac ann. VI 30: 
Gaetnlicus ea tempestate superioiis Germaniae legiones curabat . . . 
prozimo quoque ezercitui per L. Aproninm socerum non ingratus 
— Lentulus Gaetnlicus war im J: 26 Gonsul und hatte die Statt- 
halterschaft Ton Germania superior sehn Jahre lang — ersehen 
wir, dass L. Apronius bis zum Tode des Tiberius Legat blieb. 
Sein sp&teres Leb«i ist unbekannl 

8. 

A. GABIJSIUS SEÜÜNDUS.^) 41. 
C. X 4881 (Vensfinun): ...A. Gabinio cc»....^ 

8n6t.CIaQd.24: Gabinio Secnndo, Canchis gonte Germanica roperati», cegno- 
men Caachiva usnipaTe concesiiti 



1) Müller, num. de TAfrique II 155. 168: Ti. Caee. divi Aug. f. Aug, 
imp. VLU coa. III permistiu L. Aproni procoä. III C. Pom. Cebo Druso 
Caeaari — Permuan L. Aproni procoa. III. Die Mflncon beweiaen, da» er 
noch SO/21 in Africa war. Eekfael IV 148. 881. Borgheai IT 460. 

2) AuH dem Gedicht geht hervor, dass derselbe noch sehr jung war und 
dem Vater also nicht als Legat folgte. Vielleiobt beziehi noh aaf ihn Plin. 
k n. XI 37, 213. 

3) Tac. ann. iü 64: ueuttuerat L. Aprouiuä ui teiiaieu quoque in Indis 
praeaedarant. 

4) Der Sohn kann, weil er noch nicht Coninl gewesen, dieie Legation 
nicht innegehabt haben; doch vgl. Or. 2976 = Brambach 937. 

6) Boalea a. a. 0. 1876 & 88. Zmnpi Stndia Aom. p. 168. Boigheai 

Iii 326. 

6) L)ie Inachrift bebaudelt liurghoui V 43 il. 
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Oio LX 8: JlovnlutsQ) FafiAnot Xattovt yiwjMf t« u «Utt cv9ox/j»ii«tt %ul 
detov atgartcatmiv Of ^po9 in «ttif* «^rorc hu njfi tov Ovanon» «vft- 

Nach diesen Stellen ist es nicht unwahrscheinlich, dass A. Ga- 
binius Secundus im J. 41 Legat Ton Germania inferior war. Er 
schlug die Chatten — so dürfte wohl bei Dio zu lesen sein — 
und eroberte den lotsten Adler aus der Varusschlacht snrQck. 
Wann Gabinius Consul war, ist unsicher^ man kann vermuthen 
im J. 38. 

9. 

Q. SANQÜINIUS MAXIMÜS.') 46/47. 

Tac. ann. V! 4: Sanquiniua Maxiinns e consnlaribu». 

0. X 906 (l'unipeii): [min.] Äug. [iujssu . , . I . Ilvir i. d. ..ni. d. v. v. a, a. 

p. p.*) Sanquiaio COI. 
Dio UX 18: ficva 9h tovvo hnttivetts (o rato$) — rputnorra ^(Uq«s ^^tf 

MttitM AomU«^ *JnQm{^ wvuQxovtt p>^tts itnTQtiptts' uttl avror 

iMyHvtviog Ma^inog irolucQX^* dtiSi^axo. 
Tac. ann. XI IB: sul) idem tempns Chniifi nulla disserif^ion*» domi et morte 
Sanquiuii aiacres, dum Corbulo adventot, ioferiorem (jcrmauiam in- 
cureavere. 

Sanquinius war in oiin m mibekaniiteu .Jahre iiacli <ler oben 
citirten Inschrift consul suifectus"), dann bekleidete er im J. 38/39 
die Stadtpraefectur und wurde wiederum 39 consul suifectus. Nach 
Tacitus ist er im J. 47 als Statthalter von Üntergermanien ge- 
storben; ihm folgte 

10. 

ÜN. DOMITIÜS CORBÜLO. 47. 
Laufbahn s. unter Galatia S. 169. 

1) Nipperdcy zu Tac. ann. VI 4. Boales a. a. 0. 1876 8. 88. Borghesi 
III 8S6. Sein Gnwavater wird yielleieht auf der Inichrift C. I 640 — Vi 18S8 
genannt (Boighefli I 844); »ein Vater war wohl der anf Mflnsen genannte 
trinmvir monotalis des J. 17 y. Chr. Eckhel V 199. 

iese Abkvir/.ungen vpl. V X ji. t09. 

ä) ob sich auf ihn dai^ Prn^miiii der Arvalfasten (Hensen acta Arv 
p. CCXLIV) bezieht, ist selir zweifelhaft. 



t«i«1>aaftai« V«r«. L 18 
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11. 

POMPEIUS PAlLINfJS.') 54-58. 

TftC. ftnn. Xin 53: i'om]iciaa Paulinus et L. Vctus ea tempestate exercitai 

(Germatuae) praeerant. 
Plin. h. n. XXXIII 11, US: Pompeium FtolinDm, AreltttenBU eqaitis Romani 

filiatn {»ateniaqae gente p«UitaiD, XII milia pondo argenti habnüie 

apud exercitum ferocissiinis genttbnt oppoBitum scimus. 
TaiC ann. XV 18: tri» dein consulares, L. Pisoaein, Ducemum Qeminmn» 
Pompeiam Paolinaxu vectigaUbti» pabUcia praeposuit 

Pompeius Paulmas — zu unterscheiden von dem Paulmus 
ritterlichen Standes, welchem Seneca die Schrift de bre?ltate vitae 
widmete*) — war vor dem J. 54 Consul. In Deutschland erwarb 
er sieb Verdienste durch den Aasbau des Canales am NiederrheiDy 
welchen Drusus vor 63 Jahren angefaugen hatte. Nero gab ihm 
ein hohes Amt in der Finansverwaltung. 

12. 

L. DÜVIÜS AVITOS. Nach 58. 

C. XII i;if>4 (Vaaio): . . . auguri leg. pro pr. t;xerc[itj. Germ iufer. lug. pro 
pr. {»-OTineiae Aqnitanicae praetori. 

Die Beziehuiiri; dioaer Inschrift iiul"(h?n boknnnten af|nitaniseb<»f! 
Fiprrntpn 8. 85 ist kaum zu bezweiteln. Nach (J. Xll 1408 stammte 
derselbe aus Vasio. 

18. 

PROCULUS SCBIBONIüa«) Unter Nero. 

Dio LXIU 17; , . . Zn^ißatpimw *Povipov xt «al il^^xlo« pmifunftvoa^ tvätmp 
ftltr Ott udiX^oi Tff ual ^Itntmrat x^vwop xivA ovtc«, wtl ß^hv ^^i' 

naxt avfv ulliqXaiv nQci^avtie, .... *ai rag Ffffiaviag tlh «fHpotiQtiig 
Inl noXi} Sftu du^ni^wif ^i^ov tt h vqv 'EXladu fiftantiintot mg xi 

avtmv TOV Nf^mvog (tfouhov ceno9ecP§£f tt ini^^ij4a9 x«tl ix9- 

Xevttjaav tag (fiXtßag avtäv aictOävtgg. 
Tae. hist. IV 41: . . . Scribonios fratres concordia opibnBque insiffnes. 

liufus 8criboniu8 und Procuhis Sciiboin'ius, (k-ren Bruderliebe 
Dio leiert) haben zusammen Germanien verwaltet, Xiufus die obere, 

1) Roales a. a. 0. 1875 8. 86 (die frflhere Bearbeitong Tom J. 1844 

entb&lt Irrthtlmer). Nipperdey sn Tac. ann. XIII 68. 

2) Er war im Jabre 47 praefectus ansonae; Aber ibn Seneca a. a. 0. 

1 18. 19. 

8) Roulez a. a. 0. 1875 S 25 
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Procnlus die untere ProTins. Auch um die Beschwichtigung des 
Aufistaudes in Puteoli im J. 58 haben sie sich nach Tac ann. XIII 
48 verdient gemacht Nero citirte dieselben im J. 67 nach 6rie- 
chenhmd und zwang sie, sich su todten. 

Ihre Legatioo, welche ausdrücklich als eine längere bezeichnet 
wird, wird in die Zeit Nero's fallen; vielleicht löste Proculua Scri- 
bonitts den Fompeius Paulinus ab. 

14. 

C. FONTEIÜS ('APITO.*> Bis 08. 

Tac. am». XIV 1 : (lai Vipatano Qaio? Fanteio conaulibn«!. 

Tac. biet. I 7: Capiionem in Germauiu — Oornelin» Aquinufl ot Fabiue Va- 
lens legati legioDum interfecerant. Vgl. c. 37. 58. c. 52: sorUcB et 
avaritia Fontei Capitod«. 

Tac hiat. III 68: Fontetnm Gapitoiiem coffaptain «ea qnia eorramper« ne- 
qn ivorat, interfecit. 

C. VI 2041: C. Vipstano Aproniano C. Fontcio Oapitone cos. 

Mommsen I. Ii. N. 3067: inl imutsvwTmr F. Ovn\i>Tuvov 'Anfupiavov xai A 
9opttüiio Xtatitlavos]. 

Dio LXIV ii Ifitiupidios 9i tts »ffi Ktmitm» oStmg iit^ppipti9t» vn' oivfov 
mcre 6 Kumitav, itpivro^ xivits vx' avrotP irott Bixä^ovzos /ifresr^^qtf^ 

yvovs te ani*T(irfv avröv. 
Sueton Galba 11: oppreseiis qui novas tau molidbantur, praefecto praeturi 
Nympbidio Sabino Bomae, in Germania Fonteio Capitone, in Africa 
Clodio llaero legati«. 

Plat. Galba 16: MÜHQatvu yocQ iv -iißi'n f!ut Tfftßmviccvov nul ^omi^tw i» 
rtgftavia Sia OväXivtos uptiMV^ »^fM(««v tl%tv o»UHg nuA 9%ifmtfk- 
nidotg oPtas «yto^ij^^vai. 

Capito*a Consulat föUt in das J. 59'), zehn Jahre später war 
er Legat von Untergerraanien und tödtete den lulius Faullus als 
Rebellen. Tac bist. IV 13. Bei den Soldaten war Capito seines 
Geizes wegen so wenig beliebt, daas sie ihn während der Wirren 
nach Nero^s Tode ermordeten.') 

Er war der Sohn des C. Fonteius 0. f. 0. n. Oapito, welcher 
im J. 12 Consul und im J. 23/24 Proconsul von Asien gewesen. 
Tac ann. IV 36. Waddington fastes S. 115. 

1) Koulcz a. a, O. 1875 S. 26. 

8) Borghesi denkt au den Consul des J. 67, doch biess derselbe L. Fon* 
teias 0. f. Capito. Heuen aoaTi S. 19. Znmpt Stnd. Rom. p. 164 irrt. 
8) Schiller BOm. K^-Q. 8. 369^870. 



uiyiii^od by Google 



19Ö 



Gt^maniu iulcrior. 



16. 

A. VITELLIÜ8. 68/69. 
Tae. U1&. XI SS: A. Vitellio L. Vipataao conBolibos. 

TftC. aiiD. XIT 49: in quiboB adnlfttione promptiinmQB foit k, TiteUins^ opU- 
mam qaemqne inrgio laceaaois et respondenti roticenSt at pavida 

itiCfonia solent 

Suet. Vit. 3: pueritiaui primamquc adulencontium Cupp-is c^ii intei Tiberiana 
scorta . . . . c. 5: triuui principum indulgcntia tiou «olutu houoiiljns 
verum et aacerdotiis amplinimi» auotoe, proconralatam AfHeae poet 
haec cnmnqae operum pabUcorom admiawtmvü, et Toloiitate dispari 

et ezistimatiouo. in proviocia singularem innocentiam praestitit bi* 

t'unio continuftto, cum succedenti fnitri Icf^atua substitiBSCt. 
Tac, hint. I 70: procousulp Vittlliuui Siiiaui in Africa habuerant; II 97: in- 
tegrum illic (in Africa) ac faTorabilem proconsulatam Vitellius, famo- 
«nm invisnmque Yoipasianiie egerat. 
Saet. Vit. 7 : a Galba in inferiorem Germaaiam contra opimonem missos est 
Tac. hisi. I 9: inferiori» Germaniae iegiones dintius »ine consulari fuero, 
donec niiseu Halbap A Vitcllitis aderat, rftr^oris Vitellii ac ter mn- 
Bulis filius; I &2: »ub ipäas äuperioris auui kalendau Decembres Auhir^ 
Vitellius inferiorem Germaniam ingrcssus hiberna legionum cum cura 
adierai 

Tac bist I( 76: et pOB&e ab exercitu principom Heri sibi ipse Viteltios docn- 
mento, nnilia atipendiis, nnlla militari fama, Qalbae odio proveotna. 

■ 

AttliMi Vitellnia var der Sohn des L. YitellhiBy welcher drei- 
mal Oonsul und Ceneor gewesen und am 24. Sept 15 iL Chr. 
geboren. Von eei&er Lauf bahn wiegen wir nur so Tiel, daes er 
am Hofe erzogen wurde, wie Sneton schildert, und daes £hren> 
ämter und Priestorthfimer*) nicht ausblieben; das Couaulat hatte 
er im J. 48 inne; dann wurde er Proconsul von Africa im J. 60, 
welche Provins er ausgezeichnet verwaltete; das nächste Jahr blieb 
er als Legat seines Bruders, der ihn im Proconsulat ablöste, eben* 
falls in der Provinz. Tissot fastes 8. 65. 66. In Rom wurde er 
curator operum publicorum, doch soll er dies Amt nicht uneigen- 
nützig versehen haben. €ralba sandte ihn im J. 68 nach Germa« 
nia inferior; die Legionen riefen ihn nach kurzer Zeit in Köln als 

1) Roulez a. a. 0. 1876 8. S7. Borgben IV »5. 686. Eokbel Yl 816. 

2) Klein fasti cone. p. 29. 32. 83. 

3) C. VT 20.19—2061. Er wird aln Arvale in d^n .Tahrfn 57 ."SB. U'J HS. 
66? ß^'nannt und war Mitglied der X,Vviri Hacris faciundis. Uenzen acta Arv. 
p. 201. Die regelm&üBige Laufbabn bat er nacb Tac. bist II 76 kaum durch- 
gemaobt 
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Kaiser aus.*) Tac. bist 1 51 tF. Nach Nipperdey war er bloss 
legatuä legioiiis, dagegen mit Kecht Zumpt^ Studia Bomana p. 113 
und Desjardins 8. 44. 

16. 

Q. PETILLIUS OEiaAUS. 70. 
Laufbalm s. unter Britaiuiia S. 88. 

17. 

VESTRICIUS SPURINNA.») 97. 

Tac. bUi. II 11: ht8 eoplia rector additoi Anniut GalluB, cum Yestricio Spu 
riona ad occnpandM Fadi ripas praemisBiiB. o. 16. S8. 86: neo mnlto 
post Vettrictus Spurinna iaana Othotti«, lelioto Plaeentiae modico prao« 

i^idio, cum cobortibus subvenii. 
riut. "tbo 5: CTQcerrjyovs dt tmv Swafifoiv f^fTifutff Mä^inv rf Ktlouv yat 
l^ovijtoivtov HttvXivQVf Iti tf T ailov %ui 2.7tovQivav ävd^ag ivÖo^ovS' 
Vgl. 0. 67. 

PliD.ep. n 7: bere a aenata Vettrieio Sporionae principe aactore triumpbalit 
statua decreta est — naiu Spurinna l'rticternm regem tI et armlfl in- 
duxit in regnom ottentatoque beUo fecocisumam gentem — terrore 
perdomuit. 

Im J* 69 nimmt Spuiinna am Kriege in Oberitaiien ala Feld- 
herr des Otbo theil, angewiss in welcher Stellung; er war meh- 
rere Male GoDSuI, das dritte Mal wohl im J. 100.') Nach Plin. 
ep. I 5 war er im J. % in Born, dann hat er in Deutschland 
Siege erfochten wofür ihm, wohl im J. 97^), eine Statue be- 
willigt wurde, die ihn im Triumphalgewande darstellte. 

Plin. ep. in 10. y 17 sind an ihn gerichtet; auch sonst wird 
seiner in den Briefen gedacht Ueber seine dichterischen Leistungen 
Plin. ep. m 1. IT 27. V 17. Wernsdorf poetae min. III 351. 

18. 

Q. ACUTIÜS NEBYA. Anfang des 2. Jahrh. 
Plin. ep. II 12, S: Becutae sunt diveriiae sententiae cootalara designatoront: 

1) UtJtgk Bonn. Jahrb. LVIII S. 126. Bull, dell' inbt. 1809 ö. 86. lieber 
da« Weitere vgl. SchUler AOm. K.-G. S. 370 £ 
%) Mommsen Ind. Fliu. p. 4S9. 

5) Mommsen im Hermes III 40, dagegen Asbach in Bonn. Jahrb. H. F. 

XXXVI S. 88—49. Roulez a. a. 0. 1876 S. 32. BorghesiVSl. 

4) Ueber diese Kämpfe vgl. Brambach, Traian am Rhein. Asbach in 
Bonn. Jahrb. LXIX 8 5 v^^'l. SclülU r in Bureian'a Jahresber. 1881 8. 864. 

6) Nach Mommueu ileruied III 89. 
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Cornutuf! 'rcrtulluö ct'iisuit ordine niovendum (Firminnm), Acutius 
Ncrva iu äoriitioue i>i'ovinciut' rationem uiu8 non tmbeudaiu. 

(>. Acutius Nurva — der Name ergiebt sich aUB den rheini- 
schen lüHchriften Ijei Brambach (160. 662. <>80 — war im J. 100 
coDsul designatus ^) und später Legat von Untergermaiiien. 

19. 

A. PLATÜKIUS NEPOS ArONIUS ITALK US MANIUANÜS 
C. LlCll^iüS PüLLlü. Um 116? 

Laufbahn s. unter Britannia S. 96. 

20. 

Dobekannt. Unter Hadrian. 

Laut bahu s. unter Britaunia S. 98. 

21. 

g. LOLLILKS ÜRBICUiS. 150/137. 
Laufbahn s. unter Asia 8. 53. 

22. 

L. AEMILIUS L. F. KABUS. Unter Hadrian. 

Nach der vierten aut iS. 44 citirt«'!! lusclirift müsseu wir auch 
eiue germauiäche Legatiuu deb Karuü auiiulimeu. 

23. 

Uli bekannt. Unter Hadrian. 

Brauibacb C. 1. l{b. 453 (llcrsel l'ui Udmh): . . . . ( (icrjmaniao infer. item Fli- 
spauiuc citer. P. Fl. Dubitatus »trat, v'ma M. Alpinius FirmanuH V. 
AeliuB Marinus P. lulias HenioriDUB cent. leg. I Miner. praesidi uauc- 
tissimo. 

Der unbekannte Legat war erst in Hispania eiterior, dann in 
(Jerniania inferior j^ewesen. Lerscb, Centralmuseuni rhein. Inschr. 
II f) setzt die Ins* hritt in die Zeit der Antoninc, Iiält aber den 
Beamten für einen l'rocuratur: nacli lu»ulez (a. a. ü. IbTÖ S. 40) 
gehurt die Inschrift in die Zeit Hadrian'». 

Vgl. unter Hispania citerior. 

1) Brambach, de oonralakUB rom. motata ratione p. 16. 
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24. 

Tl. SEVERUS. 143/144. 

Laufbahu s. unter Äaia h». 55. 

25. 

....FLLVJUS G. F. MAXlMüd 
Laufbahn s. unter Dalmatia S. 161. 

26. 

M. DIDIUS lULIANUS. Um 170. 

Laufbabu s. unter Belgica S. 77. 

27. 

P. ÖALVIÜS lüLlANÜS. 180, 

Dig. XLVllI 8» 12: Salvio qaoqtte legaio Aquitaoiae idem princepB (Hadrianiu) 
Teicrip«tt 

Aus dieser Stelle geht sunSchst nur hervor, daes ein SalTius 
anter Hadrian Legat von Aquitanien war. Nach der Hist Aug. 
Ant. P. 5 dürfen wir annehmen, dass er dieselbe Stellung unter 
Antoninue Pius behielt| da dieser Kaiser keine Statthalterschaft 
beim Begierungsantritt nenbesetste. Wir dürfen deshalb ferner 
ihn identifieiren mit dem CSod. lib. VI 54, 1 (tliyus Pius SalTio) er- 
wähnten. Derselbe könnte sodann der Consul des J. 148 sein.^) In 
der Hisi Aug. Did. Inl. 1 wird berichtet: Didio luliano qui post 
Pertinaoem imperinm adeptus est, proavns fiiit Salvius lulianus bis 
coosul praefectus urbi et iuris consultus. (S. 79.) Es ist nicht 
unwahrscheinlich, dass der berOhmte Jurist » welcher aus A&ica 
stammte, mit dem genannten Legaten identisch ist; im J. 182 hat 
Hadrian, unter dessen Rathgebern er sieh nach Hist Aug. Hadr. 18 
befand, durch ihn das edietam perpetuum ausftthren lassen. Bor* 
ghesi Vni 547. Vn 530. 

Zu unterscheiden ist derselbe von seinem Sohne P. Salnus 

1) 2sacb C. VI ä66 (ivoui): locun adäiguatuH a Saivio liiliauo et Popiho 
Pedone cor. aedieai sacnumm locorauque pabUcoram dedie. XIII k. Oct 
OsUieaiio et Yetere eoa. war er im J. 160 cnrator aedivm MMsramm. Ueber 
das Comtalat vgl. Klein fasti eont. p. 70. 0. VI 876. 
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Iuli;irni>, wrlcher im J. 175 Consul ') war und von Coramodus im 
J. 182 liiügerichtet wurde.*) Dio LXXll 5: oti o Kofi^oöog xal 
^lovkiavov xov ÜuXoviov xal UaTSQvov TaQQoxniqviov ig tovg 
vncctsvxotag xttTtiXtyfiivov — «jrf'ffqpa^fv. Hist. Aug. Conim. 4, 8. 
Eine Bonner Inschrift Brambach 441J: Q. Aelio Egrilio Euarefco 
philosojdio amico Salvi luliani Aelia Timoclia uxor cum filis 
scheint sich auf denselben zu beziehen. Denn Dio fiihrt an der 
oben erwähnten Stelle fori: xahoi xal ^JovXtavog dwnid'slg av 
ftttee t^v MuQxov rsltutriv xav ivd^vg xax* avrov, o,w av ißav- 
Xtto, ats xal iJdoy^inmaTog ov xal 6tffavtav fisyaXijv imreTgafi 
^tvog rcvg ts örgaricorag dvrjgTrj^itvog^ 3r^a|tti, owt iJ^^A^tfc. Vgl. 
Uist Aug. Comm. 3: filiuni Salvi luliani, qui exercitibiis praeerat, 
ad impudicitiam frustra temptavii atque exinde luliano fcinidit 
insidias. Es ist deshalb eine annehmbiure Vermutliung Borgbetii'« 
Vli 552, dasB der jüngere Tulianus um das J. 180 Legat von 
Uermania inferior war. Auf ihn bezieht »ich auch nneli Wud- 
dington, mcm. sur Aelius Arisüde» (mem. de Tinst 26, 25i), dl« 
Htelle bei Aristides or. sacr. I p. 467 (Dind.). 

28. 

D. 0L0DIU8 CEIONIUS SEPTIMIUS ALBIN US. Um 190? 
Laufbahn s. unter Britamiia S. 105. 

29. 

VALJEttlüS PUDKNö.'») 196-198, 

Or. 8686 — Brauimch C. 1. Rh. 6 (BooiDbQrg): Imp. Caes. L. ,Stipiimii» 8e- 
venw Aug. et M. Aurelins Antoiiions Cixcs. cob. XV vol. armamMita- 
riam Tetustato conlaj Miui restitammt aub VaL Pudente leg. Aug. pr. 
pr. cnrante Caecilio Bi^toue praef. 

Nacb der Inscbrift war Valerius Pudens zwiscbeD 196 und 
198 Legat von Untergermanien. 

1) Or. 4359 (nus Sidlien)! . . . scripsit XV kal. Apiil. Sirmi h, Calpumio 
Pinonc I'. Salvio luliano. 

2) I)a«s er hirh mit Didius Iiili,ntii-i jrfgen den Kaiser verscbworen }iatt<», 
berichtet Spartiaii vita Diili lul. 2. in der Hist Aug. Conmi. 4 erlu'lUn wir 
weitere Nacbrichten über dieses gros&o Complutt; [)roiins»aui iuluuii hliu 
filiam Patemi (praefecti praetorio) nt in lulianam transferaetnr imperinm. 

3) Iloulei a. a. 0. 1875 S. 45. Borgbeti V 466. 466. 
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30. 

L MAKIÜ8 MAXIMÖS PEliPETUUS ÄURELIAiNÜS. I m 200. 

C. VI 145U (iioiuj: L. Mario I,. f (>uir. Maximo Perpetuo Aureliane cos. na- 
cerdoti fetiali log. Augg. jir. j*r. provinc. ö\ riae Coclae lag. Augg. pr. 
pr. proyinciae Germaniae inferioiiB item provinc. Belgicae dnei exer- 
dti Myaiad apnt Bysantinm et apnt Lttguduimn leg. leg. I Italic, cur. 
viae Lattoae item reip. Faventinorura allecto intcr praetorio» trib. plcb. 
canditlato quaestori urbano trib. iaticl. Ir^'. XXli primig, item HI Ita- 
Hcae III? vi:tnini rurandurum M. lulius Art<.'mi(loruB leg. III Tyrenaicae. 

C. VI 1401 (Kmnj: L. Mario Maximo Perpetuo Aureliauo c. v. praeeidi pro- 
TiDC. Qermaniae infer. ex teatamento A. Pompei Alexandri p. p. qui 
Mib eo militaTer. A. PoQpein« Sacenlot fiUn« et beree ponendam 
curaWt. 

C. VI 1453 (Rom): Marii Maxim. .... praef. web pcocoe. . . . soffragat . . . 

Q. Alt . 

Iiorghe«i V 466 (Ardeaj: L, Mario Ma&imo Perpetuo Aureliano c. v. praef. urbi 
procoB. provineiae Aaiae it[enuD] procos. prov. Africae ooa. II fetiali 
patrtmo ei earatori coloniae [Aeliae] Ardeatinm digoiMimo. 

Borghcsi V 4üU =^ Cardinali iflcr. velit. p. 9B no. M (Velitrae): L. Jla[rio] 
L. Ül. Maxjituo] Aurel[iaDoJ fetia[lij bi«. co«. A4i[ae it.] procoa. nrb. 
prafef.J patr(oiio] 

borgbesi V 460 (Vtlletri;: . . . Asi[ae] . . . proc[os.J . . , Alri[caeJ . . . nd. 
C. Yl 145S (Uom): L. Mario Maxime Perpetno Anreliano e. t. praef. orbia 
proeonaali provinc. Ariae iternm proconaoU provinc. Afrieae M. lalius 

Cerialis Maternaa ex civitat. Foroinllriisium cont jKLtrono optinio. 
Die Ii XXVI II 11: od^fv oi'X ig fxanüar n'i Mce^iftm rm Maqim Trjp rfjf nöXtmt 
n^oazacuttv avz' avxov {'Adovfvtov) ngoatta^t» (6 Maitt^ivoK'. 

h, Marius Maximus PerpetaoB Aurelianus ') ist der berühmte 
(.ieneral des Septiriiius iSovenis, über dessen Laut'balin uns die In- 
schrifiben aufkirirett. Hurgliesi ordnete die.selben in der oben ange- 
•i^ebonen Reitienfolge. Sein Vater L. Marius i'erpetuiu gehörte dem 
Ritterstande an; der 8oliu wurde quaituorvir viamm cur., Tribun 
der 22. Legion, Quaeator in der Stadt, Volksiribun. Kaiser Com- 
niniiiH vorsetzte ihn unter die Praetorier, worauf er Curator der 
lutiiiisrhen Strasse wurde. Dann befehlijjjte Marius Maxintus die 
1. Legion (Italica) iu Moesia inferior. Im J. 1Ü3 übernahm er im 
Auftrage des Severus ein grosseres Commando als dux und bela- 

1) Corsini's Meinung (de praef. iirbi» 107. IIH), dass es sich um zwei 
l'eriiöulichkciton Uaudulu, bat l/urghuni widerlegt, dessen Abhandlung über 
dieae iDSchriften V 456—481 tu Tergleichea iit (Boalea a.a.O. 187fi 8.48.) 
Dieaelben riod theiU io liom, theila in Ardea und Velitrae, alao noch in 
Beiirk des Stadtpraefecten gefanden. — Tiaiot faatei S. 150. 
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gertn !!>;') liy/auz, welches /n l'oscennius Nii^t-r lia'lt. ') nacli 
der Kr(»l>t'runj^ kjvmj)ft(* er in (Jallien ge^eii Clodius Albiiius und 
wurdi^ im J. ll'T Le^at von lielgica, darauf Consul, Letrat von 
üeruittiiia inlcrior, jsi»iiter von Syrien. Wie lange er in die;>cn 
Stellungen geblieben, wissen wir nicht. Waddington setzt die 
letzteren zwischen und 201*. Macrinus machte ihn zum 

Stadtpraet'eeten , welches Amt er verwaltete^), bis 217 Ooniazon 
an seine Stelle trat. Darauf wurde er zwei Jahre lang Proconsnl 
von Asien % 223 zum zweiten Male Couäul und zuletzt Procousul 
voD Africa. 

Auch in das Collpginm der Fetialen war er aufgenommen. 
Dass er der bekannte Historiker ist, wird im Allgemeinen ange- 
nommen, doch halt J. J. Müller*) S. 173 es nach dem Inhalt der 
Historia Augusta für unmöglich, dass der Feldherr und der Ge- 
schiclitschreiber dieselbe Person sein könne. Man müsse die Tn 
Schriften auf zwei Persönlichkeiten beziehen, oder sie von dum 
Praefecten des Dio treuaeu. Mich haben diese Ausführungen bis 
jetst nicht überzeugt 

Vgl. unter Syria. 

31. 

ANTISTIUS ADVENTUS.'') Anfang des 3. Jahrh. 

Brambaob C. I. Rh. 65 (bei Utrecht): lovi o. ro. sammo exaaperantiaiimo Soli 
invioto Apollini Lunae Dia&M FortonM Marti Victoriae Pad...ADti- 
fltini Adventus leg. Aug. pr. pr. dai. 

Nach dem Fundort der Inschrift zu urtheilen, war Antistius 
Adventus Legat Ton Niedergermanien« Die Vermuthuug, welche 
Spon misc. erud. ant. p, 72 ausgesprochen hat, es sei derselbe Ad- 
ventus, welcher mit Kaiser Macrinus im J. 218 Gonsul war, ist 
nicht SU beweisen y doch deutet auf diese Zeit der Stil der In- 
schrift hin.^ 



1) Eiu Marius Perpetiius leg. Augg. leg. XVI ferr. kommt aaf einer ij- 
riscbcn Inschrift des .T. 194 vor (Eph. ep. V '25). 

*2) Briete des Kaisers an ihn erwähnt Dio LXXiX 2. 

3) Ueber itcmm vgl. Momtugeu Res gcstae p. 127. 

4) J. J. HiUler, der Geschichtechreitor Harius Maximiu, in Dfldinger 
Untennchnngen III 170 ff. 

5) Houlez a. a. 0. 1876 8. 42. 

6) Uebcr iapiter euaperantiiaimus TgL Eckhel VU 116. 
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32, 

M. VALERIUS SENEOlO. AiifaDg des 3. Jahrb. 

(J. VlU 275U i^l.uinhiH'Mis): M. Vai^lüiio .St |ii«jc[ ioai ieg.J Aug. p[r. pr. praej- 
•itli pro[v. Geijniu[iiiae inferior.] L. CoD[t>idiiM Fao]liu ooifnievter.] 
pvovi[deii4äMiino] pnM[idi]. 

Der Legat gehört di ni Anfang des 3. Jahrhunderts an. \ gl. 
C. VIll 2586. Er war auch Legat vüu Numidieii (s. uuten). 

33. 

L. D0MITIÜ8 GALLIGANUS PAPINIANU8. 3. Jahrb. 

Laufbahn s. unter Dalmatia S. 164. 

34 

T. FLATIUS APER COMMODIANÜS.') 223. 

lirüuibücli iül — Heiusea 66{)4 (Birt«u;: Iii ü. il. li. pro t>alnte iinp. Sevuri 
Alexandri Ai^. deo Apollini dys.(!) pro Inee »oleque deLvoÜ?] miliie« 
1^. XXX U.V. p.f. «nb cura agentT. F. Apri Commodiad l«g. Aug. p. p.eto. 

Brambach 464 Or. 606 (Dedeldrcheo): Victoria«) Aug. (l. Publidus C. filius 
Septinia Siicia Priacillianus p. p. lej^. l M . . . i . f, «1. tl. dedicanto Fl. 
.•\liro Comodiano leg. Aug. pr. pr. ut Aufidio Cortaino Marc«U . . . leg. 
It'g, i:iuBUu[m k)al. Maiaa du ') Aug. cob. 

Nach den Inschriften war T. Flavins Aper zur Zeit des Ale- 
xander Severus Legat von Untergermanien; denn nach dem Fund- 
orte derselben kann man kaum an eine andere Provinz denken. 
Es ist anzuaebmen» dass er mit dem Cousul Aper des J. 201 
identisch ist. 

35. 

Q. TAügüINlUÖ CATULÜS.^) Unbest 

Or. 8297 » Brambach 331 (Köln): dis conserratoribiu. Q. Tarquitins Catnloii 
leg. Aug. ctiitts qnra praetorium tu ruinam oonlapanm ad novam faciem 

restitutuu). 

Die Zeit der InschnÜ in unbekannt 

.'>(i. 

Q-VENIDIÜS UUFUb MAIUÜS MAXJMÜÖ Ii. CALVll^lANUS.*) 
BiamiNMih C. I. Rh. 616 — Or. 1767 = 6084; vgl. Hansen III p. 167 (Qode*- 

1) Boulez a. a. 0. 1876 S. 4«. Lersch, Ctiitiidmuseuui II 14. 

S) DwName des Severas Alexander iat gotilgt. Vgl. Or.-Henien III p.86. 

3) Rhein. Jahrb. VllI S. 168. 4) Roolea a. a. 0. 1876 B. 46. 
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berpr^^: Fortiinis sahitaribus ArHculapio Hyf?. Q VenidiuB Kuf. Marius 
Maxim. L. Calviulanua leg. leg. 1 Miu. ...leg. Aug. pro pr. provinc. 
Germaniai!? infcr. d. 

Ob dieser Lejjat mit dem S. tr?l crwähntt'ii vStattlKilter Cili- 
cieus identisch i<!t, h( heiiit mir tragUch. Desliaib ist eine nähere 
Zeitbestimmung nicht anzugeben. 



Fragmente. 

Arvii. - epii^r. Milfli. IX 142 'l'annonia huporior): ...[ad ccnHUnJ accipiendos 
[l«'g. AuK. pr. pr. piov. Gcjnn. infer. leg. Aug. pr. pr. [proviujc. iii«p. 
XVvir ». f. Lulobici [publijce patrouo d. d. 

C. VI 1646 (Rom): . . . nm . . . [le^. Au^. pr. pr. pio%' . . i]tnfn (t't.'rni[ituiae 
cjurat. aed. 8a[crar. et operum publicorumj ssuduli Antü[uiinauo quin]- 
quo faac. reg[ni Norict leg. log. Vjll C. [p.J f. praetpri, 

Ürambach add. 2032: [pro »a]lute . . si . . . [inip.] Cauü. .M. Au Antou . . . 

[aj g. pü . . . . ii [lejg. I Hin. p. [f.J 1. 1' . . . . inu» | lejg. AuguüU [et 
IJeg. eiaBdem v. 1. m. 



GERMANIA SUPERIOR 

L 

C. SILTÜS. 14-21. 

Tac. UHU. 1 31: dno apud ripam Ubeiii t<xi'rcitui9i eruiii: cui noraen superiuri, 
tiab Silio legato, inicriureui A. Caecina curabat. 

Ta€. ann. I TS: decreta eo anno triomphalia intignia A. Caednae L. Aproaio, 
C. 8ilio ob rcü cum Germanieo gestas. — TV 18: qua causa C. Sitittm 
et Titiuiu tSabinum adgreditur. atuicitta Germauici pi micioHa utrique, 
Silio et quod injr^'nti'* p^fvcitus septcm per anno» mod« i,ttui |i.irti'que 
ajuid Gerniuniani triuiupbalibiiH Sacroviriani belli victor, r(uunLo umiore 
mole procideret, plus fonuidiuiji in alios dispergebatur. — IV 19 Si- 
lin» inminentem damnationam Toluntario fine praevertii 

Tac ann. XI 86: .... effigiem patri« SUii consnlto •enato« aboUtain de- 
moiutrai 
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C. Silius, Gonsttl im J. 13 (Klein fasti com. p. 20), hatte 
fliebeii Jahre lang Obergermauien rerwaltet^ von in Feld- 

sflgen Ruhm erworben^) und sich durch Niederwerfung des Auf- 
stände« des BacroTir*) rerdient gemacht» Im J. 24 n. Chr. wurde 
er uach Tacitus auf Seian's Veranlassung durch den Oonsul Visel- 
lias Varro verklagt'), weil er. um jene Empörung gewusst und 
seine Gattin Sosia Galla eine Freundin der Agrippiua war. Tac 
ann. IV 19.^) £r todtete sich selbst, Sosia wurde yerbannt. 

2. 

CN. CORNELIUS LENTULUS 0 AETULICÜS.') 29-89. 

Inc. ana. IV 42: Leiitulus Uuütulicnt», eonsul desigoatus. Vgl. c. 40: Len- 
tnlo Qaetulico C. CalTtno oonmüibDs decreta triumphi iDsignia Pop- 
paeo Sahioo contona Tbntcram gentibu«. 

Tac. ann. VI 30: GaetalicttB ea tonpestate superioriN Gcruiauiac legioues 
curabat uiii-uiuquc amorptn aHsocutus erat, cfTuf^ae clementiae, niodicus 
severitatc et proximo quoque exercitai per L. Aprouium socerum non 
iogratus. 

Dio LIX tt: tovTO ftiv yäg Petnovliiui» Aiwwnlüv, tu vi SUm tv^oKipov 
ihntt not DtffMOfiits ixtet» u^^vw^ tathutwt», Zn cojfe 

etQUtidtttii tantioato. 

Mariiii Arv. tav. VII = C. VI 2029: a. d. VI k. Novembr.... ob deteeta ae- 
faria con[silia] . . . Cn. Lentoli Gae£tuliciJ. 

Lentulus war im J. 23 praetor peregrinus*), drei Jahre spater 
Consul, wurde im J. 29 Legat im obern Germanien , welches 
er zehn Jahre lang verwaltete, bis Gaius ihn hinrichten Hess, da 
er die Liebe der Soldaten besass. Bensen scavi S. 8. 

Er war der Sohn des Cn. Cornelius Lentulus Gosens und als 
Dichter und Historiker berQhmt Plin. ep. V 3, 5. Suet Cal. 8. 
Vgl. Mommsen Ind. Plin. p. 407.*) 

i) Hierüber iac. anu. II 6. 7. 2ö. III 42. 4&. 

8) Tae. ann. III 40—47. Voll. II 1S9, 6. Lenmnnant C. B. de Tacad. 
des inacr. 1867 S. 888 f. 

3) Sievers, Studien S. 42. 

4) Erat nxür Silio SohIiI Galla, caritate Agrippinae invi«a principi. 

6) Nipperdey zu Tac. ans. IV 42. Uenzen acta Arv. p. las. Zainpt, 
Stadia Born. p. 62. 

8) Hernien scavi 8. 99. 

7) Dan 8er^ Sntpicia« Oalba (8. 84) Legat Ton Germanien war, ist 

zweifelhaft, aber wahracheittlich , wenn Sneton Qalba 6 zn er^Lnsen iet: a 
(laio Caesare [in locum Gaeiu]lici Bubeiitotne. (8. 84.) Im J. 4t hat er nach 
Dio LX 8 die Chatten besiegt, doch s. S. 198. 
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S. 

Q. CUETIÜS L. F. RUFüa») 47. 

Tac. ttttn. XI tO: Deo mnlto pMt Cinl^Q» Ruft» eandem honorem acUpiseitor, 
qai in agro Haitineo raclaMrnt ipeciu qnaerendii Tonia aigentL ^ 
c. Sl: de origine Caitii Bnfi quem glaidintore geoitum qaidun ptodi- 

«lere, neque falsa prompseriin et vera oxspqui pndet. po.stqunm adolo 
vit , sectator qtiarstoi is, rni Africa obtigerat. — quaosturatti et mox 
uobiies inter candidatoa praeturam phnctpia sufliragio adscqiütur, cnm 
hitoe TorbiB Tiberiaa dedeens natalinm eiui Telnvisset: 'Cortim Bofae 
videtor mihi ex ae natua*. long» poat haec aeneeta et ndTOnoa aape- 
fiorea triati adalatiooe, adrogans minoiibttl, inter pares difßcilis, con- 
solare imperium, triumphi iiuigiua ac i>08tremo Africam obtinait. 
Plin. ep. VII 27, 2: ego nt esse credam in primia no dncor, qnod audio arci- 
di^Re Curtio Bofo. toDuis adhuc ei obacurua obtiuenti Afiicam comea 
haeserai. 

Q r'urtius Rufus begleitete einen Quaestor nach Africa und 
verwaltete dann selbst dieses Amt. Er kann nicht von vornehmem 
Stande gewesen sein, wie die von Tacitus und Flinius wieder- 
gegebenen Enuthlungen bezeugen. Unter Tiberiua war er Praetor. 
Consul war er wohl im J. 45 (Klein fasti cons. p. 33). Im J. 47 
treffen wir ihn als Legat in Obergermanien, wo er die Berg- 
werke in der Gegend von Wiesbaden und Homburg erschloss. Er 
starb als Proconsul von Africa (57/58). Vgl. Tissot fastes S. G2. 

Man hat ihn falschlich mit dem Geschichtscbreiber Q. Curtius 
Bofus ideutificirt 

4. 

P. POMPONIÜS SECÜNDÜS.«) ÖO. 

Tbc. ADD. XII 27: P. Pomponina legatoa anxiliftfea Vangionea ac Nemetoa» 
addito eqaite alario, inmitUt. — c 28: dccretoaqoe Pomponio trinm- 
plialig bonos, roodioft para famae eina apnd poateroa, in qm'a earminvm 

glüria prapc<'11it. 

Tac. aun. V ö: relatiim do P. V itellio et Pomponio Seeuudo. . . . liuic a Con- 
aidio piaetua Inncto obiedabatar Aelü Galli amidtia, qui panito 
Seiano in hoctoa POmponü quasi fidiaaimnm ad anbsidiam perfegisaot 
— at Pomponina mnlta morum elegantia et ingenio illu^trii dum ad- 
veraam fortanam aeqnoa tolerat, Tiberio anpeniea fuit. 

1) Homnuen Ind. Plin. p. 408. 

2) Monmaen Ind. Plin. p. 423. 
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Tm. wo. XI 13: at Claudius — theatnUem ]>opuli laaciTiam sevcris edicti» 
increpuit, quod in V. Pomponium consularem (is carniiua scaeuae dft- 
b^) inque feminn» inlustrCB prob» ieccrat. Vgl. de or. l'A. 

Das Consulat den P. Pomponius (aXli in das J. 44, wie 
Aiommsen a. a. 0. zeigt; im J. 50 treö'en wir ihn in Obergerma- 
nien, wo er Triuinphalinsignien erhält wegen dea Sieges fiber die 
Chatten. 

Man darf ihn nicht mit seinem Bruder Q. Pompontne Secun- 
dns vrrwpchseln, d» r Mitte des J. 41 codsuI suffectus war. Auf 
ihn bezieht sich Dio LIX 20: togti^v tiva iv rw naXariip 
{rdto^ mai ^tav fXttiXei,, xdv roma xal avrog x«i ya&ie xal 
imive Xfltl tovg aXXovs itoxUi, ort örf xal fJofiMaviog HexoivÖog 
o ton VTtarsvav ivttpoQBiTo t€ Sfuc räv '6ixC<ov^ MUQa rolg noaXv 
ttvtov xa&rj^avogj xal imxojctav Hvvixmg «evroug xatstpCXn. Wenn 
Dio LIX G erzählt, dass Gaiu8 bei seinem Regierungsantritt meh- 
rere Staatsgefangene befireite, «ov dg Kmvtos IlofiitmPios 
oXot^ iteaiv iv TcS o^iffUCVi ^9"* wsattutv xaxad-sig, »o luuse 
hier irgend ein Fehler voriiegeu; von einem Consulat des Q. Pom- 
ponius im J. 31 wissen wir nichts^ andrerseits ist das Gleiche 
auch von P. Pomponius unbekannt, von dem Tacitus allerdings 
erzählt, dass er nach dem Sturze Seian's in eine Uotersuchung 
verwickelt, aber vor der Verurtheilung gerettet wurde. 

lieber P. Pomponius als tragischen Dichter ') vgl. Uibbeck, 
trag. Lat. 8. 197. 340. Sein Leben schrieb der ältere Plinius.') 

5. 

L. ANTI8TIUS VETÜS,«) öö/öö. 

Tacann. XIII 11: Claudio Nerone L. Antisfcio coninlibiii. — c. 68: Panliniu 

Pompeius ei L. Vetns ca tempcstate cxercilui praeerant. 
C. VIII (Ciita): Nerone Claudio Caeaare Aag. Germanico h. Antistio 

Vetcre cos. k. Augustis. 
C. 1. Gr. 2222: 'Avtmtiov OoittQOi tov dvi^vnatov, 

Tac. aan. XVI 10: haud minns prompte L. Tetm soonuqite eins Seitia et 
PolUtta filia neoem tobier», iovisi priiunpi tamqaam viveado espto» 

1) Quint VIU 8, 81. X 1, 98. Plin. h. n. VU 19, 80. XllI 12, 88. 

XIV 4, 56. 

2) l im. b. n. XiV 4, ö6. l'lm. ep. III 6, 3: (libri avunculi mei) de viU 
Pomponi Seouadi doo, a quo ni^iüiter arnatos hoo memoriae amioi quasi 
debitam mnnns ezsolvii 

8) Nipperdey sn Tac. aun. Xin 11. Waddiagtoo Cuts« 8. 188. 
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brarent interfectura esse Rubellium Plautum generum L. Veteris. Sed 
iiiitinm «]f>tr<;t'iidao saevitiao pr:\cbiTit intcrvpr?irt patroni rebus utl ivc- 
ciiiiUiitUiui Iruii.^gredicnB Fottuimtuä HbertuB aÜBcito Claudio liemiano, 
quem ob flagitia vinctuiu a Vetere Asia« proconsnle exBolvit Nero in 
praaminm aecoBattmiu. Quod abi cognitnm reo, eeqae et libertum 
pari BOrte comfoni, Fonnianoe in agKos digrediinr etc. 

Vetos war Anfang des J. 55 Gonsul und mius anmittelbar 
darauf, als die consules 8u£Pecti ihr Amt antraten'), als Legat 

nach dem oberu Germanien geschickt sein, wo ihn Cnrtilius Maji- 
cia (s. u.) ablöste. Man darf sich nicht dadurch täuschen lassen, 
das8 TacituH ann. XIII 33 die Ereignisse unter dem J. 58 erzählt. 

Vetus war zur selben Zeit in Obergernianien, als Paulinus Pom- 
peius (S. 194) in Untergermanicu befehligte, und das ist nach 
Tucitus 63 Jahre naeli i)rusns, der im J. 9 v. ( Iii. gestorben war. 
Er wollte einen iihein- Uhuneuanai unter Benutzung von SaOne 
und Mosel herstellen, doch wusste nacli l acitus -) der Legat von 
Belgica Aelins Gracilis (S. 71) das Werk /u verhindern. Später 
(04/6.")) wurde Vetns Proi'onsnl von Asien, dann aber von Fortu- 
natus und Demianus a)in;ekla;^rt ; er u'ab sich mit Fiuu und Tochter 
im J. G5 den Tod, wie Tacitus (ann. \ \ l 11) ausführlich scliildert. 

Jedenfalls war Vetus der Sohn des L. Antistius Vetus, des 
f'onsuls im J. 26.=*) Böckh (C. I. Gr. 2222) ideaiificirt ihn fiUsch- 
lich mit dem Cousul des J. G v. Chr. C. Antistius C. f. Vetus 
(Vell. Tat. II 43). 

6. 

T. Gl ] KT I LI US MANCIA.*) 50-58. 

Tac. ano. XITI Gfi: Avitus srripto ad Cartilium Maneinn», sriperioris ezercitas 

legatum, ut libeniitii tranBgrcy^sns nrma a teivrn nstontlcret. 
Pblügon de rob. adaiir. c. 27: iv ['i^^iaytu tv rät ci^at«« zwv Pta^utiav^ 

O^anflovvfoo SiMtv^pivav Mtl iloivl/ov Ko^m^iiim £%müoipos, 
Plin. ep. Vlll 18: nam Curtilius Kaacia peroeoa generum eanm Domitinm 

Liiciinnm (frater is Tulli), enh na rniuHrione ßliam eiue^ neptem eoaiii, 
iastituerAt beredem, ü esset mauu patris emiMa. 

1) Cn. ComeliM Lentttlu Oaetalicne und T. CurfciliaB Mancia. Klein 
fagti con«. p. 86. 

2) Tac. dun. XIU Uli: inndit operi Aelius Gracilis, Belgicae legatas, 

deteiTondo Votorem, ne legioueH alicnae provinciae inferret. 

3) C. XIV «802 (bei (Jabii): L. AnU^iio C. f. Veteri pontiBci p. H. Xviro 
atlitibu!« inHicandis quaentori Ti Caosans Angnsti ... Vpl. 2849. 

4) Mipperdey au Tau. ann. XUI 56. Momuisen lud. i hn p. 408. 
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Wir erwähDten S. 208, dass T. Gurfcilius Mancia im J. 55 
consul suffectafl war.') Nach Pblegon wurde er im nächsten Jahre 
als Legat nach Obergermanien gesandt, wo er in (remeiaschaft 
mit dem Statthalter am Niederrhein den Kampi' gegen die aufstän- 
dischen Brakterer und Teukterer aufnahm. 

7. 

HUKÜS SCUlBONlüf^. (Inter Nero. 
Vgl, Procains Scribonius unter Germania inferior S. 194. 

8. 

L. YEBGINTÜS RUFUS.*) Ende der Regierung Nero's. 

Plin. ep. Ii 1: pobl aliquot annoa inaigne aique meinorabile populi Homani 

Odilia spectacaliun ediibait pablienm fbimi Tergini liuti, maadtni et 

clariflaimi vici, perinde felida. — anotim tertima et octogenahnana ex* 

cessii in altissima tranquinitut« pari ▼eneiationc. 
Tao. hiat. I 52: tncrito dubitASBe Vergininui equestri faiuilia, ignoto pfttre, 

imparem , ai recepisset imp<»rinni , tutnm , si recasasset. 
Tac. ann. XV 23: Memmio iiegulo et Verginio Bnfo consalibus. 
Tac bist. 1 8: nec statim pro Galba Verginiiu. an imperare uoloisaet du- 

btam: ddatiim ei a milite impwiiuii conveniebaL 
Tac. hiat I 77: (Otho) consul emn Titiano fratre in halendaa Hartiaa ipae; 

proximoB memea Yetginio destiuat, ut aliqnod exercitni GenDanico 

deleninientnm, 

Tac. bist. II 68: et ruoViat ad convivium tniler*, mortf>m Verj^iuii oxposcene. 
Dio LXIli 24: Hovfftog 6h a^x*»* ^fiS rff/ftavtas läfffttjat (ihv tog xal z<fi (Jvtv- 
itm «olafi^tf«». — c. 25: *Pawpo9 9^ vovfov {QvMtnuc) laiv^mg iniv- 

C. VI 397 (Jr. It'.sa (Horn): I. o. in. t't (iriiio p. R. et Venalici C. C. Lappi 
Mutiius et Kafua et h. L. Kubri Antiochus oi HjmnuB votum solve- 
nint 1. m. L. Verginio Bnfo G. Memmie cos. — Eph. ep. V 1S7S 
(Asia): y«tg, cos. 

Der berühmte Verginius Ilufus war im .1. ir> in der Nähe 
von Coinum fjoboreri'); er stammte iius einer dem Uitterstande 
angeiiürigeu i umiliej welche hin daiiiu sielt noch nicht herror- 



1) Arvalactea C. TI 9037. Vgl. Henoes XII 1S7. 
S) Moramsen hid. Plin. p. 429. Henzen acta Arr. p. 900. 
3) nior besasfl er Güter. C. V 5702: lo^i o. in. pro ialote et victoria 
L Verpiui Rufi Pyladeg aattaar^iiiBj. ». a. 

Liebenanii Vorw. 1. 14 
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gethan hatte. Ueber die firfihere Laufbahn sind wir nicht onter- 
riehtet Im J. 63 erhielt er das erste Oonsolat nnd wurde bald darauf 
Statthalter von Germania superior. Er warf den Aufstand des 
Yindez nieder und schlug die ihm angebotene Kaiserkrone aus.*) 
Galba misstraute ihm und Bufus trat zur Partei des Otho tther. 
Im Marz 69 bekleidete er mit L. Pompeius Vopiscus das Oonsulat 
zum zweiten Male. Nach der Sehlacht bei Betriacum wiederum 
von d^ Truppen zum Kaiser ausgerufen, lehnte er abermals ah. 
Yitelliusy der am 19. April Imperator geworden, rettete den ge- 
feierten Heerfahrer vor derWuth der Soldaten.') Rufns zog sich 
in das Privatleben zurück; nur im J. 97 hören wir, dass er mit 
Nerra zum dritten Male Consul war.^) Als er die flbliche Dank- 
rede auf den Kaiser halten wollte, erlitt er einen Unfall, an dessen 
Folgen er im nächsten Jahre starb. ^) 

Von dem Lobe, welches man ihm zollte, giebt der Brief des 
Plinius (ep. 11 l) ein volles Zeugniss"); auf Staatskosten wurde 
er bestattet. In seiner alsiensischen Villa, dem Lieblingsaufenthalt 
des Plinius, lag Uufus begraben; die Inschrift des Monumentes, 
welche Kutuö selböt veriasst, lautete (riiu. ep. VI 10) 'j: 

1) Vgl. die einschlägigen hietorischen Darstellungen Schiller Rdin.K.-G. 
S. .^64fT. Mommsen R. G. V Tf.. tl6. Tac. hist. I 62. Flut. OaW»^ (? Plin. 
cp. II 1. VI 10. Dio LXIII 22-26. Zonaros XI 18 p. 479. 480. Saeton 
Nero 40. 41. 

2) Pliu. ep. II 1: CaeMret quibo« suspectoa atque etiam invüiu virta- 
tibos ftieiat, wunt Dio LXIV 4. 

8) Tac. hist. II 68: neVitellins quidem, quarnquam ad omndB ■ospieio- 

nea puvidu», de innocentia eius dubitavii. 

4) Dio LXVIII 2: rov S)^ 'Povrfov xov Ovtqyiviov na^ntQ noXlantq ««vo- 
%QttXOi}cc otfOfiaa&evta, ovu coxvrj&iv vnarevaas avvuQXOvta nqoalaßfip. 

6) Aäbach, aaal. hist. et epigr. p. 16, hat auf Grond von Plin. paneg. 5ä, 
welohe Stelle wohl auf Verginittt tu beiielien ist» als doMen Todevjabr des 
J. 98 bestimmt. Aach Plinius sagt ep. U 1, 4, die Krankheit sei langwierig 
gewesen; man wollte Uufiu BOgar noch in eine neugebildete finansoommis- 
non wllhlcn (II 1, 9). ^Tommser^ im Hermes III 38. 

6) Plin. cp. ü 1: triginta anrnn ^loriae suae Bupcrvixit: legit scripta de 
se oarmina, legit bistorias ei pobterituti soae interfuit. perfunctus est tertio 
eonralatn, ut enmmtim fastiginm privati hominis impleret, cum principit no- 
IniMeb — Taoitoa hielt in leinem Conenlate 98 eine Lobrede auf ihn. Yf^. 
Ranke's schöne Worte über RufuH in der Weltgeschjchte Hl 2, 281. Plin. a.u.O. 

7^ Dio I^XVin 2: /(} ' (tv TM uvritKiTi rt^i vrt'jnccrrn; ^n^^/Qa(ptl 0X1 MXlj- 
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hic flitus est Bufus, pulso qai Vmdice quondam 
imperiiiin adseruit non sibi sed patriae. 

9. 

HORDEONIUS FLACCUS. 68/69. 

Tae. bist I 9: aapcriov esexdta« lagatiun Hovdeoainm Flacenro «pernebaty 
Benecta ae debilitate pedam inTalidaini sine oonstantiu, eine anctori- 

tatp. c. RR: TTor<I''üiiiiis FlaccuB con''nlnn<5 Iff^ntun ad. r.it, non com- 
pesccrn riitntcs, non retiiiern dubios, non cobortari bonoa auflUB, aed 
segni», pavidus et socordia innocens. 

Taa. hiit II 67t cn» ripaa H<ttde<niio Flaoeo pemina. — IV 18: al Flae- 
ea» Hordeonim prinuM Civilis eonatas per djanmulationeni alnit — 
IV 27: (Hordeoniua) vinetos adTeata demum Voculae exsolvitnr. 

Ta«. fj-^t. IV 81: vetus miles cunctabat-nr; sed adigentc irordtonio Flacco, 
instaDtibns tribanis, dixit sacramentutu (in Vespasiani nomen). — c. 86: 
effiiai in loxum et epulas et noctornos coetus reterem in Hordeoniuni 
iram renovant nac ullo legatomm tribonotnniTe obeicteie amo 
protiaotam e cabiK interitciaat 

Pia! Galba 18: et M s^oTt^ev viro OviQyivln ytiroficvoi, fov« d* ^vcfff vivo 
9Xa«i^» rti^uarü». . . Vgl. c 

Hordeoniua Flaocus, Uber deeeen Laufbabn wir im Uebrigen 
nioht unterrichtet sind, war znnäebBt als Nachfolger des Verginiaa 
BnfiiB Statthalter in Obergennanien, fibemahm aber, als Vitelliua 
Kaiser geworden, den Befehl llbw die ganie Bheioannee. In dem 
Militaraofstande, welcher den grossen Kampf um den r&mtschen 
Kaiserthron begleitete^ hat er eine sehr wenig rühmliche Rolle 
gespielt; im Geheimen stand er auf Seiten des Vespasian. Die 
empörten Soldaten hieben ihn nieder.') 

10. 

APPIUS ANNIUS TREBONIANUS OALLUa 70. 

Tao. bist. I 87: peditam eqnitumqao copü« Saetonine Paulinna, Harias Gel« 

•na, Anniiia UaUos leetoree deatinati. 
Tac. hiHt. V 19: piMtera die qnartadecnma legio in raperiorem prorineiam 

Gallo Annio missa. Vgl. IV 68. 
Matfei Um. Ver. p. 126, 2 — Borgheei V 324: Appio Annio Gallo L. Vera- 

laiio Severo co». X k. Heptembres. 

Die Thatigkeit des Anuius Gallus im Bürgerkriege nach Nero'a 
Tode ist Yon Tacitus hist II 11. 2a. 33. 44 geschildert Wano 

1) Vgl. über diese Kämpfe Hommaen B. G. V 120 it. Schiller liOm. 
Kaia. O. 8. ftOllF. 

14» 
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er Gonsul gewesen, ist unsicher; da aber Verulanus der aus 
Tac ann. XIV 26 bekannte Legat des Corbulo ist, so wird das 
Cousülat jedenfalls unter Nero fallen. Vespasian übergab Annius 
Gallus die Provius Obergermanien zu verwalten. Borghesi IV 168, 

11. 

CN. PINARIUS GORNEUUS CLEMENS. 74. 

C III p. 852 (Diplom vüui 21. Mai 74): huuI iu Germania »üb (Jn. i'iniuio 
Comelio Clement«. 

C. JCII IIS = Wihn. Wt ') (Faiiei||nB7): ex aoetoritate ünp. Ose«. YeepMiaBi 

aug. pontifioia max. trib. poteat. V cos. V detig. VI p. p. Cn. Finarim 
Cornel Clemens leg. eins pro pr. cxercitaa Gtemuudoi soperiom inter 
Vipnnent^ea et Centronas terniinavit. 
Henzeu 5-127 (Ilispcllum): Ca. Pinariaa L. f. Pap. Cor[oeliua Clemens co«. 
aug.?] legat. propr. eKerdtas qni [est in GmiMiiia aap. eor. ledinm] 
aacrsnuD locoramq. piiU[icor. honoratoa a aeoatn] triompbalibui oma- 
meDt[ia auctore imp. (km, Veapanano Aug. ob rea] in Gerniao[ia 
prospwe geatas]. 

Ausser der germanischen Legation, welche durch das Diplom 

genau datirt ist, hat On. Ignatius noch das Amt eines cnrator 

aedium saeraram (so erg&nst Hensen richtig) innegehabt Mehr 

wissen wir TOn seiner Laufbahn nicht. Die Eimpfie in Gorma* 

nien, welche ihm die Triumphalinsignien eintrugen, werden noch 

mit dem Aufstande des Civilis zusammenhingen. 

* 

12. 

Q. CORELLIÜS RUFüS.^ 82. 

Epli. ep. IV p. 496 (Diplom vom lU. September 82): auüt in Germania 

aub Q. CoreUio Bufo. 
PUn. ep. VII <1, 4: qaod qnidem paoUaper cnm magna ana lande intemiait 

et poauit, a CorelUo no.<;trn e\- liberalitate impaatoria Nervae omendia 

tliridendisqno n^ris adiutor adaomptua. — I IS, 1: deceaait CoreUiua 

iiufus et quidem sponte. 

Q. Corellius Kufiis wird in den plinianischen Briefen häufig 
genannt (V 1, 5. IX 13, 6. IV 17, l. 4) uiid gelobt (gravissimus 
et sanctissimuB vir III 3, 1). Nerva machte ihn zum Mitglied der 
Gommission behufs Ankaufs von Ländereien (Dio LXVill 2. Momm- 

1) Mitth. der antiquar. Ges. in Zürich 1866 (XV) S. 306. Rev. arch. 
XVI (1869) S. 858 ff. 

2) MommseD Ind. Plin. p. 407. 
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seu K. St.-U. II 955,3 4). 8.72. Durch das neugct'andene Diplom 
erfahren wir, da.ss er im J. 82 Legat von Germania supenor war 
(an G. inferior ist wegen der aufgezählten Truppentheile nicht zu 
denken). Im J. 97 oder 98 töütete sich Rufus selbst, im Alter 
▼on 68 Jahren, wie Plinias aasfQhrlich schildert 

13. 

L. ANTONIUS SATÜßNlNÜS. 87/88. 

Dio LXVIt 11: *A9tm»uts ^£ «19 iv Fiduai tu S^mw nur« vovfov tuv xq^vv» 

TM Joutrictvä Inaviaxji, ov .iovKiog Dhl^inog Htttrjymvi'eato xai -KaOnüfv. 
Suet. Dom. li: bi-lhini civilc luotiim a L. Äntoaio, Kuperioris Geniumiae 
praeaide, cuutt'cit ubBuuä ielicitate miru. — pauluqu«; puHt occiauni 
Antonittitt adeo ▼nlgatam est; nt caput quoque adporiatum eiw vtdiMe 
•e piflriqDe oontendernit ') Ygl. Aurel. Victor ep. 11. 

Unter Domitian versuchte L. Antonius Saturninus, der Statt- 
halter von Obergermanien, mit Hilfe germanischer Stämme sich 
zum Herrscher aufzuwerfen. Der Statthalter von Paunouien L. 
Appius Mazimns Norbanus {s. unten) indess warf den Aui'ätaud 
in einer Seblacht am Bodensee nieder. 

Darauf beziehen sich Blartial^s Gedichte IV 11. IX 84^), .so- 
wie die römische Inschrift 0. VI 1347: liae Appi Maximi 

bi» COS. confectoriä belli Germanici; doch ist der Zeitpunkt der 
Empörung Gegenstand einer Controyerse. Moromsen im Hermes 
m 120. Hirschfeld in Gött. Gel. Anz. 18G9 S. 2509. Stobbe im 
Phüol. XXVI 53. Bergk in Bonn. Jahrb. LVUI S. 136 (Aufstand 
des Antonius). 

Ich halte mit Rflcksicht aaf Martial, Statius I 1, 79-81, 
C. VIII 1027 Tgl. VI 1397, Henzen acta Arv. p. 80 an der Da- 
tirung Mommsen's fest 

14 

C.OCTAVIUSTIDll S TOSSIANIÜS lAYOLEiNÜS PUISCUS.^) 90. 

C. in "-Ht'>4 fNi dimim : C. Octavio Tidio ToBdianio lavoleno Prisco leg. leg. 
IV Flav. leg. leg. III Aug. iuriilic. proviuc. Urittauiae leg. cousolari 

1) Hiflt. Aug. Pesc. Nig. 9. Alex. Sev. 1. FirmuB 1 : SuetoniuH Tran- 
qtiillQB, emendntifläimns ttt caudidisäimns scriptor, Antonioin Vindicemque ta« 
cuit, cootontus eo, quod coa cursim peretrinxerai. 

i) Cum tua sacrilegos contra, Norbane, farorea Staret pro domino Cau- 
«ure taaeta fldei. 

8) MoiniDsea in Eph. ep. V p. 666. Der Vorname lautet hier Lodoi, 
vgl. C. VI 2184 ti86, der flberhanpt in der Familie der laToleai gewOhnUeh 
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provinc. (.a rm, »upcrioris Ir^'iito cansulari provinc. Syria« proconstili 
provini-. Africae ponüfici P.Mutiliuii f. Cla. CriapinuH t p. l(?)ainico 

cariäBimo. 

Epb. ep. y p. 662 (Diplom vom 27. October dO): qaae sunt in Germania su- 

periore «ab L. Uvoleno Prisco. 
lulianttB Oig. XLS^fti omn memiaiaMiik laTolennm pnMceptorem menm et in 

Afinea et in Syrin aeiros ino» mannmigieee. 

Der unter Traian gefeierte Rechtsgelehrte bat die vierte (Fla- 
via) und dritte Legion (Augueta) befehligt^ war dann luridicus der 
ProWns Britannien y Consul, conBulariscber Legat von Germania 
superior im J. 90, consularieober Legat von Sjrien nnd Froconeul 
von Afriea. Die Jabre der letzten Aemter sind nicht xa bestim- 
men. Aus dem Briefe des Flinias VI 15 gebt für die Laufbahn 
nichts hervor, nur dass er im J. 106/107 in Rom war. Als Haupt 
der Schule der Sabiuianer folgte er dem Cn. Arulenus Caelius Sa- 
binus, welcher im J. 69 Gonsul gewesen (Dig. I 2, 2, 53). Dass 
er noch unter Antouinus Pins gelebt hat» wie Hist Aug. Pius 12 
angiebt, ist kaum möglich. 

Ygl. unter Syria. 

15. 

M. ITLPlUK M. P. TRAIANÜS.') 97. 

riiii paii«*K quum puer admoduiu Parthica lauro gloriam patna uugoie«. 
i'liii. paiieg. 15: tribunu» vero disiuDcUstimas terra«, teueris adkuc annu viii 

firmitate Instrati . . . oognOTiftti per ttipendia deoem morea genttnm . . . 
Dio LXVn l'J : l iiiiiuvat 9\ 9^ %A Ovlm'n xal 'AntXica Vlaßgitovi vittttt4^tt9i 

tdrf T« avta at)fi(ia Zf'yfrci yfvfG^af xni an* ttvxmv tm fiJv FHa- 

riin. paueg. >\i ■■ nUaue salin digua piaeUicalio est idem tortio cuusukm fe- 
ciaBQ quud prinio, idem principcm qaod privatum, idem imperaiorem 
qnod sab imperatore? 

Uiet ÄQg. Hadr.l: ao decino neUtis anno patro orbaiai (Hadrinniu) Ulpian 
Traianom pnetorinm tone — et CaeUam Attiannm — tntorea habaii 

j»owt'efn zu sein scheint. C. VI 19003 - 19G6H, l'iü Ditlorenz wird nicht andere 
zu lösen sein, als durch die Annahme, der ▼oUe Name habe golauiet C. Octa* 
Titte Tidioe Tossianina L. lavolenoa Priacua. Tisaot fiutea S. 86. Zimmern, 
Oeech. dee rüm. PdTatMohta I | 68 8. 828. Puohta, Einl. in die Recbte- 
geichicbte S. 441. 

1) Dierauer, Beitrüge einer kritischou Geschichte Tmian's (in Bü- 
diuger, üntersuchungea zur rüm. iiaiscrgescb.). Roulez m<5m. de i'acad. de 
Bulgiquc 1876 S. 29. Francke, «ir Geschichte Traian's and seiner Zeitge- 
nosaen. De la Berge, Baaai aur le r^gne de Traisa, Parie 1877. TOlker, de 
impwwtorie U. Ulpii Nervae Traiani vita, Elberf. 1859. Heoaen acta Arv.p. 808. 
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Hisi A ug- Hadr. 2: Tcauuio a Netra adoptato ad gratulatioDeui nrnsua (Ua- 
dnanus) Qennaoiam auperioren tcanslatos est. ex qna feitinans ad 

Traianutn, ut priinus nuntiaret eousesäum Nervae, a Serviano, eororif 
viro — diu detentuH fractoque consalte vehiculo iardatus, pedibus iter 
faciens eiusdem Serviani beneficiarinm antevenit. 

Dio LXVIIl 3: O NtQOvag äioc zb yfjQCcg natatpQOVOv^tvog ävt^q te ig xö Aa- 
iKtTtDltoy nal i<pii yBymvrjaag „dya^^ f^xu ßovkfig Kol tov ^ij- 

fto« tmp *jR»fi«/«r vul ipunv aitw Uftt^xov Ovlmop tfB^owtP Tutttwo» 
«0«OV/urt." %al (itxu xavTtt Iv tm avvtdQiat KaiaaQU x( ttVW9 inr^^Ciff, 
luA intaxiiXtv avxä avxoxtiQtct, 9^ tqff Ft^^Mtfiag ^»efvofi, V^M«f 
Jttvaol ifite SaHQVte ßotai ßHtaotv. 

Vlia. i>aneg. 57: nam secuadum (consulatom) Imperator quidem, sub impera- 
ton» tarnen inistL c. 69. 

Eutrop. YIII 5: Obüt aaiem aetatu anno LXIII, menee nono et die qnarto; 
imperii XIX, menae VI die XV. 

M. Ulpius TraiaDUS war am 18. September 53 zia Italiea in 
Spanien geboren.') Als IljfitSrtribim hatte er aehn Jahre lang 
in mehreren Legionen gedient und seinen Vater auf dem Feldzuge 
gegen die Parther begleitet^ Plinlus rQhmt die umfassende Eennir 
nissy welehe sich Traian in diesem vechseWollen Leben angeeignet^ 
und Tor allem seine Kriegstflebtigkeit. Naeh Rom surttckgekehii» 
wurde er Qnaestor, Aedil ond Praetor. Letsteres Amt mnss er 
naeh Hist Aug. Hadr. 1 Tor dem J. 86 innegehabt haben. Darauf 
erhielt er das Commando einer Legion in Hispania Tanaeonensis. 
Dierauer S. 12 meint^ er sei Legat einer spanischen Ptorinz» jeden- 
&l]s der genannten gewesen. Doch ist nur bezeugt, dass er ron Do- 
mitian beauftragt wurde, die Legionen gegen Satnminus, welcher 
sieh empört hatte'), zu fahren. Flin. paneg. 14. In Tanraeonensis 
standen die legio YII Gemina und legio I Adiutrix. Dass letttere 
auch eine Zeit lang in Germania superior war, bezeugen Inschrif- 
ten.^) Da Plinius sagt: per hoc omne spatium cum legio nes du* 
ceres seu potins (tanta velocitaa erat) raperes, so wird Traian beide 

1) So lauten die mei»ten Bericht«. Eutrop. VIII 2: successit ci Ulpius 
Crinitus Traianua natus Italicae in Uispania. Appian hittt rom. VI .IS. Die- 
rauer a. a. 0. S 3. 9. l'rber die Familie siehe bei Ulpius IViiiiinub unter 
Syria. BetrefTs des Gebnrtsjabrett — der Tag steht ganz teet -- bat Eutrop 
die beate Angabe; nor die Monat- und Tagessahleo sind falsch. 

8) Nach Plin. paneg. 14 ist nicht sn «weifein, dass Tnuan nach am 
Rhein war. Tillemont II p. IM. 

H) Siebe S. 213. Mommsen im IlLruu.s Ul 119. 

i) ßrambach C. I. Hb. 89<>. 1612. Uenien 6430. 6681. Ausführlich 
ürUcbs in Bonner Jahrb. LX 57. 
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Legionen geführt haben.V) Zur lielolimiii^ wurde er im J. 91 
Cousul. Die weitere liiiutbahii hat zu Controversen Aiilass ge- 
geben; mau (lart verinutheu, dass Tralau sich wie viele andere 
Miiiiner jener Zeit bis zum Ende vuu l>omitian*s Regierung vom 
üü'eiitlichen Leben zurückgezügeii hatte dder wm Kaiser zurück- 
gesetzt wurde. Dans er in Rom war, bezeugt PHn. paneg. 44: 
vixisti nubiscLini, j)ericlitatu8 es, timuisti, quae tunc erat innocen- 
tiuin vita. Für die letztere Bemerkung spricht die Stelle Plin. 
paneg. 94: praeteritus est a pessimo princiiie qui praeteriri ah 
optinio non poterat, Nerva machte ihn im J. zum Statt- 

halter von Obergerm :inien, wie Uenzen (auii. ilelT iiust. iSiij* 8. 146) 
bevvie.seu hat. Dass iiian lange Zeit angenommen liat, Traian 
habe Untergermanien verwaltet, stützt sieh auf Eiilrojr) uml die 
allerdiugB sichere Thatsache, dass Traian beim Tüde Nerva's in 
Köln war. Die oben angeführte »Stelle liist. Aug. lladr. 2 sagt, 
dass Hadrian, um Traian zur Adoption zu gratuliren, nach Ger- 
mania superior kam und von da später eili^^t aufbrach, um dem- 
selben den Tod Nerva's zu melden. Im October 97 adoptirte ihn 
Nerva*); zugleich wurde er fiir das J. 98 zum Consul designirt, 
welches Amt er abwesend bekleidete. Sch(jit ;uii -,'7. Januar 98 
starb Nerva. Die Regierung Traian's hesehiiltigt uns hier niclit. 

Die Verdienste Traian's um die Provinz Uermanien hat Die- 
rauer a. a. O. S. 30 ff. eingehend gewürdigt 

16. 

L. lULlüB URS! 18 SERVL\NUS.'0 98. 

Dio LXIX 17: ^(QOViOiVov di ytai 4}ovanov tÖv ryyovov avTov ms Mal ayava- 
«njoavTss ini tovtt^ iip6ptv0if tov ivtvqnotrtovviiv 69ta, tw 6i 

1} Mftii bftt defu Pliual «nuiOthig für rhetoritcke Hyperbel erUftrk 

i) Francke*» Behauptong, Traian eei »eii 98 in Germanien gewesen, 

widerlegt Diorauer S. 16. 

3) Kiitrop Vni 2: imperator antcm npiid Aj^ripiiiiiaiii in Galhs factue 
est. Vgl. Aun'l. Viel. epit. 13: hie iinpfiiiuu apud Agrip|)iii:uii nobilem (fal- 
liae coloniam uiucopit. Xtoulez bat im bull, de l'acad. de Belg. XXVI luö 
■ich wieder fSr Oennania iitferior enteoM^teB, doch ist idne IcterptetalMm 
der Stelle Sparfian^a nicht riehtig. 

4} Vgl. auch mehrere Stellen des Panegyricas und Eatrap VIII 1: rei 
pablicae divina provieione cnni^uluit Traianum adoptando. 

ö) Der volle Name bcM Matiei M. V. 319, G. Bei riiniua heinst er kurz, 
lulius Servianut) oder Serviauutt, bu auch bei Dio. L. Ursus m der Widmung 
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i%T(i)YniAtxirTjv .... tov dt £f(i4iviuvöv tovvov 'Adqutvoe *ai vqs «vtaQ' 
xias ci^tQv tvöfiiOfv tlvat. 

Hist. Aug. Uadr. S: pnMtor fftotna tti tnb Snnino bis «i Serviano iteram 
COM. VgL 8. V16w — ib. 8: Semano BqroriB tuo — iertinm conaola- 

turii - coDoeaaii Vgl. trig. tyr. 8. 
Plin. e|>. 23,5: qaod ille (luniua Avitu») obaeqaiam Serviano oxacttssitno 
viru, [»raestitit. quem legtitTuu triininiis ita et intt llexil f( cey»it, ut 
ex (ieriuaaia in Fanuouiatu trauHeuntuiu uoii ut canimililo uad ut co- 
ww adiecUtorque seqneretiur. 

I)ie Briefe des Plinius') tr. hen mehrere Notizen über dieseu 
Mann. Servianus war im -I. 17 goboren, war in riiieui uubekann- 
teu Jahre CüuüuI, im J. D8 legatus pro pr. ' Jerniaiiiaf,' siiperioris 
und später von 1'annonien. Dasa er diese beidtMi Ijcileutiinlen 
Stattlmlterschaftt.'ii luicliciiiaader erhielt, hatte seinen Grund in dun 
krifgerischen Ik w e|jfun<;rn, welche im Wint»>r 08/99 an der Donau 
stattfanden und Traian s Ainvcsonheit notli wendig machten. Bur- 
ghesi m 75. Heuzen iu auii. .1.11' inst. 1862 S. 147. 

Im J. 102 war er consul 11 urdinarius, im J. 134 consul III 
Orü.^) Auf Boff'hl .If^s IJadriau wurde er im .). \'M} ^eiödUit.*) 

Servianus war verlioi ratet mit Domitia i'aulina, der iSchwesler 
Iladrian .s. Uist. Aug. Hadr. 1.2. 8eine Tochter verlohte er dorn 
Cn. Podanius Fuscus Salinator, weshalb ihm i'linius (t-p. VI 2^) 
(xliick wünscht. Er wird auch im T«ätameute des Dasumius er- 
wähnt. Vgl. llerme^i III 51. 

Vgl unter Pannonia. 

17. 

Unbekannt. 110. 

C. III p. 87.) (Diplom vom 8. iSeptcmber 116): . . . bunt in Germania «uperiore 

8ub Kau .... 

Der Name des Legaten ist nicht zu ermitteln. 

der FruigtiliUiHeuea. — üebtsi' ihn Momuiscu lud. i'iiu. p. 41ö. Borghesi 
III 74. 

1) m 17. VI 26. VII 8. VIII 2S, 6. 

2) Die Zeit ergiebt «ich aoe dt- r Stelle der Vita nnd aut Plin. op. X 8. 

:i) Klein fasH oouh. p. 54. G5. C. VI 1432: L. Ursimi cos III, Crescens 
lib. mit dem Kopfe des Servianus. Vgl. Visconti Icon. Kom. I p. tab. 
IX 3. 

4) Hiit, Aug. Hadr. 16: Semaaum sororis Timm nonagenmom iam ao- 
nam agentem, ne aibi inpervireret, mori eoegit Vgl. e, 83. 85. Naob 8par- 
iian soll Hadrian aaOiiglich die Absicht g^bt habaa, Senriaaits zum Nach- 
folger n eriMnnen. 
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18. 

0. POFILLIÜS a F. CAKUS VKDO.') Um 152. 

G. XIV 3610 i* Hencen 6&01 » VVilm. 1186 (Tibur): C. Popilio C. f. Quir. 
Caro Pcdoni cos. Vllviro epulon. eodali Hadriannli Irgato imp. Caesaria 
Antunini Aug. Pii pro pr. Uermauiae super, rt exercitus in uii ttiudön- 
tis curatori opcr. pnblicor. prat-f. aerari Satur. curatori viar. Aurelian 
vateris et hotm Gotn^iae et tnnnphalii legato legionu X Preteniia 
• <niia8 cnra m exenaanl ptMtori tribuiio plebü q. divi Hadriud Aug. 
iit Omnibus honoribus candidato Imperator, trib. laiiclaTio leg. III Cy- 
reneicae tionis uülitiiribus a divo Hadriauo ob Imlaicani expeditioneni 
Xviro ütlitibii^i iudiL-iindia patrouo municipi curatori maximi exempli 
Honatua p. q. Tiburs. optüue de ru publica tuerito. 

C. VI 866 — Mami, Arv. 8. 280 (Rom): Loch« adsignatiM a Salrio InliaiiQ 
et Popilio Pedone cor. aedium MMsranim locoramqno pnblieoniin dedic. 
XIII k. Oct. Gallicauo et V. ft rc los. 

Waddiii^ton a. u. 0. (Kphcsu.s): F. no[ni'lXioi KäQog TTt-'i^tulv c'(v9vnaT0<; i/- 
yft Hxl. und [Ja y^ftftac« ixfittpijv llonilllios Hidtav o x^axtaros 

Popillius Pedo machte als Militartribim den jüdischen Krieg 
1.^5 mit und bekam dafür von Hadrian Auszeichnungen, wurde 
Quaestor, Volkstribun, Praetor, Legat der 10. Legion, welche 
Stellung er aber thatsUchlich nicht verwaltete, Curator mehrerer 
fcStraasen und Praefect des aerarium Saturni. Dann muss er Con- 
8ul gewesen sein, vielleicht im J. 148, denn das nächste Amt des 
curator operum publicoruni, welches er nach der romischen In- 
schrift im J. 150 innehatte, wurde seit der Mitte des 2. Jahrhun- 
derts nur Consularen gegeben. Darauf wurde Pedo Statthalter 
von Obergerraanien, und nach den ephesischen Inschriften Pro- 
consul von Asien, jedenfalls in den Jahren 160/161 nach dem in 
jener Zeit üblichen Intervall. 

19. 

L. DASUMIÜS P. F. TULLIU8 TUSGUS. Unter Biare Aurel. 

Lautbahn s. unter Africa S. 18. 

20. 

C. AUFIDIUS VIUTOUIA^US.*) Unter Marc Aurel. 

Pio LXXIi 11: ölt toi OvixiODQtvrn noXictnxrjdaiTi dvügiäg toiii- (tn^i^Kih 

ovn intßovXrjg, nal At} nun nokki^g utv tprifiri^ nolXtäv dt xai koycav 

1) Waddington fa-^tcH S. 221. 

8) Qeiizeu acta Arv. p. 178. Tifitfut fostea ä. 118. 
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(öf tiTTriy •r!:^l xov olt^^Qov ttvxov yiyvoiiivmv anf9'Qaovpaxo....«H* 
uvioiLcczui ifavttxm f'j^ijdato, xaintif xni imo rov Mägnov tp toCg »dw 
tt/trj^tlf .... fijf ff re^fUOfittt 90th a^iav lö ft'tv nif$ho9 olkoi 
fttifcdv imtn«^ Tov «sotfVfanjyoir «tfir«» f»^ Sw^edtnu&f . . . . «crl ficta 

Nach den Arralacten (Henzen p. CLZx) war er codboI suf* 
fectos im J. 155 (0. Ancidio Vietore?). Wir erfahren dann aoa 
Dio, dass dieaer herrorragende Hann Statthalter in Germanien, 
im J. 168 Proconeul von Africa war nnd endlieh 180 Stadtprae- 
fect wurde. Nach einer Inschrift G. VI 746 ^ Or. 1918 war er 
im J. 183 zum zweiten Male Oonsul mit Commodus, welcher daa- 
selhe Amt zum dritten Male bekleidete. Bald darauf t5dtete er 
sich selbst, um den Nachstellungen des Perennis zu entgehen. 

21. 

Q. AIACIUS MODESTUS CRESCENTIArNÜS]. ') 209-211. 

Brauibach 1432 = Hcnr.en r)4*.>G (Grosakrotzenbur^ am Muiu): pro öülutc vic- 
toriii et riidilu iuiif}). Caoas. L. Swptiiuü Scvcri PcrtinacU et M. Aureli 
Antonini et P. Septimi 0(>tae piornm Auggg. et loliae DomnM Auga- 
atae matris Angg. et autromm Q. Aiaoins []lo]desttts GreBcentia[niw] 
leg. . . . G . . . oia . . . 

Die Zeit der Legation ergiebt sieh aus der Insdirift, 

22. 

C. CAESONIUS C. F. MACEU KÜFINIANÜS. 
Anfang des 'd, Jahrhunderts. 

Laufbahn s. unter Asia S. 63. 

23. 

Q. CAECILIUS PUDENS. 3. Jahrh. 

Braoibucli 16üb i^Jagethaueen): imp. Cacs iiivi( t. Au^'. . . . halnram coh. I 

Germ vetustatc conlabnum restituerunt cururitu ij. Caec. Pudeoie 

T. e. leg. Augg. pr. pr. iasistente Q. ManiL Hoiiorate trib. coh. •. •. 



1) Ob in Or. 14öU vgl. Henzon iil p. 141 i^lmscluift aus Mainz): Doae 

FkUadi C. Anr. Festinns oentnrio itrator C. /[u/üj Kgnatiani leg. iabnla- 

riam penailem a «olo fectt adiatore Cossio Martino Pnecente et Eztricato 
c[o8.] eiu Statthalter Obptgermanienu erwähnt wird, ist sweifelhftfL Die in- 
•chrift ist im J. 217 gesetzt (Klein fiwti cons. p. 94). 
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Grotcfend^) setzt die Inschrift in die Zeit der Philippi, Pauly 
bezieht dieselbe auf Severus und Caracalla. 

24. 

M.? STATiLlüS Anfang des 3. Jahrb. 

C. VI ms — HeDMn 5601 (Bom)i [D.] M. . . . [8tatilio ... f.] Barbaro ooa. . . . 

[leg.] Augg. Germ. Buper. . . leg. Avgg. prov. Thrac. [douato donis niil. 
b]t>llo Parth. Mesop. [praet. . , q . . . .] prov. Afric. tr. latic . . (leg. . . 
Xvir. stlijt. iadic. scrir eq. Rom. [coaiugi bejnemerenti . . . urcian» C. f. 

Der Name wie die Laufbahn dieses Legaten ist unsicher 
überliefert, doch seheint ersterer von 13orghesi mit Hilfe thraki- 
scher Münzen richtig er^nzt zu sein.*') Das Consulat des Statilios 
ist nicht su bestimmen, obwohl diese Familie in den Consularfasten 
öfter genannt ist Man weist die Inschrift in das S. Jahrhundert; 
demnach hätte Barbaras den Krieg des SeTems im Orient mit- 
gemacht, 

25. 

L. CLAUDIUS POLLIO lULIANUS lULIUS GALUGANUS. 

Unbestimmt. 

Laufbahn s. unter Asia S. 66. 

Fragmente. 

ßmtubach 6(>3 (bei Koblenz): Uercuii Süx^uu üuciuiu Julias Victor pro M et 
comi/// litonea s. 1 7..1eg. Aagn. a. 1. m. 

Brambach Itib? (bei idtrauaburg): laüan . . Aug. proTisc. 



Or. S91: [VUvijro epalon. .... ugost pr. pr. . . iam. saperior. . . . ubl. pairono. 



Brambach 1669 (bei Oebriogen in Wfirtlembeig): ....P. Gonielio leg. Aug. 
pr Vgl. HO. 1660. 

1) ZeiUclir. für Altcrtb.-Wiits. Xüdü 6. 121. Vgl. Uorgbesi in ann. dell' 
inst 183'J S. 130. 

2) Horgiied III S68. üeber die Familie der Statilii vgl Boigheei VItl 
S68 — 280. 

S) Hionnet Snppt. II 984, 171. 486, 1662. 610, 1806. 
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HISPANIA. ) 

Seit dtr Zeit de» Tiberius giebt es drei spanieche ProTinsen: 

1) Hispania eiterior, kaiserliche FroTiiis unter msum kaiaer- 
lioben legatas Angusti pro praetor«, in welcher drei Dioecesen 
unter legati Augusti m nnteneheideii eind: 

a) Astoria et Gallaeeia. Der Legat befehligt unter Augn- 
etas awei Legionen, beisst zunächst legaius Aagusti per 
Astoriam et Gallaeciam, dann legatus Augusti iuridicue 
per Asturiam et Gallaeciam. Caracalla constitnirte diee 
Land im J. 216 oder 217 als eigene kaiserliche ProTinz 
mit dem Namen Hispania nova citcrior unter einem kai- 
serlichen legatus Augusti pro praetore. 

b) (lioecesis Tarraconensis. Der Legat befehligt unter 
Augustus eine Legion*); legati iuridici der Provinz sind be- 
sprochen u. no. 7. 23. 24. 25. 20. (Zunipt, Stud. Rom. p. 148.) 

c) dioecesis Carthagiiiiensis. Eiu Legat derselben ist 
nicht bekannt. 

2) Hispania ullt vinr uder üaetica. Vgl. S. 67. 

3) LusiLauia. b. uiiteu. 

HiBpania citerior (Tarraconensis). 

1. 

L. GALPUHNIUS L. F. PISO.*) Bis sum J. 26. 

Tm. um. IV 46: iidem conmiUbtiB fi&ctniiB atrox in ctteriore Hiipenia admis- 
sam a qaedam agresti nationit Termertiuae. b peaManm proTinoae 

1) Nach der Darstellaog Marqaardt'a S. S68->257, welcher auch die 
ifcrettig« Frage naeh der Entstebnng der apaaiselwn ProTimea trOiterfc. Ae- 

vne arch^ol. 1860 S. 706. 

2) Die Legaten der TarracoDenBie and Hispania citerior werden zusam 

men besprochen, da nicht in allen Fällen ?.n pninchauh-n ist. ob ein Legat 
nur die Dioocese odt-r ^anz His"ii:inia citerior vorwalttte. Nur selten ge- 
statten die inschrit'teu durch Angabe der ganzen Laufbahu einen ächlosa auf 

die Bttngitriliing dm Iiegaten; die Titalatar allein genagt niebt nir Beantp 
worloog der Frage. Aneh der Znsata *cit«rior* kann soweilea weggebueen 
■ein, wie z. B. in C. V 6S1. 

6) JNipperdey m Tac ana. 1746. Borgbesi V 612 ff. üeber PauUua F»> 
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L. Pieonem paoe incnriOBum, ex iDproviao in itiaere adortn« nno vnl« 
nere in moriem adfecit. 
C. V M (Pola): L. CaaaiaB C. f. Loogb. L. Galpnniiiu L. f. Piao llvir. .... 

L. CalparnitM Piso ist wohl derselbe, welchen Horas in der 
episi ad Pia. 366 anredet Das Jahr des Gonanlates ist nnsioher,' 
Borghesi nimmt das J. 7 n. Ohr. an, da bei anderen Jahren, welche 
in Frage kommen konnten, in den Fasten kein Plate ist Dass 
sich die citirte Inschrift aof ihn besieht, ist wahrscheinlich. 

2.0 

L. SEK. SULPICIUS GALBA. 60—68. 
Laufbahn s. unter Aqoitanica S. 34 j Germania super. S.20Ö. 

3. 

GLUV1U8 RUFUS. 69. 

Dio LXni 14: ^fmpiottto (o Ifiq»») — n^i/mu — Kl&vovi^ ^Fov^f» av^(^ 

inartviioti xQ^oafievos. Vgl. Saet. Nero St: Cluvius Rnfus consulatis. 
Tac hist. IV 43: igitur a laude Cluvii Rufi orsus qui pcrinde dives et elo- 

quentia clams nnlH nmquam sub Nerone pericnlura faceBsiviBset . . . 
Tac. bist. I a: e pruviuciis Hispaniae praeerat Cluvius Rufiis, vir facuodus 

et pacia artibus, bellis inuxpertus. — c. 76 : idem ex Hbpania adlatam 

landatnsque per edictnm ClovinB Bufiie. 
Tao. hiii II M; Cluvioa comitatni principis adiectus, non adempta Hiapaoia, 

quam rexit abscns exemplo L. Ammti. (Vgl. nntcn.) 
Tac. hist. rv 39: Mucianns — oitoriorem HiBpaniatn ostenfcans diaceieu') 

Clovü Kuti vacnam. 
Plut. Otho 3: Klttvdiog {l) dl 'Povtpus itV IßiiQi'av ^iijol *oiuc9qvttt imld- 

lictta, elf imcifwo««» tovs y^ajujuori^^o^ovs, «o ttv Ni^vog 

Cluvius RuI'qs ') ist der bekannte Geschiclitschreiber.*) Unter 
Nero wird er als Consular genanut; seit dem J. Ol) war er Statt- 
halter von Tarraconensis, verwaltete aber die IVovinz später ab- 

biuB Q. f. MazimiiB, welcher im J. 727 Üciavian ixh Legat nach Spamen be- 
gleitete, im J 7n roiiiiul war, später Proconsnl von Asien wurde, vjjl.Wad- 
dingtou faateü S. a7, C. II 2581: [Inip.J Caesari Panllus Fabiim Ilklaxamat 
Icgat. Caesaris. — lieber Statüius Taurus vgl. Borghesi IV 63 Anm. 

1) Üeber C. Appiaa Inn. Sila&iis, der TielleUht hieher gehört, B.S.2S8. 

8) Nipperdey, Emeod. biet Taeiti p. 18 verbeeeevt 'deoeean*. 

8) Mommaen Ind. Ptin. p. 407. 

4) Vgl. XL a. Nipperdey, Einleitang cur Aufgabe der AnnaJoi 8. S6. 
ächiUer, Nero & 10. i». 
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wesend, da er in Begleitung des Viiellius nach Rom zurückkehrte. 
Tac. bist. III 65. Ueber sein Verhältniss zu Verginius Rufus giebt 
der Brief bei riiuius epitjt. iX 19 Auskunft Vgl. riuturch ^u. 
Rom. 107. 

Von soineiu Leben ist sonst bekannt, dass er htn der Ernior- 
ilung Calii^uid's zujTt'gcn \v;ir (Tosepb, imt. VIX 1, l'.V) nml Nero 
als Herold nach ( J rioclienland begleitete.') Im J. 7*) ist er ge- 
storljcn, wenn wir Nipperdey's oben erwiiiiute Vermuthuug an- 
nehmen. 

4. 

T. PLAUTIUS M. F. SILVANUS AELIANUö. Zwischen 70/73. 
Lauf bahD a. unter Moeria. 

5. 

C. CALPfiTANÜS RANTHiS QUIKINALIS VALERIUS 
P. F. FESTÜS.«) 79/80. 

G. 7 681 =- Henzcn 6496 = Wiltn. lUT (Torgeit«): G. Galpetano Rantio 
Quirinali Valerio P. f. Pomp Festo IIITrir. viar. curanil. tr. mil. leg. 
VI vit tr. i|nuestori si'viro er|uit Uoinanor. tr. plnb practori podali Aii^fiiet 
leg. pro prael. exercit. Ai'ricae cob. Uoimto ab imperatore haaU:! puria 
nn Tflsillu nil coronis IUI vallui miuali danica amea curatori alvei 
Ttbem et riparam pootif. leg. Aug. pro pr. proTinmae Pannomae et 
provinciae Hispaniae patroDO plebs urbana. (Sichere Ergänzungen.' 

C. II 2477 (Aquae Flavian in TarraconPnsiB): C. CalpetAno Rantii> »»nirinali 
Val. Keato leg. Au^'. jir. j>r. etc. (ans dem J. 79> tt. no. 179'J. 4802: 

C08. Vil C. Calpetano Hantio (^uirinale Valerio Festo leg. Aug. 

pro pr. via noTa m. p. XVIII. •) 

C. VI IttB (Born): ex aaetoritaie imp. (km, Vespaeiaiii Aug. p. m. tr. p. 
IUI imp. X p. p. co!^ im deeig. V ceacor — C. Calpctanns Rantim 
Quirinalis Valerius Festus curator riparam et alvei Tiberis terminaidi 
r. r. prox. cipp. p. CIjXXIIII. 

Tac. bist. Ii 98: ac primo Valerius Festuü legatu» »tuilia provincialium cum 
ftde iovit; mox nutabat, palam epistulis edictisque Vitellium occnltis 
Bttotii« Veq^anam foTene et baec iUave delbDannu. 

Plin. ep. III 7, IS: L. Pito, pater Pisonis alliiie qu a Valerio Feeto per iom- 
mnm üuamu io Afriea ooeiim eei Tae. bist. IV 49. 60 (i. Daten). 

1) Schiller. NVro S. 199 A 2. 

2) So lautet der >iauie auch auf deu spauiBchen Inschriften und bei Grat. 

197, 4 (C I p. 180). C. Valeriae Fettos m Marim Atti I & 199. Vileriue 
Festos bei Tadtue. Vgl Homnuea Ind. Plin. p. 498. Tinot betet S. «8. 

8) Vgl. andere Miliarien ann Tarraconensis C. II 480S. 4888. 4847. 4864 
(einmtlich ao» dem J. 80). Vgl. Arch. epigr. Mittb. V 910. 
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Die Lauf babn des aus Taeitos beVarniteii Valerias Festos ent* 
hält die illyriscke Inschrilb. Nach der Praetur wurde er Legat 
von Numidien und tddtete im J. 70 den Proconsul L. Fiso, weV 
eher sich hochverrSiheriseher Umtriebe nach Nero's Tode schuldig 
gemacht hatte. Tissot faetes S. 67. Wegen seiner Siege fiber die 
Garamanten') bekam er Ausaeiehnungen, jeden&Us beim Triumph 
des Vespasian und Titus, wie Wümanns bemerki Im J. 71 wurde 
er Consnl'), im J. 73 curator alvei Tiberis (C. I p. 180).') Legat 
Ton Pannonien war Feetns im J. 77/78, in den* nichsten Jahren 
79/80 Legat Yon Hispaoia. 

Die Familie stammte ans Verona. 

Vgl. unter Numidia, Pannonia. 



Plia. h. 0. XIX 2,36: Lartin Licinio prartorio viro inra reddenti in Ilispania 
Carthagine paucin hin aonis acimua occiUidbe mordeati tuber tt dopre- 
hensus iutas denarias primos dentcs infleoteret Vgl. XXXI 2 , 34 : 
Lareio Licino legato pro praetore. 

Auch m den plinianischen Briefen (II 14, 7. 1115,17) kouiiut 
dieser Legat vor, welciier als btattbalter starb. 



7. 

Q. GUTIUS P. F. ATILIUS AGRICOLA. Unter DomitUn. 
Laufbahn s. unter Belgica S. 74. 



Tl. lüLTÜS SEX. F. MAXIMÜS MA... BROCCHÜS SBRVnjANUS 

A. QUADUOMUS L. SEHVILlüS VATTA CASSIUS CAM... 



C. XII 8167 =- Henzen 6490 (Nemansuß): T. lulio Sex. f. Volt. Maximo Ma. . . 
J^roccho Pprvilian. A. Quadronfio] L. Seirilio Vatiae Casaio Cam . . . 
leg. Aug. leg. IUI Flavia« leg. Aug. leg. I adiu£tr. leg. Aug.?J iaridico 

1) TSC. IV «>. Flin. h. n. Y M. 
S) Bfarini acta Arr. p. 129. C. I. Or. 68SS. 
8) Üii» Jahr kt in der Inachria C. VI 1238 iirogebcn. 
4) Monimnen lud. PJin. p. 416 apricbt auch Aber die venchiaden über- 
lieferte Namensform. 



6. 



LARCIUÖ LICINÜS.*) 



Ende dca 1. Jahrhuudertij. 
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Hisp. citerior. Tunraconen«. pr. a[ed. cnr.? q.J provinme Hiip. «lierio» 

ris I3aeticao doii[ato in] bt ll 1>; r i n oronis mural] et vallari h[a8tft 
pura?J voxillo trib. niil. 1*-^'. V ilarcd'Uiie. weriro [equitiim| rora. tnrrn. 
I. Xviro stlitibus iudic[andiäj Caiagurritani ex Uispania citeriorc pa- 
tfrono]. 

Sind alle RrganzuniiPii richtig, so isi <lio Laufbahn dieses 
T.f^atcn') fülgf»n(le: decenivir stiit. iiul. un*l 'rril)un in der 5. Le- 
gion (^.Macedouica); als soh lier erwarb er sich im dacischeu Kriege 
Domitian's — nur an dicf-en kann man. wie Hori^hesi IV 214 ans- 
fiihrt, denkf^n - Eiircnzciclien, wurde (juaestor in Baotica, Aedil, 
Praetor, le^Mtus iuridicus in Hispania citerior Tarraeonensis; dann 
befehligte er die legio I Adiutrix und die legio IUI Flavia. 

9. 

Tl. CLAUDIUS TL PIL. QUARTTNüS. 117-119. 

C. 11 2959 (Pompaelo): OlaudiuH (^uartinu^ lUiiis i'uuii)4'[looensibu8] Hulutein 

datnm noni« Ootabri[bu»J Cala^urri imperatora Cae»are Tra- 

iaao Hadriano Angusto tertinm consnle. 

BoisBieii 1. d. L. S. 284 ([,yon): Ti. Claud. Ti. fil. Pal. Quartin. trib. mil. leg. 
III Cyronacic. a<llecto ab divo Truian. Partbic. in spleudidisälmo ordin. 
qiii Pannoniac Ifrr praetor, lop. propr. provinc. Aniae leg. divi l'raiaui 
&t imp. Caes. Iraiaai UadriuDi Aug. VI leg. proviuc. Uispan. citerior. 
Tarm . . . iassn imp. Hadriani Au^. Caes. . . . Oemlea et Hadriania. 

Claudins Quartinus diente als Tril)un in der 3. Legion (Cyre- 
naica), wurde von Traian — (hi er I'arthicus heisst, nicht vor 
114/115^) — in den Senat autgenoninn n wurde sofort Legat 
von Pannonit-n, im .1, 1 UJ Legat (h's l'roconsuls von Asien und 
war bei der Thronbesteigung Hadrians Lej:»at von llisjiaiiia cite- 
rior*), Dioecese Tarraconensis. Da das in der ersten Inschrift er- 
wähnte dritte Conr^ulat des Hadrian erst in das .J. 119 lallt, so 
niuss Quartinus duuial.s noeh Tjeiint i;"ewesen sein. Kh-in t'asti eons. 
p. 59. Welche anderen StellunL:;i'U er noch innehatte, ist nicht 
überliefert; nach dem Fundort der s weiten lusehrift zu schliessen, 



1) Hirschfcld meinti er sei vielleicht verwandt mit L. Iii1ia$ L. f. Tolt. 
Brocchos ViilrfiuH Bassus. C. XII 2**,or). Mommsen I Tl. ItG. 

2) Eph. ep. III 19; auf Mun/.pii . ret seit K< kiiel Vi 438 46U. 

3) Der allgemeine Ausdruck ordo splendidisaimus mm>i aurfdileu. 

4) Boisaiea giebt die Isiehrift ao dieser SMIe siolier uDgenao. Bor' 
ghen yill 446. 

Iii*b«iiftn, Tmr. L 16 
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wird er aneh in Gallia Lügdunensis unter Hadrian ein Ami be- 
kleidet haben, 

10. 

lUNIUS OMULLÜS. Um 120. 

C. XII 81<8 (Nemuttstis): D. II. Umidü Aviti milit. leg. VII Qemin. felicia 
betieflciuri Tiinii Omallt con^ular. oura T. Vitrasii Pollion. legati Aag. 
C. ii 8416 (Carthago nova): , . . . reditam a . . . mulli Jeg. Aug. . . se praestare. 

Nach dem schlecht überlieferten spanischen Inschriftenfrafir. 
mente, in welchem wir vielleicht den obigen Namen lesen dfirfen, 
war OmuUas Legat von Tarraconensis. Die Zeit würde nogeföhr 
bestimmt sein, wenn der weiterbin S. 227 erwähnte Legat T» Vi- 
trasins Pollio derselbe wire. Der letstere ist meiner Ansicht 
nach in dieser gallischen Inschrift nur als Legionslegat genannt*) 
Nach derselben war OmuHas vielleicht auch in Lagdnnensis Legat 

11. 

Q. CAECILIÜS Q. F. MARCELLUS DENTILIANÜS. Um 150. 

Epb. VII «06 (Thibiuca) : Q. Oaecilio Q. f. Arn. Marcello Dentiliano Xviro 
Bttitib, iudic. trib. uiil. leg. III Cl. piae fid. [quaest] provinc. Africae 
acd. cur. caudidato divi Uadriani pr, ciirididato eiiisdem leff. provinc. 
Cretao Cvrenar. leg. provioc. Hi«pan. procos. proviuc. Cretae Cjreaar, 
leg. kg. XII Falminatae leg. Aug. pr. pr. provinoiae Oalliae Aqnitani- 
cae col[oniae] pafcrono Thibincenw» aere conlato. 

G. III p. 888 (Diplom vom ö. Mai 167): a. d. non. Mai. Q. Caeeilio Denti- 
liano H. Antonio Pallaate co». 

Marcellus war decemvir stiitibus indicandis, Militartribun (die 
Zahl der Legion ist ausgefallen, entweder die 7* oder die 11.), 
Quaestor in Africa, ctimlischer Aedil*) und Praetor als Candidat 
des Kaisers. Darauf wurde er Legat von Greta et Cyrene, Legat 
von IIisf)ania, Proconsul von Creta et Cyrene, Legat der 12. Le- 
gion (Fulmiuaia) und Legat der Provinz Gullia Aquitanica. Das 
Consuki bekleidete er nach dem Diplom im J. 167. 

1) Dig. XLyni 18, t: divas Hadrianos Claudio Qnartino reieripnt. 

2) Anden Borghesi Vllt 416. Allerding« muss er «pftter, wie ans Dig. 

XXVII 1,25 hervorgebt (s S.227) aoeh Legat in dieaer Provinz gewesen sein. 
Zwei verschiedene PerBünlichkeitou an7.unehmen, ist kaum statthaft, t>l>\vohl 
es einigermasäeri auffüllt, daes iu dorn nn<;fnhrlichen Lebenslauf, welchen die 
S. 227 angeführte Insclinft C. Vi lö4o euthiUt, gerade diese wichtige Lcga- 
tion fehlt 

8) Bei def Aedslitftt war bisher eine solche Candidatur nicht bekannt 
Hommten R. St-B. II 886. 
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12. 

T. POMPONIUS PROOÜLÜS VITRASroS POLLIO.«) 

Unter Antoninus Pius. 

C. III 762 ^ Hcrr/.ni f)200 (Varna, bitiiiguc Inythrift): Iinp. Oap^are T. Aelio 
Hadriaiio Antujun[o Aug. Fio p. lu.j p.p. civitus (»desBit ;uh>. um aqiiam 
nov[o dactu addujxit curaute T. Vitrasto Polliono leg. Aujg. pr. pr. ] 

C. Iii 6125 (Moeaift): Beroali pro «slnte T. Yttrasi PolHoDis l^. Ang. pr. pr. 
L. Merains Primus cent 1> 1 Ital. 

Eph. ep. IV23 (Legio): Nyin})hi8 T. Pompoiiiiis Proculus Vitrasiua PoUio cos. 
pontif. {>roco8, A.siae leg. Aog. pr. pr. provinciar. Moeaiae inf. et Uisp. 
citer. et Faustina eiu». 

C. XII 361 vgl. tiorgheai lU 845 (Inschrift aud den Alpen): [Aonia M.vj tiL 
Faustina T. Viatrau Pollionia cos. II praeft. qoaest.] imp. pontif. 
[proo]oa. Asiae, oxor nymphis Oriaelicis. 

C. X 1843 ^ Momnisen I. N. 2537 (Putooli) : dcdioata VI Idas Ang. T. Vi- 
strasio PoUione II M. Flavio .Aprn II ro=. 

Ariatidtis p. 620: otov 9' av nai to nQ0C1^^fv lovteov (twv xura Hfovi](jOv) 
ivutvt^ vje^oir ytroftiviop inl IIoHüb^os ägx'^y^os r^s 'Aaiag, 

Aassordem bat Borgheai in einer scharfsinnigen Untersuchnng 
(VIII 4ir)) gezeigt, daB6 die römische Inschrift C. VI 1540 — Uenzen 
5477 Bich auf dieec Persönlichkeit bezieht: [T. Vitrasio . . . f. Pollioni 
COS. II . . . Augjiibtorum comi'ti M. Antoniui et F.. Verji Aui»g. expedi- 

tiojnis Germjanicae iU'iu comiti [M. Autoniui et Coinjmodi Augg. 

expedit[iom8 Germaaicae Sarjuiaticae bis donia ni[iUtaribu8 donato eo- 
r]om8 mnraUbu[s II vallar. II. aur. II] hafstia pnris Uli vexillis III! 
procoa. Asiac .... leg. Aug. pr. pr. Moesiae infer. . . . leg. leg. . . pontif. 
sojdali Antonini[auo prnof. alimentojrum praetor! quai[»tori Illviro 
monet;i!j! a. a. a. f. f. niarito \fnniae . . . Faustijiiac imp f'ap'aria M. 
I^Autoniui Aug. et divajti Faugtinae piae pa[trueiia afhn) domusj Aug. 
.... [hoio lenatDs] anctorilms ini[peratwibna Antoniso et] Commodo 
Augg. G[ermaniei0 8armati]cis statnas duas u[Qa]n babitn mttita]ri in 
foro divi Traifani alteraiu habijtn civili in prou[ao aedifl diyi Pü pO" 
njendas cen^ftlitj (Uensen's and fiorgbesi's Erg&nsnngen.) 

C. Xll 3168 s. oben S Jiß. 

Dig. XXVll 1,16,17: impenitor liaUrianiiö Vitrasio Polljoni leg iti Lygdoueuöi. 
Arch,-eingr. Mitth. X S. 184 (Balcik): ['Jya&rj] zvxij. lOvitQ\äoLW UaUUnvi» 
[n^taptlot^v »al [iSv]«i4rv9«m}[yov] Htßaatw Kai4tc^[its svtl^ini» 

Trotz der nicht geringen Anzahl von Zeugnissen isi uns die 
Laufbahn dieses Legaten nicht Tdllig bekannt; er war triuniTir 
monetalis, Quaestor und praefectos alimentorum (Wilmanns setzt 
curator operum publicorum). Das Jahr des ersten Consulates ist 

1) Waddingtoo fiwtea 8. S16. 

16* 
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nicht zu ermittelD.*) Dann wurde er Legat von Untermoesien, 
Ton Hispania citerior und war unter AntooinuB Pius Prooonsul von 
Asien.*) An den Kriegen gegen Marcomannen (?) und Sarmaten 
167 — 176 nahm er als comes des Marc Aurel hervorragenden An> 
theil und bekam beim Triumph 176 nicht bloss die üblichen 
Ehrenzeichen, sondern auch zwei Statuen bewilligt, eine, welche 
ihn auf dem Forum des Traian in militärischer Tracht darstellt, 
eine andre im bürgerlichen Gewände, aufgestellt im Pronaos des 
Tempels des verewigten Antoninns. Im gleichen Jahre wurde er 
mit M. Flavius Aper zum zweiten Male Consul. Klein futi cons. 
p. 80. Borghesi's Yermuthung, dass Pollio mit M. Bassaeus Rufus 
dem im Kampfe gegen die Marcomannen gefallenen Macrinius Yiu' 
des als praefectus praetorio gefolgt sei, beruht auf einer falschen 
Lesung des Anfanges der romischen Inschrift.') Im 2. Jahrhun- 
dert ist» wie auch Hist. Aug. Pert. 2 bezeugt, kein Consular Garde- 
praefect geworden. Nach einem Verzeichniss von Senatoren aus 
der Zeit des Commodus vermuthet Borghesi V 37, dass Pollio 
damals noch gelebt habe. 

lieber seine Familie handelt Henzen zu C. VI 1540. Er war 
v^heiratet mit Annia Faustina, der Tochter des M. Annius Libo, 
Onkels des Marc Aurel, welcher im J. 128 Consul gewesen.^) Ob 
T. Fundaniua Vitrasius Pollio, im J. 170 Salius palatinus, sein 
Sohn war, bleibt dahingestellt Marini Arv. S. 166. 

Vgl. unter Moesia inferior. 



FULV1US G. F. MAXIMÜS. Zweite Hälfte des 2. Jahrb. 



C. lUNIUS FAUSTINÜS .... PüSTüMlANüS. 

Zweite Hälfte des l>. Jalirh. 

Laul'bahu ä. uuter Atrica 8. 20; uuIgt Britanuia iS. IUI. 

1) Nach Waddington am du J. 18S; vorher war er, wie S. 2X6 ange- 
nommen wurde^ noch nnter Hadrian Legat von Lagduneniis. 

2) Waddiii^,'ton meint im J. 162/lftS, Wilmanns im J. 156. 

3^ Hiracht« 1.1 \ • rw. S. 827. Wilmani» m no. 6^9. — laatin. Mari. apol. 

11 i». 214 ist ohne \V«rlh. 

4) iiitit. Aug. Aot. philos. 1, 3. EpU. ep. Iii p. 166 ü. 



13. 



Lautbalui Ei. uuter Dalmaiia 8. 101. 



14. 
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15. 

L. NOVIU.S RUITS.') 

C. 11 4r25 (Tarraoo): Imp. Caes. l\ Helvio Pertinacc ijrinci|>[f] scuatiH ]>alre 
l>atriat', Q. Sosio Falcont» i' lulio Kiucio Claro cos. III idus Ftj'i»i[ua- 
rias] sententium quam tulit L. Noviuh Kufus leg, Aug. pr. pr. v. c. 
iater cotnpagauo« nvi Larensia «t Val[eriain] FaTenÜnani, de«criptani 
et propositana pr(idie] non. NoTem1>r[«ft) in v[erb]a i[nfra] «[cripüj. 

Oig. XXVIII 6, 92: quia heradea, quo* Tolai habet« mihi contingete noo 
polui, Noviii" RufuH hercs Csto. 

Uittt. .\u^. ^i>r, 13: occidit sine causae Uictione ho» nobtles: Novium 

iiulum. 

Der Legat von üispauia Tarraconeusis verwaltete sein Amt 
unter l'ertiuax und entschied einen Grenzstreit. Als Anhänger 
dor Partei des Albinus wurde er im J. 197 von Severus getödtet. 
Vielleicht wird sein Cousulat in einem nicht zu datirenden Arval* 
fragmeute erwähnt Uenzen 7419a p.ö04. 505. 

16. 

Tl. CLAUDIUS CANDIDUS. 197. 

Laufbahn s. unter Asia S. 61. 

17. 

Q. HEDIU8 L. F. RUFUS LOLLIANUS GENTIANUS.«) 
Unter Septimias Severus. 

C. II 11 -1 (Tarraco): Q. Hedio L. f. Pol, Ilufo LoUiano Gcutlauo auguri colu]- 
s[ulij procoa. Auae centitoii prov. Lngd. item Lugdunensium, comiti 
Seveii et Antonini Augg. t€r legato Augg. prov. H[ispaoiae] cfiteriorig] 
item censit. II. c. cur. c[ivitatium] »pleiid. Puteolunor. vi Velitornor. 
quat'ät. cand. praet. caud. leg X[XjIi primig. thb. leg. Vi[ G. p. f. 
Illviro a. a. a, f. f. Fab[iusj Muiceilus, 

C. II 1122 (Tarraco): Q. Hedio [L. f. Toi.] LoUiano [Gentijano leg. [Augg.l 
pr. pr. p. [H. c] praeeidi op[tiiiio] cor&ieul8[rii] eiua et com[moiiUr.] 
et BpeciiI[atorea] leg. TU Gern. [p. f.] 

G. I. Gr. 3179 (bei Smyroa): lafiitqoxa[xrj %ai nQoitri] v^g 'Aaiag nal tqIs 
vttOHOQog tü>v 2^fßctöTcnv SfivQvaio)» nöhg aviexij0fP «ol i«i ä»9v9«' 
«[ovj AoJJLuKVOv riVTiavov. Vgl. uo. 3180. 

1) Borghen VIll 618 ff. Heuen acta Arv. p. 16S. Üeber T. PlaTina 
NoTioB Huf US 8. unter Moesia inferior. 
S) WaddingtOD faate« 8. SM. 
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Q. Hediuä lUifus begnnu seiue Jjaufbahn als triuiuvir mnne-" 
talis, diente als IVibun in der 7. Legion (Gemina Fia Fidelis), 
war Legat in der 22. T.' L:ion (Primifr« niii\ wurde Qiiaestor und 
Praetor als Oandidat des Kaisers — die Aemter sind umgestellt 
— war Legat von Hispania citerior, zugleieli mil dttn Auftrag, 
die Seliatzung zu leiten; das gleiche Amt wurde ihm für die Pro- 
vinz Lugduncnsis übertragen; darauf war er noch bei Lebzeiten 
des Severus Proconsul von Asien. 

Zur Datirung der^ Inschriften dient, ila<s Hufus comes der 
Augusti Severus und Caracalla genannt wird, also diese Stellung 
zwischen 209 und 211 inin luitt. .^ Sein Cousulat mu88 noch in 
die letzte Zeit des Comuiodns fallen.^) Er war ferner auch Cura- 
tor der Städte l'uteoli und Velitrae und Augur. ^) 

Der Consul des .1. 114 L. Lollianus Avitus (C. III p. 809) ist 
• l<M Vater des L. Hedius Uufus Lollianos Avitus, des Cousuls vom 
J. 144; dieser war der Vator tniscro-- Ijegateu von Hispania citerior, 
dessen Sohn der Consul des J. 211 Q. Hedius liufus Lollianus 
Gentianus gewesen ist. Demselben (ieschlechte gehörte der Stadt- 
praefect des .1. 254 an: L. Egnatius Lollianus 0. VI 140Ö; inwie- 
fern der S. (50 besprochene Legat von Asien i}. Lolliaims (}. f. 
Plautius Avitus ebenfalls in diese Familie gehdrt, ist nicht sicher 
XU sagen. 

18. 

M. NUMMIUS UMBllIUS PKIMUS M. F. SKiNECiü ALBINUS. 

Nach 20«). 
Laufbahn s. unter Africa 25. 

19. 

T. FLAVIUS TTTJANUS. Anfang des 3. Jahrh. 

C. 11 -1070 ^^iurraco): I. o. ni. Iiinom Mmerviie tniau jiiuru.rii coiit^ulari« dii* 
p . . . . ibus T. Fl. Titiuuus leg. Aug. pr. pr. /////iui///iu eius dicaverant. 



1) Auf diettcli I Zoit weiht auch die Erwähnaog des 3. Neocorata der 
^todt Suiyrna Waduitigton a. a. (J. 

2) \ gl. auch uutcr Pontus et Bithynia bei L. üedius Uufus LoHia- 
nuB Ayitafl. 

8) Nach Marini »eta Anr. S. 166 » Borgberi IV SlO: Q. Hedius bofl. 
Haou» Qeiitia]ntts, loco Ponti Falconi» wurde er im J. 171 Salius Palatinoi. 
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C. 11 4118 (Tairaco): T. Fl. Tit.iauo le^. Augjf. nn, pr. pr. c. v. prnronsiiU 
prov. Africae praesidi prov. Uiupiamaej oiterioriii M. Aureiiuä Modu- 
«tinns. 

Nach Hühner zu 0. II 411-S ist dieser l.e^'ai von Tarraco- 
ueusis identisch mit dem Praetecten von Aegyjiteu aus der Zeit 
Caracalla's. 0. I (rr. III p. 312. 313. Es gab übrigeas drei prae- 
fecti Aegypti dieses Mameus. 

20. 

VALERIUS MARCELLUS. 222. 

Or. 956 (Kuui): imp. Caed. M. Aur. Suvero Alesandro cos. üidtb. Aprilibus 
conciliam conventas Clameni. Q. Marinm Pudentem Goraelianam leg. 
leg, 0. patronam tibi libevi« potterisqae suis cooptavit ob mutta et 
•gregia eius in «ingulo« niuTersOBqiie merita per legatum Val. Marcel- 
lam ClunienaeiD. 

Wenn das erste Consulat des Alexander Sevems gemeint 
ist^), 80 war Valerius Marcellas im J. 222 Legat. Der conventas 
Cloniensis lag in Hispaoia Tarraconensis. Kiepert, alte Geogra> 
phte § 426. 

21. 

Q. ATRIUS CLONIUS. Aulang des 3. Jahrb. 
Laufbaim s. unter Cappadocia & 128. 

22. 

Q. DBCIUS VALERIANUS. 238. 

C II 4756 (bei Bracara): Inip. Caea. G. lulius Veru» MaitiniinuB V. ¥. Aug. 
Germanio. maz. Dacic. m&x. Sarmatic. max. pont max. trib. potestatia 
V imp. Vn p. p. cona. pro ooe. et O. luliua Veroa max. nobiliaümua 

Caesar Omnanic. max. Dacic. max. Sann : max. prioceps iuventatia 
filiu8 d. n. imp. C. luli Veri M;ixiuiiiii 1'. 1 . Aujj:. vias et pontes tera 
por<» vetnstÄtie conlapsoa rostitueruut curaute Q. Decio legaio Augg. 
pr. pr. a Brac. Aug. m.p. L(!) Vgl. 4788. 4826. 4831. iübS. 4870. 
4884. Bpb. ep. III 178. In 0. 1! 4816 ist der Scblusa einer fttinlichen 
Inachrift: curaiite Q. Decio Yaleriano, vgl. 48S1. 4828 (?). 

Die zahlreichen Meilensteine, die mehr oder minder voU^tilu 
dig erhalten, zeioren den Namen eines Legaten, wohl von Tarra- 
conensis. Dasü dieser Legat mit dem spätem Kaiser Decius iden- 
tisch sei, ist kaum möglich. Uübner zu Borghesi IV 289. Der 



1) Belegiitell^ bei Klein, faati cona. p. 96. 
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volle Name des lety-k^rn heisst Messius Quintiis Traiauua De- 
ciu8 Pius Felix Augastus. (Vgl. laUices zum C. i. L.) 

23. 

T. FLAYIÜS ARCHELAÜ8 CLAUDIANUS. 
Mitte des S. Jahrh. 

C. IJ 2408 lau« Tarracoucusiö) ; dedicavit T. Flaviu» Arcbelaua Ciauai.iiims 

lep. Aii^'. 

lioiLjlu'si VIII .")'.'(■, beinerkt In-ffend, tias ^rriecliische Ooj^no- 
nien zeige, dass Clauiiianus zu «'Hier von jenen Familion ^^chiin', 
weiche er>t unter Sevenis und Caruealla in den Senat iuit^ruuom- 
lueu wurden; jedentalls war der Legat der Sohu des in den Ar- 
valacten ötter geuanuteu T. Flaviua Archelaus. Uenzen acta Arv. 
p. 186. 

24. 

L. DOMITIUS 6ALLICAKUS PAPINIANUS. 3. JahrK 
Lautbahu s. unter Dalmatia S. 164. 

25. 

Unbekannt. 

Eph. ep. IV p. S88 (Hierocaesarea) : .... uadio . . . ur\vr^o£ . . . natnp etf . . . 

8tnatoffötTjv a . . . diot-x/aiatg Taifanto. . Oiny dixaio^orrj»' /fnoi/trc Kala- 
ßQ\t'a\g Av/.anrt'cfC t~Tiiii}.i^rf;r odcöi- .1ftßty.crrr;q xai Aaxttvi^q AoycrTr,'» 
TQUiaitiav OTQarTjyvp diliiafnov tafiiai JvKi'ag Ilafi(pvXtag xvai'üto^ 
ßiOXOVftOP Äa^KUl l3ofi«avMr Mtlnipii x^anVri; imatixfi tov ylvilMc^ 

Diese interessante luscbrift hat Munimseii a. a. O. pommen- 
tirt. Der Unbekannte war quattuorvir viarum cuiundarum (so 
übersetzt nach Varro 1. 1. V 1.Ö8 Monimsen ßtoxovgog, vgl. Ii. 
St.-R. U r>>^H\ Qnaestor in der Stadt Rom und in Lycia et Pam- 
pliylia, Volk.stni)iin, riattor, Curatur der Uibicanisehen und lati- 
nischen Strasse, luridicus des apulisch-calabrisch-lucaniseheu Di- 
stricts ') Lycaouia ist ein Fehler — , luridicus der Dioecese 
Tarraconensi:^, Ausserdem liatte er das Curatel von Troas. 

Mommsen weist die Inschrift dem 3. Jahrhundert, vielleicht 
sogar dem Ende desselben zu* 

1) Hommten B. S&-B. II lOSO. Ifarqnaidt I SSiff. 
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26. 

M. CJAECILIUS NOVATILIANÜS. Zweite Hälfte des Jahrh. 

C. II 41i:{ (Tarraco): M, Crtecilio Novatiliano v. o log, iur. abstineutiesimo 

iuttliüsimo ditiertisaitno spleudidissimus ordo i urrac. patrouo. 
0. IX 1672 — Modimaen I. N. 1480 (BeneTentam): M. Caccilio Novntilliano 

c.v, oratori et poetae inliistri^ aLlecto inter conaularei, praeaidi prov. 

Moes. sup. inrid. Hispan. cit. iuridic. Apul. ei CaUbr. pniei. trib. ptcb. 

I]. proT AfVic 8plenUiditi;j. ordo ßeneTentanornm privatim et public. 

patiociaio eins saepe defenü p. d. d. 

Novatilianus war Quaestor in Africa, Volkstribiui, Praetor, 
wurde laridicus in Apulien und Calabrien^) und in Hispania ci- 
terior, daun Stuttbalter von Moesia supertor. 

Borgheäi, welcher die Inschrift V 596 bespricht, weist die- 
selbe der Zeit Gordian's zu.^ 

Vgl. unter Moesia superior. 

27. 

ALLIUS MAXIMÜS. 280. 

C. 11 3733 (Vnlentia): I'ictaU' itistitia foftitudirn' et i)li>iio omnium virtutum 
j/iinciiii vpro f(t(>tlii]i o veronni' i ieniuinioo ac victonanjm niiiiuiim no- 
miuibus iiiliistri M. Aar. l/r'.'bo i'. F. invict. Aug. pont. nmx. trib. p. 
V p. p. OOS. ni procoa. Allini Uazimna v. c. leg. iur. prov. Hisp« 
Tarraconena. mateatati eiaa ac Damiai dieatiaaimaa. 

Die Titulatur des Kuisur i'robus erjjjiebt als Jahr Icr Lei^a- 
tiou 280. Vgl. Mommseu zu der luschritt und Wilmanuä 
iiü. 1048. 

28. 

M. AURELIUS VALENTINIANUa 283. 

C. II 4102 (Tarraco): Foriiaaimo et clemeatiasiuio imp. Caes. M. Aur. Cao 
invicto Aug. p. m. t p. coe. II p^ p. proconanli H. Aor. Valeatiniamia 
v. e. p. p. Hisp. cit l^. Angg. pr. pr. d. a. m. q. ^ns. 

C. II 4103 (Tarraea)! YietcMrioaiaatao principi inTontatia U. Anr. Carino np- 

bilissinio Cnosari cos. i)roco!j. M. Anr. ValeDtiniaouB v. o. praeaca prov. 

üiäp. cit. leg AiifjjT. pr. pr d. n. iii. ein«. 

Die Legation des M. Aurelius Valentinianus ist durch die An- 
gaben der Inschrift bestimmt. 

1) Marquardt I 221 Ü'. 

2) Vgl. Mommaen du Caolii Saturuiui titulo in mcm. dell' inst. 11 «23. 
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29. 

M. MAECIU8 PKOBUS. ÜDbest 

G. II 4184 (bei Tanaco): D. H. M. llaecii Probi cm. leg. Augg. i>r. pr. Pom* 
ponia Arrift C. f. coniugi canctuiimo et H. Pomponiiis Haeciaa Probne 
G. f. patri. 

Die Zeit dea Legaten ist nicht aicher. Vgl. S. 113 A. 1. 

30. 

Q. UMBItICUS FHOCULUS. VnW^i. 

C. II U2H (hei Tarraco): D. II. Q. Umbrici Proculi leg. Aag. pr. H. c. cl. r. 

he rede 8. 

Die Inschrift gehört der spätern Kaiserzeit an. 

31. 

Unbekannt. 

C. 11 4166 (Tarraco): D. M. L. Tadio Öinaili c[ornicuiarioj i|^muiUDi?J leg. 
Ang. pr. H[i8|)UDiae] c[iterunis] c r. TKÜa Hoooiata f. 

Nicht zu datireu. 

32. 

Unbekannt 

C. ¥111 ä421 (Siiilis}: [in bisj praedU8...8. iuridici Uispaniati ciierioris et 
[con]iugia C. f. ttem laliornia Oaetnlici et [Iul]iae Proetüae olariaa. p. 
filioram [atatuae? diapeiiiat]or eonim dedieaWt. 

Name und Zeit dieses luridicus der Dioecose Tariacuuensis 
iat uubekiiuut. 

Fragmente. 

C. 11 2123 (Bracara Augnsta): C. Ciilf ruiii . , . . . c. v. legato Aogg. ...ctis le- 
gato . . . ic. . gast procos. . . . (Lesung nach Uüboer.) 

C. II 4131 (Tarraco): . . . Antonini , . . o div. . . . de . . . leg. Aug, pi . . . 

Arcb.-epigr. Hitth. IX 142. Vgl. oben S. 204. 
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Asturia et Galhiecia. 
Von legaii iuriUid sind bekaimt: 

1. 

L. NOVXUS OKISPINUS MAUTIÄLIS SATURNINUS. Um 140. 

a Vni 2747 » HeDS«m 7420« » Wilm. 1185 (Lambaesis): L. Novio Gnspino 
Martiali Satornino coa. desig. leg. Aug. pr. pr. provinciae Africae procos. 
Galliae Narboneusi.s leg. Aug. leg. I Italiraf loi,'. Aug. iuridico Asty- 
riae et OaÜarciae praetori trib. plel». <iu;V'>tori pro prael. provinciae 
Macedoniau trib, mil. Ifg. Villi Ilisp. liUvna viarum curaudarum se- 
viro eq. Romanonun Tetenuii leg lU Aug. qui militare co«perant 
Glabrione et Torquato item Afliatico II ei AqniliDO cos. (Vgl. die bis 
auf den Sckliiaä gleichlaatende Inschrift in Eph. epigr. VIII 397.) 

C. VIII ^ Wilm. 786 (ErUus des Yarius ClemenB): Porci Yetuciim ad 
Criepinuiu. 

Eph, ep. V 767 = itec. de Con*t. XXII (1883) S. 366 no. 113 vLambaoHiK): 
11 inervae . . . Aug. sacr. dedicanie L. Novio Crispino leg. Aug. pr. pr. 
Q. luliuB Q. f. Qttir. HartiaUB Cirt. cariae Hadriaaae felioi veteianomm 
leg. III Aug. ob honor. flam. perpet. quam in ae absentem oontaler. 

ex HS Uli milib. N. auipliata pecunia praeter legi[timaiu] s. p. 
Epb. ep. YII 770 (Tiuighad): [cumularirj L. NoyioB OriapinnB leg. Aug. pro 

pr. patrODUs col. dedicavit. 
Epli. ep. VII 381 (Lambaesia): Fortunae Aug. sac. dedicaute L. Novio Cri- 

Bpiao leg. Aug. pr. pr. . . . etc. 

Orispinus wurde nach T^ekleiduug militilrisclier Aemter Qiiae- 
stor hl Macedonieu, Volk.stribuii, Praetor, legatus iuridicuH in 
Asturia et Gallaecia, Lej^at der 1. Lejjjioii (Italicaj, Procouüul 
von ( Jallia Narbonensis, Leiii^at von Alricii, d. h. von Numidien 
und im J. 150 Consul.^) Vgl. C. VlIl 2542. 2652. 2693. 4191). 

Diu erste Inschrift stammt unj^etahr aus dorn .1. 15'), du die 
V eteraueu gewöhulich nach 20 — 25jähriger Dii'üsfreit entlas.sen /u 
werden pflegten.^) Die anderen Inschritten genügen, um die JLe- 
gatioQ des Crispinuä auf die Jahre 147 und 14b zu datiren. 

1) leg. Aog. Africae iBt unmöglich; doch könnte hier ebexuo wie in C. 
III 4118 ein Fehler des Steinmetsen vorliegen, wenn nicht die Fandorte der 
Inscbriften deutlich anf Numidien hinwieaen. 

2) Auch er war consul dcsignatus als Legat. — Klein faeti cons. p. 71. 

3) Uebor da'; Consnlut des Acilius f.'lahrio S. 14. Das 2. Conaulat des 
Aaiatious und daa dea AquiUuua fällt iu das J. 126. Kleiu fasti coas. p. 62. 
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Sein Sohn wird gleichfalls auf einer Inschrift aus Lambaesis 
genannt. Eph. ep. V 721: 1\ Kuvio Saturnino Martiali Marcello 
L. Novi Orispini leg. Aug. pr. pr. cos. desig. fil. gpeculaiorea.') 

Vgl unter Numidia. 

2. 

Q. LOLLIANÜS Q. F. PLAUTIÜS AVITüS. Nach 170. 
Laufbahn s. unter Asia S. 60. 

3. . 

L. RANIUS OPTATUS ACONTIANÜS. Ende des 2. Jahrb. 

Laufbahn ». unter Asia S. 02. 

4. 

TRIARIUS MA[GNÜS?1. 

C. II 2416 (ßracara Aogntta): lovi o. m. pro salute Triari Ma[gDi?] leg. iar. 
c. T* ei Procttlae eini Aemil. Cr[e8jcenä comes v. [s. 1. m.] 

Hdbner*) setet die Inschrift der Schrift nach früheBtens in 
die Zeit Caracalla's. 

6. 

SEX. PEDIUS SEX. F. HIRRUTUS LUCILIU8 POLUO.^ 

C. VI 1486 ^ XIV 3995 (bei Bom): Sex. Pedio Sex. t Arn. Hirrato LociUe 
Pollio[iii| CO», praef. aer. rnilitar. leg. Aug. iariclßco Astnr.] et Gallaec. 

prae[tori] ... 

C. Yl 1485 il>ti Horn): Sex. Pedio Sex. l Am. Hirnito pcaet. Sex. Pediui 
fiirraiutt Ludlina PoUio fil. pruet. 

Die Laufbahn ist nicht ToUetändig überliefert; in der zweiten 
Inschrift ist der Vater dieses Legaten nur praetor genannt. Der 
GiossTater wiid C. XIY 3994 und C. IX 3044 erwähnt. Die Zeit 
ist nicht zu bestimmen. 

Fragment 

G. Xn st 72 (Nemausu) t cor. G£iTitat] .... ntriae . . . inrid. Asi[ariae et Oal* 
laeeiae? proTjineiae B . . . . 

1) liec. de Coost. XXI l {imn) Ü. 3»6 iio. 136. 

2) Hdbuer im BexL Hon.-Ber. 18S1 8. 701. Kuhn Verf. II 182. 
8) Borghesi V 400. VI 488. 
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1. 

0. lULIüS CEBEALIS.') 216/217, 

C.U S661 -»Henien 6914 (Leon): lanoni regiaae pro satnte ae(?) dintnniitate 
imp. M Aurelii AntODini pü fd. Aug. et luliae pioe fei. Aug. mtdui 
Antonioi Aug. castrorutn senatus ac patriae C. lul. Cerealis cos. leg. 
Ati^r. pr. pr. pr. ü. n. c. Antoninianae post divieioo. pro?inc. primas ab 

eo m[is8us]. 

Cerealis war der erste Legat der von Caracalia neu errichteten 
Provins; vorher, jedeufftUs im J. 21ö, war er Coosui gewesen.*) 

2. 

L. C0BLIÜ8 FESTÜ8. 217. 

Or. 77 (Velleia): L. Coelio Feato eoa. praetori procos. provinciae Poati et 
Bithjn. praef. aerari Satumi 1^. imp. AntODini Aug. Aitariae et Gal- 
laeciae praef. frumenti dandi es s. e. adlect inter tribanioios reepn- 
blica Velleiai. patrono. 

Boigheei IV 128 (vgl. YIII 324.329) hatte diesen Legaten in 
die Zeit des Antoninns Pius gesetzt; aber aus der obigen Darlegtiug 
der Entwicklung der Provioz Asturia et Gallaecia geht hervor, 
dass unter Antoninus Aug. nur Garacalla verstanden werden darf, 
wie Renier zu Borghesi a. a. O. bereits hervorgehoben. Das Con- 
Bulat des Festas ist genauer nicht zu bestimmen. 

3. 

L. ALBINIUS A. F. SATURNINÜS.^) Jaluh. 

C. X 4760 (Siie^-üii) : I, Albinio A. f. Qnir. BaturTiino cos. procos. prov. Asiae 
leg. Aug. pro pt . i^onti et ßith. prov. procos. prov. Achaiae praef. aer. 
Sat. leg. Aug. Asturicao et Callacc pr. urb. aed. pL sod. Antoninian. 
q. nrb. p. e. eoratort col. decr. dec. 

Saturninus war ijuaestor, Aedil, Praetor, Legat von Asturia 
et (iallaecia, I'raffect dos Staatsschatzes, J^roconsul von Aehaia, 
Lc'^ixt von Poütus et Bitliynia, IVoeonsiil von Achaia und Consul. 
Das Consiilat will Waf!(1injj;ton nicht vor 221 setzen. 

Vgl. unter Pontus et ßibhynia. 

1) Roulez in rev. archc^ol. VII (1850) r.2. Tnn 

2) Mommsen im Ret. der eäcbs. Aca-1. isö'i S. 220. 2a8. 

3) Waddington faete« S. 267. Üorghea IV 150. 
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4 

Q. MAMILIUS CAPITULINUS. 3. Jahrh. 

C, 11 2631 (Asturica): I. o. lu. Soli invieto Libero patri Genio praetor. Q. 
Maniil. Capitoliuus iurid. per Flamiiiiiiin et Uiubriuni et Picenuin leg. 
Ai)g. per Asturiam et GülUieciam dux leg. VII G. p. f. pra^f. aer. äat. 
pro saittte «na et snonun. 

Maniilius Ca])itolinns war Praefect des Staatsschatzes tHor- 
ghesi TV ir>0\ Befelilsliaber der 7. LciiioTt "uMiiiiia) L,'eweseij, ehe 
er Le^Ml in Asturien und Gallaecien wind«'. Zuletzt wunlt' er 
Tiiridii US in ciiit in italischen Bezirke (Horghesi V 399). Die In- 
schritt gehört dem 3. Jahrhundert au. 

Unbekannt. 

C. XIV 2941 « Marini Arv. S. 841 (PraeneBte): ... [A]ug. aacerdoti [fetiali? 
prjacf. framenti dandi ex [s. c. carator]! coloniae Ocric[ulaDOram leg.] 
Aug. pFOvinciur. A»[turia« et C]aUaeciae prooot. proviiici[ae . . . . pa]- 
troBO mimic. d. [d.J 

Die Zeit der Legation ist nicht zu beBtimmeo. 



C. APPIUS C. F. C. N. lUNIUS SILANUS.') 

Dio LX 14: i',pt,ar() Tinv ijöicov TO>''Ttov «rro Fatov 'Anm'ov £ilavov. tovtoJ' 
yaQ i^vytvfüTaTÖv ti- ovra xcu Tr,^ 'fßrni'ag rort orrof fnruni-aipd' 
(itvOS <i at'tov dtu^tvQ^ xoci trjv ^rjziffa vi ztjv zijg jMfaaakivtiS 
9wn%icaSf lutl u^iw iv xb rofff ipiltutotg wl |v xoü «vyytvftfTtfTOti 
%^90v tum n^ijtforc, fsctc* iiuiiprtif ia^et^tw. Vgl. Seneoa apoc. 
Clandii 11. 

Tac. ann. IV «ig: luoio Silano ei SUio Nerva COQ»qlilHM. Vgl. Plin. h. d. 

Vlli 145. 

C. X 119G (Abella): Ap. lunio Silano 1'. kSilio Nervu CO«, k. lauuar. L. Pop- 
paeua Urbanu» Apollini signam aacr. sedeniq. dicavit. 

Tac. ann. VI 9: Annios Pollio Appiae Silanua Scauro Haneteo sirnul ao Cal- 
vIbIo Sabino lna^^•stati^' postulantur — coutromuerant patres — ni 
CelsTi'^ Tirbanao cobortis tribunus tum inter indiceB* Appinm et Ualvi- 
siuiii riiuiui exemiseot. 

Tac. auii. XI 2U: Appiauac eacdis molitor. 

1) Hemen acta Arr. p. 199. Heber dies QeacUeclit handeln MomnuMa 
in Bph. ep. I p. 67—67 und Borgheei V 166— «S. 
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Soet. Clftad. S7: pari modo oppressam foraot Appinm Silanum: qoem onm 
Metiaüna et Nturoisai» oonspirasient ete. 

Das Oonsulat des SilTaniu fallt in das J. 28; im J. 32 wurde 
er eines MajestätsTerbrechens besiclitigt, aber noch vor der Ter- 
ortheilnng gereitet. Dann wird er eine Statthalterschaft in Spanien 
inuegüliabt haben; Dio sagt nicht in welcher Provins. Claudius 
rief ihn im J. 42 nach Rom und Terheiratete ihn mit Domitia 
Lepida, der Matter der Hessalina.^) Bald daranf aber wurde er, 
wie Sneton ausftthrlich ensahlt, dnrch Narcissus und Messalina 
ermordet 

Als frater arralis wird er im J. 38 , als Magister des OoUe- 
giums im J. 39 genannt. Henzen acta Arv. p. XLiv. XLvni, 



IIIDAEA. ) 

Der grosse Judenaufstand des Jahres 66 n. Chr. veranlasste 
die kaiserliche Regierung, fortan ludaea einem ebenen Legaten 
zu unterstellen; auch nach der Sroberung Jerusalems blieb dies 
Land von Syrien getrennt und warde als kaiserliche Provinz von 
einem praetorischen, zuweilen auch consularischen Statthalter ver- 
waltet. Dass bis auf Marc Aurel ludaea selbständig geblieben^ 
ist allseitig anerkannt W^n Borghesi annahm, dass die Provios 
wieder zu Syrien geschlagen sei> seitdem Avidius Cassius gunt 
Asien erhalten (Dio LXXI 3: tov ^vzo^ KaWtov 6 Mdffieos t^S 
*A6Uiq axttüijg ixttQtmevttv iKiXBveev\ so haben Kuhn II 187 ff., 
Bormann, de Syriae prov. partibus p. 19. 24 und Marquardt dieser 
Ansicht mit Recht widersprochen. (Ueber die Art dieser Statt- 
halterschaft s. unter Avidius Cassius bei Syrien.) 

1) Rorghesi III 14. Sueton Claud. 29 nnrint Ihn dcj-halb eonsocer, ?«;- 
n«'( a nocet dt n Chuiflius. Vgl. MomtuKeu in Kpb. op. 1 p. 168, welcher Bor- 
gheei V 186 verbesBert. 

2) Vgl. Syria, — Haeh Marquardt 8. 4t9ff. üeber die frilheren, rielen 
Wcchfleln unterworfeaes Schiekaate ludaieaB siehe Marquardt S. 406 ff. und 
Sehflrer, NeateHtamcntliche Zeitgeichichte. Zampt, Conm. ^igr. II 142. 
MommMD R. G. V 638 E 
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1. 

T. FLAVIUS VE8rASIANUa 67. 

Suet. Vesp. 2: VtKpaKianu» i\n\m oh{ in Sabinis ultra Ifcal.- vtco modico cui 
iioinen eat l'balucrinö XV kal. l^ecembr. vesperi, Suli>iciü Camerino 
C. Poppaeo Sabino cons. — tribunatum militum in ihracia murait; 
quoeator Cretam et Cyrenas prOTinciam «orte cepit; aediliUtit ac moz 
priietnrae candidatos — . Vgl. Bio LIX IS. 

SnetVeap. 4: Claudio principe Narcisäi gratia legatus legionis in Gcrmaniain 
tnisaus est; inde in Mritanniam translatus, tricips cum hoste conflixit. 
— quaro triuniphalia oroameota et in brevi i»patiu dupiüx sacerdotiiim 
acccpit, praelerea coDsnlatnin quem gessit per duos novisaimos anui 
menses, medinm tempu« ad proconanlatum nsque in otio tecestuqoe 
egit. exim «ortittts Afiicani integcrrime non dne magna dignationa 
adminitttravit. — peregrinatioue Acbaica inter comitea Neroniß. — ad 
hunc motnin (ludaicum) comprinicndnin -- ipap potisnituum delectns eet. 

Suet, Vesp. 6: ceterum divulgatu f.icto, l üienut* Alexander praefectns Aegypti 
primas ia verba Veapasiani legiooes adegit kal. lul. qui principatas 
dien in poateram obaervatus est Ittdaicns deinde oxercitna V idaa lol. 
apud ipsum iaravit. 

Tac. bist, n 97: integrum ac ravorabilem proconi^alatam Vitellini, famoanm 
invieumque Vespasiauus (iu Africa) egerat. 

T, Flavius Yespasianus ist im J. 9 n. Chr. im Sabmerlaade 
geboren. Seine Laufbahn ist folgende. Als Milit&rtribun diente 
er in Thracien, Quaestor war er in Creta et Cyrene; nicht ohne 
Mühe wurde er Aedü, dann noch unter Gaius Praetor. Durch 
Vcrniittelung des Narcissus wurde er als Legationslegat nach 
Germanien gesandt, später nach Britannien, wo er theils unter 
Fuhrung des Aulus Plautius (Dio LX 20. 30), theils unter Kaiser 
Claudius viele Siege erfocht. Sie brachten ihm die Triumphal* 
insignien, eine doppelte Priesterwürde und das Consulat für die 
letzten hoideu Monate des J. 57 ein. Ehe er Proeonsul wurde, 
zog sich Vespasian in das Privatleben zurück, da er Agrippina 
fürchtete. Im J. 62 verwaltete- er Africa als Proeonsul, nach 
Sueton rechtlich, wenn auch bei den Unterthanen nicht beliebt, 
nach Tacitus keineswegs gewissenhaft Tissot fastes S. 66. Wir 
müssen die letztere Notiz vorziehen, da nur diese Thatsache atu« 
gleich die Erklärung gicbt für die ablehneiule Haltung, welche 
Africa bei der Thronbesteigung Vespasian's einnahm. Als Nero 
nach Achaia ging, musste aiu h Vespasian ihn begleiten. Endlich 
wurde er nach dem verunglückten Zuge des Cestius Gallus gegen 
die jadischen Emporer im J. 67 als Legat nach Indaea gesandt 



Digitized by Google 



(losepb. b. lud. III 1,2 fP.), wahrend Ltciniiis Mucimias Syrien 
erhielt.') Von dem Praefecten Aegyptens mirde er am 1. Jnli C9 
ala Kaiser ausgerufen, v. Stillet, Daten S. 22. 

lieber diese Ereignisse und die Regierung Vespasiau's xu be- 
richten, ist hier nicht der Ort. 

2. 

8. VETTULENTJS CERIALIS.-) 70. 

lowpb. b TitfV III 7, "'2 : hfofaliuv ovv f 7r.Y()j;oi' uvrit rnü ntfinrov TttynctToq 
Hfü ti^nnuciioy i.c;.,i.ji nui TrfJtrtV Tptöjjiii'wf nt^fiitn, - 7,34: 2.V4ros 

Vfw. Vgl. IV 9, 9. VI 8, S. 4, 3. 

C. X 48<vj (V)>Dafniiii): Lurtiiv M. f. Paulliiia Sex. Vettuleni Cerialia »ibi et 
Ii. Vergüio M. f. T«r. Gallo Lubio patri etc. 

S. Vettalenus Cerialia war nach losephus im J. 69/70 Legat 
der 5. Legion (Haeedonica). Er muss aber auch Statthalter ge- 
wesen sein, denn nach losephus b. lud. VH 6, 1 (s. u.) folgt ihm 
Lucilius Bassus. 

lieber seine Th&tigkeit im Kriege s. losephus a. a. O. und 
SchQrer, Neutest Zeitgesch. S. 340. 

Ueber C. Vettulenns Civica Cerialis, Legat Ton Moesien, 
s. unten S. 273. 

3. 

LUCILIUR BASSUS 71. 

loaeph. b. Ind. VII n,l; fk <^f rijV 'lolfdoi'iyv notr,^hvrr}f Aov%niioc Bäaeog ^k- 
nffitp&HS Kai liiV r,T(>c(Tu\v TiaQtt hf{inxiiov OiuTflliavov naQalaßmv 
rh ftiv ip TM 'UqtoSfito (pQovfftov nqoeiiyttyno fiftn cur ixovratv. 

Lucilius Uassus war Legat vou ln<laea im J. 71 und ntarb 
dort wühronrl seintr Amtsführung, losejih. b. In<I. VII S, 1 . l i bt r 
soiucn AiitJii i! am Kriege a. loaeph. a. a. 0. und bchürer, Nuutcät. 
Zeitgesch. ». 348. 

1) Ueber diese Vorg;'int:^C' vj;:! Momiiiäfin R. G. V 632 ff., der aach die 
Vertheilung der Legionen erörtert, und Schiller lt. K.-G. S. 391 

2) MominscD iu EpU. cp. IV p. 499 berichtigt die IrrlbQiner Hemer s (Coo- 
•eil de gaerre de Titas S. 34 ff.) and Waddington^a (ni Le Bas III S. 709). 

.3) Ifonftmsea ichUlgt a. a. O. vor za «cbreiben: SHitog Ä«fialiog »«l 
XtXiaqiOi Ti( niti%t8os. Wenn bei losephtin ib i Naini> :iucb nicht in allen 
St<'tb'n picirhmnvsig überliefert int, so ist doch sicher ia diesem Ca{»itel die- 
selbe l'i rson gemeint. Ov$ttUittv6s in VII C, l. 

Lieben am, V'hw. I. 10 
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4. 

L. FLAVIÜS SILVA NONIÜS BASSIJS. 72. 
loMph. b. Ittd. VII 8, 1: /tt! r/'s' 'lovStciag Bdecov xtltwi^etiirtos 4flaovtog 

BqU. arch. f onmi s. '2 t. 7 S. 213: ... !v.i cüs«. 

Silva war im J 72 Lt'<rat von ludaea') uml wurde im .1. 81 
ConsnJ. Jedenfalls war üt mit jenem 1*. Silva verwandt, wolclier 
noch vor 27 v. Chr. Praetor in Sicilien gewesen war. KUiu 
Yerw. S. Üü. 

5. 

CN. POMPEIUS LONGINUS. 8G. 

C. Iii p tiö7 (Diplom vom 13. Mai 86): . . . sunt in ludaeu t«uL» Co. l'ompeio 
liOnifino. 

Henzen hat, dies Diplom in Rhein. Jahrb. is ls S. 27 behan- 
delt. Vielleicht ist derselbe Fompeius Longiuua auch bei Tac. 
bist. 1 31 erwähnt. 

6. 

Tl. CLÄUDTÜ8 ATTIOUS. Bia 107. 

üutieb- ti. e. III 33: 6 jr^f/piy/if'f ni; Evfifmv vux; Khonä , ev*otpavtTj&flg vno 
T(öv atifiataVy uiaavzuii natri^offrfifi %((\ aurü«; tnl ttp aviü loytp Inl 
'AttiMv toi «««nsov. Vgl vumjyoQovei up$9 Sv^tmwtg toi 

ItAv iwmop ttitagar, iftl Ttfa'iavoi KttisttQog wl vmuttncv Uttuutv. 

Die Datirung dieses Legaten ergiebt sich aus der Bemerkung 
des Eusebius, dass »Symeon, der Bischof von Jerusalem, während 
seiner Statthalterschaft das Martyrium erleidet Das geschah nach 
Euseb. chrou. p. 1G3, ed. Schoeue, im 10. Jahre Truiaus. Mar- 
quardt S. 420 Ann), i. Borghesi V 533 bezieht auf ihn auch lu- 
venal Sat. XI 1: Atticus oximie si coenat 1aiitu.s habetur. Er war 
zweimal Consul Dittenherger im Bermes XIII 7511'. 

Ueber die Familie vgl. 8uidas s. y. 'Hgcadtlg. Philostrat sopfa. 
II 1. Zon. XI 20. — Vgl. VVaddington fastes ö. PJ2. 

1) Ufber aeiue Thätigkcit im Peldzugc s. SchQrer, Neutesi. Zeitgeach. 
S. 84». — Borgbeti lU 181. 
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7. 

Q. ROSCIUS SEX. P. POMPEinS PALCO. 107. 

Laufbahn s. unter Britauuia S. IM. 

8. 

TTBKiaANU?^. Vutor Traiaii. 

lofa. Antiochr-nns (MülU-r, Frg hi^i Hr. IV j». fi^Ol: oS'ir xol Tißt-Qtnvag i/yf- 
ftovtvuiv TO« 7r4f(a)tot> IlaXutitrn (iiv j'Orat's «r/jyay^i» «viitü Itytav 

Aus dem Zu.saninicnhange des Fragments «^i^it her?or, daas 
TiberianuB unter Tralau lebte. — Kuhn Vert. 11 l^j4. 

9. 

Unbekannt. U n ter Traian. 

Boll, mnnic. V 19 Vj^l. C. VI .3841 add : . . . U'fT- 1»"*^ r""- [injp- Can?. Nt^rvae 
Traian» Ah<( (i<'|rmunici I^acici . . . . [le<».J An«? |»ro f]>r. prov.J . . . (_leg. 
Auj^. pr. pr. prov.l liidaeiu* . . . . |our.i|tori viiie t ibiirtinao. 

lieber die Zeit giebt die luscbrilt selbst Aulscbluas. 

10. 

LÜÖIÜÖ QUIETÜS.') 

Dio LXVHI 33: «tV Yood«Aw( niv ttlUn t$ nutl Aowttog vnö T^aiavov ntfi- 
(jp^fiff ««rctff^f'^aro. on Kv^rog Jovctog Markos f^^tr iiv, xnl avxos 

Tüii' MctVQfov ffpjff.ji' fr fnnfvaii' tT.r{<; t^ijrorfrrf» , . Tfi«<; /c roflof»- 
ror r»}s rt aydQaya9ing rtutx K«i t»/S tviTjg Ttadt T4.j noif^fo (.Ja- 
KiKÖ) sr^ot^w'^ijö* »'s weit ftf Tovi f'cr^jflfTijyijxörffg taygaif i^vai n«t vnu- 

Eateb. h. e. IV '2: ö vvwuQätug vnomtvwi tttl *ohf i* Mf (sonor KfUu ' 
'lovüalovg tni^qGfß^ai toi^ avtö&i Aovaua Kvi^rn »(focfrci^tv f-'xNa- 

ffnQtti r^c ^na(fxü*i avTorx;, og »ol na^ura^aufvo^ näunolv nlfi9og 
Ttnv avtoiti (f'Oi'f t'•^( , ttp ca HutOifitüfian lovdaiHi ijytfuaf vnö so« 

Syncelliis p. 348 a (Bodu. Ausgab«»): Tqttiapdf Avvia Kvpxm Mfoenortt^iat 

f^ägai Tovg naatuaavras Inilfvesw. 
Tfaemist. or. XVI p. S06 A: ovSi 'Pofiainp Spt« tiv uvdQU, all' 0vdl At^vp 

I» T^s vxqxoov Ai^vntf all' äH^ov «crl vntanMftiv^i iex^uSf. 

Der mauretanische Fürat Lusius Quietus war einer der au«- 
gezeichnetsten Feldherren Traian*8. Dio erzählt^ daaa man ihn erst 
einea kleinen Fehlers wegen seiner Stelle entaetsste; als aber der 

1) Ucber den Nameu 8. Schftrer, NeuteaUui. Zcit^jesch. S. 363. Kuhn 
a. a. 0. II 184. 

16* 
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«lacische Krieg begonnen, sei er mit seinen africanischen ITilfs- 
truppen gekommen ') und habe grosse Thaten verrichtet. Später 
wurde er unter die Praetorier aufgenommen, erhielt im .1. 115 das 
Consulat und dann die Statthalterschaft von ludaea. Uie.se Khreu- 
stellung aber habe ihm Neid und Ha.ss zugezogen und .schliesslich 
seine Ermordung veranlas.st. 

Borghesi I .^Hl fl". hat die Laufbahn dieses interessanten Man- 
nes untersucht. 

11. 

Q. TINEIUS RIJFUS.«) 132. 

Uicron. in Eiiscb. chron. can. ed. .Schöne p. 167: bidaei in arma versi Pale- 
Rtinani üepopniati snnt tenente provinciani Tinnio Rufu cui ad oppri- 
niondoB n>lißll<\s Hadrianus niiHit ext^rcitum. 

Eu«pb. Ii. p. IV H: *ul Arj t« rqg 'lovfiauav avoaxuaiaq avd'is tft; ^f'y« xoti 
nolv irQOfl^ovaqt I'ovcpoi fnaQ^MV Tin 'lovSai'aq, 0rp(irr/a)riXf)( at>rf3 
ovfifiaxiac; vno ßaotXtatq nffitp&fi'arjg , raTq uitovotatq uvxiöv aiffiSüg 

S^uctdl. p. (Bonner Ausgabe): rjyfrro dl x^g 'lovdaiag Tivvioq 'Pov(fog 6 
nai nolffii^Gag xovg 'lovdrtiovg. 

Nach diesen Stellen war Tineius Rufus — dies ist die rich- 
tige Naniensform ^) — im J, l.*J2 Legat von ludaea.**) Nach 
Uenzen zu Horghosi III 04 war er erst im J. 158 Consul. Der 
volle Nan>e de.sselben lautet aber Q. Tineius Sacerdos Clemens 
(Wilm. 1750 vgl. Klein fasti cons. p. 74). C. L Gr. 4351. 

12. 

SEX. VINICIUS FALISTINUS C? lULlUS SEVERUS?. 135. 
Laufbahn s. unter liritannia S. 97. 

13. 

C. lULllIS SEVERUS.-') Unter Antoninus Pius. 

C.I.Gr. 4029 (Ancyr.a): F. lovXtov r[«roi'J vtov, ^aßi'a, ^tovrjQOv, yrröittvor 
iTQtöxov ftfv ntvxmaidtuttvHQOV xtöv tvStvai^ovxuiv xn ngayfiaxa ^ Tnnta 

1) Nach Fabretti, de cohuuna Traiani p. D, ist dieser Vorgang auf der 
TraianuBäule dargORtcIlt. 

2) Marquardt S. 420 A. 4. 

.1) Vgl. hieniber Hurghesi a. a. ü. 

4) Mommsen y.u Horghesi IV IßH meint, er sei erst im J. 13C als Nach- 
folger des Severus Legat geworden 

5) borghrHi III III» IV 16& tf. 
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xov, At'jfiaQXO^ navii'Aazov, tc^f-'a jr*vrf K«iÄ*xai'tf()o»' tut tdäv ftQonotiiäv, 
<stQutt\yov ovQ^at'öv, ngfoßfvzqv Xfyi(övog l Ovlni'ng NixtjfpoQov , Im- 
^tlrjtt'iv bSov 'Amtiai vnaiov TiQiaßtvtiiv nvtiatQaxijyov ^^Vift'a^ Halai- 
Otti'vtji;, Konnijios '/Ilt^avdQog top teivxov tVKfytrfjP. 

(_'. luliiiü Severus, zu utiterbclu-iclen von ileui vorher erwähii- 
teu Legaten wegen der ilurctiuus verschitidencu Laut baliu, wur im 
J. 155 Couaui. Kleiu la^ti com. p. 73. 

14. 

FLAVIII8 liOETHUS. Unter Mure Aurel. 

Galen. II ]> -i'^ : fl^li'tßtn^ Hor^O^«*; nv/)^ vxcito^ ' l'ioiKd'nii' XIX |i. IG: Uo- 

Wie Marquardt 8. 120 Aniu. 8 bemerkt, reiste (iaienus ab, 
wahrend in Uoni die Veai ausbr.ich, und kam im Winter 168/ 1 ÖS) 
zurack. Oliuiou F. ii. s. a. 107. lOU. 

1;.. 

C. ERUCIU« CL.AUli8. Uut^r Marc Aurel. 

Le BaÄ-VViuliI. ISfia (,iiib Sjrion): .. . I'onii'iMiid [KJruccio Tiiurio [ä]lio C. 

Krur<.:ii C[lja|i]i c. [v.J L. Muiiij ui I' }, <'',i| r ](Hri[.il Surfnlotiitnud. 

Ebeudii tbeilt Wuildiugton uns oiut*r iiocli incbt iiL'r.iutigegebuncu luäcbiift 

mit: 7} ßuvXii nai 6 d^^o^ itM^iijcav Flonntavinv TQia(}i'av, yvvuttiu 

Das Consulat des Erucius Clarus iailt in das J. 17U (C. VI 
1978. Wilui. ö(3U8); später war er Legat von ludaea. 

16. 

ULPIUS ARABIANÜ8. i%. 

C. 1. (jr 41.'>1 (Anuuitrtü): Ovlntov /l(ia^(i«»u>>' ti)v Aa/iir^ötaf ov viturtnot, 
MQtoßivtiiv Httl «ptt6tf(ixrf]Tfo» tw 2kß«otov ikfQÜis [Jnlmvttiv^t, Atlios 

I« l«fi. — Vgl. TiHSol faittes S. 98. Borglieai Vlll 430. 

Znr Datirung der luschrilt bemerkt Marquardt S. 421, das« 
die Aera von Anja.stris zwar iiucli nicht fixirt sei-, aber vielleicht 
beginne sie im .1. <)5 v. Chr., sodass das in der Inschrift genannte 
200. Jahr I'.m; n. i:i)r. zu setzen sei. Eekhel II :i85. In ('. VIU 
1Ü4Ü eiu gleichnamiger l'roconaui von Atrica. Eph, ep. V OuD. 
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17. 

ACHAEUS. 261. 

Eoeieb. h. e. VII 15; itp' <i» Htvq^fvca xbv dmtccx^v ("Axatos oinos i]t') n^ntov 

UiL'ser Li'ijat war unter liailienus StaUluilter. 
Ueber 0. Allius Fuscianuss. üyt'm (Ende;. 



LUGJJUNENSIS. 

Vgl. ö. 184. 
1. 

[G.] AinLIUvS AVIULA. 21. 
Tac. iinn III 41: <])ionini Amli i .i\<>^ Arilin.^ A\iola legatuii exciia ttohorte. 

Eine weiii-re Nachriclit übor diesen StaUhülter l'ehlt. Sein 
Vater war ilor V^alerius Maxiiuus I li^, 12 und l'liu. h. n.VlI 
52, 17."J erwähutu Acilius Aviola, cuubul suffrctiis des J. 'M] v.Chr., 
welcher scheiDiodt verbraoot wurde. Der Sohn dea Le^^aten wird 
der Consnl des J. 54 sein, von dem ausser Suet. Claud. If) imd 
Froniin de aq. 102 auch die stadtrömische Inachrift C. Vi 1331 
handelt'): M'. Acilio C. 1'. [Aviolac cos.J quaestori divi Cl[;iiidi 
prucos.J proviiiciae NarbfonensisJ sodali . . Vgl. C. VI o;">3. Ui 
diese VermuthuDg richtig, so ergiebt sicli dt r Vorname des 1:iegateo. 
Die VerniuihuQg, das» der Lt t^ui unter Caligula aiirli Pruconsul 
von Asieo gewesen (Borgb. 11 141), ist nidit zutrell'end. Die MOn- 
zen aus Smyma, eine ans dem J. welche Waddingtou a. a. O. 
besehreibt, sagen nur €111 AÜYIÜAA; wir sind gezwungen, die- 
selben aui den Cunsul des J. 24 0. Oaipurnius Aviola bexieheu, 
den die Fasten der Arvalbrüder uns kennen lernen. ITeuzen Bull, 
dcir inst. 1801) 8. 123: [Ser. Toi ]ii. lius Cethegua, [L, Visjelliua 
Varro, [auf.J 0. Ualpuniius Aviola, L. Öcipio. 

1) Wadilin^'toii fa»t<78 8. 139. Kr war auch itu J. «iä/66 Proconsiil von 
Atjieu, wie Muuäcu vou Kpbcsua zeigeu (Kckiiul II 519. VI '287, MioQoci 
III 93. ^uppl, VI 1S9) und ia den J. 74—77 cuntor aquaniin. — Henien iat 
geneigt, die InschriA auf AciUuB StrabOt Tae. ann. XI7 18, la betieben. 
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2. 

C. lüLIÜS VINDEX.'j G8. 

Snet. Nero 40: dace luUo Vindice qni tarn eun ptofiaeuun pro praeiove 

tenebat. 

Soei. Gttiba 11: acceeeit ad tantu discrimma uioru VindiciH, *]ua maxtme cun- 
sterratiu destitnioqne üimilis non ronUam afuit quin vitae miaiiti«rel. 

Dio LXni 22: 'fovitos (Hüthi l*^* n^oymmp Umvtttvig to» 

«lAixoü cpvlov, xara ith tOP MUtiffa jiiovltvt^i tA* l^oifiatmWf TO tw 
öüfio faivQog %al vqv ^xh* 0P99t6s täp tt itolffitxtäv ffinn^fOf mei 
JKani; näv fgyov ftfya fvrnXiiog' — oc ngnictq zmv VaXarwv. 

Dio LXiii 23: ovx tavtä Öi- tr/v ct^Z'jV nqtiitav u Ovipdt^ rov ralßav töv 
SB^wtwf tip Stvimiwop, intttntUt t« ««rl inninifi^ noli^mv imx^i- 
nomtt iMtl t^q 'Ifii^^üit «ei^vt«, iwmfttp -n «4 fMX^v f(orr«, l( tq« 
tiyffttn'i'av n^tfito/oato' nuntivog ifno räv OT^neoicuv avtw^tioif 
aviiyo^iv^f]. — c. 94: Povtpog dt uqx^*' ^^S FtQuaviug rnfffiijaf fiiv mg 
nal toi Oviv^mt rtolf^ntjamv {d»V TOVTO TUtl ««(»«ilyijtfas 0 

Tmc. bist. I 51: coeeo cum oinnibiis copib IqHo Vindice . . . 

C luliu.s V'imlux ), i!^tattlialtor vuii < talliu huj^flunonsiM 
stumtuto aus köiii«^licViom <tf's(hK*( lit«-. Im Atiluiig <"»S cujjM)i tt' 
er hich gej^en Nero und Imt (lim L< ^ateü das tarracoufnsischen 
S|i;uuen SulpiciuH (jialba die Krone an. Der I,«'«^;it von (Termania 
supnior L. Verginius Hiifns fS. 209) führte st in Ueor gegen ihn 
unU achlug den Aulsiand iii der bchiaclit bei Veboutio nietler/) 

3. 

IUNIU8 BLAESUS. 69. 

Tm. hi*i II 69: looius Ulaesuü, Lugduoensü Gatliae recior, genere illmtri, 

largas animo et par opibna. Vgl. I 59. 
Tao. hi«t. III 88: noto per eo« diM lanii Bloeu mors ei famoaa fuit^ de qna 

•io accepinme etc. 

1) Vgl. Tat. ano. XV 14. Ui»t. Aug. I'e«;. 'J. Alex. S«?. 1, Firmu» 1. 
Plutarcb Oaiba 4-6. Job. AoUocb. (Haller IV 576). 

2) Den Vornamen Gaiae haben Dio, Zooacas, Aoreliiu Victor; Lnctua 
oentit ibii lianiiiridiuü ia der Vita AJez. 8ev. 1. 7ovv«es bei l'lut. Galba 4 
ni gluicbfalLs ein Fehler. 

X Nillit von Aquitanica, wie Sueton OnlKn f» anift; Snclon Nero 40, 
Plutarcb Galba 4, Dio LXIII 22 nennen nur allgemein Gallien. 

4) Nyiertfs b«i Schiller Nero 8. 861- 876 ond in 6ureinii*e Jahietiber. 
1878 S. A08ir. Iforameen im Hermee XJII »Oft XV 620. XVI U7. Köm. 
Geich. V 76. 117. 
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Dieser Legat ist der Hohn des iinien /.u bespreche luleii Statt* 
ha)(«'rs von Paniiouieu Blaesns. Nach Tac attn. III 74 hatte er 
sich 1)( Moits unter dem Befehl seines Vaters in Äfrica ausgezeich- 
net. Yiteliius Hess ihn, ungeachtet der Treue, welche Blaesus ihm 
erwies, vergiften. 

4. 

TETTIENUS SEUENU8. 77, 

C. XII 2602 = Moiiimscil l. 11. 78^ Borgli. VII .lü.l = Hen/,en 6770 (bei Genf): 
M. Caranlius Macriiiu« centuiio coh. i>rini:tf tirbanau factiiä. uiiles iu 
ead. uoliorle Üoiuitiaoo Ii co». beueticiar. 'l'ettiuui Scruoi le^;. Au^. 
VeapauAB. X(t) co«. comicular. Corneli GaUicani leg. Aug. equestrib. 
stipendia Domii Vlllt oos. item Miniei fiufi legati Aug. evooatiu Aa^. 
Domii. mitl COS. ceatttrio imp. Kerva II co«. i p. i. — Eph. ep. V p. ^lö 

Diese merkwQrdige Inschrift enthält die militarisdie Laufbahn 
eines Mannes, der im J. 73 Soldat wurde, im 77 beneficiarius 
des Legaten Tettienus Serenus, dann cornicularius dee Legaten 
Cornelius Gallicanus war, im J. 8B stipendia equestria leistete, im 
J. 88 evoGatus Aug. und im J. 90 centurio wurde. 

Ob der Nauie des L^aten richtig, bleibt dahingestellt. (Eine 
Perusiner Inschrift entiiult den Namen Tettienus Severus cos. 76.) 

5. 

C. COKNELIUS GALLIOÄNÜS. 80. 

t 

Die Inscbrirt «. unter Tettienu» Serenas. 

Wilm. 8845 (tabula Yeleiaa): item obligatio praediorum facta per Cornelium 

(lallicanum ob HS LXXII, iit i-x iii<UiIgüiitia uptiiui raaxiiuiqun prin- 
cipia Imp. Cat-tt. Nurvae Traiani Augiuti Germaoici pueri pueUaeque 

alinienta ac'cipiant. 

K|)b. epigr. V y. Ul (Diplom vom 3. bcpt. M): . . . a. d. 111 uouas Sept. C. 
Tvllio Cftpitone Pomponiano Ptotio Pirmo C. CohmHo Galiicano con- 
BulibuB. 

Im J. HO erscheint CoriuHius <iallicanus uls Lej^at von Lu^- 
dunenisis, im J. 84 war er Coiiaul und im Aulauge der llegieruug 
de» Traian ') curatur alimeuturum. 

6. 

MINICIUS RÜFÜS. 83. 

Die lu&cbrift s. unter Tettieuuä Öerenus. 

1 ) Ti aian führt noch nicht den Titel Dacicu«. — UonmMn im Herne» 
III 124 A. 2. 
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7. 

ün bekannt*) Unter Traian. 

Or. 364 : . . . legaio ... im p. Ciuw. Nervae Ang. Gcrai. leg. XVI Ftaviae Firmae 
ei legato imp.Nerva«} Traiani Caesario Aug.Germaoiei Dac.l«g. VI Firmae 

(su lt'»on XVI Firinuc) Midali Fl;ivi:ili prafloii aerari militaris legttto 

iuip. Nervao Traiani r.icnaris Au>;. Gt rinaiiici Dacu« provinciae Lug- 
duuenaiti coiisuli Ir^.itu iin|». Norvao Traiani CacKari» Anj». Oermanic 
Üavici ad ccuttu» ucci|iiuuJo8 coluuia pia Flavia Cuubtauiii i'Jtuertlu 
Av«nticnm Helveticomm foederata patrono. 

Oer nicht j^eiuinnte Leg;it bch'lilij^tf beim i Ii lun Wechsel des 
J. OH tliu ifgio XVI Flavia Fiiiii;i. wurde Pruetor heim acrariiim 
mililare-), miter 1'raiaii lifgat von (ialiia LugdunensiH, CoU6ul 
und Legat deäseibcu Kuiäcrs, uui den CeuüUij ab^uhulteu. 

a 

T. ruMl^UNlUy PliOCULUS VlTRASlUi5 VOLLIO. 

Unter üadrian. 

Laut bahn s. unter Uispania citerior iS. 227. 

9. 

Unbekannt. Unter Antoniiius Pius. 

C. XH 1857 (Vicnna): . . . latin. jii . . . ? fh{;j.ito . . . [Iig j Aug. pro pr. [prof. 
Lugii]diinrn?. adl* < to iD[ter praetor, abj imp. Caes. T. Aebt^ üadriaoo 
Antottioo Aug. j i'io . . . 

Die sehr verstQmnielte lusclinli liisai nur erkennen^ das« 
darin ein Ijegat vun der Froviuss Lugdunensis genannt war, wel- 
cher durch AutoniniiH Pius unter die Praetorier — > nur um diese 
Baugclasee kann es sicli handeln ~ erhoben wurde. 

10. 

T. KLAV1U8 L0NG1NU8 Q. MABOIUS TUKBO. Um 150. 

C. III 767 (Tomi): T. Flavio Loogino Q. Marcio Turboni leg. Aug. pr. pr. 

Titiua Crivpu» cornic. eius. 
EpL ep. IV p. 525: ~ Loii(^iui lej^ati Au;.?, pr. pr. vexillat. Ii'g. XI Cl. Bub 

cura Fl. Maximi [cciiturioiiisj leg. eiiisdnu S'-vnr) tt S ihiniano cos. 
Arcb.-ep. Mitth. VIII S. 21 (Kü«lcndeclie): 117« «yatlu a ^nvlä x[ui ü (iäaog] t«s 

9to%Ti'atlov'HQa\%ltias itn'nita[uv toi-J lavtäs natQtäva x|ni tv\tQYitup 

1) VermutbuDgen über den Namen giebi BoiHsiou I. d. L. 8. 226; «ie 
bomben nur auf fHlsdior liCHum,' <\<-r Inaclirift mul "irvl ohm Werth 

2) lieber die sonst unbekauntu Stellung a. Muiumacn K. bt-it. 11 970. 
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7|i'tt;.'| <l>l\c(ovtop] nai.azn'i[tt Aoyyt]vov ÄfoiVtioy] Ma^KiOV Tov^- 
ß(o\r(t] v-rtixTor .T()f ßf^f f f i' I 2.'? fJf «örot'] xot ( (trrifftporryyo»' /]7rfr()j;f 
Mvoius Ttjf, »[utiuj tnifitkiftuv lOJimv Ha]'t i^itymp] di/fiOOtuiv nQto(i[n>- 
tav] Kai uvt[iaTgatriyuy] ruiliag^ .ivydtovtioi'ai, 7i[Qiaßtvtuvl liy[(to»os] 
et' poif9w «f(«ftiyoy u{YOgtcv6fiov] tafUmf il[otfit^] Kuic«^ 
inaQXO» tC^lrig y' tnwimv 'Ptofiatmv [nl{aQXOv'\ onstgqg a' rtQfta\pmp 
. . . ini]n$ll}xav mQtaßfvräv täii Mj/a; ndknog l^tloVjcc/ftO« ^InnOPtilMV 
Hccl 'H^t^tUtidov NctiJ Afodinov %ai Jiwvoiov 

Q. Marcius Turbo diente zonacbst im Heere wurde Quae- 
stor ale Catididat des L. Caesar*), war Legat der 1. Legion (Ad- 
iutriz), Legat von LugduDCDsis, wurde Curator der öfienÜiclieii 
Plätze und liauteo, dann Legat von Moesia inferior und Consul 
in einem nicht zn ermittelnden Jahre. 

Die eine Inschrift bestimmt die untermoesische Legation auf 
das Jahr 155.^) Vielleicht ist der Statthalter jener FlaTius Lon- 
ginus, weleiier auf einer Puteolaner Inschrift erwähnt wird und 
jedenfalls wohl der Adopti?aohn des bekannten Oardepraefecten 
unter Hadrian, Q. Marcius Turbo (Hirschfeld Verw. 8. 225}. 

Vgl, unter Moesia inferior. 

11. 

PACATU8. Unter Antoninus Tins. 

ColL lüg. Mob. et Rom. XV 2: uxtut denii^ut' decrelum divi Pii ad Facatum, 
le^tiim provinciae Lugduncnni». 

Vielleicht identisch mit dem unten genannten Legaten Ton 
Numidia C. Prastina Pacatus MessaiinuH. 

12. 

L. SKI'TIMIUS SEVERUS. 187. 
Laufbahn unter Alriea S. 2Ü. 

13. 

T. I'LAVIUS SECUNDÜS PlllLIPPIANUS. 205 oder 209-211. 

Ur. 'j22 (liurjthnujn]): j rovidcnliae / bunuo nteiili ac rcduci Korftinue red- 
liibita et ausccptii provinciü T. Flaviuä Secuudud L'hiiipitiauu» v. c. 

1) Die Militikrobargen tind ritterliohe) von einer aliectio berichtet die 

Iiuckrift nichts. 

2) Uebei die quacstoreü candidati bei Tbrootolgem vgl Mumiueen U. 
St.-U. 11 66Ü. 

8) Ueber das Conitilat des Serems and Sabinianni vgl. Klein faiti 
con«. p. 7S. 
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leg. Anggg. prov. Lognd. leg. legg. . . M. et XIIII gem. allect. inter 

pr.'^t'turio.i tribunicios quaci^toriuri trib. niilituiii le^. VII gem. cum 
Julia Nepotilla c. f. sua et T. Fliivio Vii torino Pliilippiaiio c. i. trib. 
luil. leg. V Maced. et Fl. Ariciaao c. p. leoto io pathciaa t'amilias 
anun conetituit ac dedicavii. 

ßoiäsieu L d* L. ä. 65 s* l/i die Inschrift mit Recht in die 
Zeit Ues ^>eptimiu.s Severus. Die Zeit, wanu Geta AugustuB ge- 
worden, steht nicht gatiK feut, sicher »eit 20!>.') IMiilippiuiius war 
Militärtribun gewesen, wurde nacheinander in die Kaiigclassea der 
qaaestorii, tribunicii, praetorii erhoben, befehligte zwei Legionen 
und war unter h, SiJeptimius Severus Legat von Lugdunensis. 

11. 15 
GLAÜDlUiS FAUUNÜÖ. 2'dS, M. AEDll^lUÖ 1ULIANUS.<) 

Die Namen dieser Legaten bewahrt die berühmte Inschrift 
von Thorignj, welche Mommsen in den Abhandlungen der säcbs. 
Ges. der Wiss. 1852 8. 235 £F. beschrieben und herau^egebeu hat 
(C1. Paulini 1^. Oaes. Aug. pr. praeb proviuc. Lugduneus. — Aedlni 
Inliani leg. Aug. prov. Lugd.). Die Inschrift stammt im ersten 
Theile aus dem J. 238. Dass luUanus später praefectus praetorio 
geworden, ist sehr aafHiHig. Vgl. Hirschfeld Verw. 8. 236. 



Lnsitanien war kaiserliche Provinz unter einem praetorischen 
legattts Augusti. Vgl. im Uebrigen Hispania S. 221. 



1. 

C. ÜMMIDIÜS C. F. DÜRMIÜ8 QÜADRATÜS.*) 37. 

Laufbahn s. unier Dalinatia S. 15(>. Ilitbner in den Monats- 
berichten der Berliner Academie Ibtil S. 745. Borgheöi Vlli ü3ii. 

1) GouleiMer, Eimi vu la vie et le r^gne de 8epi. Sär. 8. 168. 
S) Vgl C. tX 8S8 dM Album von CiitRnium. 

3) Marquardt 6. 267. 

4} F. Cacisius (Eclüiel Vi 98. V 164. Cohen, u<kl. imp. 1. Aug. 810 
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2. 

M. SäLVIUS OTHO.») 58-68. 

Saefc. Otbo 2: Otbo iiu|)eratur Uli kal. Muias Datas est Camillo Arruntio Do- 
raiiio Afaenobarbo cos. — c. 3: Poppnwun Sabinam — abdoetam ma- 
rito demandatamque intcriin tibi uupUariim speciu recepit; — didocio 
nmtrimonio ecposituä out |>or cauNuni le^'atioui» iti Lusitantam. — c. 4: 
provinciam n«liniijislravit (]oaästoria8 por decein annoa moderatione 
uU|U6 libstmentia uingulari. 

Flut, lialba lU: ißovltvto (6 FtiXßas) naidu ^ia^ai tcüv imtfaviä» tiva vta- 

oiqois' 'Ptofiaimv di(tp9a(ifitvoS' V-^l. l'lut. Utbo. 
TaC ann. XIII il: »b'lioitur fiiuiiliciritalu Hin.'tii, jiosl congiobsu et coinitalu 
Utbo, et ad |>u>stroiuuui, ue iu urbc acmuLttuii iifreret, proviiit iao Lu- 
aituniae pravticitur. — h'xtt. I 13: uiox 8u»pcctum iu eadem i uj jMea 
in provinciam LusitttDiam spi^cie Icgationi« «epoRuit 

üihti wild uIh Freuud des Nero erwähnt (Ta<\ ami. XIll 12), 
(loin IT seine (iuitiu l'opiiat ii S.iLiuu ubtrut. Uic.ser Nachj^iebig- 
keit und vielleicht der Vei weinluii^ .Seneia's (vgl. IMut. < i'alba 20) 
])atte Utho es zu dankfii, da.sa er uiclit getödtet, teoudeiii nur aus 
Rom cutferuL wurde durch Ueberweisung der lusitauisclicu Stutt- 
lialtcrscluift 58—158. Als (Jalba, der aquitanischc liegai (S. '.^4), 
sicli erhob, stellte feicl» ütlio /uiiiielist auf seine Seite; am 15. Ja- 
uuai" (»H trat er selbst sein kiu/.es Kegiuient an. 

Im (Ich Arvalacteu de.s .1. 57. 5S V u ii.l (nliu C. VI 2U3l>. 2045. 
2051 ^euauuU — Aus tier Fauiilie war /uerst der Vater des Kai- 
sers, L. iSalvius Othu, Consul gewurdeu im J. 33. tjuet. (jalba G. 
Oihu 1. Klein lasti cous. p. 2'J. 

. . . TlülS güADKATUa 
G. II 189 (Olisipo): . ..tauB QuadratttB \efg. Aug. pr. pr. 

— aao. hiippl. 56 - 64 med. coiie. S 7»; 7'J. Hübuei in C. II p. 52), L. 
Aemilins Lcpidu« (Diu LI 89. liuigb^si IV 69) uud C. Farniae (Dio 
LIV 5) waren Legaten des Augaslus (Schiller RSm. Kaie.-G. S. S09). — Ob 
da» loschriftenfra^'uicut (.'.VI 9S Tgl. Or.-Uonien III p. 1: ... Lntitaniae co«. 
design. . . . pro saliitc Ti. Caedariti Au^ni^^ti optimi ae iubtissiini principis Con- 
oordiao auri p. V. argeiiti p. X (wnn} von einem Legaten «pricbt, iat niclit 
Bieber. - lieber C. X GSU ^ iluiuiasen I. N. 'J124 vgl. HorghcBi VIII 379. 

1) IJeuzeu acta Arv. p. Id7. Portrait bei Mougez Icou. Koni. 11 185 ff. 
pl. 81. — Ueber leinen älteren Bruder L. Salviiu Otbo Titianns Wadding- 
ton fiMtee 8. ise. 
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Ich reibe dteBen Legaten hier ein, weil die VermodiuDg viel 
ffir sich hat, dasa der volle Name C. AnÜne Aulas luHas A. f. 
Quadratus gelautet. Vgl. S. 120. Hühner in den Monatsher. der 
Berl. Acad. 1861 8. 733. Waddington fastes S. 219 ff. 

4. 

C.IAVOLENÜS CALVINÜS GEMINIUS KATITO CORNELIUS 
POLLIO SQÜILLA g. VULK.AC1ÜÖ bOUPinUlUS VEUÜS. 

Unter Hadrian. 

C. Xiy84$9 (bei TuteulotD): C. lavoleno Calvino Geminio Kapitont Cornelio 
Pollioni Sqnillae Q. Vdlkacio Seuppidio Yero cos. procos. prov. Baetie. 

]eg. Aug. pni ]ir prov. Lusitan. leg, l«»f». III Oallic pr. f.n ' iHvi 
Uadriani trib. pl. cand. q. prov. Afric. trib. mü. leg. V Mac. Xvir 

yiliiib Ulli. 

Laufbahn dieses Legaten ist durchaus regelmässig. Das 
Consulat ist nicht zu daiiren. Das.«« er die Praetur als Candidat 
des Kaisers Hadrian erhielt, giebt uns einen allgemeinen Auf- 
sehlnss Ober die Zeit. 

5. 

C. CALrUlliNIL.S FLArnuS. Unter Hadrian. 

C. I. Gr. 2638: \ Pilfor KaltrnvQvtov] Kvgn'va ^itnxxo*' [v^rarov oicaviaxiiv 
VQtcßtvtijvj nal äfiiör^ätriyov avTOit[(iaTOQog Kat'a. T^utavov '^d(>]ia- 

*Pit»Htt(mw xdLüpfW [2cy .... «mA^ ffQ^avr« 6 avdffAp aSmv ifttfUSliH' 
Marat 439, 1: act XVIII k. lannar C. Calpumio Flncco L. Treliio Oermano 

C09. 

Dig XXXVII 9, 8r ilivn» llatlriftims Calpiirnio Flacco - roscnpeit. 

Horghe.si ili .38011'. hat oiit Kt>cht dio.so Stidieu vereinigt auf 
dieselbe l*ersr»rili( lik. it Ix-zogen. C. Calpurnius Fiaccua war Mili« 
tärtribun (der Name der Legion ^H^ ausgefallen), Quaestor, Prae- 
tor, Ourator der aurelischen und d<"r Ti iiiin|)lialstraaae liOgat des 
Kaisers Hadrian von Lusitanien; das Jahr des Consulats ist un- 
bekannt 

Ein gleichnamiger Sohn lebte unter äeptimins Severus. 



t) Ueber diese StrasM Borgbeei IV 18S. 
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6. 

C. OPPlÜS C. P. SABINOS lüLIUS NEPOS M\ VIBIÜS 
SOLLEMNIS SEVERUS. Unter Hadrian. 

Lautbubn s. unter Uaetica 8. 08. 

7. 

C. IIINHJS FAUSTINUS rOSTUMlANUS. 
Zweite Hälfte des 2. Jahrhunderts. 
Lanfbahn s. unter Africa S, 20, unter Britaunia S. 101. 

8. 

' Unbekannt. 

Eph. ('{). V 622 (Ref): ...8 praef. urbia [l«g. Ang.] pr. pr. proTine[iae La]- 
<it:ini:u^ [< ii)rator vift Flami[iiia a MnJotiaiiimU iiiaxi[mMqtte impej- 

ratoribuü Aiigg. . . . 

Die Üatirung der Inschrift int scbwierif^, du dor Nauie des 
Legaten, woklier splltor Stiidtpraefcct wurde, verh)reii ist. Wer 
die sanotissimi maxiniique i mperatoros sind, ist nicht /n sagen.') 
iSanctisHiuii heissen M. Aurelin.s und 1j. Verus in 0. V 1874^), 
wäliri'Tid früher der Kaiser zuweilni sarratissimus genannt wurde 
(Traian 0. III 2fn9 V S7r>b. 10; Hadrian IX 5853; AntoninuH 
Pius C. Xll 51>4; M Aur.lnK C. XII 410 u. a. m.). Die iu der 
Inschrift iil)« i lif-H rte Verbindung Aanctissimus maximusque habe 
ich sonst nicht wieder gefunden. 

9. 

C. GAESONIÜS 0. F. MAOER RUFINIAl^US.«) 
Anfang des 3. Jahrhunderts. 
Laufbahn ». unter Aftia S. 63. 

1) Vcrgl .S. ll.S Anni 1. 

M) Kbeuao Caracalla C. III 137G; AlcxjiiuU'i- Sevciu« C. III 798j tiordiau 
C. VIII «411. 8710. 92B9; GalUenuB C. V Sm. 

Ob in C. II 269 (Olitiipo}: Soli aeterno Lnnae pro aeternitate imperi 

i>t siiliite iunp. Caea. L. Septiroi Severi Aog. PH et fiinp.j Caen. M Anreli 
Antoiiiiii Aug. PH fi t 1' S(>i»tijiii <J»»t.He nob ] rae«. t-l liiliaf Au;» matris 
castr. ÜruHiiJ V i't r. ( '(m Iimiius . . . . . Autjtiftonun rtnini . . mkiIi- . , iii . . . 
äua«i. iuiiua b.itur. i^. Val. ,.et AntonuiM -• vielleicht ein Legat von iiiiui- 
tanieu Kaneo« Coelianu» liberliefert ist, kann ich nicht «iitacbeideD. Hflb- 
ner in Monataber. a. a. O. 1861 S. 787. 

I 
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CLAUDIUS PAULINUS. Um 338. 

in der S. 2r>l crwühuteji Insclwifl von Tliorigny ergänzt 
Mommsen a. a. <>. 8. 248 Li^itauiae statt des iutcrpolirteu Bri- 

11. 

Unbeka nnt. 

C. VI 1544 (Rötn1: . . . cOfl. XVvir s-.irr. fuc. Xvir. atl. iud. *\. tr. pl. ourator. 
locor. publicor. pr. praef. frumeut. dandi ex s. c. leg. Cacsarum pro- 
virioiae LuMitan. proco». provinciae Africae . . , 

Name und Zeit des Legaten sind uicbt zu bestimmea. 

12. 

H. TULCIDIUS PKLCENNI8. ünbest 

C. II SfiS T^, add. p. 693 (Otieipo): Soll rt Lunae L. Tülcidiiu Peramiu leg. 
Aog. pr. pr. provinciae Lnsitaniae. 

Der Name ist nicht gane aicher, Tulcidius oder L. [FaJIcidins 
oder [Fu]lci[n]iuB Pereniiis. Die Zeit ist nicht zu bestimmen 
Hfibner in den Monatsher. a. a. 0. S. 736. 



LYCIA PAMPHYLIA. ) 



Die Provinz Lycia Pamphylia wurde nach Suet. Olaud. 25 and 
DioLX 17 im J.43 von Kaiser Claudios organisirt Die Inschrift 
aus Attalea in Pamphylion Kph. op. V 33 zeigt aber, das» dieses 
Land noch im J. 50 einen Procurator hatte; eine Vereinigung der 
linder kann also erst später stattgefuDden haben. Von Lycien 
sind unter Nero zwei Legaten bekannt Die Verhältnisse sind 
nicht ganz klar; es wird femer berichtet, dass Lycien unter Nero 
und Galba wieder auf kurze Zeit frei geworden und Planiphylien 
mit Galatien*) vereinigt sei. Von Vespa^ian ab, seit dem Jahre 

1) Marcpiardl S. .'»74. 

Perrot, de prov. üal. p. 4y. Tac. bist II y. Zumpt coroiD epigr. U 
141 meiiit» beide Lftnder seien eett Clandiwi dem Stotthalter Galatienn unter- 
•teilt geweien. 
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74') sind lÜP Liiiulor eiulj;iltij;" kaisf»r1icho Provinz «geworden. Ha- 
drian soll im .1. l'if) dieselbe j?egen Eintausch von l^ifhvni<Mi dem 
Senat gegeben buben (Dio LXIX 14), doeb ketiiH ii wir uucU wei- 
terhin propraetoriscbe l^egaten, sicher nocli im J. IT^!. 

Die Leiratcn bat Seccbi, Monumenti jnediii d un antico se- 
polcro di faniiglia (ireea scoperta in Koma su la via Latina, llouia 
1843, bebaodeit. Vgl. Ijorghesi Vll 43ijß.'} 

1. 

Tl. rLuim s Epmus makckllus.^) r)4-r»(v 

C. X M85n Wihn 11):' - Hfim'ii fvl?.' iT.ipnui: T. r]c,i]]n M i F.il FprJo 

Murct'lto eoi>. II aii<^iiri ciiruiiu uiaxinto soUali Auguatuh j^r. per procos. 

Asiae III provincia C>pro*. 
C. 1. Gr. 4SS8b (Tlo»): rJl»fW • dqiM^'fiüfMv Mu^Mop. 
Tut. aon. XII 4: Silanns atlactoB e»t eiorar« magMiratom et reliqiiM prae. 

turao (lies in Kpriuni Marrelliim collatos e»t. Vgl. Su«>t. Claud. 29. 
Tac. uiiii XIII .33: juo Kprin Miin-clli», :i quo l.veu ri'^ r««]>''t*>l>ant , «»n ii«qnp 

ainbitua praevaliiit, tit ipiiflnm ncciiKatorum tMus exilio luuUarcutur 

tauiquam insonli pciieuluin It-ciHAfiii. 
C. lir p. 86i (Diplom vom 21. Mai 74): a. d. XII kal. Innias Q. Petülio Ce- 

riale Caeaio Bnfo It T. Clodio Gprio Mareello II cos. 

Dio LXVM IG: Kav r 'u lHf(ifvlt49^ (O Ovt0KU9tavö);) VMO TOV 'AUtlvov xoi 

vTto tov ]yia{>y.fll(iv. xfriVfp ff i'lnvc tf ttrrnv^ fr TOi\- nnliarrt rniit^atv 
yn) itaatj ig irnrot's' (tu x^artornT J^(i><'>»^ »oc " Munnhllof dt UQt- 

^tii fP t<ü avvtdfft'ip Hai xarDrdixaoUri$ anirt^t tov laijiuv avto^ 
tavxfö ivQO). 

Das tTstt' Ami drs M;ir( «'liu.s*), welebr=; w ir ki'iin»Mi, war die 
kiir/.e J'raetur am l«*t/fpn I ;ii;e «les .1. 4S; (lanii w urde t r einige 
Juiire später leifatii^ von Lycia P;unpbylia, aber seiner sdilitb- 
ten Vei wiiltiiiit^ liall'.'r von dnn Ly« iiTU im J. 57 anj^i'lvl;i!j;t, j«j 
doch in Folge scandaliiscr « rli n ii'^m v»»n «Icn Uicbtein Ireige- 
spiiii lien (Scliiller, N^ro S. 1<>T :. Im 1 C>\ war er consul sufVec- 
tus 'j, dann scheint er Cypern verwaltet zu haben, jedenfalls als 

1) Suet Ve«p. 8. 

2) L r,il|.nrniufl Piso I' r» n f i In x . woItIht narh Mio I,IV .Hl im .1 
10 V. Chr. Uafitpvlt'ag ägxiov war, •'. li-ul jucht in du' Ifi ilx' tl<r leguti pro 
practore. üel^T ihn vgl. Ileazeo acUi Aiv p 180 utirl nnU'r Syria. 

3) Vgl. Borgheii III S86ff. Waddingion fatte« B. 14«. 

4) Kr stammte ana Capua. 

:>) Ueber daa Jabr kann nach Boiybear« Beweiaftthmsg kanm eia 
Zweifiel aeiii. 
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Proconsu). Im J. 66 klagte er mit Cossutianus Capito zusammen 
den Thrasea Paeius an, wof&r er von Nero eine grosse Belohnung 
in Geld bekam. Tac. ann. XVI 21. 22. Nach dem Tuile des 
Kaisers suchte Helvidins Priscus, Thrasea's Schwiegersohn, Mar- 
cellus durch Anklagen zu verderben, indem er ihn mehrere Male 
im Senate beschuldigte, den Tod Thrasea's verursacht zu haben; 
doch ohne Erfolg. Tac. bist. IV 43. 44. Im Oegentheil: Marcel- 
lus wurde im .1. 74 /um zweiten Male Consul. In welches .fahr 
sein rroconsulat vou Asien iiillt, ist schwierig zu bestiintnci). Hin- 
ter das .1. 74 dürfte es kaum /,u setzen sein, da Miircellus im J. 
75 in Korn war ( » r spielt im dialogus de oiatoribus eine Rolle), 
and die Procoiisuln der nächsten Jalire bekannt sind. So bleibt 
nur die Zeit vor dem zweiten Consulat, un<l genauer ergiebt sich 
Mitte 70 bis Mitle Iii (procos. Asiae III),'; Im J. VJ tödtete er 
sich selbst. 

Eprius Marcellus, von niederer Herkunft, hatte sich als lled- 
iier und Sachwalter berühmt, dann aber als Angeber berüchtigt 
gemacht. Seiner Freundschaft mit \'espasian denkt Tacitus dial. 8j 
Columeiia widmete ihm im J. 05 sein Buch ^de arburibus. 

2. 

a LICINIUS CRA8SUS MUCIANUS.') Seit Ö7. 

Tae.hiBi 1 10: oriens adline inmota«. Suriam et quattaor legionea obiinebat 
tidnias HacianiM, vir Becondis adverMsqne inzla famoana. Vgl. V 76. 

II r>: ceterniu hic Soriae, ille (VeHpaaiunusl Tudaeae prnopoBittu, 
Tac. hi»t. ! TT,: ludaeicum exercitum VeBpaaianns, Sariae legioae« MaciaBttS 

sacraniento ÜthoniH julej^ero 
Tac. bist. II SO: Mucianun alacrem militem in verba VeapatfiuDi adegit. — 

II 8S: aofficere Tidebaatnr adverana VitelUum pan copiamm et das 

Hnciaans et Veapaaiaai aomeo. 
Sart. VcRp. r>. praeterea c\ iH nesidibus proTineiarum Licinnia Hucianns . . . . 
Plia. )i n. XII 5: ~ Lioioius Muciaaua ter conaul et nuper proviaciae eiaa 

(Striae) legatus. 

l) Mehren- anf sfiii Proconfinlat lie/.uulirhn Münzen (Mionnet Hl lU. 
S. VI 17. VII 5äij aus Iiaodicea umi iS^uaui« in Thrygieu, Sardea, Cyme in 
AwiMenmitiftl MecQuHlov av9v. oder Av^v. 'Enqim MuqnilXo*. Eck bei II 493. 
Botghaai aetet das aaiatische Procoaaalat in die .rafare 71 — 74. 

8) Leop. BrnnD, de C. Licmio Mnciano, Disa., Leipzig 1B70. Schusaler, 
die Licinii Cras») der rOmiaeheD Eaiserzeit, Berlin 1878. fiorgbeai IV 346. 
über den Vornamen. Uensea acta Ar?, p. 190. 

Li«b«uam, V«rw. i. l7 
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Plin. b. n. XIII 27: Mucianns ter conniil prodidit nnper legisse, cnni prae- 
Hjderet Lyciao. 

loseph. b. Ind. IV 1,5: ovdl yag o nais avTta Tixoq rorr evftxag^v, Trjvi- 

navTa TtQOf; MovKiavbv flg HvQiav d1tfaTaXf^^vog. 
Saet. VeHp. 13: Liciniuni Miicianum nntae impudicitiae sed meritonitn fiducia 

minuH sui reverentem .... 

Dieser rieneral wird seiner hervorragenden Thütigkeit halber, 
welche er in den Bürgerkriegen nach Nero's Tode entfaltete, von 
Tacitus an vielen Stellen gelobt (z. B. bist. I 10. II 5). iMncianus 
war in einem der Jahre zwischen 59 und ß5 zum ersten Male 
Consul. Dass er unter Claudius an dem armenischen Feldzuge 
theilgenommeu, vermuthet Borgheai. Auch Legat von Lycien ist 
er am Anfange der Regierung Nero's gewesen. Im J. 67 bekam 
er die Statthalterschaft von Syrien.*) Im Herbst G9 zog er mit 
dem syrischen Heere gegen Vitellius, kam aber erst nach dem 
Tode desselben, welcher am 20. December G9 erfolgte, in liom an. 
(ileich darauf wurde er zum zweiten Male und im J. 72 zum 
dritten Male Consul. Um die Wende des J. 76 ist er gestorben.-) 

Dies ist der äussere Lebensgang eines hochbedeutenden Mannes, 
der auf die Geschicke jener bewegten Zeit einen hohen Einfluss 
gehabt hat.^) (Tac. Agr. 7: initia principatus et statum urbis 
Mucianus regebat.) Er hat auch elf Bücher Staatsurkunden und 
drei Bücher Briefe aus republikanischer Zeit gesammelt, ferner ein 
Werk über den Orient, wohl in Memoirenform, verfassi, welches 
Plinius öfter citirt*) (bist. nat. VII 4. 49. XIX 2. XXXI 13. 16. 
XXXIV 17). 

Vgl. unter Syria. 

1) Scbiirer, Ncuteat. Zeit^escb. S. 18.S. 339. loseph. b. lud. IV 1. 10. 
Dio LXV 9. 

2) Dielte Entscheidung hängt zuBammcn mit dor Frago nacb der Ab- 
faflflungsxeit dea Taciteii^chen Dialogn d»? oratoro (o. 87). Vgl. Urlicbs, Fost- 
gnisa d«>r pbilol. (Jes. zu Würzburg an die XXI. Vera. d. Philologen, Wilrz- 
burg 18G8. 

3) Tac. bist. IV 11: Mncianun urbem ingroB.sua cuncta simul in se traxii; 
Fracta Primi Antonii Variquo Arrii potentia. losoph. b. lud. IV 11. Dio 
LXV 22. LXVI 2. Tac. bist. IV 39. 49. 80. - Doch vgl. Sueton's abwei- 
clK'ndoa Urtbeil vita Veap. 13. 

4) Kgger, Examen des bist. d'Aug. S. 181. Teuffcl, Röm. Litt-Gencb. 
§ 314, 1. 
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3. 

SEX. MARCIÜS PRISCÜS. Ünter Veapasian. 

C. I. Gr. 4270 Le Bas-WatliJ. III i2h:\ ') \^Xantbii«): .ivtonQuxo^a Auiaaqa 
OvctfiMMUtvov 2r«^«rT«v to9 coizi]<^u %al twifytTTjv tüi mtffiov A'av^/Mv 
^ ßtml^ Mal h d^^»9 it« £i^ctaiv Mm^niov JlpciWxov uvrov avtt&t^ 

Der Legat ist sonst nabekauui 

4. 

L LÜSCTÜS OCREA.«) Unter Veapasian. 

Le Bas-Wadd. III 122ü ^ Heuieti aun. 1852 S. 185 (Balbura^: »lei Anlang der 
stark ▼erBtammelten Iiitehrift ut von Heuen und Le Baa ergänst; der 
Sehltm lantet: dti Aov{%\iav Aw&miav *0[iiQi« x^Hj^ftfro« twv] JSeßtt- 

Die Namen des Legaten und des Procurators sind von Bor> 
ghesi ergänzt Der letztere ist bekannt als Praefect ?on Aegypten 
im Anfang der Regierung des Traian. Der Legat L. Luseius Ocrea^, 
aus einer sonst unbekannten Familie, verwaltete die Provinz unter 
Yespasian. 

5. 

T. AÜRELIUS AVITÜS. 80. 

C. I. Gr. 4300, w. add. p. 1134 ^ Wadd. III 1S9S <K^keva)t \Avto]%(faxoqi 
Titp 990V [OvM]]ratfMr«N)v «iw Kulauiii (^vtanuaiecvfä l^fßaatM agite- 

Mtttgl »atgiSog rf(fif]rr/. 

'Eni Ti'tov Atfifriliov ['Ao\v\^i\tov jtQtoßtvxov xal c(yr<«t^a| tiyfojv 
tov 2^ißttatov %ul Faiuo Jlliiv[/Jgv A6v[y]ov imz(}6jiov [tov] Etßactovy 
*Ä»9^9iitm^ »«1 T«y «mnttiU%x9vo^ta» ^ ^ovlq mI o i^ffMQ xo ßaXu- 
Ptibv «tfl TO ir^^tfCttoF vattmfwwp in ^tfuXÜMf. 

In diesem Legateu, welcher im J. 80 Lycien verwaltete, dür- 
fen wir mit Recht einen Ahnen des Kaisers Antoninns sehen. 

6. 

METHUS MODESTUS,*) Unter Domitian. 

C. I. Gr. 4279 (L'atara in Lycien): Mf'mjo» 'Footpop [top] nattfa Mftriov 
MoBimov 4y»fi6vo9, AviUmp to noipiv. 

1) Vgl. Wadü. uo. 1265 (HeDKen iu aim. deil inst. 1852 S. 107). 
8) N&heres bei L« Bas . Wadd. voy. LU l S. 303. 
S) Waddisgton a. a. O. 

4) Waddiogton fiMtes S. 189. M ommMn Ind. Plin. p. 419. 

17* 
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C. I. Gr. 4M0 (Patara): Mitnw 'Povtpov tbv nartga Merxiov Moilatov^ Tlu- 
raoftov TTj<; uT^TQOfrälfaic; xov Avxiww l9vaiV£ [p tfigfM>( dl«] MttttoV 

Mo\dtaxov t\ov X(>«T|/ßrot> fjyfftovoc;? 
Ij^ciscbe luacbrift bei Wadd. lastres no. 124 (ergäuzi): 

HataaQos NtQova TQttUntov Sf^ttmov Fsg^KWi- 

xot" Jaxixof. . . . ') 
Vgl. ein«« ephe«? Ins( liritt , jinMirirf vlui ü. Üurtiiij; im Hermea IV^ 178. 
riia. ep. I 5: (Ituperaiite Douiitiauo) aileram Arrionillae, 'l'iuionis iuori...Re- 
galoa couttSi. nitebftmor oos in purto caaaM Mntentift Hetti HodesU, 
optimi ▼tri: » tntic in ezilio en^ aDomitiMio nlegatua. 

Nach der Inschrift C. III 355 « C. I. Gr. 3835 ^) kann es 
keinem Zweifel unterliegen, dass Modestna unter Domitian Procou- 
.sul von Asien war, noch vor ÄTidins Quietns. 

Su wird auch seine Legatiou iu Lycion unter die Regierung 
Domitian'» fallen. Von demaelbeD Kaiser wurde Modestus ?er* 
bannt 

7. 

C. ANT1Ü8 AULU.S lULIUS A. F. QUADRATUÖ. Vor 93. 
Laufbahn s. unter Cappadocia SS. i2i), 

8. 

DüMlTlüS AFOL.i.lNABI&') Nach 97. 

C. I. Qr. 4SS6 (Tlot): t09 SfOfu — xuUu^x^ 2«y»[aMK t; | <I>luvias ^iQiirjs, 
VÜ9 Jofiiriov 'y^noUttvt^^9V Jov dtnuti996too, nmin» ^ ßovl^ nttl q 

ytQovaice xai o dfifiog. 
Plin. ey. IX IH, di>it DomitiuM A|>ollinari8, consul deBif^nft*«!«. 

Diese Persönlichkeit, auch aus den pliniaui.scheu Briefen be- 
kannt (vgl. V 6), war im J. 97 als Uonsul auifectus. 

9. 

L. lULIUÖ A. h\ MAÜlMUä GAECILIUS SIMPLEX. 98-100. 
Laufbahn s. unter Gypras S. 134. 

1) Motu ni Ren a. a. O. erg&Qftt Ketiea^ JofUr$«tV9v Ztlfimatw Pf^fMifri- 
«ovj b<^8ser alB VVaddin^^ton. 

2) Vgl. Add. C. III 2 i>. 977. 

3} Mommseii C. III p. 70 aagt, Modestus sei legatua pro pr. von Oala- 
tien gewesen; die Fondotte der Inschriften denten anf Lycien hin. 

4) Giese, de penonis Hartfalis p. 14. Monunsen Ind. Plin. p. 409. 
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10. 

Q. ROSCIÜS SEX, F. POMPEIÜS FALCO. 105/106. 
Laul buüu s. uutcr britaimia »S. Ü4. 

11. 

Q, VOCÜNIÜÖ 6AXk FIDÜS. UDi 

Epb. ep.V 1357 Tgl. p.718 ana. (t'oniauia): iladrianam AotooinaD Aag. Pium 

p. p. L. PacciuH M. fil. Fab. Moiilaiiuü CoinamenaB pro tneritis quae 
patriae ciuH praesiitit inscriptio faota est permiMa i^. Voooni Saiae 
Fidi lej;, Aug. pr. pr. 

Epb. ep. VU 17 (aus Tripolitauico) : [8Jaxa Fido procos atiDUti cent. 

leg. III ... . 

Oig. XLTIII 18, 1, S7: wUt epifttiU diTorom frakam ad Voconium Saxam. 

Voconius Saxa war Legat in Ljcioii unter Autoninus Pius 
und Procousul einer uugenannten Provinz, vielleicht von Africa. 
Wenn sich die von Borghesi VIII 276 mitgetheilte Inschrift auf 
ihn bezieht, welche aus Lycien stammt, so war er Legat im J 
149, unter dem Consulat des Ser. Cornelius Salvidieuus Scipio 
Ortitus und Nouius Sosius Priscus. 

\2. 

CN. AKUlüS COH^S'ELIUS l'liOCÜLüd Unter Antonmu« Pius. 

C. I. Gl . 4303 Ii =- Le Bas - Wadd. 1286: 0k} ftryctloy 'Aget xal 'Eln-9^^i^ 
d(fxi}yttidi , tÄj(j.tafi &fü %ai dit. Avxun^i'ixoiu KataaQi Ttrot iCXicf» 
Udfftuvti 'Avtavti'vat £eßaafäf Evofßti, »[ar^tj »[ar^tdoc] Avuvuteiv ij 
ßovlij Mfl I d^putt *• ßuUartibm ifpiiq(aat9 iwk IVcrAw 'A^Q^'ov Kogvrj' 
Uop n^nloi» «ip««(!e«tov «crl uvttn^at^fop. (VgL add. p. 1140.) 

Dig. II 8^7: divus Pius Cornolio l'roculo re.-ciij)sil. XXVI 5,24i divi Mar- 
cus et Yoros Coraelio Pnxmlo. (Vgl. XLVIU 18» 1, 4.) 

Die angegebenen Stellen datiien die Legation des Arrius Pro- 
cains. 

13. 

M. STATIUS M. F. PR1«0UÖ LICINIUS ITALIOÜS. 178. 
Laufbahn s. unter Britannia S. 99. 

14. 

DOMITIUS ARI8TAEUS ARABIANUS. Anfang des 3. Jahrb. 
Le Baa-Wadd. 1707 C. L Gr. 3889g, add. p. 1100 aon. delP inst. 186S 
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S. 147 (Synnada): /owi/o»' Jöpivctv ^tß. ptririgfe utiatQtov tn) nr#. Ti- 
vflt]ov ^xc^d[a>]to^, itQfoßivtov df Joinn'ov A^iataiov Adußiavov, 

Arabianus scheint Legat von T.ycion und Pamphylien «2:^ w«'sen 
zu sein. Die Zeit ergiobt sich aus dem Proconsulat des Sacerdo«, 
welches in die letzten Jahre der Regierung des Septimius Severus 
föllt. VVaddington fastes S. 248. Vgl. Marini Arv. S. 653. Bor- 
gbesi YUl 190 änssert Venuaihangeii Aber die Familie. 

15. 

Q. RANIUS T£BENT1U8 ÜONOßATlANüS FE8TUS. 

Marat. ftlT, 4 (Suasa): Q. Banio Terentio Houoratiano Festo c. m. v. quaest. 
prov. Siciliae aed. cur. iirae|tori) tutel. praef. aer. rail. lep;. Lvci.u* et 
Patu|»hyl Ipjr. " aditit. i»roco». Lyciae Pnmpb. aecoDdum verba 

t«6tami!nü utdo t>exvitul. cull. liibr. coli, ceiituii. 

Klein Verw. 1 171 'j hat bereits diese Inschrift besprochen. 
Sie fallt in die Zeit von Marc Aurel bis auf Alexander Severus; 
aus der Titulatur clarissiuiac niemoriae vir scheint hervorzugehen, 
dass wir sie nach Conmiodus setzen dürfen. Festus war Quaestor 
in Sicilien, cundischer Aedil, Praetor für Vornmndschaftssachen, 
Vorsteher der Militarcasse, Legat der 2. Legion (Adiutrix), Legat 
<1es IVoconsuls von Lycien und l'amphylieii uod darauf seibat 
Procotisul dieser Proviii:&. 

Kiu Fragmeut s. uuter Asia S. 67. 



MACEDOMA.') 



ThatsachKch war Macedonien seit dem «T. 146 Ohr. Provinz. 
Im J, 27 V. Chr. wurde es dem Senat Oberlassen; docli war Tom 
J. 15 bis 44 n. Chr. die Prolins, mit Achaia vereinigt, kaiserlich. 
Nur wenige Legaten der Proeonsnln sind bekauni 

A. W. Zumpt, de Macedoniae Romanoram provinciae praesi- 
dibus qui fuernnt nsqne ad T. Yespasiannm in Comm. ep. II 153 
—272. 

1) Vgl. Borgheui V aöb. Vil 4^7. 

9) M arqoardt I ftie— 921 ; MomioMn isi C» III p. 107. 
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1. 

C. POPPAEÜS Q. F. g. N. SABlNUö. Iä-;i5.'> 
Laui'bahn 9. uater Achai» ä. 1. 

P. M£MM1U8 KKGULUÖ. 35-43. 
Laufbahn 8. unter Aobaia S. 3. 

3. 

M. H£LVlUb L. F. GfiMlNUS. Unter Claudias. 
Laufbahn s, unter Asia S. 51. 

4. 

Unbekannt. 

C. I. Gr. 3990 (Laodicea): fd«r de Ar«] . . . «ov . . . . 6csa äw9^p tüv inl tois} 
xpmYfMM [tol^] .... POis xt[dütinw «Ijttnwqpoir Uy . . . . tufUtt» *ttl 

AvtiaxQcctfiyoP {noQXfiag . . . nQ]faß. xal avxtatQutrjyov inaolx^üt^ Mu- 

Yffiovt'ccg atifarrjyov Si^ftov ' Pui(i\(<ei'(nv] rtQtaß. %ccl avtmrQUTTjYnv . . . 
H'rifpi'ofiari di'jfiov Ptofiatav, utd^vnaiui' Mctuf^ovt'ctg, 'fovltng'i AalnovQ' 
viog sxQni(}ao(fiievos . - . ■ Einovüa iti'ftijat xoyj tuvtov (fiikov xai 
tviqyixtiv. (Zum Tfaeil ergftnst.) 

Diu sehr schloclit erlialteiit' Iii.sc'lirilt haudull von t'ineni Manne, 
der decomvir, wulil .stliLibus iudicaiidi.si V)'), war, dann tnbunub 
laticlavins in einor uubekaunten Legion wurde, Quaestor und Le- 
gat einer I'rovin/,, deren Name ausgetallen, Legat von Macedonien, 
Praetor in l\oiu, T^egat in einer unbekannten i'roYins und Procou- 
eul von Macedonien. 

Ob L. Eggios... £ Ambibaliis Pomponiui Longinas Castianna 

L. Maecius Postumiaa, der Consul dos J* 1S6, unter Traiaii Legat tod 
Macedonion war, hängt von der Hrgilnzung der Inschrift C. IX 1123 ab. 
Hennen acta Arv. p. 185 Hctzt leg. procon^nlis' Macedoniae, Monunaen a.a.O. 
proconsul Macedoniae. Vgl. Uermeti UI 465. 

Ö. 

8£X. TADIUS SEX. F. LUSIUS NEPOS PAULLINUS. Um 240. 
Laufbahn 8. nnter Africa S. 29. 

1) Vgl. Houzey-Daiimet, Misiion archrol(>ijit|ne 0» Macedoioo S. 421. 
*2) Die gricchiBi lien Ueberstitzuugen dicaes iittiltj soheioeu sehr manoig- 
laitig gewesen su sein. Momnuea ß. St.-R. II 
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6. 

L. PRISCÜS. üm 250. 

lord. de rob. Gel. lö, 102: Cuivü diu obüesaam iuvadil l'hiUppupoliui praeda- 
qae potitn» PriBcnm ducem, qai inerai, sibi focderavit, quaat cnm De« 
cio pagnatanini. 

Aurel. Vict. de CaeB. 89,8: . . . Lnrfn Prisco qui Hacedonaa praeKidatu regebftk 
Priscu8 batte uls Statthalter vou Macedoiiieii die Absicht, 
sich mit Hilfe der Barbaren gegt n De» ins au erhebeu; er verrieth 
Fhilippopolis. Ob er der Bruder des Kaisers Philippus war, wie 
Schiller, Kdm. Kaisergeäch. 8. 806, nach Zosimus I 19 annehmen 
möchte, ist sehr swetfelfaafL 



MAURETANIA.') 



Die Aera der l'ruviuü Miiui i tani< u datirt vooi J. 40 n. Chr., 
doch wurde das Land erst im J, AJ vinh^iWuj^ utite rworirn und iu 
zwei Tlieile, Mauretania Tinirifanii und Caeöariensis, gt;theiit, welche 
von rroeuratoreii nttt'rlicliüu K^laiidc^ verwaltet wurden.^) Der- 
selbe tührt auch den Titel procurator pro lej^ato. 

Dass zuweilen in das stots unruhige Land Legaten gesandt 
wurden, gt lit aus Hist. Aug. Anton. Pius 5: per legatos suof plu- 
rima bella ^^essit — et Maurus ad pustnlmdam pacem mt^Mtj 
Anton, pliilus. 21: oum Mauri Hispanias oniui's vaHtarent, res per 
legatos bene gejjtae sunt, liorvur. ') Dass sowohl der Htatthalter 
von Numidien, als auch die Legali-n v<ui llisf<ania eingreifen 
mussten, ist bes'.eugt*), indess kennen wir wenigstens einen Le- 
gaten, welcher beide Mauretauieu verwaltete. 



S£X. S£NT1US SEX. F. CAEOILUNUS.'') Unbest 
C. IX 4194 (AmitenmiD): [8e]iitio Sex. f. OMoiliano [Xvir iitjl, lad. tr. mil. 

1) Marquardt 1 482. Monimsen in C. VIIl p. XX. 

t) Heazen in uul deir inst. 1S60 S. 48. Liebenotu, quacst. epigr. DlM. 
Bonn. 1882 p. 88 — eine Liste, die jelst vielfiMsh verheuert und ?ennehrt 
werden kann. 

3) Zumpt, Studia Rom. p. 111 

4) Mommsen in Ber. der säcbs. Ges. derWiss. 1858 S. 216. Marquardt 
S. 484 Anm. 6. 

5) Vgl. Annuaire de la «oeidtd archtol. de Conntantine 1888/58 8. 181. 



Digitized by Google 



Mametania. — Moesi». 



265 



leg. VTII Aug. . . . uet. aed. pl. pne[t. leg. pjr. pr. proT. . . [cur. al]T6i 

Tih et ripar Ifep. l]eg. XV ApolHnar. . ^ leg. pr. pr. utriinqua Man 

retan. hob. arbitrato . . . uxor et Atlautiü lib. 
C. VIII 10165 (Mcileusteiu bei Tbevestu); ....Sex. Seutio /// Cauciliano leg. 
Ang. pro pr. IUI. 

Die letztere Inschrift ist mir fra«»raentarisch erhalten, doch 
iDüchte ich dieselbe IV'rüiiiilichkeit Lrkeunen. Oaecilianu;» wurde 
nach der Praetur Legat einer Provinz, deren Nauie ausgefallen 
ist, C'iualitr des Tiberst mtiis^ Befehlshaber der 15. Legion (Apol 
linaris), Legat beider Muurctanieu und ('(uthuI. Die Zeit i^i un- 
bekannt. Nach der zweiten Inschrift scheint er aucli Legat von 
Numidieu gewesen zu sein, da der bteia auf der Strasse Theveste- 
Tbamugadi stand. 

Vgl. unter Numidia. 



MOESIA.') 



Schon unter Augostus wird Moesien, welches Tiberins in den 
pannonischen Kriegen von 11 «-9 v. Chr. unterwarf , als Provinz 
genannt, welche von einem Legaten verwaltet wurde. Derselbe 
war vielleicht nur dann oonsularischen Ranges , wenn Macedonien 
and Achaia, welche in den Jahren 15—44 vorübergehmd kaiser- 
lieh waren y ihm gleich&Us unterstellt wurden. Als dann später 
die Theilung*) derProvins in Moesia inferior und Moesia superior 
eintratj wurde jeder Theil von consularischen Legaten verwaltet 
Tac hisl II 86: iuncti inde Bfloesici ac Pannonici exerciius Del- - 
matieom militem traxere, quamquam consularibus legatis nihil 
turhantibuBk*) 

1. 

A. CAECINA SEVERUS. 6 n. Chr. 
Laufbahn s. unter Germania inferior S. 190. 



1) Nach Marquardt I 302. — Momrasen R. (1. V 193. 

2) Hürj,'lie8i III 184 setzt die Theilung Moeeiene in die letzt« Zeit Do- 
mitian s oder in den Bcfjinn <](ir traianiBchen Regierunt»; Henzfn (annali dell' 
imt. 1857 S. 19) entscheidet sieb mit Hecht für die ersterc Auuahtue. 

3) Borgheei IV 290. VI 250. 
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2. 

G. POPPAEUS Q. F. Q. N. SABINUS.») 12-18 und 33/34. 
Laufbahn s. unter Achaia 8. 1. 

3. 

LATINIUS PANDUSA. 18. 

Tac. ann. II 66: eas litieras Latinius Paudusa pro practore Moeüiae — in 
Thraeciam niiaiL 

Zeitweilig scheint Moesien von dem Gesammtcomraando des 
Poppaeus Sabinus getrennt und selbstiindig verwaltet zu sein.') 
Daas Tacitus' Anj^abe unrichtig und Latinius nur Legat des 8a- 
binus gewesen sei (Zumpt coium. epigr. II 2ö7) ist nicht zu be- 
weisen; ausserdem wird l'umponius Flaccus, der sicher Consular 
war, ausdrücklich als sein Nuchi'ulger bezeichnet 

Ob P. Vellauuä uach Tac. ann. III 39: quae ubi cognitA P. Vellacus (is 
proxitnum cxorcituni prauKidebat) alarios eqtiiU'S ac levie cohortiuni tnittit io 
euB . . . ebt-nfuUs legatus pro praetore von MofBien war, int uriHicher. Er er- 
kiln)])fto im J. 21 einen groKsen Sieg bei Pbilippopolis über die Thraker. 
Mehr iut von ihm nicht bekaout; über die Familie bpricbi Nipperdejr zu Ta- 
citua ano. III 39. 

4. 

L. POMPONIÜS PLÄC(JU8.^) 10-25. 

Tac. ann. VI 27: exini Khicco Pomponio .Suriae pro praetore defancto reci- 
tantiir Caesaris littcrac, (\uis incusabat egregiura quemquo et regendis 
exercitibuü idoneum abuucre id raunns seque ea neceBsitndine ad preces 
cogi, per qua» consularium aliqui capessere (irovincias adigereutur, ob- 
lituB Arrantium, no in Hispaoiam pergeret, decumum iam anuum 
attineri. 

loseph. ant. XVllI 6, 2: — cos «Maxxov tov imaxiKOv ti'aitai, tfilov inl 'Pei- 
fitjf xa ftäliaxa avi<ä ytyovoxa nQÖxtgov, 2^VQt'av dt tv tc5 x6xt didniv. 

SuetTib. 42: princeps (Tiberius) iu ip»a publicorum niorum correctione cum 
Ponii)onio Flacco et L. Pisone noctem continuumque biduum epulando 
potandoque consumpsit: quorum altcri Syriam provinciam, altcri prac- 
fecturam urbia confestim detulit. 



1) M. luniuB M. f. Silanas war nicht im J. 16 v. Chr. Legat von 
Moesien, wie Borgheai III 13. V 180 auf Grund von Dio LIV 20 annimmt. 

2) Derselbe wird Tac. ann. V 10 nur als Legat von Macedouien und 
Achaia genannt. 

3) liorgheui II 26. V S5 ff. Uenzen acta Arv. p. 194. 



r 



Digitized by Google 



Moesia. 



267 



Tac. Min. II 66: defoneto Pandiua . . . Pomponimu Flaccum veierem siipendiis 
et arta cum rege amicitia eoque ■ccomodatiorem ftd faUendiün, ob id 

maxime Moet^iae pracfecit. 
Tac. ann. II 41: C. Cat'lio L. Poniponio counulibuH. 

VclL II 129: ain^lari in negotio usus opem Flacci Pomponi, consularis viri, 
naü ad omni», quM reote ÜMsiend» luot, aimplieiqne Tirtote merenüs 
Semper, nonnamqaam captantis gloriam. 
Ovid. ep. ex Ponto IV 9, 76: 

Praefntt lii'^. 'Jruccino, locis modo Flacons et illo 

Kipa fcrox hin »üb iluctj tufca fint. 
Uic teouil Myaaa gcntoet iu poce tideli 
Hic areu flsos (errtiit enae Oetas. 

FlaccuH hatte als l>^'^io^lsl«*^at in Moesien i^ekäinpft, im J. 17 
war er C'oiisul. ' ) Dann lolf^te er dem Latiiiius Fandusa als Legat 
von Moesieii und erhielt durch den ihm befreundete!! Kaiaer Ti- 
behu's die Statthalterschaft von Syrien. ^'l 

»Sicher ist, daös l'omponius Flaccus tler Nachioiger des Lamia 
war; indoss erzählt Tacitiia seinen 'I'od unter dem J. 33. Keim') 
hat durch eine tombinirung der Tacitusstelle (TTispania citerior 
war erst seit "Jn erh'di-jjt, also kann das Ii». Jahr des Arruutiub 
frühestens das J. ob sein) und des Berichts hei losephus (ant, 
XVITT n, nach welchem Agrippa im h'riihjahr 'M> nach Rom 
kam, nachdem er kurz zuvor den Flaccus in .Syrien besucht hatte, 
in hohem Grade wahrscheinlich gemacht, dass der Tod de« Flaccus 
nicht vor das J. 35 tällt, Tacitus also nicht chronologisch erzählt. 
Uebrigeuai liaben wir auch eine Münze des Flaccus ans dem J. 
33/34 (Eckbel III 279) und sein Nachtolger L. Vitellius wurde 
erst im J. 35 gesandt Vielleicht starb er im Amte.^) 

Vgl unter Syria. 

5. 

POMPONIUS LAB£0. 25-33. 

Tae. ann. IV 47: Pomponin« Labeo e Moesia cum legione (Tenit). — VI 89: 
Pompottint Labeo quem praefoiwe Hoeeiae rettnli, per abruptat venaa 
saaguiDom effodit. 

Dio LVIII 24: ulXni Tf ovv, ot (itv vno tcöv (lijui'wv ot Öi %al wqp' tavrmv, 
ttni&uvov xai IIo^ikovios Aa^mv. xoci ovro^ ftiv xqi tt Mvüiui noth 

1) Klein faeti oon«. p. S2. Nippeideu tu Tac. ann. 11 M. 

2) TillemoQt, llist. des emp. I 628. 

3) Protest. Kirchenzeit. 1869 no. 61 S. 1316; Leben Jesu i S68. 111490. 

Schfircr, Ncatcst. Zeit^joBch. S. 1C9. 

4) Zumpt comm. epigr. Ii 129. 



Digitized by Google 



268 



öntfä ttHii litxu Tr;t' (fTQftTi^ftav (*rt^»s, Hat ÖÖQfov |t£xa tqs ywaixog 

Poiiinüuius Laboo war im .1. 25 »Statthalter von Moesieu und 
soW nach Dio diese Provinz acht .lahro verwaltet haben. Ob diese 
Zahl richtig int, muss duhingCKtellt bleiben. Im •). .')4 tödieie er 
.sich selbst, um einer Verurtheiluug zuvorzukomtiieii. ') 

6. 

A. DIDIUS «JALLUS. 45.') 
Laufbahn &. unter Britauuia S. 83. 

7. 

L. MARTIUS L. F. MAGER«) Uuter Claudius, nacb 45. 

Borgb. III 183 (Arretiunj): L. Mai tiu L. 1. i'uiiipt. Macro trib, leg. II. IUI vir 
viAr. cor. <]. Md. cur. pr. leg. TL Claudi Ckei. Aug. pro pr. provin> 
eine Moetuae I^. IV Scyth. efc leg. V Haced. procot. prov. Acbaiae 

ciira Bortcni ex d. rl. piibltcc. (Erfl^li.) 
Tac. bist. II 28: iKtli'iii iliebus a Marcio Hacro haud procal a^Cremoca pro- 

eporo pugnHtum. Vgl. c. 35. 71. 

Martins Mucer war Militärtribun, qaaitaorvir vianini, Quae> 
stör, curulischer Aedil, Praetor, Lej^at des Claudius in der i^rovinz 
MoesieOy Legat der 4. Legion (äcyihica) und der 5. (Macedouica), 
zttletefc Prucoiistil von Achaia, welche!:« Amt er nicht durch das 
Loos erhielt, soudern durch Wahl des Seuatea. 

8. 

FLAVIUS 8ABINÜS.') 51-57. 

Tac. hilft. III 75: (SabinUH) qiunquc et trigmta »tipeiiUia in rc pulilica fecit, 
domi militiaeque clarus. innoccntiam iatititiamque ciun non argueres; 
Bermonis mmim eral: id unum »epiem annis quibus Hoestam, daode- 
eiui quibtts praefectufam urb» obtmuit, calomiiiatus est rumor. 

Der bekaonie Bruder dea Yespaeian kamptte unter PUtttius 
tapfer in Britannien, hat dann spater sieben Jahre lang Moesieu 
als Legat verwaltei Als Stadipraefeet (57—69) '') hat er bei der 

1) Sierera Studien S 8H 

2) Borghesi I 409 setzt diese Legutiuti l'aläch unter Augustns. 

3) Borghesi UX 183. Zompt comm. cpigr. II 

4) Hensen in ann. delF inat 1859 8. 1«. Borgben III 897 IT. V 88. 78. 

6) flirr li<'gt sicher ein Fehler vor, mit Rücksicht auf Tac. ann. XIV 
42. 13. Uorgbesi III 327 liest für 'duodecini' besser 'totidoui'. Ich werde 
darüber haudelo, weDn ich die Liste der Stadtpraefecteo aoteraucbe. 
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ErhebuDg seines Bruders zam Kaiser eine wichtige Rolle gespielt^ 
kam aber in diesen Kämpfen am 18. December 69 selbst um. 

9. 

Tl. PLAUTIÜS M. P. STLVANÜS ABLIÄNUS. 67. 

C. XIV 3C08 Wiltu. U46 (ronto Lucauo bei Tibur): Ti. iMautio M. f. Ani. 
Silvano Aeliaoo pontif. lodali Aug, IlWir a. a. a. f. f. q. TL CM»saris 
legati leg. V in Germania pr. nrb, legst et comiti Claad. Caeaarie in 
Brifctannia consnli procos. Aaiae Icgat. pro praet. Moeaiae in qua plura 
qaam centnm mill. i^x nnmero TraDsdaDUvior. :i<l )iruo^taD<Ia tribufa 
cum coniugib. ac libens et principib. aut rff^nbus .suin transduxit mo- 
tum orieutcm Sarmutar. compressit quamvis parte magna exercitua ad 
expeditionem in Anneniam miiinet ignotoe ante ant infensoe p. R. 
»ges Signa Romana adorataroe in ripam qaam toebator perdnxit re- 
gibas Bastarnarum ei Rhoxolanoium filios Daconim fratrom captos 
aut hostibus crt-pto«? n'misit ab aliquis eorum op^idea :ipcppit; per 
qiioni ]i;iL( iii |iro\ int i;4e et coiifirmavit H protulit Scytharuiu quoquo 
reguiu a Chorroueutii quae est ultra Üoruattinem opsidioue summoto 
primae ex ea prorinda magno tritici modo aanoaam p. R. adlevavit. 
hnnc legatun in in (!) Hiapaniam ad praefeetnr. urbtB remiiwnm sena- 
tiis in praefectura irinmphaUbns ornatnentäs honoravit aoctore itnp. 
Uaeaare AogUflto Vespasiano vprbif« «»x orationo ♦ in-- q i. f<. h. Mocpiar» 
ita praefuit ut mm debuerit iu me diÜtTii houor triumplialium uuih 
ornameatorum iii«i quod latior oi contigit mora titulus praet'ecto urbiü 
hnne in eadem pfaefeelnra nrbis imp. Caeiar Aug. Vespaiianne ifeerom 
COS. fecit. 

C. X «25 (Pompei): Tauro Statilio Ti. Platllio Aeliano cos (zu lesen Tl. 

F'laiTtio). V^'l. p:ph. ep. III p 204 (Jiull. delF inst. IgCn 8 101). 
be Baä-Waddinjrtuu III COOa (Tralk«») = C. I. ür. 2y4üd: Nf(/mva Klavdtov 

\^KaiaaQa\ £i^at6p Fc^/üaftxov AvTOHQuxoQa &(6v 6 dljtios o Kataa 

qiw %aMffm«tv inl ap^tmutov [Tt^tlqiov IHatvtiov StUnvapav [Jl]- 

lj(a]vai» ^«ifitli}d'firros [Ti]ßfgiov KXttväümt *l9^oidHtV9 [«fb«], Avfc/ya, 

^tloHatauQog Xaqvov'i vtov n6lf\(ag\. 
Tac. bist. IV ö.'i: tum (XI kaleudas Itilias a. 70) llelvidius Priacus praetor, 

pra«eunte Plautio Aeliauo poutilice .... iiupeni deos prucaius . . . vgl. 

Eokhel Yf 381. 

C. 1 774 — Ann. deir inat. 185S 8. 6: T. Cae«. Ang. f. lU Aelian. II. 

Die bekannte Inschrift aus tleui berühmten Mausoleum der 
Plautier bei INjiilf Lucano cntluUt die Laufbahn des 'I'i. Plautius 
J^ilvaiius Aeliiinub^) in auMÜthriieher Weise. Er war zunächst 
triunivir mouetalis, wurde Quaestor unier Tiberius, Legat der 

I) Henian in ann. dell' inet. 1SB9 S. 9— S6. Desaan im C. I. Ii. XIV 
p. 894. Borgheat IV 880. Vlli 897. 
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5. Legion ( Alauda)'), welche in Cfermanien stand, praetor urbanus 
und Begleiter des Claudius auf der britannischen Expedition in 
den Jahren 43/44.^) Sein Consulat im J. 45 ist auch durch an- 
dere Zeognisse überliefert. Unter Nero^j war Plautius Proconsul 
▼on Asien und dann Legat von Moesia. Ueber seine Thaten in 
letzterer Stellung giebt die Inschrift reichlich Auskunft. „£r ffihrte 
mehr als 100000 Männer, welche jenseit der Donau wohnten, mit 
ihren Weibern, Kindern, Fürsten oder Königen über den Flusa, 
damit sie Tribut zahlten; eine Bewegung der Sarmaten unterdrückte 
er noch in der £ntstehung, obwohl er einen grossen Theil seiner 
Truppen zur armenischen Expedition (des Corbnio) abgesandt 
hatte; bis dahin unbekannte oder dem römischen Volke feindselige 
Könige führte er auf das andre Ufer und liess sie den römischen 
Feldzeichen Ehrerbietung erweisen; den Königen der Bastarner 
und der Üozolaner sandte er die gefangenen oder den Feinden 
wieder abgenommenen Söhne, denen der Daker die «fefangenen 
Brüder *) zurück und erhielt dadurch Geissein. Auf diese Weise be- 
lestigie er den Frieden der Provinz und erstreckte sie weiter. Auch 
den König der Scythen veranlasste er, die Belagerung der Stadt 
Chersonesns jenseit. des Borysthenes aniauheben. Plautius war der 
erste, welcher durch grosse Weizensendungen aus dieser Provinz die 
Getreidenoth in Horn erleichterte." Dieses genaue Verseichniss 
der Thaten und Verdienste des Legaten zeigt uns, daas am Ende 
der neronisehen Regierong grosse Völkerverschiebungen an der 

l) Nach Henzen a. a. 0. S. 2.'>. 

S) Plaotios besiegte an cioem nicht genannten Flusse die Söhue des 
Königs CnnobellinoB, Caratacos und Togoduuinua» und biaebte eineo Theil 
der Britannicr in seine Gewali. Hfibiier Hermes XVI 689. Nur als Vermii» 
Ürang bemerke ich, daas der 8. 83 erwähnte liCgat, dessen Name nicht be- 
katmt, IMautius geweai^n fiin könne. Als l!''<rt,.it(r des Kaisers wer«!«'»! bei 
der britannischen Rxpeditiou ausserdem genannt I n. ruinpeins Magnus, Oalba, 
G. Silanus; auf keincu derselben passen die Angaben jener Inschrift. 

3) Kenten meinte nicht vor dem Jahre 56/57, nnter Hinweis auf die 
analoge baiifbahn des M\ Acilius Aviolu. WilmannR 7.u no. 1145 weist 
!iuf M. lunius Ap. f. Silauns hin, welcher Consul im J. 40, PrnrniT^ul von 
Asien im .1 54 war. Tac. ann. XIII 1. Borghesi III 11 V 102 \W. Plau- 
tius kann entweder der Vorgänger oder der Nachfolger des äilanus ge- 
wesen sein. 

4) Mommsen corrigirt fratres statt fratram filios, ebenso per qnae statt 
per quem, rege statt regem. BOm. Geschidite V 198; vgl. Desean la dw 
Inschrift 
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anieni Donau stattfandeD, Ton denen wir nur dnrch diese Inschrift 
Kunde erhalten. Die Chronologie der Ereignisse ist nicht ganz 
sicher. Da Plautins Truppen an Oorbulo abgegeben hat — nur 
um diese armenische Expedition kann es sich handeln — , so ist 
die Notiz des Tacitus ann. XV 6: quarta et duode( uma legiones 
addita quinta qua« recens (ira J. ()2) e Moesia excita « rat von Uen- 
zen damit in Verbindniig gebracht. Borghe.si hatte imless daran t 
hingewiesen, dass es sich durchaus nicht um diese Legion liuiideln 
könne. Damals stand in Muesien nur die 5. Legion, und es heisst 
ausdrücklicli, IMaiitius habe einen grossen Theil, nicht alle Trup- 
pen, nach Asien gesandt.') Dagegen ist schon fnihrr, nach 44, 
die legio IV Scythica nacli Asien geschickt.-) Wichtig ist, dass 
nacli III 7.S1 vgl. p. 148 add. p. lOlO die Bewohner vuri l yia ihre 
Aera vom J. ^ü'} ab zählen; es müssen also in diesem .Jahre grosse 
Ereignisse an der Donau sich abgespielt haben; Fhintins iiat nach 
der Inschrift die Grenzen der Provinz erweitert, und so liegt es 
nahe, anzunehmen, dass auch Tyra damals dem römischen Reiche 
einverleibt wurde. Darnach 'würde l*lautiua im J. 57 Legat von 
Moesien gewesen sein. 

Da nach der Tacitusstelle Plantins im Juni 70 in Rom und 
inj .J. 7.> iStadtpraefect war, so füllt die spanische Tjegation zwist lien 
diese Jahre.') Erst Vespasian verlieh ihm die Triumphalornamente. 
Das zweite Consulat bekleidete er vor den Idcn des .lanuar 74, 
wie die (d)un citirte tes.sera zci<j;t. Bald darauf, noch unter der 
Regierung des Vespasian, muss Plautius gestorben sein (der Kaiser 
heisst nicht divus). 

Ausserdom war Plautius pontilex und Augustalis. 

Ueber die i aniilie der Plantier *) ist Folgendes zu bemerken. 
Man könnte geneigt sein, diesen Legaten als den Sohn des M, 
Plautius Silvanus ((\ \ IV .^r>05> anzusehen, welcher im J. 2 v. ('hr. 
('onsul war.'') Dtssau a. a. führt aus, dass die .lahresverhält- 
nisse dieser Anuaiime nicht im Wege stehen; aber jener war Ple- 

1) WilmuuDu, DeltM tus I p. 86^, führt dies richtig aas; Schiller, Nero 
S. 3ä&, hält Ueiizen*s Ansiebt aufrecht. 
8) Hemmaeii B. G. T Itl 

5) Kl man dahiDgeitdli bleibeo» ob Platitiitt al« Nachfolger do« Cla* 
iriw Rufus Hiepania citerior verwaltete oder oinon andern Theil SpenieiM. 

4) Dfl SanctiH del sepoloro dt^' flau/j. 

6) Ueber ihn ausfahrlich Waddington faate« S. 104. 
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bejer, unser SiWann« Aelianus war Patricier')| und wir wissen, 
dass Tom J. 25 v. Gbr. bis Kur Oensor des Claadiiis keine neuen 
Patricier creirt wurden.*) Dagegen scheint er abanstammen von 
jenem Ä. Plotius, den Cicero pro Plancio 7, 17. 22, 54 erwähnt; 
beide gehören zur tribas Anlensis. Die Art der Verwandtschaft 
zwischen den in den Inschriften C XIV 3605—3608 erwälinten 
Plautiern ist nicht genau festausteUen. 

Ueber A. Plautius, Statthalter Britanuiens, vgl. S. 82. 

10. 

M. APONIUS SATÜRNlNUa*) 67-69. 

Tac. biHt. 1 7'J: M. AponiuH Moesiam obtiucus iriutnphali HUtua — donaiur. 
Ibid. y SO: Aponiai in Moesia. 

Ibid. II 86: in eo mota Aponioe Saiarninas Hoesiae reetor peflvimam fadmia 

andei Vgl. c. 96. 
Ibid. HI 5: Aponio Saittnuno, com exereitu Moeaico oaleraret. c. 9. 11. 

Aponius hat als Statthalter von Moesien die Rozolanen be- 
siegt, woför er von Otho mit einel Triumphsäule ausgezeichnet 
wurde. Aponius trat später zu Vespasian aber und fEIhrte zum 
Entscheidnngskampfe die leg. VD Claudia nach Italien. 

Ueber Tettius Inlianus und die anderen Legionslegaten Ful« 
vus Aurelius und Nnmisins Lupus, welche Antheil an den Erfolgen 
hatten und die consularischen Insignieo bekamen, vgl. Tac. bist 
II 85. Mommscn in Eph. epigr. V p.614. Aponius wollte ihn tSdten 
lassen. lulianus war im J. 70 Praetor (Tac bist. IV 39. 40) und 
nach dem in der Eph. epigr. a. a. 0. veröffenüicbten Diplom im 
J. 83 Consal. 

11. 

FONTEIITS AOUII'PA/) 00;70. 

Tac. hißt in if): Knnt^'iuH A^'Hppa ox A»i'a 'prn consule eam provinciaiii 

anuuu iiuperio t4?iiuerat) Moes^iae [»niepositii» est. 
Frontiu de aq. 102: P. Mario curatori aquarnm socceuit, Luccio Tele&iao et 

Suotonio Paolino connilibQB, Fonteias Agrippa. 

1) Er übereprinKi in iler Laufbahn doo Grad der Aedilitftt und da* 
Tribunat« MomniHcn K. St. lt. I« f.37. 

2) Motum.sen, lies gestac p. 34. Tac. aiiu. XI 25. 

.-{) ÜorgbcBi V 29. Hensen HCavi 8. 22. 26. Ball, deir inat. 1869 S. i(H>. 
4) Waddiugton faatea 8. 140. Vielleicht ist der Foateinii Agrippa» den 
Tao. ann. II 30. 86 erw&bnfc» aab Vater. 
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loteph. h, Ind. VII 4, 8: of Stt^^uu «ftfqloi pAv tw ^«rr^ov im^tw^t^p 
ttt Motte» — «ctl rov 7t(ffcßevt^ t99 vMatttuov Aomfrav Uyodt- 
MV9 «««Mucffoyra %»t^eq»s ^lofuw» »Tf/jrova«. 

FonteinB Agrippa muss unter Nero in einem nicht 2a bestim- 
menden Jahre Gonsnl gewesen sein, wnrde im J* 66 corator aqua- 
rnm bis zum J. 68 (Borghesi IV 534), in welchem er als Prooon* 
8ul nach Asien ging. Yespasian schickte ihn 69 als Legat nach 
Moesien, wo er im nächsten Jahre in 6iea E&mpfen gegen Dacier 
nnd Sannaten fiel. 

12. 

RUBRIÜS GAUiüS.«) 70. 

loaepli. b. Ind. TII 4, 8: OvB4m«inuvos dh tä yiytvri^ivu «ai xiiv noii^natv 
tots £aQ(iätat{. 

Dio LXIII 27 : infl di nigi tc rov Falßa Ijxovat {Ni(ftov) oti «vrox^drco^ vno 
täv ctifttTKotoiv avtoQrj&q, mt^f Tf rov'Povtpotf ovi avzov aitiattjy iv ötti 
te (ttydXtp iyiveto, xal avtos te iv naosextvdJitto Kai ia' ixd- 

vovs 'PovßQiov riltw «al Sllovg ttvds infurpsv. 

Kubrius Gallus wurde von Nero vergeblich gegen Galba und 
Rufus gesandt; unter Vespasian-, zu dem er übergetreten war, 
kämpfte er als Le|j;at von Muesien gegen die Sarmaten. Vielleidif 
bezieht sich auf ilin das Schuliou zu luvenal Sat. IV 105 ed, Juhu; 
iste Rubrius uliquaudo luliam i in pueritia corruperat, et Yereba- 
tur ue pro hac mercede penas ab ipso reposceret. 

13. 

C. VETTULENÜS CIVJCA CERIALIS.*) 70-82. 

£pb. ep. IV p. 496 (Diplom vom 19. 8«ptember 82): vmi in Moesi» sab C. 

Vettuleno Civica Ceriali. 
Inschrift von Chersooesus (8tcphani m6\. Gr^co-Bom. II 236): — Ktqiühv 
«vutndttioqog OvtuntMtvww KaütttQos Sfßanov it(ft«ßevtriv *al Jn^tt- 

Tae. Agr. 42: Adcrat annna quo proconsulatum Africae et Aaiae sortiretar, 
et occiso Civica ouper nee Agrioolae eonulinm deerat neo Domitiano 

exemplum. 

Saet. Dom. 10: Civicau Cerialem in ipso Asiac proconaalatu interemit. 

1) Vgl. die epbesische Inachrifb, welche WaddingtOQ a. a. 0. giebt; D. 
Fablicios Fracttis Hctoi Fontei AgcippM procot. Tixit atinu XXX. 

2) Bor<?he>'i V 326. 681 tf. 

3) Tochter des Titu». 

4) WaddingtOD ÜMtes 8. 160. Mommsen in Eph. ep. IV p. 409. 
Ll«b*n»in, Y«nr, L IB 
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Die Inschritlen zeigeu, dass Civica Cerialis noch unter Vespa- 
sian, also spätestens 7'.^ Legat von Moesien wurde und diese Stel- 
lung noch im J. s2 innehatte. Nach Tacitus und Agricola wurde 
er sputer Proconsul von Asien und ist von Domitian getödtet. 
Der Consul des J. 136 (Henzen G086) ist vielleicht sein Sohn 
oder Enkel. Klein fasti cons. p. 66. 

Ueber den verwandten Legaten von ludaca s. S. 241. 



CALPUKNIUS II IJANUS.») 
C. III 1566 (ad Mediatn): Herculi Genio loci fontibus calidis Calpurnins lu- 

lianas v. c. leg. leg. V Mac. leg. Aug. pr. pr. [prov.] Moesiae 

[inferiorijs v. I. s. 

Nach Dio LXVIl 10 führte ein lulianus den Krieg gegen 
Decebalus, der nicht vor dem J. 86 begonnen hat (Euseb. chron. 
p. 160 a. 2102. Domitian's imperatorische Begrüssungeu Eckhel 
VI 381. 382). Zu derselben Zeit ungefähr empörte sich nach Dio 
c. 11 Antonius, dessen Aufstand wir S. 213 in das J. 87/88 setzten. , 
In Moesia inferior befehligte aber bis zum J. 86 C. Oppins Sabi- 
nus (S. 276), in Moesia superior um dieselbe Zeit Funisulanus Vet- 
tonianus. Der inschriftlich überlieferte Legat kann mit diesem 
Feldherrn lulianus nicht identisch sein; da die Ergänzung der In- 
schrift am Schlüsse (superioris? inferioris?) höchst fraglich ist, 
können wir denselben noch keiner bestimmten Zeit zuweisen. 



Auch später scheinen zeitweilig trotz der Trennung beide Moe- 
sien unter den Oberbefehl eines Legaten gestellt zu sein; ich gebe 
dieselben an dieser Stelle. Zweifelhaft ist, ob M'. Laberius Maximus 
ganz Moesien verwaltete; Plinius drückt sich wohl nur ungenau 
aus. Der S. 06 erwähnte M. Servilius Fabianus Maximus fungirte 
in beiden Provinzen nacheinander. 

14. 

L. LICINIUS SURA. Zwischen 101 und 109. 
Laufbahn s. unter Belgica S. 73. 

15. 

[M'.J LABERIUS MAXIMUS.*) III oder 113. 
In dem Briefwechsel des Traian und Plinius 74 wird erzählt, 

1) Borgheai III 378. IV 214. V 652. Vgl. Mommsen zn C. III 15G6. 

2) MoiuniBen Ind. Plin. p. 416. Uorghcsi III 70. — Nach Mommsen 
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dass ein Sklave des Laberlns von Feioden in Moeaien gefangen 
wurde; man darf wobl annehmen, daas Laberius Maximus in Moe- 
sien Statthalter war. Im dacischen Kriege hatte er sich ausge' 
seiehnet, wenn Mommsen's Yermutbung richtig ist, dass der bei 
DioLXVIII 9 genannte Maximas dieselbe Persönlichkeit ist Als 
Gottsnl erscheint er im J. 103.^) Nach Hist. Aug. Hadr. 5 wird 
er Ton Traian verbannt'), weil er nach der Herrschaft au streben 
sehten und sich mit Calpnrnius Grassns Fmgi in eine Verschwo* 
rung g^g^n den Kaiser eingelassen hatte. 

16. 

K HELVIUS TERTINAX. Um 178. 
Laufbahn s. unter Britannia S. 102« 

17. 

M. CORNELIUS M. F. NIGRINIUS CURIAHUS MATEBNCS.») 

C. H 8788 (ans TanraeoueoiiB); M. Cornelio H. f. Oal. Nigrinio Cariatie Ma- 
terao COS. leg. Aug. pr. pr. provine. HMtiae et cunc. Syriae. 

Die Zeit, welcher die Iiiftchrill augehürt, ist unsicher. Bor- 
ghesi IV \i')'2 folgt Muratori's Ansicht, dass der Legat der Consul 
des .1. 185 Maternus seij iiurmaun (de Syriae prov. Koni, parti- 
bus ]>. 21) glaubte aus der Bezeichnung cuucta Syria scliliessen 
zu müssen, dass Maternus vor Domitiau Legat gewesen. .Müiuiu- 
sen sieht in ET. CVNC mit Recht (prpVINC, iiübner liest 
(item pr)OVNC. SVRIAE. 

Vgl. unter Syria. 

18. 

M SALONIUS LOÜ^GII^XU^S iVLAKCELLUb. Uubest. 
Laufbahn s. unter Africa S. 32. 



war der Fn»cimtor von Indaea LaberioB Hanmiis (loaeph. b. Ind. VII 6, 6) 
teiB Tater. 

1) Henzen 6442. HermeB III 127. 138. 

2) Labfirins Maxirnns qui puapectus iroperio in insula exulabat. 

^) Hass der B|>ätere Kaiser C. Vibins Trebonianue Gallus Legat 
in beiüen Moesien gewesen, ist nicht aicber. Borghcsi IV 29U. V 278. Schil- 
ler Böm. Kai8.-06tch. 8. 805. 



18* 



Digitized by Google 



276 Moesia inferior. 

MOESIA INFERIOR 



1. 

C. OPPlüS ÖABINUS.») 80. 

lordan. Get. XIII 76 ed. Mommsen: Longum post intcrTallum Domitiano im- 

peratore rpfjnnnte - (Totht ripam r»anubii — vastavtrnnt Cui pro- 
\ vinciae tuoc poat Agrippam Uppius praeerat Sabinus — Gotiii — üppii 

Sabini capite abscbo malta caitoUa et ciTitates iuviulentes de parte 

imperatoris pnbltce depmedanint 
Saei Domit. C: expedifioiiM siuc9pit — in Dacos daoi| primam Oppio Sa> 

biiio consulari oppresso, eccundam Cornelio Fosco pfaefeoto cobortiiini 

praetorianorum, cui belli summam commiserat. 
Eutrop. VII 23: multaa tnmeu calamitate» isdem belltü paaeiia est. nam in 

Sarmatia legio eius cum docd interfecta, et a Daois Oppius Sabinas 

conanlam et CoraeUm Fasciu, pmefectos praetorio, enm magiua excT' 

citibu oecisi want ., 

Die Kämpfe gegen Daeien^, Yon denen in dieaen Stallen die 
Rede ist» fallen in das J. 86; in die gleiebe Zeit gehört also die 
Legation des Oppins Sabinns. Derselbe war im J. 84 College des 
Domitian im Oonsulat gewesen. Klein &eti cons. p. 47. 

2. 

SEX. UUTAVIUS i'RONTO. 92. 

Q. III p. 858 (Diplom vom 14 Jnni 92): — nui militant in claaae FJa?ia 
Moesica quae est sub Sex. Octario Froutoue. 

Wenn die Flotte ebenfalls unter dem Oberbefebl des Legaten 
stand, war Fronto im J. 92 Statthalter von Uutermoesien. Bor- 
ghesi Iii 364. 

3. 

P. AELIUS P. F. HADRIANQS.») 96. 

C. III 550 (Athen): P. Aelio F. f. Serg. Hadriano conaali Vllviro epulontun 
aodali Angostali legato pro pr. imp. Nervae Traiani Caeearis Ang. 

1) Der Vorname ergiebt sich aus der Inschrift Wilm. 1171, welche je- 
denfalls von dem Sohne dieses Sabinus handelt. Borghesi V 50. 

2) Schiller liöm. Kais.-G. S. 529 Aom. Dieraucr, Traian S. C8. 

8) Ich muBs auf die ausführlichen Darstellungen des Lobens Hadrian' 
verweieen. Die laeohrift C. lU 660 ist von BIommBen a. a. 0. interpretirt, 
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Oernianici Dacici rannoniae inferioris praetori eodemque tempore le> 
jjato legionia I Minerviae p. f. hello Dacico item trib. pleb. quaestori 
imperatoriä Traiani et comiti cxpeditiouis Dacicae, donis militaribus 
ab eodem üoiiato bis trib[uuoJ leg. II adiutricis p. f, item legiouis V 
Maccdonicae item legionis XXII primiguuiae p. f. seviro tamae eq. 
Rom. praef[ecto] ferüinam Latinaram, Xviro •[tUti] {[ndieandiB]. 

*H 'Jfftiov «ayov |3ovAij mtI q v«v i^ßtno^v *ül o diiitos tA» 
U^rjvai'tav xov uQxovta tavxmv *AiQiciv6v. 
Hiat. Aug. llftflr. 1 ; origo imperatoris Hadriaai vetustior a Pirentibns, poste- 
rior ab Hiepaiüensibus maoat. — Hadriane pater Aeiiua iladriauus 
cognomunto Afer fuit, consobrinus Traiaoi imperatoria, mater Domitia 
Paulina Ghidilrat orta, aoior Paidina irapta SenriaaOi nxor Babinai ato> 
TW MavylUnoa, qui primus in sua familia lenator popoli RonMai fuit. 
natuB est Bomae Villi kl. Fob. Vespasiano septies et Tito quinquica 
conanlibuM. — c. 9: a Traiano abductus a patria et pro filio h;i1>itu«! 
nee multo post üeccmvir litibna iudicandie datus atque indc tribuiiuii 
socundAe Adiutricis legionis creatus. post hoc in inferiorem Moesiam 
tmiwlatus eztrenia iam Domitiaai tenporibtu. — Tvataiio a Netra 
adoptato ad gratalationem etercitna miaaoa Qennaniaiii snperiorem 
transhitua eot. (Vgl. S. 214. 215.) — c. 8: quaesturam gessit Traiano 
quatir et .A,rt iculeio constilibus — post qiiaestnram acta senatus cura- 
vit atquu 4id bellum Ducicum Tiaiaaum tamiliarius prosecatus est. — 
tribuDiu plebis factns est Candido et Quadrato iterum conss. — secunda 
ezpedittotie Dacica Tnuanoi onm primae legioui Minerviae piaepoenit 
•eennDqoe dosit; quando qnidem mnlta egregia ein» ficta clameraat. 
— praetor factus est sab Surano bie et Sernaoo ifcerom conss. — 1e- 
gatus postea ^aactorins in Ptinnoniam inferiorem miosus Sarmatas 
compressit, disciplioam militiirt m tenuit, procuratore» lütiut» evagantes 
coercuit; ob hoc consul est facliH. — defimcto Sura Traiani ei fami- 
liarita» crebnit. — c. i: iuiib Plotinae fovore, cnias atndio etiam legatoa 
expeditioxiis Parthicae tempore destinatiu eai — eecoDdo consul fa* 
vore Plotinae fikdua. — qninto iduum Augnst. die legatas Suriae lit- 
teras adoptionin accepii — tertium idaum earaudem — excesaas ei 
Traiani uuutiatus est. 

lladrianus, geb. am 24 Januar 7tj in Italica, wurde im J. 1>3 
deceiUTir litibus iudicandisy praefectas feriarum lati Darum und se- 
vir turmae equitum romauorum; danu Tribun der 2. Legion. Zu 
£ude der Regierung Domitian's, im J. 96, war er in Moesia infe- 
rior (nach der Vita), wo damals die 5. macedonische Legion stand. 
Im J. 97 wurde er, als Xraiau Ton Xer?a adoptht wurde, nach 
Germania anperior gesandt, am denselben su begiflckwQnschen 

welcher Uenzens Comnientiir iti den imn. dcU' inat. arch. 1862 S. 137 H". 
öfter verbessert. — Ein Verwaudter war der Proconsul vuu Asien Uadriauus. 
Waddington fastet 8. 179. 
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(Vita), jedenfalls als Tribun der 22. Legion (Primigenia), welche 
damals dort stand. Nach der Vita war er im J. 101 Quaestor 
(Traiano IV et Articuleio consulibna) im Alter Ton 25 Jahren^ 
dann ab actis aenatos, bis er dem Traiaa in den dacisehen Krieg 
folgte.*) Er erhielt Auszeichnungen, kehrte aber 103 nach Rom 
aurOck und wurde 105 (Candidato et Qnadrato II cos.) Volkstribui. 
Im sweiten dacisehen Feldsuge befehligte Hadrian eis Legat die 
legio I Minervia und wurde 106") Praetor, welches Ami er ab- 
wesend bekleidete.") Dann ward er praetorischer Legat Ton Pan* 
nonia inferior im J.^ 107, seichnete sieh in dieser Stellung durch 
grosse Strenge aus, weshalb er das Consulat erhielt. Wenn man 
dasselbe in das J. 109 setzt ^), muss man annehmen, dass Hadrian 
abwesend Consul war. 

Die Statue jener Basis j deren Insdirifb wir haben, ist ihm 
als Archon im J. 112 gesetzt^) Später, im J. 114*), war Ha- 
drian Statthalter von Syrien, um den parthischen Krieg m fbhren. 
Von dieser Stellung aus wurde er auf den romischen Kaiserthron 
gerufen. 

Charakteristik bei Dio LXIX 3—7. Vgl. GregoroTius, Hadrian. 
Vgl. unter Pannonia inferior, Syria. 

4, 

g. POMi'ONius iu:i üs.o yy. 

Laufbahn s. unter Dalmatia S. 160. 

1) Leber die DiftV'rüiizen zwischen dor luscbiitt uud deu Angaben des 
iSpartian spricht ausführlich Mommsen a. a. 0. Vgl. Dicrauur, Traiaa S. 72. 

5) In der Biographie tiod die Conaahi Snnuins und Sermnn« des J. lOS 
fälschlich genannt ffir die Consuln dei J. 107 Socanus Ul'ttad Smecio IL 

Mommien a. a. 0. Vgl Hensen in ann. deir inst 1860 S. 446 S. 

.1) praeter eodemqnf t<>mporc legato Icgiouis. Dio lange Ausdehnung 
do« zweiten daciecLeu Kriege** geht daraus hervor, wie Moniiuäen a. a. 0. 
schuii ausiübrt. Borghesi III 71. IV 12'J. V 353, Henzcn a. a. 0. hat dies 
Jahr ermittelt. 

4) Hommsen im Hermes III 47 meint sogar Miite 108; ebenso Klein 

fiwtt C0D8. p. 5G. 

6) Vgl. Phlpcron frg. 64 (Müller V\. 

r») Zur Chronologie vgl. Schiller Köm. Kais. -Gesch. 556 IT. Borghesi 
IV 11.4. 

7) Mommsen Ind. Plin. p. 4S8. 
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5. 

A. CABCILIUS PAÜSTINÜS. 105. 

C. HI p. äOä \,Diplom vom 13. Mai 105): . . . saut in Moesia mtcriorc sub A. 
Caecilio Faustino. 

Der Legat war im J. O'j mit Fabius Harbarus cos. suf- 
fectus.^) Uuürin, Yojage en Tunis I 408 uo. 180. 

6. 

P. CALPÜRNIÜS MAGER CAULlüS RÜFUS.*) 112. 

C. Hl 777 (TroeBmis): Imp. Caes. divi fil. Nervae Traiano Aug, Ger. Dacico 

pont. max. trib. jiot. XVI imp. Vi coa. V[13 p. p. P. Calpornio Macro 

Cauiio iiufo leg. Aug. pro pr. 
i'liu ep. ad Trai. 61: Calpornio Macro claris^imo viro aactcnre ie scripsi nt 

Hbratorem mitteret.— 77: praec«pi»U Calpnrnio Hacro clarissimo Tiro 

ot legionariam centnrionem Bjcantinm mitteret 

Die Pliniusstellen ergeben, dass Oalpurnius Macer rar eelben 
Zeit Legat in Niedermoesieu war, als Plinius Biihjnien verwal- 
tetc. Die luscbrift stammt aus dem J. 112. Mommsen im Her- 
mes III 55. Vgl Borghesi VIII 471 mit Renier^s Bemerkung. 

7. 

Q. ROSClüS SEX. F. J'OMPEIUS FALCO. 114-116. 
Laut bahn s. unter Britauuia S. 94. 



8. 

• SEX. Vl^ilClüö FAüSTlNUS C? lüLlüS UV F. ÖEVEUÜ6. 

Um 12H. 

Laufbahn s. unter Biitannia S. 97. 



L. MlNlClüS L. h\ NATALIS QUADllüJ^lüÖ VERLÖ. 

Um 133/134. 

Laufbahn s. unter Africa S. 12. 

1) Wenn »ich aiu Ii i '. 621 (Makler): Inip. Cae^ari cüvi \prvaf> f. 
Nervao 'J'raiano Uptimo Aug. liermanico Parthico p.m. trib. jiotest. XX iiup. 

Xll COS. Vi U8tiu[uä projco». dedic. d. d. p. p. auf ihn bezieht, waa ich 

fdr »ehr wahncheinlich halte, so war Fanstimu im J. 116 Proeonsnl von Africa. 

S) Honunten Ind, Plin. p. 406. 
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10. 

SEX. lüLIUS MAIOU.') 134. 

C. III p. 877 (Diplom vuni 2. April 134): sunt in Hoena inferiore sab loHo 

Maiore. Vgl. C. Iii ülTS. 
C. VIII 102y6 (bfi Cirtrt): ox aucturitati' iinp. Cae8aris Tr;iiuiii Ihulriaui Aug. 
pODttiS viae novu.c liuaicadenses i. p. Ciriensium «ua pucunia fecit Sex. 
IqUo Httiore leg. Aug. leg. III Aug. pr. pr. 

lulius Maior war unter Hadrian Legat iu JS'umidien und im 
J. 134 legal US jiro |ir. vou Moesia iuferior. 
Vgl. imter Numidiu. 

11. 

M.? ANTONIUS HIBERUS. Nach 13S. 

C. III 781 1. 15 = lleDxeu 6129 (Tjra): — quouiam divi Aiitouini pareutis 
nottri littenia sed et fratrum impcrakoram oogitiimxi« item Anteni Hi- 
beri giaTÜnlmi praestdie. Vgl. C. VI 209: ...Hibero cos. 

Das Rescript des Sepliniius Scyltüs an dv' Ik-wohntn- vou 
'l}ia (^s, unter L. Ovinius Tertullus S. 284) hat cKmi Naiiien eines 
Legaten von Niedermoesien crlialten, welclier diü.se IVovin/. nicht 
lauge nach seinem Consulate im T. 1)1^*) verwaltet hat. Au einer 
Identität beider zu zweifeln, liegt kein Grund vor. 

12. 

M. ANTIUS RUFINUS. 13G. 

C. III 74y vgl. C. III *i p. aild. (auR Uuterrooefien) : l\ uik toritaiL' imp. 
Caesftri» divi Traian. Partbici lilii divi ISer>ae iiepo[ti8] Fraiani Ha- 
driaoi Aug. p. p. pontificia mazimi tribonioiae potetC. XX eoe. 111.1] 
Antiufs] Bafinas inter Hoeaos et Thraees finea peanit. 

Der Legat scheint Untermoesicn verwaltet /.u liaben. Ob viel- 
mehr zu lesen sei M. Antonius Kufinus und wir in diesem Legaten 
den Consul des J. 131 (Heuzen t>996) vor uns haben, wage ich 
nicht zu entscheiden. 

13. 

T. P0MI»0N11'8 PUOOULUS VITRAÖIUS i'ÜLLlO. 
Unter Antonions Pius. 
Laufbahn s. unter Hispania citeiior S. 227. 

1) llenxeii iu nun. delF iuät. 1867 S. 6. 10. 

2) Klein faali cous. p. öö. 
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14 

TIB. CLAUDIUS SATÜRNINÜS. ') Unter Antoninus Pius. 

Arcbat'ol.- cjiif^r. Mitth. VI 4 (Durostmum) : I. o. m. pro salute im]«. Caes. 
T. At'li Hadriaui Aatouini Aug. Pii et Vcri CacB. templum et statuam 
c. r. et conÜMtentibiia (!) io c«iiftbu Aetia leg. XI CL Cn. Oppius 
8oteri<diaa et Oppioa Severus fiL eint de sno fecenmt dedicatnm est 
per Tib. Cl. Satnrziinani leg. Aag. pr. pr. Tib. CL Inliano leg. Atig. 

Man darf diesen Legaten wohl identificiren mit dem gleieli- 
namigen Statthalter Belgicaa (S. 76). 

15. 

G, ZENO. Unter Antouiuus Pius. 

IGoBDet S i l IT 117, M57: AYT. AI. AAPIA • ANTQN6IN0C • — HP. T 
ZHNS2N0C. NElKOnOAlT. 

Ueher die Zeit giebt die Mfinze im allgemeinen Auskunft 
Vgl. Borgheai II 224. 

16. 

T. FLAVIUS LONOTNUS Q. MAUCIUS TURBO. 155. 
Laufbahn b. nuter Gallia Lugdunensis 8. 249. 

17. 

M. lALLIÜS M. F. BASSUS FABIÜS VALERIANÜS.«) 161/169. 

C. XII 2718 vAlba Ilelvoiuiu): M. lallio M. f. Volt, Basüo Fabio Valeriano 
COS. prde[f. aer . . . leg. Aug. pr. pr.] provinc. Pannoniae inferioris cura- 
tori Oper. pii[bl. leg. Angg. pr. pr. prov.] Hyaiae inferior, comiti An- 
gnstc tum Partbicac i xfpeditiom«]? Nach Hinclifeld*s Beconstraotion 
mit Hilfe von C. XII 2719. 

C. III 6169 (Troesmia): pro 8al[ute] imp. Ant. et Veri Anjjf. ]e^. Y Mac. lalli 
Bassi leg. Aag. pr. pr. Marti Veri leg. Aug. P. Ael^iusJ Quintianas magoi 
fil. Cent. leg. V Mac ^ 

C. VI 1119b «Henien 6675 (Rom): loctu adaigoato« ab lallio Baaao et Com* 
modo Orfitiano cur. oper. pnbl. c. v. cur. M. Caecilio Athenaeo H. Valerio 
Midia L. Aelio Amphithale dedic. XVUI k. lan. Angnatis n. Antonino 
m et Vero II cos. 

Die erste Inschrift giebt den vollen Nam^ dieses Legaten, 

1) Roi -rh. 31 III 121. Tib. l 1. luUanuB ist wohl der Consul des .T. 158. 

2) Rriiier Inscr. de Troeiiuis no. 12. de Roeai Bull, cbriat. Ui 77. — 
Ueber iuiiud Baseub vgl. Ö. läb und Ärch. epigr. Mitth. VII 190. 
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der im J. 161 curator operum piiblicorum war, und ausser Moesien 
auch Paononia inferior verwaltete. Das Jahr des Consulats ist 
nicht bekannt. Er begleitete die Augusti Marc Aurel und Yerus 
in den parthisclion Feldzug, zu dem der letztere im J. 162 auf- 
brach. Eckhel VII 80. 00. Le Bas-Wadd. III 2562d. C. IX 16. 
TgL anter Pannonia inferior. 

18. 

M. SERViLIÜS Q. F. FABIAl^Uä MAXIMUS. 
Zwisclien 161 und 169. 
Lattfbalin 8. anter Asia 8. 56. 

19. 

M. PONTIÜS M. F. LAELIANUS LARCIÜS 8ABINÜS.*) Nach 163. 

C. VI 14U7 ür. 3186 Tetb. von Honten III p. &10 (iioma): M. Pouiio M. f. 
Pnpu Laeliano Larcio Sabino cot. poatifid lodaU Antoniniano Veriaiio 
fetiali leg. Aug. pr. pr. proT. Sjriae leg. Aug. pr. pr. prov. Paonon. 

super, leg, Aug. pr, pr. Pann. infer. comiii divi Veri Aug. donato dooie 
tullitaribus bcllo Ameniaoo et Parthico ab irop. Antonino Aug. et a 
divo Vero Aug. . . . 

(C. VI 1Ö49: . . .AotoDini Aug. et M. Veri bello Germauic. item comiti 
imp. Aotomoi Aug. Qermanici Sannatici leg. leg. I Miner. curatori 
oiTit. Aran«. prov. Qalliae Karb. pnetori trib. pleb. oandidato imp. 
divi Hftdriaui ab act. eenai. qnaestori prov. Narb trib. mil leg. Vi 
vict. cum qua ex Germ, in Britari. transiit nil\ii- viar cnrantlar. htiic 
Renatus auctore M. Aur. Antonino An^. Arineiiiac. .Mcilic. l'artliic. 
Maximo iTerm. Sarmat. statuam poni habitu civili in foro divi Tiaiaui 
peounia publiea ceneoit — iit flUscblicb mit jeuer Intebrift verbundeB.) 

C. III 774 (Troesmie): H. Pontio Laeliano c. v. patri poni Laeliani leg. Aug. 
pr. pr. ordo Troesui. 

C.III 6973 (Straubing): lovi optimo maximo Policheno pfo «alnte imp. 3. 

vetc (andere Seite) III idus Aprile« Laeliano coa. quibus praeeet. . . 

(Ergiluzt.) 

Frouto ad Vor. S, 1 p. 128 (Naber): vir gravis et veieris dieciplinae Loeliannt 
PontiuR. 

iWtiua' Lauibuhn ist wegen der falschen Be/ioliung jener In- 
schrift nicht richtig aufgefasst. Wir kenneu die trüberen Stuten 
derselben nicht und wissen nur, dass er den Kaiser Veruäs im J, 
162 iu den armenisch -parthischeu Feldzug begleitete ^) ^ seine Ver- 

1) Der Name ietuneicher. Vgl. ann. deirinet. 1868 S. 74. Bnll. 1864 S. 197. 
8) Borgheei V S6. 868. Bensen III p. 610. Or. 8186. 
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dienfte worden ansgezeiehnei nnd ihm mt Belobauog im J. 163 
das Gonanlat Terliehen. *) Pontiiis war daan Legat Ton Ober-« 
nad UuterpannonieD, tod Moesia inferior ond Ton Syrien, consnla- 
rischen P^ovinaen, doch können wir die Jahre nicht genau angeben. 
Vgl. unter Pannonia inferior, superiur, Sjria. 

20. 

C. lUNIÜS FAÜSTINUS POSTUMIANUS. 
Zwischen 161 und 169. 

Laufbahn s. unter Africa S. 20 und Britaouia S. 101. 

21. 

M. CAECrLTÜS SERVTLTANUP. Unter Coramodus. 

liiOBix** II 117. ;!r,9. aei: AYT. KAI. MAP. AYPR KOMOAOC - HF. 

M. KAIN. CePBeiAl • N€IKOnO. nPOC . ICT. 

Dieser T^egat hat vorher oder nachher auch Thracieu ver- 
waltet (a. unten), 

•>•> 

P. VlGEi.LIlS RA1U8 PLAKIUS SA I TKNINUS ATILIUS 
BKADÜAMS AÜCTDIÜS TEUTÜLLUS.«) 
Ende des 2. Jahrhunderts. 

cm 775 »6183 (Troe inisi: P. Vigellio IWw Plftrio Satnmino Atilio Bntp 
difauo Aucidio Tcrtullo leg. Aug. ordo Troesmen. ex decreto auo. 

Tertollian ad ScaptU. 3: VigeUiiu Satoniinns, qai primae hio gladiam in aos 
egit, lamiua amiait. 

Sind beide Personen zu identifidrsn^ so dürfen wir, da Satur- 
niuus um 180 Froconsul von Africa war'), die moesische L^^tion 
£nde des 2. Jahrhunderts setzen (um 190)* 

23. 

A. POLLENIUS AUbPEX . . . Unter Septimius Severus. 

Dio LXXVI 0: trp (liptm Tr/f alziav avx^ c«v 9otv«tov tt n iju n i6 vti JI&UtivÜ^ 

JTf^fiK-) fii'xrj xifiatQog anrjvrr^afv ixdo&elg yag vTto Za^tvov toi^ 

1) Kleiti Mi eons. p. 7ö. 

1) Renisr Ball. 1864 8. 109; Compte« rendnt de Tscad. des IiM«r. 1864 

8. 856. Borgbesi VIII 615. Morcelli Afr. Christ. II 48. 

3) Tiseot fastes S. 121 handelt über da« afncsaifche Frooonaalafe und 
■eist dMielbe swiacbeo die Jahru 178 und 18S. 
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Münzen aus NicopoHs v;,'!. Hoii,'lH>i II -*:{2. Eckbel Vll 172. (;onou s^v. 

Mionaet buijpl. il llil, 367. 360: AY. KAI. A. OY. A. CCnT. CCYHRüC. 

CEB. m AüOA. ATcneKoc. NiKonoArrs^N. npoc icrpc. 

Uensen acta Arv. CXCIII: isdem cos. III k. Iva. in domiim PoUeni Antpid« . . . 

Nach den Münzen rauss Pollenius Auspex ') unter Septimius 
Severus Legat von IJntermoesien gewesen sein. Später wird er 
auch Noricum verwaltet liabeii. Die Stelle der Arvaltafeln ist nicht 
zu datireu, füllt aber in die Zeit duä Cojuuiodus. Burghesi II 232. 
V 403. VI 250. 

Vgl. unter Noricum. 

24. 

U FABIUS CILO. 197. 
Laufbahn s. unter Galatia S. 179. 

25. 

C. GAECINA LAROUS.*) 199. 

Ardb. ep. X 73 (Bulgarien): Imp. Oaesari L. Sapiimio Severo r^iu] Peitiiiaoi 
Aug. Arabico Adiaben[ico] Paith[ieo] Max[imo p]on[tif. maxL trib. 

l>ot. VII imp. [XI] COS. II p. p. cobors II sab C. Caocioa Lairgo leg* 

Aog[g.] pr. pr. otiraD[t«] T. Flavio? Pollio[iie?] 

Wenn die Lesung richtig, war Caecina im J. 190 Legat Ton 
Uutermoesien. Derselbe war auch Legat Yon Thraden (e. unten). 

26. 

L. OVINIÜS TERTULLÜ& 201-205? 

C. III 781 «= Henzen 6429 (Tyra): praeses provinciae clarissimus vir — legatus 
ei amicaa noiter — %7ooArio9 Tiftvilog £f |Mff< ßwl^ diiy^ Tv^wmv 

X<i(t'(fSiv. 

Dig. XXXVIII 17, 1, 3: secundum rescriptum imperatoris iiostri et divi patris 
eim nd Ovinium TertuUum, vgl. 49, 16, 9 (praeses provinciae Myaiao 
iuferioris). Cod. lust. d, &0, 1. 



1) Der Name ist nicht dnrohaos aicher. Vielleiobt fahrte er noch ein 
cognomen (Sebennut?)» da Henzen in der Arraltafel hinter dem Hamm eine 

grössere Lücke anmerkt, welche nur aaf diese Weiae ausgeföllt werden kann. 
Im nndorn Falle wäre Sebennii? im Text des Dio verderbt. Vielleicht ist 
der gleiche Name in der norischen Inachrift C. III 6637 enthalten: . . . ici Ara- 
bici B (oder Ci Arabicae — sta — ) Pollieno AemiLiauo, bodass derselbe voll- 
stftndig laatete A. Pollenins Auspex (SebenntMT) Aemiliannt. 

2) Ein Consnl gleichen Namens findet sich im Jahre 48. Dio LX 10. 
Borgheii I 4S9. Henxen acta Anr. p. 179. 
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ZaUieiehe Mflnaen ut Nieopolü mit dem Kopfe dei SeTonis (Ifionnet Suppl. II 
1«4, 896—403), dem der lulia Domna (eb. 8. 184, 458. 460), dem dee 

Caracalla (eb. 140, 490. -lOn, I.'t^ P.iMiiisM n d< s Carucull.i uiul Oota 
(eb. S. 144,617. 5181 un.l: Yn • A • OOYINIOY TEPTYAAOY • NIKOTTO • 
TTPOC • IC. (Die Aufschrift mit kleioen Vi.'ränd<'rnngen.) 
Ärch.-epigr. Mitth. XI 46 (bui KüsUmdacbe): äyo^g xviTj-vntQ ti]q rmv 

offtfwv 9»t9%^axQQa)v Tvxije vff mrl »cAn^ff %m\ uUntioo ^tatiov^s A.&mi' 

Mi]d[ix(oy B^xaw]piamP ///f.'//,/ xal [fii^^Off 'lovUtte Avyovaziit ««l 
Tov ffvvfjTai'TOff avxüv otnov xal vit^Q rov dttrcovioe trjv ^ira^^JCtor 
vTranxov 'Ooiut-^ov TfQXvllov rcöv tjuftv r-fjv diaQtaw dfdmuöxtov .... 
Atch. t'pigr. Mitth VÜI 29 (Hiischova): Imp. Caes. L. Septimias Severua Pius 
Pertinax Aug. Arab. Adiab. Part. Max. coa. II trib. pot VIU imp. XI 
p. p. et imp. Caei. M. Antenne (i) Aag. trib. pot II et L. Septimiae 
Geia Caes. Aug. restiiuerunt per C. Ovinium Tertollnm leg. pr. pr. 
m. p. X. Vgl; 8. 30 mid Bd. VI 14 (Fragmente einer Ineohrift). 

Das wichtige aber nicht vollstaikdig erhaltene Decret des 
Sevenis and Oaraealla mit dem Brief vom 17. Febr. 201 enthalt 
Bewilligungen an die Bewohner von Tyra. Die Inschriften zeigen, 
dass OviniuB Tertnllus im J. 201 L^at von Untermoesien war. 
Nach den Münzen mQsste er das Amt lange innegehabt haben^ 
denn Geta ist erst seit 209 Augustas. Caesar war er schon seit 198. 
nnr eine Inschrift 0. VI 228 nennt ihn schon im J. 205 Angustos; 



Auf den Münzen von Nicopolis und Marcianopolis sind uns 
eine Reibe Namen Ton Männern aas dem Anfange des 3. Jahr- 
hunderts erhalteU| welche zweifellos Legaten waren. ^1 Einige der- 
selben sind wenigstens zugleich durch Inschriften in dieser Stellung 
bekannt; andere werden als liyfficves bezeichnet. Da eine genaue 
Datirong der Legationen und eine chronologische Anordnun«^ der 
Statthalter bis jetzt nicht möglich war^ so habe ich im Folgenden 
die nur durch Münzen bekannten Legaten gesondert aufgezählt. 



1) Der Vorname lautet anf deo Ioscbrift«n Gaios, auf den Mflnzen von 
Nicopolis a))i;r liucioi. — Borghesi a. a. 0. bemerkt auch einigee Aber die 

Familie der Ovinii. 

2) Bocghesi II 222—236. 
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27. 

P. ANTONIUS FAüSTUS. 202. 

Or. 901» l:ul;^an< II : Imp. Ca/*fari divi Marci AuiODiui Pii <_i''i inaTn' i >^ ir- 
nmUci hiio divi Commodi fratri Uivi Antonini Pü oepoti «Ii vi iiadnaui 
pronepoti divi Tnöuii PMthid abnepoti L. Septimio Serero Pertinaei 
Aug. Anibieo AdiAb«üco FkrÜdeo maxjmo pon^. nas. inb. potesUt 
. . s . . eot. III . . . proco«. t. p. «i» ülpi cwaate P. Astoiiio Fansto leg. 
Aogostonun pr. pr. 

Da das 3. Gonsolat des Severos in das J. 202 fallt, so ist 
die Zeit der Legation des Fanstiis gegeben. 



29. 

AURSLIUS APFIANaS. Unter Septimfns Serems. 
Muinnet Suppl. II 76, m-181: AT. K. A. COT. CCTHFOC • lOYAlA AOMNA 

ceB. - rn AYP. ATmiANor • MAPKiANonoACirfiN. 

30. 

C. CL.r?) GENTIANUa Unter Septimios Sereras. 

Mionnet Suppl. n ii:, 103- 107: AT. K. A. CCn CtYHPUC. HE. — Y. K, 

TENTIANOY. MAPKIANOnOAlTQN. 

31. 

AUKKLlüS GALLUS.') 211. 

Mionnet Suppl. II 71, loi. KrJ: TTf. AY. TAAAOY MAPKIANOnnAITL'N und 
Kopf des Severus; ö. 78, 14u. 141 mit Kopf deü Cüracoiia vgl. 1^7, 
471—480 glttche MOineii aas Nicopolia; 8. 119, S69— «90; 134. 467. 
468 mit Kopf der lalia Domoa; 8. 141, 611—616 mit Kopf der Plan- 
taia; 8. 144, 619 mit Kopf de« Geta. 

Diese Münzen ans MarcianopoUs nnd Ntcopolis seigen, dass 
Aoielins Gallas am Eode der Herrschaft des Sept SoTems und 
im Beginn der Regierung des Garacalla Legat war. 

32. 

AURELIUS PONTIANUS. 

Mionnet Suppl. II 7J. llö: YH. AYP. nONTIANOY • MAPKIANOnOAEITQN ; 
ä. 77, 136 mit dem üLopf des SeTerus und der loli« llomaa; 8. 87, 198 

1) Borgheai II tU, VI S60. 
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28. 

L. lULIUS FAUSTINIANL8. Nach 200. 

C. Iii 6177 (TrocBmia): h. lulio Favttinuuio leg. Anggg pr. [pr.] ordo mimi- 

Pipi Troeaiu. 

€. IX 729 Mommsen l. N. 5206 (Larinuiu): L. lulio Fauatiniano c. m. v. 
cons. patrano ordo populaaque Lariiuitiiim ob amori« eint et digna- 
ütauB eroie(?) migiia et atitdiia(I) doeutnenta. 

Die drei Augusti sind Severus, Caracalla und Geta. Auch 
Münzen*) zeigen, tlass Fauslinianus damals Lfj^at von üntormoesien 
war. Im J. 220 erscheint er als sact'rdüä Muratori 350, 2. 

Momnisen im Bull, dell' inst. 1864 S. 2ß2. 



(vgl. 109. 200) mit dem Kopfe dca Macrinua; S. ir.8, 594 gleiche Münze 
ans NicopoHa (Name verderbt); S. H8 '.M, 201—221 Münzen aus Mar- 
cianopoiia mit den Bildnissen des Macrinue und Diadumenianus; S. 16&, 
6SS Mfinze aus Nicopolis mit dem Kopfe des Diadumeuianus. 

Die Münzen machen Schwierigkeit; Pontianus kann, da wir 
andre Legaten Unterm oesien.s unter Caracalla kennen, nicht von 
211 (mindestens) bis 218 Legat gewesen sein. 

33. 

FLAVJUS ULPIANUa Unter SeTerns and Oaraealla. 

Mionaet Sappl. II 78, 10». Iii- 114: — Y. A. OYAHIANOY . MAPKIANOnO- 

AITD..vgl. S. 77. 132 mit den Bildnissen des Severus and der Tnlia 
Domna; S. 80, U'.)- l.'il mit dem Kopfe des OarHcalla; S. 85, 187 mit 
den Bildnisfseii (i»".s Camrallii nnd dpr Tnlia I>otinia: P. ^0, 18«< lyi 
mit den HilUuiaitt'n (Jaracallaa und Geta's; it ruer vüti MüuKeu uuh Ni- 
Gopolis 8. 1S8, 891—896 mit dem Sevenukopfe; S. 139, 481—489; 176, 
886 mit dem Kopf« Caracalla*»; 8. 146,690—626 mit dem Kopfe Oeta's. 

34. 

CL, (iUJNTlLlANrS. Unter Severus und üaracalla. 

Mjonnet Suppl. II 73, 108: AY K, A Cem. CEYHPUC - YTT. A |KA 1 KOYINTI- 
AIANOY • MAPKIANOnuA€ITfiN. Vgl. S. 77, 136 (Münze mit dum Kopte 
des Severus und dem der Inlia Domna), 8. 78—80, 142—148 (Mtlnzen 



l) Eckhel III 16. Mionnet Suppl. II 74 ft". 110-123: AY. A. CeTTTI. 
C6YHP0C — YTT. ct)AYCTINIANOY. MAPKIANOÜOAITQN. V^'l. S. 78,i;J7 (Münze 
mit Kopf des Severus und dem der ialia Domna); 8. 80 ff., lüa— 169 (Münsen 
mit dem Kopfe Car&calla'tf). 
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37. 

T. FL4VIÜS NOVIUS RüFÜS. 218-222. 

C. III 773 vgl. G17Ü (Troesmis): imp. Caesari M. Aurüiio Antoniuo i'io fei. 

Äug. divi Sevcri i]e))oti divi AntoDini fil. dedicante T. Fl. Novio Rufo 

leg. Aag. pr. pr. M.'uipias Antipatar «ieerdoi provinoiAe et bis dmun« 

Ttt&[lie) ob faoB. pootii 
Hflnzon aus Nicopolis mit dem Kopfe Elagabal's und YTT. [/V. oder A.] NOBIOY 

P0Y4>0Y Hionnet I 860, 41. SoppL II 167, 644—685. 

Die Legation fallt anter Eiagabal. Borghesi VIII 514 

mit dem Kopfe CataeallA%: ATP • ANTfiNINOC • TTIOC • 8.88, 176-188 
(Mänzen mit dott Kopf des Caracalla und der lulia Donuia). S. 161, 
559—661 Mausen aaa Nicopoli» mit Bild des Maorimu. 

Dieser Legat gehdrt in die leiste Zeit der Begierong des Cara- 
calla und blieb in der Stellung, ak Macrin die Herrschaft fibemahm. 

35. 

AORIPPA. 217/218. 

Hiomit i ?iippl U", 536- 558: AY K. OTTTTEA. CeOYHPOC • MAKPINOC - YTT, 
AfPinnA NIKOnOAlTQN. nPOC. ICTP. VgL S. I69, 697>.612 Maosen 
mit dem Kopfe de» Diadumeniauus. 

36. 

STATIUS LONGINUS. 217/218. 

Mionnut Öuppl, U 16'^, 562-591. AYP. K. M. OnmAI • CEYH • MAKPINOC 
— m CTA AONriNOY.NIKOnOAlTSN. 8. 169, 618—680 mit dem 
Kopfe des DiadumeDiann». 

Diese letsteo beiden Legaten gebi^ren in die knrse Regiemng 
des Maeiinus (8. April 217 bis 16. Mai 218). 

38. 

lüLIUS ANTONIUS &ELEÜCUS.') Unter Eiagabal. 

Hionnet Sappl. II 98, 880-248: AYT. K. M. AYP. ANTQN€INOC AYT. — 
Yn * lOYA . ANT • C6A6YK0Y. MAPKIANOnOAlTfiN ; vgL S. 69 ff., 864— 
878 (mit Bildnissen des BlsgalMl nnd der Maesa). 

39. 

SERGIUS TITIANUS. Unter Eiagabal 
Mionnet Sappl. II 96, 849-.S58: AYT. K. M. AYPH. ANTßN€INOC — YH. 

1) Borghesi III 487. 
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44 

ANIClüS PAÜSTUS PAÜLINÜS.») 230. 

Eph. ep. ][ 3I>5 (Ruatsehiilc); Imp. Caet. dm maf^i Atitonini Pü fil. [divi 
SeTeri Pii nep. M. Aur. Severe Alexandro Pio felici Aug. pon]tif. 
maximo fc. [p>] IX cos. III p. p. et (uliae Maniniaeae matn Aug. n. et 

castrorura balnea coh. II Fl. Bhlt. ( Alexajndrianao a koIo rcstiliifa 
mh Anicio Fausio I'aulino leg. Aug. pr. pr. per. äeptimiam Agatboni- 
cum praef. 

Da.s Jalir «ler TiiHcbrift ist durch die Erwähnung ?on trib. 
pot. IX und COS. III de.«? Alexander Severus gegeben. 



C€Pr. TITIANÜY. MAPKIANOnOAlTijN (und in no. 255 uuä 21') TATI- 
ANOY); vgl. 8. 102,278. 27y imt iiildnissen des Elagabal und der Maesa. 

lieber die Zeit dieser Legaten geben die MOnzen im Allge-> 
meinen Aufischluas. 

40. 

UMMIDIUS TEREBINTfiUS. Um 225. 

Mioanet Soppl. II 80, 168: AYT. K. M. AYP, C€YH.... — M. TEP....NOY 

MAPKIANOnOAlTß N. S. 98, 263 uiit den Bildnissen des Elagabal und 
der Hoaemias?, S. lO.'l, 2!*S — 293 mit dem Kopfo df»s Alf-sandnr Fft- 
verus. S. 107, .309 — .111 mit den Bildnissen den Alexander »Severus und 
der MacHa und S. 108, 318. 310 denen des Alex. Severus und der Mamaea. 

Nach den Münzen füllt diese Ijegatiou in den Anlang der 
llegieruog des Alexander Severus. Borghesi II 223. 

41. 

Il'IJÜS GAETUIJCUS. Unter Ale.^ander Severus. 

Mionnet Suppl. 102, 283-28G: AY. K. M. AYP. CEY. AAEZANAFuC. — YTT. 
lOY. r€TOYAIKOY. MAPKIANOnOA€ITSN ; vgl. S. 108. 81» mit Bild- 
niiaeii de« Alexander SeTenia and der Mamaea. 

Nach Analogie der übrigen Münzen halte ich auch luliu.s 
Uaetulicus für einen Legaten. 

42. 

PUILOPAPPUS. Unter Alexander Severas. 

Hionnet Suppl. 11 106, 806—307: AYT. K. M. AYP. CEY. AAEEANAPOC — 
YH. «DIP. 0IAOnAnOY (iD DO. 806 iMAOnATTniOY) MAPKIANOnO- 

AITÖN. 

Der X^ame des Legaten ist nicht ganz sicher. (<t>ipV) 

1) Vgl. Borghesi V 4&1. 
Lieb aa an, Tsrw. I, 19 
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45. 

ANJMIUS FELIX. 224. 

C. III 6224 vgl. £i>h. cp. II 8C8 (ani Uiiteriiioe«i«ii): Dia aiäitaribne, Ganio. 
Vittoti, Aqnilae tauet tigdiqne leg. I fta][icae] Severianae M. An- 
relini Inatiis domo Ilom-i Margensis') municipioV Moesiae superioris 
ex ftrerennno] |ir,iimis| j.[ilus] d. d. dodic. XII kal. Oct. luliaao II et 
CriBpino cos. per Auuium Felicem leg. Aug. pr. pr. 

Das Gonsulat des Appius Claudios Inliantts II and C. Brattius 
GrispiDus fallt in das Jahr 224 (Klein fasti cons. p. 97). 

40. 

L. ANNIUS L. F. ITALICüS HONOBATÜS.-) 

Zwischen 222 und 235. 

C. III 6164 (Tomi): L. Annio L. f. Quir. Itatieo Honorato cos. aodal. Badria- 
nali leg. Aug. pr. pr. prov. Mo< w. inf. cor. oper. p«b. cur. Neap. et 
Atil!. pracf. aer. milit. leg. leg. XIII gem. iurid ]>rr I I, et Uinbriam 
nir. via»' Lavic. et Lat. veter. piiietoii (pii jus dixit iiiter rivfis] et civis 
et peregj^rinos] trib. p. q. prov. Achaiac sevir turaiaruto eqa. illlvir. 
▼iar. cttrandaram Fl. Be?erianiu dec. alae I Ateetorum SeveriaDae can- 
didatua eiua. 

C. III 1071 (Apalam): I. o. n. lanooi reginae Uinervae L. Anniaa Italicoa 
Hoooraias leg. Aug. leg. Zill gem. Autoniuiooae praef. aerarii militaris 
sodalis Hadriaiialifl cum Gavidia Torquata aaa et Anaiia Italico et 
UoDomto et Jtalica filiis. Vgl. no. 1072. 

Die Lanfbahn des Annius Italiens ist in der ersten Inschrift 
genau angegeben. Aus den anderen Inschriften geht herroFi dass 
er vorher die 13. Legion (Qemina) in Dacien befehligte. 



43. 

TIBERIÜS TÜLIÜS PBSTÜS. Unter Alexander Sevenis. 

MiODnet Suppl. II 101, 2lil— ;iU4; AYT K M. AYP C^YH. AAE2ANAP0C — 
rn. TIB. lOYA. <J>HCTOY. MAPKlANOnOAlTS.'N. Vgl. S. 107, .112-311 
mit liildnisseu des Akxaudur Severus und der Ha«8a; sowie 108, 317 
des Alexander SeTeru» und der Ifatnaea. 



1) Vgl. Deq'ardina in ann. delV inet. 1868 S. SS. 

2) Desjardina in ann. dell' inst. 1868 S. 97 £ 
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47. 

TÜLLIUS MENOPUILUS.O 238-240. 

Petra« Patric. fr. 8 (Malier Fr. fa. Gr. IV p. 186): on K^qhoi xo ^»voi 
fp9ovovvTtg roig 7ia9* tuaetov iviavzov Ttlovfitvoig xoig FätOoig ^ntfi- 
^<av TTooff Tovlliov Mr^votfitlov TtQfaßfiav jUfr« vittgrjtpavfitt^ ctnatTOvv- 
xtg XQ^jUttTtt. ovTog dh dov^ '^v Mvciag. — o' 6} (itxa äyavantiiatas 
u9tx<äQrioa9 ««l (oder naxa) r^v tov Alqioiyüov aQX'i*' f*1 

Auf Munzon von Marcianopolis *) aus der Zeit ( Jordian's wird 
der Name gleielilalls j^^enannt: YH. MHNO0IAOY. MAPKIANOnO- 
AITQN. \ii'l)uhr verniuthet in der Stelle den l'etrus als Vornamen 
VoiUiüg; ist diese Lesart riditi;^, f?o konnte man den Legaten 
identificiren mit dem in einer nntermoesischen Inschrift, welche 
Desjardins ann. deiT inst 1808 b. 38 herauBgegeben^ geiianoteu 
lalius Menophilus. 

48. 

SAB[UGinS?] MODESTUS.«) Unter Gordian III. 

Mionnet Sappl. II 177, 697-726: AYT. K. M. ANT. TOPAIANOC. AYf. — 
Yn. rAB. M0A6CT0Y. NIKOHOAITON TTPOC. ICTPON. 

Zahlreiche Münzen nennen diesen Legaten« 



49. 

TERTULLIANUS.«) Nach 241. 

Mionnct SuppU II 109, 323: AYT. K. M. ANT. FOPAIANOC. AYf. — YH. 
T€PTTAAIANOr. MAPKIANOnOAJTfiN. Vgl. S. 113, 848 and 848-84$ 
mit den Bildniasen det Gordian nnd der Tranqnillina. 

Die Heirat des ({ordian mit Knria .Sabina rrautjuilliua fand 
Ende lies .1.241 statt. Vgl. iSallet Daten S, öü. Heuzen acta Arv. 
p. ccxxivj 117. Eckhel VII 318. 



1) Borghesi II 227. Mommsen II. G. V 218. 
2i Mionnrt Sappl. II 109,382. 111,3.^2—341. 

3) liorghesi 11 231. 

4) Borgbeai 11 231. 

18* 
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50. 

PRASTINA MESSALINUS.^) Unter Philippus. 

Mionnet Sappl. II 114,347: m [T oderjHA. M6CCAAAA MAPKIANOnuAITßN 

mit dem Kopfe de» Alteren Philippaa. 
114, 848 mit den Büdnimen dee ftlteren Philippus und der OtacUia und 

m HA. MCCCAA€INOT. MAPKIANOnOA€ITßN. 

Der Legat fuogirte EwiBcfaen den Jahren 244 und 247. 

51. 

L. QUINTILIA.NUS. Zwischc.i lM7 und 240. 

Mionnet Suppl. U 116. .HfiO: — YTT A KYINTIAIANOY. MAPKIANOnOAlTßN 
mit den Bil*?niHM n den älteren und jüngeren riiilippui«. 

Der jQngere i'hilippus wurde im J. 247 ~- nach den alexan- 
drinisclipn Kaisermflnzen zwischen 29. August 24G und 247 — 
Augiutus. Eckfael Vll 336. Sallet Daten S. 2(>4. 

52. 

M. AEMILIUS A£M1LIANUS. 251. 

lord. Get. 19, 105; tnnc et AemiKanns qnidam — tyxaonidem In Moesiam 
arripnit omnique' manu militari aeeita eoepit arbes et popnlos de> 

vastarc. 

ZoD. XI 1 21 p. öW; JhitUttVog di rts Ai'ßvg «i'r'(>, a^x°^* ^^v iv Mvai'u arQa- 
xtvunros, T«uV orpatttora/g dtäanv ndvtu ta tots 2^iii>9aig äiSäuft'u 
inrjyyi iXaxo^ fi rotg ßagßnQOig avväiptiav n6t$nov. Vj»l. Zos. I "iS. 

Dieser Ijcgat von rntermoesiVn ) im J. 2r>l, ein Maureianier 
von Geburt, wart äicii im J. 25U zum JKaiser auf. 

Fragmente. 

C. III 6175 = DeBjnrdins in ann. deirinsi 1868 S.7S (Troeamis); dir — riTi — 
Bub F. . . . Aug.] pr. pr. ab . . . 

C. III esst (Tyra): A[Qgiieto] II t[rib. poi] — Cae — [leg. Aug. p}r. pr. 

1) lior^'lK'Hi II 2J l Die Namen«foini wcr>ipc!t. 

2) Moninisen itöni. Gesch. V 220 nennt ihn Statthalter l'annoniene. Vgl. 
über ihn Schiller R. K.-Ueseb. S. 60» ff. 
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MOESIA ÖürEKlOß. 

1. 

L. FUNIäULANÜS L. F. VETTONIANÜÖ. 86. 
Laut'baliu a. uuier Dalmaiia S. 150. 

2. 

P. TULLIUS VARRO. Unter Traian. 

Kellennann vig. n. 249 = Semen 6107 ^ Wilm. Itfi') Taiquinii): P. Tulüo 
Varronis fil. Stel. Viirroni ro.i. auu'iiri [»iuco>. proviue. Africae leg. Aug. 
pro i>i\ Moesiiiü siiperior. curat alvüi Tiberi» et riparum et cloacaruui 
urbis praef. aerari Satumi procoa. pror. Baeticae nlterioru Hiipaniae 
leg. leg. XII falnunatae ei VI victrici« p. f. pcaetori aedili ceriali 
qiiae.^tori urb. tribmio tailit. leg. XVI Fl. Xviro stlitibua iudicand. 
pra($tori £truiiae qainqaeniiali Tarquinia P, Tullius Callialio posuit. 

Die Laufbahn ist in der Inschrift vollständig augegebeui doch 
fehlen chronologische Daten. Der Legat wird auch im Testament 
des Dasumins erwähnt (Wilm. 314). Der Vater des P. TolHus 
Varro war legatus legionis unter Vespasian und starb bald nach 
dem J. 79. Gruter 476, 5. Borghesi III 186. Das Consulat des 
Sohnes ist nicht zu bestimmen.^) Seine Carri^re Terläuft regel» 
massig (zu beachten ist die zweimalige Verwaltung des Amtes 
eines curator alrei Tiberis). Ich glaubte seine moesische Legation 
unter Traian setzen zu dürfen, da der Sohn dieses P. TulHus Varro, 
welcher den Namen L. Dasumius P. f. Stel. TuUius Tuscus fllbrt, 
als Zeitgenosse des Antoninas und Veras genannt wird (8. 18); 
ein Enkel scheint in der stadtrömischen Inschrift C. VI 1400: M. 
Dasumio L. f. Stellatina Tullio Varroni Lugdunenses erwähnt zu 
sein. Ueber einen Q. Tullius Maximns Tgl. Hübner in ann. delF 
insi 1864 S. 219. 

1) Ti880t fasten 8 «»»tzt dus Procoiisulat vcm Aliica t'i»t uns duH .1. 
MO, daa CouBulat in du» J. liü, jedenlulla -/u »imt. — liorj^hetsi IV 107. 
160. V 63. 
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3. 

C. CURTIUS C. F. lüöTUS. 158/159. 

C. V 6809 (Mailand): C. Curtio C. [f.] Pol. lusto cos. sodali Augustali leg. 
pr. [pr.J iuip. Cat'8. T. Avlii Antoniiii . . . 

Arch. ep. Mitth. VII (1883) S, 190 (Viuiinacium): pro salute et imp. Caca. T. 
Ael. Autoii. Aug. Pii et M. Caes. vet. leg. Vll C. p. f. probati Ser- 
viauo et Varo et Pontiano et Attico cos, . . m. h. m. per Curtium luAtum 
leg. Aug. pr. pr. et leg. ..et sunt numero Cl'XXXlX. (Stark ergänzt.) 

Ucbcr das dritte CoDsulat des Scrviunus vgl. S. 217. T. Tu- 
tilius Lupercus Poutiauus und P. Calpuruius Atticus Atiliauus 
wareu im Jahre 13.') Coiisulu; demnach ergiebt sich uugetuhr als 
die Zeit der Legatiou 158/150. 

4. 

M. STATIUS M. F. PKISCU8 LICINIUS ITALICUS.^) 160. 
Laufbahn s. unter Britauuia S. 99. 

5. 

M. CLAUDIUS FKONTO.^) 169 170. 
Laufbahn s. unter Dacia S. 140. 

0. 

M, SERVILIUS Q. F. FABIANÜS MAXIMUS. 
Zwischen 161 und 169. 

Laut bahn s. unter Asia S. 56. 

7. 

\\ MUmilUS SISENNA KUTILIANUS.') 170/171. 

C. XIV 3601 Wilni. 1192 = Uenzen 6499 (Tibur): P. Mumniio P. f. Gal. 
Sisennac liutiliano coa. auguri procos. proviuc. Asiae legato Aug. pr. 
pr. Moesiac superioria, praef. aliment. per Aemiliam*) praef. aer. Sa- 

1) Vgl. noch Archaeol.-cpigr. Mitth. XI S. 31. 

2) Vgl. Schiller Röm. Kais. Gesch. S. 646. 

3) Waddiugton faetes S. 235. Borglieai Vll 53ö. IV 108. 135. 150. 
Eckhel VII 59. 

4) Uirschfeld Verw. S. 117. 
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turni leff. leg. VI victric. piaetori (r, pl. quivest. trib. leg. V Maced. 
Xviro .-'tlitil». iuJic. ]>atrono iimnii iiai cur. fani Hferenlis] V| i(. torisj, 
Salio Uurculauü Aiigustalcd, i[ocuäj d^atusj h. c. detlicaUi kal. hm. 
Blaximo et Orito eos. — ctunuitlb. P. Bagonio Satarnioo et G. Marcio 
Maroiaao ordinis Augottaliiim Tibturtiom. (Vgt C. ZIY 42S4, gleioh- 
lautendo Inschrift, gesetst Ton dem eenata« popalawiue Tib. Notisie 
degli acavi IS87 S. 2'.).^ 

Lucian pseudoniantis .'<U : — (ov n^^^wros' xo! ■^ngvif icios {ytvno 'PovTilltavis, 
äpijo TU ttlv ukla %alvii Hui aya^o^, xai iv nolluig td^tat 'PemainaCi 
i^t}XHafj.inoi, t« dh nt^l xovs 9$ovs itmr» vo^n¥, 

Lucian pBendomantu 48: Iv ih TOi^ allott fv n %al fttfiocov toXfoiiut tov 
^laQOV ttvdgog {'.llt i,(ivS^o>') axovaov tyiov yay ov ßtngav iiti'azuoiv 
inl tä ßaciXeta x.«- zt)i- ortUijf x«l tov 'FovriHiavov evdoxiftovPTn\ (Ti«- 
JTf'fiJifrat fQt^auör tov m» Pf pfiff fi« noXfftnif dy-uct^oPTog , ort ü iti^ög 
AlaQuog ^öjj toC^ Ma^xoiteivoii xtri Kovddoig cvvenitufto. — **/r' tirij- 
xelov^ijtfc TO! m^i AKvlQinv ysv6(U»€t xal ^ «a^a (likqov ixu'vtjg n]i 

Die J^aul balm dos Kuiiliauus bietet, k< iiuu Aiilass zu weiteren 
Auseinandersetzungen. Die lusclirift ist vom 1. Juni 172 datiit; 
kurz vorher war Kutiliaiiu.^ l'roconsui von Asien. l)ariiacli könnte 
seine Ijcgatiou in Mue.sia snperior in das Jahr 170 171 fallen, 
jedenfalls in die Zeit der Käiiipfe in jenen Gegenden; l.uciaii er- 
wähnt in diesem Zusaiuuienliange den Angriff auf Aquileia. ') 
Consul suH'ectus war Ilutilianus ungefiilir im J. 107. 

.scheint, dass er der Solni war des I'. jMmumius Sisenna, 
des Oonsuls vom J. !."»;>, sein Vater ist vielleiclit C. X 6587 er- 
wähnt, liorghesi III ItOi.K Ueber Kutilianub erhalten wir auch 
durch Lucian's erwähnte Schrift Nfichricht; er war (hiniaeh ein 
eitriger Anhänger des Ale.xauder von Abonoteichos , dessen Toch- 
ter er uoch üO Jahre alt heiratete. Pseudum. 34. 6b. CiO. 

8. 

PUBLIUS HELVlüö PEftTINAX. 178. 
Lauf huhu s. unter Britannia S. 102. 

9. 

Q. ANICIUS FAUSTÜS. Um 202. 

C. VIIl 2438 (1 hauiugatli I : Ini|>. Caos. Septiniio Spvero Pertinaci Aug. Pio 
Arabico Adiabeuico, dedicante Q. Anicio Fausto [leg.] Aug. pr, pr. 

1} Jung, Bamer imd Ronanen S. 601. 
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Idesign.J cos, c. y. — Lateruno e^t Uufiuo cos.J Vgl, 2527. 2ö49. 
2&53. 2568. 

C. Vlll SfifiO (Lambaesii): L. Septimio Severo Pio Pectmiiei Aug. 

Arabico Adiab«Dico Parthico p. m. trib. potosiat. VI irap. XI oob. II 

l>atri patriae proco«. et iaip. Caes. M, Aurelio Antoninu Aug ilo- 

dicante Q. Aiiii io Fan-^to leg. Angg. pr. pr. c. v. co». desig. equites 
legiuniB III Aug. p. v. (.Vgl. Uiill. dell' inst. 1862 S. 138.) 

C. III 1C8Ö <=> ür. 909 (Ulpiium? in Hoe«m aap): Itnp. Caetari dm Uam 
AntODini fil. Oermamci Samiatiei fitio divi Commodi firatri divt Anto* 
niui Pi[i] nepoti divi Hadritini pronepoti divi Traiani PartUici abuepoU 
divi Nervae adnepoti L. Septimio Sevoro I'io l'erlinaci Aug. Arabico Adia- 
beniro Parthico maximo pontiilci luax. trib. po{. Ulf iinp. XI cos. III 
procoa. r. p. aua Ulp. carante Q. Auicio Kaueto leg. AugU8torum pr.]>r. 

C. Iii 1686 (ebenda): luliae Domoae Augutttati mairi castrorum r. p. sua pe- 
ciAia carante Q. Anicio Fansto 1«^. Aagnstoram pr. pr. (Vgl. C. Till 

879Ö.) 

C. VIII CÜ48 (Arsacal): [Inip. Caes. divi M. Antoiu]ui Fii Gerniauici Sarma« 
tici til. divi rnnuiioili fiatri divi Antoniiii [Pii iiop. divi lladriani prjo- 
ncpoti divi IVaiani i'artluci abuepoti divi Nervae ailuejnjti L. Septiuiio 
[Severo Pio Pertioaci Aug.] Arabico Adiabeoico propagatori impcri 

pontiflci maximo trib. pot X [cos. 11 imp p. p.] patri H. Aoreli 

Antomni Caesaris imp. deatinati res pab. Ar8acalitaii[or. curauto leg.] 
pr. pr. Q. Auicio Fausto c. v. patrono colouiarum. 

C. VIII 0 (Li |tti»): Imp. Caea. L, Septimio Severo Pio Pertioaci Aug. tr pot. 
V. Uli imp. (XI) COS. II p. p. et imp. Caee. M. Aurelio Autonino [Pio 
AJug. trib. [pot.] IUI et P. Septimio /'// Cac. Aug. [Q ] Anicio Fauato 
leg. Aognitorum eommlari [leg.] III Aug. p. v. 

C. Vm 8628 (Lambaeais): Genio Lambiicsis pro salute impp. Caes. L. Septimi 
Severi Pertinacis Aug. et M. Aurelii Autouini Aug. [Felic, Par. Br. Ger.] 
Max. Aug. et luliao Aug. matri Aug. [n.] vi cHntror. d«Hlicante Anicio 
Fausto leg. Augg. pr. pr. C. v. cos. de». L. hacbius Faui^tiauua »ig. 
log. III Aug. p. T. L. Baebi Felici» vetw ex eignifero üliuü votuxu solviL 

Die LXXVIil 22: 3 «« «fetes i ^Awituog h tnw Utiap atti tav 'äok^ 

Anicins Fsnstiis*) war im J. 198 consul designatos ') und 
wird dies Amt im n&cbaten Jahre bdcleidet haben, jedoch abwe- 
send TOD Rom, da seine numidiscbe LegaÜon nicht vor dem J, 
200 beendigt war.^) Nach einer Zwischenzeit von einigen Jahren 



1) Borghesi V 451. 467. Waddington faates S. 259. 

2) G. VUI 2560. 2661. 2569 (cos. ampliisimaB). 

8) Die Inschriften C Vllt 6048 midEph. ep. VH 440. 354 Btammeo aus dem 

J, 197 und 199; im J. 201 beiast er vir couaularis C. VIII G. Da Anicivia Fauutaü 
sowolil \f^. Auf^. Irl,' AufTf^. uml Auggg. (der lefyie nticlHtabo ist auf einigen 
laacbrifteu nur getilgt, vgl. U. Vlll p.l066) keuwt, uo musä er auch aus dieaem 
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wurde Fauatus Legat von Moesia superior und, wie Dio berichtet, 
im J. 217 Proconsal tod Asien, welcheB Amt ihm auch für das 
nächste Jahr prorogirt wurde. Weitere Nachrichten übi r diesen 
Mann, welcher einem in der spätem Kaiserzeit hochberühmten 
Geschlechte angehorte, fehlen. 
Vgl. unter Numidia. 

10. 

L. MAlilUÖ PEIU'ETÜL S. Anfang des U. Jahrh. 
I^aufbahn s. unter Africa S. 47. 

11. 

M. 0AE01LIU8 NOYATILIANUS. Mitte des 3. Jahrb. 
Laufbahn s. unter Hispania citerior B. 233. 

12. 

L VITUAi5lU« L. F. FLAMLMNÜS. üubest. 

C. X 3870 (Capua): L. Vitrasio L. f, Po-? Flnminino cos. [trocos. provinriao 
Afrif-ne lo^. pr. pr. Italiao trauspajan.ie et provinriae Moch.i.ii.' ^upe- 
riurih et tjxcrcitus provinciac Dalmatiac curatoti alvei Tiberis lipaiuin 
cloacamm nrbia des . . . 

Von der Laufbahn dieses Legaten erfahren wir nur, tlas^; \' i- 
trasius Curatnr des Tihenifers war, ilanii Le^ai von Muesia .superior 
mit dem 01»eibcfeljl ülu r das daioiatiuische Heer, i^ej^Mt von Italia 
traiispadana ') und l'rot - .usul von AlVica wurde. Das Jahr des 
Ooasulates ist nicht bekannt. 

13. 

GAERELLIUH? 
Vgl unter Briiamiia S. 117. 

Orundo nach dem .1. 19S noch Lc^^^at gewesen sein; wie andrerseits auch Eph. 
ep. VII 390 M. Aui-elio Autonino Caesari imp. dcntinato) bezeugt, dasB er 
•choo »II! ^ i''" lii'f^at von Niimidien war. Vgl, no. 391. 

ij Welcher Art diese selten erwähnte Legation gewesen, ist nicht sicher. 
Borghesi V 408. Mommsen in Eph. epigr. 1 p. 138. Jcdenfalla war es kein 
ftttadigea Amt, der Legat hatte Tielmebr einen beitiminteii Auftrag, sei es 
um die Aushebung su leiten (s. die laechrift des T. Caesetnins Statins anter 
Nunüdia S. 309) oder um jene Landschaften im Fall eines Krieges militärisch 
»1 decken. 
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Nftrbooon«». 

NAKBONENSIS. 



lieber (lallin Niirl)onpnsis vs(l. 8. 184.') Das Beaiuteuperso- 
iial iler Vio\nu iot iiur wenig bekauut. 

1. 

l^ CAECILIUS Q. F. MA1{CP:LLUS. üuter Traian. 
Laufbahn s, unter baetica S. HS. 

2. 

P. GüHJSELlüö R h\ ANULLUSÜS.') Unter Commodua. 

C. II 8073 (Iliberris): P. Comel. F. f. GaL Anullino Iliber. praef. nrb. cos. 

pro co>". prov. Africjip prriet. trif> pl«^V>. q lof?. ]<rov. Narbonena. pro 
COS. prov. Uaetic.:. leg. leg. Vil gern Ic;^' An^,' pr. prov. Syriae ') 

Aur. Vict. ep. do Cac't». 20, G: io amico» iniuiico^que pariter vthcmciicc quippe 
qai Lateraanm Cilonem Analinani BaMum eeterosqae alids ditaret 

C. Till 1170 Tgl. S. S5. 

Dio LXXIV 7; fitta S% xavra tt 'lao^ x^os xuSs Kalovjuf J7v2a<f |ufy<ffn| 
Itvov IniatarovvTtav. 

Anulliniiä, der bekannte Fcldlicrr des Severus im Kampfe 
gegen Niger war Qnnostnr, Volkstribun, Praetor gewesen; dann 
wurde er liCgat von Narbonensis, IVoconsul toq Baetica, Legat 
der 7. Legion (Gemina), consul suft'ectus, Protonsul von Al'rica — 
im J. 103/194 — , Legat von Syrien 11>7/19S ''), Consul 11 im J. 
1Ü9 und Stadtpraefect. Der Gonsnl dea J. 216 P. Cornelius Anul- 
linus i»i wohl sein Sohn. 

Vgl. unter Syria. 

1) £. üm'20g, (ialliuc NarboDenäi8 provinciac romanae bistoria. Leipzig 
1869. Mafqoardt 3. 266. 

3) HfibDOr in den HonaUb. d. Berl. Acad. 1B61 8. 20. Borgheai V m. 
Allmer et Tcrrebaesc, Tiiacr. de Vienne I 297. Vgl. Valerias FeitQ« 8. 26. 

3) TiBsot faste» S. 132. 

4) Cetik'neer. f>3!ii :^ur l.i et In r<'^;znf «le Sept. Sev. 8. 78.87. S«ia 
GeuottHc war L. heptiinius Vaierianiis. Henxen 71»>ö. 

6) Als solcher nahm er an der Expedition nach Osrhoene theil. Dio 
LXXV 3: 0 91 Stß^Qög av^tf x^a tiXif tov av^afov MM^ag, xal t6 fAp 
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3. 

L. FAßlUB M. F. CILU iSErTIMINUS CATIMUS ACILU^^US 
LEi'lDUS FÜLCINIANUS. Unter CommoUus. 

Laufbahn s. unter Galaiia S. 179. 

4. 

Unbekannt. 

Hiurat. 7 (Todi): legato proTinc. Narbon. I< _'aio legion. V übcedon. 

procn?. provinrnic Siciliae pracf. acrari miUtari[aJ cos. dacnrioil6S et 

plebs optimu ut amantiagiino sui patrono. 

Klein Vcrw. I 12(1 setzt die Inschrift dieses unbekannten Le- 
gaten der Narbuneneis mit grosser Wabrecheinlichkeit in die Zeit 
dee Alexander Severus. 

r>, 

Q. lULlUS MAXIMUS. 3. Jahrfa. 

C. II 118 (Ebora): D. m. s. Q. luHo Maximo e.V. quaestori prov. Siciliae trib. 
pleb. leg. prov. Narbonens. Galliae pract. des. ann. XLVI Culpuniia 
Sabina marito optinjo. — Q. Iul[io| Claro c. i. Illlviro viarutu curau- 
darutu ann. XXI. Q. lul. Nepotiauo c. i. Illlviro viarum curaudarum 
ann. XX Calp. Sabioa cum filiis. 

Hflbner, dem sich Kloin, Verw. I 173, anschliesst, setzt die 
Inschrift mit Recht in das O.Jahrhundert. I)er /weite Sohn, eben- 
t'iills (inattnorvir viarum curandarnni, Q. luliu.s Nejiotiauus, kommt 
noch auf einer Inscbritt aus Colli^o, C. II 354, vor. 

6. 

Tl. CLAUDIUS TL F. MELAV IMMSi US ItUFlNUS lUNlOlL 

Unbestimmt. 

Laufbahn ». unter Africa S. 30. 

7. 

M. VETTTUS VALENS. Unbost. 

Bensen 6488 (Ariiuiuum): M. Vcttio M. f. An. Valenti quaestori provin... Ma- 
cedou. aedili pleb. tteviiu cq. Itom. praet. leg. provinc. JSarboueus. 
inridio. pnmiic. Britan. [leg.J leg. ZY Apollinar. provincia Britaania 
pateono. 

Valens verwaltete die Quaestiir in Miin ihjniiMi, wurde Aedil, 
Praetur, I.-cj^at von Narljonensis, Icj^aliis iuridicus von Üiilaimieu 
und Bei'ehlshaber der l.">. Legion ^^Aj[)olliuarisj. 
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Dem 1. Jahrhundert gehören aus demselben Geachlechte an 
der berühmte Ar/.t Vettius Vah tis (Pliii. h. n. XXIX 1, 8. Tac. 
SÜD, XI ai) und die Wilm. 1617. 2117 erwähnten MiUmer. 

8. 

M. GAVIUS T. F. APPALIÜS MAXIMÜS.») Unbeat 

C. XIV 9e07 (TiMculam): M. Qavio T. f. Yel. Appalio Maximo e. sodali 
Hadrianali leg. pro. Narbonenns q. Aug, Gavlns F<nrtta Üb, et proc 
ob merita eins. 

Die Zeit des Legaten ist unbekannt 



NOKIOUM.') 



Soitilorn Marcus Antoniiius die legio II l'ia in die hi.s tlaliiii 
proeuratoriache l'roviuz Nüricuiu vr liegt hatte (Dio LV 24 wurde 
der Legat der»elbeu zugleich Stattlialter der Proviu^. 



1. 

TL CLAUDIUS CANDIDUS. Um 194. 
Laufbahn s. unter Ana S. 61. 

2. 

A. POLLENIUS AEMILTANUS? Unter Sepi SeTerus. 
Laufbahn s. unter Moesia iuf. S. 283 (A. rolleuiuü Auspexj. 

3. 

M. lUVENTiüS SÜHÜS TEOCULÜS. 201. 

C. III 5715 (Ifeileutein am Noricnm): [Imp.] Caea. L. 8eptiiniu[a Severus 
Pi]iM Pertixu» Aug. [Arab. Adiab. Part]ei (!) maz. pontü tr. [pot VIIU 

1) Virwiimlt mit M. (i'avin» Maximus ( Iliiscbfcld Verw. S. 226), C. VI 
luu'j, uud T. Appaliua T. 1". Alliuuö Secuodug, C. IX 5357—6360. Ueber die 
gen Ga?ia 9. Borgbesi III S7. 

S) Marquardt 8. 2«l. 
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imp.] Xll CO.*. II p. p. proc[o8. et imp.] Caea. M. Aurel. AntoDiDu[s 

Pinf An^. trib j pot. Illf procos. o\i P St^jit. Oeta iiob. Cups.'] iniliaria 
[vetuhUle cjoulüpsa reatiiujeruatj curaate M. luvent)j_o tSuroJ Proculo 
leg. pr, pr. AT m. p. XLV. 

V<t1. (He ähnlichen, aber meist nicht volistäudif^ orhaHrTioii 
Steiue C. III Ö712. r>717. 5723. ö74(>. Nach den Datiruuice» war 
M. luveutius iSuru» i'roculud im J. 201 IStaithalter vou Noricum. 

4. 

. . . SAB1NÜ8? Unter Septimius Sererus. 

C. m 5727 (SaUbnrg): [Imp. Caes. L. 8ept]tmiu8 [SeTeniB] Fiiu Pettin. [Aug. 
Arab. Adiajb. P«r[th. max. pontw mjax. et [imp. Caes. IL Aure]l. An- 
to[mnttB Pi]u Aug. . . . ione . . . eonsmnpt. nil. . . . 8abi[no e. Ifr]g. 
Angg. pr. pr. 

Die sehlecht erhaltene Inschrift lasst noch den Namen eines 
Legaten Sabinus erkennen, welcher unter Septiroius Severus No- 
ricum verwaltet hat. Der S. 2G besprochene C. Octavias Appius 
Suetrius Sabinas hat erst sf^ter in^diesen Gegenden commandirt; 
man wird deshalb schwerlieh die Personen identificiren k5nnen. 

5. 

C. MACRTNIUS DECIANÜS. 260. 

C. VIII iä615 —> VVilui. 09 (Lambaesis) : 1, o. ni. ceterisq. diis deabusq im- 
niortalib. C. Macrinius DeciaDUü v. c. legat. Augg. pr. pr. prov. Numi- 
diae et Norici Bavaribm qni adnoatis IUI regibos in proT. Nomidiam 
inroperant primum in regiooe Hillevitana iterato in confioio JCanreta- 
niae et Namidiae tertio Quinquegentancts ') gentilibus Maurctauiae 
Caesariensis it<>m pf<»ntiUhns FraTinPtTiibns rjtn provinriam Nnmidtam 
vantabant capto fani08i.«i8imo dnce ponim caesis fii^rntifeiin»"'. 

Die Inschrift .h s Q. Gargiliua Marii;ills (C.VMl 9047= VVilm. 
16d6) setzt den K in lall der Buvaren') in das Frühjahr 200. Da- 
mals war also C. Macrinius Decianus Legat vo;; Nnmidien, nur 
müssen wir anter den Augusti die Kaiser Valentinas nnd Gallie- 

1) Der Name naeh Victor Ckesar. S9, 82. 39 and Entrop. IX 22. 28 sa 

verbessern. 

2) üf»b«»r di«»se An<^rilb- k. Scliillpr l{r>iii. Kais -fiPscb. S. 81H. .\»if die 
selben bezieht »ich violleichl uiicb die lu8ebri)t auH Lambaesi»« C. VIll a^Iö, 
wellte dnen L. Vibins Felix nennt, (pii in eongraeBione boeUbne dimi- 
cana obiit 
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nus verstehen. Die Statthalterschaft von Noricum, welche Decia- 
nus natürlich nicht zu derselben Zeit bekleidete, wie die von Nu- 
midien, ist nicht zu bestimmen, füllt aber wohl früher. 
Vgl. unter Numidia. 



NUMIDIA. 

Ueber die Entstehung der Provinz s. S. 9. Die Ausnahme- 
stellung des numidischen Legaten, über dessen Titel ich weiterhin 
handle, ist bereits vielfach besj>rochen.') Im Beginn des Ii. Jahr- 
hunderts scheint Numidien eine selbständige Provinz geworden zu 
sein, welche der legatus Aug. pr. pr. provinciae Numidiae vorwaltete. 
Diese Verhältnisse werden bis auf Aurelian gedauert haben. Vgl. 
ausftihrlicher bei Marquardt S. 470. 



1. 

CN. HOSIDIUS GETA.«) 42. 

DioLX 9: Sotftjxoiviog filv y«p llavlivos, Ihtwv /(irparr/yrjxdrmi' «U»», TTjV xd^Qov 
uvräv (itX9^ "^TlctPtog «rrixorTidpcf/if , Fpaiog Sl 'OalSioq Vtrag 
/x tüv öfioi'iov fift' Intivop atQUttvöag fnl tov 2^ui.a^ov titv dr^jcrrfjyöv 
otpav (v&vg (OQHt}Cfy xal Ivinijafv avzov nul üna^ xal dfvztQOV. 

Es ist nicht sicher zu sagen, ob On. Hosidius Geta als Pro- 
praetor oder als Legat den Feldzug führte. Im J. 43 kämpfte er 
als Legat des A. Plautius in Britannien und bekam die Triumphal- 
iusiguien, obwohl er nicht Consul gewesen war. Dio LX 20. Erst 
im J. 47 ward er Consul mit L. Vagellius. 

* 

1) Marquardt S. 4G4 ff. giebt di«^ vollständige Lilteratur an. Henzcn in 
ann. dell' instit. 1860 S. 2.*i- 99, besonders auch S. 31 ff. über den Titel de» 
Legaten. Vgl. MomniHen in Her. der siicbs. Gesellschaft der Wies. ISfi'i S. 217 ff. 
Zumpt Studia Ilom. j». 13.'». L)L'8jardin8 in Hevue archöol. nouv. serie XXVI 
(1873) S. Gö. 

2) Uorgbesi V 325. Schiller Ii. K. üescb. S. 322. 
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2. 

C. CALPETÄNUS RANTIUS QUIHINALIS VALERIUS 

V. F. FESTII8.») 69/70. 

Tac. kibt. IV 49: Sed tum Icgiouem in Africa regebat Valerius Fei»tu8 sump- 
taoMe adttleacentifte neque modica capiens et adfinitate Vttellü anxiaa. 
— e. 60: FMtm Adrameto, nbi i^^teeoUbiitidnB ratotiterftt, ad legionem 
oontcndit 

■ 

Die lAttf bahn s. uiLt«r Hispaaia citerior S. 223. 

3. 

CN. D0M1T1U8 iSKX. F. TULLUS. 70/71. 

Wilm. 1149 (Fulgininm): fCn. Domitio Sex. f. Vol. Tullo cos. procos. 

provinciae AfricaeJ letiali praef. au[xilioruin oinniutnj adversug Gor- 
inanOB qnt com easet [in äermauia] candidatus Caesar, pr. desig. uiMas 
Mt ab imp. Veaposiatio Aug, legatnt pro praetore ad ezereiinm qui 

est in Africa et apsens inter praelorioa relatna donato ab imp. Vespa- 
siano Ang. et Tito Caeaare Aug. f. coronis mnrali vallari aurea hnslis 
puris \l iiexilüs III adlrcfo inter patritios tr. pl. quaest. Caes. Aug. 
tr. mil. leg. V Claiid. Xvir ütlitibuH indicandis patrono optimo d. d. 

Die luterpretation der Iiisthrii't macht einige Schwierigkeit.-) 
Tullus begann .seine Laufbahn als decemvir stlit iucL, wurde Mili> 
tärtribun, (^uaestor^) und Volkstribun. Die weitere Aufsählaog 
der Stellungen ist nicht chronologisch. Den Befehl über die aaxilia 
gegen die Germanen kann er nur im J. 70 geführt Laben, denn 
ira Spätherbst des Jahres war der Kampf gegen Civilis entschieden, 
(jrlcich darauf wird er den Valerius Festus als Legat von Nomidien 
abgelöst haben. Die Verlcihini<i; der Ehrenzeichen müssen wir auf 
die Kämpfe in Deutschland beziehen, da von Krion^on in Africa su 
jener Zeit ans nichts berichtet wird '^); und zwar ist dieselbe geschehen 
ab imp. Vespasiano Aug. et Tito Caesare Aug. F. Seit dem Jahre 

1 Festus ordnete im J. 70 den Streit swUchen den ät&dten Oea und 
Syrtis magna. Tac. ann. IV 50. 

2) Tissot fastes S. 74 erörtert dieselben nicht und liest auch die In- 
lehrifb nicht guut richtig. 

8) Borghesi V 200. 

4) Borghesi III 308. Der Qraiid ist freilich nicht durchschlagend, weil 

wir ohnebin nicht alle zwanzig iropemtoriRchen I?L-<^n fissungen Vespacian«! auf 
bestimmte Ereignistie /m iickt ühren küimoii, .ilsu mu Ii uns unbekannt >• Kämpfe 
in jener Zeit annehmen mÜHoeu. Chumbülu, de magistratibu» Ftaviorum. 
Diu. Bonn 1882. 
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71 führt Titus den Titel Caesar imp. design. ückhel VI 324. 351.*) 
Die Anfnahme unter die Praetorier fand im J. 71 statt^ als TuUua 
noch nicht wieder in Rom war. Das Gonsnlat*) und Proconsulat von 
Africa sind nicht au daiiren. Nach Borghesi starb TuUns im J. 1 10. 

Er adoptirte die Tochter seines Bruders Lncanus (s. u.), Do- 
mitia Lucilla, welche sich an CaWitius Tullns Terheiratete; eine 
.Tochter dieser Ehe Lucilla wurde Gattin des Annius Veras und 
Mutter des M. Aurelius. Borghesi III 47. 

4. 

CN, D0MrnU8 8KX. r. AFER TITIUS MARCELLUS (JÜUVIUS 

LUCAMUS.^) Kun nach 70. 

Wilm. tU8 « Cr. 773 (Pttlginiom)! Co. Domitio Sex. f. Vel. Afro ütio 
Marcello Corvio Lucano cos. procoi. provinciae Africao legato euisdem 
provinciae Tuli fratris Piii sei»t*'mviro cpdlonnm praetorio legato pro- 
vinciae Afr. imp. Caea. Auj,'. praci'. au\ilioruni omnium adversuH üer- 
inaiKia donato ab imp. Vettpasiand Aug. et T. Caesar Aag. f. coronie 
murali vallari aarea haatis pnris III vexillis 11 adlecto iotcr patricios 
praetor! tr. p). quaeftt. propraeiore proTiociae Afric.^) trib. mil. leg. V 
Alandae lIII?ir. viarnm ciurand. patrono opümo d. d. 

Die Laufbahn ist vollständig angegeben. Nach dem Militär' 
tribunat und den üblichen stadtischen Aemtern (die Quaestur in 
Africa) führte Lucanus, indem er seinen Bruder ablöste, die Hilfs« 
Volker im deutschen Kriege des Vespasian 70/71 und bekam da- 
für Ehrenzeichen, wurde dann praetorischer Ijegat von Africa, 
jedenfalls Legat*) des dort stehenden Heeres, Cohsul unter Do- 
mitian — das Jahr ist nicht auszumachen — und septemvir epu- 

1) Dieae achwierigen Fragen «tnd noch immer nicht endgiltig erledigt. 
Ifommsen B. St.-K II 1096 A. 6. Wiener Kumism. Zeitschrift III 470 fg. 

2) HorgheKi I 4riO will in die erste Zeit des Dotnilian Bct/(>n. 

3) Tifisot fastos F 7n Per Vater uiu.sb dio Namen Titius Muc llus 
Curvius Lucanus geliihrt hiibt u; der Sohn wurde von Cn. Domitius Atur, dem 
Couaal des J. 39, adoptirt. Uouzeu iu aou. doli' ioät. IHGU S. 27. 31. 32. 
Hommten Ind. Plin. p. 400» im Hermes IU 67. 

4) Borgbeai I 486. 

5i 'ri:->ot meint im .T. 80. Wenn derselbe Gelehrte unter der ger- 
niauisclien KsiK ilif ion den Cbnttenkrieg Domiti:m> vprst- lit, so Vaim irli dieser 
Anaicbt nieht ht ipllinht^ni. Die Inschrift pagt deuthcli, «Uisj* l^iicanus, als 
er die Hiltisvulker im Kriege gegen die Uermauen befehligt hatte, von Ves- 
pasian ansgezeichnet wurde. 
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loniimy Legat seines Bruders Tullus, des Froconsols von Africa, 
dem er in dieser Stellung folgte. 

Er wird auch bei MarÜal ep. I 36, III 20, VIII 75, IX 51 
erwähnt und war der Sohwiegeraolin des T. Ourtilius Mancia. Pün. 
ep. YIII 18 (s. unter Germania superior S. 208). Nach Boi^hesi 
starb er um das J. 95. 

5. 

Q. EGÜ4AT1ÜS CATUS. 75-82. 

C. VIII iOllO (bei Theveste): Imp. T. Caesare Vespastano Ang. f. inip. X 
pont. trib. pot V COS. IUI Cuosiire Aug. f. Doniiiiano C08 IUI leg. ]|i 
Aug. Q. Kgnatio Cato [leg. Aug. pr|o pr XX ... (Kr<T?\n7:t > 

C. Vlll lOllü (bei Cartbago): Imp. Cuodar. [Vespasiauo Aujg. pont. max. trib. 

pot. VII [imp. XVil CO«. VIIJ qui primua tiouem Üum 

apernit Imp. T. [Caesare Vespaaiano] Aug. f. imp. XI pontif. tr. pot V 
COS. T Caem Aug. f. Domitiano eos. IUI pontif. Q. Egnaüo Cato leg. 
Au';^. pr. pr. leg. III A\\f^. 

C, Vlll lH.''ii fThcn-e.ito'): [Imp. Cucsari DomIitiji|no Aug. Germanioo 

Gato le[gato Äjug. pro [praetore prov. Africae et legionia III Aug.J. 

Nach den ersten Inschriften war Egnatins in den J« 75 und 
76 Legat; nach der letzten auch noch unter Domitian, wenn der 
Name richtig er^nzt ist. 

6. 

C. lULIOS APRONIUS MAENIUS PIUS SALAMALLIANUS? 

Unter Domitian. 
Laul bahn s. luttir Galatia S. 183. 



7. 

L. MUNATIUS GALLUS. 100. 

C.Vlll 235.'. (Th:imnf»arli)r 1 niii. Caesar [divij Nervae f, Nerva Traiaufiia .\iig.J 
GL'rin;uii(:us ))ont. [luax.J trib. pot. [IUI co]8. III p. fp.] co[l. Mar[cia- 
nam Tiaiauiiui rij[amngajdt i>ftr leg. III Aug. [comlidit L. MJuaati[u8] 
Oallos leg. Aii^. i.ro [pr.J tl. [d.J. Borghe« VIII 486. 

C.VIlI 10166 (Meilenstein bei Tharnngadi) : Imp. GiMcar divi Nervae fil. Nerra 
Traiano Aug. Oermudco ponl max. trib. poi Uli ooe. III p. p. L. Mn- 
aatio Gallo leg. Aag. pro pr. X7I1 vgl. 10910. 10667. 

Die Inscliriltfii fr«T;:ni/on sich sowohl beirelis der Angabe der 
Zeit dh des Nanienä des Legaten. Vgl. Mommscu zu C. III 1445. 

Li«b«iiaBi, V*nr. L SO 
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8. 

L. MINICIUS . . . FIL. NATAUS.') 104/105. 

C. VIII 2478 (aus Nnmidien): Imp. Caesar divi Nertvae f. Nerva Tr]aiaiiiii 
Angaatos Germafnicus Dac icus^ 2>o[DtifcxJ maxiniua trib. poi. V[1II] 
COS. V p. [p. dcdicaiito] L. Minicio Natale l[«g.] leg. Iii Aofg. pro 

praetore]. Vgl. 2479. 467G. 10962. 
C. II 4609 vgl. unter Aftica S. Vi. 

Arcbaeol. Zeitung 1878 8. 89 (Olyin]tiü}-): [Aowtof Mi»i*ws] NutaUs ctga- 

L. Minicius NaUlis ans Spanien war der Täter des aehon 
besproebenen Legaten Ton Moeslen und Africa. Er begann seine 
Carrifere als qnattaorvir viaram enrandarum, wurde Quaestor in 
einer uns unbekannten Froyinz, Yolkstribnn, Praetor, Legat von 
Numidia 104/105, zeichnete sieh als Legat der 8. und einer 
andern nicht genannten Legion im dacischeu !Feldzuge Traian*s 
aus^y weshalb er Ehrenzeichen bekam, war im J. 106 eonsnl auf- 
fectas''), in der Stadt Ourator des Tiberflasses nach Plinitis, wel- 
cher dasselbe Amt in den Jahren 105 — 107 bekleidet hatte war 
beim Thronwechsel 117 Legat von Pannonia inferior (?) und ward 
Proconsul von Africa um das J. 119. 

In dem soeben erscbienen 3. Band der Mittbeilungen des 
Kais, deutschen archaeologiseben Instituts zu Rom (188H) Heft 1 
H. 84 f\\ behandelt Chr. Hülsen die Iscrizione di L. Minicio Natale, 
vgl. de llos.si 8. 97. Eine neue Inschrift ist im Februar 1.S88, 
allerdingä in scbr verstflmmeltem Zustande auf dem Gimitero der 
Priscilla gefunden. Hiilsens Erörterungen Aber die Laufbahn der 
Legaten .stimmen im Ganzen mit meinen Ansätzen überein. 

lieber den Juristen Minicius, welchen man mit diesem Legaten 
identificirt hat, vgl. K. Viertel, nova quaedam de vitis iurisconsul- 
torum (diss. Regiomont.) p. 20. Karlowa, R. Reclitsgeschichte S. 700. 

Vgl. unter Pannonia inferior. 

1) Der Name heiest entweder Hinicias oder Hinueioi. Die Familie batie 

BeBitznngen in Africa. C. 11 4511. — Tinot fusies S. 84 

2) Dittenberger Syllofre inprr. <»r!ipc. no. 2B7 ( Kjtli.ep 1 p. 251. Momm- 
een im Ilomips UI 46. 138), von llül^i'u ;uit iltni jungem Minicius btv.o^'en. 

3) Ks scheint, duas Minucins an beiden Feldzugcu des Traian iheilnahm, 
wegen der doppelte» EhreDxeichen. 

4) C. VI S016. 

6) Boigbesi V 62. Mommses im Hermee III 95. 
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9. 

SEX. lüLIÜS SECÜNDÜS. 121. 

Epii. epigr. V 684 ^^Tiuighüd): [Itup. Cacjsari divi Tiuuiin TurUiici iilio 
divi [Ncrv]ao nepoti Tnuano Uftdriftao Angntto QKtnJtifici maximo trib. 
potetb y eo». III p. p. [Sex. lojUn« 8eeund[a8 le]g. Aug. pro praetore 

fpatro]nus colo[niiie djedicavit d. d. p. p. 
C. VIII 2680 vgl. E|»h. ep. V 727: pro aalute et incohiinitate C.ioä. Tra- 
iani Madriani Anguati Sex Inliii« Sccundus leg. Aug. pro practore 

tc'Uiphi lu extnisit iduuique dedicavit. 

Die Datirung der InBchrift giebt die Zeit des Legaten. 

10. 

P. METILIÜS P. P. SECÜNDÜS.») 123. 

C. X! 8718 — Or. S38S (MariDi Ar?. II p. 771 Alnum): P. ICetiUo P. f. [Cla] 
Secundo poii1{ifici nuMori]*) frairi arrali') leg. AagiuU. pro pr 

cnraiori opemm locorumq. pnblic. l[egato] imp, Caesaris Traiani Ha- 
driani Aug. [pro praetorej iegionia III Aug. et exeorcituR AfricBiii lep. 
Aug. le^. XI ria p. et f. praetori trib. [pleb. quiie.-.t.J iinp. (Jaetari« 
NerTue Tiaiam Aug. (ierm. [Dacici] soviro equitum romaao[r. tri- 

bjuno [luil. leg.] VII gemioac p. f. tri[aiiiTiro a«. a. a. f. t,*)f\ 

C. VIII 1006« vgl. Epb. epigr. V 1083 (MeUensteiii avuclieii Garthago und 
llieveito): ...i« in..pii (per?) [leg. III A]ag. Bfe[til'|io Secando leg. 
\An]f^. pr. pr. 

C. VIII 10114 (Meili'MHteia bei Cartbago): Imp. Caesar, divi Traiaiii Parthici 
f. divi Norvae nepod Traiauus liadriauutt Aug. pontif. max. trib. pot. VII 
eei. III viam a Carthagine Therettem mü. p. CXCIDCCXXXX Btravit 
P. Metilio Secando leg. Aog. pro pr. cee. desig. per leg. III Aiig. 

C. VIII 10048 (lirl C;irtli.i;;o): Iinp. Caesar divi Nervae nepos divi Traiani 
Parthici f. Traianns Hadrianus Aug. pont. max. trib. pot Vif io<. III 
viam a Karthagine Thevesten stravit per leg. HI Aug. P. Metilio Ün- 
cundü leg. Aug. pr. pr. LXXXV. Vgl. Ki>li ep VII .•>74. 582, 

Die Laufbahu (1»>8 P. Meiilius Secundus ist in der allerdings 
etwas fragmentarisch Uberlieferten Inschrift gegeben; es ist die 
regelmassige Carriero. Qaaestor wurde Metilius auf Empfehlung 
den Traian; die Zeit der numidiscben Legatiou geht aus der sweiteo 
loBohhft hervor^), welche aus dem J. 123 stammt UensBen meint^ 

1) Honzen acta Arr. p. 199. scavi S. 66. Oorghen IV 153. 

2) ßnrmann liest Pontiano? cos. wie Kb in fa^ti com. p. 61 vorgeschlagen. 

3) lo den .T. tl7 (maj^iater oollegii). 118. 122. 

4) Oder triumviro capitali. 

6) Vgl. Archivea des miasions scieatiSqQes 3P* s^rte XII S. 236. 

«0* 
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ilass er kurze' Zeit darauf Oousul gewesen; dazu stimmt, dass er 
auf einem africaniscliem Miliarium cos. desiguatus lieisat^) C. VlU 
10H4. Klein fusti cons. p. Ol. 

Sein Vater war jedenfalls der gleiclinaniige Consul des J. 91, 
welcher Proconsul von Asien wurde. Waddigion fasiea 164. 

11. 

Q. FABIÜS CATULUNUa 128. 

C, VllI 2633 (Laiubaeeis): [Imp. Caes. divi Traiaui Tarth, fil. divi NtrJ?ae 
[ncpoti Ti Jaiano Hadrfiano Aujg. ponl nax. [trib. p]ot. XIH oos. III 
p. p. dedicaate [Q. Fajbio Catullino le^. Aog. pro pr. . . i. e. f. Camil. 

meinor. . . Alba Pompeia (pp. leg. III Aug.), vgl. 2359 (?). 
C. VIll 2609 (liambaeöi^ lovi o m. tiMiipestatitiin divin irum potditi leg. III 
Aug. dftlirant»' l'abio (jatuliino leg. Aug. pr. pr. Vgl. 2610 und die 
berübuUt; iw;de UiuJrian» C. VIII 2532. 

Marini Atti 11 774 identificirt den Legaten richtig mit dorn 
Consul Ordinarius des J. 130: Q. Fabius CatuUinus (C. VI 208;. 

12. 

A. LAlJClüS A. F. PRTSCÜS. Unter Hadrian. 
Laufbahn s. unter iSactica 8. OU. 

13. 

SEX. IUL1US MAIOE. Unter Hadrian. 

Laufbahn b. unter Moesia inferior S. 280. 

]4. 

P. OASSIUS SECUNDUa Unter Hadrian. 

ü. VIII 25S4 (LambaeMB); Imp. Caesari Traiano Hadriane Aug. fortiMimo 
liberaliasirooqne dedicaate F. Casdo Secnndo leg. Aag. pr. pr. veterani 
leg. III Aug. qui militare cooperunt 

Epb. ep! V'seS—SGi*}: ex anct. P. Gassi Secnndi Ifg. Aug. a. p. rig. 

Die Zeit des Legaten ist nicht genauer festzustellen. 

1) Andere Mmlcii»teine des Metiiius Socundua C. VlU 25U1. Gd64. 10048. 
10067. 10081. 

2) Drei Grenzsteine ans der Frovins Nnmtdien. 
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15. 

T. CABSBRNIUS STATIÜS Ql INTIÜS STATT ANUS 

MKMMIUS MAÜKIMÜS.') Um 140. 

C. VIII 70:^G ^ Wilm, 1184 ^.Cirta): T. Caeseruio T. (?) f. Palat. Statio guiiitio 
Stati[a]ao Memmio Macriao cos. auü[al]i Auguäti log. pr. pr. proviuciau 
Al[ri]cae leg. 1^. XIIU g. m. t. miwo ad dilectam inttiomm a divo 
Hadriano in regionem TranspadaDam trib. pl. qoaest. candidato divi 
Hadriani comiti eiuadom in Oriente Xyvirani(l) stlitib. ia[dtcaii]di8 
pat[roiio Uli cjolon. p. p. 

Cuesernius Statins war decemvir stlitibus iiidic, Quaestor, 
Voikstribun, Praetor''), von Hadriau beauftragt, die Aushebungen 
in der trauspadanischen Region zu leiten, Legat der 13. Legion 
Gemina Martia Victrix, Legat von Africa urul ronsnl. Bei welclier 
Gele|;:;en]ieit er den Hadrian in den Orient begleitete, wissen wir 
nicht. Auch das Jahr des Consulates ist unbekannt.^) 

16. 

L. ^^OVIÜS OlilSriNUÖ MAUTIALIS SATÜlil^iNüÖ. 
Unter Antoninua Pius. 

Laufbahn s. unter Asturia et Galiaecia S. 235. 

17. 

C. PRASTLNA l'ACATUS MEjSJt^ALINUS. 1H~UG. 

C. VIII H''2r5() iMouB Auia>iu*): hnii. Caeö. T. Aelio HaUriano Antoniuo Aug. 

Pio [1 IUI M. Aurelio Caesare II cos. per Prastina Messalinum It'*;^. 

Aug. pr. pr. vexil. leg. Vi ferr. viajco fecit. Vgl. (J. Vlll 2636 und 

add. Eph. ep. TU 771. 
C. YIU 2636 (Lambaesu): lop. Oaesaie diri Hadriani f. divi Traiani Part. 

pepote divi Nerrae pronepote T. Aelio Hadriano Antoniuo Aug. Plo 

inip. II pont. Utax. trib. poteat. Villi co». IUI p. p. C. Praatina Heisa- 

lino leg. Aug;, pro pr. leg. UI Aug. coh. 1. 

Die Inschritten gohöron den Jahren 144 — 14ö au. In den 
Fasten tindet sich ein C. l'rastiua Pacatus Messalinua im J. 147, 
zweifeUos dieser Legat Borghesi IV 4SH Hl 

1) In der sehr fragmentarüichen loacbrift aas Tfaaaragadi C. VllI 2861 
▼gl. Eph. ep. VII 838. 3S6 ans dem J. 141 ist der Name dieses Legalen 
jedenfalls su « i^Mt.x.oi; mOglich daas tr auch con^ul (lesigoatus genannt wird. 

2) Nur durch ein Vi'rtelicn kann dies Amt in der Inschrifl fehlen. 

3) Der in der viflbcpproclinnini Tii>rhiift aus Aquileia genannte T. Cae- 
ücruiiiB Statiu8 Qutntius Maccdo (.juiutianus war jcdenfalla der Soha. C. V 865. 
Borghesi VII 288. 
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18. 

M. VALKUUIS ETRUSCÜS. 152. 

Ej)b. ep. V 686 (Tinighad): Imp. Cacsari divi Hatlrianfi. f. divi Trn]iani Psir- 
tbici nepoti divi Xccvau pi-on[epoti T. Adioj llüdiiduu Anluniuo Aug. 
Pio pontifici maxi[mo trib. ppt. . .] imp. II cos. IUI p. p. M. Valeria» 
Etraacw leg. Ang, fpr. pr. patron]«« coL dedie. d. d. p. p. 

C. VUI S643 (Lambacsis): linp. Cuesari T. Aelio Hadriane Antouino Aug. Pio 
pontifici maxinK» tiil>. jiotest. XV cos. IV p. p. dcdicaiito M. Valerio 
Ktrui^i u \fg, Aug. pr. pr. L. Sempronias logenuus prluiipilari«. VgU 
JOKi. Kpb. ep. VII 342. 646. 

Die Inschriften datiren die Legation. 

10. 

L. MATÜCCIUÖ FUSCJ2s'US. 158. 

C. Vlli 2601 — Uenzen 6463 (El-£antara): Imp T i o,. t. Aelio Oadriano An- 
touino Aug. l'io i'ont. tuax. trib. potea. .\M imp. 11 cos. IUI p. p. 
L. RIatuccio Fusciiio leg. Aug. pr. pr. leg. III Aug. Vgl. C. VHl 2653. 2630. 

Exih. ep. Vll 763 ^TiugUad): Imp. Caea. T. Aolio Uadriuno Autonino [Auguuto 
Pio] L. Hataedus Fuscinus leg. cos. derig. ded. d. [p. p.]. Vgl. 764. 

Nach der Datirunix war Fuscinus im J. 158 Legat von Nu- 
Ueuier und Moiujusen halten ihn liir denselben, welcher 
i)ig. XXXVII 5, 7 genannt wird: secunduiu constitutionem divi 
Pii ad Tuscium Fuscianum Niuuidiae legatum. Marquardt S. 470 A. 3. 

20. 

8TAT1ANUS. Um IfiO. 

C. VIII 2C37 (LambacHis) : pro salule imp Antonini Au;^' Tii et ecnati p. r. 

et Fuucim leg. c. v. et leg. III Aug. et auxili» eiua Catiua? sacerdos 
Mauna d. b. p. et loca institait qaos coli sab StaiittQO leg. et Septi- 
minna An... 

Wenn die letzten Zeilen richtig gelesen sind, so giebt die 
Inschrift dt u Namen eines Legaten, der jedenfalls der Nachfolger 
des Fuscinus war, oder dessen Zeit nicht fern stand. 

21. 

D. FüNTEIUS FRONTIMIANÜÖ L. ÖTEHTINIUS IlUFINUS.») 

IGO 163. 

C. Vlll 4203 (Verl ( Uli. Iii ) : Imp. < aos. V. Ar], Hadriimus Antouiuu.s Au^'. Pins 
divi üadriaui Iii. üivi i'raiaui i'artbici nopos divi Ncrvao pronepOB 

1) Nicht alle Juachriften nennen alle aecha NamoD. C. VIII p. I06ft. 
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pont. max. irib. pot. XXIH imp. II cos. IUI p. p. per leg. Ijl Aug. 

D. Fontcio Froniiniano leg. An:^. pr. pr. dedicaote. Vgl. 8^68. 2694. 

4204. 4205. 7046, Epb. ep. V 7«4y 
C. VIll 4206 (Voiecunda): [Imp. Caes. M.] Aurelio Antoniiio [Aug. et hup. 

Qa/Oi. L.] Aurelio Vero Augusi^o Anoeniaco res pujblicft Yerecoodeja- 

oaum dedicante D. F<Mteio Fr]ontiiuano lega[io Aug. pr. pr.]. Ygl. 4582. 
C. VIII 8208 (Milea): [D. Fo]Dtei<u FnnitiD[iaiiiu leg. AuJgaBtomm pr. pr, 

d[edicavit]. 

C. VIII 2r)79 il (LainbueHist : lovi Valcnti I). l'onteiuts Froiitiniauus Ster- 
timui UiiÜQUb leg. Augutttor. pr. pr. coä. doäig. Vgl. 2579 e. 273ö. 2739. 

C. VIII 468» (Diana): Imp. CaM. L. Aurelio Yexo Aug. trib. poi II eos. II 
divi Antoniiii fil. divi Hadriam nep. divi Traiani Farthici pronep. 
divi Kervae aboepoti D. Ponteio Frontiniano leg. Aug. pr. pr. co«. dei. 

patrono mnnioipi d. d. p. p. Vgl. Epb. cp. V 795. 127n. 
C. V!H 4.'>'.*y ^.Diana): D. Ponteio Froiitiniano L. Sterüaio Uuimu \^'<^. Aug. 

pro pr. cousali patrono munictpi ordo Diuu. aere conlat. Vgl. 2740. 
C. VIII 48S8 (Vereennda): KumiBiae F. fil. Celerina« eooiugi D. Föntet Fron- 

tiniani coasalaria patroni d. d. p. p. Epb, ep. VII 798. 

Nach den Insehrifteu war Frontinianus wenigstens seit dem 
J. 160 Legat und blieb in dieser Stellung auch die nächsten Jahre 
(legatus Augustorum). Im J. 162 heisst er oonsul designatus; das 
CoDSulai hat Frontinianus jedenfalls abwesend Yon Rom bekleidet» 
doch wurde er bald darauf abgerufen. 

22. 

C. MAESIÜS C, F. PICÄTIANUS. 164. 

Epb. ep.YII 811— C.YIII 10688 (bei Thevesto): Imp. Ca««.... im... HU cos. 

II cob. I Chalcid. eq. C. Maeaio Picatiano leg. Augoator. pr. pr. 
£ph. cp. VII 3t8'): Imp. Caeeari M. Aurelio Autonino Aug. divi Antonini hl. 

divi lludriani ncjv divi Traiani Tarthici jirorifp divi Nerv;ve apneb. (!) 

imp. II pont. luiix. tr. pot. XVIII c[o8. III) coh. l Chalcid. (eq.) C. Maesio 

Picat[ianoJ leg. Augus[torumJ pr. pr. Vgl. C, YIII 4691 (fragmenUri«ch). 
C. V 4838 (Brixia): G. Maeiio G. f. Ficatiauo Xvir. »tUtib. iod. trib. milit. 

leg. I Italic, q. proT. Afiric allect. inter tribun. ab imperaftore fladriano 

AntoRino Aug. p. praetor! patrono d. d. 

Das Jahr giebt die zweite Inschrift. Die Inschrift aus Brixia 
enthält die Laufbahn vor der Legation. 

23 

P. CAlllLlUS ün ATU«. 166. 
Epb. ep. V 714 (Lambaema): Imp. Caes. M. Aurelio Antonino Aug. Armeniaco 

1 ) tagnat in Archive» de» iuiet»iou8 sciuutiiiquefi 3"*^ miic XII 182 fi. 
Bali, de corr. afric. 1684 8. 898. 896. 
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poQt. luax. trib[un. potejöt. XX imp. III cos. III p, p. . . . III liberali 
«ioioquo? principi dedicante P. Caclio Optato leg. Aug. pr. pr. ceotu- 
rione« «t Teterani leg. III Aug. qui niUtaire eoepwaQt «Uvo Pio III et 
II. Aarelio Yero II et SÜoga et Severe coe. 
C. VIII 2736 (Liimbaetia): P. Cmühs Opiatiu leg. Ang. pr. pr. leg. III Aug. 
restitui ioMlt. 

Nach der erstem Inschrift ergiebt sich ab Zeit der Legation 
des Caelias 165/166} die entlassenen Soldaten waren ün J. 140 
eingetreten. Vgl. n. a. S. 294. Wir dOrfen jenen Caelins Optatos, 
an den Fronto ad am. I 9 schreibt, gleichfalls hierher zahlen. 

24. 

.... LS VEJSUSTUa 106. 

C. VIII 4195 (Verecunda): [In honorem domus Alug. lovi opt[{mo tuax]imo 
lunfoiii .... \w[>. C.u's. M, Aurelio Antouiiio Aii]<?. Arnseniaco l'rtrthieo 
[maxima iMt'dicoJ pont. m.ix. trib. pot*»}"»»!. XX imp. Uli cos. HI et ini|t. 
CaC8. L. Auieliu V'ero Aug. A[rmeniaco Partbico |uiai.iiiio Medicjo 
trib. potes. VI iiii[p. IUI coe. II] ... ob Venuatos leg. [Aug. pr. i>r. coe. 
deei]gnattts dedacavit. 

Mau kann die .selilidit erhaltene Inschrift clatiren; die tribun. 
pot.VI des Veriis tTdlt in das J. ITiO. Da für die zuuiicIibUiegenden 
.lahfp die Statthalter sich genau datiren lassen, so kann Venustus 
nur kurze Zeit, Ende 16(i bis Anfang 167 im Amte i^jcwcscti sein. 

Ein anderer Veuustus war im J. 240 Cousul mit Yettius 
Sabiuus. Hist Aug. Gordiau. 23. 

25. 

Unbekannt 167. 

Die Inschrift in jambischen Versen C. VITI 2581 aus Lam- 
baesis') nannte einen Legaten (consul designatus), dessen Name 
aus unbekannten Gründen getilgt ist; der gleiche Fall liegt vor, 
in C. VIII 4208, einer Inschrift aus Verecunda, die aus dem .1. lt")7 
staninit-) und lu Kph. ep. V 688 (Tiiii<i;li:id)r , . . Parftliico] . . . . 
ti« XXi c|os.] .... Aug. po[nt.] . . . lludriaui .... abuepoti[buci , . . J. 

1) Büchelcr iui Iudex scbolarum tou ürcifswald, Sommersetu. Iä70 
Mommsen in C. III p. 286. 

2) Ob sich alle Inschriften auf denselben Legaten beliehen uud C. Vltl 
2348 hierher gehdrt, ist nicht su entscheiden. 
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26. 

M. AEMIL1L>^ MACEll tjATUlJNINüS.') 17i' -174. 

Epb, ep. V 690 vgl. VII 747 (Tini«?hjid): Imii. CiiLS. M. Aiiivlio Anionino 
Ar[mcn. Part.) Motl. (Jerm. Aug. pont. max. trib. pot. XXViil imp. Vil 
cos. [in p. j). pro]cos. divi Antonini Fii fil. divi Veri Ftti» max. frat. 
. [divi Kulriani] nepos dtvi Traiani pronep. divi Nervae [abnep. . .] aqnam 
. . . neteHficm M. Acmiliua Maccr Satuni[taos leg. Auganf i \>]v. pr. eontul 
|«alronu8 coloniae dedicavit decr. decur. p. p. Vgl. C. VIU 4208. 

Epb. ep. V 1043: pro salute M. Anreli Antonini Aug. Anuoniari Parthici 
Modici Germauici reddo niea vota U^bita iam revorsiis, quae uniDibus 
deis voveram exieus; cL pro salute M. Aemili Macri leg. Aug. pr. pr. 
dariasiini yixi u. a. w. (Stark ergftost.) 

C. Vm 2781 (Latnbaesis): M. Aemilio Macro Satamino H. Aemili Maori leg. 
Aug. pr. pr. filio T. Yaleriaa Bafiniu centurio leg. III Aug. Vgl. 2730. 

C. VIII 4il«> ^^Veiccuiula): ...res publica Vert'cuud. dcdiiAute AI. Aümilio 
Saturiiijio leg. Aug. pr. pr. 

C. VIII 2864 (Lambaosiä): [NeptunoJ Augusto sacrDin. Imp. Ca[e8. M. Aarelio 
A]ntoiii[DO Aug. Armeaiac[o Medico Par[ihieo QenuaDieo i]r. potXXVin 
iiufp. VI COS. III i> |> porliicuä et a|atadj et propyla cum vfestibiilo] 
. . . . aten . . . [leg. I1]I Aiiij!igt[a fecit, dtdicalnte M. Aemilio [Macro. 
Satu]rnirio le[g. Am]l;. pr. pr. cos. de[Hj. Vgl. 'J'j46. 

Die Inschriften gehören den Jahren 172 — 174 an; im J. 174 
wird Saturninus consul designatus genannt; es ist ansunehmen, 
dass er die Provina verlassen hat, um in Rom dieses Ami an- 
zutreten. 

27. 

A. lüLIÜS POMPILIÜS A. P. PISO V. VIB. . . . 

BERENIOIANLKS.-) 17G l^ny 

C. VJII 2.J17 f r/ümhafsis) : [Imp. (.'aes. M. AnrcHo Antoniuo Aug. Germ. S.inii 
puiit. uiax. tiil».] pot. XXK imp, Vlll [coa.J III p. p. fortissimo [li- 
bejraliseimoq. |prin]cipi dedicante [A. IJnlio Piione leg. Ang. pro pr. 
veieraai leg. HI Aug. [quij militare coepenint [Glabjrione et Uomnllo 

[et Praesente et Uutino coa.J. Vgl. 2744. 
(J. Vlir 2 {88 (ans Nuiuididi): Im]). ^'aesarCH M. Aurelius Antoiiinii« et L. Au 
reliuä Coinniodtis Ani; ( icrinanici Sarmatii'i forfi'^sitrii ampbithfatium 
vtitubtate corruptum a «olo restituerunt per coh. VI Commag. A. lalio 
Pompilio Piioae Laevillo leg. Aug. pr. pr. curaate Aelio Sereoo praef. 

t) Ree. de CoDst. XXII (1B82) 8. 361 no. 87—88. Das Cognomen 8a- 
tominua fehlt in einigen Inschriften. 

2) Der Name wird meiai abgekürat wie die ioacbrilten seigen. Vgl. 
C. Vlll p. 1065. 
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C. VIII 2582 (Lambaesis): [A.] luliaa Pompiliua A. fil. Cornelia Piso T. Vi- 
b[iuf; .... Laevillus] Bcrenicianns Xvir stlitibns iudicandia tri[bunu8 
niilitiint . . ] item XV Apollinaria quaestor urb. adlerrtns inter 
tribunicioa praetor j cuuUiüutut» Auguetorum legatus leg. Xill [geminao 
item IUI FlaviaeJ praepoäitiu legionibus I Italicac et 111[I Flaviae cum 
omnibiu eopüfl] aaxüioraiii dato iure gladi leg. AugQ8t[onim pro prae- 
tore leg. III Aug.] coiuml dengnatoi. Tgl. 8745. 

Dieser Legat war decemvir stlit lud., Tribun in einer unbe- 
kannten und der 15. Legion (Apollinaris), Quaestor, wurde unter 
die Tribuuicier aufgenommen, candidatirte für die Praetur zwischen 
161 und 169, war Legat der Legionen I Italica und IUI Flavia, 
befehligte auch die denselben zufretheilten Auxilieu, wclclie Truppeu 
iLiiuals den ( lren/,:5Lhutz an der Donau liatten. Die Zeit der nu- 
luidiselien Legatiüu er^iebt sicli aus der An<i;al)e le<^. x\ugnst<^rnai, 
in diesem Fall Iii Marcus Aurelius und Veru.s, sondern Marc 
Aurelius und Coniiuüdu.s, einerseits und den Angaben der andern 
Inschriften. Die genannten Consuln fiuigirten im J. 152 und 153; 
die Entlassung der Soldaten fand 2U 25 Jahre später .statt; die 
Titulaturen des Marc Aurel weisen auf das Jahr 176; seit 177 
ist Commodus Augustus (Eph. ep. IV p. 504. Eckhcl Yll 106). 

28. 

M. VALEKIUS MAXIMIANUS.ä) Unter Commodus. 

Eph. ep. V 763 (Lambacsis): [Imp J Caea. M. Aurelias ... Guruiauic. fcsar 

[aicjam iiiaiii[cipio] per lug. . . H. Yalorio H[«xuniano leg. Aug. 

pr. pr. c V. COS. des.]. 
G. YIII 4212 (Verecunda): divo rcnnmfodo] M. ValerinB Maiintaiiae leg. 

[Aug. pr. pr.] d. d. Vgl. C. VI 11 2777. 
C. VII [ 2621 (Lambaeais): lovi depaisori Genio loci M Valerius Maximtanus 

leg. Aug. leg. Iii Aug. pr. pc. consul et Ulpia Aristonicc. Vgl. 2749. 
C. VlII 4284 (Vereeonda): ülpäae H. f. Arietonkae U. Valeri Maiimiani 

oontttliB d. d. p. p. 

Die StatthalierBcbaft des Mazimiaaas fallt unter Gommodue, 
▼ielleiclit auch, wenn die Inschrift 4212 sich auf ihn besieht^ noch 
unter ScTerus. Auf einigen Inschriften heisst er consul designatus 
und -endlich selbst OonsuL Er wird dieses Amt also abwesend 
von Rom verwaltet haben. Auf SL 149 ist ein Legat gleichen 
Namens Ton Dacien bMproeheni welcher vielleicht die gleiche Per- 
sönlichkeit isi 

1) Mommsen H. Si.-U II 777. Anders Schiller &. £aia.-(l. S. 660 Anm. 10. 

2) Beoier mdl. d'upigr. S. 9, 
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29. 

TL CLAUDIUS GOilDlANUä. 188. 

C. VIII (CalcLHi8 HercaUs): Sttffttio Aug. lac. Cl. Oordianna leg. Aug. 

]^r. pr. restituit. 

C. VI 11 4230: Ti. Claudio GonUano leg. Aug. pr. pr. c. t. patrono d. d. p. p. 

Vgl. 8326. 

C. VIII 249Ö (Burgi): Imp. Cacs. [M.J Au[relioJ Com modo Antonino Pio Fe- 
lioe Aug. Qerm. Sarm. Britamiico p. p. trib. pote. XIII cos. V bnignm 
Commpdiannni qsecnlatorinm into doa« Tiae ad talutem conUDeaDtiam 
' ' nova ttttela conatitiii insiit [Ti. Claudijot Qordia[iiiii] t. o, leg. Aug. 
pr. pr. cuta agente .... Vgl. 2866. 

Der Name des Legaten ist nicht auf «Heu diesen Inschriften 
gleich deutlich erhalten; die Statthalterschaft fallt in das J. 188. 

30. 

Q. CL0DIÜ8 UUFINüS. 101/102. 

C, VIII 4211 (Verecimda): Imp. Caes. L. Aelio Aurelio Coinmodo I*io Felici 
Aug. Oer. Sar. luax. Britta, p. p. Q. Olodio ^utiao [leg. AuJ^. pr. pr. 

Der Name des Kaisers wie des Legaten ist getilgt^) 

31. 

L. Y£SPßü^^lUS CANDIDUS. Unter Commodu& 

C. Vllt 2768 (Lambaesie): L. Vespronfiua ... f. Saba]tina Caafdidus lfa]i]taa 
coi. [des. Irg, .^u*». pr. pr. III Aug. restitui iu>'-'!tl 

C. Vni 8782 (El-eiarii): Fortiiiu- . [HJugie et ///colupi . . . ouminibus . . . pro- 
niuB ... US leg. [Aug.j pr. pr. v. v. a. 

Wir dürfen wohl diesen Legaten mit dem gleichnamigen Statt- 
bai t«r Daciens (S. 143) identiüciren. Genauer die Zeit zu bestimmen 
ist nicht möglich. 

32. 

L. NAEVIUS QÜADRATIANUS. 198. 

C. VIII 10238 =- Wilra. 836 (bei Lambaeeis): Imp. Caes. P. Helvio Perlinace 
Aag. p. p. trib. p. cos. II L. Naerio Quadratiano leg. Aug. pr. p. a 
LambacBO m. p. LVIIII. Vgl. C. VUI 1829. 10242. 

Das Jahr geben die Inschriften. 

t) Ob Macius Valeriana» in C. VJII 2618 o Legat war, ist oiobt sieher. 
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33. 

Q. ANICJUS FAUSTUS.') 1W7 — 199. 
Laufbahn s. unter Muesia superior S. 295. 

34. 

VIOTOKIANUS OENSITUS. 198. 

C. VlII 2406 (sattni AurasitiB): [pro] salnte imperatomm L. Septimi Severi 
Partinacis Aug. [et] M. Anroli Antonifni Ajug. [et P. ^ptimi OeUe] 
totiusque doiuus divina et Victoriani Ceiuiti leg. Aug. pr. pr. ooi. de- 
aig. [vexilljat. leg. 111 Au^. p. t. 

Die Legation föllt in das Jahr 198. 

35. 

Unbekannt. Unter Septimiaa Severus. 

Eph. ep. V 718 (Lambacsis): L. Si.ptiiu[io («ota4? imp. Cae«.] L iSepftimi 
Severi Pii Pertio.] Aug. A[rab. Adiaben. Parth. max.j Iii. M. [Aureii 

Aotenioi ficatri] n to lega[to Aug. pr. pr. ooa. et bb. ff.] trib[uDO- 

mm] Flavine'Balbui'L Teltoniue Haroellns.l.'. . Licbius Seonn- 
das Qrb[aiioe] . . . 

Der Legat, dessen Name ausgefallen, fungirte unter Septimius 
Severus nach dem Jahre 198^ in welchem Geta Caesar wurde. 
Eekhel YII 176. 227. Bist Aug. Sev. 16. Geta 5. 

36. 

SUBATINU8 PROCULUS. Bis 208/209. 

C. VlU 4323 (Caeaae): [pro Salute imppp. Caoäss L. Spptimi Sevejri i t M. 
Antonini ei Partico maxitn. Auggg. ci luliae Aug. matri caHtroi um et 
Aagg. totioaqa. domi» diVioM dedicaate Sobatino Procnlo leg. Aoggg. 
attb. cur. C. luli Paulini cent. coh. II Maar. vez. a. ooUato n. CXXVI 
kel. Aag. d. n. Antonioo III fijljlilUI} «es. t. s. l a. 

Zur Datirung genügt, dass am Ende der Lischrifb das dritte 
Gonsnlat des Caraealla, welches er mit Geta im J. 208 der 
letstere Name ist getilgt — bekleidete, genannt ist. Ausserdem 
weiden drei Augusti erwähnt, was erst seit 209 möglich war. 
Vgl. 8. 285. 

Ueber TL UlauUius Claudiauua vgl. 338 f. 
X) Hefnt'i iu Abhandlungen der bayr. Acad. V 2 S. 200. 
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37. 

M. AURELIUS COMINIUS CAäSlAJNüa 208/209-211. 

C. VItl S6ft7 (LamUMiu): [pro aalute imppp. Gaeflsa . . . M.] Aur. Comiiiiaa 
Ca§aia[niis leg. Auggg. pr. pr. & septizonium marmorib. mnsaeo et 

omni cultu vetustate dilabsum resiiiuit. Vgl. 2611. 
C. VIII 27.J'2 (Lambaesis): M. Aurelio Conainio Cftssiano c. v. h'^. Auf^cj. pr. 

pr. üiiuiibus virtutibua abundanti viro Memmius Valehanus a militiis 

T. e. Vgl. 2733. 2734. 6867. 
C. Vin 2689 (LambaesiB): Aeacolspio et Hygiae M. Aar. ComiDius Caaeiana» 
e. leg. Angg- pr. pr. cos. desig. Vgl. 26S6. 

Die Inschriften dieses Loif.iten reichen vom J. 208— 211. Dass 
auf eiuigeu bei leg. Au):»:<i;. der letzte Buchstabe getilgt ist, be- 
weist nicht, dnüH Caä»iauuä auch nach dem Tode des Severus 
iKKrli in Nnniidien hh'eh. Im J. ^1 1 erscheint er als consul de- 
sigDatu8, doch ist sein (jonsulat in den Fasten nicht überliefert. 

38. 

C. POMPONIUS MAGNUS. 211/212. 

C. VIII 2748 (Lambaeai«): Aeliae Proaperae c. f. conjugi U. Pomponi Biagni 
leg. Augg. pr. pr. c. T. praesidis stratores. 

Die Augusti können nur Qaracalla and Geta aein. 

39. 

M. VALERIUS SENECIO.') Unter Caracalla. 

C. Vin 2ni0 (r.anibnepi«V- Tnvi optimo in[aximo f onservatori] M. Aureli Severi 
AntoDini (Pü fei. Aug.... etj Inliae Auguutae ni[atris Augnsti et ea- 
strorum et senatug et patriae yj M. Valerias Seuecio leg. Autg. pr. pr. 
CM. des.]. Vgl. S4M. S698? S760. 

C. VIII S761 (Lambaetui): H. Valerio Seneeioni leg. Ang. pr. pr. praeaidi 
proTin. GermaniiU! iiiHtrior. cos. specalator, et benefic. et quaestionarii 
[earaate Agilio Felioe qoaestore]. 

Dass Senecio Legat Ton Germania inferior war, ist bereits 
S. 203 bemerkt. Unter Oaracalla war er anch Legat von Nu- 
midien; das Oonsulat, dessen Jahr nicht feststeht^ hat er abwesend 
bekleidet (cos. desig. — cos.). 



1) MoiniuBt'ii lu Her. iler aücba. t!es. der VViss. 1S52 S. 220. 
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40. 

SEX. VARITTS MARCELLUS.») 

Or. 94G Wiltu. 1208 (Lilinguo Inschr. aus Velitrae): Sex. Vario Marcello proc. 

aquaiiim C proc. prov. Brit. CC prinv r.itlon privat. VW vic»» praefT. 

pr. pt urbi fuocto c. v. pracf. aeiun luilitttri« leg. leg. III Aug. prae- 

«di provine. Nomidiae Inlia 8oemiM fiMsianft ti. f. oum 61iM narito 

et patri amaiitianmo. 
Dio LXXVIII 80: — OvuQ^Qv rt MaQuiUov, utd^ AftOt^VOvf , . . «ttl tp tc 

TOVTO tfltVtf(au9tO£ .... 

Sex. Variua Marcellus, der Vater des Elagabal, hatte in der 
tittcrliehcn Laufbahn die höchsten Aemter erreicht, wurde dann 
als Senator Praefect des Milit&raerars, Legat Ton Namidien und 
Stadtpraefect 

41. 

CN. PETRONIUS PROBATUS lUNIOR lUSTUa 

An f. des 3. Jahrhunderts. 

C. Vlil 8327 (Ciucul): Cn. [PetrouioJ Frobato iLunJiori lusto leg. Aug. pr, pr. 
c. V. praesidi ezenpli 

Laut baliu s. unter Achaia S. 7. 

42. 

M. ULPIUS MAXIMUS. Unter Alezander SeYerua. 

C. VIII 2768 (LaulMLeau): H. Ulpio Ifazimo leg. Aug. pr. pr. c. t. praeaidi 
beDignisaimo Aare[lii} CreBcena et Gainfaa] centnriones leg III Aog. 

Severianae. 

£pb. ep. YII 398 (Lam1><i( sig): M. U[lpioJ Max[imo] leg. [Aug. pr.] pr. o. t. 

[praesijdi bj emguiüsiiao . . . 

Der Legat fnngirte frflhstens unter Alezander Severus. 

43. 

Unbekannt Unter Alezander Severus. 

C. VIII 1 (Cidamoa): [Itnp.] Cae«. M. Aareli[o Severe Ale]iiaiidFe Pio fel[ici 

Aug. et Iali]ae llatnnA«if An^^. [luatri Aii<:^. ot] castj-orom sab 

leg. Aug. pr. pr c. v voxfilhitio leg. III Aug.] p. t. Severianae 
[Alexandrianaj' I . . . . Ulli < t nt leg. einsilein [pcjrfecit. 

Die Inschrift giebt die Zeit des Legaten an. 

1) borgbeai V 407. Eckbel Vil 246. 
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44. 

C. FABIUS FABIANUS VETILIUS LUCILTANUS. 

C. VIII 2737 (LambaoBi'sV C Fabio Fabiano Vetilio Luciliano leg. Aug. pr. 
pr. c. T. COS. des. praesidi iasUäsiuo Aul. Tollius lustianus p. p. leg. III 
Aug. Severianae. 

Aus dem 3. Jahrhunderl 

45. 

R lULlüS lüNlANüb MARTlLIANUa») 
Unter Alezander Severas. 

C. Vin 7040 * Bensen 6504 — Wilm. 1214 (CIrte): P. Inlio Iimiuio IfartiUMio 
c. V. cos. quaest. pvoviociae AKiao trib. plcbei praetori curatori civitatis 
Calenorum curatori viarnm Clutliae Cassiae et Ciminiae pracfecto aerari 
militariä pioconsuli provinciae Mace<loniap Iftf^ato log. IH Aug. Se- 
verianae Alexaudriaiiae praesidi ei patroui leh publica Cirteosium de- 
creto ordini» dedit dedicavitqne. 

C. VItl 2742 (Lamboetis): P. lul. IniiiaBO Hartiliaao leg. Aug. {nr. pr. c. t. 
eoa. praetidi inttiMimo et beaigniwimo C. Cal?entiiis lannariwi ceni 
leg. III Aug. 

C. VIH Wilm. 1214a (Tharaugadi): P. lulio luniauo Martiliaiio c. v. 

CO«, leg. [Aug.j pr. pr. j>rüvioc. Numidiae procos. provinciae Macedooiae 
I»aef. aerari militaria curatori Tiae Clodiae praetoriae (ra lesen praelori) 
tribnno plebei quaestori provinciae Aaiae patrono eoloniae et manieipi 
rea publica eoloniae Thamugadensiom decreto decurionnm. 

Die Laufbahn dieses Legaten, welche Tdilig regelmässig ve^ 
lauft, ist in bdden Inschriften im Wesentlichen Obereinstimmend 
angegeben. Das Jahr des Consulats ist nicht bestimmt, doch 
wird lunianus unter Alexander Severus diese Würde, jedenfalls 
nach der nnmidischen Statthalterschaft , bekleidet haben. 

46. 

CAPELIÄNÜS. m 

Hiat. Aug. Max. dao 10: sed Qordianns in Afrtca primom a Capeliano quo- 

dam agitari coepit, cni Mauroe regenti eucceRsorem dederat tunc Ca- 
pelinnn^ victor [tro Maximino omnos Gordiani meta partium io Alrica 
intererait aUjue proscrjprtit uec cuiquaui pepercit 
ib. c. 20: ei recreatua quidem imperator faerat Haximinns aadita morie 
Gordiani atqne eins fllii C^>€Jiani vietoria. 



1) Hefner in Abbandlongen der bayr. Acad. V 2 8. 2S4. 247. 
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Hiat. Au;^. Gord. 10: sod mm in rp Tnilitsiri ot Capoliann<! psspI audacior et 
Gordianus iuniur non tum exercitatuij, quippe qui liobilitati» deliciis 
tardabatiir, pugna coumissa vincitur et iu eodem bcllo interhcitur. 

Hered. VII 9, U: {KaxsUtopot) iittmp t$ tat loaticg xcJitie Smu tag iV/a|i- 

OTQtttiatais InttQtntv. 
C. VIII 2170 (bei Thevestc): D. m. b. L. Acinilius Scvrritnis qni et I'biliyrio 
v[ixit a[Dui8j LXVI ^[iug] m[iDus] ot pro atnore liomano quievit ab 
hoc C^Äliano captui. memor aaucitae pietutia Victoricua qni et Verobi. 

Capelianus ist der bekannte Gegner der Gordiane, welcher 
die Provinz Ai'rica durch seine Tliatkraft für Maxiniinus rettete.') 
Es mag sein, daas er nicht ganz uneigenniit/ig dachte, sondern 
in der Hoffnung, selbst als Herrscher auftreten zu können, den 
Kampf aufnahm. Hist. Aug. Max. lU, 5: ipse praeter^ militum 
animos sibi conciliubat, proludens ad imperiimi si Maximiuus per- 
isset. Von Gordian III. wurde er getüdtct, und die 3. Legion, 
welche Capelianas in den Kampf geführt, eassirt 

47. 

VETUBIUS VETURIANÜS. 253. 

C. VII' '2nr?! (Tinnibuosis) : lioo Marti militiae potenti statuaui in houorem 
\v<^. III Aug. Vuli'iiauue Gallicuau Vuleriaaae Sattouius lucundus p. p. 
4ui prirona leg. renovata apnd aqnilam Titem poauii votum dedit de- 
dicaate Veturio Yetariano v. c. leg. Angi^. pr. pr. 

G. VIII 2614 (Lambaaaia); I. o. m. Veturiaa Vetorinns ▼. e. 

Die Wiederijorstellung der Legion fand nach C. VITT 2482 
im .1. 2^y^ statt (vgl. ('. VIII p. XXI); da in der ersten Inschrift 
ein Primipilar unmittelbar danach seine Entlassung nimmt und 
als den Le^Mtcn autli Vetuiianus nennt, so fallt die Statthalter- 
schaft Uessellii 11 in diese Zeit Die drei Augusti sind deshalb Va- 
lerian, Gallienus und der jüngere Valerianus. 

48. 

C. MACIUNIÜÖ DE01ANU8. Vor 260. 
Laufbahn s. unter Noricnm S. 301. 

1) C. 1. L. VIII p. XX. Momuaeii im Bali. delVioat 1851 8.168. HmteD 
in flnn. 1860 S. 35. Mommsen in Ber. der aftclw. Ge«. der Wiaa. 185S S. 221. 
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49. 

L. APR0NIU8 PIUS. 3. Jahrb.? 

Epb. cp. Y G69 i^Zui): de (|ua re et procc. meis [scripsi et pro]vincialibiu 
innotescere vo[lui] .... ciui L. Apvomos Pius 

Dieser sonst uubekannte Legat gehört vielleicht iu das 3. Jahrh. 

ÖO. 

lULlUS ... 242? 

C. VIII 877i> (El-Gara). Die tsebr schlecht überlieferte Tii- 
schrift liisst uns das Praenoraen eines Legaten erkennen, welcher 
der Zeit Gordian's angehört; nach dem ausgefallenen Kaiseruameu 
ist trib. pot. V cos. II zu erkennen. 

51. 

A. iiiUNATlDlS PKOCUUJS.') Unbest. 

C. VI 1406: Ä. Egnutio A. f. Pal. I'iocnlo c03. praef. aer. Sat. luutf, f. d. 

leg. leg. Vm Aug. p. f. leg. Aug. prov. Atr. dioecea. Numid. cnr. r. p. 

OMioord. eor. r. Alb. Fno. cur. r. p« Boviad. coningi canittmo et 

Egnalu SeeondlÜlae Procliano illlvir. viar. enrand. cur. et Leoni filia 

Laberia C. f. Galla C, f. fecit. 
C. I Hr. 1341 (Sparta): ««1 T«» ittpm^otdt^ vnmttn^ 'S^tntif U^nJM 

Von den Aemteni| welche Kgnatias Proculus innehatte^ sind 
ID der Inschrift nur wenige angegeben. £r war Praefect des 
Staatsschatzes, Praefect der Getreidevertheilang, Consul, Legat der 
8. Legion (Augasta) und Legat von Africa, Dioecese Numidien. 
Ueber letztere interessante Bezeichnimg Tgl. den 2. Abschnitt. 

Aasserdem wird Proculas, nach der spartanischen Inschrift 
auch Proconsul von Achaia gewesen sein. 

Die Zeit, welcher der Legat angehdrt» ist nicht festzustellen. 
Aus dem allgemeinen Charakter der Inschrift schliesst Henxen, 
daaa sie frühestens dem 2. Jahrhundert xuznweisen seL 

ü2. 

T. CAUNIDS PRISCUS, Unbest 

C, VUI 8688 (Lambaesis): Hjgiae T. Caonitu PriBeiu leg, Aug. pr. pr. coa. 
des. cum Tein uxoro et Firmino et Frisca Iii. 

1) Limiten in ann. deU' inst. 1860 S. 27. Mouitnaeu ia Ber. der säciis. 
Gesellachalt der Wias. 185» 8. 819. 

Ll«beii«n| V«fw. J. 81 
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C. VIII S68S (LambaeaiB): [Aquis SiD]uesaaittt ob .... T. Catmius Pri8[cu8 le;. 
Aug. pr.] pr. cob. des. cum Ve[Ta nzore et Flrjmino et Prisca fiUis. 

Wann PriscuB Legat war, kann aus diesen luscliriften nicht 
ermittelt werden; ancli daa Jahr des Coasulata ist unbekannt Sollte 
Renier*8 Yermuthung (rec. n. 53} richtig sein, dass in einer andern 
lambaesitanischen Inschrift aus dem J. 186 (G. VUI 2697) gleich- 
falls der Name T. Oannius Prisens su erganten sei (erhalten ist 
nur 00), so würde dies einen Anhalt geben. 

53. 

SEX. lULlUS .... Unbest. 

C. VIIl 2680. S681 (Lambaeftiä): pro ^[alote ei iiicelnini]tate imp. Cae[ii. 

AajgQBti Sex. lQl[iu« . . . leg. Aug. prjo praetoro temp1[niD . . . aedificlavit. 

Der volle Name und die Zeit des Legateu siud unU kauuL 

54 

SEX. 8EiNTllJS SEX. F. CAEUlLIAiNUS. 
Laufbahn s. unter Maoretania S. 26ö. 

55. 

C. MODIUS lüSTUa Unbest. 

C. VIU 2746 (Lambaesie): Stai Agrippinae ceniogii Modi Initi leg. Aug. pr. 

pr. conaulis speculatore» et beneGciarii. 
C. III 2873 (Tbamvgadi): [imp. CaM.J divi . . . thici , . . C. Mod. . . . aedi 

Wenn sich beide Inschriflten auf denselben Mann beziehen, so 
hatten wir wenigstens den vollen Namen* des Legaten, der auffal- 
ligerweise leg. pr. pr. consul genannt wird* Die Zeit ist nicht zn 
bestimmen. (Vgl. S. 110.) 

56. 

G. lULIUS LEPIDUS TERTDLLUS. Unbeei 

C. VIII 4198 (Vereennda): Genie patriae Aog. dedicante Inlio Lepido Ter- 
tallo leg. Aug. pro praetore qnod L. Ponpeiitt Bogatu testainento roo 
ex IIS XX n. fieri inarit oido Veteenn. bciendatn cdiarit. (Vgl. Eph. 

pp. VIT .10.".,) 

C. VIU 83U*a ((Juicul): I rlliiri ;^'. iit trici res publica Cuiculitanor[umJ teinplum 
fecit, C. lulius Lepiiluö TertuUus leg. Aug. pr. pr. dedicavit. himo- 
laomin Deae aerolitbum TL Inlios HODoratu poot. fl[ameDj p[er]p[e- 
taiu] doQO dedit 

Die Zeit des Legateu ist uiclit festzustellen. 
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57. 

Tl. lULtUS POLLIENÜS AUSPEX. Vnhest 

C. VIII 8743 (Lambaeei«): Ti. lulio Poilicno Aiiapici coDsuluri patrono Sinicii 
Rnfns et Fortanatn« fratres adTOCftti. 

Vielleicht war Auspex Lej^at, üocli int seine Zeit nicht anzu- 
geben. (Vgl. ä. 284 eineu ähnlichen Namen.) 

58. 

CN. Sl)ELLllI^^ Fi.l ACCUS?] Unbest. 

C. VIII tB39 (Thevostel : Tovi Au[g. «acr. | dedicrantej Cn. Saellio Fl 1p«?. 

Aii^. propr. M:iiitiuB Q. f. Cam. Alba Pompeia ') . . . 1^. Iii Aug. d.s. 

Der Legat ist nicht zu datiren. 

59. 

Unbekannt. 

C. VIII 2754 fl.ainbaesis): ri . . . o cflnrissimoj vfiro] fqiiap»^to]ri prfo] 

pr[actore [provinciae] Siriliaf ftrib. jik'l». pfraotori [urbHua oder can- 
didatoVj [curatori] r[6ij p[ublicae| üaUr[iauürum oder UaiirumctinorumJ 
[legato pru pjr[aetore] provinc[iaeJ .... [iuridico p«r FUuiijn[iaiii et. .. . 
I]eg[ato] Aagnsti [legioDit? enratori re]i p[iiblicae] Tniiaii[ae Thamo- 
gadi7...J pro[con8uli projvinc. Gall. [Narbon.] leg. Aogn»[ti ad cen- 
sJuH accipiN'tidos pejr provioc. . . . legfato] Aug[u8ti pro praetorej leg. 
in .\v\<r. lin Africa) et Kofma^ cjidfeni iü|n]»«fulij de[8ignato . . . . bje« 
iiigoinsimu .... (Nacb Momniflen's Ergiinzungen.) 

Die Laufbahn ist dKr-fhaus regelmässig. Durch eine andere 
Ergänzung der 5. Zeile glaubte Klein, Veru . S. 166, die Inschrift 
der Zeit Traiau's zuweisen zu können. Folgen wir Mommsen'a 
LeauDg, BO ergiebt sich betreffs der Datiruog keinerlei AndeutoDg. 

60. 

. C. VELLEIÜÖ PATKRCULUS. ünbeat. 

C. VIII 10311 (Nfeilenätein bei Raneade)t C. Velleio Patercnlo leg. Aog. leg. 
lU Aug. XXIX. 

Nach Renier*) gehdrt die Insehrift in die Zeit vor Gaias, 
weil der Titel lediglieh legatas laute. Dingen macht Wilmanns 
darauf aufmerksam, dass auch später der Znsats pro praetore fehle; 

1) C. V j.. 

2) iiev. arcbeol. XXX (I87r.) S. 187. 388. Comptes rendaa de l'acad. 
des iiucr. ser. 4 tom. 3 (.187r>; S. 431. 

21* 
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und da88 tot Gaius, als die Provinz proconsiilarisGli war, der 
Name des Legaten nicht im Ablativ stehen konnte. An den be- 
kannten Historiker ist auch aas anderen Gründen nieht an denken. 

61. 

. . . CL. GALLUS. 

C. VIII 2741 (Lambaesis): ...Cl. Gallo leg. Augustornm [pro praetore . . . . ] 
. . . lia> Firoelea H enecratiairos . . [nomiiie nio] . . [et] . . vi Satarnini Ho- 

noratiani trib. l[atidaTi leg....efc ]li Meneeratiani trib. nil. leg. 

I . . . [per] Keneeratem Eloriannm eq. p [fecitj. 

Der geuane Name und die Zeit des Legaten sind unbekannt 
Die Augusti kdnnen Marc Aurel und Verus oder SeveniB und 
Caracalla sein. 

62. 

Unbekannt. 

Kpb. Pp. Vn 49 (Sbithi): . . . no ( os. e.V. [(Ur. lujjiiiirum et Minifciao] et al- 
vei Tiberis . . . r aliiuentorum [XVJviro 8. i", Xviio~ urbis ilomae leg. 
Nnmidiae pcaet nrbano caadidato qnaeston allecio in patrieias fami' 
lias triflmviro a. a. a. f. f. seviro tnnnae e. e. q. q. r. r. patrono 
perpetao AeUn« Felix et Fabiea Donatulos. 

Der Legat, dessen Name uns nicht bekannt ist, erhielt die 
Statthalterschaft nach der Praetor. Dann wurde er Curator(?)*) 
alimentomm und Gurator aquarum et Miniciae^, sowie des Tiber- 
ufers und Consul. 

Von FriesterthQmern bekleidete er den Quindecimvirat sacris 
faciundis und den Deeemvirat urbis Bomae; die letztere Würde 
war bisher unbekannt, Mommsen vergleicht sie mit dem duode- 
cemviratus urbis Romae (G. VI 500. Cr. 3969). 



Fragmente. 

Eph. ep, V 641 (El-Leha): [maguie et iuvictis] d. d. d. d. n. u. n. n. Dio- 
cl[ctiano et Maximiano pcrt)«tDis Augg. ei CoustanÜo et Maxiiuiano 
Qobb. Caeu.] . . . . C LG6 GVA80LOC[oMtnizit per l]eg. Kiimid[tcam?]. 

1) Schmidt lo^en } racf. alimeotonun. Birschfield Yerw. B. 119. 
MommBön R. 8t. -K. I 62ö II io:J2. 

2) Vgl. Uirscbfeld iui Pliilol. li^Gll GC. Mommseu IL St-U. II 1007 
Anm. 4. 
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Eph. ep. V 767 (Lambaesia) : Sehr ▼entttnimelte Inschrift, ül welcher Joh. 
Schmidt liest: lej;. Atig. pro pr. ...ft fandamentis com omnibas omft' 
meatia reatitueruut caraute , . . 

Epfa. ep. YII 899 (LambaeaiB) ; pr. pr. coB. de . . in du regio rebus ad- 

ver . . . barbaroe pr[oe]pefe geat .... 

Eph. ep. VII 400 (Lunbaesu): Peg.] Aug. pr. pr. speenl. et benef. 

C. YIIl 7069 (Cirta): [sodali] Auguatali ... tribuno pleb[ia legato . .] . . imp. 
Caeians N[eTTae Traiani] Aug. Ocr[manici] . . . patrono col . .]d.d. 

C. VIII 2797 iLanibaesis): . . al . . . 1 ei lo^. III Amg. Oallienae Aemilins Floraa 
b[euejf [iciariuäj domicurias eius piitrono [pracjatantissimo. Vgl. 2671. 

C. VIII 1869 (Thevette): g>..[leg* Aug. prjo pr. 

C. VIII 2692 (Lambaens): {Imp.Caei.] din T[niam Paithijci f. di[vi Nerrae 
n. Traian]us Hadr[ianiis Aog. poni maz* tri]bltiiic. [poi. . . cos. . . .]am 
balin. . . . legato [Aug. pr. pr.]. 

C. VIII 4286 (Vereeanda): leg. Ang. pr. pr. . . . eto. 

C. Vlll 236U Crhamuga4i): .... touiuo Auguato Pio . . , 

C08. designatuH d. d. d. p. [p.J . . . 

C. Vill 10788: [leg.J Ang. pr. pr. cos. des. cob. VU Lasita . . . s . . . ntas restitait 

G. VIII 2704 (Lambaeeis): [L. Septimi Bereri] Pii Pertuaeis f[ilio . . . loliae 
Aii]gnsUe iiuit[ri Avg. et caetromm leg. Angg. [pr. pr.], 

Eph. ep. Y 71B (LambaesiB), C. VIII 2867. 7048? 7071. 7078. 6880? 10878. 



TANNONIA.*) 

Nach laugeu, schwereu Kämpfen wurde Pannoiiien niederge- 
werten; erst im J. 10 o. Chr. konnte die Provinz organisirt werden. 
Sie unterstand einem consularischeu Legaten. Sputer wurde Pan- 
nonicn getheilt.-j Der Statthalter der oberen Provinz behidt den 
hohen Bang; der Legat von Pannonia inferior war sunachat nur 

1) Ausführlich bei Marquardt S. 291 ff. lieber einige Legaten s. Bor- 
gheai VIU S. 456 -4ül. 

2) Die Orenien bei Ptolem. II 18 ff. Archaeol.-epigr. Mitth. III 162. 
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praetonBch, seit Marc Aurel aber ebenfalls consalariscli. Mommsen 
in Epfa. ep. IV p. 125. 

Ueber den Zeitpunkt der Theilung ^) steht fest, dass dieselbe 
swiechen dem ersten und sweiten dacischen Kriege statt&nd. Als 
leisten Legaten der ungetheilten Provinz kennen wir Q. Oliüns 
Agrieola 102/103, als ersten von F^nnonia inferior Hadrian im J. 
107. Man darf die Trennung also ungefähr im J. 106 annehmen. 



1. 

|M. VALKlin s COUVINJ'S MESSALA.-) G u. Chr. 
Laufbahn s. unter Dalmatia IS. 152. 

2. 

Q. lUNlUS BLAE81T8.») 14. 

Tac. unn. I it>: cuHtri» acslivis tri\s Hiinul legiouei» liabebautur, ^raeaideute 

Iiinio BlaeHO. Tac. auu. 1 18. 19. 
C. III 6407 (Yerlicca): pon. max. trib. potest. Bleio lüg. pro pr. 
Yell. II 186: — aingalari adiDiora in eo negotio wras lanio BbMao^ viro ne- 

•oias utiliorü in OMiril an meliore in toga qni post paucos annos pro- 

coneiil in Africa ornamenta tiiumphalia enm appeUaiiono imperatoria 

meruit. 

Tac. anu. III 58: provincia Africa limiu iilacso prorogata. 

Tao. ann. III 7S: ncque luulto posb Caeiar, enm Inninin Blaeanm proooncnle 
Africa« ferinmplii im^nibns attoUeret, dafe id ae dint honori Seiani, 
cniuB ille avnncnltts erat. Ao tarnen res Dlaeni dignae deoore t4ili faere. 

Gamicci, Bull. Nap. n. b. I 87 = Dias, archeol. II 76 (Bleistempel, gef. sn 
Eryx): Q. lunius Blaesus procoi. (Klein Yerw. & 100.) 

BlaesuB war Praetor gewesen, dann 10 n. Ohr. oonsul suff. 
0. I p. 450. Vielleicht war er darauf Proconsul Ton Sicilien; Le- 
gat von Pannonien war Blaeeus zur selben Zeit, als Oolabella in 
lUyrien commandirte (ygL S. 154). Im J. 21 wurde er Proconsul 
Ton Africa. Tac. ann. III 35: Tiberius .... per litteras M'. Lepi- 



1) fiorgfaeu y 868. 867. Mommaan im C. III ^. 416. Asbach in Bhein. 
Hob. XXXVI 44 ff. 

2) Ob M. A^MiiiliiiH L. f. Lopidus, dt'r Conaul des J. 6 n. Chr., Le- 
gat war, iHt unsicht r. Vgl. Waddington fastes S. 112. 

3) liorgheai IV 441». 458. II 330. 
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dum et luuium Blaesum nominavit^ ex quis proconsule Africae le- 
goretur. Im nächsten Jahre ward ihm diese SteliuDg Terlangert 
Vgl. Tae. ann. Y 7. 

Blaeaiw war der Oheim des 8eiaii. 

3. 

AULUS PLAUTIUS? Um 30. 
Laufbahn s. unter Britannia S. 82. 

4 

CALVlSirS SABINU8.') Bia .^9. 

C.II 201»3 (Iliben-is) : I; Viilcri Laiti M. VaU-ri V»>tnsti libertiia verna M. 

Valeri Vetuüü i'iiuia Vetuae ux. v. t». 1. ni. saluli pOüiUt k. hiart. Ca. 

Coraelto Gaetalico C. Calvine ftibino co». 
OrelU 4046 (Veii); ....actum Gaetulioo et Cklviaio Sabtao cot. Vgl. Tac. 

aon. IV 4 • üben S. 205). 
Tae. aun. VI 9: Auuiua roUio, Appius Silunua Scaaro Mamaroo stmal ac 8a- 

bino Calvisio maioetaiis po»tulabantur. 
Dio LIX 18: Kcdoviaiag äi öii Zaßtvot n kh'^ ^^twtois r^s (jovAr/( top *ai 

jot» i* T^ff ip <§ lUmMwia a^x^S atptyiiivos Vgl. Tac. bist. 

I 48. Plntarcb Galba IS. ' 

Uulviüius Habinus war im .1. 2ii ('(Jiisul, wurde im J. 32 in 
einen Majestiitüprocesü verwickelt; später wurde er bis zum J. HU 
Legat von Panuouieu, dann aufs Neue angeklagt, worauf er mit 
seiner Gattin Calvisia uich da» Leben nahm. Ueber die Familie 
vgL Borghesi u. a. 0. 

5. 

SEX. PALPELLIUS P. F. HISTEll. .W. 

C. V 3Ö (Pola): S. x. I'alpellio P. f. V. l. Histro l. -,'. Ti f'l.iu.H Caosari« Auff. 
procos. pr. tr(ib.| p). Xvii* «tl. iiuiic. tr. luil. k^'. i (uiiili 
Ti. Cacüaris Aug. Uato ab liivu Aug. (J. i'reciuci Fclkx Nuapolitauub 

inemor beaefid. V|{L no. 48. 
Tac. ann. XII S9: acriiMit PalpelUo Hiatro qni Pannoniam praeBidebai 
Plia. h. n. X 18, 36: Sex. PalpelUo Hiitro L. Pedanio co». 

Palpelliua Hister begann als decemvir stlii iud., wurde Tri- 
bun in der 14. Legion (Qemina), Gomes des Tiberius'); Quaestor 
— Wilmanns Del. 1133 vermuthet mit Recht> dass nur durch ein 

Vpl. lioiL^Uesi V 154—156. Ileuzen acta Arv. p. 181. 
■2) Mommseo im Herme» IV 12U — IUI (die comites Anguiii der 
trüberen Kaiserzeit). 
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Verschen ilas qfuaestor] ans'^efallen ist — , Volkstribiin, Praetor, 
CoriHul im J. ') uud später Legat tou Pftunonien, wie Tacitus 
ausdrücklich sagt. 

(5. 

L. SALYIDIENUS SALVIANUS RUFUS,*^ 60. 

C. III p. 845 (Diplom vom S. Jnli 80): ...«ant in lUjrico rab L. Salvidieno 
Salvisno Bafo. 

C, in p. 844 (Diplom vom 11. Deoembwr 69): Fanflfco Conielio Snlla Feiice, 
L. Salvidieno Aafo Salviaao cot. 

Da die in dem Diplom genamiten Oohorton I Alpinoram, II 
Hispanorum^ Y Callaecorum Lncensiiim, I Lnaitanornm, wie zwei 
andere Diplome G. III p. 854. 855 bezeugen, in Pannonien stan- 
den, so hat Mommsen im C. III p. 280 Salvianns mckt miter die 
Legaten Dalmatiens, sondern Pannoniens gezahlt 

7. 

TAMPIUS FLAVIANUS.») 68/G9. 

C. X eU6 (Fondi): — [Tampio F]lavi[ano cojs. pro CO». pr[oT. Afrieae leg. 
Anlg. pro pr. Paii[notiiJanim (Iraic tria]iDpbalia omamenta — opaidi- 
hua a Tran[sdaDaviaiiis aoccptis limjitibua oniDibtis ex[ploraii8 hocti* 
bas ad Tcctigjalia praettaada [adactis L.] Tampioi Bafii«. (Stark er- 

gänzt.) 

Tac. bist. 11 85: iampiu» Fiavianun Panuoniam, i'ompeius Silvaaus Delma- 
tiam tenebant, divites seuet». " 

Tac. bist III 4 s Tampitw Flayiamis, natura ae seneota cnnetantior, suapi- 
donei milituin inritabat, tarnquam adfinttatia com Viiellio meminisaet 
.... nam Flavianam omissa Pannonia iugressom Italiam et discrimini 
exeuiptuiu, rertim novarum citpido Ic^^patt nomeu reaomere et misceri 
civilibus armis iuipulerat, »uadente Curaelio Fasco 

i'ac. hiat. III 10: ira müitum in Tampiam Flavianum iucnbuii, duUo crimiuis 
argnmento, eed iam pridem inTisiw turbine qnodan ad eiitiam poece- 
batar: propinqnimi Vitellü, prodUorem Otfaonis^ interceptorem donatiri 
olamitabant. — V S6: FlaTianna in Pannonia, .. . 

FlaWanuB war um daa J. 50 P^roeonsul von Africa, im J. 68/69 
Legat in Pannonien; über seine Stellang im Bfli^erkriegu ^) geben 

1) Anch in C. VI 8016 erwähnt. 

•i\ Borgh.'si I III. 

'ö) üichi 1 . Ampius, da TauiluH »teU nur i^wei Namen nennt. Borgbeiä 
I 377. Hensen acta Arv. p. 109. Im J. 49 frater arralis. 

4) AntonittB Primas war nicbt, wie es nacb Dio LXY 9 scheinen 
könnte, Legat Ton Pannonien. Tgl. ancb Schiller R. Kai8.-Geseh. 8. 996 ff. 
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die obigen Worte des Tacitas Auskunft. Später war er eifriger 
Anhänger des Vespasiati, im J. 73 curator aqnarum (Frontin. aq. 
102) ^) und . nngefölir zn derselben Zeit ConsuL Henzen im Bull, 
deir inst 1862 8. 217: imdtav Taimiov Okawuivov üoiimiov 
LtXwvavw ß, (vgl 159).*) Dass der bei Plinius h. n. IX 8» 26 
erwähnte Proconsul Africas FlaTianus dieselbe Persönlichkeit ist, 
scheint sicher (vgl. Tissot fastes S. 59). 

8. 

C. CALPETANUS RANTIUS QUIRINALIS VALERIUS V. F. 

FESTUS. 77/78. 

Laufbahn s. uut«r Hispauia citerior S. 223. 

9. 

M. ANl^lüä AFiUCANUS. Unter Yespasian. 
C. III 4109 (bei Poetovio): [Imp.] Vespasian. [M.] AnDio Afr. leg. 

Man rauss diesen Legaten jedenlalls mit dem S. 168 bespro- 
chenen Statthalter Galatiens identificiren. 

10. 

T. ATILIUS KÜFUS. 80. 

C. III p. 854 Henzeu 5428 (Diplau TOtn 18. Jani 80): ....lont in Pw- 

uonm 8ub T. Ätilio Ilufo. 

Tm J. 80 Legat vou l'aunouieD, kurz darauf Legat von Syrien, 
starb im J. 84. Tae. Agr. 40: . . . iubet Suriam provinciam Agri- 
colae destinari| Tacuam tum morte Atilii Kufi consnlaris et maio- 
ribus reservat n LH. 

Sein Sohn T. Atilius Itufus Titiauus ist der Cousul des J. 127 
(vgl. das interessante Decret bei Le Bas - Waddington voy. III l 
no. 1G19), der anter Antoninus vernrtheilt wurde, weil er sich 
gegen den Kaiser verschworen haben sollte. Hist. Aug. Hadr. 15. 
Ani Pius 7. Das Verhältniss zu dem durch MOnzeu aus Ephesus 
bekannten Rufus, der Proconsul yon Asien war (Waddingi fastes 
a 166), ist unklar. 

1) Borghesi Ii 188. 

2) Nach ihm heisst die ala 1 Fonnonioruiii Tampiana C. Iii &631. 6693. 
p. 844. Ami. dell' inst. 18ö6 S. f9. 
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11. 

L. FÜNISÜLANÜS L. P. VETT0NIANÜ8. 84/85. 
Laufbahn s. unter Dalmatia S. 159. 

12. 

L. APPIUS MAXIMÜS NORBANUS.>) 88. 

C. VI 1847 Or. 112 (Rom): ...liae Appi Haximi bu et», confoctoris belli 
G^nnanioi. 

Dio LXVH 11: 'jlvxdviog di tig iv rfQii(t»t« a^jvr luni wvvov x6» zqovow 

xm Jo^iiriavM tnavtaxt], ov Aovnios Mä^iftog %axT]y<ov{GaTo ncx\ xaO^f rifv. 
Dio LXVIII U: f) Jfx/fJaios, aXXfog xr x«l ineidfj 6 Mä^iaog iv k'j avxä 
XQOVfo xr'jv Tf adf-Xfpijv avtov x«i xatgiov tt laxvffov elXfv, ovdtv 5,« 
ovx trot'iiatf rcSr nQ09x«x9iptmv hf wn^i^m, — C 80: fMrOwy ih 

L. Appi US Maximus Norbanua hat den Aufstand, «reichen der 
Statthalter von Obergermanien L. Antonius Satuminus> erhoben 
(S. 21 3 im J. 88 niedergeworfen, wie es scheint, als Legat von 
Pannonien.*) Mommsen R. G. Y 137. Nach Plin. ep. ad Tni. 58 
an artheilen, war er später Proeonsul von Bithjnien. Seine CJon- 
sulate sind nicht an datiren; das zweite erhielt er fülr seine thStige 
Mitwirkuug im Kriege Traian's gegon Decebalus. Im J. 116 be- 
gleitete Norbanua den Kaiser in den parthiachen Feldzug, wurde 
aber in einer Schlacht besiegt und getodtel^ sodass die Fortsetanng 
des Kampfes dem Lusios Quietus fibertragen wurde. 

13. 

CN. PlNAmUS AEMILHJS CICA TRIOULA POMPBIÜS 

LONGIN US. 98. 

C. III p. 862 (Diplom vom 20. Febr. 98): sollt in Paonoiiia mib Ca. Pinario 
Aemilio Cicatricala Pompeio Loogino. 

Die Legation ist durch das Diplom datiri 

1) Momuisen Ind. IMiii. p. 401. Di« NamenHl'orm iist verschiüden : L. 
Appius Maximuä cp. Trai. et Plin. 58; Appius MaximaB C. VI 1347; L. &la 
zimiw Dio LXVII 11; Korbaaiis Apptna Aurel Vict. ep. 11. — Zu untur- 
•cbetden von dem praefectiu praetorio Norbaans bei Dio LXVII 16, der Bich 
mit Petrouius Seeondos gegen Domitian verschwor. Hirscbfeld Verw. S.22i. 

2) Mommsen Ind Plin. p. 401 nennt ihn Lr^^rit von Pannoiiipn, Roulez 
in nn'm. de racasL de Beipique 1876 S. 20 nsnrht ihn mm Lv^idWu von (fer- 
inanitt inferior. Aua Martial IX 84. 86 ^Viudelicis in ori«) kann uiüu nicht 

acblienen, dase Norbanu Statthalter toii Baetien war. A«bach*s TermaUmng 
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14. 

C. lULlUS UHSU8 J^EVERIANUS. 1)8 99— 101. 
Laufbahn s. unter Germania supehor iS. 216. 

15. 

Q. GLlTiüS P. F. ATlLiUS AGllICOLA. 101/102. 
Laufbahn s. unter Belgien S* 74. 

16. 

L. NERATIUS PRISCUS.') 103/104. 

C. IX 2454 = HcnzcD 5446 (Soepinnni): L. Ncratio L. f. Vol. Priaco pra«f. 

a«r. Bat. eos. leg. pr. ^ir. in prov. Pannonia acribae qiiae«tori et mu' 

nere fimefci painmo. 
0. IX 2466 — Wiltn. 1153. 1153a (Saepinum): L. NeraiiuH L. f. [Vol. PritcuB 

pater] praof. aer. Sat. cos. [leg. Aii^r pr. pr. in] ruunonia. 

L. Neratiua L. f. Vol. l'r[iacuB Iii. tos*.] Vllvir epul. leg. Aug. pr. 

pr. [in Pannoniaj inferiore et Panuouia fanperiorel. 
Dig. XXXYII 18« 6: DItub' Traianm filinm . . . coejjit cmaucipare.. ..aed coa- 

ailio Neratii Pritci et Ariitonis ei propter aecewätatem aolveodae pie- 

tati.s (li'uegata est. 

Di;: XLVIII 8,6: qnod Noratio Trisco et Ännio Vcro consiuUbus factum est. 
Üig. I 2, 2, 53: patrt C(>1bo (»uccesaifc) Celsus tiliaa et Priwas Neralias qui 

utrique consulea fueruut. 
ti'tti. Aog. Badr. 4; frequeaa aane opiuio fuit, Traaano id aninii fiti§8e ut Ne- 

latiom Priaenm, non HadrianDm mceeflaotem relinqoeret. 

Ncratius l'riycua ist der bekannte Jurist, Haupt der i'roeu- 
leianrr aus der Zeit Traian's und der IJruder des 8. 93 l)os|)ro- 
cheueu L. Neratius Marcellus. Er war Praefect des Htaatä.si luil/^es, 
nach Borghesi iui J. K\ Cunsul (vgl. Uenzen acta Arv, p. 170, 
iiüders Asbach im Klirin. Mu.»*. XXXVI 4(5) uud spater Legat von 
PannoDion.*") (Plln. i p. II \'\.) Traian, wcklar seiuen lüith hoch- 
schüüite, tiuil ihm eigentlich die iSacht'otgu zugedacht haben. ^) 

Weatd. Zeitaebr. III 9), daaa er Legat von Lugdonenaia geweaen,- widerlegt 
Momfloaen im Hennea XIX 488. 

1) Moinuiäcn Ind. Plin. p. 420 vennuthet in ihm denselben Priscuu, wel- 
rliom Plin. ep.Vll 7. 8. 15,3 Poinpeius Saturninu« ^mpfohlpM wird. <MX p.231. 
borghesi V .1f)0. {fhein. Miiü. (1848) VI S. 9. Kurlowa \l. Ii. Ue»ch, .S. 705. 

2) Atibach a. a. U. üUüt ihn mit Kecht dem Agricola folgen. 

3) Üeber L. Liciniua Sara «. 8.78. Vgl. aneh lulion Caea. ed. Hert- 
lein I 420. 
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Trotz der Theilung sind auch später noch beide Panoonieii 
zuweilen Ton einem Legaten Terwoltet 

1. 

Tl. CLAUDIUS Tl. FUU QUARTlNUSw 115. 
Laufbahn s. unter Hispania citeiior 8. 225. 

2. 

L. NERA'l'lüS L. F. PRISCUS. 

Nach 0. IX 24Ö5 (vgl. S. 331) war dor 3ohn dea eben be- 
aprocheuen Neratins Priscus Legat von Pannonia inferior und bu< 
perior. 

a. 

SEX. QUINT1LIU8 S£X. F. VALERIUS MAXIMUS?*) 178. 
Laufbahn s. unter Achaia S. 5. 

L. SEPTimUS SEVERUS. 193. 
Laufbahn s. unter Africa S. 20, vgl. S. 24. 

5. 

TIB. CLAUDIUS CLAUDIANÜÖ. 197/198. 
Laufbahn s. unten 8. 3S8. 

6. 

CAÖiSlUH DIU COCCEIANUS. 227. 
Laufbahn b. unter Dalmatia S. 163. 

M. NONIUS M. F. MA(U11NUS.-) Um lOO— 102. 

0. V 4343 (Brixia): hl. Nonio M. 1 F.ib. Macriuo ci>8. XVvir eacris lui . Ifg. 

Aug. pro pr. prov. Paon. super. I i. iuiius lulian. trib. cob. priiu. Pann. 

praeddi optim. • 
C. V U44 (Brixia): M. Honio H. f. Fab. ICacrino cos. XVfir «ao. fac. pr. leg. 

Aug. pr. pr. praet. prov. Tamioii. inferior. L. Ussiae Picenüti. oommil. 

praeaidi optimo ei rarisiim. 

1) Borgheti VlII 460. 

2) Deb«r die FamiHe vgl Borgheu YU 808 ff. 547. VIII 46S. 
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Dass in einer von beiden Inschriften betreffii der E^vinz ein 
Fehler vorliegt^ scheint eicher; doch ist schwer su entscheiden, ob 
Maerinas in Paononis snperior oder inferior Legat war. Momm- 
sen a. a. 0. bemerkt^ dass Ziegeln der cohors I Ulpia Pann. sich 
in letsierer ProYins finden (C. III 3756), daes aber andrerseits die 
Diplome ans den Jahren 138 und 154 diese Gohorte nach Ober^ 
pannonien Terlegen. Dass Macrinus beide Pannonien TOrwaltet, 
mdchte ich nicht annehmen (Borghesi V 407); dagegen ist nicht 
an bezweifeln, dass sich Hisi Ang. Clod. Albin, 2: Imperator Oom- 
modos Glodio Albino . . . audio et Septiminm SeTeram et Noninm 
Mnreum male de me apnd milites loqai, ut sibi parent stationis 
Augustae procurationem — auf unsem Legaten bezieht Nonins 
Mnrcam ist sicher verderbt »und Borghesi's glanzende Yermuthung, 
dass Macrinum zu schreiben sei, halte ich durchaus aufrecht. Aller- 
dings unterliegt die pannonische Legation des Severus einigen Be- 
denken (8. 24), dazu sagt Herodian II 9, 2: ^sHo dh JImovav 
navxav (v«o yitg rioav tlovöCa) 2JaovijQos, wodurch also aus^ 
geschlossen w&r^ dass Severus zur gleichen Zeit in Pannonia au- 
perior, als Macrinus in Pannonia inferior war. Möglich, dass eine 
solche Theiiung des Befehls vorher stattgefunden und dass nach 
der Abberufung des Macrinus Severus ganz Pannonien erhielt. 
Borghesi vergleicht a. a. O. 310 seine Rolle mit der des Mncianus 
gegenüber Yespasian. 



1. 

P. AELIÜS UADßlANUS. 100-108. 
Laufbahn s. unter Moesia inferior S. 276. 

2. 

P. AFiUNlüS FLA VI ANUS. 11:; 114. 

C. III p. 80^ (Diplom vom l.Sept 113 oder 114): soat ia FaanooiA inferiore 
sub F. Afraoio Fl&viano. 
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Die Zeit der pannouischen Legation ist durch da? I m 
bestimmt. Wir wissen fi-nit'r. dass er im J. 103 Legat des l*ro- 
consuls von Asien T. Aquillius Proculus war nach einer Inschrift^ 
welche Wail l-riL'^toii fastes S. 171 veröffentlicht: . . . . xgccricrog 
«y]^^ iml tmt^yirtjg *y4xoviXXt[og llguxkog o avdvxatojs xal 'Aq>Qd- 
vios fP?Movm[y6s o nQtttßevt^s nal uv%y0T(fat^yog .... (Borghesi 
VIII 455). 

Er war jedenfalls verwandt mit dem von Nero 65 ^etödteten 
»Senator Afranius Quintianus (Tac. aun. XV 49. 70) und dem con« 
8ul saffectus dea J. 105 Co. Afranius Dexter. 

a 

L. MINICIÜS . . . PIL. NATALIS. 117. 

Laufbahn s. unter Numidia S. 3üG. 

4. 

T. HATEEIÜÖ SATUKNINÜS. Um 140. 

C.III 8478 (Aquincnm): dis militariboft Raliitaribus [Ha]teriw Sataninna leg. 

Augg. pr. jir. rum . , . Atroniano fil. \nh. mil. 
C. III 3479 (Aquincnra j: cieo invicto pro ^uluLe familiae Ti. liaterii Saturuiai 
leg. Augg. pr. pr. Arpocra.s patcr posuit. 

Zur allgemeinen chrnnnlogischon Beütimimiiiu' «Hont »Iii* In- 
schrift C. XIV 24(3 I. 1 It* vgl. add.. iiaili welcher Ti. Aterius 
ISaiurninns im .1. 140 im Album der patroni collegii Ostiensis 
aufgezählt wird. 

ö. 

P. COSINIUS FELIX. 

0. III 8481 (Aqiiincam); Fortuaae rednei Pnblias Gosmiiu Fdiz t, c. leg. 
Aogg. pr. pr. 

Vielleicht aus derselben Zeit. Vgl. Sitzuugsber. der Wiener 
Academie XL (18G2) IS. 343. 

6. 

T. STATILUIS MAX1MÜ8. Um 140. 

£ph. ep. IV 425 (bei Aqniücinii"; : [T. Statilioj Miixinio . . . . Ii il»iuio legionia 
IUI Sc^thicae doujs militaribus a divo iraiaiio donato quaestori Ur- 
bane Üb actiB senalas tribvoo plebit piarton envatori tma Aareliae 
legato legioniB I adiatricM, inridico pre praetor« ntrinM|ne Paanoniae, 



'S 
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legato pro praelare Pannoniae inferioris oonsuli sodali ADgastali cara- 

tori aedium sacrariim Can:ibiMisi's publice. (SiohiTe Errr-Vn jungen.) 
C. VI lous vKuma): ....Lolliaoo Avito et SUtilio Maximo car. openun pu- 
blicomm. 

Boll ddr in«i ItST S. 188: L. Lolliano Avito T. Statilio Maxime cos. 

Die Lnut'biihn des in <ler Inschrift aus Aquincum geuanuten 
Maxitnus ist fast voll.-^tüiidi^ an<4;egel)en und von Hirschfeld in 
deu Arcli.-ep. Mitth. 1 IGS Ijcliandelt. .Sie ist durchaus n'<;L']mäs- 
aig,') Als iuridieiis pro }irat.'tore staud er neben dein Statthalter 
und verwaltete dieses Amt in beiden Pannonien.-) Vgl. Monnnsen 
Ii. St. -R. I A. 5. Mau wird diesen Maximus identiiicircu 

diirten mit T. Statilius Maxinius, dem Consul des J. 144. De Rossi's 
Ansicht (Bull. delT inst. 18B7 S. 123), der volle Name desselben 
habe gelautet: T. Statilius Maximus Severus (wegen Marini Arv. 
306. 317. 318. Heiizeu acta Arv. p. 1*'8), bestreitet Mommsen in 
der Ejih. epigr. a. a. O. mit Recht. Letzterer war ritterlichen 
Standes und wohl der Vater unseres Legaten. Dagegen dürfte 
Maximus derselbe Legat sein, welcher in den anderen beiden an- 
geführten Inschriften genannt ist. Er war Legat in Pannonia in- 
ferior vor dem Consulat, also noch vor der Kegtemng des Marc 
AoreL 

Inwieweit er yerwandt war mit dem Dig. XXIX 1, 24 er- 
wähnten Statilius Severus, welchem Traian eine Verfügung sendet, 
und dem Statilius Secundus (Dig. XLVlil 3, 12: divus Uadnanne 
Ötatilio äecundo legato rescripait) ist unsicher. 

7. 

C. lUUUS GEMINUS CAPELLIANÜS. Zwischen Uö und 160. 

C. III p. 884 (Diplom des AntODions PinB ans der Zeit von 145—160, vgl. 
Diplom XLIII): aniit in Pannonia [inferiore ■lob C. Hano . . . Capelliano 

legato. 

C. HI 3282 (Murva): C. Iah Geminos Ci^ielliaaa« leg. Ang. pr. pr. Honen- 

sib. d. d. 

C. Iii 3419 (Aquincum): (Iis conservatoribufi C. lulias Ueuhnua Capellianiu 

leg. Aug. pr. iir. tod. l^tios. 
C. III 8486 (AqQinonm): Neptnno C. Inlioe Geninna Gapelliann» leg. Aug. 

pr. pr. (Borgheti III 66). 

1) Vgl. Mommsen B. St. II. II 8C4 A. 5. Eph. ep. IV p. 125. 

2) Wie Hirschfeld treltend erklärt, r.u der Zmt, -.xU L. Aeliue Caesar 
136/137 gans Pannonieu mit proconaularischer Uewalt verwaltete. (S. aoten.) 
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0. Ittlius Gemiaus (oder Geminius) CapelliaoQS war nach dem 
Diplom zwischen 145 uml KJO Legat von Unterpannonien. Scliou 
ans diesem Grunde ist eine Identität mit dem StAtthalter Numi- 
diens Oapelliauus (& 319} unmdglicb. 

8. 

L. ULPIDS MARCELLUS. 158 
Laufbahn s. unter Briiatinia S. 105. 

9. 

TIB. CLAUDIÜS POMPBIANUS. 167. 

Hist. Aug. Marc Ant.20: (Marcus) profidaoens ad bellnm Geriiuuiiciim filiam 
smun — equitia Bomuii filio Claadio Pompeiano dedit genere Antio- 
cbenai nec laiis nobili. quem postea bia cOBSulem fecit, com filia eins 

An^TTJ'tii osset et Anfjustan Rlin. 

Hiat. Aug. Avid. il: Pompeiamiiu uostiuiu in nnnnm scrjuentem consnlem 
Uixi. — c. 12: babctis pro gratulaiione vicLoriae geuerum lueuni 
conaulem, rompeianam dico, cnias aetas olim renmneranda fnerat 
eonsttlata, hIbI viri fortea interveDisaent , quibnt reddi deboit quod a 
rc publica debebatur. — c. 10: Commodus noster videa in qua aetate 
sit, PonipeianuB gener et senior et-l rt percgrinus. 

iJist. Aug'. iVrt. 2: (l'eitinax) xier ChuKliimi Pomperanuin generum Marci 
qua^i udiutor eiust futurus vciciitis regeodis udscitus eii. — c 4: et 
cum Claudias PompeiaiM» gener Kardi — casum ComaiCMli laerunMset, 
hortatua Pertinax ut imperium sumcret 

Hisi. Aug. luL 8: (lulianoa) Olandinm Pompeiannm c Tarraciueoäi ad parti- 
ctpatam eTocavit, qaod et genec imperatoria foisaet et diu militibus 
yuacfnisset. 

Dio LXXl 3: olg n Mü{)-Aog avttniuiv /Jofimjiafoy t£ xal UtQtivana rovg 

vnoGri/art'iyovg avtf<a&tafTi. 
C. III p. 888 (Diplom dea M. Antomos vaid L. Venia vom 6. Mai 161): aant 

in Paononia iaferioxa aab CUkodio Fompeiaiio legato. 
C. III 617G (Troeamis): Tib. Cl. Pompeiano c. v. bi» conaDli C. Val. Finana 

ccnt. leg. 1 Ital. Vgl. U. Iii 6368 » 1790: — Sereco et Pompeiano « 

II 009. 

Tib. Claudius Pompeianus, in Antiochia als Sohn eines rö- 
mischen Kitters geboren, trat in Uom dem Kaiser Marc Aurel als 
Freund nahe. Nachdem er Consul gewesen, war er im J. 1G7 Legat 
in Unterpannonien (Borgh. VIII 460). Im J. 109 verheiratete der 
Kaiser seine Tochter Lucilla mit ihm, wolclio durch den Tod des 
Lucius Verus Wittwe geworden war.^) Im J. 172 k&mpfte er mit 

1) Uiat. Aug. Car. 8: occidit Pompeiaaom Matci aepotem, ex filia oa^ 
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Pertinaz gegen die Eatten (so ist in der Diostelle statt Kelten 2ii 
lesen); im nächsten Jahre wurde er Gonsul snm zweiten Male 
mit Cd. Claudios Severus (Belege bei Klein fasti cons. p. 79).*) 
Pertinax forderte ihn nacli dem Tode des Conimodus auf Kaiser 
zu werden, doch lehnte er ab und lebte spater in Terracina*); 
auch durch die Bitten des lulianus war Pompeianus nicht zu be* 
wegen, mit ihm die Herrschaft su theilen. 

Er hatte zwei S5hne; der eine, Cl Pompeianus Quintianus, 
war im J. 176 consul suffisctus gewesen und wurde im J. 183 
▼on Commodus getödtet'); der andre, Tib. Claudius Pompeianus, 
wurde von Caracalla wegen seiner Freundschaft mit Geta im J. 
212 getddtet (Borgfaesi lY 513). Von seiner Laufbahn wissen wir 
nur, dass er praetor tutelaris war (Frgm. Yatic, 232) und im J. 
209 Consul mit Avitus/) 

Femer finden wir im J, 231 einen Consul Claudius Pompeia- 
nns, jedenfalls einen Sohn des letzteren und denselben, welcher 
unter Severus tribunus latidavius leg. I Minerv. war und in der 
grossen Schlacht bei Lyon mitkämpfte.') 

Ueber die Familie vgl. Borghesi III 124 ff. V 252. 425-444. 

10. 

iL lALLIUS M. F. BASSUS FABIUS VALERIANUS. Um 170. 
Laut bahn ». unter Moesia inferior S. 281. 

IL 

M. PONTIUS M.F. LAELIANUS LARGIUB SABmUS? Nsuth 170. 
Laufbahn s. unter Moesia inferior S. 282. 



tum et ex Foiupeiano cui ntipta fiierat Lucilla poet mortem Veri imperatoris, 

i|U(^m et consuliMii bis ft'cerat et oiiinibup belHs proposuerat ({uae g^rnvi^^jima 
tnnc fueruiit it » quideni nt vidoretur <i latronibus intoremptos. Vgl. licrod. 
I 6. 8. Zon. Xii l. Borghesi V 436. Henier uiul, S. 152. 

1) Mommmn Ball, deir in«i 1864 8. 861. 

5) Zq den Spielea, in denen Gommodu tellMt auftrat, ^ring er nicht. 
Die TiXXII 20: nofM^Xa»6g KX»4dtot o ftQmp ov« i^wtp occ air^ngtftv irUa 

3) Dorod. I 8. Dio LXXII 4. Hifit. Aug. Comra. 4. 

4) Or. 388. BoiaHieu I. d. L. S. 59. Uorgheei III 120. 

6) Ver. für All Rh. XXUl 78. Spon, miieellanea emd. antiq. Lngdnni 
1686 p. 106. Renier mäl. d*6pigr. S. 147. 

LUben»m, Vmw. I. 
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12. 

Unbekannt 186. 

C. III 8885 — i Hensen 6487 (Matriea): Imp. Cam. H. Anr. Commodut Auto- 
ninoa Ang. Pin» Sanoai Oerm. Brit. poni. inax. trib. pol X imp. VII 

C08. IITl i> p. n'pam omnf-m hnrffif a -^olo t-xtructis item praeaidi» per 
\nv.n n|)iioriuna ad claiidestmos latruDCuloruDi traxuitiu opposiUs mu- 

nivit pff ///'/// oriii (Er^fünxt.) 

Es ist eine ansprechende Vermuthung Borghesi's, welche 
Monimsun zu der dem J. 185 angehörigeu Inschrift raittheilt, dass 
der Legat, dessen Name getilgt ist, der Sohn des Perennis gewesen, 
welcher damals mit seinem Vater getödtet wurde.') Inde.ss sind 
auch andere Namen von Legaten auf Inschriften absichtlich ver- 
nichtet. 

13. 

TIB. CLAUDIUS CLAUDIAi^üS, 197/190. 

C. III 8887 (Matrica): pro lalat« imp. Caesaria L. V. Septinii Severi Pertioacw 
Anf? Fii cos, II p. p. et M, Anr. Autonini Caes rili Cl. ClaiKlianus 
leg Aug pr pr. praeaidium vetuatAte coli, mutato loco manu milit[um] 
reittitai luuHit. 

C. Vin 7977 (Budcade); Pomponiae GenuaniUae ol. fSsminae, coniugi Cl. 
Clandiani consnlarii dnaram Paonoiiiarain L. Corneliiia Bealitains pme- 

fectua classis Plaviae Pftunonicae ranssimae fetntaae d[at] d[edicat]. 
C. VIII 7978 (Rusicadej: Clandiae P f Qnir, Oallittae coniugi Q. Aushirni I' 
f. Quir. Lappiani efilno] ]»'ubIicoj exorfnatij lllvirfi] IIIT coIfoTiianiiii | 
praef. Iii col. duc[enitrüj hin, sorori Ti. Claudi Ciaudiaui ieg. Auggg. 
pr. pr. c. T. coDSiil[aris] prOTinc. ei exerc Faun, inferior, et superior. 
praepositi venllation. Dac[i]scaniiii leg. leg. XIII gem. et V Maeedo- 
nicae pia« candidato Anagg. et eis devotiüs[imoj practori tutelav[io 
sacerjdoti s''jitpmv[iro] epulonnm [sacerjdoti Tjaurent[i»iu] Lavinat[ium]. 
Q. Angitirnius Lappianmi coniag[iJ rarissimae s. p. p. d. d. (Vgl. C. 
Vlli &349.) 

C. III 8746 (Meilenst^ ana dem J. 196, gewtst): cnrante Tib. Cl. Claudiano 

leg. Angg. pr, pr. 
C. III 906 (Potaisaa). vgl. 8. 146. 

Die pannonischw Inschriften zeigen, dass Clandianus in den 
Jahren 197 und 198 Legat von Fannonia inferior war, nachdem 
er noch im J. 195 Legat der 13. Legion (Gemina) gewesen war; 

1) Eckliol Vll l.Stl. Hist. Auff, Comm. »1. Nach Herod. 1 y, 4: oi it nui 
dif uvT^ xifV IkkvQinTiv aTQocTiuv (üvanti^ovatv iiaWu die Sühne dca Purcuni» 
da« hochvertfttfaeriscfao Treiben dea Vater* durch Anfwiegclung der paimo- 
nisohen Ueete unterrtttttt; ob all Legaten, wie Borgfaen ?II 806 meial^ wftr» 
nnr daon sn erweiten, wenn jene Inecbrift sieb auf einen der Söhne beiflg« 
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die numidische Legatiou in den letzten Jahren des Severus colli- 
dirt^ wie S. 310. 317 zeigt, mit anderen StatthalterBchaften. Wie 
daa gegenseitige Verhältniss gewesen, ist niclit /u ermitteln. Das 
Jalir seines Consulates unter Severus ist unbekannt. Borgh, VII 49G. 
Vg]. unter Pannonia superior. 

14. 

L. BAEBIU8 CAECILIANUS. 199. 

C. Iii .'i70C (Meilenstein um ünterpaDUonicnj: imp. L. Sept Severus Pius 
Pertinsx Arabiens Adiabeoiena Haximiu et M. Aar. Antoninni Augg. 
et BpliMididinimM emante L. Baebio Caeoiliano leg. Aug. pr.[pr.]. 

C. III .'JTSa 'tibeiidal: Imp. Caes. L. Sept. Serevero (!) Pio Pertenac (!) Aug. 
Anilj. Adiab. Part. Max divi M. Aurel fil. divi Commodi fiat divi 
Antonini Fii nep. divi Hmiriiini ptonep. divi i'raiani Part abnep. divi 
Ncrvae adnep. imp. [XJl trib. pot. VII cm. II [»roco»*. imp. M. Aar 
Antonino Aug. L. Scp. Severi Vii Pertenac. (!) Aug. fil. di. Antonini 
n^. divi Antonini Pii fpronlep. divi Hadriani abnep. [dijvi Traiani 
F^ri et divi Nenrae [adn]ep. IIIIII! Cap». A. .. enrante L. Baeb. Cae- 
cUiano leg. Angg. pr. pr. ab aqn .... 

Oaecilianus war jedmfalls Nachfolger des Clandianus. 

15. 

C. lüLIUS CASTINUS. Dm 215. • 

0. III 3480 (Aqiiiiiruni): di'O iiivitto Mitrae C. lul. CaatiiuiH ieg. Aug. pr. pr. 

Da die Inselirift aus Pannonia inferior Htamnit, müs.sen wir 
annehmen, dass Castinus diese Provinz verwaltete; dieselbe ist 
nicht datirt^ doch wird dieser Legat derselbe sein, welehen Dio 
LXXVIII 13 als Statthalter von Dacien erwähnt (S. 147). 

Vgl. Arch.-epigr. Mittb. III 88. 

16. 

C. OCTAVIÜS APPIÜS SÜBTRIÜ8 SABINÜS.») 217. 
Laufbahn s. unter Africa 8. 26. 

1) Boi'gbeäi M (III li<j Autiaiiiuf, darttj Ai'liuc« IhudotuA, der auf einer 
luRchrifl aus Aquiucum (C. III 3571) cousularin vir bcisfit, Legat vou Unti'r- 
pannonien gewesen, halte ich oiobt far erwieaen. Ah praetor tatelarU wird 
er Fragm. Vatio. } 169. «06. 211. S16. «46 nnter Severus nnd Caraealla 
genannt- 
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TRICCIANUS. 217. 

ATcli. -epigr. MittlL lU 161: Imp. Cms. II Bevern //////ff PIum Äug. co«. 

proeoB. trib. ]^ //////////// wAiSdBtimnn Caes. viu et pontea Tetoetate 
oorrtiptaB restitaevmit eora agente //////// leg. Aug. p. . prr. . . , ab Ao. 

rap. XL VI. 

Die Namen des Kaisers wie des Legaten sind eradirt Ee 
kann keinem Zweifel unierliegen, dass der Kaiser Macrinas war, 
wie Löwy und Kubiiscliek a. a. 0. zeigen. Mit Recht verweisen 
dieselben auf die Stelle Dio LXXVIII 13: töv tt 'jty^üatav 
is jJaHÜev 4wl J&tuiv TQammfhv ig t^v nawovün^ kfzetXev, 
Dieser Legat, welcher aus den niedern Yolksclassen stammte, 
wurde von Macrinus, weil er an der Verschwörung gegen Oaracalla 
Antheil gehabt^ mit der pannonischen Statthalterschaft bedacht. 

Derselbe Legat scheint auch in 
C. III 87S0 (Meileosiein aus Pannonia inferior): Imp. Caesar. IL [OpuIjUne 

8evenis fMacrinusJ Pius Augustus trib. [pojtest. [cos. procon. 1 et [M. 

OpeUiuK 1 liadumpnianus] nobiliaaimos Caeear vias et pon[t4>.~iJ vt'tii<?tat<' 

cor[rupta8j restituerunt cur[a agejnte UtrV .... [leg.J Augg. pr. pr. ab 

a4|. in. p. . . . 

(vgl. 3724. 3725. 3726. 6467) erwähnt zu sein. 

18. 

... US ANTIANUS. 

C. III 86S7aOr. 9S1 (bei Aqaincum): lovi opUmo nuudmo Neptono Serapidi 
pro ealate vietoria et perpetnitate imp. Caeiarie II. Anreli //// p felicia 
Aug. //// Dl AntiamiB leg. eins pr. pr. prov. Paon. iaftir. 

Dieser Legat, dessen Name nicht vollständig erhalten ist^ ver- 
waltete Pannonia inferior unter Commodns oder Elagabal; der 
Kaiseruame ist getilgt. 

19. 

FLAVIU& MARCXAÜ^Ua Unter Alezander Severus. 

Eph, ep. II 9Wi Imp. Caesar H. Aar. Severus Alexaiid r )> f Aug. balnenm 
a flolo territorio leg. II ad. p. f. a. fecit oaiaiite Fl. Marciänb eo». 

Der Consular war jedenfalls Legat 

20. 

FLAVIUS AELIANUS. 228. 
C. Vm 85S4 (Aquiucom): aeola fpeenlatomm legiooam I et II adiotrieimn 
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piarao fideliura Severianar. rcfecia per eotdein quorum nomina infra 
scripta sunt ile<licante Fl. Aeliano leg. Aug. pr. pr. kal. üctob. Modeato 
et Probo cos. etc. 

Aelianus war im J. 228') Legat von ünterpanuouien. 

Vielleicht bezieht sich auf denselbMi die Inschrift des Meilen- 
steines C. in 3747, von welcher nur erhalten ist ... aeliano c. v. 
leg« Aug. pr. pr. (ab) Aq. nep. III, doch kann dieselbe auch den 
Namen des Legaten M. Pontius Laelianus Larcius Sabinu» enthalten 
(S. 282)| welcher Pannonia inferior verwaltete. Oass sich £ph. ep. 
II 757 auf ihn besieht^ ist nicht zu erweisen. 

\ 

21. 

POMPONIÜS .... 3. Jahrh. 

Eph. ep. IV p. 508 — Arch. epigr. Mitth. HI S. 3 (Militardiplom): [siuit in 
Pannonia inf Jerior[eJ »ab Poiiipoii[io]. 

Obwohl der eine Gonsul Aemilius Severus Oantabrinus ge> 
oannt ist, k&unen wir das Diplom nicht datiren. Dass es der 
Zeit von 216 bis auf 247 angeh5rt, bat Mommsen scharfsinnig 
a. a. O. erwiesen. Vielleicht bezieht sich Dio LXXVIII 21 auf ihn. 

22. 

M. AURELIÜÖ VALENTLNlAiNÜJS. 283. 

C. III 3418 (Aquiiicum): Diia deabunq. fionioqne loci M. Aur. Ya- 

Icntioiauus v. e. leg. Aug. pr. pr. 

• Vgl. unter Hispania citerior S. 233. 

23. 

PONTIUS PONTIANUS. 3. Jahrh. 

C. III S707 (MuileiiBttiin aus Untcrpannonien): . . . leg. II ad. p. f. Aatoninianae 
coram agent» Pontio Pootiano leg. Aug. p. p. ab. Aq. mp. 111. 

Die Zeit dieses Legaten kann man nnr allgemein auf das 
3. Jahrhundert fixiren; mö^ich, dass derselbe identisch i^t mit 
dem Consttl des Jahres 238 Pontius Procolas Pontianus. Klein 
fosti öons. p. 101. 



t) Klein fa«ti con^. p. 98. 



342 i auuüniii iafehor. — faououtu »upurior. 

C. lüLlüS COMMODUS ORPITIANÜS. ünbest 

Epb. ep. II 71U i^'^.iiva): Nytu|)hi«> medicis sacrutu C. lulius Comuioduii Orii- 
tianfU leg. Aug. pr. pr. s. 1. m. 

Wonii K\eh\'s Vfrmuthuuy: (Kheiu. Mus. 1880 8. 317) ndiUg 
iäi, das» dieser iSlatthalter mit dem Legaten vun {!)yrien uikI Thra- 
cioTi ('oniraodus (s. unten) ideatisch, würde derijelbe in die Zeit 
des Autouiuus i'ius geböreu. 



Fragmenta 

C. III 8417 (Aquinegm): ..Aug. ceCerisque dis haiuice loci y.....N/L 

leg. Aug. pr. pr. 
Kph. op. Ii 69ji: . . . dcdicante leg. Augg. pr. p. 



PA^ NOKIA SÜPEKIOK 



1. 

L. ATTIÜS MACRO. Um 130. 

C. III 4356 (aus Pannonm »uperior): Njmphi« aacr. L. AtUui . . (f.) Macro leg. 
Äug. (pr. pr ). 

C II (iOHli ^Lloii): Gonio Ic;: VII g. f. L. Attiu« M;icro leg. .\iig 
C. III p. H7H flHplnm vom 16. Sept. 134): a. d. XVil k. Üctobr. V. Uoinio 
Paiiäa Ij. Attio MuLiono cob. 

Das Consulat de.s L. Aitius Macro fallt iu das J. 134; Dicht 
lauge Zeit vorher wird er Oberpauuonien verwaltet habeo. 

2. 

T. UATEUIUS NEPOS.') i:i8. 

C. III p. 870 (Diplom vom 16. Juni 138): auni in Pumonia iQperiore sub 

llHtorio Nt'imte. 

C. III I'. i^'i'i (^I>iplom vom 2. April l'di): a. d. Uli noii. Apr. T. Vibio Varo 
T. Haterio Ncpote conralibuB. 

IlaieriiiM war im J. 134 Cou»ul uud iui J. 138 Legat von 
Oberpamiuüieu. 

1) Zu untencheideB von dem gleicbuitig lebenden T. Haterins Nepoa 
Atinas Probns PnbliciuB Hateniaan«, Aber welchen s. Hemm acta Arv. p. 187. 
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3. 

CLAUDIUS MAXIMUS. 154. 

C. HI p. 881 (Diplom v. 3. Nor. IM): »uni in PanDoni» Miperiore sab CUuidio 
Mudmo leg. 

Waddingion zu Borghesi VIII 460 bemerkt bereits, dass das 
Consulat dieses Legaten nicht in das J. 144 föUt, wie Borghesi 
annahm. Vgl. Ball, dell' inst 1867 S. 12&. 

4. 

L. 0Ä8UMIUS R F. TULLIUS TUSCÜS. Zwischen 161 und 169. 

Laufbahn s. unter Atrica 8. lö. 

5. 

M, PONTIUS M. F. LAELUNÜS LAKCIUS SÄßlNüS. Um 17a 
Laufbahn s. unter Moesia inferior S. 282. 

6. 

L. S£P1^1M1US SEVEKUS. m. 
Laufbahn s. unter Africa 8. 20. 

7. 

TIB. CLAUDIUS CLAÜDIANU8. 197/198. 
Laufbahn s. uutc*r ranuouia iuierufr 8. 338. (Vgl. uuieu.) 

8. 

L. FABIUö M. F. OlLO SEPTIMINUS ÜATINIU« AClLlANUö 
LEPlüUS FULC1MANÜ8. lUy— 201. 

Laufbahn s. unter Galatia S. 179. 

9. 

U ßUNATIUS VlCTOtt LüLLlANUS.^ 207. 

C. L Gr. 861« (Thyatua): T^« iniyQap^ dvtijfftttpov if th «<^xcfi»y, 

av^vjtttTfp ^Eyvtttito AoXXtavM (ir}V0f itefUtt/ov V. 

C. 1 Gr 2S7(i Biiuiclii'lfii Inr-clintV: ...xov Xauftporarnv vnariKOi' *lov 
KOT' A IM rrrrf! f»'*' /x (fttioiiai^iuq rot» Efl^ncruv . tni livx^vnütOV x6 ß 
ksyvajiov AoUiuvov. Vgl. C Iii 46w (Alüxundrm Iroii»). 

■ 

1) Borgfaen III 417. IV 5tt. Waddington fiwte« 8 M6. 
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Arcb.-epigr Mitth Vü 171 (Hruasca): dya^fj Tvjyf xuv oi%ioii]v ti]^ nuT{)ido^ 
A. hyvatiüv Ovl%xofu AolXutvop Jutta^itvtiiv £eßuatov ävttotffdttiyov 
Btti^vvias x«i Hovcov. 

C. III 4364 (ArraboiiA): ^ d«dicuite Egoatio Victore leg. Angg. |>r. pr. «t 

Cl. I'isonu legato leg. V iduä luuiat« Apro et Muxiiuo cos. 

C. III fl»ei Ancyra»: nmi»,] Cae-i. divi Antoniiii [maf?ui filjio ilivi Svv<!ri 

iifpoti [M. Aurt'lioJ Anloniuo l'io fei. [An«j pont. max.] trili jiotest. 
C06. procoa. p. p. domiuo iniiulgcntiaäiuiu dicu[tijHi»iiiia uuuimi eius 
[mejtropolis AncyranorDm [puji Egnatium Victorcm [LolljianDOi leg. 
eins pr. pr. (Hommaeo's Krj^songen.) 

C, I. Gr. 3517 (Thyatira): 0£ 9' av tregov InivßccXtj, tw 9fia} oixot rov Sf- 
ßactov irafv&x'vog tarm. avtrj [titQyrta] l^i' «(f^timv q imy^t^ avOv- 
[««Tw] Aolhavm rü (3', ur^voc; .ivÖrat'oi' ng' 

C. VI 1406 ^ Alt», dt-'li inst. 1866 S. lai (iioiu): L. Eguauo [L. t. Victorij 
LoUia[uo, procoB.] proT. Aaia{e iteram] praef. [«rbi] in omni or.., 

Pimdcus Materniu II 38: ii--ol» ftdulterii crimen in exilium aimilitor dafai«t 
sed dcmuin de • xiHo mptuä in administmtiouom CftmpftntAe prinuitn 
dcstinatus c.-t nciinli- in Arliaiae procon»iilatuui , post vero ad biiui- 
Ifnt AA.v [)r<jconBuiatun] d'-v'CtiiH est, ac pOBtromo ad urbis ßomüoae 
prucSei Im ;iin onmium est j.alrum coiiheusu promotus. 

Die piiüuouische Legatiou des Euiiutius Victor ist auf du« 
Jahr 207 durch die Angabe der Cuiusulii (Klrin fasti cons. p. IM) 
datirt.*) V'orlier war er (Joii-sui, iluiiii I'fgul vou Pontua et Bi- 
thvnia. Es fragt sich, ob die griechiacheu In-^^chrifton. welche von 
fiueiii rroconsul Asions handelu, sich auf diesdlM' I*«'r.>on inv-iehfUj 
die dicftcs Aiut iwciinal nacheinander verwaltet hat, und zwar, 
wie Waddington richti,/ bemerkt, unter einem Kaiser ohne Col- 
legeu, also in dieser Zeit unter Alexander Severus, (iordian oder 
IMiilippus vor dem J. 247. Derselbe asiatische Lecriit ^vird in einer 
atadtröiuischen Inselirilt erwähnt, die aia weiteres Amt die Stadt- 
praeleclur '2^)A ii i imt. Der Ungenannte bei Firmicus, dessen Lauf 
bahn mit dieser ul>ereiiHtimmt, war auch noch Proeon.sul von 
Aehaia * s Die ldentiticinui>,' des Legaten mit ilt-m i'rocuusul und 
btadtpraetceten halte ich tiir uiimüglich. Borghesi III 392. 417.'') 

Vgl. unter ToJitua et Bithynia, 

1) Auffälti^ ibt, da«e auf dti Vui Jerseitc der Insclirift au» Arrabona 
t. lif Victoriae Auf,'g. uii. et leg. I adi. p. f. Antouinümao 1' Manius P. filiuö 

.Scxtianus Kphuüo p. }>. «) d . d(>nn jene Legion bat dcu Beiuamon Antoni- 
niaua erst unter Caracalla erhalten. 

2) bandelt eich um einen corrector Adiaiae. Vgl. Rhein. Mne. XXI 
S. 401. Hertsborg Gesch. Griechenlande II 356. 

S) Mordtmann im Kheiu. Muh. XXVll 149 bält daran fest unter Hinweis 
auf die Inecbiift des Albiniue Satominne S. 837. — Vgl. aaifdhrlicb Bd. ii. 
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10. 

C. VETTIUS GKATUS SABINIANÜS.') Um 223. 

C, IIJ Mir. (Carnuntum): Silvano Au-r. denio loci pro salute C. Vtttü Safbi]- 
iiiaiii Aug. pr. pr. — Njmphicus Hb. uius aediculam ex voto rost. 

Die Beziehung zu dem S. 142 erwühaten Legaten ist unklar. 
l)vv pannouische Statthalter ist vielleicht der Consul des J. 221 
C. Vettius «ratus vgl. C. VI 1529. 1982. vSein Vater oder Gross- 
vater wird 0. VIII 823 als ProcODsul Afrieas genannt. Tissot 
fastes S. 12& Ein Enkel war im J. 242 Consul. 



PONTUS BT BITHYNIA/) 



Die i'rüvina Pontus et Bitkynia'*) wurde im J. 27 v. Chr. 
dem Senat überwiesen. Schon im J. 20 v. Chr. aber erforderten 
die schwierigen Verhältnisse dieser Landschaften die Anwesenheit 
des Kaisers Augustus (Dio LIV 7. Plin. ep. ad Trai. 79. 80. 84); 
sputer sandte Traian den Plinius als legatus pro praetore provinciae 
Ponti et Bithvniap consulari iiote.state in die Provinz. Hadrian 
übernahm, nach*lt'iii iioih iiichrniala der Versuch gemacht war, 
die Angelegenheiten Bithyniens durch kaiserliche ausserordentliche 
Commissare sü ordnen, die Provinz als eine kaiserliche (im Aus- 
tausch gegen Pamphylien), nur unter Caracalhi Anden wir noch 
zeitweilig proconsnles von Blthynien (Coelius Ftsfu- S. 237. Perrot 
de Galatia prov. Rom. p. 1^. M. Clodios Pupienus Maximus Bist. 
Aug. Max. et Balb. 5). 



1) Arcfaaeol.-epigr. Mitiii. IX 217. he Bas^Waddington, Explor. S. 438. 
Klein in Monn Jiihrb. Ü5 56 8. 219. 

2^ Nach Marquardt S. 3f)l l't'ber die Kt Werbung d*r l'iovin/. M.tr- 
quardt S. ^t). 3ÖÜ. SchuenemaQU , de liithyuia ut Touto proviuc. lioui., üüt- 
tingen 1854. 

8) Lftteinikcb stets Pootnt Bithjma Or. 77. Marini Atti LVIII; griechisob 

Bn9vpia Dovxog C. I ür. 1720 Strabo XU 3, C; Dio LIII IS. fJ^vrog B»- 
0-vn'u C. \. (Jr 3518. Der bei Tac. auii. I 74 gcnauate Orsaius 

Marcellu«» praetor iiitbjuiae wm prautonscher Proconsol. 



Digitized by Google 



346 



routus et Bitbjruia. 



1. 

A. LARCIUS A. F. LEPTDUS.') Um 75. 

C. X 6069 = Mari Iii Ucr. Alb. S. 63 (Antium): [A. Lurcio A. f. Lepido «e?i]r. 
equit. liom. [trib. inil. le^. . adjiut. Xvir stiitib. iudic. quae8[t. pr. pjr. 
provinciae Cretae et Cyrenar[um leg ini]p. VespaHiani Caesaris Aug. 
leg. X Fret«D[8. donato] donis luilitaribua ab imp. Vespasiano CcU>Bar(L> 
Aug. etj T. Caeaare Aug. f. bello ludaico corona murali vallari aurea 
haätie puri» [duab. vjexillis duobu» tr. pl. leg. provioc. l'outi et Iii- 
tbyniae Caecinia A. f. Larga uxor et Larcia A. f. Friscilla tilia fccerunt. 

loHt'pb. b. lud. VI 4, 3: xat evvfX96vTti)v V| rcüv xoQvrpatOTätoiv . . . . Aagniov 
Atnidov to Sfxatov {ayovtog Ttiyua). Ueber Eph. ep. VIT 15 ». unten. 

Larcius Lepidus war Militilrtribun, dcemvir, Quaestor von 
Greta uud Cyreiie, machte uuter Vespasian und Titus den jüdischen 
Krieg mit, zeichnete sich in demselben hervorragend aus uud be- 
kam deshalb im Triumph 71 Ehrenzeichen. Daun ward er Volks- 
tribuD und Legat von Bithynia et Pontus. 

2. 

C. ANTIÜS AULUS lULIUS A. F. QUADUATÜS. Vnier Domit. 
Laufbahn s. uuter Cappadocia SS. 120. 

3. 

L. lULILJS L. F. MAIÜNUS CAECILIUS SIMPLEX. Um ÜO. 
Laufbahn s. unter Cyprus S. 134. 

4. 

M. CALPURN1U8 M. F. HUFUö. Gegen Ende des 1. Jahrh. 
Laufbahn s. uuter Asia S. 52. 

5. 

C. PLINIUS L. F. CAECILIU8 SECUNDUS.^ 

17. Sept III bis Ende Jan. 113. 

C. V 62ri2 (Coniuui): C. Pliniua L. f. Uuf, Caeciliuä [Secundu« cos.) augur 
♦ 

1) Mit grosHeui Scharfoinn hat Heuiur in Mem. de V Acadeniie de» in- 
Hcriptions et belles lottrcB XXVI (1867) S. 269—321 (vgl. Jourual des savans 
1867 S. 95) die Inschrift auf den bei losepbus genannten Legaten der 10 
Legion LarciuH Lepidus bezogen (Name der Tochter). — luniu» Cilo (Die 
LX 33: o! Ht9vvoi, dixa^ovro; tov Kkaväi'ov, 'lovviov Ktluvog aQ^avTOs atpav) 
war eher Procunitor als Legat. 

8) Ich verweise auf Momujscu'a bekannte Untersucbnug im Hermre III 
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legst, propr. pxovindM Poiit[i et Bitbyaiae] eomalari poteatat in eun 

provinciam e[x. g. c» miwue ab] imp. Cii^aur. NerTft Traiuno Aug. Oer^ 
uiuii[ico Dacico p. p.] rtiniloi alvci Tiberio * f t rijianim eft clo:icanini nrb.] 
prutit'. iUirari Sutumi praef acrari ini|lit [>r tri)> ji! 1 i|aae8tor imp. 
sovir. tiquitum [romaaonimj trib. milit. leg. Iii (iauiciu; Xvir BtUJtib. 
iadicMid. ibern^a« ex ii«....] adieetit in ornatam H8. OCG 
[et eo ampjlias in totelam HS. ' t. f. i fitem in alioMDta] libertor. 
auorum bomin. C. HS. XVIIt LXVI DCLXVI rei[p. legayit, qnoniin 
in]creuieDt. postoa ad cpulum pleb urlian. voluit i>ertiii[ere . . . item 
vivii]« dfidit in alimeut. luieror. et |mi llur. pleb. nrbun. HR fd. ittMii 
bybliuUK cam et] in totelam bybliotec. Caes, Hb. C. (Mommseu » Kr- 
gänzungen vgl. Hermea III 118. Vgl. aan. deir inai 1864 S. 4S. 
Heocen HI p. IM. Borgbed 17 llfi.) 

C. V 5263 (Comum): C Pliuio L. f. Uuf. Caecilio Secondo Ooi. aog. enr. 
alvei Tib.T. d ripfar. ut floa'Car. nrb. 

C. V 6667 (bei Mailand): (J. l'lini(o L. t. Üjuf. Caec[ilijJ Secnndo cob. auf,'ur. 
cur. alv. Tib. [et ripajr. et cloac. urb. [praof. ajer. Sat. praef. aer. mil. 
[pr. tr. pl.] r^. imp. serir eq. r. tr. mil. leg. III OalL Xriro atl. iud. 
fl. dsTi T. Ang. Tercellene. 

C. V 5264 (Comum) : . . . inio . . . Caaci . . . ido .... 

Ep. l'lin ot Tr 32: meminerimufl idcirco to in i-tam provinciam miiisam, 
quouiam malta in ea emendauda apparueruut. Vgl. ep. 18. 117. 

C. Plinius L. f. SecunduB aus Comum geb. 61 oder 62, war 
von seinem Onkel G. Plinius Secundus, welcW beim Ausbruch 
des Vesuv am 24. August 7D starb, durch Testament adoptiri') 
Im J. 80 oder 81 trat er im Alter von 19 Jahren als Sachwalter 
an( bekleidete das Decemvirat Utibus indicaodis; Militartribun war 
er unter Domitian in Syrien. Die Zeit des Sevirats ist nicht ku 
bestimmen. Dann wurde er (nach Mommsen*s Ansefxangen 8. 86) 
am 1. Juni 89 Quaestor, vgl. Borghesi V 200, am 10. Dec. 91 
Volkstribun und im J. 93 Praetor. In den nicbsten Jahren hat 
Plinius das aerarium militare, dann von Anfang des Jahres 98 ab 
das aerarium Satumi verwaltet, welches Amt er mit Cornutus Ter- 
tullus (vgl. S, 39) wahrend ihres Gonsulates im J. 100 fortführte. 
Plin. paneg. 92. Im J. 103 oder 104 war er Augur, von 105—107 

Sl— 189, deren Eevottato hier kna wiedergegeben werden. — Borgbeai IV 
119 ff. 

1) Die Caecilier und Plioier Btammen au» diesem Ort. Mommeen 

a. a. o. B. 61. 

2) TfdxT dtMi Namen Mouimsi'n a. a. O. 8. CO. 7o U. Vor der Adoption 
hicsB riiuiiiB vitdlcicbt 1*. Cauciliub L. f. Ouf. iSecuuUuü. (Vgl. eine litöclirift 
a. a. 0. S. 60.) 
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curator aWei Tlberis et. riparam et cloacarum urbis. Legat von 
Bithynia et Pontus wurde Ptiniati im J. III und blieb bis Jan. 
113'); als solcher nahm er eine Art Yertrauensstellang ein; sein 
▼oller Titel lautete legatus propraetore provinciae Ponti et Bi- 
thyniae consulari potestate (Borghesi IV 121). Bald darauf, ent- 
weder in der Provinz oder kurz nach der Rückkehr, muss Plinius 
gestorben sein. 

Ueber seine municipalen Beziehungen s. lUommsen a. a. 0. 
S.09, über seine Adrocatur und Schnftstellerei 8. lOdff.*) 

e. 

C. JULIUS P. F. CORNUTUS TERTÜLLUS.') 113. 
Laut bahn s. unter Aquitauica S. 3U. 

7. 

L A£M1L1US M. F. HONOHATUB. Anfang des 2. Jahrh. 

C. XII Sl64 = Hunog Oall. Karb no. lOS (Nemausos): L. Aetnilio M. f. Vol. 
HonoratO lIMr. capit 1' q. propr. provinc. Ponti et Bithyniae leg. 

eiiisdem provinc. a»'il. pich. pr. praof. frumenti «landi cx c c. sacer- 
tloti fofiali procos. provinc. Cretae et Cyrenaruui hic boe honores beue- 
ilcio ü|ituiiii ijrincipfinl raaturius quam per anuos permitti Bolet gessit. 

Hoiioratuä war sownlil Quaestor al« TifM^ut von I'oiitus et Hi- 
tliynia, Aedil, Praetor, Pnutert der GetreidtivertUeüuag uud Pro- 
couHul von Cretii et Ojrenaiea. 

Ueber die Zeit «^niner Aernter könueu wir bestiiniutn, dass 
Uouoratus iu der Provinz gewesen min muss, aU dieselbe von 

1) Mommsuu a. a. 0. S. ö&. 59. 9G. lieber die verocliiedeneti Yervoohe 
dioM Statthalterscbail geoao m datiren vgl. aocb Marquardt 8. 86S A. 4. Für 
Moiiiiiii6ik*8 oben wiederhotte Anieteung war cntscheideDd, dasn die FiOgatioii 
des CalpurniuB Macer, welcher gleicbzt'itig mit Püniu» in Moeeia inferior 
Stttttb alter war. durch C. III 777 auf das J. 112/113 bestimmt ist. Vgl. S.279. 

*2) Ob Servilius Pmlönis liijgat einer Legion gewesen oder eine Provinx 
verwaltet hat (nach MommHeii Hermes III 97 A. 2 eine Bitbynien benachbarte 
Prolins)» moM dahingestellt bleiben. Ep. PUni et Trai. n: Servilins Podens 
legatns» domine, VIII kal. Decembres Nicomediam venit mequc longae cx- 
pectationid BoUicitudinc liberavit. Sein Sohn war vielleicht Q. Sorviliua Q. f. 
Puden;», Cousul des J. 16R, clcssen Laufbahn eine luHcbrift aus Kalanra 'Uenrca 
Ö491) angiebt. Vgl. Klein Vei w. I 167. Kph. ep. V 21)8. 632. Tissot tasles Ö. 126. 

3) Uor bei Plia. ep. VI! 6, 6. 10. 14 erwähnte Polyaeuue legatus Bithy* 
nomm war nicht Statthalter. 

■^ 
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ProGOQfiuln Yerwaltet wurde, also entweder vor dem J. III oder 
in der ersten Zeit Hadrian'e. Dazu passt, dase unter optttmus 
priucepe sowohl Traian als Hadrian ▼erstanden werden kann.*) 
Renier") weist denselben nicht richtig in die Zeit des Aletander 
Serertts. 

8. 

Q. OOELIUS HONORATUa') Unter Traian, 

Laulbuliti ä. unter Ponius et Bithynia S. 257. 

9. 

Tl. lüLlUS Tl. F. FRUOI. Mitte des 2. Jahrh. 
Laufbahn s. unter Asia S. 59. 

10. 

L. HEDIUS RUFU» LOLLIANUS A VITUS. 161-168. 

Ü. VI lOOS (Koma): M. Anrelio Caetari cor. II imp. Caeiaris T. Aeli Badriani 

AnLonini Aug. pontific. maxitui tribiuiic. potest. Villi imp. II con. 

IITI ]). p. ßlio decuriales pallari et h. v. — locus ad.^signato» Loiliano 

Avito <'t Statilio Mfaximo] cur. oj)erum publicorum d«dicat. pr. DOnan 

luniaB Sex. Eniciu CUio II Cn. Claudio Sov[ero cos.J 
C. X 1597 (Puteoli): . . III uon. Dec[etubreB] L. Lolliano Avito cos. Tlmlame Hosi- 

diae Afirae cnm suis oondite per Ti. Cl. Felioem lacecdoiem. (Vgl 514S.) 
C. X 6142 (AlTito): L. Acoins Terentus aeden feoit lovem znannoremn poinit 

votnm animo l. ». L. LoUiuDO Avito cos. 
Uist Aug. f'ert. 1: Pertinax per LoUiauum Avitum consiilarem Tirnin patriB 

patrunum ducendi ordinü dignitatem petit. (Vgl. c. 7.) 
Mariui Arv. S. 166: L. Hedios Enfiu LoUiaavt Avitiia, loco M. Aoili Vibi 

Fanatini flaminis. (170.) Borghesi IV MO. VlII 466, 
Dig. L S, 8, 8: diyi fratres Lolliano Avito Bithynlao praesidi scripterunl 
Aar. Victor epit. 18: Pertinax libertino genitus patre apud Ligure.s in agro 

squalido LolÜani (>entiiuii, cuiaB, in praotara qaoqae, cUentem so MM 

libeutisaime iatebatur. 

Aus dem Lebeu dieses Manne» ist bekannt^ dass er im J. 144 
Consul und zwei .Jahre später curator operum pnblieorum in Rom 
(de Rossi im Bull, dell' iu.st. l«*u 123 j, um 155 Proconsul von 
Africa war. Tissot fastes 8. 101. Diese Persönlichkeit identiücire 



1) C. II 2064 3239. 1371 n. a. m. Dierauer, Traian S. 42. 

2) Bull, du comite de la langue III 146. 

S) Ti. [lalivs] SeTerv« 8. 56 hatte im J. 187 eine anaiexordentUobe 
Miidon. Tgl. noch Zumpt cooin. epigr. II 14. llarquAjrdt I 868. 
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ich ferner mit jenem Lollianus Avitns, der nach den Digesten 
zwisehen den Jahren 161 und 169 Statthalter von Bithynten war. 
Im J. 170 wird er unter die Salii palatini aufgenommen. Vielleicht 
besiehen sieh auch auf ihn die S. 60 angefahrten Stellen ans 
Apuleins. An ihn richtet Fronto den Brief ad amicos I 3. Ebenso 
kann es keinem Zweifel unterliegen, dass der von Gapitolinus 
erwähnte Consnlar und Patron des Vaters des Pertinaz eben dieser 
L. Hedius LoUianas ist; der S. 229 genannte kann in der ersten 
Hälfte des 2. Jahrhunderts noch nicht Consnlar gewesen sein.^) — 
Borghesi IV 507->515 (Intomo a' consulati di dueAviti). 

11. 

a OLODIUS C£IONIUS S£PTlMlUä ALBINUS. 174/170 
Laufbahn s. unter Britannia 8. 106w 

12. 

M. DiDiüS ä£V£EÜS lU LI ANUS. Unter Commodus. 
Laufbahn s. unter Belgiea S. 77. 

13. 

SEPTIMIUS ANTIPATER.*) Ende des 2. Jahrb. 

Philottrat. vita sopb. ilynmr^a» il 09^m§, mtt^it p^w ij/» 'ItptmiAtt 
. . . narrjQ Zfv^t'drifiog rmv imtpavtataxtav in(tvj}. — xkJ ig iotoq^uv 
tlaßf T« JT^Oüijpoü xov ßaoilt'wi; Fgya — vndxoig ()l ^yygatftii; i/p|f 
(liv znv TMV Hi9vvmv F&vüva. dö^ag i^roifiOTBffOV 2Qi]r<i}fti tw ^i'ipfi, 
tq»» Üqxv^ nafftiv^ti. ßi'oi' uh fVi) öxt« x«i tfijMoi'ta ttij Xfö 'Avti- 
ituxQM fyfpito luA itätpii ninüi. (Vgl. Cklen <1e theriac. II p. 458.) 

Dt.T l)okaimt(' Sojihist an«« TTiPrapolis, welolier ciMc < lOscliiclite 
<l<'s St'ptiriiius Severus verfasste, war ain Ende des 2. Jahrhunderts 
iiegat von liithjoien. 

14. 

L. EGNA'i ILb VICroK LOLLIA^UH. Ende des 2. Jahrh. 
Lauibahu s. unter Tannonia superior S. 343. 

1) Der S. 187 besprochene Arrina AntoniniTB wird TOa Waddington 

8. 289 für einen Lcffaten von Pontu» et Bithynia gehalten. Wie Henzen act^i 
Arv. p. 177 richtig beojerlit, ist dic8 fals«»!), weil Pontiis Jatniils i-in Theil 
Crij)pa<lociejis« war. Ptnlom V 6. W.uMiiifjton itientihcirto fenn-r HUschlich 
die iu C. V 1874 uud C. l. CJr. 416» genanntea Peradnlicbkcit«n. 

2) Borgberi III tB, Ceoleneer, Bnai rar 1a vie et le rögae de Septime 
S^vire 8. 6. 18ft. 148. SM. 
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15. 

L. FABIUS M. l . ( ILO SKITIMINUS CATINIUS ACILIANUS 
LKl'lDü.S FULCLMANÜS. 194. 

Laufbahn s. auter Galatia S. 179. 

16. 

M. CLAUDIUS D£M£TKIUÖ.V Zwiaehau 198 und 211. 

G. 1. Or. 8771 (Nicoraedia): uya&jj tvx^- 'lovXiav AvyovaxttWy £tß. |»j}r^fcc 

azQaxoTifScijr atI Sttnovroq rijv Ina^f^f^'"^'^ ^J- '^'ifiTjiQtov rov 

loytatsvQvtoi Kaiaii/Piov 2,iatiavov tov ugctriotov. 

Lieber die Zeit enthält die Inschrift insofern Angaben, al.s sie 
lülia Domna erwähnt und die 2J$ßa6toiy Severus und Caracalla. 
Sie ist also nicht vor dem J. 198 gesetzt 

17. 

VIBIANUS. Zwischen 235 und 238. 



C. III mß (io Galatien): 6. Tal. Vero Maximino nobiliinmo CaiMr. por P.P. 
ELLVM Vibiannm pr. pr. vino. ftO. pont 

Der Name des Legaten ist nicht vollständig bekannt. Die Zeit 
ergiebt die Inschrift. 

18. 

L. ALBINIÜS A. F. SATÖRNINÜS. «) 3. Jahrb. 

Laufbahn a. unter Asturia et Gallaecia 8. 2M, 

19. 

VELLKiUS MACKINÜS. 269. 

C. I. Gr. 8747 (Nicaeu): ^vroxparoiti KttHittQ MafKOi Av^. KXavdtos Eveißtif^ 
Evtvx^^ . a{>itf(ftvg (ityKttOi, fr]tinoxiti^S f^ovotaq xo dtvTf(fOv, 

vnuxo^, iratr/^ nciTQi'fioi; , av^vitaxog^ xa ffix't ^^i ItntTTtunärij IVfinfi'a 
inl OwfÄA[f/ovJ A/ox(u/jo7' tov XafinQ[oxatov\vnaxt*Qv ;r^*ö(>[ti'To{'j xai 
i^tfSiftir^yov xöv 2.t(ilaaxov] %tA StAlioo 'Apxiupivav tüv ltt(iiiQ[oxtt- 
rovl loyidvov. (Tg). 8748.) 



n Oh CaeliUH Arinto TMo lA'XVUl 89: «or t^s Bi^vtas a^|(Mt«() 
Legat unter Macriii war, ist (uisicbtii. 

2} Muratori 366, 1 hall ihn für dou C'oQSul dea J. 264. Vgl. UorghcHi 
IV 108. 160. — Der in der Inschrift C. I. Qr. 2670 (S. 848) geaaoote lanius 
Qnintiann» war vielleicht Legat im 8. Jabrhtuidert. 
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PoutuH et liitbyuiH. — Eaoiia. 



Ob derselbe ideDÜscb ist mit dem in G. 1. Gr. 4494 «*Le Bas- 
Wadd. III 2584 genannten G. Sedatins Yelleiut Priscus Macrinus 
steht dabin. Die Zeit der Legation giebt die Inaehrift an. 

20. 

P. STATIUS P. F. PAÜLLUS POSTUMIÜS lüNIOR. Unbeei 

C. V 41^^ (zwischen Cremooa uud Bmia): P. Statio P. f. Fab. Pauilo Po- 
•tamio lonioii Xvir. sÜlt. Ind. trib. oiil. leg. VII gem. fblic VlTiro 
eqnii roman. q. proTinc. Afrie. trib. pleb. praetori legat pro praet. 
Penti et Bithyiiiae pro cos. provinciae Baetic[ac] C. Cominias AufiUenot 
ICoieitama opttmo et rartssimae fidei amico. (VgL no. 4S69.) 

Die Laufbahn des P. Statins PauUus ist eine ganx regelmäa» 
sige; «elcher Zeit die Inschrift angehört ist nicht zu bestimmen. 

Fragmente. 

€. XIV 4847 — Notiiie degli scavi 1887 S. 88 U (Tibur): Vllviro epULONom 
leg. pr. PB. PONTi et Bitbymae eDraTORI G01<miae PATRONO Hu- 
nidpi Q. Q. DEBIgnato. 

C, I. lir. 377.** (Nicomedia), besser herausgeg. von Mordimiinn in den MittJi. 
des kais. dexitschtm Institut'j ullion. Abth. 1887 S. 173: ro\v laitnQ[o- 
r«TOt)J wwa[Tixot»] n(fea[ßvztQovj *[ttl] . . . [äQx]ov[to\s tov a towov *tX. 

Mariui Iscr. Alb. S. 63: leg. provinc. Pouti et Bithyniao. 



RA ETI A.') 

Ursprünglich war llaetia eine proconsularische l'rovinz. Krst 
seitdem Marc Aurel <lio legio III Italica (Coucordia) dorthin ver- 
legte, war det Befehishiiber derselben auch Statthalter der Prolins. 

1. 

AELlüSV DlOi^YÖlLifcJ. Unter Marc Aurel. 

C. III 5874 (Laningm): .... dei Apollinis Oranni [pro Ralutc imp. ( aeg. M. 
Anjreli ///////// p> p. [Aelias? Diojajsios leg. Ang. pr. pr. kai. [iioia*. 

1; Nach Marquardt S. 288. 
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Wir haben somit keine weitere Kunde ▼on diesem Leguten, 
welcher nach der aelir verstammelten Inschrift unter Marc Aurel 
Raetien verwaltet hat. 

2. 

OLUS TEllfiNTlUS PUDENS UTTED1ANU8. 

C. IM 993 (Apulum): Cnfh-ati anfjiiötjic i't. Acscnlapio axif^usto ot Genio Car- 
thiiginiH t't tJenio Daciarum ülu» Terontius Piuluns Uttedianuö Ieg[atu8j 
Angg- If^gliouisJ Xill gomina«, legtataaj Angg. pro praet[ore] provin- 
citM! Ra^tiac. 

In den beiden Augusti sind wohl Man Aurel und Verus za 
erkenneD. Planta, das alte Kaetien 8. IGl A. 3, dachte an Dio- 
cletian und Maximian. 

3. 

M. HELVIUS CLEMENS ^EXTRIA^^US. Um 179. 

ßpb. ep. !I 1001 (Caxtra Regina); fruter divi Hafiriani nepos divi Tra- 

iuiii i'urtiiici [Saiiuajticus pontifcx uiuxiiuu» trib. poteatatii) 

XXXVI [SariBa]tieQ8 nuudmns Antonini imp imp. II cos. 

n Tidlnin cum portii et tDiribna feoit? [onram agente] M. Holvio Gle- 
nente Deztriano lag. Aii(gg. pr. pn]. 

Mommaen a. a. 0. und Ohlenschlager in den MQnck. Acad. 
SiteungRber. 1874 S. 218. 

4. 

lASDlUS OOMiTlANUS. 2. Jahrh. 

C. VI 14S8 — Bofghesi VID Sil: ... [leg.] Aag. prfo pniet. provincia« Sj- 
riae Phoemc]iae A]ug, ju. \n- fi>rov. Raetia*; eunit viae Acmi]- 
Uac praef. alfim. leg. le]g. Xllll gem. [ninit. rei) p. Fiil^niiutinm 
[pmptori aejdili cnrnlfi qnacatori prov.J Achaiae trib. lat. I|eg. I adi. 
Illvir cap.] Insidii Doni[itiaiius et fili pajtri [optimo fec.]. 

Die In.'irhrift; iist fra<rnientarisch erhaiten,. aodas!« wir nur den 
allgemeinon Verlauf der Carrioro erkennen können. Die Provinzen, 
in welchen der Legat fungirte, sind nicht sicher festzustellen. 
Der Name des.selben ergiebt sich aus dem Schluss der Inschrift; 
entweder ist dieser Legat identisch mit dem 8. 148 behandelten 
lasdius Domitianus oder, wie mir glaublicher scheint^ der Vater 
jenes dacischen Statthalters.') 

1) Ein la^diun AetniliuB Honoratuä wird als frater arvalie im J. 241 er- 
wähnt. Hcnzcn acta Arv. p. 188. 

LiebaukiD, Vorw. 1. , SS 
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Raetia, — Sardinia. 



5. 

APPIUS CLAUDIUS LATERANU8. 197. 

C. III 6793 Or. 1399 (Äugusta Vindeliconim): Meroario oniuB sedes a tei^ 
sunt A])piu8 Claudius LaternnriB XTvir 8Mr. fiM. CO0. detign. leg. Aug. 
pr. pr. leg. Iii Ital. v. s. 1. m.. 

6. 

C. OCTAVIÜÖ AP1»IUS SUETRIÜS SABINÜS. 213/214. 
Laufbahn s. unter Africa B. 26. 

7. 

PETRONIUS POLIAIfUS. Um 235. 
Laufbahn b. unter Belgica S. 80. 

8. 

riAERETXIUS?») 
Laui bahu unter Britannia S. 117. 



Fragment 

C. VIII 7064 (CiHa): . . . [leg. pr.] pr. proTUiciae Be . . . [«Judem Poiei Optati. 

Der Name der Provina wird TOn Renier als Retia ergänzt. 
Ueber P. Porcius Opfcatua Flamma giebt die Inschrift CVIII 7062 
Auskunft. 



Sardinia wurde im J. 27 Chr. senatoriache ProTins, im J. 
6 D. Chr. einem Procnrator unterstellt, unter Nero aber dem Senat 
zurückgegeben. Veapasian stellte 71 das frOhere Verhiltniss wieder 
her und liess die Provins durch einen ritterlichen Beamten mit 
dem Titel procurator et praeses verwalten; Marc Aurel gab die- 
selbe dem Senat; erst Commodua erklärte das Land als kaiserliche 
ProTina. Wir kennen das Beamtenpersonal, welches Klein a.a.O. 
S. 199—292 ausammengestellt, nur zum kleinsten Theil. 

1) LiciuiuH VaterianuH war im J. 253 OberbefebLskabcr ia liaetien 
(Euir. IX 7. Aur.Vict de Caee. 31), Aareolas unter Gallieous (Aur.Vici. de 
CaeB. 98), FttWiuB Boiua war mn das J. S61 (Hi»i Aog. Anr. 18), Bonoia» 
ontor Aurelian (Hiat. Aug. Vita Bon.) dux Raetici limitis. 

2) Nach Marquardt S. 248 ff. und Klein Verw. 1 191 ff. — Ueber die 
früheren Sobicksaie h. Marquardt & 847 ff. 
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1. 

M. ILLlUö KDMULüS. 68/69. 

C. X 7862 = Hermes IT fbekannt« »? prnroiisulanscheH Docr.'t vom J. 68): 
— in consilio fut-ruut M. luliut* itomulus leg. pro j>r. T. Atiliuft Sabi- 
nuB q[uJie«tor | pro pr. M. Stertiniu«« Rtifus etc. 

Romultis war der Let^at <les IVoconsuln L. Helvius Agrip|ia 
(Klein Verw. I 256) und hatte nach Mommsen (Hermes 11 17^^) 
praetorischen Rang. 

a CAESIUS T. F. APER.') Unter Vespasiaa. 

C III p. 84& (Diplom des Nmo TOm t. Juli 60): .... mnt in lUyrieo nib L. 
Salvidieiio Salmno Bafo . . . a. d. VI noo. luL Cn. Pedaaio Salinatore, 
L. Yelleio Pftleraolo cos., coh. II Flispan., eai praoett C. Canum Aper, 

eqniti lantnmaro Aodedijnif« filio Varciano 
Wlliii. UIO (Sc!^tino'S: C. Caesio T. f. C]| iiudia j Ajiro praef. coh HiRpanor. 
equitatae trib. milit. quaestori pro pr. l'onti et liithyniau auilili pleb. 
eer. pr[iietori] legat. pro pr. provineiae Sudiniae d. d. 

Im J. <)0 commandirt« Aper die cohorti I Hispanornm, avan- 
cirte dann zum Militärtribun, war in Pontiis f»t Bithynia (^iiaestor, 
wurde Cerialaedil, Praetor und Legat (Ifs IVociiiisuU von Sardi- 
nien. Mommsen im Hermes TI 173 setzt die Let^ation in den Aii- 
fan^^ der iiegieruDg Vespaäian's; seit 72 finden sich procuratores 
in Sardinien. 

Calpurnius taelianus war nicht, wie Uenzen ör)12 und 
Wilm. 1023 losen, praeses [)rov. Sardiniac im J. 253. Vielmelir 
Int der Sehl uss der Iiificliritt zu lesen: .M. Oalpurnio Caeliano prael'. 
prov. et proc suo. Vgl. C. X 8011. b012. 8033. 8000 Vj 



SICILIA. 



Sicilia war seit dem J. 27 v. (Jlir. HeuuturiHcln« Provinz.*) 



1) Borgtom VIU 642. Klein Verw. I 281. 

2) Oeber die Schicksale deraelben s. Marquardt B. 24S— 247. Klein 
Verw. I 4—176. 
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1. 

C. PLAUTIÜS a F. UÜFÜS. 

t\ IX rmi (Anximam): C. Plautio C. f....Bufo lef». pro [pnet] cmTitatM 

Sioilia[e] provinoia defonBa, 
ISuct. Aiiff. 19: tumultiift posthar pt ronim nnvarnni initui toniuratioiii*a<jue 
complnres priiisquam luvuletfcerenl iu<iiciu detectas compressit alias 
alio tempore: Lopidi iavenia, deinde Varroni« Marenae et Fauiii Cae» 
pioni», moz M. Egnati, eiin Planti Rofi Ladque PaalU progeneri 
ml elc. 

Borghesi II 21 identificirt dieaen Legaten mit dem MQns- 
meieter aus der Zeit des Augustas.') Die Zeit der Legation ist 
nicht sicher, doch fallt aie wegen der auf den MOnien erwähnten 
trib. poi des Augustus nach dem J. 731. Mancini (Giumale de^di 
Bcavi di Pompei N. S. II 336) setet dieselbe in das J. 741. Weiter 
könnte es aach derselbe PUtattns Hnfus sein, welcher sich gegen 
Augustus auflehnte in Qemeinschaft mit L. Aemilius F^lus. Man 
hat^ weil am 14. Mai 14 an Stelle des letsteren unter die Arral- 
brflder Druaus cooptirt wurde, Temuthet, dass die Verschwörung 
kurz zuTor entdeckt sei.*) Indess ist der Sohluss nicht swingend. 
Klein hingegen a. a. 0. macht auf eine Stelle Dio's aufmerksam 
LV 27, dass bei einer Hungersnoth im J. 6 n. Chr. das Volk 
durch Beden und Sohmihschriften aufgeregt sei; jud taut iXiyEto 

ht xenfoonev^s IlavßUov twog ^Powpov yiyveö^tu. Nach 
Klein sei zu schreiben IHuvriov uv6s 'Povgmv und damit die Zeit 
der Verschwörung festgestellt 

2. 

Unbekannt*'^) Um 18 oder 23 n. Ohr. 
Laufbahn s. unter Asia S. 50.*) 

1) Cohen m^d. cons. pl. LXIIl, Plantia 4t ('aesar. Auf^UHtiiH. tribnnir 
pottibt. — C. Plotius. Rufiis. Illvir. a. a. a. i. t. (s, c.) Vgl. CohOD pl. LXII, 
Plaatia 8. i>). Li, Calpumia 8. Klein Terw. I 187. 

%) Marini Atti I 13. Borgheni II %h Hensan a«ta p. XXIX: Cn. Cor- 
nelia» Cn. f. LentuluH aujj^r magiftter in lociim L. Aemili Paulli Dnunm Cae- 
«arem Ti. f. Au^uäti n. fratretn arvalem cooptavit et ad aacra ?ocavit 

3) Klein Vorw 1 102 139 

4) Waddington iastCB 11*/. 116. 
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3. 

L. OOKNEUÜÖ MARCELLUS. 0 Um 60. 

C. X 7S66 (PaDormas): Ceceri L. Cornelin« MwrcelluH quaestor pro praetore 

prov. Si('ili:ie let^Mt-nn pro praetore provinetoe eioadem praetor dflsigna« 

tu8 ex uuilti.s. (.stark ergäurt ) 
C. X 7192 (Agrigent): toncordia« Agrigeutiuoruiu 2>acrutQ res publica Liljbi 

tAuorum dedicantibuB M. Haterio Caadido procM. el L. Gonielto Har- 

cello q[uaertore] pr. pr. 
Ta«. ans. XYI 8: trahebantur nt conscii Valcatioa Tultinas ac Marcellu« 

Cornelius scnutorea et Calpuruius Fabatus, cqueH Romunus. 
Tao. bist. I 37; bis auspiciis arbem inpressris (Galba), quam ad gloriam ;ul 

pnucipatuni attalit uiai occisi Ubultroaii Sabioi et Cornelii MurccUi 

in Uispania. 

Cornelius Marcellus war luah diesen Zeugnissen, welche sich 
gegenseitig ergiinzen, (^»uiiestur in Sicilieii^), dann Legat in <ler- 
i^elben Provinz, und eudiicli Proconsul von Sicilicn. Vielleicht war 
er auch derselbe Cornelius Man ollus, welclier im J. f>5 in den 
Process dos C. Cassius und L. iSilaims verwickelt v^urde; er ist 
im J. 6b vun Galba in Spanien ^^etödtet, jedenfalls als Legions- 
legat in Baetica oder Lusitauia, wenn er nicht sogar in einer 
dieser Provinzen Statthalter gewesen ist 

4 

U. CÜELIÜS HONORATUS.") Unter Tnuan? 

Lc bus-Wadd. III 2ftl4 iCypern): vt] OvXn . . . Kuirxot V'jtujiätot ma^- 

20V otiTov duanag äqtiov PtouaiMt, Tii^eaßtvtijv HiKtktaig, ngta^tuiifv 
nin tw yuti Bti^vlae ap9vnvfov Kvhqov, Öi« n^ovorjtov Jtovv^w tov 

.\a».n V\ uddiutftiin 8.(547 :<tiunnit di.' Insi hritt, na(di dei Furni 
der Buchstaben zu urtla-ilL-n, au> (Ilui Ende iles 1. tulfr Anlan^ 
des 2. Jahrhunderts. Aid die Uegiuruug Truian - drutet vielleicht 
On'/.Tt. llonoratus war also praet'ectus frumenti dandi, L< gat des 
Proconsuls von Sicilien, Legat von i'outus et Bithynia und Pro- 
consul von Cypern. 

l) Klein Verw. l 105. 139. 

2} Nach Klein Verw. 1 163 liljrbaetaniiicUer Quacstor. 
8} Kleto Verir. I 140. 
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SicUta. 



5. 

M. ACILIUS A. F. PRISCÜ8 ÜORILIUS PLARIAND& 

Unter Il.iiliiaii. 
Laut baku u. uuter Asia iS. 52. 

6. 

Tl. CLAUDIUS UEKODIANUaO Um 200. 

C. X 7888 »-Or. 8760 = Wilin. 678 (Plinormos): Ti. Claudio Uerodiano c. t. 
le^. prov. Sicil. iudici rariasimo patroDO col. Paiihoniiit[anM] pnn- 
cipalcH viri ex aere collato d. d. 

iierodian. \ 2, 6: "A Ör (utu t^v Afa^^xov xeXevTTjv naga navxa rov ifuxvtov 
ßiov tliov tt xal qxovtfff, lim i* »w »«1 nt^Q^ (itticxov iv ßaeiJUiMis 
^ 9if^üttt vn^ttitut ytvtffMNrof, tavvu ovpifQo^ 

Fragm. Vatic. iurit Autoiust § 191: numcros qaoqaa liberomm a tntola «i- 
cusationutu tribuit civibus quidem Romanis earum tntelarum, quae 
Komae sunt iniunctae tiium Parum vero, quae in municipii» Ttalicis 
iniunguntur, quattuor numero tiliornni; idque ioiperator noster et divuü 
SeTenis Claudio Herodiano rescripBCrnnt. (Vgl. § 208. 247.) 

Pass der in der Palermitaner Iiisclirift j^'enarinte Heroiliauus 
ihr bt kcUiuto Geschiclitssdireiber ist, hat liorghesi mit Siclirrheit 
verniuthot, obwohl die liciiicrkung des Iierodian über seine Tiiiitig- 
keit im Staatslebcn nur sehr allq^emein fj^ehalten ist. Dann wird 
er auch dersellie i^aetor sein, an welchen das Kcscript der Kaiser 
Severus und C'aracalla gerichtet ist, als dessen Datum im Cod. 
lustin. V 66, 1 p. p. non. April. Oeta et Plautiano oouss. genannt 
wird, also das Jahr 203. Das ist das einzige sicher zu bestim- 
mende .lalir in der Laul'bahu des Iierodian; ob die Legation in 
die Zeit vor oder nach der Pruetur fällt, steht dahin. 

Ueber eirietj Aulus llerodiunus, an welchen Gordian im J. 
240 rescribirt, vgl. ISievers im Philol. XXVI 30, vgl XXXI 631 
—666, 

7. 

M. COCCIäiUS M. F, N£Pü&') 

C. XI IS (Baveona): H. Coceeio H. [f.] Foipia] Nepoü trib. plob. dau[g]. 
1^. pr. pr. pxovin. Scillae qoaert. trib. mil. log. XI Cl[andiae] Mviro 

1) Klein V»TW. 1 H2. Morphosi III lüO. V 1>28. VIII 3'.)8 

2) Cod. Val. tiUoruui, dae Mommsen tilgU*, vgl. iJig. .WVii i, 2, 7. 

8) Kloia Yerw. I 148. Aach auf ei&er Luclirift von Cariaola (C. X 
4728) und auf einer andern von Albino (C. V 8218) witd ein H. Coceeia» 
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ur)[uitum] r[omauoraia] XTir[oJ 8t[litibaB iadiofuidiaj Primiüvua Ub. 
VI vir. 

Da das Militärtribuuat vor der Quacütur bekleidet ist und das 
Volkstribuuat uoch erwähut wird, muss die Inschrift noch der Zeit 
vor Caracalla augehören. Nepos war Antaug des 3. Jfthrhanderis 
Legat des Proconsala ▼on Siciüen. 

8. 

Unbekannt.^) 

C. VI 1664 (Rom): . . . [pjr. log. pro pr. prov Sicilfiae tr. pl.? q. todal. 

»nfifU8]tal. Xvir. stlit. iud[ic.] iCorialiB et OhIIiih I 

lieginua col. et Reg. . . ( L]üp[t]in]agncnseti cli[ent4)t« iijHirouu uptiui[u] 

Name und Zeit dieses Legaten sind unbekannt Da die Be- 
wohner von Leptis magna ihm den Stein setzen, wird er auch in 
der Provinz Africa ein Amt bekleidet haben (Legation oder Pro- 
consolat) 

9. 

Unbekannt. 
Laufbahn 8. unter Asia S. 65. 



S Y R I A.') 

Die schwierigen VerhiUtniBse der ProTins Syria hat Marquardt 
S. 392—430 besprochen. Für uns sind folgende Daten von Werth. 

Nei)OB erwähnt, doch ist dM gegenwitige Verh&ltniaB dieser drei gletolitia-> 
migei) Pers^oiicn unkliir. 

1) Klein Verw. I 144. 

8) Die Legat^^n Syriens «iad tum Theü schon Sfter lusamnivngestelli 
Yoa SS ▼. Chr. bis 17 o. Chr. liel Hommaen, Res gestaa p. 1C6; von 47 v. Chr. 
bit 69 D Chr. bei Norisius, Ceoetaphia Piaana II c. 16 (opera vol. HI p. 424 

— 531); Dissert. d»^ epocbis Syroniiic. (opera 11 p 259); hf\ Fckhel III 276; bei 
Zumpt, Conim. opig^r. II 73 — 150; von Poüipeiut» bi« zuiu J. 70 bei ScböpHin, 
Cbruiiologia Koomnoruui Svriae praelectorum in comin. historicao ei criticae, 
Basileae 1741, p. 465—497; bei Gerlaoh, die rCta. Statthalter iu Syrien and 
ladsea von 69 v. Chr. bis 69 n. Chr., Berl. 1866 (mwuverl&nig, voll Fehler); 
Schflrer, Neat. Zeitg. S. 166 ff. £iii»elii6 noch bei Sanclemente , de vulgaris 
aerae emendatione libri IV p. 880—849. 418--418{ bei Borghesi V 79—84. 
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Im I. 17 V. Chi ül>uiuiihm der Kaiser die Provinz, welche von 
cuiisuIlu isuhen Leguteii verwaltet wurde, naehdeui Agri[>pu von 
23 — v.Chr. dieselbe orgaiiisirt hatte. Augustu^^ war selbst im 
J. lo V. Chr. in »Syrien anwesend. Von dersell>en war ludaea 
oder Syria Palaestina i^et rennt (H. 239). Nach Hist. Aug. Hadr. 14 
wollte bereits Hadrian die l'roviii/ thcilmi doch wurde dieser 
Plan erst durch Septiniius Severii> zwinthen duii Jalireu 103 und 
PIH au.s«4oführt wir unterscheiden seitdem Syria Phoenice und 
Syria niii«;na oder Syria Coclc St;iM]i;i Iter von beiden Provinzen 
äiud bekannt, vgl. Marquardt S. 424 und dua folgende V er^eichniss.^) 



1. 

M. TULLlüS M. F. M, N. M. P. N. CICEtlü.'') Um 727 (27). 

Gr. 67S (Aquinum): M. TuUio M. f. M. n. ü po. Coro. Cicoront 60«. prwos. 

prov. Asiae lejz imp. Cae.«. Au^'. in Siria patrono. 
Appian h. C. IV r»l: tni tr.tn'oig KVTOV o Katßttg. aTToloytaq ti^^ Aixf'- 
Qtopos tnöuotu}<i, in)tu tt tv^v^ uniffitiVt x«t vnarov ov nokv vütufov 
Nffl SvQÜtg tfrpcrTrjydv. 

M. Tulliu.s Cicero, der ^^ohn dus lledner.s, war im .). C(mi- 
sul (C. 1 p. 471) gewesen und wurde dann von Augu.stu^ zum 
Statthalter Syriens ^onuicht. Das Jahr ist unbestimmt, doch 
scheint Momrasen ihji nielit mit Hecht in das .T. \'^ v Chr. zu 
setzeuj vielmehr wird er nicht viel später, als er Conaul gewesen, 

1) Aiufahrlich handelt darOber Marquardt I 428. 
%) Borgbesi IV 160. 

3) BorghcHi VII 1 431 Anm. Kuhn II 198 ff. 

i) Aus Tsic. ann. II 50: Cominapcni^ (}. Scrvaeus praeponitur, (mii pri- 
inum ad iue praetoria translutiH darf luau iiiciit »^rhlii-Hson, duoH Cuuiiuagene 
bcäoudcre Provinz gowordun sei. Vieim«*br wisHcn wir au» loscphuis uut. 
XVIII 2, 5, daa» nach dem Tode de« Antiochof im J. 17 swi«eh«i den Stftn- 
den in Commagene Zwist ausgebroohen, indem die Vomebmen ia Bom ver 
lan^^teu, da« Land noUe Provinz werden, das Volk hingegen die Unabhängig- 
keit wahren wollti'. Damal» wurde Gernianicus nach d»?ui Oyten gcHandt. 
Sein Legat war Q Servaeus, welcher Ordnuug Hchaffbe. 'gleichwie Q Vera- 
uiuB in Cappadocien. Vgl. Strabo XVi 749: ^ KoitiiayijVi) ^ix^a tig foxiv 

/iypv«. Borgheei IV 169. Kuhn II 174. Bormann, de Syria prov. % S. 
SSnmpt, Comm. ep. II 127. Herzog, Qeschichte und Sjitem der röm. Staata- 
Verfassung II 1 S. 321. Marquardt 1 399. 

6) Waddington faatea 8. 80. Dtumaun V I 718. 



Digitized by Google 



STria. 



361 



Dach Syrien gesandt aein. Nach Zumjit r'omm. epigr. II 74, war 
er Nachfolger des Measala, also 28/27. VgL Scbarer, Neutestam. 
Zeitgesch. S. 157. 

Spater war er Proeoosul ▼on Asien, doeh ist die Folge dieser 
Aemter zweifelhaft. 

Münzen aus Magnesia s. Borgheäi I 171. Waddington mel. 
de numisiuatique 2^ seric S. 138. Mommsen im Hermes 11 269. 

Eine andere Inschrift C. X 705* aus Aquinura (Mommseit 
1. N. 4321): M. Tulliu M. f. M. n. M. ]»n. Cor. Ciceroni cos, pro- 
cos. patrono nennt die LegatioB nicht, ist aber gefälscht. 

Im Allgemeinen urtheilt über iba Seueca Huas. Vll 13: Cum 
M. TuUius filius Ciceroais Asiam obtiueret, homo qui nihil ex 
patemo iogenio habuit praeter nrbaoitatem, coenabat apnd eum 
Oestius. 

2. 

VARBO. 729-731 (25-23 Chr.). 

loaepb. b. lod. I SO, 4: (H 9% inl Ova^ttv« xhv ^efto»a v^f £vif(ug Mr*«- 

(fvyövzeg idfT}9ria«v dijlmotti rtji' ßnfn^Ofav avxwv Kaiaagt. 
losepli. ant. lud. XV 10, 1: Kancit d% na9%OVXii ot nlijaiönaQoi , OvÜQgvjvog 
xarffJowj- TOT» rorf r^ytpi'OVtvovzos »»«^ yQ«rpni> r'i^tovv Kut'oaQi xov Ztj- 
vodäqov Ti}v tidintav. KaiooQ di uvtvtx^^iv^*^*' tovxoov avtiyifatftv 
J|fjli2v xet tijatriqitt, xrjv di ^oi^av 'HgaStj nQoavfjxttv. 

Als Augustus in Syrien war (Dio LIV^ 0) belvhiuftcn sich die 
Dainaacener über die Räubereien des Ituraeerfürsten Zenoilonis bei 
Vurro, der denselbeu züchtigte und sein Gebiet dem Herodes über- 
gab. Momin?<eii, Ke.s j^eHtue p. 1(15, int iut, Varru, dessen voUstän 
diger Name nicht erhalt» n, m-\ ilrrselhe, den Agrijipa nach Syrit n 
geschickt als seinen Lt^Mtru- aber Agrippa's Minsioii im Oritml 
war 731 fMommsen ebd. p. 161) uml Varro muss nauli losf'i'lius 
vorher ilort gewesen .sein; er blieb dt»rt l»i.s 730 '731, in As cli licm 
• Jahre An«xnstus naeli Zumpt's ') riclitiger licrecbuung die Land- 
schaft Trachüuitis dem Hcrodes »cLeuktc. 

1> J'oniin H|»!^'r II 75—78 lJugfgen haf Ziitiipt nicht Itcclit, wenn er 
uii»i'rn 1/egälen iileutiücirt mit dem L<-g^aten def> Aitf^ustua, Tertnituia Varro, 
der die Salasstsr bfaiegto, L)io Llll 25. ÜUabo IV 6, 7 p. -Ü&. Danu fiele 
Min« LogatioQ in die Jahre 726 788, waa nach obiger Betrachtang fabcb 
ist. Vgl. auch Schflrer a. a. 0. 8. 159. 
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3. 

M. VIPSANIUS L. F. AGRIPPA.^ 731-741 (23-13;. 

loMph. Mit. lad. XV 10,2: ntftnfxai S\ 'AyQiwnttf tüv iti^ttv 'lovCov 8td9o%OS 
Kuiaaonq. — XVI 3, 3: 'AyQi'rrrrrf yf iirjv nviovzi flg xrjp 'PoJitijy ufza 
fijv ätointiOiv liäw irtl tqs 'Aatag ÖBiiaftq YSYivtifiivifV...fOv UvtiKatQov 
imiyüysto ('//poi^ijg). 

Dio LIII 82: ^tcat 9* cS» ««1 fia^«y tov Md^meUo» oiS» {ntit^iimg 

'Jf^iatf iia tov%' Ijorvtt, fg rij» Svfkiv tv9vg tov 'Ayffimtatw^ fiig ntA 
9utTQtß^ tig M(l en^naxi'a nvxolq ^* xuvzm ovci evftß^^ ^atttle. mml 
og in iifv Tfjg TToXfmc fj'^f? ^^täguTjarv, ov fifvrot ncel rr^v SvQiav 
acpinexo, äik' tri uni fttikkov (ifXQtä^mv (nn'at: (i(v xovg vnoatQUXi^ws 
iit((tipiVy avzog Öi iv Ataßo) 8i(XQttlf$v. 

VelL n 93: Agrippa qui snb specia mioiiteriorum ptincipAlioiii profectoa in 
Asiam, nt fiunft loqtutttr, ob taoitM com Maro«llo offemionea pmefenti 
se subdtocanift tempori. 

Dio LIV L'H: xttv rovf« tiv 'Aygiftxup in x^güvgüit iUUvta,.. ig t^¥ ilatr- 
vovittv i%inf\t,^t9. 

Nach diesen Notizen wurde Agrippa von Äugustus nach dem 
Oheot gesandt, um den über die Verheiiatang 1 lür'- ui Marcellus 
(im J. 729) erbitterten (ief'ahrt«ii zu entfemeu.^j Marcellus starb 
nach dem 1. August 731^), also ist Agrippa schon vorher nadi 
doiM OstHii abgegangen, indess nicht nach Syrien^ sondern bloss 
bis Lesbos. Im J. 733 ward Tulia mit Agrippa vermählt. Nach 
losephus hat er zehn Jahre lang dem Osten vorgestanden alsVer* 
treter des Kaisers. Seine Vollmacht war sicher eine ansserordent- 
liche, über die CoTripetenz eines l^atos Aag. pr. pr. hinausgehende.'*) 
Dio allerdings spricht nur von seiner Verwaltung Syriens. Mit 
Recht aber macht Waddington darauf aufmerksam, dass wir in 
den zehn Jahren keinen andern Legaten Syriens kennen lernen. 
Er will die Vollmacht Agrippa'a auch auf Galaticn und Pamphy» 
lien (Provinzen seit 25) und Cypera (Provinz seit 22} ausdehnen. 

1) Mommsen, He» gestae p \C,s. 8chürei a. a. <J. S. 16y. Waddiügton i 
faste» S. 86. Fraodteti, M. Vipsanius Agrippa, eine bistorisehe Untennchniig, 
Altooa 1836. Boighesi II 6S. 106 ff. IM. 200 ff. S56. 

2) Dio LIV 6, 6. Saei kag. 63. 66. Sein Aufenthalt in Gallien fällt 

in da- Tain S7, auseerhalb des Uiihmens unserer T'ntcrsiu hung. Vgl. Dio 
XLVIli 49. LIV 11. ßonles in M^m. de Tacad. de Brüx. 1844 S. 11. Bor- 
ghesi IV 63. 

3) Dio LIU 80. Plin. h. n. XIX M. 

4) Henog» Oeaehichte und System der r6m. Slaalarerf. II 1 8. US. 168 
»prieht anafabriieh darüber. 
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üebrigeiiB war Agrippa keineswegs die ganze Zeit im Osten. 
Wir wissen, dass er 731—733 auf Lesbos rerweili^ dann im J. 733 
nach Rom zurückkehrt^ um die Ordnung der Hauptstadt zu leiten 
(Dio UV 6); im nächsten Jahre wird *er nach Spanien gesandt, 
um den gefahrlichen Aufstand der Cantahrer, welcher zugleich 
Soldatenunruhoi har?orgerufen hatte, zu bezwingen ; erst 738 kehrte 
er nach dem Osten zurück. loseph. ant. XVI 2. 3. Dio UV 19. 
24. 28. Fischer, Zeittafeln S. 402—408. 

In der ganzen Zeit hatten seine Legaten die Verwaltung Sy- 
riens übernommen. Zeitweilig hatte sogar Herodes einige Hechte 
gegeuaber den Procuratoren erhalten. loseph. ant. XV 10, 3: 
iyttatan{yw6t Ö* «Mv luA totg imtQim&Sovdt Svgiag, iv- 
taXaiuvog (Utic huivw yvaftfis tu ndvtu nout». loseph. b. 
lud. I 20, 4: xavi<fn}tf£ dh avtov (HQoidijv) ntd HvgCag oXrig inl- 
tffimoVf dsxdtft n&Xtv iX^mv iig trjv inuQxCav, ag iiijöav 
i|c^i} dixit t^s iiuivov OviJtßovXi'ag rotg imtgoTCoig dioutstv, 

Angttstus war Ton 733—735 im Osten. Dio LIV 7 — 10. 
loseph. ant. XV 10, 3. b. lud. I 20, 4. 

Agrippa starb im J. 12 y. Chr. Dio LIV 28.^ — Ich habe 
nur die Daten seines Lebens, welche für unsem Zweck von Werth 
sind, zusammengestellt und yerweise im Uebrigen auf andere Dar- 
stellungea des Lebens imd der Tbaten dieses grossartigen Feld- 
herm und Staatsmannes. 

4. 

M. TITlüS.«) 746 (8). 

Jone])!), uiit. XVI H, t>: i'xti «at tov iiytfiüva l^VQta^ 'l'tttov t'x dtuipoitä); A^- 
Xtldm xaxds tzovxa, dtiqUa^ev 'H(ffadrig wel fUtXiv tlf 'lov9ttittV mto- 



1) Ueber Mflosten mit ««meiii BUdniss bandelt Borghesi I M. 308. II 67. 
ISS. 430 Ueber die Faiailie II 199 ff. 

2) Zweifolhufl nuiss es aticli srheinen (vgl. S. 2M), ol» L. I'i-^u kai.st'r- 
licher Loj^Mt von Syrien t,'t!we^i.'ii. Dio LIV 31 bt.richtet: cus" ("'«' ovrög tf 
tavia knoiii xui of Eicxlirtui zijv MuntdovCav ina%ov(i<fOVV , Aovnios Ihotov 
in nan(pvXi'tts r/s r}^^« , nifoottüx^n tf9^«> Geiüdat iit dbr Consul de» J. 
789 (16) Cstpnniiiia L. f. Fiso (Frogi), der bald darauf Legat geworden, 
mtllrlioh nicht bloss von Pamphylien, da« nie consulariscb war. Bfaiquardt 
I 417 glaubt ihn gleichfalle unter die legati Syriae zählen zu uiüssou, wenn 
uuin nicht Znmpt's gewaltsame Conjectnr {{% x^g Mvatag statt in rictuif vliag^ 
billigen will, wie Zipp«l, Ilöm. Herracbatt in Ill^rieu S. 246, thut. ä. ibracia. 



Digitized by Google 



364 



Syria. 



Strabo XVI 1, 28 p. 748: Kai %alhaag flg avUoyov Tixtov xov iniataxovvxa 
toxf XTj( £vQi'af. 

C. III 455 (Mytilent'l: Cives Komani qui Mytileneis neffotiiwitur M. Titio M. 
f. procoti. praef. claasix .cos. düMg. pairouo honorü causa. 

M. Titius war Feldherr des S. Pompeius gewesen dann aber 
zu Octaviun übergetreten. Cousul war er im J. 723 (Strabo XVI 
1, 28. VVaddingtou liistes uo. 48. Zumpt, Comm. epigr. II 80), 
doch lautet in den Fasten der Vorniirae des Vaters Lucius.'') Seine 
syrische Legation füllt in die Zeit der dritten Keise des Herodes 
nach Rom, um 746. Fhraates übergab ihm seine Kinder, um sie 
dem Augustus als Geiaseln auszuliefern; doch vgl. über diese chro- 
nologische PVage Mommseu, Hes gestae p. 141. 142. 

5. 

C. SENTIÜS C. F. C. N. 8ATÜIININÜS. 746-748 (8-6). 
Laufbahn s. unter Germania inferior S. 186. 

6. 

P. QL'INTILIUS SEX. F. VARUS.=') 748-750 (6-4). 
Laufbahn s. unter Germania inferior S. 188. 

7. 

P. SÜLPICIUS P. F. QUIIUNIUS.-') 
751 (3 v.Chr.) und 750 (6 n.Chr.). 

Kph. op. IV p. 538: Q. Aemilius Q. f. Pal. äucumlus in caotri» divi Aug. äub 
P. Sulpicio t^uirinio leg. Aug. Caesaris Öyriao bonoribus dccoratu« 
pratifect. coLoit. Aug I praefect. cohort. il classicae idem iussu Qui- 
lini cenBUin egi Apauiouue civitatis uiilliuni bumiii. civiuin CXVII idem 
midtiu Quiriui adveraud Ituraeoa in Libano luunte caätcUuni coruni cepi 
et ante inilitiem praefect. fabrura delatun u duobus coe. ad aerarium 
et in colouia quitestor aedil. II dmuuvir II poiitifexs ibi positi sunt Q. 
Aemilius Q. f. Pal. Secundu» f. et Aemilia Chia üb. b. m. amplius h n. u. 

C. XIV 3iil3 = Hinzen 5366 (Tibur) : [....boUuni gesait cum gentc Homo- 

1) Mommscn, Res gc^tae p. 166 Scbürer a. a. U. S. 160. Sanclemoukt; 
III p. 330. Borgbesi il 12H. Dio XLVIll 30. Schiller, Köm. Kaia.-G. S. 108. 
i) Klein fasti cons. p. 6. 

3) Vgl. die perganien. Inscbrift: ö d^uog [ixi'uriatv] TTönXiov Kvivxxiltop 
^i^xov otov OvuqIov] näorjg aQtxi][g tvcncc] Mommseu H. G. V 40. 

4) Waddington taatcB S. 93. Scbürer a. a. Ü. iS. 161. Perrot, de prov. 
Cialatiu p. VI. Uoigbcni IV Ol. V 79. 1 313. VllI 126. 4y4. 
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nadensium quae interfecciut AmyntiiiB rjegem, qua redacta in pot]o- 
stutpbi dicionemque divi] Augnsti populiqne ßomani, 8onatu[8 dis im- 
mortalibns] «tipplit utinnes bina^ nb rr^ pros]i[prr< riV> '^o j^estfw pt) ip«i 
ornanicut^i kiumiitiitlia decrevit. procoiisule Asiam provinciani opjti- 
naU, legatuä pr. pr. j diri AuguHÜ iternm Syriam et Phoenioen [optiuuitj. 
Floru« S, Sl (4, 18, 40. 41): Miuulanuw ab]ue Ga«ta1<M acoolas Syrtium (An« 
gagtua) Cosso duce compeecuit, und«- illi (iaointici notnon Intiu- (|aatii 
ipsa victoria. parit<*r Marni(irid<it< atqiie Gaiuuiantus (.juirinio Hiibif^oii- 
doB dedit; potiiit et ille redire Marmaricus aed modestior in aesti- 
maada victoria fuit. 

(Uober die bandsclixifUioIie UeberHeferong der Stelle ond daran 
geknfipfte Conijeetomi Mommsen a. a. 0. p. 170.) 

loieph. aai. XVIII l, 1 . Kvgriviof Sf, rmv «/«r Ti}v ßovk^v avvayofiiveup ttVlJf, 
ra$ Tt akla^ ^9Z^^ IrtixfxtXftidas nai Siä nuowv odevoag vnetxog yf- 

KaiaaQo^ 6i%aioööxTi^ xov t9vov$ arctozulfitfoi xat nftijTijc rmv oveuäv 
yevTicoiitvos. — riaQTiv 9% mtl KvQi]viog fig xr^v *tv»9ai{«» n^od^W^ 

Ibd, c. 1 : T(iöv dnoxtfiriöfaiv ntgag ^lovamv, at iyivovxo t^mt09t^ Mtii 
fßdöfim hxfi utxä 'Avnovi'ov iv Aktio) rjxxai vno Kttioaqoi. 

Tacann. III 48- «ub idt'tn tenipus, tit mor* Sulpii u '^inirini puhHcie ex^equiis 
fruquentarctur, petivit a senatu. nihil ud vetcreni et patriciam Sulpiciorum 
funiliam Quirinina pertuiait, ortas apat mnnioipiuni Laimviam, sed 
iinpig(>r miUtaae et aeribua miniatertis consnlatnm rab divo Angunto 
luox expngnatis super Cilieiain Homonadensium castellis ') insignin 
triumphi adcptus; datusqne rector C. Caeaari Armeniam obtinenti, Ti- 
beriuni quoque llbodi A^'tmtem coloerat. 

Die Laufbahn des P. Salpicios Quiriniut ist des Oeftern von 
Uistorikern und Theologen untersucht, besonders, mit RQcksicht 
darauf, ob die oben citirte Inschrift aus Tibur auf ihn zu beziehen 
ist oder nicht Sandemente (de vulgaris aerae emendationc 1793 
p. 414—426) stellte zuei-gt diese Ansicht auf, Borghesi, Uenzen, 
Nippcrdey, Bergmann Mommsen, Gerlach sind ihm darin gefolgt. 
Zumpt» Comm. epigr. II 109—125 und Geburtsjahr Christi S. 72 
— 89, besieht sie auf G. Sentius Saturninus. Schflrer, Neutest. 
Zeitgesch. S, 162. 281 ff., bat sich neuerdings ablehnend verhalten. 
Nach Mommseu's meisterhafter Untersuchung in dem Commentar 
zu den Res gestae divi Augusti (p. 161—178 de S. Sulpicii Qui- 
rinii titulo Tiburtino) kann aber kein Zweifel sein, dass die erstere 
Ansicht die richtige ist; ich beschranke mich, unter Hin Weisung 
auf die Behandlung der Frage bei SchUrer und Mommsen^ welche 

1) Strabo XII 6, & p. 669 berieb tut dasselbe. 

S) Üenfoiflni», de inseripüoDe letina ad P. 8 <j. refereoda. Berel. 1861. 
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aneh die Litteratur aasflDhrlich Teneiclineiii darauf, die Haupt- 
punkte herTonnlieben. 

Quirioius hatte nach den Notiaen der SchiiftsteUer die ge- 
wohnlichen Aemter verwaltet', welche xu einer höheren Staatscar- 
rifere befähigten. Er besiegte Marmariden und Garamanten, wie 
Mommsen zu erweisen such^ als Statthalter von Greta und Cjrene. 
Vorher muss er also Praetor gewesen sein. Ueber die Zeit dieser 
Kampfe ist nichts flberliefert; möglich, dass er mit dem Proconsul 
von Africa Baibus cooperirte, der nach Plin. h.n.y 5,36 die Garar 
manteu unterwarf und 735 triumphirte. Das Consulat bekleidete 
er im J. 742 (12) (Bull, dell' inst 1852 8. 138. Klein p. 11). Die Ho- 
monadenser in Pisidien besiegte er im J. 751 (3) und erhielt daf&r 
die Triumpbalinsiguien. - Es fragt sich, in welcher Eigenschaft er 
diese K&mpfe unternahm. Ifommsen weist nach, dass er dies 
keineswegs als Legat von Gilicien tbnn konnte, weit diese Fh>v{nz 
damals nicht selbstSndig war, sondern nur als Legat von Syrien.') 
Da die Expedition nach Tacitus swischen die Jahre 742 und 756 
fallt, wahrscheinlicherweise in das Jahr 751, so muss Quirinius 
in diesem Jahre Statthalter von Syrien gewesen sein. 

C. Caesar wurde im J. 753 nach dem Orient gesandt und 
erhielt als militärischen Rathgeber zunächst den M. Lollius, nach 
dovjsen Tode den Quirinius. Schon diese wichtige Stellung sollte 
vnuulhen lassen, dma Quirinius ebenso wie sein Vorgiin<i;er die 
orientalischen Verhältnisse genau kannte und dort bereits Stiitt- 
halter gewesen sei. Der Zusatz (Caesari) Armeniam obtinenti er- 
regt freilich Bedenken; es scheint, dass Tacitus meint, Quirinius 
habe den (Jaius bei dem armenischen Feldzuge unterstützt. Wenn 
er dabei hiuzuttlgt, dass Quirinius den Tiberius aut iihodus be- 
sucht habe, so kaun das mir auf der Hinreise geschehen sein, 
denn Lollius starb 755, und im gleichen .lahre verliess Tiberius 
die genannte Insel. Indess komme ich auf diesen Funkt noch 
zurück. 

In welchem Jahr seine Verheiratung mit Lepida zu setzen ist, 
scheint 8ueton (Tib. 49) genau an/.ii;^eben, indem er berichtet, 
Quirinius habe die (iattiji uucl» zwui]/,iü;j:lliriu;er Ehe im .T. n. Chr. 
verstoHtien. Aber im J. 753 war Quirinius nicht in Iiom| die 

1) Gerlach a. a. 0. S. 27 fübrt mehrere iu die er Beziehang gcäasscrio 
AnBiohteo na. 
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Reclinimg kann also nur aUgemein sein; di6 Hochseit fand nach 
der ersten Rfiekkebr aus Syrien statt 

Dasa die sweite Legation von Syrien in das J. 7d9 Wli, sagt 
loaephns; ebenso dass damals ein Oensna in Syrien und ludaea * 
stattfand. Hieran knüpft sich die bekannte Controverse, deren 
flbeireiche Litteratur SchOrer S. 262 ff. verseichnet. Gegenaber der 
bestimmten ehronologiBcbeo Angabe des losepbns kann das Zeug- 
niss des Lncas II 1 — 5 nicht in Betracht kommen, der ohnehin 
auch in der Angabe irrl^ :diese Schätzung habe sieb Aber die ganze 
Welt (olxovfiivfi) erstreckt. Zur Zeit des Herodes bat eine solche 
anch in Syrien nicht stattgefunden. Eine Benifbng auf Kirchen- 
schriftsteller ist werthlos^ da ihre Angaben lediglich Lucas' Worte 
wiederholen. Nur Tertullian (adv. Marc IV 19) nennt statt Quiri- 
nius den Sentins Satuminus. Lucas meint vielleicht die erste Le- 
gation des QuiriniuSy doch vgl. hierüber Mommsen p. 176 und 
theologische Schriften. Eine weitere interessante Bestötiguug des 
Gensus gab die in der Eph. ep. IV 537 ff. besprochene Inschrift. 

Wenden wir uns sunSdist eu der Inschrift aus Tibur, so sehen 
wir aus den noch Torhandenen Worten, dass sie von einem Manne 
handelt, welcher einen Sieg erfochten, dafür mit zwei Supplicationen 
belohnt ist, die Triamphalornamente erbalt, Proconsul von Asien 
und endlich anm sweiten Male Legat von Syria et Phoenicia wird. 
Die ersten Buchstaben . . egem dürften regem zu ergänzen sein. 
Der Name des Königs ist verloren, doch zu ergänzen, da die Züch- 
tigung der Homonadenser erfolgte, nachdem dieselben den König 
Amjntas getödtet Die weiteren Angaben stimmen mit der bisher 
ermittelten Laufbahn des Quirinius übereiu; das Proconsulat von 
Asien, dessen die Inschrift gedenkt^ passt vollends in die Berech- 
nung. Wir sahen, dass Quiriuius 751/7r>2 Syrien verwaltete und 
756 (2) dem Gaius zur Seite gestellt wunle. lu diese Zwischen- 
zeit fällt jenes Proconaulut, und es war nur natürlich, wenn 
Augustus nach dem '^Fode de^ Li-lhus den iu orientali.scben Ver- 
lilUtuissseu erf'ahreneri iMajin dvn: Enkel zuwies. Aut dieser Fuhrt 
besuchte Quirinius jedentalls den Tibenus auf Uiiodub, der, wie 
gesagt, die Jnsel 755 vcrliegs. 

Ich sehe keinen Grund, gegenüber dvii uultälligen Beziehuntrrn 
iwischen der Laufbahn des (juiiuims und den Ungenannten m 
der Inschrift an der Identität beider Personen zu zweitein. 

Von dem weitem Leben des Quirinius ist nur bekannt^ das» 
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er im J. 15 in Rom war und sich f&r Libo Terwandte, der mit 
ihm verwandt war.^) Im J. 20 wurde seine Gattin angeklagt^ er 
selbst wur zugegen; im nächsten .Jahre starb er, ohne Nachkom» 
* men zu haben, and wurde auf öffentliche Kosten bestattet Tac. 
ann. III 22. 48. 

8. 

ß. CAESAR. 753-757 (1 Chr. bis 4 n. Chr.)? 

Gaius Caesar, dessen Ifission nach dem Orient wir bereits 
gedachten, ist nicht in die Reihe der gewöhnlichen Legaten zn 
setsen; er sollte Parther und Armenier unterwerfen, und seine 
Stellung beteiehnet Zonaras X 36 als i^ovöütv tt^v dv^i^tunttv. 
Saetoii Tib, 13 meoni ihn Qrienti praepnsitus, nach Orosius VII 3 
war er gesandt ad ordinandas Aegypti Syriaeque provincias.^) 

Zumpt a. a. 0. S. 108 nimmt auf Grund Ton Vell. TI 102 an, 
dass auch (C. Marcius] Censorlnus einer der rectores Caesari.s ge- 
wesen sei* Das ist nicht zu erweisen. 

9. 

• L. VOLUSIÜS Q. R SATURNTNÜ8.=*) 4-5 n. Chr. 

C. III 727 (auK i hracieu): Colonia L. Voitisio 8aturuiuo cot». £VIlviro epu]- 

Ion. .... dec. decreto. Vgl. Hensen 6440. 
Ball deir inst. 1846 8. 106: [Imp. Cmbw»] divi f. Aug. [pont.] marini. patri 

patriae trib. pot. XX L.Voliuiu Q. f. SAtominiis pater ponend. cnxaTii 
Tac. ann. III 30: liuc unni conceasere vita inngnea viri L. Volaeias et 8al- 

liistinH Crispus. Volu.sin vcttis farnilta noqno tameu practnmm cgrcssa; 

ipBü consulntum lutulit, ceuuüna etiauj poteBtat*» ndia ('(initam fle- 

euriiti fuDctoB opumquu, qui» domus illa immcnbuiu viguii, primitä ad- 

comnliitor. 

Eckhol ni 276. IV 188. Müller, Nom. de TAfrique III 86. 76: BlSosen aus 
Achnlla, Gergis, Hadrametom mit dem Kopf des Angoitn« und des 
Saturninas. Mommsen im Hermes Iii 869. 

Das Consulat bekleidete Sataminus als solTectus im J. 742 
(12). Im J. 748 (6) war er Proconsul von Africa nnd im J, 4/5 
n. Chr. legatus pro praetore von Syrien. 

Üeber den Sohn s. S. 154. 

1) Tiic. ann. II SO. Mommsen, Röm. Münzw S rm 181. 

2) Zumpt'rt (Geburtsjahr Chrieti S. 32—40) Vcrtnuthnngeii 1i;i1m;u Momm- 
8VU (ßea geatae p. 174) aud Schürer a a. O. S. 1G4 bereit» widerlegt 

S) MommscD, Res gestae p. 166. Nippcrdoy tu Tac. ann. III 80. Bor* 
ghesi I 818. III 818. 688. YIII 886. Timot fiwies 8. 48. 
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10. 

R SULPrOIÜS P. F. QUlRINnjS. 751 (3 ▼.Chr.) und seit 6 n.Ghr. 

Laufbahn s. oben S. ?^64. 

\)fr Nachfolger Ues Quiriiiius ist uns niclit l)ek;niTit. Vielleicht 
<^ehöit hierher M. Plautius Silvanas, (kr Coiisul des J. 2 n.Chr. 
C. XIV 3605 (S. 271). Von deraselbon l)oisst es boi Velleius II 
112, 4, dass or ex transuiarinis provinciis zur Unterst üt/.ung nach 
Iliyrien bel'olilen \vur<lp. Dio LV 34. LVI 12. Suet. Tib. 20. 
Schiller Rrmi. Kai8.-G. 226 A. ö. Borghesi V 309. Res gestae ed. 
Mommseu p. 71. 

11. 

Q.CAECiLlüS g.F.M.N. METELLUS ORETICÜÖ SILANÜS.^) 

11 — 16/17 n. Chr. 

Tm. unn. II 48: Bcd Tiberiae demovcrat Syria Creticum Silantitn per adtini- 
tatcm conexum öi^rmaniro, quia Sihini filia Neroni, vetostiBsimo libe- 
roriiin eins, pacta erat, jiraefeceratque Cn. Pisoucm. 

Tac. ann. II 4: Creticus SUanna reoior Striae. 

loMpb. ant. lud. XVIH 4: nu^9£9m9W mvto» £ilup^ t^s £vQi'as 

Er war praetor iirhaniis, Froconsul von iSardiiiien, (laim im 
J. 7 n. Chr. Consul. In Syrien war er Legat seit dem J. 11; die 
letzten Münzen stauinien aus dem J. 10/17 (Eckhel III 276), die 
erste aus dem J, 10/11.^) Bei Tiberius btaud er in Gunst, trotz- 
rlem er mit Germanicua verwandt war, doch wurde er im J. 17 
abberufen. 

Eine Tochter Caccilia lunia starb vor dem J. 20 n. Chr. 
(Tac. unn. III 29. Nipperdev /u Tac. ann. II 43)-, ihre Orab«?ohrift 
C. VI 914: lunia Silani 1 1 sponjsa Neronis Cae8[ari.s hie sita est]. 
Die Hochzeit, von der auch Tac. ann. III 29 spricht, kam wohl 
nicht zu Stande. 

12. 

CN. CALPUUNiüS CN. F. PISO.») 17—19. 
Tm. ans. Ii 43t Tiberius demoverat Syria Creticam Silaoom . . . praefecerat- 

1) Name bsi Tkcifcna Imrx Gr»fcieai Silann». — B«i Bensen 6M1: Q. Ca6> 
cilioB Cretieas H. f. (ßtUmns). Er war aas der Familie der lanii Silani in 

die dor Caecilii MetelH adoptirt. Schürer a. a. 0. S. Idb. Schiller, KOm. 
Kai8..G. S. 271. Borghesi V 811. 302. Epb. ep. III p. 14. Uemiee II 

2> Sanclemente p. 348. 

3, Ö. hürer a. a. 0. ö. 1C&. ilorghesi HI 610. V 84. 127. 805. 

S4 
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qne Cn. PiBonem, ingenio Tiolentmn «t obieqnii igoirniii. — nee da« 

bium habebat se delectum, qni SjriM imponeretar ad qm CtormaDici 
coSrcendM. Tac. aim. III 18. 

Ddr durch den Ptooess wegen Ennordung des Germanicus 
bekannte Legat ist vielfach bei Tacitus erw&hnt. 

Nach Mfioiien (Sckbel YI 161: Cn. Piso Cn. l lUm auro 
argento aere flando feriando) war er unter Augastns triam vir luo- 
netalis. Mit Tiberius bekleidete er im J. 7 v. Chr. das Consnlat 
(Klein fasti cons. p. 12). Dann wurde er Legat von Hispania 
Tarraconenais (Tac. «ßn. III 13). Er muss aueh Proeoniul von 
Africa gewesen sein naeh den von Seneca de ira I 16, 13 (18, 3) 
ersählten Vorgängen (vgl. Cn. Piao fbit memoria nostra vira mal' 
tis vitiis integer sed pravus et cni plaoebat pro constantia rigor, 
tres innocentes occidi iussit). 

Im J. 17 wurde er an Stelle des Silanus nach Syrien gesandt, 
wo er erst im nächsten Jahre anlangte. Denn Tacitus enuihlt, er 
sei auf seiner Beiee mit Germanicus in Rhodos zusammengetroffen. 
Letzterer trat aber im J. 18 sein zweites Consulat in Griechen- 
land an und wandte sich dann über Bysans und Troja nach Rho- 
das und Armenien. Erst nach Beilegung der dortigen Zwistigkeiten 
kam er nach Syrien, wo alsbald der Conflict mit Piso ausbrach, 
der iheils in der Verschiedenheit der Charaktere beider MSnner 
seinen Ursprung hatte, theils durch die nicht klare Abgrenzung 
der Competens des Germanicus ^) gegen die des Piso hervorgerufen 
wurde. Der Tod des Germanicus am 9. October 19 wurde seinem 
Gegner verhangnissvoll Piso hatte die Provinz Syrien schon 
vorher auf Befehl des Germanicus verlassen^); als er in Kos h5rte, 
dass dieser gestorben, wollte er mit Gewalt in Syrien eindringen 
und landete in Cilicien; bald aber musste er sich dem inzwischen 
von den liOgaten des Germanicus zum Statthalter erhobenen Sa* 
turninus ergeben und nach Rom zurllckkehren. Hier machte man 
ihm den Process, vor dessen Auuguug er sich selbst tödtete. Tac. 
ann. III 8—15. Schiller, Röm. Kai8.-Ge8ch. S. 274. 

1) Tac. ann. II 48: decreto patram pefmissaie Gennsnico provinciae 
quao mari dividuntur maiuBqae imperiam qnoqiio adinet, quam iis qui aorte 

ant niiesn })rincipi« obtineront. 

2) Tüc. tum. 11 0Ö-73. 

a) Tac. uuu. II 70. Sievors, Studien S. &2 S. 




Digitized by Google 



Syria. 



371 



13. 

ON. bENTlUö SATUIININÜÖ.^) Seit 19/20(?). 

Epb. ep* V 1336 (Nicopolis Seleucidts): Irop. divi Ang. f. Äaguetuß pontifox 
max OOS. Tin trib. pot. . . . viam? Anpuntam Nicopolitanani Cn. Sentio? 
Saturniuo leg. Cae&. Aug. coiaute fecii. (Nach den Krgäosangen 
MommaeD'B.) 

Tac* aon. 11 74: conraltatam iode inter legatos, quique alii Moatoram ad- 
erant, qiiitiiain Sariae praeflceretur. ei ceteri« modiee nisM, inter 
Tibium Marsum et Cn. Sentium din qnaesitam; dein Hanns seniori 

f^t nrrin^ tcndenti Sentio cnnr»'ssit. 
C. VI 12öa (Horn): C. ClodiiiB Licinus Cn. Sentias Satnrniaas ooa. terminaront 
locum publicum a private. Vgl 1264. 

Satarninus war im J. 4 n. Chr, consul suffectus gewe^^pn. Er 
übernahm, nachdem Piso die Provinz verlassen, die Statthalter- 
schaft von Syrien und vertrat im Process des Piso die Partei des 
Germanieus. Wie lange er in Syrien blieb, ist nicht sicher (vS. 372). 

Man darf ihn nicht verwechseln mit C. Sentias Saturninus 
(S. l^ß), dem Urheber der lex Aelia Sentia. 

Unter A. Plantiiis hatte ein Cn. Sentius Saturninus ein grös- 
seres Com tri an do in Britannien. £utn>p. YIl 13, 2. Hükuer im 
Hermes XVI 526. 

14. 

L. AELTUS L. F. LAMIA.') Vor dem J. 32. 

Tac auii. VI 27: cstromo nnni nior^ Aolii Liiminc fniK re censorio colehrata, 
qui admiuii^Li'iiudae Suriae tiuagino Uiudeui exäolutua urbi pruefutirat. 

gonaa iUt deconim, vivida senecta«; et noa perniasa provineia dignä- 
tionem addiderat 

DiO LVIII 19: tW «t lHomP« xov noXiaffin tflfvr^aavxa drjuoai'a ra^f tn' 
ftrjOfv, OTTfQ Jrnrt xn-i (rlJlofc .^j^Clf^T" " -l'J''''<'Oi» avt' avrov Jnui'av 
dv&ttXexo, üv n(>Ö7i((Xai nj 2/üqi'u*) n(fooia^a^ y.arttxfv T17 'I'o'uiij 

Vell. 11 116: nam et Aelius Lamia(?), vir autiquissijui monn et piiHcain gra- 
vitatem lenper bnmaoitate t«mpenuie, in Oermania Illyricoque et tnoz 



1) Cn. Sentias lautet der Name bei den SchriftAtellern und in den Fasten 
I p. 473: Sex. AoHtis C. SentiuB Sof. k. InL C. Clodins Cn. Sentioa. — 

Horghoni T .SlO. II 1(12. 275 V 84. 

2) liaenel, Corp. log. anteiust. p, 20. 

S) Borghesi I 804. m t94. lY 485ff. Y 98. Heesen acta Arv. p. 176. 

4) JBtufif seist Dbdorf riobtig fttr 9tgatt^ — Der bei losepbns ant. 
Ind. Vitt 8, 6 erwähnte Stadtpraefeot Piso ist eine andre Persönlichkeit und 
verwaltete die» Amt im J. 36/37. lieber die a. a. ü. enäblten Ereignisse 
vgl. Soharer, Neatest Zeitgesch. S. 290 ff. 

«4* 
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in Africa splendidiBsimis fnnctus uiintiteriu Doa tnerito aed materia 

^iilipiflcendi triumphalia df fectus vA. 
Tar. anii. IV^ 13: Aelius Laini;i <>t L. Aproüiu» qui Arriram obtinueraut . . . . 
Uoraz ep. 1 14, 6: me quamvis Lamiae pietas et cura moratur..., 
Horas eurm. I S6s necte meo Latniae eoronam. ~ III 17: AeU vetiuto no> 

bilis ab Lamo .... 
G. X 89S (Pompet): M. Servilio L. Aelio Lunia cot. 

Aelins Lamia wurde Ton Tiberias zum Statthalter von Syrien 
bestimmty aber Tom Kaiser in der Stadt zurfickgehalteu. Vgl. Tac. 
aon. I 80. Die Zeit der Legatiou ergiebt sieb aas der Nachricht 
des Dio, dass Lamia bald darauf als Nachfolger des L. Piso, wel- 
cher im J. 33 starb, zum Stadtpraefecten ernannt wurde. Die 
nominelle Legation f&llt also vor diese Zeit Der genauere Ter- 
min ist nicht anzugeben, da nach Suet. Tib. 41. 63 and loseph. 
ant lud. XVIII G, 5 ') unter Tiberius die Reihe der Statthalter 
unterbrochen wurde. Andererseits scheint die Ausdracksweiae bei 
Tacitus und Dio (tandem — xgoTcaXat) darauf hinzudeuten, dass 
Lamia schon geraume Zeit vor dem bezeiehneten Termine als 
Legat desiguirt wurde.*) 

Ueber Lamia's frühere Laufbahn äussert sich Velleius aar 
allgemein, wenn überhaupt diese Stelle Yon ihm baudelt. Falls 
sieh, wie Borghesi meint, die Münze bei Eckhel V 135 auf ihn 
bezieht, so war Lamia zwischen den Jahren 23 und 12 triomvir 
monetalis. Im ersten Halbjahre 3 n. Chr. war er Consul (Klein 
fasti cons. p. 15), dann 4 — G Legat des Tiberius in Germanien 
und im J. 16/17 Proconsul von Africa.^) Er starb im J. 33. 

15. 

L. POMPONIUS KLACCUS. 32-35? 
Laufbahn s. unter Moesia S. 266. 

1) Unum et altemm contalarea oblatis provincüs non aasna a se disut- 

torc, ti<iqne eo detiDait, donec Bucccs?orep post aliquot annos prae^cntibns 
darci. — ovte yap ngtcßfiiov vnodoxag tx rov ültos ^itotfiTO, ^yffiöe« r? ij 
iniTQOwois vn' avxov otaldaiv oväs(tüt iiiadogiqf bnöxe {lij (p^^aCtv xftt- 
Uvtrinoteg. — Die lange infterimiflüadie Yerwaltnug Syriens durch den Le- 
gionalegaten Pacuvine tadelt Seneoa ep. XII 8. Vgl. Tao. asn. U 79. Bor- 
gbeai V 92. 

2) Ueber diese Controvorso zwischen Wieseler und Keim urtheilt rich- 
tig Schilrer a. a O. S. ins, der die dioabczflgliche Litteriitnr anführt. 
oben S. 267. Gerlacii » AuBcmaudersetxiuig S. 49 — 62 ist ohne bcweiskrafL 

9) Tiasot faatcB S. 49. 
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16. 

L. VITELLIUS.') 35-38/39. 

Tue. anu. VI 82: cnnctis qnae apiit Orientem pttmbantor L. Vitellinin pvae- 

fecit. 

riin. h. n. XV 21, 83: ummu haec in Albcnse rut» e fcjyria intulit L. Vitcllius 
qui pot»tc>a cunsor fuit, ^um legatus in ea provincia essut, uovkNiiuis 
Tiberii CMBaris temporibDs. 

Suct. Vit. 2: Lndoi (Vitelliut) es coMolain Syriae praepositas ^ mox onm 
Claudio pnncipfl dnos insnper Ordinarius conaulatus censuranique geaeit. 
cnram qnoqnc impprii ?:nstiniiit, ubscnte eo ex|ie(Iitioiie T!rit;innicu. — 
c. 3: ilefunctiim scnatuti |)\il>lico funere hoiior.ivit, it(Mn .statua pro 
roatris cum hac iDScriptione: pietatis immobilia erga priucipem. 

Bio LlX 97x 6 fOvp O^ir/Uios A Aovmpg ovr' aytvfjs ovr' atpQOiv olv, ällei 
i* tqg h ^9X^ ivofuitntof yfp6fU909, m xt fug SVm 

n^fSt ^ytfidvfvai .... 

VitelHjia war im J. 34 Coosul mit Paulus Fabius (Tac ano. 
VI 28) und erhielt itamittelbar darauf die syrische Statthalterschaft > 
mit dem Auftrage, den Partherkrieg au führen. Ob er Oberhaupt 
eine grdssereVollmaeht hatte, wie es nach Taeitus' Worten schei- 
nen könnte, wissen wir nicht; losephus (ani lud. XVm 4^ 2) 
nennt ihn üvifücg t^v r^B^vlav ^x^^i Taeitus ann. VI 41 auch 
praeses Syriae. Man rfihmte seine Verwaltung (Dio a. a. 0. und 
Tac.: eo de homine band sum iguaru» sinistram in urbe fkmam 
pleraque foeda memorari, ceterum in regendis provinciis prisca 
virtute egit).*) Caligula rief ihn im J. 39 ab; im J. 47 war er 
Gensor. Claudius stand er sehr nahe, war mit ihm zweimal Con- 
sul, im J. 43 und 47, und schmeichelte der kaiserlichen Familie 
nach Suetou iu echt orientalischer Weise. Auch die allmächtigi ii 
Minister Pallas und Narcissas verehrte er unterwürfig. 

Vitellius war der Vater des spateren Kaisers Vitellius und 
wird als Arvale öfter genannt. C. VI 202()-2035. Vgl. über ihn 
noch Tue. aun. VI 32 ff. XI 3. 33. XII 4. 5. 42. XIV 56. bist. 
M 9. 52. III 68. 



1) Vgl. Eokhel VI 241. 318: Münaea mit seiiiem Bilde und L. Vitellias 
000. III censor. 

2) Sucton Vit. 2 sagt vuu ibm: vir iuDOceu» et iodustiius aed atuore 
libertinae pi'rinfoniis. 
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17. 

P, PBTEONlüS F. F.») 39-41/42. 

I06epfa.lint. Ind. XVIII 8|8: ruXoe— ngtaßtwijv Inl ^vQias luiniyinn TlftQmviov, 
diuiofw 0»tx$XUqt ^QPlf' ^ XIZ 6,8: «969 UwinUw Iln^mvtov 

{ßllfffiav ö\ rijs EvQiag ovxog t^v) nagayiviiat. — rJovnltOS IletQbnioi 
WQeaßfvii}g TißfQiov Klavdtov Kai'ccrfOi Sfßaaxov rt^pMPnutv. Vgl. 
Philo leg. ad Cai § 31-34 ed. Mang. II 576—581. 
loseph. b. lud. II 10: nnQooviov yovv uttä avQattüs iiti lii^oaokvfimv int^ 

^§9 iTflcl nttQcoviog iilv 0vm «(Mrl Wfpmm ml i^tUoig rijs Sv- 

fUi9 «v^pitf tote Ti}v 'twdttüi» jjiUnw«!' i» 'AvtwxtUtq 

Als Augur wird Petronius im J. 7 n. Chr. in eiucr atatltrö- 
mischen Inschrift j^onannt. Heiuen 6021. C'oiisul war er im J. 
19 n. Clir., v^l. Jli-n/.t'n scavi K 99; fhuiiuf war er 6 Jahre Pro- 
coiiäui von Asien. Im J. HO kaui er als Legat nach Syrien -j und 
war nach der Münze Kckhel III 280: Imp. Ti. Claudius Auji». 
Ger. — 6ni HeTPONlOY ANTIOX€ßN, vgl. II 547»), noch 41/42 
n. Chr. dort. Er starh unter Olandins Beneca hid, 14 verspottet 
ihn wegen seiner Frenndscliatt mit dt m Kaiser. Ueber seine Tha- 
tigkeit in ludaea spricht lobepkua aut. lud. XVIII s, 2 — 9.*) 

Er war der Sohn jenes P. Tfirunius Turpilianus, welcher 
triumvir mouetalis unter Augustus gewesen (Eckhel V 270), und 
Vater des gleichnamigen JSühnes (S. 85). Seine Tochter Petronia 
war die erste Gemahliu des späteren Kaisers Yitellius. Tac. bist 
Ii 64. 

18. 

C. VIBIÜS MARSÜS.^) 42 bis April/ iMai 45. 

Tac. ann. XI 10: Vibius ManjuB Syriac !c<rntuH 

losepb. ant. XIX 6,4: %ai ^tt' ov nolv Ihvgotvtov fttp Mägaog dtidt;^aiu nai 
duini Svqiap, — 7,2: Makaos 6 rijg 2A)Qi'«g i^yffimv KXuvöi(ji Jiaioofn 

Tao. KML n 79: Manatque Vibios nnatiavit Fisooi Eonuun ad dieendam 
causam venirct. — VI 47: IfaniM qttoqoe ▼elnatis bonoribna et inlo- 
strit stadiis erat. 

1) Waddisgton fkstes 8. 119. Borgheri l 177, II 89. III 856. IV 488. 
Vgl. Tac. ann. III 49. VI 45. 

2) Den Zeitpunkt bat Scbürcr n. a. O. S. 170 A. 3 richtig feetgetteUt 

3) Miontut III 219. V 1C7. Sirpi 1 V 45J9. VI 330. 

4) Er seUtü Totitiu« Pilatus ab, ala sich die ßovl/i von Samana über 
ihn büBchwerte. Schürer a, a. U. S. 2öö. loseph. aut. lad. XVIII 4, 2. 

6) Tiwtot fast« 8. 68. Borgheti I 478. 487. IV 460. V 84. Haoccn 
aota Arv. p. 900. Lehmann, Glaudioa nad Nero I 899. 
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C. I p. 476: L. Caulius L. Fompoiiiaa FlaeeuB auf, C. Vibivs Manaa L. Vo- 
luaeiaa Procol. 

Das GoDSulat des Marsus fallt iu das J. 17 n. Chr.; dann 
begleitete er den Germanicus nach dem Orient. Nach dem Tode 
desselben als Oandidat fQr die syrische Statthalterschaft aafgestellt^ 
▼erzichtete er zu Gimsten des Cd. Sentios Satuminns (S.371). Dann 
citirte er Piso nach Rom, wo er- sieh noch im J, 26 nach Tac. ann. 

IV 56 befand. Nach den Hflnsen^) war er ^on 27—29 Proconsnl 
▼on Africa nnd folgte sp&ter dem Petronius als Legat Ton Syrien. 

Er hatte sich der Söhne des Germanicus angenommen und 
soll deshalb Ton Tiberins gehasst worden sein. Im J. 37 wurde 
er wegen Ehebrochs angeklagt^ doch der Process nach dem Tode 
des Tiberitts niedergeschlagen. Marsas, der mit den Plautiern 
verwandt war, hatte sich auch litterarisch bekannt gemacht 

19. 

C. CASSIUS L. R LONOINUS.») 45-40. 

Poiuponius Dig. I 2.51: ftains Ca««iu8 Longiuus natus i'st ex tiiia Tuberonis 
quae fuit neptis Servii äulpicu, et idco proavum suam Senium Sul- 
piciara appellai. Hie cOBsal fait tum Quartiao (Sardino vgl. Or. 4033) 
temporibna Tiberii, aed plarinram in eiTitate aactoritatia liabnit eo 
naque, doneo eom Caesar civitate pe^eret. Expnlaoa ab eo ia Sardi- 
niam, rcvocaius a Veapasiano diem suum obiit. 

Thc. ann. XII 11: C. Cassio qui Suriae praeerat. 

Tac. aou. XII 12: ea tempet»late Caasius ceturuä pracminobat peritia li^guiii . .. 
ac tarnen quautum sioe bello dabatur, revocare priscum morem, exer- 
dtare lasiooes, eura proriau periade agere ac ai hoatia ingroeret: ita 
dignnm maioribna ania et fiunilia Caaaia per illaa qnoque gaotea 

celobrata. 

8ii«t, Ciilif?. 57: futur.ic caedis multa prodigia extiterunt. — monncruut > f 
Fortunat' Antiatinae, nt a Cassio raverut. ^ua oaiisa ill'- Cig.siiuu 
Longiuum Aoiae proconsuleni, occitlemlum (lelegavenil iJio lAX. 29. 

I(M.ant.lud. XX 1,1s tiUnti^tuptos tov pu9tU»s Vy^/ia»« — nipatn MdgoM 
dtd9o%«v Kletv9iog Xttlnt^ JC««a«ov ÄoyfSinf», 

Cassius Lougiuus war im J. 30 codsuI suff.^) (Kleiu taäii coiis. 

1) Bekbel IV 148. Hionoet VI M9. 

2) Waddiogton fiaatea 8. 124. Mommsen Ind. Plixu 406. Borgbe!>i 

V 88. 195 ff. 262. Lehmann , Claadius und Nrro I 26G. 

S) Nicht zu vtrwecliBt In mit L. Cassius Lon^^iml.^ w lcln r el ontViliB im 
J. 30 CoQsol war. Von diesem wi8BeD wir nur, dass er im J. ä3 ÜruaiUa, dio 
Tochter dea Gcrmantena, hehatote, welebe ^tebn die Oattin dea IL Lepidos 
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p.27) und wurde 40/41 Proeousul von Asien. Snetoo erzählt, dass 
Gaius ihn tödten iMsen wollte; nur die Ermordung des Tyrannen 
rettete den Gaasius. Als Legat von Syrien war er der Nachfolger 
des Vibins Marsosi wie die antiocheniache Mfinze (£ckhel III 280. 
Mionnet V 176) beweist; er scheint sehr lange in dieser Stellung 
geblieben au sein; erst im J. 51 finden wir einen andern Legaten. 
Unter Nero wurde er 65 wegen seines mannhaften , freimüthigen 
Auftretens nach Sardinien ▼erbannt*), Ton Vespasian aber surQck- 
gemfen« 

Cassins war als Reohtslebrer (Schüler des Sabinus) berObmt 
und Haupt einer Schule. Plin. ep. VII 24, 8 (C. Cassi, huius qui 
Oassianae scholae prineeps et parens fuit). Ueber ihn vgl. Tac. 
ann. XIH 41. 48. XIY 42* XV 52. XVI 7. 9. Earlowa, B^m. 
Rechtsgeschicbte I 691. P. Erflger, Geschichte u. Quellen S. 154. 

20. 

G. UMMIDIUS DURMIUS QUADKATU8. Zwischen 51 und 60. 
Laufbahn s. unter Dalmatia S. 156. 

21. 

R ANTEIUS. 55. 
Laut bahu s. unter Dalmatia ^ 157. 

GN. üüMlTiUb GüiiUULO. 60-6^. 
Laufbahn s. unter Galatia S. 169. 

23. 

C. CESTIUS GALLUS.") G3-ÖG. 

Tac. iUM!. XV 25: Syriac oxocatio C. Gestio, copiue luilitarea CorbuloDi per* 
minBue. (Vgl. oben S. 170.) 

wude. TSC. aan. Vi Ift. 46. Baet Cal. 84. Dto LIX 11. C. CaMiua Lon- 

ginas war verheiratet mit lunia Silana. 

1) Puet. Nero 37: obiectum est — Cassio Loogino iuribconsulto ac 
luciinibui^ orbato qnod in vetere gentis ateniuiate C. CaMÜ perciiBiOriB 
CavsariH ituagines retinuisset. Vgl. Tac. ann. XVI 7. 

%) Bull. deU* inst 1870 S. ISS. — ütane in den Fasten. C. VI S015: 
C. Certio Oallo C[aedna] Largo oos. [lat. f. . . A] |ir. Nipperdey an Tac. aan. 
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Tac. bist V 10: durftvit etiAin pfttienti» Indaei» tttqne ad GesMUin Flomm 
procweatoreni : sub cu buUnm Mrlnm. et compriniBre eoeptanton Ce- 

stittni Gallurn Buriae legatuu varia prooUa ao aaepiu advena ezce- 

l>t'it.'. (jui ubi lato aut taedio occidit . . . . 
luäCph. b. lud. II 11, 3: iv SvqÜc Ktatiui rüXloe r]v Ttgudttncov r^v tnagiiav. 

Er war cousul sufTcctus im J. 42 n. Chr.') Eine Münze aus 
Autiochia (Eckhcl III 282) zeigt, dass Gallus im Herbst G5 Syrien 
verwaltete, losephus b. lud. II 14, 3, dass er noch im Mai 66 dort 
war. Corbulo aber wurde frühestens Ende 66 abgerufen nnd von 
Nero getödtet (S. 170. Dio LXlli 17). Das Verhältniss beider 
ist nicht laicht eu erklären. Jedenfalls war das Gommando Cor- 
buio's ein ausserordentUcheB, nelleieht proconsulariaehes mit Besng 
auf Asien. losephus spricht nnr von (Jestias Gallus, nicht von 
Corbulo als Statthalter Syriens. 

Auch im jüdischen Kriege spielte Gallus eine Kolle. loseph. 
b. lud. II 14—19 c. 20. £r starb noch vor der Ankunft des 
VeHp-.isian und Mucianus in Syrien, welche im Frühjahr 67 er- 
folgte.^) 

24. 

C. LIÜINIUS CBASSUS MUCIANUS. 67-69. 
Laufbahn a. unter Lyeia et Pamphylia 8. 257. 

25. 

L. CAE8ENNIU8 PAETUS.*) 73. 

toMpfa. b. lad. Vn 7, 1: Kcitoivvuts I7a£f0( h sijg Üv^iof ^fupmv «ot> 

«0r7/v.o'? (recof^o» itei Ovfsnaaiavov). 
Tac. ann. XV -28: ncquc infamia Paeii angebutur; qnod eo maximc patuit 
quia iilio eins tribuDo daoere maDipalos atqae operire reliqaias malae 
pagnae impemvit. 

Dieser Legat, welcher unter Corbulo als Tribun diente, war 
der Sohn des aus den Partherkriegen bekannten Feldherrn, des 
Consuls vom J. 61 (S. 85 A. l). Ob er mit dem Procousul Asiens*) 
identisch ist, ist nicht sicher. Eckhel II 519. 537« 



XV 26. Ccstias GaUua war der Sohn des Conauls vom J. 86 n. Chr. Tac. 
ann. VI 81. 

1) MommBen im Hermes Y 870. Plin. b. o. 84, 48s C. Ceetius eonnilarit. 
Renier, Conseil de gnerre tena par Titas in lfdm. de Tinst. imp. de 
France 1867 (26) S. 269— .3'>1 nimmt das J. 68 an. 

3) Ueber ihn Nipperdey -n Tnc ann XW 29. Borgh. 111859. IV 168. 

4) WaddingtoD faste« S. 164. — Borgbesi 1 177. 
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26. 

M. ULPIÜS TRAIANÜS.») 76. 

lORepb. b. lud. III 7, 81: xara St tat «vvas fjutgas OiBOnmotaVOg lni tlP9 
CfDv T^c 'l(oxanaxj]i aoxvyftxovnv noXw (7<iq>a «ftZftTtti) vttoxfQC^ovaav 
. . . TQatavov, ovxa tot» Sitiaxon tuyuato<; {jy^fiova, inntfinii. C. 10, 3. 

C. I. Gr. 3035 (Laodicea): AvxoxgaxoQi ituo KulaaQi £eßa<n^ Ovtenaeuxvii 
vmüitp TO ^'f A4ton(ittxoQO£ ^fov Ovsanaaittvov vttp xal rw ^r;ft^ Na- 

Ke«v^«tro( ihrilhqiic * %tt9tt^iiattPt9s Md^ov Ovlniov TqtOtaßav 

%9h upfhfiuitov. 

G. LGr. 3146 (Smyrna): i* rov tiattx&ivtof vdaros iiei t09 diu xov *A%QaUiip 

inl Ovl-rtlov Tguiarov rot» ovdWMTVOV, tw tuüg Ot^ttt^Üttt »«fiP MiK^- 

%mv loxn'üov viot) aal natQig 

Plin. paoeg. \): crederentae posteri pairicio et cousulari et triumphaU patro 

genitoiD, com fortinimam ampliMimnm amantiuimam nd ezeroitoui 

n^eret, imperfttoreia noii »b eseroita &ctamr 
Plin. paneg. 14: non inennabula baec tibi, Caeaar, et radimeata, cum puer 

admodum Parthica lanro gloriam patris aogeres nomenqae Oenaanici 

lam tum mererere .... 
Syriftclie Münze bei Dierauer S. G A. 2 mit dem Kopfe Domitian*B und ^TTI 

TPAIANOY ANTIOXCQN CT, €KP. <7« n. Chr.) 

M. Uljiius Traiaiius, diT Vater dos u;loic]iiiaini<Tcn Kaisers, 
stamiiito aus »Spauieu kam aber währoiid der RcL^i'^runji; Noro's 
nach liom; am jüdischen Kriege nalini er liervorraL^emlen An- 
theil.') Er war, wie losephus anfiieht, Legat der 10. Legion i Fre- 
teusis), muss also vorher Praetor geweseu sein.'*) Im J. ßO war 
er coDSul auü'ectus. Das Jahr ergiebt .sich ans der Zeit des asia- 
tischen Proconsulats. Im J. 76 wurde Tralau Legat in Syrien ^) 

1) Dieraner, BeitrSga au einer kritw Oeeobiohte Tiuan^e (in Bttdinger 
Unten. J) 8. 8 ff. Waddington fiiates 8. 162. Eckhel VI 435 £ — Bin 
Stemm a in C. X p. 467. 

2) Uebi i- (Iii- Familie der ülpii bat Dierauer alles Nöthige bemerkt. 
M. hrcrc Notizen der Schriftsteller Ober den Ursprung der geu« erklären sich 
durch die Annahme, dass dieselbe einst in Italien angesessen war. Vorher 
•cheint keip Hit^ied der Familie eine hOhere Stellung im Staate innegehabt 
sn haben. Bntrop. YUI S: Traianne — fiunilia aotiqna magis quam dara. 
Dio LXVin 4: 0X1 'ißr^i) n Tgalup^S ^v, all' ov% 'lioiXoq ovi* 'ixakuitl^ ij». 

8) Sturra auf Japba, Erobening von Tiberias, Unterwerfung Pei-aeas. 

4) Fröhner, la colonne Trajane S. 8, nennt ihn bloss Militäi-tribun; in 
dieser Eigemcbaft würde er kaum so wichtige Aufträge und eine derartig 
•elbeUndige Stellung erhalten haben, wie sie, trotzdem loaephus zu TituH' 
Gunsten Schtoftrberei treibt, noch in den Berichten an erkennen iet 

5) Oieraner 8. • beweist die«; ebenda Aber die Chronologie dea Kxiegee. 



Digitized by Google 



and kSmpfte so ausges&eidmet gegen die Fkuilier, dass ihm die 
TriumpHalinaignien zuerkannt wurden. Borgheei Y 30. Proconsul 
Ton Asien war er im J. 79. Noch vor dem J. 100 ist Traian 
gestorhen; so mnss man PHnius' Apostrophe im Panegyr. 89 er- 
klaren^); zwischen 112*) und 114 warde er apotheosirt» wie zahl- 
reiche Mihusen hewetsen. Cohen II 97, 16. 

27. 

T. ATILIUS RUFUS. Km nach 80. 

Laufbahn t$. unter i^aonüitia 8. 329. 

28. 

C. OCTAVIUÖ TlDlUö TOÖÖIA^IUS lAVOLENÜS PßlöUüS. 

Ende des 1. Jahrh. 
Laufbahn s. unter Germania superior S. 213. 

29. 

C. ANT1U8 ACLÜS ILLIÜS A. F. QUADUATllS. 102—104. 
Laufbahn 8. unter Cappadocia 8. 120. 

30. 

A. CORN£UUS PALMA. lOö. 
Laufbahn s. unter Arabia S. 43. 

31. 

C. ATILIUS CN. F. U CÜ8PIÜ8 lüLIANüS RÜFINÜS. 

üuter l'raiuu. 
Lautbabu s. uutur Cappindocia 8. 122. 

32. 

V. AELIUS P. h\ HADRIANUÖ. 114. 
Laufbahn s. unter Moesia inferior 8. 276. Vg]. Dio LXIX 1. 



I") Vaillant'ri Behauptung ( NtiMiismatA iinpenit. rom. II p. 119), er sei 
uoter liuuiitian gestorbeu, ist unerwiesen. 

2) Benier L A. 2624 aus diesem Jahre zfigt, «Jas« die CoDiiecnttiOD nicht 
frflher atattfiMid. Dieraaer a. a. 0. S. 8. 
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33. 

8£X. EUÜCIUS OLAHUÖ.') llti. 

Plin. ep. II d: ego Scxto latnm clavnm u Cat^eare uostro, e^o qoaetttmm 

impctravi, nit-o »uflrafrio pervcnit ad ius tribiuiattim peUiuli. 
Dio LXVIII 30: fäkta xa) ij l'tltvxtia ttooc tt llf^vniov AAtf^ou xal KQÖs 

Gellius XIII 16: Enieiua CbmiB qoi praafectna urU et bis consnl fuit, vir 
mornm et litterttnim Teteniin rtndioiUBimns .... Vgl. VII 6, 18. 

C. VI 1008: locus adsignatus Lolliano Avito et Statilio Mfaximoj cur. opc- 
rum ptibliconim dcdicat. pr. aeoaa laniaa Sex. Erncio Claro II Cn. 

Claudio SeT[ero cos.] 

Nach diesen Notizen wissen wir, dass S. Erucius Clarus 
(^aeetor war, sich um das Tribunat bewarb, dann in einem nicht 
zu ermittelnden Jahre zum ersten Male Consul ward und als 
Legat de» Traian im parthischen Kriege Seleiaia citinahm. Sein 
zweites Gonsulat fallt in das Jahr 146. Klein fasti cods. p. 70. 
Wann er praefectus urbi gewesen, ist nicht sicher zu sagen. 

Ein C. Erucius Clarus war im J. 170 Consul und unter Marc 
Aurel Stattbalter ludaeas (vgl. S. 245). Ueber seinen Sohn Fom- 
ponius Erucius Triarius Tgl. Le Bas -Waddington Toy. III 1842a. 

34. 

L. CATILIUS SEVERUS.») 117-119. 

liiai. Aug. Hadr. f) : [rflirjnü« Traiani] exceptis et nnvi Honiam dimiaaia, [Ua- 
drianusj Antiochiam regressuä, pracpositoquu iSyriae Caiilio S«vero, per 
Illyricum Romam veoii. 

HiBt. Aug. Hadr. M: Antonini adoptionem plniiini taao &ctam ene dolaenmt, 
•peeiatiin Catilim Seveinu piaefeotn« nrbia, qni sibi praeparabat im- 
perinm. Qua re prodita, sueccssoro accepto, dignitate privatus est. 

Hiftt Aug. Hadr. 15: Caübiliam Severum . . , graviter iuMCaias est Hadrianas. 



1) Mommsen Ind. IMin \>. \0^. Er war nacli den Briefen dc8 PHnius 
der Sohn (ies Erucius Claruä und der bcpticia, der Schwester des C. SepÜ- 
ciutt Clarus. 

S) Schiller, RSni. Kaie.- Gesch. 8. 660, meint, Chuns und Ti. Inline Ale- 
xander, welche «ich im parthischen Kriege ausseiehDeten, erhielten cur Be- 

lohnnog im J. 117 das Couaulut. 

3) Borghesi IV 157. it'.A. Honzcn acta Arv. p. 18'2. Waddin-^ton lastes 
B. 204. Mommnon Ind. Pliu. p. 406. — Ueber die Le)j:iiton Syrien« von Tra- 
ian bis aut Beptimius Sereras handelt Waddington in Comptes reuduu de 
Pacad. dee inacr. et helles lettre», Paris 1866, B. 116 ff. 



a 
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BmL Aug. Mare. Anton. 1; Marco proayiu maternna CatiliuB Sevenm bis con- 

9ul et praefcctas arbi. 
C, I. Gr. 3509 (Thyatira): fyfvtzo iv XceuitoordTij (-Hfattt^^V&P «oAciy 
av9vn«zeo KazilXia l^tovTqQO} nrjvos Avdvatov ty' . 

Vielleicht bezieht sich auf ihn auch die im BuU. de corr. hell. 
1886 S. 49 veröffentlichte Inschrift. 

T^*>]»pr die Laufbahn dieses hervorragenden Mannes haben wir 
keine bedeutenderen Zeugnisse.') Aufli sein erstes Coiisnlat ist 
nicht zu datiren; es wird unter Traian fallen, l'nter Hadrian, in 
den Jahren 117—119 wurde er Lc^^at von Syrien; im J. 120 war 
er Consul IT mit T. Aurelius Fulvus Boionius Arrius Antoniniis.') 
Das Proconaulat von Asien füllt in die ertten Jahre nach 130. 
Dann wurde er um daa Jahr 138 praefeetus urbi. Catilios hoffte 
Nachfolger Hadrian's sn werden; als diese Erwartung sieh nicht 
zu erfSUen schien, gab er seiner Verstiimnnng darüber Ausdruck, 
sodass der Kaiser ihn seitdem zorücksetste. 

35. 

Unbekannt*) Unter Hadrian. 

Laufbahn s. unter Britannia S. 98. 

36. 

PUBLICIUS MARCELLUS.') Unter Hadrian. • 
0. I. Gr. 408S (Aacyra). Vgl. S. 66. 

37. 

SEX. VmiCIUS FAUSTINUS C? IDLIUS F. SEVfiRUS. 

Um 1S6. 

Laufbahn s. unter Britannia S. 97. 



1) Oefter in den Briefcu des Pliniua erwähnt. 1 22. III 12. Der Brief 
Vf 27 ans c!om .1. 107 ist an einen Severus gerichtet, doch i?t e-* zwoifolhaff, 
ob es L. Catiliuä Severus int. Mommson Ind. Plin. p. 425 veruuitliel, der 
Adressat sei C. Vettennius Severus, der Consul des J. 108. Vgl. Uermes III GO. 

2) Henzen uetni 8. 70. Gr. 2946. Klein faati com. p. 60. 

6) In dietor Zelt mag A. Larcint PriscnB einen Legaten vertietMi 
hab. II. S. 69. 

41 V<>1 Dig I .n, 1R - Unter Uadmn fiUU auch die Minuon des P. 
Pactumeius Clemens s. oben S. 17. 
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38. 

APIClüä lULlANUS. 149. 

he BaS'Wadd. 8806 (Soada): . . . Jtot ^tfinov «n . . . ooTMfaro^os KaCsttfvg 

T. Alh'ov 'JSqiuvov 'Atttovdvov Sfßaatov tü>v i^fiiäv xvffiov luil Avf^ijfw 

f^vi'iQOV Kat'auQOi tnov avrov y.rl Irr} 'Attiki'ov 'fovltavnv rxartvov 

6ia yQanfiatcav avrov ßovlrii av^ai^ttar^t ?rf^l noknag ti xai Xiä(ias . . . 

Nach VVaddington's Auseinandersetzung a. a. 0. gehört die 
schlecht erhaltene Inschrift in das J. 149 und giebt uns den Na- 
men eines syrischen Legaten Apicius lulianus. 

39. 

L. BÜRBüLElUb L. F. UPTATÜS LIGARIANUä. 
Unter Antoninus Pins. 
Laufbahn s. unter Oappadocia S. 124. 

40. 

C. TULIUS SEVERUS. Kurs nach \bfh 

Laufhahu 8. unter ludaea 8. 244. 

41. 

fC. lULIU.Sl COMMODUS [ORKITIANUSJ. 157-159. 
Laufbahn s. unter Thracia S. 391. 

42. 

L.? ATTimUS rOfJNELI ANUS.') ir,0-l()2.^) 

C, I. Or. 4661 vgl. ud(). III p lt8M: vrtlg tvXTjc; xat rtmrrjpiV? (O"roxp<t'r()yo<; 
XOV Kv(fiov TjfKÖv Aa^a^us' iVrov Aikiov 'Adifitxvov AvtMvtivov 2^tß. 
Evetßovs natgbs natQt'Öos *al Avgiji/ov Ktiieiig^ «fov «Vtmr.... 

'Annlov 'Avviov. (Brunst von Fran/ und Cavcdoni ) 
0. VI 2004 (Rom): imp. Commodo VI et l'ftronio Septimiano cos. a. p. r. c. 

DCCCCXLIl id. Oct. in i>:»lat!n in Invi« propaguatons in locum 

P. Marti Veri L. Attidius t'ornclianus cooptatu«. 
C. III 189 — Or. 5484 — Le Bas-Wadd. III 1, 8662d (El Khirbt): Tmp. Cae- 

sari divi Antonini filio divi Hadriani ncpoti divi Traiani Parthici pro- 

nepota diri Nerrae abnepoti, L. Aurelio Tero Avgiuito, pontif. max. 

1) liorghesi VIII 481. Ni^p, de rebiu imp. M. Aar. Antonino in Oriente 
gesfcb p. 58. 

S) Le Baa-Waddingtou voy MI i S. 686. Compte« cendiu 1886 8. 180. 
Borgheii IV 184. 178 acbreibt Atridiu«. 
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tribmiieia poteitate 11 oot. D |». p. cohon I Flavia Chalctdenoram 
eqilitat» aagittariorum aub Attidio Corneliano legato Augottonim pro 

pruetore p^r Atliinn Herculannm praefeclum. (Kr>:n,nzt.) 
üint, Aiip. Marc. Anl. 8: fiiit vo k'mporü eliaui l'arthioum Im.'IIuiii riiiod Vo- 
logCHSiiH paniiuin nxih Pio Marci et Veri Ustnpoie luüixit t'ugato Atidio 
Corneliano, qai Sjriam tnnc adtniniBfrabat. 

Cornelianus war Lpgat von Syrifii uiitor Anioninus Pins und 
im Anfani*e der Regierun;^ des Marc Aurel; er wurde von den 
Parth«'rn ii^eschlagen. Derselbe Corrielianus scheint nacli der letz- 
tem Inschrift') im J. 189 in d.is collegium sacerUotium auf{$e- 
uomineii und im J. 1U7 gesiorbeu zu seiu. 

43. 

M. ANNIUS LIBO. 163. 

Bist. Aug. Ver. 9: verum illud )iraecipuum quod ctitn Liboncni qucndam pa- 
trnelem sunm Marens l»"^;itinn in Syriam rnif^isset , utque ifl<» se inao- 
lentin.« (iimm verecunduH si nator efferret dieen«, ad fratri'iii siinm ae 
»cripturnm esue, si qiii forte dubitarct, nec Verua praesens pati po8- 
aet, snbitoqaa motbo notis propo veneni exaifttentiboe interlBaet, viaom 
e»k nonnnliit, non tarn MaTco quod elu fronde potaretur oedsua. 

liibo folgte in der Let»;ation wohl dem Attidius CorneliauuH' 
er erzürute »ich mit L. Verus uud wurde vielleicht vergiftet. 

44. 

lULlLS VKKUÖ.^ 164/1C5. 

C. III 199 (syri-srhcr Moilenstriti ; : linp. Cae». M. Aurel. AntoniniH An^'. Ar- 
ineniaoua et Imp. Caua. L. Aurel. Verus Aug. Armeniacus viam iiuuu- 
ni« vi abrapfcnm interctao moilte veetatoernnt per Ittlittm Vemm leg. 
pro pr. provine. Syr. et amicnm «uam impendtia Abilenorom. 

Die Inschrift stammt aus Ueu J. 1G4 oder 11)5. Der Legat 
iiitt im üebrigeu uu bekannt 

45. 

AVIDTÜS CA8SIÜS.*) 168?— 175. 

Lc Uaa-Wadd. III 2331 (Kauatha): vnfQ ccatrjQia^ jivioKQÜiOQui Kaiaaqoi M. 
AvQtjliov 'Avxmvtivov £tßactov tvovs i ^inl 'Aoviäiov Kaaaiov] jtQießtV' 
tov Zfßaatov «vvMvipimnrev. 

1) Franz a. a. 0. bezieht die Inichrift auf den Sohn. 

2) Horghi Hi V 615. Napp a. a. O. p. 6.3. MomniHen R. üesch. V 407 A. 
S) Napp a. a. 0. p. 67—65. Waddington a. a. 0. S. ISO. 
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Lo ßas-Wad.l. *221"2 (Nela;: vtcIq ocotr^QÜtg tov ¥.vq{ov Avto%Qatoi>n(; Kcci'attQOi 
M. AvQqit'üv AviüiViivov 2^h^aotov xal tov avvnuvxos oi-kov nal vtt- 
xriSf ^tovg ivdenuToVf inl jiovidiov Kaaaiov xov laiutQOzatov vxaxmov 
«cd JEvfimxUb« IVftiUov iiunwtaffiov. 

Le Baa-Wadd. 86S5 C. i Gr. 45U (Phaena): cmtngittt nal v/xnt 

tmv nvQimv jIvtoitQatOQav M. Av^liov 'Avxtovdvov *u\ A. AoqtiIiov 
Ovr,(}ov Z'f jlffOTför 'Parvijöiot a<ptfQ<06ttv Sni 'Aovfr^''nf Kaaci'ov n{jfaßtv- 
tov Xi-ßaczüiv äjT/öT()KT^y(w, i<ptat»tos 'Eyvuxiot) 4>ova%ov tnatovxäd- 
XOV itytmvog y' ralliKQs- 

La Uaa-Wadd. 2287 (Bosana): "£«09$ ^* adtonQcixoQos M ifv^l/ov *AptwiPM{- 
90V xvt 'AovMav Kat^iop vnetttxov ya ayxri« ^ «afti} 9v%a^iin§i. 

Lii Bas-Wadd. 2438 (Aurita) aus dem 9, Jahro Marc Aurer« (1G9). 

Le Baa-Wudd. 2331 (Kanatlia) aun d.'m 10. JalirL- Man« Aurel "s (170). 

C. III p. 889 (Diplom Tom (i. Mui zwischen d« n JahxMi UM und 169): a. d. 
pr. Non. Mai. . . . Celso Planciauo .... [Avjidio Ca^^sio cos. 

Hitt Aug. Avid. Caamua 1: A?idiii8 Caseini, vi qnldam Tolaoi, cx familia 
Caniorom fbine dicitor per matrem, homine novo genitut Aridio 8e> 
verOy qai ordinea dnxerat et post ad sammas di^iiitate» pervonerat. — 
temptasse in pneritia dicitur extorqaere etiam Pio principatum sed 
per patrem, virum sanctum et gravem, adfcctioneni tyrannidia latuiaso, 
hahitum tarnen Kemper a dueibus suspectum. — c. 5: Avidio CaHsio 
legioncs Syriacas dedi dif&ueutes luxaria et DafniÜB moribua agentes. 
— c. 7: bie imperatorem se in Oriente appellavit, nt quidam dicant^ 
Fanttina voltnte, qnae Taletiidim liaroi diffidebat. 

Ammiaa Marc. XXI 6, ii : ... Marc! illiuB diatimilie principi* Tareenndi, qni 
cum ad imperial l" culmen in Syria surrexi-^set . . . . 

Dio LXXl "22: ö di Käaaiog 2,t'pog nlr ty. tf;g äx'-oQüv tjv, Üviiq 61 ("()i<rxos 
iyfv^to %ai onoiov äv tig avtOK^üiOQu i-xttv tv^aitOf nkt)v naO^' ooop 
^H3Uo9dq«n twig ayccffijrwe ig xfjv x^g Atyvntov riysiioviav ifimt- 
^üig (i^ö^ni^t «yejo^iltfavvos «fc« ijy. — e. 27: n^fomumk* fug pnüi- . 
jiovn Kaaaitp ^Avxtaviog inaxovxaQxog i^ai'tpvTjg PzQmet %attt X9Ö 
ttvxfvog Ol» 7T((vv nlrfyy xa/t)m. — x«i o fthv ovtm (irjVixg tf rpftg xal 
ijiitQceg T/;i' «yjfr/f ovriixo^m; tacfüyij. — o. H: xov IlivtOl KdtfCiOV 
o Mäffnog rr}s Aaiag anäaiji in.itQ07ttvfiv iKtlhvatv. 

Avidius Cassius war der Sohn des C. Avidiua Heliodorus 
des bekannten Rhetors und Philosophen, der unter Hadrian ab 
epistulia und im J. 140 Praefect von Aegypten war. Er stammte 
aus Cjrrhus in Syrien; der BiograpJi Vulcacius Gallicaims behauptet 
einen höchst zweifelhaften Zusammenhang dieses Geschlechtes mit 
den alten Cassiern. Schon unter Antoninus Pius soll Cassius 
daran gedacht haben, sich zum Herrscher aufzuwerfen. Wann und 
ob dieser Plan bestand, ist nicht sicher. 



1) Napp a. a. O. p. 68: de Avidio Heliodoro patre Avidii Casni. 
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In der Biographie wird er (c. 3> 4) als Mann TOn grosser 
Strenge, der auf Kriegssacht und Tüchtigkeit im Heere sah'), im 
Gegensatz zu Marc Aurel geschildert lieber seine Laufbahn haben 
wir nur wenig Nachrichten. Vielleicht hat er unter Antoninus 
Pius ein Commando an der Donau gehabt und damals die Ton 
Vulcacins Gallicanus c 4, 6 an falscher Stelle erwähnten Kampfe 
mit den Sarmaten bestanden.*) Wann er Consul gewesen, ist ans 
dem Diplom nicht genau zu ersehen, sicher vor der syrischen 
Statthalterschaft Borghesi, Waddington u. A. nehmen an, dass 
Gasstus das Oonsulat im J. 161 bekleidete, bevor er mit Verus in 
den Grient zog*), als dessen comes er am parthisohen Feldzuge 
theilnahin. Dass er damals noch nicht Statthalter Yon Syrien 
war, geht aus obigem Yerzeichniss der syrischen Legaten hervor. 
Er Temiehtete Seleucia und eroberte Ktesiphon. lieber diese Kampfe 
TgL genauer Schiller, Rdm. Kais.-Ge0ch. S. 641. 

Die syrische Legation wird durch die mitgetheilten Inschriften 
festgestellt; no. 2525 stammt aus den Jahren vor 169; no. 2237. 
2438 aus dem J. 169; no. 2331 aus dem J. 170. Gassius wird 
bald nach dem Ende des parthisohen Krieges — L. Verus hiess 
seit 165, Marcus seit 166 Parthicus — Statthalter von Syrien ge- 
worden sein.^) 

Die Missstimmung, welche sich in weiten Kreisen, besonders 
im Heere, gegen die Herrschaft Marc AureFs geltend machte, den 
man als philosopha anicula (flist Aug. Avid. Gass. 1) rerspottete, 
bewog Gassius zur Empörung. Dass Faustina Gassius zu dem 
Unternehmen ermuntert und, falls dasselbe gelange, ihm ihre Hand 
Tersprochen, ist behauptet, aber nicht bewiesen.^) 

1) Vgl. Frouk) ail am. 1 6 (178): ita de laboribub et conailiis tuis et 

indttstria et rigilsntia piaedicator abique frequentisBinras eztitit unil 

Vita c 3: fuit pnetwea diadplinae militaris tenax et qui Mariom dici yetlet. 

2) Borgheai VI 93. Waadington, Comptes rendne 8. 181. 

3) Napp a. !i. 0. '^'lanbt, bpwHT8en -m können, dass Ca^^ins dSS Cooaalat 
erhielt aU Belohnung für hciui- 'Iluiti ri im |i.utliisrii<'n Krirjjrr. 

4) Sicher ist, dass Casbiuö im OsIimi ein griHbt-ren Commaiulo iialte, 
■onet klonte Dio Dicht sagen, dass er ganz Aden verwaltete; dasu fahrt 
CMiins nach Dio LXXI 4 auch in Aegypten, nach Hirt Ang. And. Casi. 6 
in Arabien und ArmeUMi Krieg. Marquardt 1 421 vergleicht die Stellung 
mit di u Aiirir]ipr*'n , wftlchr oinst Ai,'rippa S nr.2), Germanien^ «iinl Corbulo 
(8, 170) erhalten halt« n. int r betreliü dui Chronologie. Kuhn Voi f. II 1S7. 

5) Renan, Compte» reridus 1867 S. 203. — üeber den Aofstand vgl. 
Stthilier, lim. Kai».-Qe8ch. S. 667 ff. 

tilebtn«D, ▼•rw. J. 86 
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Die chronologische Frage ist durch die Arbeiten Cswalina's, 
de epiatulamm actoruaique quae a Script, hist Aug. proferoniur 
fide atque auctoritate, Bonn. Dias. 1870, und Napp's a. a. 0. p. 42 
— 50, auf welche ich verweise, gegen Waddingten erwiesen. Dm 
die Mitte des J. 175 erhob sich Cassius, Marc Aurel 'sog gegen 
ihn von der Donau aus, im Ilerbst desselben Jahres wurde er 
nach «'iuer Herrschaft von 3 Monaten und 6 Tagen get5dtet und 
der Aufstand, welcher einen nicht unbedeutenden Umfang gewon- 
nen, niedergeworfen. Der Name des ver artheil t(>ii Ft ldherrn, der 
im Orient dennoch beliebt war, ist auf den Inschriften nur ober« 
fläcfalich getilgt 

46. 

M. PONTIUS Bi F. LAELIANUS LABCIUS SABiNUS.*) 
Laufbahn s. unter Moesia inferior S. 282. 

47. 

P. MARTIUS VBRÜ& 177-179. 
Laufbahn s. unter Cappadoda S. 126. 

48. 

M. CORNELIUS M. F. NIGRINÜS CURIAHUS MATERNUS. 

Laufbahn s. unter Moesia 6. 275. 

49. 

PLliLlUS HELVIUS PERTliNAX. 180-182. 
Laufbahn s. unter Britannia S. 102. 

50. 

DOMITIUS DEXTKR. Unter Commodns. 

Le BM-Wadd. t308 (Soada); frovt i}' »a«/oo KaiGUQos M. [ Aofiodov] Vm»- 
Pivw, inl JofiiTTLov .fe^tifov vnariyi(n' . /, iroXig tovf ano tetp niffüv 

aymyovc; ',1gomv . hatvctd-mv, 'A(pfrü9o)t' , Ogeoimv, Ineautvaafv nal 
xocTf cxf riaci-i y.at riv vaov Tg 'Ai^ijvü iv "A^^otQ CW TOtfi ayttlfUtaiP 

0. III 51 (MemaoBMftiile): M. Ulpios Primiaaus praef. Aeg. VI kal. Martia« 
Dextro co«. itwnm hora diei Becuada aodi MemDOnem bis folioiter 
sako domino felis Sosigenea s. ein«. 

1) Ad welche Stelle in der Beihe der Legateo Sabiaus gehOrt, iat un- 
bestimmt, TieUeicbi tchon nach Julius Veros S. 388. 
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Domitias Dezter war unter Gommodas Legat von Syrien ; da. 
wir nicht wissen ^ ob dieser Kaiser seine Jalire rom Tode Marc 
Aurel's oder von derYerleihnng des Augastustitels zählte, können 
wir anch die Zeit der Stattha^rschaft nieht geuaaer datiren. Das 
Jahr des ersten Consulates ist anbekannt, cos. II war er im J. 
196 (Klein fasti cons. p.97) uod 194/195 Stadtpraefect 

51. 

ASELLIUS AEMILIANUS.') 189. 

Le Ba«*Wad<l. 8818 ^ela): inlg wmtriQiag *al vtUriq nx^qlw Xuftv^ K<h 
(fnarovxaQxov?) TO noivov MavrjpAp intttMV TO vntQ^Wf 9tit Tvin^lov 

' EßQi%UVO\> xor! Hautüov 'Paßfov . . . . /'tOWff l'. 

Herod. III 2: 6 öt tqi 'Aa£tts qyov^^vofi Alfulucvos . . . . 

Aeniilianus war unter Conunodas Legat von Syrien, später 
193/194 ProcoDsul von Asien; da sich an dem Aufdtande des 
Niger betheiligt hatte (Dio LXXIV 6j Uist Aug. Sct. 8), wurde 
er get5dtet 

52. 

G. F£SC£NN1US NIGER lUSTUS.*) Seit 191. 
Laufbahn s. unter Dacia S. 143* 

53. 

L. ALFENIUS SENBGIO. 
Laufbahn s. unter Britannia Sw 108. 

54. 

P. GORNELIUS AKULLINUS. 
Laufbahn s. unter Narbonensis S. 298. 

55. 

Q. VENIDIU8 aUFÜS. 198. 
Laufbahn s. unter Gilicia S. 131. (Sjria Phoenice.) 

56. 

L. MARIUS MAXIMUS PERPETUU8 AUBELIANUS. Um 200. 
Laufbahn s. unter Germania inferior S. 201. (Syria Goele.) 

1) Uftber ibn nml ilie Familie v^\. Wadding^ton fastes no. 160. 

2) Nach Herodian II 7, 7: ^.v^iuj i^yiito jr««^?. 

25* 



194. 



197/198. 
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67. 

D. PIUS OASSIÜS. 213. 

Nach der schlecht erhaltenen Inschrift C. III 202 war im J. 
213 D. Pius Cassiua leg. Aug. pr. pf., praeses Syriae Phoenices. 

58. 

Q. ATmUS GLONIUS. Unter GaraeaHa. 

Laut bahn a. unter Cappadocia S. 128. (Syria Coele.) 

59. 

MABIUS SEGUNDUS. Unter Macrmus. 

Dieser Legat von ISyha Phoenice ist nur durch diese Stelle 
bekannt^) 

60. 

III Lies SATÜRNINUS. Um 220. 

Le Baa-Wadd. 2a0'.i = C. 1. Gr. 4617 (Soada;: ttovg t' [tov tj/hojj'J uvgtov 
AvtontgdtOQog [M. Avgqliov JSeoviiQOV 'AXeiävSQov £iftaazov\ vncctivuv^ 
tos 'ImMw Suto^tfpovt ^ nilti to xtitpu 4vv i^ani^QÜ&g nal mupü 

voia HVQi'ov %Tiaxov Jtovvaov. 
Le Rii«-Wadd. 230ya = C. I. Gr 46lKh (Soada): Scctofveivov vnatmov. 
Lc baii-VVadd. 2624 = C. I. Gr. 4651 (l'haena): 'lovliog Ikitovifvivos ^utwu- 

aiotg fiqTQOxcofiia TOv TQCtxo»i^$ iniQft¥ .... 

Dass der in der ersten iusehrift gotil^to Kausername der des 
Alexander iSeverus ist, unterliegt keinem Zweifel.') 

61. 

D. SlMONIüS PROCüLÜS TÜLIANÜS.*) Unter Gordian. 
Laufbahn s. unter Dacia b. 148. (Syria Coele.) 

C. ALLIUS FUSOiANUS. 

C. III 118 (Gerasa)? C. Allio Fasciano leg. Aug. pr. pr. -OOC desig^. M. An- 
tonios Gemellua cornioul. VibiCTlEEKSTV 

• 

1) Nach Dio LXXIX S war sn derselbeu Zeit Fabius Agrippinns 
Aii<». pr. pr,, praescH prov, Syriao Phoenices, Statthalter in Syrien, viel- 

leiclit .S)iia Code, oder als Niu lifolger des Secandos in Phoenice. 

2) Lu Ba6-\V iul«i. III 1 S. &30. 

3) Borghesi III 48«. 
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Es ist fraglich^ von welchem Theile SjrienB Fusciaiius Legat 
wair; wenn der Fundort der Inaehrift ausschlaggebend ist, tou Syria 
Palaesiinensis. Die Zeit des Consnlates und der Legation ist nicht 
KQ bestimmen. Borghesi IV 160 zählt ihn unter die Legaten 
Arabiens. 



THßACIA.') 



Im J. 46 u. Chr. wurde Thracieu procuratorische ProTins; 
erst uufcar Tnüau') wurde dieselbe kaiserlicheti praetorischen Lo- 
f^aten unterstellt. Viele derselben sind nur durch Münzen bukauot. 
Vgl. liorghesi III 2ö0 tf. Dass rjyepiav Le«^at bedeutet und nicht, 
wie Eckbel II 20. 43 meint^ Procurator, ist bereits S. 285 bemerkt^) 



1. 

T. TKEHKLLENU8 RUFUS.*) 19 n. Chr. 

Tac. ann. 11 67: Thracia iu liiioemetalcen üiiutu, ij|Uüui paieniia conaiiiiH ad- 
venatam eonstabat, inque liberoa Cotyii dinditiir; iisque nondnni ad- 
ultis TrebelleniiB Knfiis praetara fanotn« datuv, qui regamn inierim 
tractaret, exeni))lo quo maiores M. Lepidam Ptolemaei liberia tntorem 

in Aenyptuni uiiserant. 
C. V 1878 (v^l. Uuit,'lnRi III 273 Aniu.) aus Concurtlia: T. Trcbelleno h. f. 

Chi. Rnfo q|uiU'stori| ti[ibuno] pl. legHto Caosiuis Ang. plcbs. 

Hufus wurje n;ich der IVaetur im J. 10 n. Chr. Legal von 
Thraoien. Die inscbrift erwähnt merkwürdigerweise die Prueiur 
nicht. 

2. 

T. AVIDIUS QUIETUS. 89. 
Laut'balin a. unter Britauuia 8. 02. 

1) Nucb Marquardt S. 312 tt A. Dnmont, inscriptions vi nionuniont>4 
ti;^'iir^8 du la Tbrace in Archives des luiMioDR »cientifiqueR et litt III hori»-. 
tome troieienje, Paris 1876, S. 117—200. Die LcKaten sind unfgo/iUilt S. 1Ö6 ff. 

2} Uebi r den Zeitpunkt und Suet. Vcsp. 8 k Marquardt a. a. O. 

S) Der S. SM. seS erwftfanie L, CalpamiuB FSao hat nacli Tac ano.Vl 10, 
Flom« n 27, Dio LlV 34 im J. 11 v. Chr. gogen die Thraker gekämpft Vgl. 
Vell. II 9B. Mommacn Röm (iesch. V 21. Er wird aho in dio8(;n Gegenden 
ein grösHorea Cuniniandu gehabt haben, doch ist die l'rovinx nicht sicher zn 
(ermitteln; Motum.Hen a. a O. S 14 ineiot Moeda, docb ist fraglich, ob diese 
Landüchat't Uaiuala .^chon Provinz war. 

4) üorgbebi III 271. 319. Schiller, K6m. Kais.-Gcscb. S. 281. 
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3. 

P. lüVENTlUS ÜKLSUS T. AI' Fl DIUS HüENlüS SEVElllANüS. 

Unter Traian. ') 

Dig. V 20, 0: ]«riclu' i*'ufi Martiae Quintus liilius Dalbu» et Publiud Iiivt-n- 
iiu8 Celäus i'itiuH Autidiud Oenii» Severianus con^nlc» verba fecerunb 
de hiü, quuc itnperütor Cacaar Traiani Parthici iilius divi Nervac ne- 
pos Hadriainui Angnstas imperator maziiiMisque priDcei>8 propondt . . . 

Dig. 1 S, 68: Pegaso Cdaus (anooeant). 

Plin. epi. VI 6,4: luventius quidem Celsus praetor tarnqnam emeDdatorem. 

BCnatuß ot miiltis et vebcniciiftM- iiicro]iuit, 
i)io LXVTI 1'^: lovoinvTtOi; »i/rrof tis A, '. r t,: i'0H6aaq üvü jrpwroys 
[itiu lifiüv in' avtm xai xar/^yu^ijö/itg im zovttp ii^avfuxazmg eowü'i]. 

C. VI 687 (Rom): Hinervae et Fort(oiiae] «acr. C. Manlia» Enbodut hon. et 
deoanonibm q. q. d. d. dedicavit XI k. Ion. P. laTontio Cetso II L. 

Neiat. Mar(ul[lo] II cos. 
Hui. Aug. Hadr. IB: cum iudicaret, in consilio babuit non amicos buos aut 
cornites m\nm st d iiiri» consultos et praecipue lolittm Celsom, äalviuu 
luliarium ulioHque. 

Mtonnvt SuppL II 401 no. 1187: Mttnsen mit Kopf det Tratan und €TTI. (OY. 

K€AC TTPec. nepiNeiQN. 

luveuiius Celsus wird zuerst genannt als Thcilneliiuer an der 
Verschwörung des J. 95 gegen Domitian, der ihm nach eiucr ge- 
heinirii Unterredung das Leben schenkte. Im J. 106/107 war er 
l'i ui'tür und später Legat von Thracien, wie die Münze zeigt. Das 
erste Consulat füllt in ein unbekanntes Jahr, das zweite und /.war 
ordentliche, bekleidete Celsus im J. 12'J mit L. Neratius Mareelhis. 
Er war als llechtsgelehrter bedeutend *) und wurde von Hadrian 
zu Rathe gezogen. 

4. . 

A. PLAT0RIU8 A. F. NEPOS APONIUS ITALICUS 
MANILIANUS G. LIGINIÜS POLLIO. Unter Hadrian. 

Lauibalm t>. unter Britaiinia 8. *J6. 

5. 

Q. TINEIUÖ RUFÜS. 132. 
Laufbahn 8. unter ludaea S. 244. 

6. 

FAlilUS A<;R1PPINUS. Unter Äntoninus Pius. 

Miunuut Suppl. 11 404 no. 1*^03: Münsc nnt Kopt des Aatouiuus Pius und 
YH. <r>AB. ArPITTnCINOY. n€PIN6IQN. Vgl 8. 600 no. 1761 aot Topinu. 

1) MomuiBcn Ind. Plin. p. 416. Hermes Ul 49. IJorghcai III 276. 

2) Vgl. Budorff, Böm. Bechtag. 1 181. Kariowa, Höm. Bechtag. 1 706. 
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7. 

G. ANTONIUS ZENO.^ Unter AnioDious Pius. 
Mionnet Suppl. II 406 ao. 1818: Mflnse mit Kopf der &lteran Faostins und 

€Tn. mr. hhnsnoc. np. c€b. ant. nepiNeiaN. Vgi.s.447 no.i44i. 

1448 aus Phitippopoli» mit Kopf de« Antoninns Pia«, 

8. 

11 POMPEIUS VOnSCUS. UDt«r Antoniiraa Pius. 

Mionnot Sappl. II no. SS8, 164. 166.: Uflnsen mit Sopf des Antoninm Pius 
und Hr€. nOM. OTOHeiCKOT. BIZTHNfiN. Vgl. 8. 667 no. 976 ff. 
(Maozcn aus Pantalia); S. 448 no. 1443. 1444 ans PhUippopolis; 8.480 
no. 1637 ans Plotinopolia. 8. SOS ao. 616. 

9. 

LG.] lULLlUSJ COMMODUS [ORFITIANUSJ.') Unter Aut. Pius. 

Hionnet Soppi II 404 no. 1804. 1806: HfiBEea mit Kopf des Antoninus Pins 
nnd Hra KOMMOAOY. nCPINeiSN. VgL 8. 600 no. 1768. 1768 aus 
Topirns. 

10. 

M. P0NTIU8 SABINUS. Unter Antoninus Pius. 

Hiouiiet Suppl. II 808 no. 614: MOnse ans Hadrianopolis mit dem Hildo des 
Antoninus Pin« und Hr6. M. TTONT. CA86IN0Y AAPIANOnOACITfiN. 

IL 

L. nJLIUS LATINU8 GARGILIUS ANTIQUUa 
Unter Maro Aurel. 

Arcb.>ep. Mittb. VIII S. 216 (aus Thracien): L. lulio LaÜno Gargilio Auiiquo 
Xviro sUttibas indieandis tribuno laticlavio Ingionis III Gallieae qnae» 
stori oandidalo Aug. tribuno plebei praetori curatori ▼iae Clodiae Cas- 
aiae Ctmimw trivsm Traianarom legato legiooi» I Minervian lugaio 
Augustorum pro praetor« prov. Thracia« consuli dosiguato Oaias Ale- 
xander et At liiis Sacpffios et Flavins Valens corniciilarii. 

Miuutift Öuppl. 11 1U5 no. 1213 aua Perintb; 451 no. 1466; S. 366 uo. U6Ü 
—971 mit Kopf des Antoninus Pins und Hte. TAPriAI. ANTIKOY. 

1) Borgb. III 276. DtTselbe war aucb Legat von üntermocsien. 8. 381. 

2) In <liMii S. 342 citirtiM^ Aufsatz roniliinirt J. Klein scsclnckt «liese 
Müuseu mit üeii syriscbfJi S. 3S2 und (irr liisi:hritt > 'M2, weicbe Zeugnisse 
sämmtiich von einem Gonimoiiuo liandelu, deatiun voUcr Nüuic iu der Inscbrift 
erhalten ist. Derselbe war aaoh der ^riscbMi Stattbatterschaft cuxator ope> 
mm pttblicorum. C.VI 1119. Das Jahr des Consulats (um 166) ist unbekannt. 
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TTAYTAAirfTr'N S. 440 no. 1432 ff au« l'bilii)i>oi.oljK S 47'» iio 1636 

mit Hr€ ANT€IXOY. nA£2T€INünü. S. 372 no. 1004 mit Kopf 

des L. Verus, a,m Pautalia. 

12. 

M. APPIUS CLAUDIUS MARTIAL18. Zwischen 161 und 169. 

Mionuct Supijl. II 4ö4 uu. IG&G: Münzo mit Ko\ä der jüuguieu Faustina ond 
Hr€. KA. ATHTIOY. MAPTIAAOY(I) CCPAQN. Vgl. no. 1667 mit Kopf 
de« L. Verntt; S. S17 no. 69 uaa Anehinlua (Marc Anrel). 

13. 

M. TULUU8 MAXIMUS. Unter Marc Aurel. 

Miouiiut Suppl. II 50C uo. 1777 — 1779: Häoi:i-n mit dem bilde des L. Veriiu 
uDd Hr€. TOYA. MAsIMOY TPAMNOnOA. Vgl. S. 904 no. 690 mit 
dem Bilde Marc ÄnrePs, axia BadriaDOpoliii. 8. 96H no. 979 ff. ans Pan- 
talia; mit dem Bilde des L. Verus S. 879 no. 1005. 1006. Vgl. 8. 606 
no. 1777 ff. aua Traianopolia. 

14. 

C. FANTULEIUS GRAPTIACUS. 172. 

cm ♦»121 = Dumout no. 62: Imi». Caesar M. Aurelius Antoniim« f Au^. tier^ 
mauicusj imp. V cos. III p. p. mumm civitati Philtp|H)puli8 [dedil C. 
l'uutuleiua Grajptiacuü leg Aug. pr. pr. faciundum curavit. 

ßtiteav vxh xoi [AT. ifvj^ql/ov 'Avt&weiww. &ß. JV^ftawiMiv 

\T}Yov]nivov tov ^d-rov^ UeaßtimUün rpatiETiaxov. Eph. epigr. IV 198. 
Vgl. C. XIV 946 1 20. 21. 

DasB die Inschrift in das J. 172 gehörig hat Mommsen a. a. O, 
bereits bemerkt Marcus heisst seit diesem Jahre Clermanicus. 
Bist Aug. Pert 2, 4. Marc. 12, 9. Vgl. Eckhel Vll 59. 60; die 
fttnfte imperatorisohe BegrQseuug ist auch nach 0. III 1450 im 
J. 172, die MüDKen zeigen bereits die sechste im J. 171. 

15. 

M. CA£[CILIU8] $£ßVILIANUS. Unter Gommodus. 

Hionnet Suppl. II 466 no. 1495: HOnaoii mit Kopf de« Oomnodua und HP. 
M. KAI. C€POYeiAIANOY. <t»IAI Vgl. no. 1496. 1497 (fdlachücb 

. . . OY€IAIANOY). Irdt ntalls ;j;ehörcn auch hierher die Münxen aus 
Pautalia S. 373 iio. UJl 0—1012» die deo Namen allerdinga nicht rich- 
tig gebeu: KAINAT6IN0Y. 

Derselbe war auch Legat von Untermoesien. ä. 283. 
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16. 

CAECILIUS MATEUNÜS. Iö7. 

BttU. de corr. hdl. 1882 S. 181: «y«^ Tt'yr; rov ^etotarov nal nryiatop 
avtongetroffa Attfua^ta M. ylvgr^l. ho^nut^ov 'Avttovtivov £tßu0t6v Ftg- 

i|y«fHWCO0»f«v *qff 8^^it[i»»] inaffxtias JICmit[iX^] Mni^ov nge- 
aß[evtov] £sß[a«Tov} «»ntc^ttf ijyo«, 'JittimctQoq 'AnolXuvi'ov rov «qx'^' 
Qtc»i ß' natu vnoaxiatv %op «««90$ in %»» lUnv »o»ij«aff «Wtfrqtfftr. 

(VgL Domout no. 61 o.) 

17. 

SÜLPIOIUB MABClANUb. Unier Commodus. 

HioDoet Suppl. II S09 no. G6S vgl. 661. 663: MilnMii mit Kopf des CominO' 
ditt Qbd Hr. COYA. MAPKIANOY. AAPIANOTTOAITQN. 

18. 

lULIUS CASTUS. Uuter Commodus.^) 

Ifionnet Supi>l. II SIS no.78i Mflns« mit. Kopf de« Commoda» und HfE. lOYA. 
KACTOY. ArXlAA€S2N. Vg]. 8. 808 oo. 646—660 vm Hadrianopolii. 
8. 878 no. 1009 «n« Fkiuftftlia. 

19. 

CLAUDIUS ATTALUS.") Unter Commodus. 

Dio LXXIX 8: ^« «c t$ iKvs^fi Klmitiw 'AttuUtif tov rij; (^fnnrii mth uff- 
Ittvcoc «rt mro fi^y to« Aovif^pov in tov tvPtdfiav h vfi «ov NlyifW 
MoUfu^ i%Kta6pt«t v«6 dh voo Tu^otvtov ig «oto inavax^ipta ntA 
toxi in tov nl^ifov Kvn^jip itfottax^ivta , itt Aofuxjlovn «90«- 

Mioimet Su(i(>l. II 373 no. 1008: Müuze uiil Kopf des Commodus uaU Hr€. 
KA. ATTAAOY. OYATTIAC HAYTAAIAC 

20. 

TATIANUS. Von 190-195 ungelahr. 

Mionuet Suppl. II 60»> no. 1780: Murine uii) Kopt dc-^ f'ommodns uini Hr€- 
MOI(I) TATIANOI AYFOYITHI TPAIANOZ. b. 312 no. 671 ujit üopf 
d«8 Severa» ans Adrianopolls. 

1) Dumont a. a. O. führt uocli einen Lcgateu unter CommtKliis an: 
Suillius? Marullutj, wohl auf Gruml dt-r Münze bei Miooact iSuppl. 11 466 
no. 1498: Hre. MAPM Der Kam« int uubestimuit 

2) Uorgbesi HI 879. Im J. 817 ProooasnfTon Cjpem. 
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21. 

C. SICIMUS CLAliüS. UiiUt »SLptiinius 8everus, 

AliODiit't Sii| |il. II f>l 1 HO 1809: M'lnro mit Kopf de« Carttcall.i un l HT CI- 

KINNIÜY KAAPüY AYf TPAiANHC (18IÜ: HF. f. CIKIN. PüYa>OY.j 

Vgl. 8. 388 HO. 1076 mm Phutelu. 8. 301 no. Ilt4ff. mit Kopf der 
Plaatüla. 

DuniOllt 110a: aya]07/ Ti'^r/. vnig amrrjQiae nal vtixrjg AvzoxQatogmv Kai~ 
odgov A. i^emifiiov £fovijgov IltQTtvaKOt xal M. Av(ffjliov 'Avxmveivov 

£eßaatmv %al Tl. Stnriuhv Firtt KalauQoq xol 'lovXius jJofivae 

I^fßaax^S Kai niavxilXag ? %ai avfinavtos avtnv otVov, ^yri/MVtvovtos 
GQ^atmw inaQXfi<^9y A. IUmpIov KXdfOV iZo 



22. 

AQUILIUS. Unter Septimius Severus. 

MioQDet Suppl II 507 tio 17H4: Münze mit Kopf des Septimius Severus und 
Hr. AKYAIUY. TPAIANunOAlTßN. 

23. 

M.V STATILIÜS BARBAKÜS.^) Unter Septimiue öeveru». 

Dumont no. 78c: dyad-f; Tvx'ß. vnhf vyn'as *ccl vi'nijg rov xvqCov i)fiäv Avro* 
Hgdtopoq xal aitovlov dtafiov^g .fovxi'nr^ ^cartfiiov Stßqqov /Tf^rtVaitOf 
'Agaßmov 'Adiaßtvtnov xai Mäptiuv AvQi^liov 'Avzupivov Kaiaa^os..,, 
i^yt(iovfvovTOS ExariXtov RagßaQOV .... 

Vgl. imtcr Gerniutiia auperior S. 220 uad MiuDnct Suppl. Ii 376 
no. 1083. 1084. Vie11ei<r1it gehOrm anob hierher die MOnsen mit dem 
Kopfe dee Serenu und Hr€. TIB. BAPBAPOY (t>IAITmonOA€IT$2N 

8. 462 no. 1538. 1634. S. 485 no. 1661. 1662 aus Serdicn. S. 507 do. 
no. 1785 1781. aiiH TraianopoUe. 8. 510 no. 1801 ff. mit Kopf des lolia 
Domna aua dentelbeu Stadt 



24. 

T. AELIUiS NERATIU8. Unter 8eptiniius Severus. 

Hionuct Sn)i|i! 11 .'?7f. no. 1025 IT .- Münzcu mit Kopf ^ Septimius Severus 
und Hrt. T. AIAIOY. NCPATI. OYAniAC HAYTAAIAC 

25. 

Q. ATUIUS CLüNlUS. Autang des 3. Jahrh. 
Laufbahn s. noter Üappadocia S. 128. 



1) Ueber die verscfaiedeae Hameosform handelt fiorgheti III MO. 870. 
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26. 

CAEGINA LAR6US. Um 

MioDDct Suppl. II 611 no. 1807: Münzen mit Kopf dos Caracalla uqU HfE. 
KAIKINA . . . . rOY OYATTrAN. TPAI .... Vgl. a 88S no. 1076 aus Pra- 
talia. 9. 488 no. 1678 ans Seidio». 8. 486 no. IWS mit Kopf d«s 
Septimina Sevenu am» Serdica (Hr. KAIKI. AAPfOY). 8. S84. 

27. 

.... POSIUS KUKINÜS. Unter Elagabal. 

(j. l. Gr. 3708 (Cyzicius): '>nla rrjg tov oaKotaTOv /lvTt<y-0('ri)Qn>; \ Kai'dfion^] 
M. Avff. *AvziOv{vov xv%Tig tf x«i vinrjg x(ti ctüüvtuv dtaunvTjs ^ ffytfW- 
vtvovTOS t^9 fiQ^%civ ina^itag A nmaiov'i ' Povtpivov rie . . , . 

28. 

D. OAELIÜS GALVINU8 BALBINUS ? 
Laufbabo s. uuter Galatia 8. 182. 

29. 

ANNIUS MARCUS. Unter Elagabtd. 

Hionnet Sappl. II 680 no. 1866: Mflns« mit Kopf Elagabal^s and €n. CTP. 
ANNIOY MAPKOY AYF. TPAIANHC 

30. 

OATlüS (ÜAmUS?) OELEÜ. Unter Gordiao. 

DamOut no. 3: [«ya^Xv tvx^ [AvzoxgaxoQt] Kat'aaQt M. 'Avzovim \ro^diav(ö\ 

.... Zt\^a(>XM, Ti'/fuovovovTog [toiv (^quumi' tn\af)x>-ic(<: Kaxlov KriXtQ[oq 
jryftxfi. 2-'*^. K«i nv\xir,xontriyov, r] Xa^ytQOTaTii [lätv tif^%n9 iMt(9j\%iag 

Boll, de 

Evtvxi] Ztß[aat6v] q UgiozaTr] ßovl^ nal b Xtiputifottttos dijftot TfaUt- 
vtiov h. XÜ3V 'TitfqTituCivmv^ fjytfiovtvovzog zijs Ggayiäv lnttq%eim% K«t* 
rt'ov KeXtQos svtvxovg inififlov(iivov Avq. Koimov a' «qx^S- 

Aus Damont no. 61d geht hervor, dasa der Kaiser Gordian 
gemeint ist. 
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31. 

GÄLLONIUS AVITU8.') Unter Aurelian. 

Hist. Aug. Uon. 15: extant liiterae ad Icgatum Thraciarum scriptae... Auru- 
Uaou» ^DgUMtiui Oallonio Avito salnteau 

32. 

CAERELLIÜSV 
Laut'babu. s. unter ßritannia S. 117. 

H8. 

M. ULPIUS S£NEC10 SATÜRN1NU& Unbeat 
Damoni no. 64. 64a: tw lajtMc^otacf«» itcrl ufvotatav ^ytpdwu M. O^llmov 

lauTiQOTf'tT fj «T;T()0 7ro?.Jc Tr"c '■im'ag vf(o*(')(jog Kv^ir.r^royv noXtg^ diu rr^g 
negi avrijp fvhQy^o^ac; , tntutirjiff'vTog r/js" ävaattxasas zov uvö^uirtos 
M. Avif Afi,t(/i(tvov anzotfvlaKog rij^ Tickatog. 

Die Zeit dieses Legaten ist unbekannt 

M. 

FLAVlüä ULPlUiö A 3. Jabrh. 

Bull, de conr. bell. 188S S. 1S3: . . . ^»raotvav olniwpiiifi^ tffeitwtveiptos 
Ttjg Gg^nmv inu^fütt Ovln\iov] 'A «tot» «{^fajlevfaw 2^^«> 



Eine genaue chronologische Anordnung der nur durch die 
Münzen bekannten Legaten ist nicht möglich. Ich habe im Ver- 
zeichniss nur die Personen autgt iiommen, welche ausdrücklich als 
Htatthalter bezeicliuet sind (ijyfjwov, ngeaßevtrjg, örpan/yog). Du- 
mont a. a. 0. führt noch M . . . Fronto unter Antouinus Pius und 
Claudius Bellicus unter Gommodus an, deren Legatiou mir 
y.weilelhaft ist. 



!> <Uj der boi Z^f^imus 1 ■ .IG j^enannt*^ Felix I.i'j^mI iiiit^^i Valerlan war, 
ist inusi( Iku-. L. Vettiua Iuvenil (Duniout no. 60) verwaltete die Froviris nach 
Cutiatautiu. 
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Im Polixeii li u Htello ich noch diejenigen Legaten und dies- 
bezügliclie lnschrift€iifVan;m('iito /iisaniincn , welche wir vorläufig 
keiner bestinimten Proviii/ zuweisen kiniiien. In der ersten Kai- 
serzeit, vor den Flaviorn, wurde bekanntlich bei dem Frocousul. 
und den) Leu-aten die Provinz, in weicher er fuugirte, selten ge- 
nannt Uorghesi Iii 319. 



Q. VAEIUS GEMiNüS.') Unter Augastua. 

C. IX SS06 Or. 8109 (Saperaeqanm) : Q. Vario Q. f. Gemtno leg. divi 
Aug. II procoB, pr. tr. pl. qnaentu inflic;. pmef. frnni. dand. X^ir. 
»tl. iuilic. tiiratüri aedium «acr. monnmpntor. que public, iiiendorum 
it« pritnus onniiuin Paclign. Senator &cta8 est et eoa bonorea geaait 

Supöraequani pviblice patrono. 

Die Lftufbahu des Geminus ist folgende: decemvir stlit. iud., 
Qoaestor, quaesitor iudex, Volkstribun, praefectus frum. dandi, 
Praetor^ Curator der öfientlichen Gebäude und Tempel -'), Proconsul 
und Legat des Augustus. Geminiifly welcher sich riUnnt, als enier 
PaeH<;ner in den Senat gekommen 7.\i sein, ist nach Wilmanns SO 
ao. 1130 identisch mit dem gleichnamigen Redner der augustei- 
schen Zeit: Seueca deelam. VI fin. Hieron. adv. lovin. I i. IV 2 
p. 170 ed. Paris. 

1) Vielleicht bezii-ht sich die tipam»ehe Inschrit't Kph ep. H 325: ("Ti. 
CjlauUio Neroui . . . tpJoutÜ'|_iciJ pr[aetoriJ . . . [Fujmunuä uul' die Verwiiltimg 
der Gallia eomata durdi Tiberias von 16—16 r. Chr. Soet. Tib. 9: poüt 
hoe comatam GalUam anno fere rezit et barbatorniu iacnrBionibus et princi* 
pom dueevdia iD^puetani. An oin proconaularisches Imperium neben Agrippa 
ist, wie Mommsen im FIcrm«'S XV III bemerkt hat, nicht zu tlenken. 
Auch den pannoniHcheu Kric}^' tührte tr al» i^egab des Augusluü. Uen geßtae 
V 45: per Ti. Neronem (|ui Luu erat priviguua et legatua meus. Suet. Tib. 12. 

2) Borgheai IT 16S. 166. 



398 



Legaten. 



T. HELVIUS T. F. BASILA. 

C. X 50M (Atina): T. Helm T. t BMilte aed. |>r. procM. l«gato CaftBari« 
AugQB. qai Atinatibu HS <^ <gB> ® legavit nt liberis eorum ez 

reditn dum iu aettitom pervonirent frtimentqm ei postea seatertia Rin- 
giila millia daronlur Procula filiu f»"snit. 
C. X &U67 (Atiua): T. Helvio T. f. HuHil.it; aed. pr. pro cos. iegato CaeaariB 
Augtist M. TilHii» P. f. poHuit. 

üelvius Basila war Aedil, Praetor, Proconsul und Legat uuter 
Augustus. 

M. ABTORIUS GEMINUS. 

C. Vi 90 Or. 1811 (Rom): H. Artorina Qemmiu leg. CaeaarU Ang. praef. 
aarar. milil Coocordiae. 

L. Licnnua 

C. yi 1448 (Rom): L. Lieiaiiu [XVWr, i.] f. lUvir. tr[ik mil leg. Y] 

Haeedoiiie[ae e( Je adlectfas a divo] Claudio inter [quaestorioa 

tea}tamefi[to fieri iussit] L. Licinio L. f. C [pon]tin[Li q. acd.? 

pia*»t/| Irg. fli?i An?, pro fpr. prov praefecto frumenti (J.uuli] px 

8. c. proco». Bit[liyoiae ie^. lag proco». üi^paniae] ulttirioh« eo- 

miti dato [a divo AJug. C. [Caesari etj Liciniac L. f. Caesi Lun- 

gi et [Licim]ae L. f. Ha (firgftosiuigeii Borghesi's.) 

Der Legat, desnen Laufbahn diese luschrift fast vollständig 
überliefert, ist völlig unbekannt. 

Q. ÄRTICÜLEIÜS REGÜLÜS. 

C. IX 381 (Canasium) : Q. Acticuit'io liegulo pr. proco«. leg. imp. Caesaris 
Aug. p. p. patroDO. 

Die Zeit fler Lopition* ergiebt sich ungefähr aus der üezeich- 
nung des Augustus als pater patriae, also aach dem J. 752.') 

M'. VIBIUS BALBINLIS. 

C. IX 5G46 (Trea): M'. Vibin M'. f Vi l. Ilalbino tr. niil pr. fabr. pr. q. 
aed. pl. praet. aerari leg. din Aug. et Ti. Caesaha Aug. procoa. pro- 
▼inc Narbonenflis. 



1) Ein Articiiloins Paettta ist unter Angustua bekannt (Dio LIV 14), 
doch tritt du« Geächlecbt ernt in lUtr spätem Kaiserxeit mehr hervor. Ein 
ArticuleiuB Paetua war im J. 101 coa. II mit Traian (Hiat. Aug. Hadr. 3. 
Hernen 5968. 8664>; ein andrer Q. Aittonletiis Paeins «iv eo«. im J. 128 
(Or.-Hensen 8196. 6018). 
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Balbinus war unter Aagnsins un«] Tiberiaa Legat in einer 
nicht geuaouten Profios. Ueber die praefectura eqaitnm in der 
sanatOTiachen Lauf bahn vgl. Mommaen aur Inschrift. 

Unbekannt Unter Tiberins. 

C. JX. tt48 (Alli&e)t ... via ourM . . . [tr. p]L pr. leg. [imp.] Caesari« Augmli 
itcr. per commendation. Ti. CSaesaris Angatti ab aeaata oob. dmt. . . . 
patrono. 

Unbekannt 

C. IX 70» (Teaaam Apalmn): DO///// BEL? leg. (imp.] Caetarii Aug. 
Yielleicht besieht sieh die Inschrift auf Dolabella (S. 157). 

C. CILNTUS P. R PAETmua 

C. VI 1376 (Rom): C. Cilnio P. f. fom. Paetino Icgat. Ti. Caeaaris Aug. 
praeiori tribon. plebis quaeatori tribono militum proconauli. 

MARCUS PHAEDRUS. 

C. VI 1647 (itoni): Marco Tbaedro c. v. ooiuiuli pairicio allecto intcr proe- 
torioB legato. 

Diese niörkwürdige Insclirift <»;('li!>rt vielleiclii auch in die 
erste Kaiserzeit, weuu sie überiiaupt eclit ist 

POSTtüMUSJ MiMISIUS C. F. ÖARDÜS. 

G. XIV 3698 (Tibur): Post MimiaiaB C. f. Sardus tr mil. q. aed. p1. tr. le- 
gatna Ti. Caesam Aug. pro cos. pcaef. fmmenti dandi ex a. c. 

P. CORNELIUS F. F. LENTULÜÖ 8ÜI1'10.') 

C. V 4329 (ßrixia): P. Cornelio P. f. Lentalo Scipioni cos, pmet aerari leg. 

Ti. Caesaria Aug. leg. leg. Villi Hifp. poritif. fetialt d. d. 
Tac, aiin. in 74: ex quis Cornelius Scipio legatua praefuit. 

Lentulus war L^at der 9. Legion (Hispana), welche znm 
Schatze Africas (Tac. ann. III 9) gegen Tacfarinas gesandt war. 
Sein Consulat iallt in das J. 24 oder 27 n. Chr.'') Nach Tac. 
ann. XII 52, vgl. XI 2. 4, lebte er noch im J. 52 n. Chr. Sein 
Vater war der Conanl des J. 2 n. Chr. (G. 1 p. 474). £in Sohn 

1) Vgl. MommscD R. St-R. II 883 A. 4. 

8) Borghesi IT 118. Nippetdey in Tac. ann. III 74. 

S) Henaen scaTi 8. 99. Ball. arek. 1669 8. 186. 
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wird Tac ann. XIII 2ö erwähnt und war Consul im J. 56. Auf 
welche von diesen drei Persönlichkeiten sieb die lusclirifi ans 
Smyma 0. I. Gr. 3186 beliebt, ist nicht su ennitteln. 

SEX. PAPINIUS Q. F. ALLENIUS.<) 

C. V S8S8 (PHtaviiwi): Ses. Fttpitiio Q. f. AHesio tr. mil. q. leg. Ii. CMwri« 
Ang. tr. pl. pr. leg. Ti. Caeaarie Aug. pro pr. oos. XVvir. sac. Aus. d, d. 
PUn. b. n. XV 14, 47: Sex. Papinina qaetn COnralem vidimuR primuB otraqae 

attiilit djvi An;:1l^4t,i novisBimis tomporibus in castris sata. 
Tac. ann. Vi 40: ijtiintuf* PlantiuB Sox. PapiniuB consales sf'qniint.iir. 

Die Laufbahn dieses Legaten, welcher auch als frater arralis 
bekannt iat, giebt die Inschrift. Er war im J. 27 praetor pere- 
griniifly dann Legat and im J. 36 ConeuL 

Q. CAEBELLIU8 Q. F. 

Hemen 5868: Q.Ca«relUa8 Q. f. Qui. lIlTir. eap. quae pro pr. tr. pl. lcgato(!) 
pro pr. ter pr. praef. from. ez t. o. leg. Ti. Caaaarie Aug. pro eoe. ex 
ftestamento. 

Oaerellius war Legat des Tiberius.*} Ueber die dreifacbe er- 
wähnte l^egatian äussert sich Mommsen in Bes gestae p. 180. 
Dieselbe ist ebensowenig eine Provinsialstatthalterachafti wie die 
des C. Pontius Paeliguns*) 0. Y 4348 (firixia). 

SABINUS. Unter Gains. 

Dio LX 98; Hußiva» top xmv Kittmt M nm Ffffov aif^apta. 

\V< i(li( ii Theil Galliens Sabinus, der im Ucbrigeu unbekannt 
ist, unter Caligula yerwaltete, wissen wir nichts 

M. HÜILLlUfc) P. F. NEUUUilNüS. 

Tac. ann. XIII 43: fdiuni Ri'ns Nerullinum aj,'pT<»«»i» arrnRatoribiT? )i«r invi- 
diani patris et ciimina repetundarum iatercotisil princeps tamquam 
satis cxpicta ultioDo. 

Da NeruUinus im J. 58 repctundarum angeklagt werden sollte, 
mnss er vorher irgend eine Provins verwaltet haben. Dieselbe ist 

IJ Uenzen acU Ai v. p. ly«. 8cavi S. 99 Borgheai VH 396. 
8) Der Vater war Legat des Antonins nach derselbea InRchrift. Vgl. 
Wilm. 1138. D« Bomi Im Bull. delP inst 1868 8. 67. 
S) Boxgheni III 888. VI 47. 
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nicht mehr festzosiellen. Waddington fastes S. 141. Sein Con« 
solat föUt in das J. 50 (0. I p. 327: C. Antiatius Vetus (1) M. 
SuilHo NerolUno COS. aX6638).0 Später, vielleicht im J. 69/70, 
war er Proconsnl von Asien. ^ 

L. ARRUNTIUS L. P. 

Nach Tac. bist. TI 05: Clnvitis comitatni principis adiectus, 
noii adeuipta lÜHpaniu quam rt^xit abaeiis exciii) ]«) L. Aminti — 
niuss L. Arruntius eine Provinz vorwaltet haben, ohne in derselben 
anwesend zu Hein. Dass dieselbe Bpanien war, geht aus dieser 
Stt'ile nicht liervor."'') Arruntius wird öfter bei Tacitns erwähnt: 
aiui. 1 8. 70 (als curator riparum Tiberis)j I TÜ. 111 11.'*) VI 5. 
7. 27. 47. XI 6. 7. £r war im J. 6 n. Chr. Consal gewesen. 

Q. lUUUS Q. F. SECUNDUS. 55. 

C. VIII 88S7 (Topnraotn): Nerotie Claadio CaoMre Aug. Germanioo L. Anti- 
stio Vetere co«. k. Augnstis Q. lalias Q. f. Qui. Secundus 1 'gatus pro 
praeiore hospitium fecit com decurionibua et colonis colonia lulia Aug. 
legionis VII Tupueuctu eibi libcris iiosterisque snis rncquc patrocinio 
suo tuendos rßcepit agentibua iegaiis Q. CaeciUo f. Palatina Fir- 
mano M. Pomponio M. f. Quir. Vindice. 

Der in dieser mnuretanischf^n Inschrift aus dem J. 55 erwähnte 
L'^f^at tiingirte in einer unbekannten Provinz (ilübncr, Abliandl. 
der BerU Acad. 18G1 S. 984), Mouuusen vermuihet in Baetica. 

P. MBTILIÜS [SABINÜS] NBPOS.») 
Plüu ep. ly t6: mazitnae provinciae pvaefbfconu. Vgl. II 8.« III le. VI 19. 

Welche Provinz Ncpos verwaltet hat, wissen wir nicht. Wenn 
derselbe als frater arvalis im J. W^k 107 erwähnt wird (Uenzen 
acta Arv, p. CXLVI fF.), so ist er sicher zu unterscheiden von dem 
S. 90 besprochenen Nepos. 

1) Tae. an». XII 35: C. Antistio H. Snillio consolibiM. 

S) IGoimet SnppL VI 886 no. 1661t i»[l] AT. JBvtUiw Ni^ouUvüv 

3) BorgliPHi III ^20 nimmt dies an. 

4) liorghesi V .H04. Eph. ep. III 11. U. 

5) Mommsen im Hermes III 44. Ind. Plin. p. 418. Henzen acta Arv. 
p. IM. Der volle Name in des Arvalacteo. 

LIcbcBBai, Vnw. I. 86 
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Uubekaiiut. 

C XII 3ir.9 (Nomausus): hastiB pnris Ulf v[exilli8 iiil IcgatoJ intp. 

Caes. Nerv. Tra[iam Aug. ^Germanicij Dacici Parthici p. p [leg-] 

div. Ner?M et ünp. [Caet. Ner^ae TraianiJ Optimi Aug. öerm 

pr. tr. pleb. q. pro [pr. prov. ..trib. mil.] 1^. I Italicae IIU[Tii:o Tiar. 
cur.? inlatis] in publicufm ..]... A. Pompeia llaratl3[oa] lodU {l[«tne 
decreto decuriODum] ATeame[iues poteooo?]. 

Da die Ergaozungen dieser Inschrift ans der Zeit Traian's 
niclit durchaus sicher sind, wissen wir nichts, ob dieselbe Ton einem 
Legaten bandeli 

ARTORIUS ? 

Arch.-opigr. Mitth. 1882 S. 13 (Küstenflsclie): [Imp. Caeflari divi Tniiani Pa]r- 
thici [ül. divi Nervae nepot. 'I'raianlo R:idria[uo Aug. pout. max. tr. 
pot. C06.]. . . reap. Toiaita[aorum per Aitorium?] leg. Aug. pr. pr. 

[acvvoK^. JEbmt. ^oo Ti^iavovJ Utiff&wtv ^tov [Negova 
v&Bi^ *A99ue»^ Stpanm] ^^fUf«? fuyiatn ^q(ji«9j;tx$fi iiimfüis . . . 
vndtio TO...] T} ßovlrj T^ttimp [^fJ^M^cof w^nßmtt^ tov 

Vielleicht war dieser Legat» dessen Käme Artorius oder Ser- 
torius lautete^ Statthalter von Untermoesien. 



Au dieser bteile iai zu erwähnen: 

C* IDLIUB H. F. FBOGULUS. '} Unter Tmuui. 

G. X 6668 » Or. 2278 — Wilm. 116S (Antioin): C. Ittlio H. f. Yoli Pcocnlo 
OOS. XVvir. aacris faciundis fetiali cor. openitn publicornm leg. Aug. 
p. p. ad ccnsiis provinciae Lugdunensis ](-^. Ang. p. p. repfion. tranf- 
padauau legatu leg. VI ferrat. praet trib. pi. ab aoiia imp. i'raiani 
Aug. tr.' leg. im Scythic. q. Augustor. lÜTiro a. a. a. f. f. Antiatet 
poblic« patroiko. 

Pcocnloi war trioniTir monetaU« nnter Netra, dann nntor der gemdn- 
satnen Herrschaft dee Nerva und Traian, also awia^en dem 87. October 97 
ond 27. Januar 98 Qnaestor, wurde Tribun der 4. Legion, unter Traian ab 
actis*) Volkstribnn, Praetor, Legat der 6. Legion, Legat der repio Transpa- 
dana') und vom Kaiser nach Gallia Lugdunensis behnfs Abhaltung des Census 
entsandt. Sein Condulai setzt man in das J. 104.^) Schliesslich wurde er 
onrator openun pabliconim. 

1) Borgiioii V 408. Boissieu I. d. L. & 868. 

2) Moromsen, R«ni. St-B. II 864, 

3) Vgl. S. 297. 

4) V^gl. Asbacbi analccta p. 32. 
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Unbekannt. 

Joh. Schmidt in HittiieiliiDgeQ de» deatechen ardiaeoL lostitoU sa Atbeo 
1881 8. 148, loBOlirift aiM Sardea, deren Anfang verloren , dann: [Zt- 

ß'\aoxov Kun{naSoKiag ArA«T<of)c Ilövxov [lliaiifiag Avxao\vfas üacpla- 
Y[ovias 'AQftevials fitx^ä; nQt[oßfVTr{V ^vroxjparo^os Ttx[ov Kaiaaifos 

Zf^ßttGTOv >lfyjf3[ros rfrjffpf tijs] 2^xv&ix)]s riiv \!'Sio]v [f i'f ]oyf tt;»' xrd 
o^cotr/^aj ilmfiflriü'i \vTos Kotv[tov ..... (^jtj^^ou rov d(f{j^uifia}£ tmv 
Sfßuatäv. . . 

Die Ergaiizungen sind st iir inis^licli; der Legat, dessen Provinz 
nicht sicher anzugeben ist, war unter Titus Statthalter. Momni- 
sen ergänzt den Kaisernamen Titus, sodass si< h die Inschrift mit 
grosser Sicherheit aui den »S. 72 besprochenen A. UaesenuiuB Gal- 
las beziehen lässt Vgl. Mitth. 1882 S. 3U. 

LARCIUS LEHDUS. 

Eph. ep. VII 16 (ans Tripolitanien): Lardo Lepido [le]g. pro [pr.]. . . patro- 
[no Gijgthenaee pnblioe .... 

enthalt sieher einen Legaten; Joh. Schmidt will leg. pro pr. Ponti 
et Bithyniae crgUnzou (vgl. S. 346)^ was Momnisen rOckaichtlicb 
des Baumes für unmoglicii erklärt 

PEGASUS. 

Ittvenal IV 77: .... rapta properabat abolta 

Pejfasns attonitfie jmsitn« modo vilirus nrbi. 
anne aliud fcunc pKMjiectiv quoruni optimiis atqne 
iaterprcs legom sanctissimus omnia quumquatn 
tmporibn« diria tractanda pntabat inemi 
inatitia. 

Nach dem SchoHon zu der Stelle, ed.* Jahn p. 223, war der 
bekannte Rechtsgelehrte Statthalter in mehreren Provinzen, unter 
Yespasian Stadtpraefect V^ahrend seines Consulats unter Vespa- 
sian Teranlasste er das senatus consultum Pegasianum. Gai. 131. 
II 254 § 5. I. de fideicora. hered. II 23. H. Buhl, Salvius lu- 
lianus, Heidelberg 188G S. 7. Kariowa, Rom. It-Gesch. I 695. 

STATILIUS SECUNDÜS. 
Dig. XL VIII 8, 18: divnt Hadriaana Statilio Secundo rescriptit 
Vgl. a 335. 

26* 
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TREBIÜ8 GEBMÄNUa 

Dig. XXVIUI 6, 14: Trebiue «otem Gennanaa legatos etiam de impiiben 
eami iiueat tnppluutuii. 

Germanus war unter Hadrian Legat Borgheai III 386. 

ä£LIUS ULPlANUa 

Cod. luHt. IX 51, 1: luip. Aatooino A— oblatus est ci Inliatnis Lidiitaaiis ab 
Aelio Ulpiaoo tu&o iegato in iasolam deportatat. 

CLAUDIÜÖ lUUANÜS NAUCELLlUiS.^J Zwischen itiO und 169. 
Fronio ad amicoB I 8. 20. 81: qai provinciam cum oxercita admiaiBtrabat« 
Dieser Legal verwaltete eine kaiserliche Provinz unter Mare 
Anrel und Verue. 

GENSORINUS. 

Hisi Aug. trig. tyr. 83: (CenBormue) vir plane militariB ei aatiqoae in curia 
digoitati«, bis ooxunil, bis praefectns praetorii, ter praefectoi nrbi, 

qiiarto iiro consule, tertio consularis, legatus praetorioB tocmido, qaario 
aediliciue, tertio quaestorius, extra ordinem qaoque legatione Penica 
fnnctuB, etiam Sarmatica. 

Die Bestimmungen dieser, wie es scheint^ recht wechseivoUen 
Laufbahn sind leider nur ganz allgemein. 

ANNIANÜS? 

Kdlcr IUI CorrespondcDzblatt der West<l. Z. und Ihm im Rhein. Mns, 1887 
S. 4bti tbeilen folgeuUe in Mainz im März 1Ö77 gefundene iuacbrift 

ans dem J. 242 mit: [pro] sa[lu]te [atque incolumitate?] et vic- 

Li]o[riiB O]ordiani Pil [Felicii et 8a]biniae Tnuiqa[i]Jtnae Ang(u 

Btac) coniugis eiuB totiusqne] dfonuie] d[ivinae] eoni[m] ... .m L[uci] 
f[ilinä] Fab[ia tribn] ADnian[ua Xvir stlijtibus iudicandi[.s tr(ibaniu) 
niil(ituni) !pg(ionuni> , ... et I] Min(prviae) Gordianornm i(n quibus vi- 
ces le^p-nii l<'v;i iotiii-) «uetmuit (i iuientor) pr(o) [pr(aetore) per . . . . "jtiam 
c(urator) cu(lüuiaei') • • . • [»Jevii turiij(ae) I? . . ad(l. inter tribu)D. prae- 
f^ectos) fr(umenti) daD[di leg(atu8) p]ro [j[)r(aetore) . . . . et miasoB ad 
. . . [et?] ad tir(oneB) legend(oB) et ar[n(a) f]abrioanda (in .... die le- 
gatus iQrid(icue) per Ca[la]briarni Luc]an(iam) et Brfojttios le[g(atu8) 
le]<^ ionis) XXT(I pri)niig(enia*) p(iae) f^idelis) Gordiaoae [A]iig(u»tae) 
(vo)tum Holvit ka(l.) lu . , . (Atti)co et l'rae(te)x(tat)o cos. 

Die Inschrift ist schlecht erhalten, die Ergänzung sehr frag- 
lich , doch scheint in derselben die Laufbahn eines Legaten An- 
niuiius enthalten zn sein. 

1; BorgbeBi III 126. A78. 601. 



Digrtized by Google 



.Provioz anbekanoi. 405 
ünbekanni. 

Ball, de corr. hell. 1881 S. 817 (Pompeiopolis): ....«ev Xaiingouttop ^tttt- 

Der Unbekannte war vielleicht Legat von Gilicien. 

Q. mSTBIÜS T. P. 

C. XIV 2Ü2'i ^t'ratroeste): . . .[re]8 publica ex d. d. in bouor[ejii . . . mujQiiieen- 
ti»e Q. Inatei T. f. Pup . . . . [q. tr]ib. pl. pr. cos. leg. oonanlaris ptor. 

u ein« ao ftatrie filiique et nzoris .... enm tabnlie hospitalibo« 

transferri . . . L. ante cariam vel in porticiboe fori . . . eaverat tcholAm 
hano dicavit 

Die Zeit^ welcher dieser Legat angehört, ist nicht festsnsteHeu. 

Das Geschlecht der Instei wird nicht häufig erwähnt. Bei 
Tacitns anu. XIII 9 kommt ein centario Insteius (Capito) vor, 
später im Heere des Corbulo praefectus castrorum (c 39); vgl. 
0. X 1877 Inschrift aus Ptiteoli TOm J. 176. 

Unbekannt 

0. Tl 8846 TgL Eph. epigr. 17 881 (Bom): o. c. v. [scviro equitiilni 

romanonim [trib. luil. leg. , . . atllecto iuter] quaestorios curi[oni . . . . ] 
tf. pleb. kaod. Vllviro [epalon . . . . pr. kaJocL leg. prov inforioriti. 

Wann und in welcher Provinz dieser Legat, dessen Name 
nicht erhalten ist, Statthalter war, wissen wir nicht. 

Unbekannt. 

C. V 7776 (Vada Sabatia): .... ae ... [q. provinc] Aiiae [tr. pl. pr. leg. leg. 
XXII] primigea[iae] . . . pro pr. provin[ciat' . . . .] ciiratori ope[rum lo- 
ooraniq. pablicor.j logato Aug. ... in Italia ca[ratoriJ . . . Nolanomm. 

Der unbekannte Legat war in swei Provinaen, deren Namen 
fehlen, Statthalter, 

C. NÜNNÜLBIÜS C. F. NUDÜS. 

C. XIV 3848 (Tibttr): Pompoida L. f. Nnnnulei Herc. fecit — C. Nannuleio 

C. f. Nudo leg. pro praet. Pomponia h. f. uxor posnK. Bull. delPitist. 
1862 S. 6. Foacart^ rerae archäol. n. stirie YII (1863) S. 88. 

n b e k a n n t. 

C. Iii 585 (Thrs.xalia): . . .vtos Ma^xotr ln(ftoßtv}fiifi Kai ttttilaxQ{cxriyos\ Jifn- 
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M. M£TTiUä iiUFUB. 

C. VI 146S (Eom): M. Hettina IL t Ter. RttAis pr. pn> coa. piOTmoiae Aohaiae 
fotialts — auf der andern Seite: cmaior viae Anreliae Qod legatui Ang. 

Unbekaniit. 

C. Vi 1Ö52 (Rom): ....!». trib. pli bis pr Tiboris ox 8. c. pro[coe. pfOV. 

. . . PontiJ et Bith[yjDi[ae] legatus [teatamejoto l&wi] iumt. 

Vielleicht lian«lelt von ciiu ni Lej^aten: 

C. VI 1555 (itom): <iuir . . .0 j quuuatori ujrbaoo [trib.J pK [praetjori 

[leg. procoB.V prjuviuciac .... ioe . . . iniu». 

Zweifelhaft i»t auch U VI 1Ö61. 

Unbekannt. 

C. XII 1062 (Vienna): io Volt. T . , ati Cati . . . trib. miL leg. XI 

[quaest. cajnd. trib. plebei .... pract. [leg.] Aug. 

D. PERCENNIDS? RUPINUS? 

Bull, mauic, IX S7: D. Per[cenDio D. fiL..] ltu[Qoo. c. v. leg. Ajug. pr. pr. 
[prov. . . . leg. A]ng. pr. pr[ov.] .... 

lu welche Zeit die luüchnft gehört, ist ebenso ^woiloliiafi wie 
die Kr;j;äiizung des Namens. Ein Perceiiuius öpicll bekauiitliLb uii 
Aulstuiuli der Legionen des J. 14 n. Chr. eine grosse lloUe. Tac. 
auu. 1 16. 2S. 29. 

WahrseheinKch wird in C. XIV 4248: . . » Q. f. Quir. procou* 
8ul[iJ Cypri leg. le . . . . [iurijdic. Bntanniae .... ein legatua iuri* 
diciw vun BritaDnieii erwähnt (vgl. S. 118). Notizie degli scavi 
1887 S. 152. 



Fragmente. 

G. III 6104 (Afbeo) : .... 8. leg. pro pr. imp. Caesaria D . . . . 

C. IX 432 (Venubia): . . . pru pr prov. C[Ü?J . . . Eppius 

C. V 8661 (Conoordift): . . . er«ae . . . ovinciae . . . ni praeto . . . min. ponüf. . . . s 
l>atro&o. 

C. XIV 2608 (an der Via Latina): [leg. p]r. pr. prov. 0 . . . [iuridic Aemiliae? 
et] Ligar. cn[satori] . . . ae tri... 

C. XIV 4004 (Pioolea): . . . Fab. Fto . . . [leg. pro p>. prov.? 
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C. X 7837 (Cf\Ra]js)r fXviro a]Uitib. iudicaod. quaeator Aug. tr. pl. tog. ap. 
t. m. seaV iiadrlaoo. 

C. X 1869 (Nola): C. f. Q...[llIviro iuone]tali irib. mil. [quaestojri tribono 
pl[cLia misao ab iltii]). AntoDiuo \Ai}f*. Pio ad diloct]aiii iii]iioni[iii 
cur. viae] Labicame legato Aug. [curatjori pairo[no] ... 

C. X 8761 (Sueasula) ') • . . procoa leg. Augg. , . r curat, alvei [Tiberia pto- 

co]8. Cypri 1<HT. Au[gg.j leg. X gemin. [cor. viae Tibujrtinae piaet.. 
[cjurioni quj^aestori] . . . 



Aiusordem haben von dea besprocheneD Legaten folgende 
noefa ProTinsen verwaltet^ deren Namen nichi an ermitteln waren; 

Liciniaiius — S. 40. 

a Alfidiiis ( Jallus — S. 42. 

Geier — S. 70. 

Unhekiiimt - fc>. 263. 

Sex. iSentiua äex. f. Gaeciliauus — 6. 26b. 



1) In C. X ISie MfaeiDt ein Legat nichi erwähnt zu aeio. 



AU ErgSosuDg und der leichtern Ueber»icht we^en folgt oin 
bloss die Namen esthalieudes Verzeiehuisn der Legaten, nach 
den Provinsen geordnet, unter Angabe der Seite, auf welcher jeder 
derselben besprochen ist 



8«U« 

Achaia. S. 1 — 8. 

G. P(>|>paeiis Q. f. Q. u. Sabinus.. 15—35 1 

P. Memiiiius Regulus. 35 — 43 3 

(J. AviUius iSigriiius. TTnler Tralau 4, 136 

C. Cornelius C. f. Felix Italus. Unter Marc Aurel . . 5 

Sex. Quintilius S. f. Valerius Maxiuius. Um 170 . . 5 
Ti. Claudius Gallippianus Italicus. ') Zwischen 1118 und III. 

Cn. Petroniuä l'robatiis lunior luxtus. Anfani^ des 3. Jahrh. 7 

C. Tiuxilius C. f. Sal)inus Egiuitiiis Prouulus. Mitte d. 3. Jahrh. 7 

Q. VilliusV Titiauus Quadratus. ünbest. 8 

C. Mocconiiis C, f, Verus. Linbest 8 

A tri ca. S. l)-33. 

L. Laberius L. f . . . . Coectius Lepidu» 9 

C. iSuotoiiius Paulinus. 41 10 

Tarquitiuü Priscus«^) 



1) Bnll. deirüiBt 1863 8. 119 (Athen): nökn Ttß. Kl. JCaUtvmftv&v 

inavoQ^atiiv tmv Hev^i^a* nH$ta» tow tvfffyit^p. Vgl. Diitenbeq^er, Epb. 

epigr. I 248. 

2) Tac. ann. XII 69: (Agriiipina) qtino Statiliiim Tuurum opibu» inluBirein, 
Uo8ii3 eius inhians pervertit accusanic Tarquitio I'risco. Lcgaius is Tauri 
Africam imperio proconsulari regentis postquatu revenerant, pauca repetun - 
daram crimine ceteram magicaa raperatitionea obieetabat — TarqmtiDs ta- 
rnen curia enactna est. — Tavqmtin« war Legat des ProcouaU von Africa 
T. Stjitilitis Tauni», des Consuls vom J. 44 n. Chr. Vgl. Nippertley zu Tac. 
ann. XII .^9. Er wurcli,' wegen falacber AnkUigc aus dorn Senat <jcstoöfien, 
später über wieder uufgenommen; als Procotisul von Bitbyuieu iiuidiio ur Bich 
der Erpressung schuldig uud wurde im J. 61 verurtheilt. Tac. unn. XIV 46: 
damnatua ia conanlibos Tarqnitiaa Piiaena repetandamin Bitbjnis interrogao- 
tibiu magno ^atrom gaudio qnia aocnaatnm ab eo Statiliam Tatirom pro 
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s«it« 

L. Clodiiis Maeer. 68 11 

M. Fftbius Fabnllua. Um 70 11 

A.? Annius Gamats. Unter den Flaviern 49 

Octavins Avittts. Eode dm 1. Jahrb. 12 

UostUins Firminius. 98/99. 

L. MinocioB L. f. Natalia Quadroniua Veras. 118/119 12 
M*. Äcilias M*. £ Glabrio Cn, Comeliiu Severus. Zwischen 

140 und 150 14 

P. lalioa P. f. Oeminias Marcianas. Zwischen 156 nnd 161 15 

P. Packuneius P. f. Clemens. Unter Antoninus Pins*) 16 

Q. Egrilins Plarianus. 159 17 

L. Dasumins P. f. TuUias Tuscus. Um 160 .... 18 

T. Aelius Aurelius T. f. Epianns. Unter Mare Anrel . 19 

. . . Uttedius Marcellos. 163 19 

T. Sextios T. £ ... 168 19 

C. lanius Fanstinus Posiumianus. 2. Hälfte des 2. Jahrb. . 20 

L. Septimius Severus. 174 20 

Valerins Festus. 19S 25 

K. Nummios Umbrius Primus M. f. Senecio Albinus. Um 200 25 

Unbekanni Unter Septimius Severus 26 

Pabianus. Zwischen 198 und 211 26 

C. Octavins Appins Suetrius Sabinus. Um 210 ... 26 

L, Caesonius C. f. Lucillus Macer Uufinianus. Anf. d. 3. Jahrb. 28 

Sex. Tadios Sex. f. Lusius Nepos Paullinus. 236 ... 29 

Bl Accenna M. f* Helvius Agrippa. Unbest .... 29 

conisulc ipäius memineraot. lAkhel II .%<)'i fMötizen aas Nicaea und Nico- 
media): M. Tafi%vtxiov IlgfioKOv ävi^vnüiov Atix. 

1) Nach Plin. ep. II 11, 28: üosiüius FirmiuuA legatu» Uari Prisd — 
war FinniDQS Legat des Proconsnls von Afri«a Hturina Prisciu; beide wordoiii 
wie Plin. op. II 12 aueführlicb enftblt, im Senat wegen Hedrückung der Pro« 
viiuialen zur ttecheDflohafi gesogen ond verariheUt loTonal Sat. 1 48—51. 
VUl 119. 

2) Nach Tiiwot faatcä S. lOä war lier Proconsul Africa« Sevcriuuutj (160 
— 161) vorher Legat. Die Stellen des Apulelua Florid. l 9, aas denen er diea 
•ehlieast, dnd unklar. Dast derselbe identasoh ist mit dem 8. 46 besproeheoen 
P. Aelius Scverianus Haiimna, ut zweifeUiaft. Desgleichen nimmt Tissot sa, 

dass der Sohn des Soverianns im J. 160/161 Legat seines Vaters war. ApoL 

a. a. 0.: enimvero Honorinam et honos suus ad praetunim vocat et favor 

Caesarum ad consulatum fommt et t-\iv^ Curtliagiuiri in futurum ad non 

una sulatio freta cxempli tui i^uod qui legaluD uiittitur proconsul apouUet, 
dto reversnnis est. 
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SolU! 

L. Aurelius L. t". «iailus. l'nbest 30 

Ti. Claudius Ti. f. Mela? Priscus RuHnus luuior. Unbest 30 

P. Claudius I^allas Hoooratus UepenfciouB. Unbest. . 30 

Erius b^anius? Geuiiuianus. Unbest. 31 

M. Flavius Rhodiuus Primus. Unbesi 31 

Q. Maroiiis Faustinianus. Unbest. 31 

Privatianus. ünbesi 32 

Salonius Longinios MUrceUus. Uobesi. 32 

Unbekaunt. Uubest. 32 

Unbekannt. Unbest. ...... .... 32 

T. Antonius T. f. Martialis PudentUunis. Unbest ... 32 

Fragmente 33 

A(iuitanica. S. 33 — 42. 

Mauilius Cornutus ^ 33 

L. Sor. .Siiljjiciiis (lalba. Vor .'>."> 34 

L. Duvius Avitu.^. lim f>4 35 

Q. luliü.s Cordus. ()!> 36 

Gu, lulius A^rricola. 74 — 76/77 36 

Senecio Mummius Ater. Zwischen 90 und 92 . .' 38 

C. lulius P. f. Cornutus l'.-rtullus. Um 110 .... 39 

Salvius Inlianua. Unter Hadrian 40. 199 

. . . Liciiiiauus. Ihiter Aiitoiiinus Pius 40 

Q. Caeciliu.s Q. i. Marccllu.s Dentiliauus. Um 150 . 2-G 

L. lulius L. f. luliamis. AulUii^ tles 2. Jabrh 40 

M. Ceutiorinus Paviu.'^. Unbest 41 

M. luventius M. f. Secundus Rixa Pustumius Pausa Vale- 

riaiius ... Severus. Unbost. 41 

C. Alfidius Gallus? Uubcst 42 

Fragment 42 

Arabia. S. 42—49. 

A. Cornelius Palma. 106 43 

L. Aemilius L. f. Karus. Um 120 44 

Meminius? L. f. Sextus Florentinus. Unter Hadrian . . 4$ 

P. Aelius Severianus Maxim us. Gegen 160 45 

P, lulius P. f. Geminius MarcianttS. 16ti— -169 .... 45 

Severus. Mitte des 2. Jabrb 46 

Q.? Autistius Adyentus 46 

P. Plotins EomanuB. Ende des 2. Jahrb.? 46 
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Vem*ivbDi)iti dei Ltgateu. 411 

1 . . . TerantianuH.') 209. 

Claudius Sollemnius PaeatianuB? Unier Alex. Se?erus 47 

L. Marios Perpetuus. Anfang des 3. Jahrk 47 

Khianus.') 217. 

Aelius Aurelius Theo. Mitte des 3. Jabrh '.47 

Q. Flavias Balbus. Uubesi 48 



M. CaeciliuB Fuseianas Crepereianns? Floriauus. Unbesi 48 



Armenia. S. 49. 

C. Atilitts Cn. f. L. Guspiua lulianns Rufinus. 114—117 , 122 
Asia. 8. 49-67. 

Sex. Lartidius. 748/749 50 

Paconius.*) 20/21. 

Unbebumi 26 n. Chr. 50 

BC. Helvius L. f. Oeminus. Um 50 51* 

L. Laberias L. f. Gocceios Lepidas. Vor Nero. ... 9 

. . . Ülias P. f. LoUianus. Unter Vespasian 51 

T. Pomponias Bassas.*) 79/80 175 



C. Antius Aalua lulias A. f. Quadratas. Unter Domitian. 120 
M. Calpurnios M. f. Rufus. Gegen Ende des 1. Jabrb. . 52 

1) Die von Wetatdn in den Abhandlungen der Btrl. Acad. 1863 S.2W 
no. 109 vcröfft.iitllchto, von M<jriUMuinn im Rhein. Mii>. XXVII 148 verbes- 
serte Inschrift aus dem iiauran: vntQ aiüTrjQfag tüv y.vgüov A. Sfit. ZsovriQOv 
xai 'Avtmvtivov xol / // xal 'lovl. JoyLvrfi fiti^^. 2^fpj^. ftovs inl TiQSVZut- 
vov nQfaß.-2tßß. avrtirr^arr'yoo — enthält, wenn ik liobtig ei^gftnst ilt^ den 
Namen eines LegatsUf wohl Ton Arabien. Der Name Getane iet getilgt. Die 
Inschrift a. a. 0. S. 325 no. 204 ist zu schlecht erhalten, als daM man mit 
Sicherheit Rufinus? für einen Leguten halten könnte: "^f-Trfn] ataxriQiuq xol 
\vfi*rig tov xvjptov ri^mv .... Ittria^T} f; nvlrj .... [^tt]) Kon. Fov<ps{v[ov 90V 
lttp>2^QOTdtov fj[ye(tövos nQSoßivtov 2^£ß\a(Jtov «[i'Jt[tatpatijyot»]. 

2) Nach Dio LXXIX 3 wurde derselbe von Elagabal hingerichtet 

3) Tee. ann. III 67: amnre nnmeram aceuatomm Gellive Poblicola et 
M, PaconioB, üle qoaestor Silani hie legatoi. C. Inniofl C. f. M. n. SilanoB 
war im J. 10 n. Chr. Consul und 20/21 Proconsul von Asien. Nach Tac. 
ann. lU nn wtirdo er im J. 22 repetundarum angeklagt. 

4) Nach der im Bull, de corr. hell. 1886 S. 96 veröfiFeutlichten Inschrift 
war Basäua auch Legat des Proconsuls von Asien, des M. Ulpius Traianne 
(8.878) im J. 79/80: Hig tov 1%vqü)v fnutv] avTOx^tewo^ T[/«ov KtW]- 
e«90( vftqtis ««tl ßuqtmf^g njg 'AofMrAw ^ftfMwü^ ««oxanffra^ to ßittßlv 
iteqixiiiia^a tov Ä^fOWK^jOnf 9itttafyt9tOQ Mtt^ov Ovlnlov Tgaiavo» tev 
av&vTtäxov intufXTj9^tvTog TJouncovlov Baaeov tov fiQfßßtv[Tov] rtjs imxogri- 
yt'a^ ytvofLtrris ty. riov \ itQdi]v XifoeodaVf f^afmattvovtos [Aov\%iov 'Efftvviov 
rieijeyifeivov üypov tö ß'. 



Digrtized by Google 



412 VorzcicbnisH iler Legateo. 

Srfto 

Afraoias FlavianoB. lOS d34 

G. Armimtis GallnsJ) 104 

Ti. Glaudins QuartinuB. 116 235 

M. Acilius A. f. Priscus Sgriliua Plarianoe. Unter Hadrian? 52 
Q. LoUiiiB 11 f. Ürbicua. Zwischen 120 und 130 . . .53 
ClandioB Candidus lulianus. 125/126. Vgl. Nachtrag au 93 
M*. Acilins M'. f. Glabrio Cn. Comelins Sevenu. Unter 

Hadrian 14 

. . . ntinianos. Unter Hadrian . 54 

Ti. lolius Sevems. Unter Hadrian 55 

M. Nonius M. f. Mncianns F. Delphins Peregrinas. Unter Hadr. 56 
M. Serrilius Q. f. Fabianns Maximus. Um 150 ... 56 
A. Innins P. f. Pastor L. Caesennius Sospos. Zw. 155—160 57 
Lnceeins Torquatos .57 



Q. Cornelius Senecio Procnlns. Um 160--162 .... 58 

Q. Pompeius Q. f. Senecio Sosius Prisens. Um 165 . . 58 

Ti. InUus Ti. f. Frugi. Sütte des 2. Jahrh 59 

Q. LoUianos Q. f. Plaatins Anitas. Zwischen 161 und 169 60 

Cornelius Cethegus. 171 60 

Ti. Claudius Candidus. 194 61 

L. Ranius Optetns Acontianus. Ende des 2. Jahrh. . 62 

M. Nummins Umbrius Primus Senecio Albanus. 206 . 25 

Ser. Calpumius Domitius Dezter. Anfang des 3. Jahrh. . 63 

C. Caesonius C. f. Macer Rufinianus. Anfang des 3. Jahrh. 63 

C. Aemilins Borenieianus Ifoximus. Um 218 .... 64 

Sex. Tadius Sex. f. Lnsins Nepos Panllinns. Um 230. . 29 

L. Valerius L. f. Poplieola Balbinus Maximus. Um 250 . 29 



L. Vetina Priscus. Unbesi 65 

Unbekannt Unbest 65 

P. Claudius Pallas Honoratus Repentinus. Unbest 30 

L. Claudins PoUio Inlianus lulius Oallicanns. Unbest 66 

M. lunius M. f. Vestinus Mallo. Unbest 66 

Fragment 67 

Asturia et Gallaecia s. unten S. 235 — 238. 

1) Wood, Discoveries; faiscriptions from temple of Diana no. 12 = Bull. 



do COrr. ht'll. 1882 S. 287: , . av\v*lijrov \ rj if]oxopos 'Effföi'ojy noXig ■ y.a9 
I toioaattog Ihduviov 'Povtinov ^culfivüro^o^ uv&vnazov, dtä ngholiitvTuv y.cd 
untamurij/ov /'. Ai^iitfiov Fallov x>>rj(jiioii,ivov Tt^rgiov h.lavdiov lovUuvov 
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Yeneiobnias der Legaten. 413 

Baetica. S. 67—71. 

M. Petraddius M. f. . . Unter Äugastus 67 

UmboniuB Silio. Bis 44 68 

Q. CaedlioB Q. f. Maroellus. Unter Traian oder Anfang 

der Regierung Hadrian'e 68 

0. Oppins G. £ Sabinus lulius Nepos M'. Vibins Sollemnis 

SeTerns. Unter Hadrian 68 

A. Larcios A. f. PrÄcus. Unter Hadrian 69 

T. lulins TL t Frugi. Hitte des 2. Jahrb 69 

L. Marios L. f. Yegetinus Marcianos Minicianus. 2. Jahrh.? 70 
L. Gaesonins C. f. Lucillns Macer Rufinianus. Anfang des 

3. Jahrb 70 

D. In Goelianns. Unter Oaracalla * 70 

. . . Celer. Unbest 70 

Nnmerios? Unbesi. 71 

Belgica. S. 71^80. 

AeliuB Gracilis. 68 71 

D. Valerias Asiaticos. 08 71 

Unbekannt 72 

L. Licinius Sura. 97 73 

Q. Glitins P. t Atüins Agricola. Ende 97—98 ... 74 

Glandins Sataminus. Unter Hadrian .76 

P. Galpurniua Proculus. Zwischen 166 und 161 . .76 

A. lunius Pastor L. Gaesennins Sospes. 161/162 ... 77 

G. lunius Faustinns Postumianns. Zwischen 161 und 169 20 

M. Didius Severus lulianus. 177 77 

Q. Sabucius G. f. Maior Gaeeilianus. Ende des 2. Jahrh. 79 

L. Marius L. f. Maximus Perpetuus Aurelianus. 197 . . 201 

Petronius Polianus. 238 -244 80 

Priscus, Unbest. 80 

P. Sepücius Vams. Unbest 80 

Fragment 80 

Britannia. S. 81—118. 

Aulus Plautius. 43/44-47 82 

P. Ostorius Scapula. 47/48 —61 82 

Unbekannt Unter Glandius . . . . • 83 

A. Didius Gallus. 52—67 83 

Q. Yerauius Nepos. 57—58 84 

C. Suetonius Paulinus. 59—61 10 
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414 yerzeichnis:^ der Legaten. 

8«ite 

P. Petronilla Turpilianus* 61—63 85 

L. Tiebellius Maximus PoUio. 63 -C9. . . . 85 

M. Vettius Bolaniu. 69^71 86 

Q. PetilliuB Cerialis GaeaiiiB ßufus. 71—74 , . . . 87 

Unbekannt 74/75 80 

Sex. InliuB Frontinus. 76—78 89 

6n. lulius Agricola. 78—85 36 

Tl. Claudius Oogidubnufl. Unter Veepaaiali oder Domitian 91 

Sallustius LucuUus. Zwischen 85 und 96 91 

0. SaMus a f. Liberalis Nonius Bassus. 97/98 ... 91 

T. Avidius Quietas. 98-101? 92 

L. Neratius L. f. Marceltue. 101—103 93 

Q;^ Boscius Sex. f. Pompeius Falcc. 121?— 124 ... 94 
A. Platorius A. f. Nepos Aponius Italicue Manilianua C. 

Licintus Pollio. 124 96 

Sex. Vinicitts Faustinus C? Inlius C? f. Severus. 129—132 97 

Unbekannt Unter Hadrian . 98 

Q. LoUiuB Urbicus. Bis 14^ 53 

Gn. Papirius Aelianus Aemilianus Tuscillus. 146 98 
M. Statius M. f. Priscos Licinius Italiens. 161 — 162. 99 

Sex. Galpumius Agricola. 162—169 101 

G. lunius Faustinus Postumianus 20. 101 

PubUus HelTius Pertinax. 185/186 102 

Ulpiaa Marcellus. Unter Commodus 104 

D. Glodius Geionins Septimius Albinus. Unter Gommodus 105 

ViriuB Lupus. 197 107 

Antisiius Adventus. Im 2. Jahrh 108 

Q. Antonius laauricus. Ende des 2. Jahrh 108 

GaWisiuB Rufus? 2. Jahrh 108 

L. Alfenius Senecio. 205?— 208 108 

Marcus... 213 110 

Claudius Xenephou. Zwischen 211 und 217 . 110 

O. Julius? Zwischen 211 und 217 110 

Modius Julius. Anfang des 3. Jahrh 110 

Marcellus. Unter Caracalla . . III 

Unbekannt 213—217 III 

Unbekannt 216 III 

Claudius Apelliniua? 219—223 112 

Ti. Claudius PauUinus. 220 112 
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VerseichniM der Legalon. 41ö 

S«ite 

MazimuB? 235 112 

Oorndias AemiKanm Calpurniua Rnfitianus. 3* Jahrb. . 113 

OctaTius SabinnB. 3. Jabrh 113 

Manns Valerianns. 221—228 113 

YaleriiM Crescens FulTianus. 222-^ 235 114 

Unbekannt 241—242 114 

Nonitts Philippus. 242 114 

HaeciliuB Fuscns. Zwischen 238 and 243 115 

Egnatitts LncilianuB. Zwischen 238 und 243 . . . . 115 

T.? Desticins Inba. 253-259 115 

T. FlaTias Postumins Varas. 3. Jahrb 115 

Unbekanni Unter Prohns 116 

Nonianns. Unbest 116 

F.? Caetronias? T. f. Harailisnas Rnfns Antistianus Ftani- 

sulanns Vettonianus. Unbesi 116 

Oaerellins? Unbest 117 

Grescoitius? Calpumianus 118 

Fragmente 118 

Cappadocia. 8. 119—129. 

Q. Yeranius Nepos. 18 84 

Co. Domitins Corbalo. 64 169 

M. Hirrius Fronto Neratius Pausa. >} 78—80. ... 172 

Ä. Oaesennius Qallns. 80—82 172 

C. Antins Aulus lulius A. f. Qnadratus. 90 . 120 

M. Antonius Memmius Senecio. Ende des 1. Jahrh. . 122 

T. Pomponius Bassus. 96—99 174 

C. Atiliiis Cn. f. L. Cuspiua lulianus Rufinua .... 122 

M. lunius. 114 123 

Flavius Arrianns. 131-137 123 

L. Burbuloias L. f. Optatus Ligorianus. Um 138 . 124 

L. Aemilius L. f. Karus 44 

P. Aelius Severianus Maximns. Bis 162 45 

M. Statius Priscus Licinins lialos. 162 99 

P. Martius Verus. 166 12G 

Arrius Antouinus. 2. Hälfte des 2. Jahrh 127 

C. lulius Flaccus Aelianns. Unter Sept. Severus . . 127 



1) lieber C. Rutilind Galli«"us, welchen Mommsen, Köm Gesell. V 396, 
nach Stat. nilv. I 4, 77 Statthalter Uappadociena nennt (vgl U. V 69S8. 6989) 
werde ich in Bd. II handeln. 



416 Venoiohiiiaa der Legaten. 



8«lto 

Q. Atrius Cloniu8. Unter Garaealla 128 

Sulla. Unter Elagabal 128 

M. Ulpias Orellios Theodoras. Unter Elagabal . . . 128 

Unbekannt 235—238 128 

Cuspidias Pi . . . . us Sereras. 238 ....... 129 

Cilicia. S. 129-132. 

Unbekannt Unter Claudias 130 

Cossatianus Capito. Unter Nero 130 

Unbekannt') Unter Traian. 

Apronianna. 117 130 

Tl.? Vibina Varus. Unter Hadrian 131 



P. PactumeittB P. f. Clemens. Unter Antoninus Pius. 16 
T. Etrilräs Regillns Laberins Prisctts.*) 
BntUianns.^ Unter Antoninus Pius. 

Q. Venidms Rnfbs. Zwisehen 190 und 198 ... . 131 

Unbekannt Anfang des 3. Jahrh 131 

lunius.^ 

C. Mevius 0. f. Donatus lunianus. Anfang des 3. Jahrh. 132 



. . .Haterianus. Unbest 132 

Creta et Gyrenaica. S. 132-133. 

C. Inlins Cornutus Tertnllas. Um 80 39 

M*. Acilius M. f. Glabrio Gn. Cornelius Severus. Um 130 14 

Q. Gaecilius Q. f. Marcellus Dentilianus. Um 137 . . 22G 

T. Glaadius Ti. f. Mela Priscus Rufinianns. Unbest . . 30 

G. Alfidius Galltts. Unbest 42 

Geler. Unbest 70 



1} Bull, de corr. bell. 1879 8. S78 (Tieiot feslee 8. 81): . . . im(iflT{ti)v 
ilttcc/yqg ^9^pa Ufutvoe cmi}« Mcmjqpo^n» «^»«(^«rijy wi aynorfttti^yoi' 

AvTOHQtttOQOs Kai'aaQog Tga'iuvov FfQuavtnov jJa*t%ov //a^txot; iitocQxttag 
Kiliv.i'ai; ctvQvnaTOv Ztxfims" rnaxov tigta Iv zoig avYOvaxalüiin ie(fiit iv 
Toig if avdgfioiv dv&t'naxov 'Afp^m^s M. nofM^iog K{</«t AUutVOf tOP fdiw 

8) Boll, de corr. hell. 1885 8. 434: T. 'Et^eaiov 'PqytUov Aaßiqutv 

vtiwov Evnßovs^ nlaxgos\ n[axQtdos] uvxtaxguTTjYov inagxfiöav Kiltnius 'leecv- 
giag Avxaovtas viceetw 'lauvffup ^ ßovlf] xal 6 dqfiog xov tuvimi' tvfgyix^ 
dia {jfififlijxov TJaiticovog KalXififtx'^^-- Tie Ra« Wadtün^ton III 1, 14*^0. 

3) Cod. lust. IX 43, 1: Rutiliauu lägüio Cilicüic re8crii)8it Auloniuus Ji'iua. 

4) Der UiBt. Aug. (Jarus 4 crwühnlc Legat ist aoast uubcicanut: Marcus 
Anreliui pro console Cilteiae Tanio legato sao. 
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\'erzt:ichni»ä der Legaten. 417 

8«ita 

Cyprus. S. 133—136. 

H. EtriciliuB Lupercus. 29/30 134 

M. Calpurnius M. f. Rufiis. Gegen Snde des 1. Jahrh. . 52 

L. luliüs L. t Marinus Oaecilius Simplex. Um 90 134 

T. Flayiiui Philinos. Unbesi 135 

Daoia. S. 135—150. 

D. TerenUas Scaarianus. 110 135 

C. ATidius Nigrinus 4. 136 

Teretitius Gentiauos. Um 118 136 

Sex. Viuicius Faastiiinfl C? luUus G. f. Severus. Kurz 

▼or 127 97 

Plautius Caesianos. 129 136 

CiL Papirins Aelianas. 132/133 137 

Q. Abarnitts Caedioianas. Unter Hadrian 137 

G. Gortias Proealus. Unter Antoninus Plus .... 137 

M. Sedatins Severianus. Um 150 137 

lulius Bassus. Um 155 138 



L. Annins Fabianus. Unter Antoninus Pius .... 139 

L. Aemilins L. f. Karus. Unter Antoninus Pius ... 44 

P. C^pumius Proculus. Mitte des 2. Jahrb. .... 76 

M. Statins Priscus LieiDios Italiens. 157/158. ... 79 



P. Furius Saturninus. 160 : 139 

M. Claudius Fronto. 168 140 

Clemens. Um 173 142 

P. Helyius Pertinaz. Um 178 102 

Sabintanns. 180 142 

Yespronius Candidus. 183 — 185 143 

C. Pescennius Niger lustus. Um 183 143 

Ti. Manilins Fnscus. 191 145 

Polus Terentianus. 193 145 

P. Septimius Geta. 195 146 

C. lulius Maximiauus. Zwischen 198 und 211 146 

C. lulius Gallus. Zwischen 198 und 211 146 

Marius Surus. Zwischen 193 und 211 146 

L. Octavius Inüanus. Zwischen 200 und 210 .... 147 

L. Pomponius Liberalis. Zwischen 198 und 211 . 147 

L. Marius Perpetuus. Nach 210 47 

Castinus. 216 147 

Marcius Agrippa. 217 148 

Lisbanmm, Varw. I. S7 
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418 Veneichnias dec Legaten. 

lasdias Domitiantts. Zwischen 232 und 236 .... 148 

D. Simosiua Proculiu lulianus. 3. Jahrh 148 

M. Valerius MaiimianiiB. Unbest. 149 

Sex. Oonielitts Sex. f. Clemenfl. S. Jahrh 149 

Tib. Iu(liiifl) . . f. Fiacci(aiiu8). Unbest 149 

Tiro. Unboßt 149 

Marcitts Veraeiliiia Verna. Unbest 150 

Fragmente IfiO 

Dalmatia. S. 150-165. 

L. Domitius Cn. f. Ahenobarbus. Von 9 v. Chr. an. . 151 

M. Valerius Corviiius Mcssala. 6 n. Chr 152 

C. Vibiua C. f. Posttimus. 9 n. Chr. 153 

P. Cornelius P. f. Dolabella. 14—18/19 n. Chr. ... 153 

L. Volusius Saturninus. Zwischen 37 und 41. . . . 154 

Aulus Plautius. Vor dem J. 44 . H2 

M. Furius Camillus Scribonianus. Bis 42 155 

L. Salvius M. f. Otho.') 

C. Ummidius C. f. Durmius Quadratus. 44 . . . 150. 251 

P. Auteius. 51/52 157 

A. Ducciiius Geminus. Unter Nero 158 

M. lV)iii})eius Silvanus. (59/70 158 

L. I uuisuhums L. f. Vettoniauus. Unter Domitian . 150 

Q. Pompouius Rufus. 93 IGO 

M. Cutius M. f. Priseus Messius Kusticus Aeiuilius Papus 

Arrius Proeulus lulin« Celsus, 1-47 161 

. . . Fiilvius G. f. Maxiraus. Zweite Hälfte des 2. .Taluli . IGl 

M. Didins »Severus lulianus. Um 170 77 

Q. Flavias Hcapula Tortullus. Unter Marc Aurel . 162 

L. luniuh Kufimis Proculianus. 184 163 

Cassius Dio Cocceiauus. 226 163 



1) Nach Sutitou Otlio 1: Palcr L. ütbo . . . urbauoe bonorcs, proconsu- 
lalum Africau ei extraordinari» imperia severisiime administravit. Antut 
etiam ett io Uljrieo miÜtet qnotdam, quod mota Camilli « poeDiieataa 
praepotttot taot quari defeetionis adversus Claudium auciorcs, occideraut 
capite pnnire — commandirlc der Vater des Kaisers Ütho im .1. 42 in Dal- 
mntien. V^-l. S\irton (lalha C. Tac. bist II 50. Lehruann, Claudiua und 
Koro »S. 2utf. Uenzen acta Arv. p. 196. — War er Legat, 80 würde er die 
Lücke zwiBcheu Scribonianus und UmmidiuH Quadratur gut auHfQllen. Otho 
war coDtnl taff. im J. 38. 
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Verzeichniss der Legaten. 419 

Salt« 

Claudios Herennianna. 247 164 

Conatantiiia Chlorus? 282—284 164 

L. DomitiiiB GalUcanus Papinianus. 3. Jahrh. 164 

BlaesDB. Unbesi. 165 

Fragmente 165 

Galatia. S. 165-183. 

M. LolIinB M. f. Fbnllmiis. 25 Chr. 166 

Cornelina Aqaila. 6 Chr 168 

Azios. Unter Tiberius 168 

Afrenvts. Zwischen 41 und 45 168 

M. Annius Africanoa. Zwischen 41 und 45 . . .168 

Ctt. DomitisB Corbulo. 64 169 

Calponuns Asprenas. 70 171 

Cd. Pompeina CoUega. 75 171 

M. Hirrias Fronto Neratius Pansa.') 78 -80 . . . . 172 

A. Caesennius Gallus. 80—82 172. 403 

C. loliuB Apronius Maeniua Pius Salamallianus. Unter 

Domitian 183 

Ti. lulius Candidus liarius Celsus. Um 86 ... . 172 

L. Bellicius P. f. Sollers. Kurs nach 92 173 

M, Antonius MemmiuB Senecio. Ende des 1. Jahrb. . 122 

T. Pomponius Bassus. 96—99 174 

Unbekannt Um 117 175 

A. Larcius Macedo. 122—123 176 

G. Julias Soapula. 135—137 176 

Ittlius Saturninus. Unt^ Marc Aurel 177 

P. luventius Celsus. Unter Marc Aurel 177 

M. Fulvius Rusticus Aemilianus. Unter Marc Aurel . 178 

L. FufidiuB PolUo. Um 170 178 

Caelius CaWinus. 185 178 

L. Fabius M. f. Cilo Septiminus Catanius Acilianns Le- 

piduB Fulcinianus. 193 179 

Valerianns. 197 180 

P. Plotius Romanus. Ende des 2. Jahrb.? .... 46 



1) Bull, de corr. hell. 1883 S. 129 (ans Cataonien): 'liQonoUrmv ^ ßovl^ 
mal 6 dijfiog Mccqkov "l^gtov 4>Q6vxcova Ntgäriov Uävaav , nQfüßfvrTjv %al 
dvuat(i«ixi^ov tov £(ßaotov tov TtarQOiva iitifiilij&ivTos tfjs ameTdastog 
7o». *Ä»t,» . . MitQa Vm« tov n^TttPitog hovs .... (Sichere ErglVnzungen.) 
Tgl. Pcrrot, Explontion de la Galatie 8. 209. 



420 Vwaeichniaa der Legaten. 

e*it« 

Unbebrnni Anfang des 3. Jahih 131 

Aufidius Coieamus Marcellus. Anfang des 3. Jahrh. . . 181 

L. Petronina VeruB. Im 3. Jahrh. 181 

M. Valerius Italus. Unbest 181 

P. Pomponiaa Secundianas. Unbest 181 

Theophanes. Unbest 182 

Minictus Florentinus. Unbest 182 

0. Caelius CalTinus Balbinas 182 

C. Serraeus Fuscus Gomelianos 183 

Gallia. 8. 184. 185. 

Ragoniiu Celnu 184 

Postumus ' 185 

Lolliami* 185 

Viüturiuus 185 

TetricuB 185 

Germania inferior. S. 185 — 204, 

M. Vinicius P. f. 185 

M. Lüllius M. f. Paullinus. 16 v. Chr 166 

C. Sentius C. f. Saturninus. '746-748 186 

P. Quintilius Sex. f. Varus. 7—9 a. Chr. 188 

L. Nonins A«prenas 189 

L. Seiu Tabero 189 

A. Oaecina Severus. 14 o. Chr. 190 

0. Visellius C. f. Varro. 21-23?. ...... 191 

L. Apronius 0. f. 28—37? 191 

A. Gabimus Secundns. 41 192 

Q. Sanquinius Maximus. 46/47 193 

Gn. Domitius Oorbulo* 47 169 

Pompeius Paulinus. 54—58 194 

L. DqtIub Avitas. Nach 58 194 

Proculua Sribonius. Unter Nero 194 

0. Fonteins Oapito. 68 195 

A. Vitellius. 68/69 196 

Q. Petillius Oaesius Rufus Cerialis. 70 87 

Vestricioa Spurinna. 97 197 

Q. Acatiua Nerra. Anfang des 2. Jahrh 197 

A. Flatorius Nepos Aponius Italiens Manilianus C. Licinius 

Pollio. Um 116? 96 

Unbekannt Unter Hadrian 98 

Q. Lollius Urbicus. 136/137 53 
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8«tte 

L A<"ni1in L. f. Karus. Unter Uadrisn 44 

Unbekannt. Unter Hadrian 198 

Ti. [Julius] Severus. 143/144 55 

. . . Q. Fulvius G. f. Maximus. 2. Hälfte des 2. Jahrb. . 101 

M. Didius lulianus. Um 170 77 

P. Salvius lulianus. 180 199 

D. Clodius CeioDius Septimius AlbinuB. Um 190? . . U^o 

Valerius Pudens. 196—198 200 

L. Marius Mazimua Perpetuus Aureliauus. Um 200 . . 201 

Antistius Adventus. Anfang des 3. .Til i)! 202 

Valerius Senecio. Anfang des 3. Jaljrh 203 

L. Domitius Gallicanus Papinianus. 3. Jahrb. . . 164 

T. Flavius Aper Commodianus. 223 203 

Q. Tarquitius Calulus. T^nbest 203 

Q. Yenidina Kufas Marias Maximus L. UalTinianus . 203 

Fragmente 204 

Germania superior. S. 204—220. 

C. Silius. 14—21 204 

Cn. Cornelius Lentuliis Gaetulicus. 29 — 39 .... 205 

Ser. Sulpicius Galba? 34. 205 

C. Vibius KuHnus.^) 42. 

Q. Curtius L. f. Kufus. 47 206 

F. Pompouius Secuudus. 50 206 

L. Antistius Vetus. 55/56 207 

T. Curtilius Mancia. 56-58 208 

Kufus Scribonius. Unter Nero 194 

L. Verginius Rufus. Ende der Kegieruug Nero^s . 209 

Hordeonius Flaccus. 68/69 . iM 1 

Appius Annius Trebonianus Gallu.s. 70 i^ll 

Cn. Pinarius Cornelius Clemens. 74 :!\-2 

Q. Corellius Uufus. 82 212 



1) Nach einer ▼on Klein, Rhein. Hne. XXXV 164 heransgegebenen , in 
MaiDz 1878 gefundenen InBchrifk: Tl. Claudio Ca^sari Aug. Gennanico pont. 
naax. trib. pot. III iiap. IUI p |> ' oa. III cives Koniani manticDlari negotia- 
tores C. Vibio Knllno leg. pro j<r. — ht es fraglich, ob C. Vibius Rufinna 
mit dem in der Inschrift C. Vi lb'i9 geuaunteo identisch ist, welcher vor 
dem J. 24 Conenl gewesen eein mnei. Klein vennnthet, er sei der Nach- 
folger des Oalba gewesen, dessen gemanische Legation ron 49 mir aber 
nicht yOlUg erwiesen scheint (8. 206). 
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8«ite 

L. Antonios Saturninus. 87/88 213 

C. Octavius Tidius Tosgianius lavolenus Prtscus. 90 . 213 

M. Ulpius M. f. Traianus. DT '214 

L. lul ius Ui'dus Serrianus, 98 210 

Unbekannt. 11(5 217 

0. ropillius f. Oarus Pedo. Um 1.52 218 

L. Dasuniius l'. f. Tulliua Tujäcus, Unter Marc Aurel . 218 

0. Aufidius Victorinus. Unter Marc Auro! . . . . 218 

Q. Aiacius Modestus Crescentianus. 2Ui* — 211 . . 211> 

C. Cacsonius C. i\ Maccr Kufiniaaus. Aniiang des 3. Jahrb. 21i> 

Q. Caecilius Pudens. 3. Jahrb. 219 

M.? Statilius Barbarus. Anfan«( des 3. Jahrh. 220 

L. Claudius Foüio laliauus lulius Galiicanus. ünbeat. . 220 

Fragmente 220 

Hispania. 8. 221-23U. 

Sispania Tntracoticnsia* 221—234. 

Ty. Calpumiiffl L. f. Piso. Bis zum J. 26 221 

L. fcier. Sulpicius Galba. 60—68 34. 2()5 

CluTi'uB Rufus. 09 222 

T. Plautius M. 1'. Silvauus Aelianus. Zwischen 70 und 73 269 
C. Calpetaous Kantina Qairinalia Yaleriva P. t*. Festus. 

79/80 22.3 

Larciu» Licinus 224 

Q. Glitius P. f. Atilius Agricola. Tiitor Domitian'). . 14 
Ti. luliuä Sex. f. Maximus Ma . . . lirocchua Servilianus 

A. Quadronius L. öerrilius Yatia Cassiaa Gam .... Ende 

des 1. Jabrb 224 

Ti. Claudius Ti. f. Quartinus. 117—119 22.5 

lunius OmuUus. Um 120 226 

Q. (Jaecüius Q. f, Marcellus Dentilianus. Um 150 220 

T. Pomponins Proculiia Yitraaius Pol Ho. Unter Ant. Pius 227 

. . . Fulvius G. f. Maximus. Zweite üäifto des 2. Jabrb. 161 
C. lunius Paustinas . . . Postamianus. Zweite Uältte des 

2. Jahrh. . . 20. 101 

L. Novius KufuB. 11*3 229 



1) Celcr bei Martial VII 5*i, 3 (Ilie meaa guntes et Celtas rcxit Uibc- 
res) wird von fiflbner in ann. dell* inst 1864 8. S97 für warn Legaten von 
Hitpania citerior gehalten nnd mit dem bei Plin. ep. VI 88, 1 enrUutea No- 
ntnt Celer oder mit C. Airontin« Catellins Geler, coi. 71 (Gr. 40B1) ideDttfieirt 
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Soit« 

Ti. Claudius Candidus. 197 61 

Q. Hedius L. f. EafiiB LoUianos Geutianua. Unter Sepi. 

Severus 229 

M. Nummius Umbrius Primas M. t Senecio Albinos. 

Nach 20G 25 

T. Flavius Titiauus. An&ng des 3. Jabrh 230 

Valerius Marcellus. 222 231 

Q. Atrius Clonius. Anfang des 3. Jahrh 128 

Q. Decius Valerianus. 238 231 

T. Flavius Archelaus OiaudianuB. Mitte des 3. Jahrb. . 232 

L. Domitius Gallicanaa PapinianuB. 3. Jahrb. . . . 164 

Unbekannt. 3. Jahrh 232 

M. Caecilius NovatilianaB. Zweite Uälfte des 3. Jahrb. . 233 

Allius Maximus. 280 233 

M. AureliuB Valentinianus. 283 233 

M. MaeciuB Probus. ünbest. 234 

Q. Umbricus Procains. Unbest 234 

Unbekannt 234 

Unbekannt 234 

Fragmente 234 

Asturia et GaUaecia. S. 235 — 238. 

L. Novius Crispinus Martialis Saturninus. Um 140 . . 235 

Q. Lollianus Q. f. Plautius Avitua. Nach 170 .. . 60 

L. Ranius Optatus Acontianus. Ende des 2. Jahrh. . . 62 

Triarius Magnus? 3. Jahrh 236 

Sex. Pedias Sex. f. Uirmtus Lucilius Pollio. UnbeBt . 236 

Fragment 236 

C. lulius Ceriulis. 210/217 l>;;7 

L. Cuelius Fcstiis. 217 'IM ' 

L. Albiniub A. f. Saturninus. 3. Jahrh 237 

Q. Miimilius Cu])itoliiius. H. .lalirh. 238 

Unbekannt. Unbtst 238 

C. Appios C. f. lunius Silanus. Um 35 238 

ludaea. S. 239—246. 

T. BMavias Yespasianas. 67 240 

S. Yettnlenns Cerialis. 70 241 

Lndlins Bassus. 71 241 

L. FlaviuB Silva Nonius BaBsus. 72 242 
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Cii, Fompeius Longinus. 86 -42 

Ti. Claudius Atticus. Bis 107 242 

Q. Roscias Sex. f. Pompeias Faico. 107 

Tiberianuf«. t'nter Traiao 243 

Lusius Quietus 243 

Q. Tineius Rufus. 132 244 

Sex. Vinicius Faustinus C.7 lalius SeYeros. 135 ... 97 

C. lulius Severus. Unter Antoninus Piue 244 

Flavius Boethas. Unter Marc Aurel 24Ö 

(J. Erueius Clarus. Unter Marc Aurel 245 

Ulpius Arabianas. 196 24.Ö 

Achaeus. 261 246 

Luf^dunensis. 8. 246—251. * 

G.? Acilius Aviola. 21 246 

C. lulius Vindex. 68 247 

Tunius Blaesus. 69 247 

Tettienus Sereuus. 77 248 

C. Cornelius Gallicanos. 80 248 

Minicius Rufus. 83 248 

Unbekannt. Unter Traian 249 

T. Pumponius Proculus Vitrasiua Foüio. Unter Hadrian 227 

Unbekannt. Unter Antoninus Pius 240 

T. Flavius Longinus Q. Maroius Tarbo. Um löU. . . 249 

Pacatus. Unter Antoninus Pius 250 

L. Septimius Severus. 187 20 

T. Flavius Secundus Philippianua. 2Uö oder 209 — 21 1 . 250 

Claudius Paulinus. 238 251 

M. Aedinius lulianus 2Ö1 

Lusitania. S. 251—255. 

C. Ummidius C. f. Dnrniius Quadratus. 37 . . . 166 251 

M. Salvius Otho. 58—68 252 

. . . tius Quadratus 252 

C. lavolenus Calvinus Gerainius Kapito Cornelius Pollio 

Squilla Q. Vulkacius Scuppidius Verua, Unter Hadrian 253 

C. Calpurnius Flaecus. Unter Hadrian 253 

C. Oppins C. f. Sabinas Iiilius I<iepo8 M'. Yibiue Soliemnis 

Spvf^m«. U^rit» r Hadrian 68 

C. lunius Faustiuus Poätuoiiauus. Zweite Hälfte des 

2. Jahrb 20. 101 
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Unbekannt 254 

C. Caesonins C. f. Maeer Bufinianus. Anfang des 3. Jahrli. 254 

Claudiua Paulinus. Um 238 251 

Unbekannt 255 

M. TnlcidiuB Perennis. Unbest. 255 

Lycia Pamphylia. S. 255— 2«2. 

Ti. Clodius Eprin«? Marcelluä. 54—51» 256 

C. Liciüius Cra^sus Muciauus. J^eit 57 257 

Sex. Marcius Priscus. Unter Vuspusiaii 25U 

G. Caristanius Frünto,*) Unter Vespasian. 

L, Luscius Oun-'u. Unter Yespasiuii 259 

T. Äurelius Avitus. 80 259 

Mettiujj Modestus. Liiler Doniitiau 259 

C. Antiiis Anlus Tuüus A. f. C^uadratus, Vor 93 . . . 120 

Domitius Apulliuari.->. Nacli 97 2G0 

L. lulius A. f. Mariiius Uaecilius Biniplex. 98 — 100 . . 134 

Q. Roscius Sex. f. I'unipeius Falco. 105/lOG .... 94 

Q. Voconius Saxa Fiaus. 149? 2(51 

Cn. Arrius Cornelius l'nxulus. Unter Antoninu?! Pius . 261 

M. Statins M. f. Priscus Jürinius lialicuä. 178 ... 99 

Domitius Aristutnis Arabianus. Anfang; des i). JaUrh. . 2()l 

Q. Ivauius Terentius iiouoratiauuö Festus 262 

Fra'pmient 67 

Macedonia. S. 202—204. 

G. Poppaeus Q. f. Sabiuus. 15 — 35 ...... 1 

P. Memiuius Regulus. 35 — IM 3 

M. llelviuä L. f. Gemiuuä. Uuter Claudius .... 51 

Unbekannt 203 

Sex. Tadius Sex. t. Lusius Nepos Paullinus. Um 240 . 29 

h. Priscus. Um 250 264 

Mauretauia. S. 264. 265. 

Sex. Sentins Sex. f. Caecilianus . . 265 

Moesia. S. 265-275. 

A. Caeciua Severus. 6 n. Ohr. 190 



1) Bull, de corr, hell. S. 40 r [nc]iof KctQtöraviov 'iP^nvrtova ngf- 

cßtvti,v avxoHQtttoQog. Der Nume ist uiclit gaust eichcr. I»a»» vr auch in 
der Inschrift Le Baa-Waddiugton, Voyage enA^e mineure III 1,1317 (C.I.Gr. 
4804b add. p. 1144) eDthalteo ist, mnas gans sveifelhaft bleibeo. 
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Salto 

G. Poppaens Q. f. SabinuB. 12—18 nnd 55/34 ... 1 

Latiniufl Pandusa. 18 266 

L. Pomponitifi Flaccus. 19—25 266 

Pomponios Labeo. 25-33 267 

A. DidiuB GallQB. 45 83 

L. MartiuB L. f. Macer. Unter Claodiofliy nach 45. 268 

FlaTius Sabinus. 51—57 268 

TL PlautiuB M. f. Silranus Aelianns. 57 269 

M. Aponius SatnminuB. C7— 69 272 

Fonteius Agrippa. 69/70 272 

Rubiins Gallas. 70 273 

G. Tettulenüs Ci?iea Ceriaiis. 79—82 273 



C'alpurnius luliaiius 27-1 

L. Liiinius Suia. Zwisclun U>1 uiul 109 73 

M'. hab(M-ius Maximui*. 111 oder 113 274 

P. H.'lvins Pertinax. Um 17*^ 102 

M. Coriit liu:^ M. f. Nij^friuus Curiatius Maternus . . . 27Ö 

M. Saloniua Lougiuiuä Marcellus. Unbest 32 

Moesia inferior. & 276—292. 

G. Oppins. 86 276 

Sex. OctaTins Fronto. 92 276 

P. AelioB P. f. Hadrianna. 96 276 

Q. Pomponius Ruft». 99 160 

A. Caedlttts Faustinns. 105 279 

P. Calpomins Macer Canlins Ruins. 112 279 

Q. Roscius Sex. £ Pompeins Falco. 114—116 ... 94 

Sex.ViniciaBFanst]nii8C.?ItilinsG.?£SeTern8. Um 128 97 

L. Minidns L. f. NaialiB Qnadronius Yems. 133/134 12 

Sex. Inlins Maior. 134 280 

M.? Antonins fiiberus. Nach 133 280 

M. Antins Rafinns. 136 280 

T. Pomponins Proenlns Vitrasius PoUio. Unter Antoninns 

Pius 227 

Tib. Claudius Satnminns. Unter Antoninos Pins . 281 

G. [Antonias] Zeno. Unter Antoninns Pins .... 281 

T. FlaTins Longinas Q. Maroius Turbo. 155 .... 249 

M. lallius M. f. Bassus Fabius Valerianus. Zw. 161 n. 169 281 

M. Serriliuft Q. f. Fabianos Mazimus. Zwiaeben 161 ond 169 56 
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8«ll» 

M. Pontius M. f. Lselianns Laretus Sabinus. Nach 163 . 282 
G, lunias Faaetinus Postumianus. Zw. 161 und 169 . 20. 101 
M. Caecilitts Serfiliamu. Unter Commodas .... 283 
P. Vigellitts Raius Plarins Satarninas Atilins Braduanns 



Aucidiua TertuUus. Ende des 2. Jabrh 283 

A. PoHenias Auspex 283 

L. Fabins Oilo 179 

C. Caedna Laigns. 199 284 

L. OTiniua Tertollas. 201—205? 284 

P. Antonius Faustos. 202 286 

Ii, Inlioa Faustinianus. £un nacb 200 287 

Aurelius Appianus. Unter Septimius Severus .... 286 

C. Cl.? Gentianua. Unter Septimiua Severus .... 286 

Aurelius Gallus. 211 286 

Aurelius Pontianus 286 

Flavius Ulpianus. Unter Severus und CaracaUa . . 287 

Cl. Qnintilianus. Unter Severus und CaracaUa 287 

Agrippa. 217/218 288 

Statins Longinus. 217/218 288 

T. Flavius Novius Rufus. 218—222 288 

lulius Antonius Seleucus. Unter Elagabal ..... 288 

Sergius Titiauus. Unter Elagabal 288 

ümmidius Terebintbus. Um 225 289 

lulius Gaetulicus. Unter Alex. Severus. 289 

Fbüopappus. Unter Alex. Severus 289 

Tiberitts lulius Festus. Unter Alex. Severus .... 290 

Annins Felix. ^) 2U 290 

L. Annius L. f. Italicus Honoratus. Zwiscben 222 und 235 290 

Anieius Faustus Panlinus. 230 289 

Tnllius Menopbilus. 238-240 291 

Sabudos? Modestus. Unter Gordian III 291 



1) Hinehfeld, Wiener Sitsungsb. LXXVII 1874 8. 420 hst du Inschrift C. 
in 6SS4 nodhmsli henra^gebea aod coutatirty dass der lisme des L^ten 

nicht Annius Felix, Bonderu Annius Itulicua laute. Damit wäre diese Per- 
sönlichkeit mit dem nilcliHtcii Legaten identisch; nV«T wohl kanm bezieht 
sich auf ihn nocli eine von Hirschfeld a. a. 0. verütientlichte Inschrift: L. 
Aunio [ij ilviro ca[pitali . . . . trib. l]eg. II Aug. q[uae8tori . . . tjrib. pl. [prae- 
(ori . . . co]ratori vü[e leg. leg. Xjlll g[eroioae prae]f. [aerari milit? leg. 
Ajiig. [p]r. p[r.], die allerdings sehr fioiginentarisch iet 
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TertullwDQs. Nach 241 291 

Prastina Messalinus. Unter Philippua 292 

L. Quiutilianus. Zwischeii 247 und 249 292 

M. Aemilias Aemilianus. 251 292 

Fragmente 292 

Moesia Mipeiior. S. 203—297. 

Ij. Funisulaiius L. i. Vettoiiiauub 150 

T. TuUius Varro. Unter Traian 203 

C. Ourtius C. f. Iiistiis. lös, 151) 204 

M. Stutius M. f". Triscus Licinius Italiens. 100 ... 00 

M. Claudius Fronto. 100/170 140 

M. Serviliiis Q. t. I'abianus Maxiinus. Zwischen IGl uixl IGO 56 

P. Muuimius .Sisentui liiitilianus. 170 171 2i>4 

}\ Helvius Pertinax. 178 102 

L. Fabius C'ilo. lOti 170 

Q. Aiiicius Faiistus. Um 202 205 

L. MaruKs l'orf)etuus. Anfang Jus 3. Jahrli 47 

M. Caecilius Nusaiili ni is. Mitte des 3. Jahrli. . . . 233 

L. Vitrasius L. f. Fiani minus. Unbest 297 

CaerelliusV 117 

Narbonensis. S. 208-300. 

Q, Caecilius Q. f. Marcellus. Unter Traian .... 68 

P. Cornelius P. f. Auullinua. Unter Couimotlus 298 
L. FabiuB M. f- Cilo Scptiminus Uatiniaa Aciiianua Lepidus 

Fulcinianus. Unter Commodus . 170 

Unbekannt 209 

Q. lulius Maximus. 3. Jahrh 209 

Ti. Claudius Ti. f. Mela? Priscu« Rufinus lunior. Unbest 30 

M. Vettius Valens. Unbest. 209 

M. Gavius T. f. Appalius MaxiiDUB. Unbest. .... 300 

Norioum. 8. 300—302. 

Ti. Claudios Candidas. Um 194 61 

A. Pollenius Aemilianus? Unter 8ept Severus 283 

M. luventitts Suras Procains. 201 300 

. . . Sabinus. Unter Sept. SeTerus 301 

C. Macrinius Decianns. 260 301 

Numidia. S. 302-325. 

Cn. Hosidius Gete. 42 302 



Digrtized by Google 



Verzeichniss der Legaten. 429 

[Q. lulins Q. f. SecondusJ 55 401 

0. Calpetanus Rantiiis QairiiialU Valerias P. f. Festas. 69/70 303 

Cn. Domitius Sex. f. TuUiu. 70/71 303 

Gn. Domitius Sex. f. Afer Titius MarceUus Cumus Lucaaus. 

Kurs nach 70 . . . « 304 

Q. Egnatius Catns. 75—82 305 

C. Imlius Apronius MaeDius Pius Salamalliamis. Unter 
Domitian 183 

L. Mnnatiua Gallus. 100 305 

L. Minicins . . . fil. Natalis. 104/105 306 

Sex. lulios Secmidus. 121 307 

P. Metilius P. f. Seeandas. 123 307 

Q. Fabius CatuUinus. 128 308 

A. Larcius A. f. Priscos. Unter Hadrian 69 

Sex. lolins Maior. Unter Hadrian 280 

P. Oassius Secondus. Unter Hadrian 308 

T. Gaesemios Statins Qaintius Statianus Memmius Macrinus. 

Um 140 ... 309 

L. Norias Grispinus Martialis Satnrninus. Unter Antoninus 

Pins 235 

G. Prastina Pacatns Messalinus. 144—146 .... 309 

M. Valerius Etruscus. 152 310 

L. Matuceius Fuscinus. 158 310 

Statianus. Um 160 310 

D. Fonteius Frontinianus L. Stei-tinius Rufinna. 160/163 310 

G. Maesius G. f. Picatianus. 164 311 

P. Gaelius Optatus. 166 311 

..US Venustus. 166 312 

Unbekannt 167 312 

M. AemiliuB Macer Saturninos. 172—174 313 

A. lulius Pompilitts A. f. Piso V. Vib . . . Berenicianus. 

176—180? 313 

M. Valerius Maximianus. Unter Gommodns .... 314 

Ti. GlandiuB Gordianus. 188 315 

Q. Glodius Bufinus. 191/192 315 

L. Vespronius Candidus. Unter Gommodus .315 



1) Dieter auf 8. 401 erwfthnte Legat vA vielleicht in die fieihe der 
Statthalter Numidieni ta rechnen. 
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L. Naevias QuadratianiiB. 193 315 

Q. AnioiuB Faustus. 197>~199 295 

Victorianus Censitiu. 198 316 

Uubekaani Unter Sept. 8e?eni8 316 

Subatinas Proculos. Bis 208/209 316 

M. Aurelius GominiuB GaesiauQS. 208/209—211 ... 317 

Sex. YariQs Marcellus. Unter Septimins Seirerns . . . 318 

M. Valerius Senecio. Unter Caracalla 317 

C. PomponiuB Magnus. 211/212 317 

Co. Petronius Probaius lunior lustus. Anfang des 3. Jahrh. 7. 318 

M. Ulpius Maximas. Unter Alex. Severus 318 

Unbekannt Unter Alex. Severus 318 

G. Fabius Fabianus Yetilius Lucilianus. 3. Jalirb. . . 319 

P. lulitts lunianus Martilianns. Unter Alex. Severus . 319 

Gapelianus. 238 319 

luUua .... 242 320 

Yeturius Yetarianus. 253 320 

G. Macrinius Decianus. Yor 260 307 

L. Aproniua Pius. 3. Jabrb 321 

A. EgnatiuB Proeulns. Unbest 321 

T. Gaunitts Priscus. Unbesi 321 

Sex. luliuB .... Unbest. 322 

Sex. SentittS Sex. f. Gaecilianus 265 

G. Modius luatQS. Unbest 322 

G. luHus Lepidus TertuUus. Unbest 322 

Ti. lulins Pollienius Auspex. Unbest 323 

Cn. Suellius Flaceos? Unbest. . 323 

Unbekannt 323 

G. Yelleina Paterenlus. Unbest 323 

... Gl. Gallus 324 

Unbekannt 324 

Fragmente 324. 325 

Pannonia. 8. 325—345. 

M. Yalerius Gorvinus Measala. 6 n. Gbr. 152 « 

Q. lunius Blaesus. 14 326 

Aulus Plautins. Um 30 82 

GalvisiuB Sabinus. Bis 39 327 

Sex. Palpellius P. f. Hister. 50 327 

L. Salvidienus Salvianns Rufus. 60 328 
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Seite 

TampiuB FlaYiBniu. 68/69 328 

G. Calpetanus Raotiiis Quirinalis Talerins P. f. Festus. 

77/78 223 - 

]£ AnniuB Afrtoaiuiff. Unter Yespasian 329 

T. Atiliiia EoiÜ9. 80 .329 

L. Appitts Mazimiu Norbauus. 88 330 

L. FoDisnlanas L. f. Yettonianiis. 84/85 159 

Osu Pinarius Aemilins Cicatricula Pompeius Longinua. 98 330 

0. lulius UrBus SeveriaDas. 98/99—101 331 

L. Licmiua Sara. Anfang des 2. Jalirb. .... 73. 331 

Q. Glitios P. f. AtiHoB Agricola. 101/102 .... 74 

Ti. ( iaii.li.is Ti. fil. Quartinua 225 

L. Neratius L. f. Priscus 332 

Sex. Quintilius Sex. f. Valerius Maximus? 178 ... 5 

L. iSeptiiuius Severus. 193 20 

Tib. Claudiu^i Candidus. 197/198 338 

üassius Dio Cocceianu». 227 1G3 

M. NoniuB M. f. Maeruras. Um 190—192 .... 332 
Pannonia inferior. S. 333—342. 

R AeliuB HadrianuB. 107/108 276 

P. AfnmiuB FlaTianas. 113/114 333 

L. SGniciiiB . « . fil. NataliB. 117 306 

T. HaterioB Satorninus. Um 140 334 

P. GoBininB Felix 334 

T. StatiliuB MaximoB. Um 140 334 

C. luliaB GeminuB CapelianoB. ZwiBchen 145 und 160 . 335 

L. UlpiuB UEarcelluB. 158 105 

Tib. OlandiuB PompeianuB. 167 336 

M. lalliuB BC l BasBUB FabiuB Yalerianns. Um 170. . 281 

M. PontioB M. f. Laelianns LarciuB SabinuB? Nacb 170 282 

Unbekannt 185 338 

Tib. OlaudiuB Clandianus. 197/198 338 

*L. Baebina Oaecilianns. Zwischen 199 nnd 211 . 339 

G. lolitiB GaBtintiB. 215 339 

G. OetaTins Appius SuetrioB Sabinns. 217 ... . 26 

TricciannB. 217 340 

...OB AntianuB 340 



FlaviuB MarcianuB. Unter Alexander SeveniB .... 340 
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Flavius Aelianus. 228 34*) 

> Pomponius. 3. Jabrh ;^. tl 

M. Aurelius Valentinianus. 283 '641 

Pontius Pontianus. Jahrh 'M\ 

C. lulius Oommodua Orfitianus. Unbest. .... 342. .'iOl 

Fragmente 342 

Pannonia superior. S. 342-— 345. 

L. Attitts Macro. Um 130 342 

T. Haterius ^ipos. 138 342 

Claudios Mazimus. 154 343 

L. Dasumias P. f. Tullias Tuscus. Zwischen 161 und 169 18 

M. Pontius LaelianuB Larcius Sabinus? Um 170. 282 

Tib. Claudius Glaudianus. 197/108 338 

L. Septimius Severus. 193 20 

L. Fabius M. f. Cilo Septiminus Catinius Aciliauns Lepidns 

Fuldnianus. 198—201 179 

L. Bgnatius Victor LolHanus. 207 343 

C. Yettins Gratus Sabioianns. Um 223 344 

Pontus et Bithynia. S. 345—352. 

A. Larcius A. f. Lepidus. Um 75 340 

C. Antius A. luliua Quadratus. Unter Domitian . . . 

L. Julius L. f. Mariuus Oaecilius Simplex. Uui !'0 . . l;>4 

M. Calpurnius M. f. Rufus. Gegen Ende des 1. Jahrh. . 52 

C. Plioius L. f. Caocilius Secundus. III — 113 . . . 34t} 

0, lulius P. f. Cornutus TertuUu.s. 113 39 

L. Aemiliu8 IkL f. Honoratus. Anfang des 2, Jahrh. . . 348 

T. lulius Ti. f. Frugi. ^klitto des 2. Jalirh 59 

L. Hedius Rufus Lollianus Avitii>. KU — 1<)8. . . 349 

I). Clodius Ceionius Septimius Albinus. 174/175. . . 105 

M. Didius Severus lulianus. Unter Oommodus ... 77 

Septimius Autipater. Ende des 2. Tahrb 350 

L. Egnatius Victor Lollianus. Ende des 2. Jabrb. . . 343 
L. Fabius M, iL Cilo Septiminus Catinius Acilianus Leptdu.f 

Fulcinianus. 194 179 

M« (.'laudius Demetrius. Unter Sept. Severus 351 

. . . Vibianus. Zwischen 235 und 238 351 

L. Albinius A. f. Saturuinus. 3. Jahrh 237 

VelleiuB Macrinus. 2G9 3Ö1 
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Satt« 

P. Statina P. f. Paallns Poatumins lonior. Uubesiw . 352 

Fiagmente 352 

Raetia. S. 352—354. 

Aelius Dionysius, Unter Marc Aurel 352 

Olas TerentiuB Padens Uttedianus. Zwisehen 161 u. 169 353 

M. Hehius Clemens Dextrianas. Um 179 353 

lasdius Domitianus 353 

Appias Claudius Lateranus. 197 353 

C Octavias Appins Saeirins Sabinas. 213/214 ... 26 

Petronins Polianus. Um 235 80 

Caerellius? 117 

Fragment 354 

S a r J i u i a . S, SM. 355. 

M. luÜus Komulus. 68/69 ;j55 

C. Caesius T. f. Aper. Unter Vespaaian 355 

Sicilia. S. 355-:559. 

C. Plautius C. f. Kufus. Unter Augustus 356 

Unbekannt. Um 18 oder 23 v. Ohr 50 

L. Cornelius Marcellus. Um 60 357 

Q. Coelius Houoratus. Unter Traiau 357 

M. Acilius A. f. Priscus £griliu8 Plananus. Unter Hadrian 52 

Ti. Claudius Ilorodianus. Um 200 358 

M. Cocceius M. f. Nepos. Anfang des 3. Jahrh. . . . 358 

Unbekannt, ünbest 359 

Unbekannt. Unbest. . . ' 65 



Um 27 T. Chr. 



Syria. S. 359—389. 
M. TuUiaB M. f. Cicero. 

Varro. 25—23 Ohr. 

M. Yipsaniufl L. f. Agrippa. 23—13 Chr. . 

M. Titius. 8 y. Chr. 

C. Sentius C. f. C. n. Satoniinufl. 8 — 6 t. Chr. 
P. Quintüius Sex f. Yarus. 6—4 t. Chr. . . 
P. Solpidus P. f. Quirinius. 3 t. Chr. und 6 n. 
6. Caesar. 1 t. Chr. — 4 n. Chr.? .... 
L. YoluaiuB Q. f. Satuminus. 4 — 5 n. Chr. . 
P. Sulpieius Quirinius. o t. Chr. und 6 n. Chr. 
M. Plautius Silvanus. Zwischen 6 und 11 n. Cfar 
Q.CaeciliuBQ.f.MeteUusCreticasSilanus. 11— 16/17 n.Chr. 369 

Ll«1)to»mt T«rw. X 28 



Chr. 



. 360 

. 361 

. 362 

. 363 

. 186 

. 188 

. 364 

. 368 

. 368 

364. 369 

. 369 
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Cn. Calpumius Cn, f. Piso. 17-^19 n. Chr. .... 369 

Cn. Sentius Saturninus. Seit 19/20 n. Chr. .... 371 

L. AeliuB L. f. Lamia. Vor dem J. 32 371 

L. Pomponii» Flaecus, 32—35? 266 

L. Vitellius. 35—38/39 373 

F. Petronius P. f. 39—41/42 374 

C. Vibius Marsus. 42—45 374 

C. Cassiua L. f. Longinaa. 45-49 375 

0. Ummidius Barmias Quadratus. Zwischen 51 und 60 . 166 

P. Anteius. 55 157 

Cü. Domitius Corbulo. 60-63 169 

C. Gestias Gallas. 63—66 376 

C. Licinius Crasaus Mncianus. 67—69 257 

L. Caesennius Paetns. 73 377 

M. Ulpius Traianus. 76 378 

T. Atiiius Kufas. Kurz nach 80 329 

C. Octavius Tidius Toaaianius lavolenu« Priscus. Ende des 

1. Jahrh 213 

C. Antius Aulus luliuB A. f. Quadratus. 102—104 . . 120 

A. Cornelius Palma. 105 43 

C. Atiiius Cn. f. L. Cuspiu» luliauus Rufinus, Unter Traian 122 

P. Aclius r. f. Hadrianus. 114 276 

Sex. Enicius Claras. 116 ' .... 380 

I.. ( 'atiiius Severus. 117-119 380 

Dtibekauut. Unter Hadrian 98 

Publiciiu s Marcellus. Unter Hadrian 56 

Sex. Vinicms Faustinus C? Inlins C? f. Severus. Uro 135 97 

Apicius lulianus. 140 382 

L. Burbuleius L. f. Optatus Ligarianus, Unter Antoninus Pius 124 

M. Pontius 1. Lueliauus Larcins Sabinas .... 282 

C. lulius Severus. Kurz nach 155 244 

fC. Julius] CN.mincjdus fOrfitianus]. 157—159 . . . 342. 382 

L. Attidius Coraeliauus. IGO— 162 382 

M. Auniu^ Lil)o. 163 383 

lulius Verus, 1G4/1()5 383 

Avidius Cassius. 1(58 (W 175 383 

M. Cornelius \f. f. Nigriun.'i Curiatius Maternus . . . 386 

Publius lli'lviuii Pertiuax. 180 ........ 102 

Dumitius Dexter. UuWr Cuiumodus 386 
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Asellias Aemilianus. Unter Commodus 386 

G. Pescezmius Niger lustaa. 191 143 

Ii. Alfenitts Senedo. 194 108 

P. Cornelius Anallinas 298 

Q. Yenidius Rufus. 198 131 

L. Marius Mazimns Perpetuus Aurelianus. Um 200 . 201 

D. Pius Cassiuä. 213 387 

Q. Atrius Clooius. Unter Caracalla 128 

Marius Seeundus. Unter Macrinus 387 

Inlius Saturainus. Um 220 388 

D. Simonius Proculus luliaiius. Unter Gordian . 148 



G. AUins Fuscianns. Unbest. 388 

Thracia. S. 389—306. 

T. Trebelleiiua Rufus. 1.» u. Chr 389 

T. Avidius Quietiis. SO 92 

P. Iiiventius Celsus T. Auüdius Uoenius Severianua. Uuter 

Traiiiii 390 

A. Platonus A. f/ Kepua Aponius Italicus Manüianus 0. 

Licinius Pollio. Unter Hadriaa 96 

Q. Tineius Rufus.') 132. . 244 

Fabius Agrippmus. Unter Antoninus Pius .... 300 
G.? Antonius Zeno. Unter Antoniiius Pius . . .301 

M. Pompeius Vopiscus. Unter Antoninus Pius . . . 301 
[C] Iu[lius] Commodus [Urütiudus]. Unter Ant. Pius 34-. .»Ol 

M. Pontius Sabinus. Unter Autuniuus Piu.s .... ?>m 

L. Julius L;itiiius Gargilius Antiquus. Unter Marc Aurel 301 

M. Appms Claudius Martiulis. Zwi.schen 161 und 160 . 302 

M. Tullius Maximui». Unter Marc Aurel 302 

C. Pantuleius Graptiacns. 172 302 

M. Cac^cilius] Servilianus. Unter Commodus .... 302 

Cat.'cilius Maternus. 187 303 

Siilpifins MarciaiuKS. Unter ^'oiutuodus 303 

luliiis Castus. Unter Commodus 303 

Claudius Attalus 303 

Tatiaiius. Von 10(1-105 ungefähr 303 

C. tSiciuiuä Clarus. Unter Öeptimiuä beverus .... 394 



1) Borghesi III 87«. 
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Aquilius. Unter Septimius Severas. . . . 394 

M.? Statilius BArbanis. Unter Septimios Severos 394 

T. Aelitts Neratiue. Unter Septimius Severus. 395 

Q. AtriuB GloniuB. Anfang des 3. Jahrh 128 

Caeeina Largus. Um 210—215 395 

positts Bufinus. Unter Elagabal 395 

D. Gaelius Gal?inna Balbinus? 182 

AnniuB Marcus. Unter Elagabal 395 

Gatius (GattiusV) Geler. Unter Gordian 395 

Galloniua Avitus 396 

Gaerelliua? 117 

M. Ulpios Senecio Satuminns. Unbest 396 

Flavius Ulpius A 396 
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ZWElTEß ABSCHNITT. 



In den nachfolgenden Bemerkungen sind einige Fragen, welche 
sich auf die kaiBerltchen Legaten beziehen ond im ersten Abschnitt 
nur gelegentlich gestreift weiden konnten, im Zusammenhange be- 
sprochen. Es genügt im Uebrigen auf die ausgeseichnete Darstel- 
lung, welche die ProTinzialstatthalterschafb in Mommsen's römi* 
schem Staatsrecht II 229—260 er&hren hat, zu verweisen.*) Die 
eingehenderen üntersuchungen fiber die senatorische Laufbahn und 
Provinzialrerwaltung der Eatserzeit werden erst nach Bearbeitung 
der Proconsullisten folgen. 



Die VertlieiluDij: tlcr röniist lit ii l^rovinzeii, durch welche Caesar 
der ISohn im J. 727 die bt-friedeteii Kei( listheile dem .Senat und 
Volk überwies, .sell>,st dagej^eu die Länder iiheriuilini, wolihe iiiili- 
tiiriselipn tSchutz iiiUhig hattet!^ e)its])racli den zur Zeit !j!;e<i;ebi'iien 
Verliäitnisüeü und schloss Veränderungen im ;„^egenseitigen Besitz- 
stande keineswegf? aus.^) Stet>, senatüriach sind in den nüehsten 
drei dahrhiuiderlen geblieben: Afriea, Asiia, Baetica, Creta et 
Cyrene, Sieilia; stets kaiserlich — unter Einschluss der spater ein- 
gerichteten Provinzen — waren: Aquitauica, Arabia, Armenia, 



1) V(fl noch Marqoaivlt I 517 — -^r.? und Waddington's T'inleitnnj» %n 
il< n Fastea des provinces Asiatiqucs. L'ic kaiaerliche Politilv in Uöu eiu- 
xelnen Provinzen bat Mommeen in dem büwunderuugäwürdtgen 5. Bande 
aeiner rdraitcken Geacbichte dargeatellt 

«) Bekaont aad Die'« (Uli 12) und Sftrabo*s (XVII p. 840) Berichte; 
ilSr deo erttem ist za beachten Dio LIII 12: xod xovro (liv in' jU«y i9vnv 
ufTcc T«vTCf ^TtQUi^r] nov «ofl dti^oSog rov layov St^Xtaaff rnvrrt /f} 
ovTto Kaxtlf^u ort vvv 2<»9'fi tnaotov avtäp ijYtfiovfvtxai. ind tö a^- 
X«tiov %al ini noXi) %al avvdvo xoi avvtffiu tu id^Ji ttfuc ^(ffszo. — ffueton 
Oot.47: proTinoiaB validiorea et qua» annoia magistrataam imperfis regi nec 
&cUa neo tatom etat, ipee •aaceptt, oeterai proTuicia« aoctito pennint; et 
tarnen nonnnllaa commatavit intefdam atqne ex qtroqne genere plemeqna 
•a^iae adiit. 
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Assyria, Helt^icu, J?ritiiiini:i , ( 'a|.|*a(iocia, Cilicia, Dacia, Oalatia, 
Germania iuierior und superior, Hii<j>ania Tarraconensis, Lusr^u- 
nensis, Lnsitania, Mauretania, Moesia, Numidia, Paunonia, ^^>ria, 
Thracia, <n\\'w sell);^tverständlich die procura torischen TJczirke und 
das kaisciliclif Kronland Acfjypten. Dagegen hat bt-i den Pro- 
vinzen At.luiia, (.'ypriis, Dalniatia ( Illyricuni), Lycia et Panniliylia, 
Macedonia, Narbonensis, l*ontus und l?ithyuia, Burdiuia ein V\ eclisel 
stattgetniulen, dessen (iründe verschiedene waren. Abj^esehen von 
dem laniieiihaften Spiel, welelies Nero mit Acliaia trieb, veran- 
lassten Streitigkeiten der Provin/ialen, besjunders in den östlichen 
dem Senat ilbi rwiesenen Reichstheilen , die kaiserliche Regierung, 
Generalbevollniii» litigte zu senden und deren Anordnungen durch 
eine beigegebene Trup{)enmacht den niUbigen Nachdruck zu ver- 
leihen. Auch wegen drohender Kriegsgctahr übernahm der Kaiser 
Provinzen de.s Senats.') Sardinien nmsste schon im J. (> n. Chr., 
weil das J.and von Räubern heimgesucht wurde, einem Procurator 
gegeben werden. Dio LV 28. Als keiner Besatzung mehr bedürltig 
sind Cypern und Narbnnensis babl dem Senat überlassen-), Lviia 
et Pamphylia wurd»* im J. 135 gegen Bithynien, das Traiau hcIiüh 
einmal vorübergehend hatte in kaiserliche Verwaltung nehmen 
müssen, dem Senat gegeben ^^); im Ganzen aber hat im Laufe der 
Zeit eine solche Verschiebung zu (lunsten der kai<* ilulien Ver- 
waltung stattgefunden, das.s sich die Zahl der Länder, \s riebe dem 
Priüceps unterstanden, gegen die Zeit des Augustus ve rdreifachte 
und das ursprünglich vielleicht beabsichtigtf ( Jb-iehgewicht zwi- 
schen senatorischera und kaiserlichem Besitzstande völlig aufhörte. 
Ohnehin hatte Augustus kraft des ihm 781 Hbertragenen procon- 
sularischen Imperiums*) das Recht, nidliigenfails in die Verhalt- 
nisse der dem Senat überlassenen Landschaften einzugreifen; wie 

1) Hiit. Aog. H. Anton, pbilo«. SS: prormeiu ex ptoconralaribut oon- 
snlare« ant ez conaularibi» proconsalAfe» ant praetoriat pro belli neeeesitake 
feeit. Marc Anrel übernahm, als ManreneinHllb' ctrohten, zeitweilig Baetica. 
Znmpt, Studia Rom. p. 144 ff. 5?tiet. Vei*p 8 über Cajipadocia. 

2) Dio LIV 4: TOXI 6' ovv %al rijv Kvn^ov xal rj,v ralatmv rjj» NttQ- 
j^mvrjaiav dntdanf xä tfijfim, u>s (ir}8iv xüv onhov avtaii Ötofiivaf. 

'9) Dio LXIX 14 t *g ßovlfj xat xm xXi^fca rj nufupvlia iwtl t^S 

Bt9wlus i96^. Vgl Marquardt I 863. 864^ 

4) Herzog, Rom. Stnatsverf. II 1 8. 187 ff. 146. Mommsen, Röm. St R. 
11 825. 232. YgL Dig. I 16 de officio ptocoorali« et legati, Uig. i 18 de 
officio praoudi«. . 
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er denn auch alle Provinzen, mit Ausnahme von Africa und Sar> 
dinien hesncht hat Suet OcL 47. Dio LIV 6. 7. 

Indees ermesen sich die kaiserlichen Statthalterschaffceo, welche 
durchweg grösser waren, als die senatorischen, allmählich als eine 
Crefohr für die Krone. Die Inhaher derselben, welche nicht nur 
die höchsten Verwaltungsbeamten, sondern auch Befehlshaber der 
in einigen Provinaen sehr ansdbnlichen Truppenmacht waren, 
sollten und konnten liemlich selbstimdige Politik yertreten. Die 
Oommandeure der Legionen haben nach dem Tode Nero's die 
Wiederbesetaung des Thrones entschieden; die rheinischen Heere, 
welche im ersten Jahrhundert die Fflhrung hatten, worden dann 
von der Donauarmee abgelöst und nach dem Tode des Commodus 
stritten aufs Neue die UeerfBhrer um den kaiserlichen Purpur.') 
Nacheinander haben fast alle Provinsialheere sich das Recht an- 
gemasst, Kaiser zu ernennen, und die Reihe der römischen Gaesaren 
wie die Regierung des Gallienus, legen Zeugniss davon ab, in 
welcher Weise sie ihre Ansprache durchzukämpfen verstanden. 

Die 'Regierung suchte in der verschiedensten Weise dieser 
Gefahr zn begegnen*), zunächst durch Theilung der Provinzen. 
Das wichtige Rheincommando seheint seit der Niederlage des 
Varus zweigetheilt gewesen zn sein — Telleius spricht II 120 
von hibema inferiora — , Gallien war sogar in drei Commandos 
zerlegt; als Dlyricnm durch die beiden pannonischen Kriege bis 
zur Donau ausgedehnt war, wurde im J. 10 n. Chr. Pannonien 
als eigne Provinz constitoirt; Moesien wurde unter Domitian 
(S. 265), Pannonien unter Traian (S. 226. 331), Dacien unter 
Hadrian (8. 135) getheilt; denn da der Grenzschutz an der Donau 
immer wichtiger fQr das Reich wurde und eine Vermdimng der 
Legionen erforderte, wollte man wenigstens die bedeutenderen 

1) Man veif^leichc den Anfang der Vita dos Clodius Allinns: uno co- 
demqne prope tcnii or«! pot't Fertinaccm ijiii unctore Albino iuteremptua est, 
luliacus a seuatu Kotnae, Septimios Severus ab exerciia in IU>rico, Pescea- 
nini Niger in orimte, Clodius Atbions in Oallia imperatores appellaÜ 

2) Ohne kaiierliche Oenehnigaiig durfte kein Senator eine rSnnacho 
Pruvln/., aasier Sicilien und, nach Claudias, dem narbonensischen Gallien, be- 
treti'ii. Tac. ann. VI M. XII 23: Gallifte Karboiicnsi ob eprcgiam in j.atrps 
revtTPntiani datuni, ut Benatoribii» vins provinciae non cxquiäita priocipiti 
«eaUiutia, iure quo Sicilia haberetur, rea äuaa invisere licet. Dio LH 42: 
nlijv yaQ Zn ff c« t^v £i»§Uet¥ ual ig xriv AelacAtv Hl^l Nu^ßtava, 
o^tefto« £Uo«i ^ovXtvvgl «xotfijfiiqtfat Igemv. 
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Commandos nicht in die Hand eines Feldherren geben, der 
leicl t die Rolle des üsarpators übernehmen konnte.*) Seitdem 
die britannischen Legionen sich unbotmässig gezeigt und »u dem 
Entscheidungäkarapfe des J. 197 herrorrageiiden Antheil genom- 
men hatteii| sah sich Severus gezwungen , auch diese Provins za 
theikii, ebenso wie Syrien, welches für Pescennius Niger die haupt- 
sächlichste StQtze gewesen war.*} (Tertull. adv. Ind. 9. Boigheei 
IV 102. Vm 431.) 

Man suchte bei diesen Theilungen das Interesse des Reiches 
ebenso wie die Eigenthümlichkeiteh der Vdlker su wahren; fiber^ 
haopt war die FroTinsialpolitik der Römer auch in der Kaiserzeit 
keineswegs nach einem Schema mtgesehnitten.') Die kleinasia« 
tischen Provinsen mit den Lehnstaaten und föderirten StädteUi 
welche Tacitos Agr. 14 treffend instrumenta servitutis nennt, wur- 
den nach ihrer Individualität behandelt, und das Verfahren der 
Römer war in den östlichen und westliehen Reichstheilen durchaus 
verschieden.^) Den Grenzschuts flbertrug man, wenn möglicbi 
VasallenflUrsten; stellte dann allmählich sich die Einverleibung der 
Lehnstaaten'^) als nothwendig heraus, so wurden weiter vorge- 
schobene Posten gegrQndet^y welche später freilich aufg^eben 
werden mussten. Dieses Ringen des Reiches um seinen Besita, 
welches die Agonie des römischen Euüserthums begleitet^), ist ein 



1) Von Maro Anrd berichtet der Biogfaph e. S4: voliut HaroomaDoiam 
provinciam, voloit etiam Sarmotiani fiuiere et feciuet, aiii Avidioa CsMitis 

rebella^set. 

2) Dii'se Thpilnnpfcn Whrit' Diocletian vClli;^' durch, sodass Lactaotius 
de ijuorte pertteu. 7 äügt: provinciau iu frutilu, cuuciäau. 

5) Traisa wamt dea Oeftera davor: Flin. ep. Tnd. et Plin. LXVI: nee 
qaieqoam invenitnr in commeafariit eoroin principnm qui ante me fbenint^ 

quod ad omues provincias ni conititatam. CXIII: id ergo quod Semper tu- 
tisaimum est, «erinendum cuiuaquf' civitatis legem puto. Vgl. XX. XCVll. 
CIX. — MoniinBL'u, Uöm ftcsch. V 'IH'A, bemerkt, Hnss Untermoesieo die ein- 
zige durch die Sprachgrenite durcbscbnilbt'ue Provinz ist. 

4) B» genügt in dietem ZQBamnienliiiog« anf Monn»en*t scbSne ver- 
gleichende Schilderong von GalliOD und Syrien ta verweisen. Bßm. Geaofa. 
y 449 ff. 

6) Zusammonstellnnf? 1)' i Hprr.og, Röm. Staataverf. II 1 S. 320 ff. 

C) Vgl. Momtasen, Eödi. Gesch. V 208 über Dftcieo, S. 366 über Ar- 
menien. 

7) la laattühen Laadsebaften, bo in Moeelen and Thiaeien, konntea 
wegen der steten Einflüle der Barbaren im 8. Jahrhundert fiberhaapt keine 
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unendUch tragiscKes Geschick, dessen unaufhaUsamen Yollsng selbst 
die Kraft der tOchtigsien Herrscher, an denen das dritte Jahr» 
hundert nicht arm ist, zu hemmen nicht im Stande war. Im 
Nothfalle wurden zeitweilig mehrere Commandos in einer Hand 
yereinigty aber, wenn möglich, geschah diese Uebertragung an ein 
Mitglied des kaiserlichen Hauses. Der mit Augustns yerwandte 
L.-Domitius Ahenobarbus verwaltete ausser Illyricum jedenfalls 
auch Noricum und Raetien*); bekannt sind die grossen Comman- 
dos des Drosus» des Tiberius und des Germanicus, der sowohl in 
Gallien als in Syrien Ordnung schaffte; Yitellins bekam, wenigstens 
nach Tacitus*), im J. 35 den Oberbefehl im ganzen Orient; Cor- 
bulo, der Schwager des Kaiser Gaius, wurde als consulariseher 
Statthalter in die sonst praetorische Provinz Cappadocien gesandt, 
flbemahm auch Galatien und zeitweilig Syrien.') Unter Vespasian 
musste wieder in denselben Gegenden ein grosses Commando ge« 
schaffen werden, welches, wie es scheint, erst durch Traian auf* 
gelöst wurde (Perrot de prov. Galatia p. 57. 60). Auch die Stel- 
lung des letztem nach seiner Adoption durch Nenra war höher 
als die eines gewohnlichen Legateui indem seine Gompetenz wohl 
auf das ganze Rheinland sich erstreckte. Ferner erhielt unter 
Hadrian der römische Ritter Marcius Turbo, dem Hadrian unbe- 
dingtes Vertrauen schenkte, zum grössten Yerdruss der Aristo- 
kratie ein umfangreiches Obercommando. Hist. Aug. Hadr. 6: 
Marcium Turbonem post Mauretaniam praefecturae infolis omatum 
Pannoniae Daciaeque ad .tempus praefecit. Im J. 137 ist der de- 
signirte Thronfolger L. Aelius Caesar mit proconsularischer Ge- 
walt ausgestattet in Ponnonien^) und spater hatte der Schwieger- 



Legateo mehr fiiDgireii. Hisi Aug. AmelisD. S9, 7t tarn vsstatam myricnm 
sc Moetiam deperditsm videret provinciam Transdanavianciui Dadam a Tra> 
iano consUtatam snblato oxorcitu et provincialibus reliqnit, dcsperans cam 
posse retineri abductonque ex ea populos in Moo^ia collocavit appellavitque 
raam Daciam quae nanc duas Moesias dividit. Kufua brev. 8. 

1) Vgl. S. 161. — MommBen, Rflm. deich. V 28. 

S) Tao. aim. VI 8S; comctis qnac apot Orientem pembaatDr L. Yital- 
linm praefecit. 

8) Corbulo's Imperium waren aiuh die Fürsten der Clientelstaaten un- 
terworfen. Tac. ann. X\ 25: hcribitur tetrarchis ac regibns praefectisqiie et 
procuratoribus et qai praetorum ümtima« provinciaa regebant, iussis Corbu- 
louis obsequi. 

4) Hiit. Aug. Hei. 8: adeptatas antem Hdini Tern» ab Hadrisno — 
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aolin des Marc Aurel Claudius Pompeiauus eine bedeutende Stel- 
lung in Noricnm und Raetien. IKo LXXI S. Dmdbe Kaiser 
gab dem Avidius Cassius (S. 385) und den QuintUii (6. 6) grosse 
CommandoB. Um nur noeb einen zu nennen, erwähne ich Olau- 
dinsy Ton welchem der Biograph c. 15 sagt: dux factus est et duz 
totins lUjricl^) habet in potestatem Thraeios, Moesos, Dalmatasi, 
PannonioB, Dacos ezercitus. 

Die Statthalter der senatoriscben Provinzen wurden jährlich 
durch das Los bestimmt und zwar für Aftica und Aaia nur aus 
der Liste der gewesenen Consuln; doch fährten sammtlicfae Gou- 
verneure den Titel Proeonsul.') Nur in Ausnahmefallen sah man 
von der Losung ab*^ Die consularischen Proconsuln hatten zwölf, 
die flbrigen sechs Lictoren (Dio LIII 13). 

Die Proconsuln von Africa und Asien hatten drei Legaten, 
die flbrigen je einen.^) Dio LÜI 14: xaQidffovg «ivrög i«vta 
laeatftog aCffittM^ Iva f»itr oC ifrtifatityiiii(6teg mX ix tmv bftaCmp 
0^£gtv 4 xal xmv vxodte^iffmvy tQ{t$ oC vxtaeuHOttg ix tmv 
b^uitiguoVf ovg av xttl 6 avtoxQotmp donufui^y, ixtupowitifj^ ft^ 
yKQ n Mal tuttit tovtovg, aXX* inetd^ va^v inavtfatOy agxiöu xitB 

statimque praetor factus et Pannoniis dus ac rector impositus mox codbiiI crnatus 
et quia erat deputatus impcrio itcrum consul deuiguutus est. V^jt!. llisL Aug. 
Uadr. 23. Die Adoption setzt Borghesi VIII 476 zwischen den 19. Juui und 
S9. Angnrt iSCj Diirr, Keiseu Hadrian*s 8. 33 Anm. 128, zwischen 1. Januar 
und 89. Angnit 186. Consnl I war er 186, Consnl II 137. (Or. 814: Imp. 
Caea. Traiaao Hadriane Aug. p. m. trib. pot. XXI cos. III imp. II L. AdicM 
Cues. fil. trib. potes. cos. it. i>roco8. XVvir aacr. fuciund. Vgl. 827—829.) 
Moinmeen 7.\\ C. I!T ISCG hat rrmittplt, das» die Adoption, über deren Art 
• sich der Biograph c. 2 interessaut äussert, nicht vor der Praetur, sondern 
w&hrend de« enten Consalates erfolgte. Uebrigeus klingt das «einer Verwal- 
tung geiollte Lob niolit allsnhoch, vita c. 8, 6: bene geeti« rebns rel potina 
feliciter etiamsi non siimini, medü tarnen ducis optmmt famam. 

1) Ueber die duces werde ich i[^ter im Zusaramenhaoge handeln. 

2) Din Uli 1.3: v.al av^vnarovs yaXii'cQ'cti ftr} ort rove <Svo zovg vna- 
revxotay dkla xai tovg «Aiot'c rovg in tiäv iczgttrrjyrjHÜttov ?j doxovyroov yf 
iatQurti'/ti%ivat /idvov ovrae. Vgl. Mommsen, ßöm. St-B. II 234 und dem- 
nftcbst Bd. IL hiwiefern Angustoa bei den Bestimmungen Aber die Beatellong 
dieser Statthalter auf die SenatsbeechlfisM der Republik tarflekgriff, «eigfc 
Momm.M n a. a. 0. S. 238 ff , Dauer der genatorischen Statthalt r>chaa S. 243 ff. 

3) Sueton Call a 7: Africam pro ron«n!e biennio obtiuuit, extra fortem 
eleotus ad orUitjanUam provinciam. lieui'.eii 6460. 

4) Utber diese Uuterbcaniteu und die quaestoree pro praetor© Komm* 
•en, Böm. St.-B. II 886. loh handele ep&ter fiber dieeelben. 
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eevto Xsx^^m, Diese Legaten hatten natürlich' nicht die gleiche 
Amtsgewalt wie diejenigen, welche kaiserliche Provinzen selbstan* 
dig Terwalteten. Sie hatten dem Proconsnl unbedingten Gehorsam 
zo leisten^) und Jurisdiction nar fttr Civilprocesse und solche FSlle, 
welche' ihnen der Proconsol Qbertrug.^) Dio LII 22. LIII 13. Diese 
Legaten wählte sich derselbe nicht selten aus dem Kreise seiner 
Verwandten, wie die Beispiele auf S. 13. 16. 70. 196 u. a. zeigen. 
An der Spitee des Consüiums, welches der Proconsul befragte, 
stand der Legat (vgl. das sardinische Oeeret des L. Helvius Agrippa 
und Mommsen im Hermes II 114), welcher im Nothfall auch 
seinen Chef vertrat. So erzählt Dio LV 27, dass, als nach halb» 
Tcrflossener Amtszeit der Statthalter von Achaia gestorben sei, 
zwischen dem Qnaestor und dem Legaten desselben die Provinz 
so getheilt wurde, dass jener die Landschaften nördlich vom Isth« 
mus, dieser das Uebrige zu verwalten erhielt, Vgl. S. 28. Sein 
Aufenthalt in der Provinz hing durchaus von dem des Proconsuls 
ab. Da derselbe bis zur Ankunft des Nachfolgers seine Functionen 
erfüllen musste, so durfte er auch seinen Legaten nicht firOber 
entlassen.*) 

Die Legaten der kaiserlichen Provinzen sind alle pro praetore, 
denen der Kaiser als oberster Kriegsherr und als Inhaber der Re- 
gierungs- und VerwaltuDgsgewalt einen Theil seiner Competenz 
mandirt; das Imperium des Statthalters gleicht im Wesentlichen 
dem des Kaisers, ist aber zeitlich, ifiumlich und durch das maius 

1) Vgl. die interessante, allerdings nicht gut überlieferte Stelle Hisi 
Aiii;. Ver. 1 : Luciuti quidctn Marco vioetu it dilens . . . si susciperet obsecutiiH 
iit legatijs procousuli vel praeses ini|M„'ri*tori. Dig. I 16, 13: legati procon- 
Butia nihil proprium habent nisi a proconsule eis mandata fuerit iurmdictio. 
I 16, 6: legatoB oon oportet principem eonralere «ed proconsDlem snain, et 
ie ad oonsaltationee legatomm debebit respondere. 

2) Dig. l 16, 2. 16, 4, 6: post haec iugreenUi ittOvinciam mandare iuri«* 
dictioui;!it legato huo debet nec hoc ante facere quam fuerit provinciarn in- 
greasti-*. 16, 6: eiciit nntcra matidare iiirisdictiouem vel non nrandarc i st in 
arbitrio pro consuiis, ita udimere mandatam iunüdictionem licet quidem pro- 
ocntoli, iioa sutem debet iocoimlto priucipe hoo fteete, 16, IS. 

8) Dig. 1 IS, 10: lagatam eanm ne ante le de pfOTineia dimittat et 
lege lalia repctundurnm et rescripto divi Tl.ulriuni ad Calpurniom Roforn 
proconsulem Achaiae admonetur. IHt. XXXXVlü 19, 6: si qiins rotnitTiin 
vel legati aui reoa proconsul invenerit, utrum punire eos deV)f'.it ;in s^uccensori 
servarc qnacri poteBt. Momrasen, Ilöm. St. -R. II 196. Utbcr Iteration bei 
Legaten Mommsea a. a. O. S. S46 A. 4. Ees gestae p. 180. 
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imperium des letetem in allen Provinzen beschränkt.^) Dig. I 
18,4 (Ulpian): praeses provinciae maius imperiom in ea provincia 
habet omnibus post principem. Ah Qualification war ausser der 
Zngehörigkeit zum senatorischen Stande, je nach der Bedeutung 
der Provinz (a. unten) Praetor oder Consulat erforderlich.^) Die 
Statthalter sind quinque fascales {%if6e Ttdvrs ^dßdovs),') Dio 
LIII 13. Neben ihnen können nicht, wie neben dem Proconsal, 
legati stehen^), sondern nnr comites (assessores, consiliarii) da 
der Kaiser gewissermaaasen steter Proconsnl ist. Dieselben be- 
ginnen oft im Gefolge des Legaten ihre Laufbahn. 

Dass Tiberius zuweilen Statthalter nicht in ihre Provins gehen 
liess, ist oben S. 372 erwähnt Vgl. Tac. ann. VI 27 über Ar- 
runtins (S. 401). Dass dies nicht aus Misstrauen geschah, zeigt die 
Beförderung des angeblich zurückgesetzten Lamia zum Stadtprae- 
fecten. Andrerseits haben wir auch Beispiele, dass Legationen 
angeschlagen wurden. 

Waren auch die Functionen der senatorischen und kaiser- 
lichen Statthalter verschieden, so galten fUr alle ohne Unterschied 
nach Dio LIII 15 diese Anordnungen: „Sie sollen keine Truppen 
anwerben und nicht mehr als die festgesetzten Abgaben einziehen, 
wenn nicht der Senat oder der Kaiser anadrOcklich andern Befehl 

1) Mommsen, Höm.St.-tt. II 235. üeber die Entwickeluug der Provin- 
Biahtatthaltenchaft aas der Praetar vgl. Hommaea s. a. O. 8. «32 ff. 0. Krettch- 
mar, Beamteothnm dar töm. Kaisenseit, ac&dem. Antättarede, GieMeo 1871), 

S. 37, wendet auf diete Beamten das Wort Laband's (Staatsr. den deatscbcn 
Reiches 1 üher nnvero KeichsbeamteTi an, dass alle Tnhabfr von Reichs- 

ämtern Gehilt'i II ile?' K.us-'r.-. sind und Geächätte besorgen, welche ideell dem 
Kaiser zukonmicu. — Kurz ausgedrückt wird dio Stelluag der Legaten bei 
Tacitoa ana. II 77: PMOoem noo Sentiam Same praepositum: hnio fiMcee et 
ins pfaetoris, haie legiones dataa. VgL XV 86: Sariae execotio. 

2) Mommsen a. a. 0. S. 237 weist nor auf eine Ausnahme hin, dau 
Oibo Lusitanien zehn Jahre als quaestoriua verwaltete. Suei. Otho 3. 

3) Verl oben S. 55. 183. Borghe;*! VII 417. Momtnsen, Köm. St.-R. I 
369 (C. XU 2403 b}, 11 236. Murquardt 1 öj»U. — lieber die Ausrüstung des 
Legaten Tgl. Harqaudt I 647. MommMD, ROm. St>B. II 848. C. II 4m. 
ArcbaeoU-apigr. Mittb. 18B1 8. 816. Ueber die Besoldoag Tgl. Saet. Oot. 36. 
Dio LII 23. LIII 16. Hitit. An^r. SeT. Alex. 42. 46. Claud. 16. 

4) IIr»iizen nimmt solcho an: no. r)l72 (SaloninB Louginius Marcellus 
S. 32 , HO. 5449 (Glitius Agricola S. 74), eine Ansicht, welche Perrot de pro?. 
Galatia p. 60 theilt. 

5) Dig. 1 88 de off. aBBeiaorani. C. d« aiBeiBor. 1, 61. C. III 866. 480. 
Lact, de mort per«. 88. 
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ertheilt'); beim Eintreffen des Nachfolgers soll der Statthalter so- 
fort die FroTinz yerlassen und den Rückweg so beschleaDigen, 
dass er wenigstens binnen drei Monaten wieder in Rom ist. Wer 
die Provinz nicht auf Befehl Terlisst, wird ebenso wie deijenige, 
welcher seine Befognisse aberschreitet^ wegen MajestätsTerbrechen 
bestraft" Ausserdem war verboten, Geschenke von den Provinzialen 
anzunehmen*), ihnen Fe^tspitle zu geben ^) oder Geld auf Zinsen 
auszaleihen.*) Ueberhanpt sollte der Zusammenhang zwischen 
Statthalter und Unterthanen möglichst locker bleiben. Ferner hatte 
bereits Angustus Dank- und Ehrenbezeuguogea der Provinzialen 
wahrend der Amtsdaner und 60 Tage danach untersagt (Dio LVI 
25), weil sich Manche rühmende Zeugnisse verschafft hatten und 
mit denselben Missbrauch trieben. Dieses Verbot war indess bald 
vergessen; später pflegten die Provinzialen einem Statthalter, mit 
dessen Amtsführung sie zufrieden gewesen waren, durch eine Ge* 
sandtschaft an den Senat ihren Dank abzustatten.*) Das hatte 
nicht bloss in der Provinz Bestechungen und Beeinflussungen zur 
Folge, weil die Statthalter einflussreiche Bürger bewogen, eine 
solche Adresse zu veranlassen, sondern täuschte auch den Senat. 
Als im J. 62 Claudius Timarohus, ein vornehmer Cretenser, be- 
langt wurde wegen Bedrückungen der Armen und einer Aeusse« 
rung, bei ihm stehe es, ob den Proconsuln, die Greta verwaltet^ 
Dank bezeugt werde oder nicht, suchte Thrasea Paetus, wie Ta- 
eitus ann. XV20£. ausfürlieh berichtet, den Senat zu veranlassen, 
auf das alte Gresetz zurückzugreifen, um den üebermuth der Pro- 

1) Ver^'l. auch Dig. XXXXVITI i, 3: oiiJ. m le^'.- (luH.i maiesiatiH) te- 
iiutur et qui inius^u prirH;ij>:s bt-lhim ges&crit diUjctutn V" hiiliuont exercitaiu 
compiiraverit; quive com ei id provincia succeauum tis^et, uxercitum succea- 
«ori non tradiiUt: qoive imperinm ezercitnmTe popult Romani deieraerit. — 
6, 18: qui nova vectigalia ezercent^ lege Inlia de vi pablioa tenenior. 

t) Plin. ep. IV 9, 6: lex muaera quoque accipi vetat. Dio LX 25. Dig. 
de ofF. proc. T Ii]. Ihiss das Vur^ot wenif^' iMMchti t wurde, zeigt Dio LXXII 
11. Victoiniua wird j_,n'nihuit, daaö et fct'itit'ii L^'^'ateii t-r^t auf gütlichem 
Wege bestimiueQ wulite, keine Gesoheuke zu uebmen, datm iha ^wang, ueiue 
Stelle niedennlegen, da er nicht eohwörea konnte, nie von Proviniialen be- 
schenkt EQ aein. 

9) Tac. ans. XIII 81: edixit Gaeiar ne quia magistmtue sat proeatator 

in cn provincia, qnam obtineret, epeetacolnm gladiatonim ant feiaram ant 

quod aliud ludicrum cileiet. 

4) Dig. Xii 1 de rehuA creditis. 
6) Vgl. auch Plin. paneg. 70. 
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yinisiftleii zu brechen.^) Der Kaiser Terordnete daraufhin (c 22): 
ne qais ad eoncilium flociorum referret agendas apnd senatum pro- 
praetoribus proTe oonsnlibus grates^ neuqms ea legione fungeretur. 
Statt dessen kamen dann Ebrendecrete der Colonien, der St&dte 
oder von PtiTatpersonen in der Provins auf, woTon die Inschriften 
zahlreiche Beispiele bieten.*) Zuweilen wurden Ehren- und Yotiv- 
tafeln auch nachtriglicb in Born gesetzt') (G. I. Gr. 5896 S. 140. 
179 u.a.m.)y oder umgekehrt derartige Denkmäler aus Rom nach 
der ProTins gebracht, so die rnschrift des Mardaous G. VIII 
7052 nach Girta (vgl. a 15). 

Es war an&ngs Terboten, dass der Statthalter seine Fran mit 
in die Pkrovinz nehme, SuetOct24; indess hatte schon Agrippina 
den Germanicus begleitet^ und die Tochter des Agricola, die Gat- 
tin des Tacitas, wurde in der Provinz geboren.^) Eine I^euerong 
des Verbots auf Antrag des Gaedna Severus im J. 21^) wurde 
durch die Einwendungen des Valerius Messala und des Drusus 
hinfallig. Tac III 34. Zahlreiche Inschriften sind Statthaltern 
Ton ihren Frauen in der Provinz gesetzt oder dem Legaten und 
der Frau von den Provinzialen und Soldaten. Dahin gehört auch 
das Verbot, welches nach Dig. XXIII 2, 63 für Gohortenpraefecten 
und Militartribunen, nach XXIV 1, 3 § 1 auch fOr höhere Offidere 
und Verwaltungsbeamte bestand, eine Provinzialin zu heiraten. 



1) Die Rede ist in vielen Beiieliiiiigra interenaitt. Vgl. c Sl: oliin 

qaidem DOn modo praotor aut consul sed privati etiam miitebantur, qui pro- 
Tincias viserent et quid de cuiustjut' obsequio vidi-icldr referront; treiiiJa- 
bantque gentei de esistimatione sioguloram: at Duac colimas extemos et 
adalamar. 

5) Dsia Nsmea von vsiartlieiltsii StstÜMltem auf den InMfariftea aas- 
gemeuielt worden, irt dnrdi einige Bebpide wa belegen. ArebaeoL>epigr. 
Mitth. VIII a3; vgl. oben S. 338. 

3) licnier mdl. S. 108. Ueber Statoen der Statthalter vgl. FriedULoder, 

Sitlen^'L'^ch. III 221. 

4) Andere Beispiele bei Marquardt I 633. 

6) Tac. ann. III 83 : iater qtiae Severus Caectoa oensnit ne quem ma- 
gistcatam eni provinota obvenlseet, nxor eomitaretur. Tadtn« enfthlt die 
Vethandloog unter dieMm Jahre; nach Dig. I 16, 4: proficivoi aatem pro- 
consnlem melius quidem e^t »ine uxore: sed et cum axore potest dnmmodo 
aciat 8euatu.s conüultnni Cotta et Messala conanlibus censuisse futurum, ut si 
quid uxorcs eorum qui ad oflicia profiscontur deliquerint, ab ipsiä ratio t-t 
vindicta exigatur (Haenel, corpus iuris antei. p. 37) war ein diesbezüglicher 
Seoatebeseblnea «ehon im J. SO ergangen. 
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Die den Stattliiiltern iibertra «jenen Functionen waren genau 
bestimmt') und durch eine beim Abgange in die Provinz vom 
Kaiser ausgefertigte Instruction festgestellt (mandata principum). 
(l)io TJll lö. Plin. ep. et Trai. 64. Do off. procons. I 16. üeber 
(laius' Commentar zum edictum provinciale vgl. Mommsen's Auf- 
satz; Gaius ein Provinzialjurist in Bekker-Muther's Jahrb. III S. 1 
— 15. Anders Walter, Köm. R. -Gesch. §440.) Für die in derselben 
niclil vorgesehenen Fälle liutte er in Horn anzufragen. Wie im 
Einzelnen sich das Verhültniss zum Kaiser gestaltet, wissen wir 
nicht . 

Die Lt'L^utcii wan-ii /uriiichst oberste Befehlshaber über die 
»Streitkrüfto der I'rtjviiiz, lujch über die Flotte'), sudass der prae- 
fectus classis zum Statthalter vielleicht dieselbe Stellung hatte, 
wie der kgatus legionis. 

Ferner hatten sie die Criniinal- und CiviliurisJii tion^), welche, 
wie viele Stellen l)ezen<je)i, nur rücksichtlich der Strafen der De- 
portation nnd Holei^ation, mit Ausnahme von Dacien und Syrien, 
eingeschränkt war, da naturgemüss der Statthalter mir in der ihm 
roandirten Landschaft seine Gewalt ausüben konnte*) i^provincia). 

1) Ueber du Vcfrwaltongsrecht der rflmisohen Kaweneil; gab es eine 
•dir reiehbaltige Liiteratur; Murcfllua «tad Ifacer hatten de officio praeiiidiH, 

ülpian, Venult'ius und Paulus de oflicio proconsulis ge»clirieberi, u.a.m. Vgl. 
Knrlnwa, Rnm, R, flesch. S 671. 712 KudoilV, Ueber den libcr t\" offif-io 
proconsulia, AbhantUungoo der lk>rl. Acad. 1865 S. 233 ff. Ich werde Hputer 
darftber Knaammenhängend bandeln. 

2) In der S. 876 angefährten Tnsobrift wird 8. Octavius Fr<mto als Be- 
fehlshaber der Flotte genannt; nach einer andern im Bull, de corr. hell. 1987 
8. 164 veröfTent liebten war er znr aelbeo Zeit Legat (iV^ror '(Jy.rüoviot 'Pgov- 
tmpa itQseßtvtiiv %eti iptietfutrffov «tvun^fito^ Jo^txtavov &iov 2^tfi««tov 
riQfutvixov). 

3) Yergl. Geib, Uöm. Civilprocess 8. 477. — Anders Mouimseo, 110- 
mischee Slaatsreebt II 267. Dig. I 18, 6: qni oniTersas proTincias regnnt, 
ins gladii habent et in metallum dandi potestas eis permissa est. — S. 224 
praetorio viro ins reddenti. — Laboulaye, Ksnai sur les loi» criminelles des 
Romain» S. 399 tf. (de l'admiaistration de Titalie et des provinces). Kariowa, 
Eöm. li. aeueh. S. 671. 

4) Im Einzelnen vgl. Kariowa, Ilöm. R.-Gescb. S. &71 tf. — Qaadratua 
S. 8 eriiftli ein Denkmal ob iostitiam et fidem quam circa nniversam Achaiani 
exhibttii; Aelias Theo S. 48 ob eingnlarem abstinentiam industriamque exhibitae 
iodicationi-j. Vgl. C. IX 1592 auf S. 26. Dem CominiuH Cassiianus (S. 317) wird 
die Inschrift C. VIIT 2734 ffeeetTt von MihinTi», qiii iiir<li(;iaj eius for[i iiieti- 
tiamf]!)*'] 1ot[ies admirati sunt], wenn die Ergänzung richtig ist; eine auUi« 
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Allerdings konnten romisehe Bürger yerlangen, vor dem Kaiser 
gerichtet m werden^), welchem auch allein die Criminalrechispflege 
betreffe der Of&ciere, vom Gentnrio aufwarte, zustand. Mommsen, 
Rdm. St.-R. n 258 ff. Ueber das spatere ius gladit ebd. S. 928; 
die dem Kaiser reserrirten Fälle bespricht Rudorff, Röm. Rechts- 
geschichte U 342.*) 

Im Uebrigen waren die Obliegenheiten der Legaten der ver- 
schiedensten Art, und nicht selten wurde ihre Gompetenz erweiterty 
besonders rücksichtlich der ProvinaialgemeiDden, deren Verhältnisse 
häufig die Einmischung der Statthalter notbig machten. Eine be- 
sondere Sorgfalt hatten sie den Baulichkeiten der Provins zu wid- 
men*), wie Plinius^ Briefe und die Inschriften bezeugen, und in erster 
Linie den Strasseubau zu leiten, der während der ersten Kaiserzeit 
Angelegenheit der Regierung blieb und mehr durch militärische 
als durch Verkehrsinteressen bestimmt wurde. Zahlreiche Beispiele 
auf Inschriften legen Zeugniss dayon ab, dass in den ProTinzen 
des Senats der kaiserliche Procnrator, in den Übr^^n der kaiser> 
liehe Legat Strassen anlegte.') Erst später, im 3. Jahrhundert, 
übernahmen die Gemeinden die Erhaltung und den Neubau yon 
Staatsstrassen.^ Interessant sind in dieser Hinsicht die Inschriften 
des Alfenius Senecio S. 109. Die Reparaturbauten am Praetorium 
(S. HO. 1C2. 203. 338), an den Wällen (8. 3&3), an Tempeln 



nennt ihn: omnibns virtutibnt abnndantem Timm ... — Die provinsislen Ge. 
richtibetirke nennt Ifaiqnardt unter jeder Provinc; die Miatiachen Gerichts'' 
Sprengel /.ilhlt T^rlmiiinn, ClaudiuR und Nero I 177- 181, auf. 

1) Dig. XXXXVllI G, 7: Lege lulia de vi itnbHca tcncntur, qui, cum 
imperium poteatat^mve habcret, civom Koinununi a<lvcr5<iis provocationeni 
necaverit verberarit iusaeritve quid lieh aut quitl in collum iniecerit, ut tor- 
qaeatnr. Plio. ep. II 11. 

9) In einem t&ü Lactantins de morte peregr. 14 era&hllen Falle konnte 
der Statthalter ancb die Anklage wegen Christcntlium entscheiden. 

8) Vgl. n. a. Tac. ann. IV 45. Die Eutechliisae dea Kaisers wcrJen 
durch den Staithaltf-r in der Provinz bekannt gemacht. C. III 781 (üruo«, 
fODt«a* p. 196) RebciipL an die Tyrani S. 285. 

4) Vgl. auch C. VllI 7046: viara commeantibus incowmodam partim 
adstnictis crepidinibiM aeqnatisqne »tatuis qnae itcr totins fori angaetabant 
ex anetoritate D. Fontel Frontiniani (dem Sinno nach Bicher richtig erg&nst). 

5) Dik,' L 10 de orrHl,n<5 publ. IMin. ep. Plin. et Trai. 37—40.49. Vgl. 
oben S. 122. 231. 307. A15. MO. Erneuerung der Miliarien 8. 131. 179. 
301. .^05 \i. a 

G) C. III 21H. 471. lluU. de corr. iieW. i 101. Mommsen, Röra.O. V 330. 
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(8. 281. 307. 313. 322), Badern (S. 145. 164. 229. 289. 340), des 
Amphitheaters (S. 313), der Brfieken (S. 163.), Anlage von Was- 
serleitungen werden unter Aufsicht des Legaten auf Befehl des 
Kaisers ausgeführt. Grenzstreitigkeiten wurden ehenfalls durch die 
Legaten entschieden (vgl. 8. 158. 229. 280), die entweder selbst 
oder durch fQr den Fall ernannte iudices die Angelegenheit unter- 
suchen (S. 158. C. I. Gr. 1732. Mommsen im Hermes II 113).') 
Dass die Besetzung der Stellen hei der Natnr des Amtes von 
der IndiTidnalität des Herrschers abhing, ist klar; aber selbst unter 
guten Herrschern gab nicht immer die Tüchtigkeit des Candidaten 
den Anssehlag. ^) Unter einigen Kaisem wurden die Provinzen 
geradezu Tcrkaufb^, doch treffen wir auch dann oft bedeutende Per* 
sSnIichkeiten unter den Statthaltern, und schon Roulez macht darauf 
aufmerksam, dass unter der Herrschaft eines Nero, eines Domitian 
Manner wie die Scribonier und Traian Unterdeutschland verwal- 
teten. Diese Beispiele Hessen sich noch vermehren. Dagegeu 
werden die Statthalter unter Marc Aurel keineswegs gelobt. Hist. 
Aug. Avid. Cass. 14: ego vero istis praesidibus provinciarum — 
an egu proconsules, an ego praesides putem, qui oh hoc sibi a 
senatn et ab Antonioo provincias datas credunt, ut luznrientur, 
ut divites iiant? Freilich sind es Worte eines Feindes, aber eines 
vorzüglichen Mannes, welcher Anklagen nicht ohne Grund erhoben 
haben wird. Bevorzugungen fi*nden statt auf Grund des ius triuni 
liheromm, dessen Bestimmungen indess vielfach erschlichen wurden, 
wie Tacitus schildert^) Im 2. Jahrhundert finden wir nicht sei' 



1) C. V (*.9i «Pntr>ntlii ilicta a l.'t^ati"». 

2) Vgl. auch Hist. Auj(. M. Aal. pialos. 29: criinim ei flatum ost, quod 
adulteroB uxorie promovcrit, Tertullum et Utilium (J. Klein, Ilboin. Miueuni 
1880 8, 687, hAlt ihn fBr den Connil de« J. 188 L. Tatiliai Poniiabas Oen- 
UaoQs) et Orfitam et Moderatam. 

8) Hiit. Aug. Comm. 8: vonditae oinnea provinciae. — Pn-t. 0: multi 

auiera Prnri *'tiam in ytrovini^ii'^ ruinf' rnn<5Tilari<« «jffisit ooriiiilf r-^isse in 
litteras rottuiere; riani vac ati'uii h et le^Mtiones miiitare» dicitnr vijndidisso. — 
Elagab. 0: veudidit ei honorea et dignitates et potestates tarn per so quam 
per onmet servM ao libidmam miniitroa. Vgl. c. 11. Dto LX 17. LXX1I 12. 
LXXYIII 18 (Laufbahn d«B Trieeianiu). 

4) Tac. ann. XV 19: percrebuerat ca tempostite praTiBsimtis mo* , cum 
propiiuinis oomiHi« ant Rortc provinciarum plerique artifii Ii- .iilii) (innilin« 
adetisffirent lilios i iiiotiirasqnf et provincias inter patree Borliti statim emit- 
tercnt mann, quon adoptavt-rant. 

29* 



452 



Beaofrichtlgang der Legaten. 



teil bekannte Juristen als Legaten dadurch erklärt sich die bis 
ins Kleinste ausgearbeitete Ordnung der Provinzen, deren praktische 
Bestimmungen zugleich beweisen, dass Leute, die selbst die Ver- 
haltnisae kennen gelernt hatten, ihre Verfasser waren. Aus den 
Sophistenschalen gingen später die Statthalter hervor, als man die 
theoretische Beschäftigung mit der Jurisprudens f0r eine genügende 
Vorbereitung hielt') Marc Aurel bestimmte nach der Emp5mng 
des Avidius Cassius, dass Niemand mehr in seiner Heimat- 
proTinz Statthalter werden solle (Dio LXXI 31)'); von Caracalla 
erzahlte man, er scbidie die ihm missliebigen Persönlichkeiten in 
ungesunde Provinzen. Dio LXXVII 71. Von Alexander Severus 
rflhmt der Biograph*^ dass er bei der Besetzung der Statthalter- 
schaften sehr gewissenhaft verfuhr. 

Die ControUe der Statthalter war nicht leicht, doch haben 
gewissenhafte Kaiser gerade in dieser Beziehung Besserung zu 
schaffen sich bemfiht. Bekannt ist Tiberius' FQrsorge fOr die Pro- 
vinzen; die Strenge, mit welcher er gegen seine Beamten verfuhr, 
die deshalb nothwendigen häufigen Repetundenprocesse haben den 
Kaiser bei dem römischen Adel so verhasst gemacht Aber 
selbst Tacitus muss anerkennen (ann. IV 6): ne provinciae novis 
onoribtts tnrbarentnr utque vetera sine avaritia ant crudelitate ma- 
gistratuum tolerarent, providebat (vgl. Suei Tib. 32), und Philo 
schildert leg. ad Gai. § 2 p. 993. § 21. 22 p. 1013 die Zufrieden- 
heit der Provinzialen* Da Niemand, solange er im Amte war, 
angeklagt werden konnte '^), suchten diejenigen, welche ein böses 

1) Uebor ilire Verwijntlnng im Verwaltunp-^dioTist vgl. llirrichfelil, Untt'r«. 
S. 'ib'i. Kariowa, Köm. IL-Gütiob. S. 6G8 FuchU, insUtutioncn I § 96. liuhl, 
Salidm lallanus S. 7. 

S) Die LXXI 22. Beispiele ans apfttcrer Zeit giebt Kuba I 6S. 

8) Vgl Hiat. Aug. Pescenn. Nig. 7 : ... intimavit, ut .issessores in quibus 
proviuciis ad>;c<li^^-»Mit, iu bis adiiiini«trarent . . . . huius cti im illnd ftiit, ut 
nemo adsiderct in >'na proviocia, nemo admiaiatraret ui&i Jäomae Eomauos, 
hoc est oriunduH loco. 

4) c. 4G: praesidea vero proooosoles et legato« numqaam fecit ad bene- 
ficiam sed ad indtciDm yel raum vel tenatna. Vgl. c. 24. 

5) IHg. XLVHI 2, 12: hos accusAro non licet: legatam impemtom id 
est praeaidem provinciae (>x sententia Lentuli dicta Snlla et Triono consuli- 
bufl: item Ifffatnm provinciulem eins dumtnxnt rriminis quod ante commipprit 
f\mvm in legationeui venerit: item magiKtratiun pupuli Komani eunive qui 
rei publicae causa afuorit dnm non detrectandae legis causa abest. Die Stelle 
ist nicht ganz richtig flberlieferi MommMo schreibt ffir provindalem pro- 
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Gewiaaen hatiesi' Duch Ablauf ihrer Amiszeit andere ofücielle Stel- 
lungen , wenigstens eine legatio libera zn erhalten. Unter diesen 
Begriff und den der abaentia rei pvblicae caussa fallt auch die 
Legation (?gl. a. a. Kuhn, Verf. I 123). Claudius yerordnet^ um 
diesem Unfug zn steuern, kein Statthalter und Legat desselben 
solle nnmittelbar nach Ablauf des Amtes um eine Senatsprovioz 
miclosen. Ferner solle das Recht, eine legatio Itbera zu verleihen, 
künftig nur dem Kaiser zustehen. Dio LX 25.') Claudius zog 
auch, aU er einen Statthalter wegen Bestechung mit Verbannung 
bestrafte, das wihrend des Amtes erworbene Verm&gen ein. Ebenso 
bestimmte Antoninus Pius, dass die Angehörigen von Statthaltern, 
welche wegen Erpressung verurtheilt waren, den geschadigten Pro- 
yittzialen den Raub zurflekerstatten mussten.*) Sehr streng trat 
Hadrian gegen die Statthalter auf, deren Verhalten in den Pro- 
vinzen er aus eigner Anschauung kannte. Hisi Aug. Hadr. 13: 
et eircumiens provincias procuratores et praesides pro factis sup- 
plicio adfecit, ita se?ere nt accusatores per se crederetur inmittere. 
Das gleiche wird von Sep^unius Severus gerühmt. Hist Aug. Sev. 
8, 4: accusatos a provincialibus iudices probatis rebus graviter 
pnnivit. 

Um Anklagen gegen Statthalter durch Provinziale zu ermög- 
lichen, wurden den Letzteren durch den Senat Advocaten gestellt*) 

Schwierig ist das rechtliche Verhaltniss des Lasten zum Pro- 
cnrator zu bestimmen. Der von Tacitus ann. XIV 39 erzählte Vor- 
h\\ zeigt, dass ein Statthalter wie Suetonius Paulinus von dem 
Finanzbeamten verklagt werden konnte^); andrerseits wissen wir 



consularem. ^ Da» Conialat des Faustn« Coraelioa Snlla und L. Fttleiaio« 
Trio fillt lütte 31 n. Chr. 

1) Dio tagt, dass oin derartige» Gettetx schon früher bestanilen hübe, 
aber ia Verges^onlieit gekommeD seL Vgl. Dio LIl 80. LiU 14. SaetOci. 

8«. _ C. T. Or. -495«. 

2) Ili8t. Au|^. Aut. i'iuH 10: »i quod repetundarum damDavit, eorum Ii- 
beria booa paUrna reatitait, tarnen lege ut illi provincialibttB redderent 
qaod parentes AGceperani (Jeber die Repetundenproceese wird »piter ge- 
handelt 

8) Beispiele bieten Tac. ann. III 66—70. I V 15. XV 20. Suet. Don». 8 
ond zahlreiche Stellen der plinianiBoheu Briefe U 11. 18. III 9. IV 9. V 20. 
VI 29. Vil 6. lü. 33. 

4) Den Empüror Clodiu» Macer iSsst der Procarator Treboniaa Garn» 
cianiM doreh den Centurio Paptriiu tfidten. Tac. ht»tb I 7. IV 49. 
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aus der CieschichU JuUueas, dass die Klagen ülmr den T'roeuraior 
an deu Legaten vou Syrien gingtMi. Unsere BericliU über diese 
Vorgiiiige siud allerdings s^Jir dürftig. (Monimsen, Uoui. Geseb. 
V 510: „(Genaue Unterscheidung zwischen dem rechtlichen und 
factischeu Eingreifen des syriBchen SUtthalters darf man bei lo- 
sephus nicht erwarten.") 

Die Dauer der kaiserlichen .Statthalterschaften ') war ver- 
schieden, aber durchweg länger als das Froconsulat, welches sich 
meist nur auf ein Jahr erstreckte. Im Allgemeinen war dies eiB 
Vortheil, und Mün]ms<'n sagt mit Recht (Köm. (lesch. V 253): 
„Der jährliche WccIim I der Oberbeamten uiul die schlaffe Con- 
trolle der Centralstelle liessen alle senatorischen lV >vin/.t'n. soweit 
das Statthalterregiment reichte, mehr den Druck als den Segen 
einheitlicher Verwaltung empfinden." Tiberius, nach Tacitus' Car- 
ricatur ein misstrauischer und auf den Kuhm Änderer eifersüch* 
tiger ITerrsclier, liess die Legatin lange im Amte'*\ so Poppaeus 
Sabinus (S. 1), Memmius Kegulus (S. 3), L. Pomponius Flaccus 
(S. 2(»0) und Pomponius Labeo (S. 2G7). Xt i o wählte meist tüch- 
tige Männer und rief sie nicht ab. lieisinele giebt Sievers, Stu- 
dien S. 135 ff. Dagegen wechselte der misstrauische Domitian 
sehr oft.') 

Dio LH 23 lässt Maecenas empfehlen, diese Statthalter 
nicht unter drei und nicht Qber fOnf Jahre in der Prorins zu 



1) Dio Llll 13: Si ovr fntulr^Oft rfi reSr «vrieToarriyrnv tov^ ntQf- 
zovs XQfio9ai »ocl inl nXtita %ai iviuvtov XQ^^^ov, iqp' vao» äv t«vt(ö (Vii^i^. 
ÖQiiiv inolifitv. Vou Augustus wird berichtet, dass er nach der Niedeiiage * 
des Yaras: praetidtbas provineiaram prorogavit imperinm ut et a peritit et 
atsvetia eocti eontinerentar. (Saei Oct. 98.) 

S) Tac. aun. I 80: id qnoqae morani Tiberii fuit coutinuaro imperia ac 
pleiosque ad ütiem vitae in isdem exercitibnf aut iiiriedirttoiiilrns habere. 
Tarittis bat flr dio^^en ricbtifreii VerwaUnnj^ä-L^nnulMitz. kein Verstandniss und 
knüpft daran bi-iuc bei ulieu iicgierutigtubandluugeu des Tiberius üblicho übel- 
wollende Kritik. Vgl. noch I 76. IV 6. DaM bei der Strenge des Kaisers 
sich die rSmisdien Grossen sam Theil weigerten, Btatthslterscbaften sa fiber- 
ncbmen , Ui erklärlich. Tiberius beklagt dies: recitantnr Caesaris litterae 
quis incuKabat cf^cgiuni quenique (>t regcndis exercitibas idoneum se abnaeie 

id munus Hernie i'ii neccfsitudiin' ad j rcpes cogi. 

3) Dio LXVII 14, Er übte aber büciij^'e ControUe. Suet. Dom. H: ma- 
gistratibae quoque nrbieis pronnciaramque praesidibus coercendis tantum 
catae adhiboit ut neque modestiores umqaam neque iustiores extiterint. 
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lasspn. Darauf zielt auch clfr Vorsclila*:, welchen iSiger iiia( litt' ' 
und es sclieiut, ilass diese Frist ungetahr dem Durchschnitt ent- 
spricht. In der obij^en T/iste der TiPf^ateii konnte allerdings nicht 
immer die Dauer iler Ötatthaltcrschatt genau angegeben werden, 
doch bieten die rrovin/en, deren Legatenreihe annäliernd vollstän- 
dig bekannt ist, wie Britannien, Germanien, Syrien, manches in- 
teressante Beispiel für die zeitliche Ausdehnung der Legationen: 
8. BP). 4;-). S2tf. im 122. 172. 170. lüitf. 204 E 22Ö. 248. 266 ff. 
310 tt. 330. 3GI ff. 

Ohne Genehmigung des Kaisers durfte der Legiit keinesfalls 
sein Amt niederlegen ') oder die Provinz verlassen, da Antritt der 
•Stellung und Abgang von derselben durchaus der Eotscheidung 
des Herrschers überlassen waren. ^) 

Die Legatiou erlosch naturgemäss mit dem Tode des Auftrag- 
gebers*); indess sind viele Fälle bekannt, wo der Nachfulger die 
von dem früheren Kai^r eingesetzten Beamten im Amte beliess. 
Galba liess den Mucinnus in Syrien, Vespasian in ludaea, von An- 
toninus Pius berichtet die Vita, HisL Aug. Ani, Pius 6, 3: facius 
Imperator nuUi eorum, quos Hadrianus prorexerat successorem 
dedit fuitque ea constantia, ut septenis et noTenis annis in pro- 



1) Htst. Ang. Nig. 7: bic iantae fuit anctoritati«, nt ad Marenro primum 
deiode ad Commodum »ciiberet, com vlderet proviacios facili adminiBtratio- 

nura mutatione aubverti, )irimuiii nt nulli ante quinquenniuin Huccedcretur 
provinciac prae^idi vel Ic^ato vel procoDBuU, qaod prios deponerent poiesta- 
tem quaiu ecirent adtuiiüijtrai-e. 

2) Dio LXXYIII 22 erzählt, daas Carucidla deu Asper abberufen wollte, 
und dies in der Form thai, als h&tte ihn derselbe gebeten, wegen Kritaklieh> 
keit seiner Stelle enthoben zn wurden. 

8) Wenn nach dem Tode des Gtriuanicus nach Tac. ann. II 74 seine 
Legaten berüthf^n ^Tiinnfini Suriae iMaeficeretnr , so koTinte t s i-it h nur um 
eiue voiiäuligt; Benetiuug der Staltbalterschatt vorbehuitlicli ih r (m im limiLrnnf» 
den Kaisers handeln, welche um so Bchncllcr vollzogen werdeu nmöäie, da 
Piso'i AngxüF drehte. 

4) Deshalb stockt die ünternehmnng des VitelUias gegen Aretas von 
Arabia Petraea, ald dio Kunde vom Tode des TIberius einläuft. Der Statt- 
halter läsHt dem Gaius schwören, in dessi-n Hände er seine Vollmacht zu- 
rücklej^t. lo<?<'ph, nnt In'!. XVIK Fi, 3: y^fafinaroyr avt^ na^UYtvofifvojv, a 
iä^lov tijv i'ipriQiov ttktvtriv, ui^ntot tqv nlriitvi' tn' tvvoi'a. FaTov. tlv- 

cwtlsi 9h «ffl fi «T^ttTivf»« inl tu oCntik cwlerov xMfftft^tovvTog, nohftw 
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viiic-iis bonoM jirar.^iiK'S ileiirieret. Der Li'^ut, imliiii Uea Eid auf 
den ueiieii l'iii\sUii ub, wie ii. a. das vdu Muiuiusen in der Ejdi. 
op. V p. löl 11. commentirtc iusiiiraii<lnm Ariticnsium zeigt. <!«t 
uianicus vereidigte im J. 14 die Öcquaner uud Beigen aufXiberius. 
Tac. uim. 1 M. 

Die lieöideuücn der Statthalter^) waren in Acliaia Korinth-), 
in Afrita Cartliago, in Aquitaniea AugustonemetumV, später Hur- 
dii^ala, in Arabia liutitra (Marquardt 1 431), in Asia Ephebu.s 
(lüseph. ant. lud. XIV 10.11: rij [F.qnoi'ioi' nokii 7tQ(0Ti:V0Vtitj Tfjg 
'//(Jt«cV"'\ in I?aetiea Curduba (Hülmt r im C. II p. 30Gj, in 1}(4- 
giea Uurocortorum (Reims)*), in Bniaiiniu für die Militärl>e]i(')rdL' 
Eburacum, für die Civilverwaltung Camaioduiiuui''), in Cappadocia 
Mazaca, Caesarea (Mionuet Suppl. VII in Cilicia Tarsus''), 

auf Cyprus Paphos (Dio LIV 23. C. I. Gr. 202$)), in Dacia Sar- 
mizegetliusa (Marquardt S. 309), in nahuatia Salouae (C.III 198f). 
2075), in Galatia Aneyra (C. I. ür. 4011. 4020. 4030. Eckhei 
III 177), in Germania inferior die civitas Ubioruni, Cbln (Bor- 
ghcsi VI 282), in Gerniania sujx riur MoL^untiacnm, noch in spä- 
tester Zeit, in llispania Tarraconensis abwechselnd Tanaco und 
Neucartha<;u, in ludaea Caesarea (Marquardt 1 411), in Lugdu- 
uensis Luguduuum'), in Lu«itanien Emerita (Hübner im C, 11 
p. 02), in liveia Bainphylia vielleicht 8ide, vgl. Marquardt I 378 
und Eckhei III p. 1<> (/.«/iar()OT«t»j, ivdolog), in Macedonia Tlies- 
sahmike ('Marquardt 1 319», in Moe.sia die civitas runtiea Tomi- 
taiiuniui {V. III 753), in Noricum \'irunum oder Ovilaba, in Nar- 
honen.sis anfang« wenigstens Narbo (C. Xil p. 52j, in Nnmidia 
Hi])po Üiarrliytus und Cirta, in Pannonia inferior Animiin um, in 
superior BrigetiO| Caruuutum und Viudobona^), ia Toutus ot Bi- 

1) Dieselben Bind uns nicht in alU-n Provinzen sicher bekannt und 
mögen auch Kuweilen nach anderen Städten verlegt sein. 

i) Apoitelg^tch. XVIII IS. Bdcking, Not dign. Or. p. $77. 

8) Vgl. bierüber auflftlhrlich Marquardt I 343. Mommaen, Bfim. G. V SOS. 

4) üeber dien Stadt und Trier vgl. Ifommseii, R9ni. Oescfa. V 81. 
Strabo IV v 

6) Nacii MouiaiÄüu, liüm. Gesch. V 176. 

6) Vgl. Böcking, Not. dign. ür. p. 311. Strabo XIV p. 674. 

7) Mommaen» Röm. Gesch. Y 79. Hirschfeld, Lyon in der BOiner«eif> 
Wien 1878. Boleeieu, I. d, L. S. 186 ff. 

8' Mommsen in C. III p. 481. 482. Der Aufienibalteort des Legaten 
scheint gewechselt su haben. 
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ihynia Nicomedia '\ in T?apfin Augusta Vindelicorum, in Sardiuia 
vielleicht Oaralcs (Marquardt 1 250), in Sicilia sclieiucii Lil^baeuin 
und öyracua auch später die Mittelpunkte der Verwaltung gewesen 
EU sein, in Syria bis auf Severus Antiochia (vgl. Mommsen, Rom. 
Gesch. V 400)'*), in Thracia Fhilippopolis iMartjiuirdt I 315). 

Die Bedeutung d'-r oinzelnen Legationen *) ist durch die drei 
Jahrhunderte bis auf DiiH l». tian nicht die gleiche geblieben. Was 
zun'H-hst die seuatorischen Pruvinzeti betriffti so sollten nach Dio 
Llll 14 die Legaten der Proconsuln von Africa und Asia ge- 
wesene Consuln sein; diese Bestimmung ist nicht innegehalten. 
Was Africa angeht, war nach unserer Liste nur Pacfiniieius Cle- 
mens (S. 12), der allerdings seinen Schwiegervater als Legat be- 
gleitete, vorher Con^ul. dio übrigen waren Quaestorier (no. 11. 15. 
IG. 18. 19. 24. 30, 32. 34) oder Praetorier (no. 2. 8. 12. 14. 22. 
23. 20. 3'>) gewesen; im ersten Jahrhundert und Anfang des zweiten 
wird die Stelle sogar nach dem Militärtribunat bekleidet (no. 1. 4. 
6. 7). Die einsselnen Dioecesen Africas scheinen an Bedoulung nicht 
verschieden gewesen zu sein. Minucius Verus S. 12 und Helviua 
Agrippa S. 20 sind als Quaestoren zugleich Legaten der Dioecese 
Carthago, diejenige von ITippo wird sowohl nach der Quacstur 
b. 26 als nacl) der Praetur iS. 27 verwaltet. Nur in wenigen In- 
Schriften ist übrigens der District angegeben. 

Die asiatische Legatiou wird fast stets nach der Praetur ver- 
waltet; die unter no. 9. 15. 18. 20 aufgeführten waren vorher 
nur Quaestoren gewesen; im Range scheinen beide Stellungen sich 
.gleich gewesen su sein, denn sowohl wird die africaniscbe vor 
der asiatischen als umgekehrt bekleidet. 

Der Legat des Proconsuls von Acliaia war mit Ausnahme 
des Mocconiua Verus 8.8 vorher stets Praetor gewesen; ebenso der 
des P^roconsuls von Baetica; Larcius Priscus S. 69 war vorher 



1) Strabo ZYl p. 760. Ygl. auch die iuteresMuite Mflnze des Germani- 
cuB bei YalUant, Nnin. fan. r. II p. 564: rs^^vtiAt Kaiita^ — Inl JTiml/oo 
Ovivttlüfv «vfhmuxw. — M, JVc»icofi^i«iir. ISckbel II 899. C, I. Qr. 17S0. 

S77t u. a. tu. 

2) Hist. Anj?, Hatlr. 14: Antiochenses intor liaeo ita odio habnit, nt Sv- 
rium a rhoeuicc eeparare voluit, ne tot civitatum metropolia Antiochia di- 
ceretur. 0. MüUtir, Antiquit Anttoeli. in comm. societ, Gotting, rec vol. VlII. 

9) Ueber die verschiedene AnordnuDg der Aemter auf den Inschriften, 
welche cur Eatecheidung dieser Fragen von Werth iit, wird sp&ter gehandelt 
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sogar pracfectii'? fruineiiti diiudi, während NumeriuB S. 71 dieses 
Amt auch der Legutioii bekleidet 

Betrefis Creta et Cyreiie zeigen die wenigen Beispielt», dass 
der Legatioii ebenfalls die Practur voranging; die Laufbahn des 
M'. Acilius Glabrio S. 14 ist nicht in richtiger Folge gegeben; 
sehr hoch erscheint das Amt in der Inschrift des C. AlfidiQS GaK 
lus S. 42. Die I^egaten in der Provinz Cyprus waren Praetorier, 
ebenso die des Proconäuls von Macedonien mit Ausnahme des 
Unbekannten S, 263. Dagegen wurden L. Fabius Cilo S. 179, Q. 
Inlius Maxinms S. 299, vielleicht auch M. Gavius Maximus S. 300 
erst nach der Legation von Narbonensis Praetore», T.Claudius 
Rufinus S. 30, M. Vettins Valens S. 299 nach der Praeiur Legaten ; 
in Pontns et Bithynia war, solange die Provinz unter Procon- 
suln stand, der Legat ebenfalls Praetor gewesen, Larcius Lepidos 
S. 346 jedoch und C. Antius Quadratus 8. 120 hatten vorher nur 
das Volkstribunat innegehabt; auch in Sardinien scheinen nur 
Praetoren verwandt zu sein, dagegen treffen wir in Sicilien einen 
Legaten S. 50, dessen Namen nicht erhalten, welcher vorher nur 
Yolkstribuu gewesen, und Coeceius Nepos S. 358^ der vorher nur 
die Quaestur bekleidet hatte. ^) 

Viel interessanter Hegen die Vei liähin^se in den kuiserliiiien 
l'rovinzeu, deren Statthalter fast durchweg eine bedeutendere Stel- 
lung hatten, als die meisten Proconsulu.*) Die Legaten von Aqui- 
tanica sind stets Pnietüren gewesen, Duvius Avitus 8. .35 und 
Gn. Agricohi S. 'M erhalten sehr bald nach der Legation das 
Consulat. Auch in der Laufbahn dej> Deutiiianus 8. 220 erscheint 
die btelhin^ als eine sehr hohe, und Püvius S. 41 war sogar aU 
Legat consul designatus. 

Die Le<xaten von Ai'iibien sind vorher Cousuhi gewesen, so 
Palma 8. 4.')^ oder waren ((»nsuleü designati, .so Severianus S. If), 
Severus, Antistius S. 46, Theo S. 48; nur die Legatiouen von 
Moebia supcrior und Dacieu sind nach C. III 1178 (S. 47) höher. 



1) ConsuUriftche LeuMtun eine« oonsolarischen Procoasuls, lueiHt nahe 
Verwandte dessolben, iuint Mommseo, Röm. St.-U. II 237 auf. Soefc. Vit. 5. 
Lncian Demonax .^o. Hi-t. \\vr. (iord 7. 18 Vgl. oben S. 16. 

2) Es üteUt'u nicii gair^ ühniiche VeriiiUtniBse heraus, wie ich nie in 
meinen Uciträgen zur Vcrwaltungfgoschicbto dct römiücbeu KaiBerroich« I 
bei den Proouratursii ermittelt habe. 
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Die Statthalterschaft von Belgica wird last stets nach dem 
Legionslegat, also nach der Praetur (vgl. S. 129} ▼erliehen; das 
ProcoDsulat Yon Achaia steht (S. 77) niedriger im Range, ebenso 
das Inridicat von Britanni« (S. 79). 

Von den Legaten Britanniens im 1. Jahrhundert kennen 
wir nicht die ganze Laufbahn, sehen aber, dass sie römmtlich ' 
vorher Gonsuln waren oder gewesen sein können; die Inschriften 
der britannischen Legaten des 3* Jahrhunderts geben nie den cur- 
sus honorani. 

In Cappadocien war die Statthalterschaft gleichfalls sehr 
bedentend (S. 44. 135), besonders wenn sie mit der galatiscfaen 
combinirt wurde. Marquardt I 369 definirt die Aufgabe dieser 
Legaten sehr richtig: „Wenn der Statthalter Ton Syrien insofern 
die wichtigste Stelle unter allen Statthaltern der orientalischen 
Provinzen einnahm, als er die römische Grenze unmittelbar gegen 
die Parther zu decken hatt^ so war die Hauptaufgabe des Legaten 
?on Cappadocien dagegen, Grossarmenien und die kaukasischen 
Stamme Ton der Einmischung parthischen Sinflusses frei zu halten 
und den Römern zu sichern.^ 

Bei Ci Heien sind wenig gute Beispiele vorbanden, doch be- 
kleidete Pactumeius während dieser Statthalterschaft das Gonsulat 
(S. 17) und in C. III 254 (S. 13 t) geht derselben das pontisch- 
bithynische Proconsulat vorauf. 

Die Legation von Dacien^) wird zunächst vor und nach dem 
Consttlat, sowie nach dem Legionslegat (8. 100) verwaltet^ Satur- 
ninus S. 139 erscheint als Legat und cos. designatus, seit M. Clau- 
dius Fronto S. 140 sind alle Legaten gewesene Oonsuln (Borghesi 
Vm 474). 

Die Legaten von Dalmatien waren, soweit wir die Consu- 
latsjahre bestimmen können, sämmtlich vorher Consuln gewesen, 
vielleicht mit Ausnahme des lulianus S. 78. 

Bei Galatien finden sich dieselben Rangverhaltnisse wie bei 
Cappadocien; das Consulat ist meist .später bekleidet, doch finden 
sich Ausnahmen S. 167. 178. 179. 

Die Legaten von Germania inferior waren, soweit wir 

1) Thltpr du: Bedeutung Dacicns vgl. Hirschfeld, Kpigr.ipli. Nachlese 
B. ö6ä ti. liie Dn ithcilung der Provinz erfolgte der Verwaltung halber, drei 
verichiedene Legaten eind deshalb nicht ansonchmen. 
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iiaclikoniiuen können, im 1. Jahrhundert vorher Consuln «gewesen, 
im 2. Jahrhundert ist diese Statthalterschaft noch so hocli, dass 
das Consulat darauf folgt; gegen Ende desselben haben nur Al- 
binus S. 106, Perpetuus Aurelianus S. 201, im 3. Jahrhundert Ajier 
S. 203 vorher diese Würde innegehabt. 

Die Statthalter von Germania superior waren, soweit ihre 
Laufbahn genau genug bekannt, alle vorher Consuln. 

Ebenso hoch im Range erscheinen die Legaten von Tarraco- 
nensis bis gegen Ende des I.Jahrhunderts; nur Atilius Agrieola 
S. 74 bekommt das Amt schon nach der Praetur; nicht viel be- 
deutender erscheint es in der Carriere des Deutiiianus S. 220. Diese 
Statthalterschaft hat zweifellos im Laufe der Zeit an Bedeutung 
eingebüsst. 

Zu einer Ucurtheilung des Ranges der Legaten von ludaea 
reicht das Material nicht aus; aus der Stellung des Ves]>asian 
S. 240 und des Sex. lulius Severus S. 97 darf mau keine Schlüsse 
ziehen. Dass aber auch diese Statthalter Praetorier waren, zeigen 
S. 05 und 245. 

Die Legaten von Lugduneusis waren Praetoren und zu- 
weilen vorher auch Legionscommandeure gewesen, so Septimius 
Severus S. 22, Q. Marcius Turbo S. 241>, Philippianus S. 251. 

Das gleiche Verhältniss ist bei den Statthaltern von Lusi- 
tanien zu bemerken — dass M. Salvius Otho S. 252 überhaupt 
eine Ausnahme macht, ist bereits S. 446 bemerkt — und soweit 
wir sehen können, auch bei den Legaten von Lycia Pamphylia; 
Antius Quadratus S. 121 hatte diese Stellung nach dem Procon- 
sulat von Greta Cyrene. Sehr auffallen muss in dieser Hinsicht 
die Laufbahn des Statins Priscus S. 99; ein Diplom vom J. 178 
erwähnt ihn als Legaten der letztgenannten Provinz, 19 Jahre 
nach seinem Consulat; vielleicht veranlassten wichtige, uns unbe- 
kannte Ereignisse Marc Aurel, diesen hohen ]3eamten in jene Land- 
schaften zu schicken. 

Die Legation von Moesia') wird nach der Praetur bekleidet 
(S. 268) oder kurz vor dem Consulat (S. 83), meist aber nach 
demselben (S. 190. 266. 270. 213), diejenige von Moesia infe- 



1) Dass der Legal uur zwei Legionen befehligt, erklart Bich wohl aus 
dem Unistaiule, dass die Streitkriifte Farinoniena und Dalmatiens leicht Hilfe 
leidten kunntett. 
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rior und saperior stets nsch dem Consulat; die untermoesische 
Statthalterschaft ist bedeutender als die dalmatische S. 160. 

Die L^aten Ton Noricum waren Praetoren gewesen, 8. 300 ff. 

Die Legaten von Numidien waren im 1. Jahrhundert nur 
Praetorier; Metilius Secnndus heisst 123 zuerst cos. desfgnatus, 
und seitdem sind alle Statthalter, soweit wir nachkommen kdnnen, 
wahrend der Legation designirte Consuln. 

Die Statthalter Pannoniens sind s&mmtlich Gonsnlare; in 
Pannonia inferior waren Hadrian S. 276 uud jedenfalls seine Nach- 
folger vorher nur Praetoren gewesen, spater erhalten die Provinz 
lediglich Consulare. Im ohem Pannonien hat sich diese Erhöhung 
des Ranges noch unter Hadrian volhogen. Macro S. 342 war erst 
später Cottsul, die fibrigen Legaten sämmtlich vorher.') 

Die Legaten von Bithynia Pontus waren, wenn wir von 
der Ausnahmestellung des Plinius absehen, meist Praetorier; Ho- 
noratus S. 348 war allerdings nur Qoaestor gewesen, doch ist das 
Aussergewöhnliche der Laufbahn auch in der Inschrift betont; 
lulianas (8. 78), Egnatius Lollianns (S. 343), Fahius Cilo (S. 179) 
hatten vorher sogar das Consulat bekleidet 

Die Statthalterschaft von Raetien wurde, wie mehrere Bei- 
spiele zeigen (S. 353. 28. 80), erst nach dem Legionslegat ver- 
liehen. 

Dass die Jj^aten von Syrien vorher Consuln sein mussten, 
bedarf deiner AnsfDhrung. Die hohe Bedeutung dieser Statthalter- 
schafi^ deren Inhaber vier Legionen befehligte und nicht bloss die 
Euphratgrense schützen, sondern auch die Ordnung in den ver* 
wickelten 'politischen Verhältnissen des Osteos aufrecht halten 
sollte, ist in der Geschichte oft genug hervorgetreten. Vgl. 
Mommsen, R5m. Gesch. V 447 Aber dieses Amt. 

Die vorstehenden Bemerkungen Aber die Rangverhältnisse der 
einzelnen Statthalterschaften mögen genügen; die Beispiele hätten 
aus dem im ersten Abschnitte gesammelten Material noch vielfach 
vermehrt werden können, doch lag es nur in meiner Absicht, einige 
GrnndzQge hervorzuhebeu. 

Ueber die Intervalle zwischen den einzelnen Legationen hat 
es kaum Bestimmungen gegeben; sie waren auch unnöthig, da der 
Kaiser allein über die Ernennungen verfügte; nicht einmal die 



I) Vgl. BorgUeai Vlfl 456 ff. 
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Zeit, welche zwischen CoDsulat and Statthalterschaft vergehen 
musstei war geeetilich fixirt*), wie folgende Beispiele zeigen, 

Suetoniua Paulinus (S. 10) wurde 17 Jahre nach dem Oonsulat 
Legat von Britannien, Didius Gallas (S. 83) nach 6 Jahren, Tre- 
bellius Pollio (8. 86) nach 6-7 Jahren, Petilltus Cerialis (8. 88) 
dagegen sofort, ebenso avancirte Pertinax (8. 103) unmittelbar 
nach dem Consulat ku grossen Statthalterschaften; Claudius Fronto 
(8. 142) erhielt 3—4 Jahre nach dem Consulat die Legation von 
Obermoesieu, Dolabella (8. 154) nach 8 Jahren die von Dalmatien, 
Pompeius Silvanas (8. 150) allerdings erst nach 24 Jahren ; Plau- 
tins Aelianus (8. 270) war nach 12 Jahren Legat von Moesien, 
A. ViteUius (8. 196) und L. Apronius (8. 191) wurden nach 20 
Jahren Legaten von Niedergermaaien, Capito (8. 195) nach 10 
Jahren.*) Cortius Rufus (8. 206) gelangte nach 2 Jahren sar 
Statthalterschaft von Obergermanieu, C. Silius (8. 205), Curtilius 
Mancia (8. 209) schon im nächsten Jahre nach dem Consulat; 
L. Antistius Yetus (8. 208) wurde bereits in dem Jahre, in wel- 
chem er das Consulat bekleidet, Statthalter von Obergermanieu, 
Lentulus Gaetolicus (8. 205) nach 3 Jahren, L. Verginins Rufus 
(8. 209) wohl nach 3 Jahren, Galba (S. 34) nach 5, Corbulo 
(8. 170) nach 6 Jahren. Blemmius Regulus (8. 3) erhielt das 
grosse Commando des Poppaeus Sabinas 4 Jahre nach dem Con* 
sulat Stsitius Pnscus (8. 99) ward 3 Jahre, Martins Yerus (ai26) 
sofort nach dem Consulat Statthalter von Cappadoeien; Gaecilius 
Metelltts (8. 369) kam 4 Jahre nach dem Consulat als Legat nach 
Syrien, Cn. Calpumius Piso (8. 370) dagegen erst 24 Jahre 8j»ter, 
Saturninus (8. 371) nach 15 Jahren, L. Vitellius (S.373)' schon im 
nSchsten Jahre, Vibius Marsos (8. 375) nach 25 Jahren, Cassios 
Longinns nach 15 Jahren. Ehe die wichtige syrische Legation 
einem Consular Qbertragen wurde, mussten meist eine Reihe Jahre 
verflossen sein. Die Ernennung schon bald nach dem Consulat 
erfolgte nur an Personen, welche dem kaiserlichen Hause nahe- 
standen; so war Metellus' Tochter mit dem Sohne des Germanicus, 
dem muthmasslichen Thronfolger Nero, verlobt 

1) Klein hat im Rhein. Mu.^ XXXV l&5 Gortnanien botreffend einig« 
Beispiele zuBaniniengestelit, welche sich noch vcriui-hron lassen. 

2) Vgl. das ioteresflotite Beiapiel dca SaaqaiDios Maximas S. 193. 
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Vehev die ausserordenUichen Auftnige, welche Legaten und 
andere Beamte in den Provinzen erhielten*), werde ich später im 
Zusammenhange handeln; es genQgt hier auf die Fälle su ver- 
weisen, welche in der obigen Legatenliste erwähnt sind. 

C. VIII 7059: P. Pactumeius Clemens legatus divi Iladriaui Athe- 
nis Tliespiis Plateis item in Thessalia. S. KJ. 

— legatus divi Hadriani ad ratinncs civitatiiiui pntandas. Ifi. 

C. X 6006; L. Burbuieius Optatus Ligarianus logista Striae. 
S. 125. 

C. II 4114: Ti. ( laudins Candidus, logisla civitatis spiendidissima<i 

Niconiedensium item E]thesiorum. 8. 61. 
C. I. CJr. 4033: Ti. luliii.s Severus 3ct^q)^tig (ig ßfi&vviav dioQ- 

&GiTt}g xal Xoyiatiig vxo d^Bov 'Adgiavov.'') S. 55. 

Die legati censunm accipiendomm hat Henier, M<>1. d'epigr. 
S. 47 ff. zusammengestellt Vgl. oben S. ü, 3a 40. 44. 40. 175. 
229. 249. 323. 



Der Titel des Lerjatcn lautet in den kaiserlichen Provinzen: 
legatus Augusti pro i)ra('tore provinciae z. H. Moesiäe, doch wird 
diese ausführliche Form sehr häufif^ abgekürzt als leg. Aug. pr. 
pr. Moesiac, leg. pr. pr. prov. Moesiae, leg. Aug. prov. Moesiae, 
leg. pr. pr. Moesiae. Beispiele für diese Wendungen sind leicht 
im ersten Abschnitte zu finden, sodass ich auf Angabe derselben 
verzichte. Irgend ein bestimmtes Princip scheint uiclit vorhanden 
gewesen zu sein. Dass der Name der Provinz in «h ii Fällen, in 
welchen ein Missverständniss nicht möglich ist, fehlen kann, ist 



11 Lcgati iuiulici vgl. S. IIS. 236 ff. 406. Ueber diOQ^aral uud ömato- 

d6tM spfttor. — Ueber C. Avidii» Kigrinnt S. 4. 

8) Unter Hadrian finden wir h&ufig diese Beamten; der ßiograph rOhmt 
auch TOb dieseni Kaiser r. ii: roilitiis quoque provinoinliutn sollertfT explo- 
raus, vgl. r 20,11. Ueber logi^ta C. I 54, :i: Imp. GordiAniw A. Celcri p p. 
— cnrator ii i juiblicae qnr t^raoro vocabnlo logiRia niinrnjiriltir , niiilctuiuli 
ius uBii habet. Dat. iU. Septerab. Uordiano A. et Aviula conaa. ^239). lior- 
gheai VII 448. 
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selbstTerBtandlich (3. 46. 48. 137. 138 u. a. tu.); selten wird der 
Name der ProTinx zwischen legatua und pro praetore gcachoben, 
9E. B. leg« Aug. proT. Oiliciae pro praetore S. ISO; leg. Macedoniae 
pr. pr. leg. Asiae pro praet. S. öl ; leg. prov. Cjpri pr. pr. S, 52 
u. a. m. Ferner steht fQr Augusti auch häufig der Kaisemame, 
ich verweise n. a. auf S. 13. 39. 74. 75. 94. 97. 124. 156. 161. 176. 
218. 243;* und zwar stete, wenn die Legation unter zwei Kaisern 
stattgefunden hatte ^): leg. pro pr. divi Augusti et Tl. Caesaris 
Augusti S. 153; leg. pro pr. divi Augusti, leg. pro pr. Ti. Caesaris 
Augusti S. 154. 

Die Legaten in Ueii heuatorischcu l'roviuzeü haben meist eine 
kürzere Titulatur: les*. |»rov. At liaiae S. 4. 6G; prov. Sieiliae 
et Aisiae S. b'J. Gö; doch auch leg. pro pr. jiroviuciae A.siae S. 50; 
selten ist leg. Asiae JS. 14 uud leg. procos. A.siae S. bo. Dagegen 
ist der Name des Procousuls hilutig genannt S. 19. 25. 2G. 31. 
o2. 50: proconsul . . . . et leg. eins oder öuus. 

Dass dem iSuiiieu de.s Legaten kurz legatu.s angefügt wird, 
ist aui Inschriften selten, z. B. 8. 05: L. Vetina Priscu.s legatii.s.^j 

Die römischen Schriitstcllcr u?n8(hreihen den Begriff: eine 
Provinz als Legat vt rwaiten, ganz, verschieden; der volle Titel le- 

gatus Aug. {>ro praetor^ provinciae findet sich Jiie, selten 

steht legatu.s vor od. r nach dem Namen, z. B. Tac. unu. Xll 27. 
lii.st. I 9 und bei den .luristen. Vell. II 97. Hist. Aug. Diad. 8. 
Daneben werden nnj^ewendet: curare Tac. ai)n. I 31; tenere Suet. 
Nero 40; uhtiiiere Tac ann. XIV 29; praeesse Sut't> Oalba 6. Vell, 
IT 117; prae^dere Plin. h. n. XXXIV 7.47; n-, lor Tac. hist. II 59; 
regimen accipere Hist. .Aug. Pert, 2: U^atiuueni iirocoiisnlis acci- 
pere Hist. Au«_^. Sev. 2; provincias regendas^j pfriiiisit i iiny>erator) 
Tae. hist. 11 9 n. a. m. DaHS ])raeses bei den Schriiistellerii des 
1 . .lahrliunderts selten gebraucht wird, bemerkt bereits Moniiusen, 
Rüni. St.-R. II 230 A. 3, welcher Uie wenigen JStelleu anführt 



1) Kine andre .\rt auszudrücken, dasa der Statthalter nach dem Thron- 
wechsel wieder bestütijft wurde, findet sieb C. VIII 7059: lejjatiis divi Ila- 
driani io Ciiicia, con^ul, kgatus io Cilieia imp. Atitoniiki Äug. iß. 17). 

8) In kaiMrlichen Proviosen steht dann fast immer: leg. Ang. pr. pr. 
(8. 108 — 115 n. a. m.y. 

.3) üebrig^pns auch inschriflUch C. VII 7."!2 rc^fif i roviuciam. HüV>ner 
bezweifelt mit Unrecht, dasa dieser Auadrack vou Legaten gebraucht wer* 
deu könae. — ilisL Aug. Niger ;i. 
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Später wurde dies Wort bekanntlicli die allgemeinste Bezeiehnaog 
för jede Art Statthalter.') Dig. I 18,1: praesidie nomen generale 
est eoque et proconsnles et legati Caesaris et omnes pronncias 
regentes licet senatores sint praesides appellantnr*); I 18,20: le« 
gatos Caesaris id est praeses Tel eorrector provinciae; XXVI 5,1: 
si?e proconsol sive piaeses sive etiam praefeotas Aegjpti si?e pro- 
« consulatam (9) optineat provinciae Tel temporis causa praeside 
defiincto vel qoia ipsi provincia regenda oommissa est, tutorem 
dare poterit.') 

Die BeMichnung consnlaris f&r Legat ging ron denjenigea 
ProTinzialstatthaltern aus, welche consularisebeo Rang hatten 
auin Unterschied von denen, welche nnr praetorii waren; sie ist 
also anfangs nicht ein Titel, sondern der Ansdmck der Rangclafise, 
welcher die betreffende Pers&nllehkeit angehört Im 1. Jahrhun- 
dert finden wir oonsolaris sehr selten, k. B. Saet. Tib. 41. Tac. 
bist 19. C. III 2864*), dann aber im 3. Jahrhundert häufig 
und im nächsten ist consnlaris der allgemeine Titel ftlr die Statt- 
halter, gleichviel ob dieselben vorher Gonsul waren oder nicht. 

Die griechische Beaeichnung fOr legatus und die Functionen 
desselben sind sehr mannigfaUi«,'. Neben dem häufig vorkommen' 
den officiellen Titel ngteßtmiii ^koI) &vti4tQ«xnyog''') S.d. 14. 15. 
76. 120. 178. 181. 227. 245. 260. 259. 393 u. 5. findet sich auch 
riytHovBvnv S. 393^396 oder uQ^oßem^ 8. 3. 14. 50. 55. 120. 
134 357, ^t^Lwif S. 55. 177. 259, letzterer besonders häufig auf 
lifflnzen S. 285 ff., wo auch mit dem Namen des Statthalters 
augewandt wird, 8. 171. 172. 177. 

Die Schriftsteller binden sich au keine teste Terminologie und 



1) praeses für legatus vgl. S. 47 ff. 203. 229. 231. 233. 

8) Vgl. dato Bofgheii T 406 nnd Hmog, HOm. Staataverf. II l 8.498. 

8) Mommsen, KOm. 8I.-R. II SSO. 

4) Vgl. n. a. Bettunann- Holl weg, Civiiproeen & «1. Dig. 10,1 (ÜI- 
pian): consulare? aiitera feminus dicimns oon«inlarium »ixoree. Marquardt I 648. 

6) Im 2. Jahrhundert, vgl. Epb. ep. V 270. C. III 1092. VI 1461. 
VIll 797Ö. 

6) Ueber die Titalatar des Odenatb vgl. n. a. Le Bsi^WaddingtoB III 1 
HO. S602. HommMn, Rttm. Gesch. V All. 488. U. Wilcken in 8allet*s Na- 

nUmat. Zeitschrift XV 330, der Sallefa bekanute Abhandlung «Tgilnzt. 

7) üio LIII 13: rov^ (T' ttt^avt vnö rf iccvrov aiofic&ai xkI 7T()^rt|?^«- 
ras; ttvxov civttffrfaTjjyops xt ovop^^ia^ai kuv {k tüv vnattviiotcav caa* 

Llabaoam, Verw. L 80 
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gebrauchen ifysiiovevstv S.2. 27. 147. 219. 243, itysiMav S.BS. 188, 
irsfiopiav dMai%t9ftai & 242 vgl S. 163, uQxav S. 68. 97. 152. 
155. 187. 227. 245 % agfyts S. 128. 130. 205, agin S. 327, cx^a- 
XfHyhg ntuX ^«^y S. 102, xg^ßsimiig 3- ^'^^* durcheiuauder. 
Besonders ist losephus im Ausdruck nicht wählerisch; i^yi^m^ 
im^lifti^i ixitQMBVHV wechseln (vgL S. 187); ebenso beieichnet 
Philo die Amtsthätigkeit des Petronius 8. 374 als ixix^tmf/üEiv\ ^ 
dasselbe Wort brauchen Dio und Philostratus Ton dem umfassen- 
den Commando des Avidius Gassins.') Ich versiebte darauf, wei- 
tere Beispiele au geben, da dieselben leicht im obigen Yerseichniss 
au finden sind. 

Eine besondere Beachtung verdient noch der Titel der legati 
ezercitus; dieselben waren aunachst lediglich Armeecommaadanten, 
welche erst, wenn die occupirten Landschaften Provinaen wurden, 
den Titel legatus proYinciae erhielten. So lagen die YerhSltoisse 
in Germanien'), wo On. Finarius Clemens im J. 74 legatus pro 
pr. ezercitus qui est in Germania heisst*) Hirschfeld a. a. 0. 
S. 438 Ä. 2 sieht in der Titulatur des Popillius Pedo: legatus 
imp. Gaes. Antonini Aug. Pü pro pr. Germaniae sup. et ezercitus 
in ea tendentis S. 218 den Uebergang an der spatern Beseicbnnog, 
doch heisst bereits im J. 90 Octavius laYolenus (S. 213) legatus 
cousularis provinc. Germ, snperioris. Auch in Niedergermauien 
heisst — nur der Sprachgebrauch der Inschriften kann hier mass- 
gebend sein — L. Duvius Avitus um das J. 58 noch leg. pro pr. 
eiercit. Germ, inferioris, dagegen Platorius Nepos um das J. 116 
leg. pro pr. provinc. Germ, infer. (8. 96), ebenso der unbekannte 
Legat unter Hadrian (S. 98), Q. Lollius Urbicus 136/137 (8. 53) 
u. a. m. 



1) So heiHst tohon der Legat des Pompeius StuhvtiL^ o v^c *£12ie^o( 
&ff%«iv Dio XXXV^I 1. — Beispiele aus LilNUiioi gid't Knhn II 90. 

2) Dio LXXI 3: xov Küaaiov 6 MÜqxos t^s 'Aattt? änäcqg iittz(}onfv(iP 
iniXtvaiv. Fhiioätr. Vitae eopb. 13: laxt rte Xoyos tos virntt^a fihf o tifP 
ttpav ixitQonevoov Kdsatoq inl tov MÜqthov iutßovUvosv. 

8) 0. Hiraobfeld, die VerwaltoDg der Rbeingrenze in den entes diel 
Jahrhttuderten der rOnuflohen KaiMneit in den oommenUtifnie« Mommie- 
aiaaae S. 433 fl'. hat zuletzt diese Fragen erschöpfend behandelt. 

1) V^l. auch (Ion Titel des Legionsiepaten Uenzen &426: C, DilHo A. f. 
Ser. Vocuhie iiili. mil. Icp. I lllviro viarum cumndar. q. prOTinc. l'onti et 
Uitbyuiae tr. pi. pr. leg. iu (iermama leg. XXII primiguuiaü Ilolvia T. f. 
Procnltt nzor fecit. 
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Ebenso entwickelt sich der Titel des nnmidiechen Statthal« 
ters.^) Nachdem unter G»iii8 die Civil- und HilitSryerwaltnngy 
welche bis dahin in der Hand des Ftoeonsnls Ton Africa gelegen, 
getrennt und die PronnsialTerwaltung nach den in den Übrigen 
Ländern beobachteten Granda&tsen eingerichtet war, erhielt der * 
Legat das militärische Commando durch ganz Africa. Tac ann. 
IV 48.*) In der Zeit des Vespasian heisst Calpetanns Rantios 
8* 223 legatus pro pr. exercitns Africae, Cn. Domitins Tullus 
S. 308 [missns ab imp. Yespasiano Äng.] l^atos pro praetore 
ad ezercitam qui est in Africa, dagegen Cn. Domitins Afer S. 304 
nach dem J. 70 legatus proT. Africae. Diese Bezeichnung findet 
sich dann noch auweilen 8. 305flEl neben leg. Aug. pro praetore 
S. 307. 308. 310 u. o., legatns leg. III Aug. pro praetore 8. 306; 
wenn die legio III Aug. in der Inschrift erwähnt ist, so steht 
hinter dem Namen des Legaten nur leg. Aug. pr. pr., z. B. legio 
III Aug. fecit dedicante M. Aemilio Satnrnino leg. Aug. pr. pr. 
8. 307. 313. P. Metilius Secundus heisst noch im J. 123 leg. 
imp. Hadriani pro pr. legionis III Aug. et exercitns Africani. 

Bemerkenswertii ist, dass stets das africanische Heer und 
nicht das numidische erwähnt ist und Numidien sogar 8. 321 als 
Dioecese') von Äfrica erscheint. Nur in den Inschriften des Sex. 
Varius Marcellus 8. 318, des C. Macrinius Decianus 8. 301 und 
F. lulius lunianus Martilianus 8. 319, also nach Septimius Seve-' 
ms, ist von einer pronncia Namidia die Rede, und ein Unbe- 
hannter betest in Eph. ep. VII 49 leg. Numidiae 8. 324 (vgl. 
Dig. XXXVII 5, 7 8. 310). 



1) Moaunsen io den Ber. der uäcbs. Ges. der WiM. 8. 118 ff., im 
Boll, doir inst. 1859 S. 166: rai gOTcmatori della Ntunidia e sui lexfaicales 
e qoinqoefiucaleB. 

2) Mommstn im Bull. a.a.O. timl in den Ber. S. 216 weist darauf hin, 
d.i«B Metilius .Si cnnduH die Strasse von Thf»vps{r nach der propoti'^t3!«ri«chtm 
l'rotiQz bauen lässt (S. 307) und duas Frontiaiauuii einen Tempel in Üititis, 
altio in Mauretanien, weiht (S. 311). Vgl. auch Herzog, Köm. Staatavet f. II 1 
8. 380, Hefner in deo Abh. der bajr. Acad. V, II 196. — Dsu in deo Titeln 
des nnmidiBChen Btattbalten die provincia nsterdraekt nnd dns MilitärcoiD- 
niando hervorgehoben ist, erklilrt Mominson a.a.O. 8.818 mit IJerlit da- 
dunh, das-^ ,,wrthr(Mui in den fibrijjt n l<aisorlirh«n Provinzen die Statthalter- 
»cbatt di<' IIau{>t~.u in- und da» CouuuauUu der Garnison nur eine Folge 
davon war, in x^umidien üch das V'erhliltniss umkehrte". 

8) Mommicn a. a. 0. 8. 818 ff. 

SO* 
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Vereinzelt siebt die Titulatar des Vitrasius Flamminas S. 297 
leg. pr. pr. proviuciae Moesiae superioris et exercitus provinciae 
Dalmfttiaey des Ti. Claudias Glaudianus S. 338 legatus Auggg. 
pr. pr. c. consularis provinc. et exerc[itus] Pann. infer. et su- 
• perioris und des Appiaa Claadins Lateranus & 354 legatus Aug. 
pr. pr. leg. Iii ItaL 
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S. 12. Ut'b. r A.y Aninus Catnars vpi:l. S. 49 uod Mowat im Oull. t'pi^'rajili. 
Uars — Avril 1884, welcher die africiuiiscbe L^gation iu die Jahre 9ü 
~92 setzt 

S. II hinter Qnadroniu YeniB Mt m/m so lesen 118/119. 

8. 19 no. 19. Die Aemtwr dee Eptum liod in fblieber Folge gensmit; er 

war Praetor, Legat, Carator and Legionslegat. 

8. 98 zu A. 2. Durch eine in Cirta neu gefundone InHclirift E}.h. ep. VII 
438: P. Septimio L f Oftae patri imp. Soveri Äug, piioaitiii filii ma- 
zimi priocipifl avi imp. äanctissimi Antooini Aug. foriissimi et indul- 
gentisrimi prineipie ree pnbL IIII ooL Cirl. 6* d* p. p. — iat Publius 
nie der Vorname dei Vftten des Knisert Severae Ibitgeitent Wenn 
auf dem Triumphbogen M. fil. steht, io beliebt neb diee anf den 
Adoptivvater. Ceulencer a. a. 0. S. 13. 

8. SS Anm. 4. Eiue andere inachrift au» Cirta Kpb. cp. VII 189: l'acriae 
Marciauae quondam coniugi imp. Severi Aug. püäsimi maxiui priucipis 
res pabl. IUI eol. Ciri d. d. p. p. — erwähnt die erste Oemahlin des 
Kaisen. Eist. Aug. Sot. 8. 14. 

8. 94 Anm. 1. Vgl. Bist. Aug. Ki^or 8: sed Severo qui magis esset odio 
habenduB a seuatoribus tniliiibn^ provincialibus popularibns. quod 
probavit rei eventus. Et Pescennius qtiidem Sptcto eo tempore quo 
Lugdunensem provinciam regebat auiicissimus fuit. — Die 8cbrift von 
Gellens-Wilford, la famUle et le cursos bonomm de Septime S^r^re, 
Paris 1884, babe ieh nieht erbalten Unnen. 

8. 97. Vgl. Boeb die stadtrOmiicbe Inscbiift C. VI 1478, welche allerdings 
sehr schlecht erhalten ist. 

8. 89 A. 2 zu lesen: Klein in den Jahrb. des Vereins Ton Alt, im fib. LVl 
(1875) S. 225. 

S. 36 Zeile 1 im Text zu lesen: Q. lulias Cordus. 

8. 47. Zv Aelins Anxelioa Theo TgL Mordtmaan im Rh. Mos. XXVII 148. 

8. 49. Der Nachtrag A.? Aaaitts Canum gehOrt sa Afinea. 

S. 52 A. 1 zu lesen: Q. Egrilius Plarianus. 

8. M. Ueber die Lollii vgl. noch Bull d»> corr. afric. 1882 S. 54. 
8, 69, Naoli Hirschteld, Unter.suchungen I 117 A. 6, wurde die praefcctura 
alimentorum nach dem Consulat verwaltet. 



8. 81 lotste Zeile im Text statt 114 sn lesen 194. 
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8. 6S. ÜDter no. 83 statt a XII 8670 so leMii C. XII 8170. 

& 68 HO. 8 SU leseo: C. CuMoniiis C. t, [LuciUiu] Mncer Rafiaiaiitt«. 

P. Gi Z. 22 V. o. zu lesen Germania superior. 

S. 7i. Zu Q. Glitius AK-rirola sgl. null dell' imt. 1863 S. 78. 

S. 76 Z 21 V. o. zu lesea liorghefei HI 121. 

S. 78. Hirschfeld'a Ansicht, dass luUauua nitbt iiu J. 175 mit Pcrliiiax Con- 
anl gewesen (Untersnehimgeii I 118) theile ioli nicht. Vgl. aoeh Klein 
fasti cons. p. 80. — Bergk^s Anfsats: Zur Geschicbte und Topographie 
der Bheinlancie B. 5i, aber die Chattenkriege and Ialian*s BetheiligUDg 

an denselben enthält melirt r« Unrichtigkeiten. 
S. 86 110. 7. K. Panw r in (h n A Schäfer gewidmeten rntorsncl i til'i i; S. 171 

(vgl. Asbach in Ran nie 10 iiisi Taschenbuch 6. Folge 6. Jaiirg. [IttbV J 

8. 176) kommt sn anderen Besnltaten. 
8. 91 A. 1 so lesen C. TU p. 18 add. p. 805. 

8. 93. T. Avidius Qiiictns war nicht Legat Oalatiens. Vgl, C. III 365 aiUl. 
p. i»77. — Viclleii ht ist sein Namt' auch » rhaltf-n in in Pci rot dt 
Hadrian an die Bewohner von Stratoriirta (Bul!. de coir. hell. 1887 
S. III. 119). Badet a. a. 0. aetzt das asiatische Proconsulat in die J. 
126/126. Idi werde im II, Bande darfiber handeln. Sein Legat war 
damals oaoh derselben Inschrift Ciandins Candidns Inlianns. 

8, 98 no. 1«. Vgl. C. VI 1471 (Rom): . . . [P.] Nerat[io . . . .] M[«Pct'llo?] leg. 

Aog. [pr. pr.] iuridic[o] cur. lei p Firman[or pr. k. trib. 

p[1eb ] seviro e[q. rom. . . . J trib. lati[ol. leg. bi patroD[o. . . .] 

Nerat[iu8]. 

S. 104 oben zu lesen: in den Oonaolandschaflen, nach der Vita in Moeaicn. 
8. 118. Vgl. 8. 406. 

8. 127. Ueber eine von de Bosei im BnlL deir inst. 1878 8. 118 ond Klein 
im Bheio. Mus. XXX (1875) S. 288. 480 gleichfalls auf Arrins Antom- 
nns bezogene Inschrift aus Cirta werde ich im TT BnnfTe sprechen — 
Die Inschrift C T.Gr. 4193 i^t von Ramsay im Bull, de corr. hell, 1883 
S. 320 wieder veröü'eutlicht und ergänzt. 

8. 128. 8nlla wird Ton Klein^ Rhein. Ma«. XXXV 8. 686 mit grosser Wahr- 
seheinliehkeit mit dem Consnl dee J. 215 idoitificirt, der dnroh eine 
TOn Bensen in ann. delV inst XLVI (1874) S. 129 herauägt-<^'«<bene In- 
schrift bekannt geworden ist: dedicVll kaL Oet. Maeoio Laeto Ii et 
Sulla Ceriale cos. 

S. 129 Z. 8 V. a. zu lesen: Bnll. de corr. hell. IX 486. 

8. 134 Z. 8 T. n. m leeen: Quaestor in der Proviu Maeedoafen, Aedll, Prae- 
tor, Legat von Cypem nnd dann . . , 

S. 13C no. S. Derselbe Gentianus ist wohl in Bist. Aug. Hadr. 88 erwUmi 

S. 137. Zu Papirins Aelianus vgl. die Laufbahn mif S. 98. 

8. 158. Vielloiclit bezieht sich auf Poinpeius Silvanus auch die Inschrift Kpb. 
ep. VII 6 (aus Tripolitanien): ...Silvanus cos. proc[o8. XVvJir 8[acri8 
fadundie}?....de soa peconia factendnm co[ravit]. 

8. 161 A. 1 sn lesen: L. Vitnurins Plamsninue a 8. 297. 

8. 170 oben. Ni]^rdej zu Tac. ans. III 31 bezieht diese Cispitel anf einen 
älteren Corbnlo, vielleioht den Vater des Legaten. 
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8. 181 A. 3 Uober die comitei der FroTiim»lsi»ttli»ltor haodeli Uommien 

im Heimei? IV 120 ff. 
S. 181 no. 27. Leber die luschrifteu im BalL de corr. hell 1877 S, 101 und 

1887 8. 156, welche den Nunen eines FroeontoU Aofidins Marcellos 

enthalten, handele ich im II. Bande. Nach Waddington a. a. O. 1888 

8. 29S war der Froconsul der Ynter dei Legaten. 
S. 184. üeber die penaiinteii Statthalter vgl. Mommfien, Röm. Gesch. Y 148ff. 
S. 186. Ueber die Viiikii vgl. auch Bull, de corr. hell. 1879 S. 157. 
S. 199. Ueber den Eechtsgelchrten Saivius lulianus vgl. H. Buhl, Öalvius lu- 

lianiM, Heidelb. 188«, S. 11 ff. findorff, B«m. I 171. P. Krüger, 

Geiehichte der QoeUen aod Littoratnr dee rOm. Beehts , Leipzig 1888, 

S. 167. 

8. SOS. Eine im Bull, de corr. hell. 1886 S. 417 Teröffentlichte Inschrift an« 

Tbyatira : . . . . ivdo^cag . . . . tov Kvgtov 7;uäv [c(VTO'Kg]ttxofog Mdgnov 
AvQlrjiiovj .... ttatov nutfiog uviov [aüjtox^aiu^o« 'jpttavivov [^ilniSq- 
liiaVf onozB idcolQ^iqoato xy xatQidi rmäv [r]j]y afOQUV tüv Sinäv 

dv^wuntvvptcs Mttfivo JMk^/fiov ^ flbevHefert dae enie Proeoninlat 
Ton Arien des Marine Maximna. Da nach einer andern Inschrift (ebd. 

8. 405) Caracalla im J. 214/216 in Tbjatira war, so muHS Mazimas 
216 nud 2 IC Proconsul gewesen, dann Stadtpraefect geworden sein. 

f>. 'JO.'i 110. 35 7n lesen: Q. Tarqnitius. 

ä. 204. Siliuä führte uitbeiechtigter Weise als vollen Namen C. Siliu» P. f. 

F. n. A. Caecina Largns. Hommsen, Hermes 10 71. Vgl. C. I p. 451. 

Caeeiaa Largns ist in^^n <»i»tolinisc3ien Fasten eradirL 
8.814. Ueber lavolenos vgl. H. Buhl, Salvius lulianus S. 18 ir. P. Krüger, 

Geschichte der Quellen S. 162. Badorff, Röm. R. (;. 1 170. 
S. 216 Z. 10 V. o Vgl. Mommscn, Röm. Gesch. V 14C Amn. 
S. 217. Zum dritten Consulat des Servianus vgl. Bull, munic. 1886 S. 96. 
8. 881 Z. 15 V. o. hhnntnAgen no. 88. 

8, 884. Lehmann, Claadias und Nero I 196, meint, F. Caecina Largns, der 

Bruder des C. Caecina Largus, coa. 48 n. Chr., sei vielleicht identisch 
mit ik'in Statthalter von Hispania Tarracononsi.n Larcius Liciniu!^, wel- 
cher dem iiltorn Pliuiuä seine Naturgeschichte abkaufen wollte. Das 
ist mindentens sehr zweifelhaft. 

8. 847. Ueber Tindex Tgl. CantareUi, Yindice e la critica modema in Ri- 
vista di fitologia 1887 XVI 8. 1—88. 

8. 857. Zu Mnciaans vgl. die Inschrift im Bull, de corr. hell. 1886 S. 218: 
[rVftJov AmCviov Moviu\av^ov JtQeaßfvtriv [NfQmtog] Klavdiov Kuiaa- 

JlOYBVOve tav tavtov evf^yf'rij». 
8. 870. Zn Flantios Aelianiis vgl. aueh Kevers, Studien 8. 168. 
8. 874. Hirschfeld in den Wiener 8itsnogsber. 1874 8. 865 bestfttigt, dass 

in der Inschrift des Galpumins Inlianns ratetet inftrioris oder snpe- 

rioris stand. 

8. 276. Sex. Octavins Fronte (vgl. S. 449) war im J. 86 cos. soff, mit Tt. 

lulius Candidus Marius Celsus. C. VI 127. 
8. 885. Ueber diese Hflnsen vgl. Mommsen, ROm. Qesch. V 888. 
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8. S87 DO. 88. Tgl. noch Archacol.-epigr. Mittb. YIU 8. 

S. 888 uo. 37. Vgl. Deejardina in ann. deirinst. 1868 S. 75. Bull, dcirinst. 

18C4 S. 161. 200. Mommaen in revue arch^. Vi! 186. Waddiogton 

comptes renduä il* ruci)4. 1866 S. 84. 
S. 299 no. 6. Vgl. Wiltu. 1747. 

8. 810. B. Cagnat hn Ball, de eorr. «fricauie 1864 8. 898: le Idgat C. Maerini 
Picatiaiiw et Im Mgati de Nmnidie pendani le rdgue de Marc Aar&le 

et de L. YcruB setzt die Legation des Fronticianua von 159—162, dea 
Maesiiis von 1G2— 165, des Venustus von 166 — 166, des Unbekauiiten 
von lfi<'. iib, im Wesentlichen mit mir übereinstimmend, doch hat Ca- 
guat der Li*gaiiuu des Optatus nicht gedacht. — Eine lti»chrift a.a.O. 
S. 851 enr&lint Frootaniatnu. 

8. 816. Zu Yictoriaaiu Cenritaa rgl. Ball, de corr. aficic. 1888 8. 886. 

iS. 327. lieber PalpelUm Hilter TgL Lehmann, Claudius und Nero I 342.' 

8. 888 zu A. 3. Uebrigens p^ab es ein^' rfimiach»^ '^f*m Ampia. Ueber den 
ProconRul Asiens T. Ampius T. f. Balbus 8. Waddingtou faates ao. ao. 
Bull, de corr. hell. 18ö2 S. 285. 

8. 898 Der Name Pamtulein« kommi ooob bei Tac ann. II 48 (Fantnleii 
divitii eqnitii Bomani) und Yarro de r. r. III 6 vor. 

8. 409 Z. 5 y. o. aa lesen: ftainn«. 
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Q. Äbarnius Cap(}i»"ifinng 1,')7. 

M. Accenua M. f. HeWias Agi'i|)pu 

457. 
AcliaeuB 240 

G. Aciliuä Aviola -246. 
M'. Acilius Aviola 270. 

M'. Acilins M'. f. GlaVirio Cn. Corne- 
lius äeverus 14. 20. 64. 133. 458. 

M. Acilius A. f. Prncns Egrilins Fla- 
rianus 52. .358. 

Q. Acutiuä Nerva 197. 

M. AediniuB lulianus 2&1. 

L. Aelins Ciiesar 835. Ü8. 

AeÜQs DioilotuB 839. 

Aeliua? Dionysius 852. 

Aoliua Gracilis 71 -lOX. 

P. Aelius F. f. Hiuiriunui 276. 333. 379. 

L. Aelius L. f. Lamia 371, 

T. Aelius Neratius 894. 

P. AeliuB SeTeriannt Maximns 46.100. 

125. 409. 458. 
Aelius UlpianuB 404. 
M. AcmiliuH Aemilianas 
C. Aemilius Berenicianus Maxinins r> t 
L. Aemilios M. f. Honoratua 34^.461. 
L. Aetuilii» L. f. Kam» 44, 186. 139. 

1S^8. 

L. Aemilius Lepidue 252. 

M*. Aemilius Lepidus 51. 

M. AomilitiH L. f. Lepidus 166. 886. 

Q. Aemiliuü Lepidus 167. 

H. Aemilius Macer Sttkimiiniw 818. 467. 
L. Aeniiliurt Paul las 356. 

Cn. Afraniuö Dexier 334. 
P. Afranius Flavianos 888. 
AfraniuB Quintianus 884. 
Afrenus 168. 
Agrippa 888. 
Agrippina 448. 

Q. Aiacius Modestus CrescenUanu« 219. 
L. Albinius A. f. Satarnüra« 887. 851. 
L. Alfflmu« BeiMoio 108. 887. 460. 



r. Alfonii^^ P. f. Viiru.v .'13. 

C. Alüdiua Gallus 42. 133. 407. 458. 

Alfidiua Sabiuus 51. 

L, Alfins Maximus 182. 

C. Alliuö Fusi iiinns 48. 388. 

AUius Maximum 2,s:}. 

r. Ani|.ius T. f. Balbu« 478. 

Auniii Faustina 228. 

Anniauus? 404. 

.\niciui^ Faustus Paulinus 289. 

Q. Aniciua Faustus 295. 316. 

M. Annius Africanus 168. 889. 

L. Anniii'^ Haaaus Hfi. 

A.V Aiinuiö Caoiars 19. 469. 

L. Anniua Fabiacus l.S'J. 

Annius Felix 290. 427. 

Annius Gallus 88. 

L. Annius L. f. Italicna Honoratat 

290. 427. 
M. Annius Libo 228. 883. 
Annius Marcus 395. 
Appiua Annius Trebonianaa Oallai 811. 
Annius Verua 72. 
M. Annius Verna 881. 
P. Anteius 157. 37«. 
Q.? Antistius Adventu» 46. 468. 
Antistius Advenins 108. 808. 
Autistins Sosianus 130. 
0. Antistius Vctus 208. 
L. Antistius Vetus 207. 462. 
C.Antius Aulus luliua A. f. Quadratus 

61. 120. 263. 260. 346. 379. 458. 460. 
M. AnttQS Uufinu!« 280. 
P. AntoniiiH F;ri>-: - ^»C,. 
M.? Aiituaiua HilTrua -^üo. 
Q. Antonius Isauricu-s 108. 
T. Antonia! T. f. MarUaUt Fodeuiia- 

nus 32. 

M. Antonius MemmittB Seneeio 188. 174. 
Antonius Pritiin« .'J28. 
M. Antonius Uufinus 280. 
L. Antonios SabiaianoB 148. 
L. Antooii» Satnnitttaa 818* 880. 
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G.? Antonms Zeno 281.891. 

Apiciuä Inlinnus ;!82. 

M. Aponiuij SaturuinuB '272. 

C. Appius C. f. Itinius Silanni 8S8. 288. 

L A] I s Maximiu Morbanui SIS. 880. 

Apruiimuus ISO. 

L. Apromm C L 168. ISO. 191. 462. 
L. Apronius Pine 821. 
Aquilius 394. 

T. AqnilliDB Procolos 884. 

C. Armiuius Gallus 412. 

Arria Piaria Vera Priscilla Flaminica 15. j 

ArrioB AnUmiikui 60. 127. 880. 470. 

Cd. Arrius Coruelius Proculae 68.261. 

L. Arruntia« L. f. 401. 

Q. ArticnleinB RegnltiB 898. 

Artorius? 402. 

M. Ariorius Gemious 398. 

Cd. Aralenns Ca«Uus SabiDin 214. 

Asellius .\eniiliatius 387. 

C. Aainiua Gallus 60. 

C. Atilina Cn f. L. Ooapius Inlianne 

Kufinuri 49 122. :570. 
T. Atiliua liofua 329. 37U. 
Ti. Atiliot Rnftn Titianni 829. 
Q. AtriuB CloniuB 128. 231. 3HS. .irti. 
L.? AtÜdios Cornelianua 127. 3ä2. 
L. AtHm HacFO 842. 461. 
Aufullu8 Coresinus Marcellus 181.470. 
L. Aufidius Marcellus 181. 
C. Aafidins Victorinnt 218. 
Avidiua Cassius 100. 383. 444. 462. 
C. Avidius Heliodonu 384. 
C. Avidiua Nigrinn« 4. 186. 
T. Avidii]ri ^,>aiätu8 92. 260. 889. 470. 
Aureliua Appianua 286. 
T. Aurelioa Ayltna 269. 
M. Aurelius Corainiua Caadianub 317. 
T. Aeliaa Aureliua T. f. Epianiia 19. 
T. Aureliua Fulvus Boiooiua Arriua 

Autoninua 381. 
Aurelius Gallus 286. 
L. Aureliua L. f. Gallua 80. 
Aureliua Marcianua 1G4. 
Anrt'lins Pontianus 286. 
M. AuieliuB ^uiriuuä 115. 
M. Aureliua Valentinianua 233. ;i U. 
Aeliu^ Atireliua Theo 47. 449. 468. 469. 
Auroolua 354. 
L. Azini Nmo 168. 

L. Baebiua Caecilianus 339. 

M. Baasaeus Bnfds 228. 

L. BelUcius P. f. SoUers 178. 

Blaeaua 166. 
Bonosus 354. 

L. Burbnleiu.'i L. f. Optatm Ligwria- 
nns 184. 882. 468. 468. 



Caecilia Innia 369. 

A. Caeciliud Fuustiuus 279. 

M. Caecilins Fuscianus CrepereiauuaV 

Florianus 48. 
Q. Caecilins Q. f. Marcllus r>S. 2J»8. 
(4. Caecilius Q. f. Marcellus Dcntilia' 

not 188. 226. 468. 460. 
Caecilius Maternus .'?9."5. 
Q. Caecilios Q. f. Mctellua Creiicua 

Stlanna 869. 462. 
M. Caecilius Novatilianua 288. 297. 
Q. Caeciliua Pudcna 219. 
H. Caeoiliut ServilianuB 268. 892. 
A. Cuecina Severus 190. 266. 448. 
Cuccina I.arpns 395. 

C. Caeciua Larfi^ug 284. 
Caelio« Aristo 351. 
CaeliuÄ CalviTin.>< 178. 

D. Caelius Calvinus Balbinua 1B2.395. 
P. Caeliua Optatua 311. 
Caprelliiip? 117. 297. 864. 896. 

Q. Caerelliüü Q. f. 400. 

C. Caer<^lliuB Sabinus 117. 148. 

G. Caesar 366. 368. 

A. Ca<PBenniu8 Gallus 120. 172. 

L. Cat-Hetiniusi Paetns 377. 

Ti. Cacsenauä Statins QninÜas Macedo 

Quintianus ;Ji>y. 
T. Caeaernius btutiu» c^uiutiu.s SiaAift* 

IUI.'? Mc'iunnu.4 Mucrinua 309. 
C. CaesiuB T. 1. Aper 366. 
L. Caesoniua Lucillus 29. 
L. Caesoniua C. f. Lucillas Macer Ba- 

finianus 28. 
C. CaeeoniuB Meoer Rnfiniairas 29. 68. 

70. 210. 254. 
P.V Caetroniua? T. f. Mamilianus iiulus 

AatistUuniB FiuiianlMras Vettonianns 

116. 

C. CalpetanuB liautius Quirinalid Va- 
l. rin.'^ 1'. f. Featua 223. 308. 329. 467. 

Sex. Calpurniua Agricola 100, 101. 

Calpurnius Aaprenaa 171. 

P. Calpurnius Atticus Attliamu 188. 294. 

C. Cr.!] -71 iuH Aviola 246. 

M. Calpuruius Caesiauuä 355. 

Calpurniua Craaaua F'rugi 276. 

Ser. Calpumi\i8 Düniitiua Dexter 68. 

C. Calpurnius Flaccus 253. 

Calpurniua luUanua 101.274. 293. 471. 

p. Calpornitts Haeer Oanlios Aafns 
136. 279. 

Cn. Gaipnmins Cn. f. Piso 869. 462. 

L. Calpurriiu.s Piso 224. 

L. Calpurnius L. f. Piso 221. 

L. Calpnrnins FIse Pootifez 266. 868. 

889. 

F. Calpurnius Proottlns 78. 76. 189. . 
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L. Calpnrnias Reguuiiis 171. 

M. Calpurniu«^ M. f. Puifua 5S. 134.846. 
Calviaiua Uufus? 108. 
GslTisioa Sabinas 327. 

CalvItiuH TulliH 804. 
Capelianiu 319. 
Carisina 261. 

C. CaristAniiH Frorito -ILTi. 

CaflsluH Dio Cocciiiaoua 163. 838. 

P. CaMina decundua 808. 

C. CassiiH Long^na 875. 408. 

Caetinus 147. 

L. Oatiliiis Serorna 880. 

Catius (Cutiius?', Coler 895. 

P. Catius Sabinas 28. 

T. Caotiina Priacna 881. 

CensoriDna 404. 

M. CoDsohDus Faviua 41. 458. 
C. C^sttna Gallna 170. 840. 876. 

C. Cilniua P. f. Paetinus 899. 
Claudias Alpinas 174. 
Claudias Apelliiiiaa? 119. 

Claudius Attalas 393. 
Ti Claudius Atticus 242. 
Tib. Claudius AugustanuB 174. 
ClaudiuH Bellica^ 396. 
Ti. Claudius Callinpiunus Italic u» 408. 
Tib. Claudius Candidus 61. 229 300. 332. 
463. 

Claiuliii» Cuinliiln.s Iiillaoufi 470, 

Tib. Clinului» Claiidiauus 146. 832.838. 

;JIH. 1(58. 
Ti Claiiiliuf* CogidubnuB 91. 
M. Claudius Demetrius 861. 
M. Claudius Frouto 140.894.469.469. 
Clandina fiallii« :!24. 
C. CUuilius? Gentianus 286. 
Ti. Claudius Gordiauus 3 IS. 
Clandius Herennianu<5 K', t. 
Ti. Claudius Herodiauusi 368. 
Claudius lulianus Naucellius 404. 
Ap|iiiis ''l.iudius LateramiH '^Tii 
M. AppiiiB C'laudius Martialitt 392. 
Claudius .Maternus 393. 
Claudius Maximus 343. 
Ti. Claudius Ti. f. Melu? l'risniH Ilu- 

Hnus lunior 30. 133 299. 458. 
P. Claudius« Pallas Uoooratus itepen- 

ÜDUs 30. 66. 
Ti. Claudius Paolinos 119. 
Claudius Panlinn-^ 251. 266. 
L. Claudias PolUo lulianus lulius Gal- 

lioanoa 66. 990. 
Tib. riaudius PomiioiamiH 103. 444. 
Claudius Pompeianus ijaintionus 337. 
T!. OlradiuB Ti. f. Quartinoa 986. 889. 
Claudius Quiiitilianu.-< 'i'^T. 
Ti. Claudius Ti. f. Uufinus 80. 



Tib. Claudias Saturninna 76. 981. 

Cu. Claudius Severus 337. 
Claudias SoUemnius Pacatiaous? 47. 
Claudius Timarchus 447. 
Claudius Xcuephion 110. 
Clemens 142. ^ 

D. Clodius Ceionins Scptimins Albinns 

62. lOf). 200. .1.^.0. 4(5(1. 
Ti. Clodius Epriua Marcellua 134.266. 
L. Clodius Haeer 11. 468. 
Q. Clodius Kufitius 315. 
Ti. Clodius VibiuB Varua 131. 
Clnvius Bafos 999. 
M. CcKLi iu!^ M. f. Nepos 868. 458. 
Coelianaa? 264. 
L. Co«1ias Pestns 987. 
Q. Co. lius IIonoratii.H 857. 819. 
Couatantius Cblorus 164. 
Q. Conllina Bufba 919. 
Comeliaa Aemiiianus Calpiimiua Rufi- 

lianoa 118. 
P. Comeliaa P. f. Anatlinna 96. 998.887. 
Cornelius Aquila 168. 
Cornelius CetbMus 60. 
Sex. Coraelioa Sex. f. Clemena 140. 
P. Cornelius P. f. Dolabella 153. 158. 

326. 468. 
C. Cornelioa C. t Felix Italns 5. 
C. Cornelius Gallicauus 248. 
Cn. Cornelius L. f. Lentuloa 190. 
Cn. Cornelius Lentulus Coaaua 905. 
Cn. Cornelioa Leatalns Qaefenlicua 905. 

462. 

P. CorneliuB P. f. Leninlus Scipio 899. 
L. Cornelius Marcellus 367. 
Cornelius Minicianus 96. 
M. Cornelius M. f. Nigrioius CuriaÜus 

Matemus 276. 386. 
A. Coroelius Palma 43. 379. 466. 
Cornelius Repentinus 79. 
Q. Cornelius Senecio Proculus 68. 
Ser. Cornelius SalTidienua Scipio Or- 

iitn« 261. 
C. Cortidius C. f. Longoa 88. 
P. Cosinins Felix 334 
Coasutianus Capito 130. 267. 
T. Curtilius Mancia 208. .305. 469. 
C. Curtius C. f. Iu8tu8 294. 
C. Curtius Proculus 137. 
Q. Curtius L. f. Rufus 806. 462. 
Cuspidius Pi . . . UB SeveruM 129. 
M. Cutius M. f. PriscuM Measiu» Uusti- 

cuB Aemilius Papus Arrioa Procnlas 

lulius Celaus 18. 161. 

L. Daanmioa P. f. Tnlliua Tmew 18. 

218. 293. 843. 
Q. Decins Yalerianus 831. 
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T.? Defiticiu Inba IIS. 

Didia Clara 79. 

A. Didioa Gallus 83. 268. -462. 

H. Dtdiag Sevemt Inliamot 77. 103. 
162. 199. r^50. 4r>l. 470. 

Dotnitia Decidiana 37. 

Domitia Lepida MO. 

Domitia Lucilla 78. S04. 

Donaitia PaoUoa 217. 

Cn. Domitiiu Bez. f. Afer Titim Mar- 

celluB CurviuB Lucanua 38. 304. 407. 
L. DomitiuB Cn. f. AhenobarboB 161. 

448. 

Domitiua Apollinaris 260. 
Domitius Aristaeus Arabianus 261. 
Cn. Domitint Corbnlo 10. 110. 160. 

193. 271. 376. 377. 44S. 460. 
Domitiua Dexier 386. 
L. Donütias Gallicannt Papuiiauusl64. 

203. 232. 

Cn. Domitius Sex. f. Tnllua 803. 467. 
Ä. Ducenias Oeaiiivn 158. 
M. Durmius 16. 156. 
L. Duvius (Dobias) Avitos 86. 194. 
458. 466. 

L. Eggius ... f. Ambibulns Potnitonius 
Longinua Caeaianiis L. Maecius k'o- 
stumus 263. 

Q. Kpnatius Catus 305. 

Kgnatiu« Lucilianaa 115. 

A. Egnatius Proculiis 321. 

L. Egnatius Victor LoUiaaas 080. 843. 
350. 461. 

A. Egriliua A. f. Plariant» 17. 

Q. Egrilius Plarianue 17. 

L. Epidiu« TitiuB Aquilinos 236. 

Erins Fanias? G«iiiteUttiitt Ol. 

C. Eruciua Clarns 246. 880. 

Sex. Erucius Clarus 380. 

M. EiriciliuB Lapercus 134. 

F.EtrilinaBagiUas Laberiui Piisous 416. 

Fabiauuti 26. 

Fabios AgrippiuuB 388. 

Fabius Agrippinus 390. 
Q. Fabiut» Barbaras 279. 
Q. Fabius CatuUinus 308. 

I, . FabiuB M. f. Cilo Septiminns Ca- 
tiniud Acilianufl Lepidus Fulcinianus 
179. 284. 299. 843. 361. 458. 

C f'aliioB Fabianus Vetilius Luciiianas 

31Ü. 

M. Fabius Fabullus 11. 

Pauilne Fabim Q. f. Maximns 081. 

Faustina lü. 

Flavianus 12. 

Flavios AeliaauB 840. 



M. Flavias Aper m 
T. Flafins Apar Conmodiano« 181.008. 
460. 

T. Flavins Arehelaos Clandianiu 088. 

Flavins ArrianuB 128. 

Q. Flarias iJalbus 48. 

Fbvitts Boeiiiiit 848. 

T. Flavius Longinos Q. Hareiiu Tnrbo 

849. 281. 
Flams Hardanns 840. 
T. Flavius Novius Rufus 280. 888. 
T. Flavias Pbiliuos 136. 
T. FlaTins Postomiai YariM IIB. 
M. Flavius Rbodinus Primas 81. 
Flavias Sabinas 268. 
Q. Flavias Scapnla TertnllQ« 108. 
T Flavins Seeondus Pbilippianos 880. 

460. 

L. Flavins Silva Nontns Basaus 242. 

T. Flavius Titianus 230. 
T. Flavius Vesipa^ianus 240. 
Flavins Ulpianus 287. 

Flavius Ulpius A 800. 

Fonteius Agrippa 272. 

C. Fonteius C. f. Capito 196. 462. 

D. Fonteius Frontiniluins L. Stertinius 
Rufinus 310. 

M Fronto 396. 

L. Fulcinius Trio 3. 

r.. Fufidias PolUo 170. 

Fulvia Pia 22. 

Fulvius Aurelius 272. 

Fulvius Boius 364. 

. . . Fulvius 6. f. Maxinius 161. VJ'j. 

Fulvius Pius 22. 

M. Fulvius Rnsticus Aemilianii.s 178. 
T. Fundaniua Vitrasius Pollio 228. 
L. Fiiiiisulauas L. L Vettonaaiitts 150. 

2y3. 330. 

M. Furius Caniillu^ Scriboniauu« lö5. 
192. 

P. Fnni}» Satnrninus 130. 450. 

C. FuruiuH 2Ö2. 

\ (Inliiiii:^: Scouriihis 188. 
Gallomus Avitus 396. * 
Qalvia Crispiiiina ll. 
Q. GargiliuB Marfiali.s 301. 
M. tiavioB T. f. Appaliu« Biaximns 300. 

458. 
Gentiamis 286. 
Germanicus 370. 

Q. GUtins P. f. Atiliui Agrieola 74. 

224. 381. 460. 470. 
Grania üonoratA 54. 
P. Granios Paulns 54. 

T. llaterias Nepos 848. 
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T. Haterins N<>poa Atinaa Probui Pii- 

bticiua Maleuianua 342. 
T. Haterins Saturninua 334. 
L. Eledius Aafaa LoJlianaa Avitu 830. 

349. 

Q. Hadiua L. f. Rnfiis LolliAnn« Goa- 

tianus 22^♦. 
Helvidiiis l'riscuij 2ö7. 
L. Kelvins A>?rippa 3W. 446. 
T. Helviii« T f. RiiHila 398. 
M. Helvius Clemens JJextriaaus 363. 
M. Heirias L. f. Omnüras 61 Mft. 
P. Helvins Pertinax 78. 102. 142. 875. 

295. 886. 462. 
HeWiuH Successoa 108. 
M. Uirriu» Frooto NeraUas Pausa ISO. 

172. 419. 
Hordeonias Placcus 81t. 
Cii. Hosidins Grta r.8. 30i. 
Uostilius Firmious 409. 

M. IalUu8 M. f. Ba8sa.4 Fabioi Tale- 

rianne 281 337. 
lasdiu» Dooiitianas 148. 3&3. 
G. lavolenus Calvinus Gcminius Kapito 

Cornplius Pollio SqiiiÜa Q.Volkacias 

Scuppiilius Verua 263. 
IceluB S:>. 

Q. Ii;st.-iu,s T. f. 406. 
lulia. Üoiuna 24. 
Iiilius . . . 321. 
G. fulius? HO. 

Sex. lulius 328. 

Gn. loHus Agricolar M. 90. 448. 45B. 

luljir ViifoiiiiiH St'lf'Tions 288. 

C. iuiius .\pruniu8 Maeniiu Pius 8ala- 

mallianus 183. 606. 
lulius Basaus 138. 

L. lulius L. f. Brocchus Valerius üa>^- 
SU8 225. 

Ti. lulius Cao<Udaa Caeoiliiis Simplex 
134. 

Ti. latins Candidas Marios Celsus 

134. 172. 471. 
C. lulius Castinus 339. 
Inlius Castus 398. 

C. lulius Cerealis 237. 

D. lu . . . . Coelianus 70. 

C. lalius Commodas Orfitiaout 64S. 888. 
391. 

Q. lalius Cordos 36. 

G. lolivs F. f. Ooniiitat Tertdlas 89. 

93. 133. 317. 348. 
M. lulius Cottius 91. 
L. lalius Fanstiniamis 887. 
Tib. luliuB Festus 290. 
Tib. Itilta«? ... f. FlacciaouB 149. 
C. laliui Flaocos Aelianns 187. 



Sex Itilins Frontinn?« 89. 

Ti. luHu« Ti. f. Krngi 59. 69. 349. 

lulius Gaetulicus 889. 

C. lulius Gaüuä 146. 

C. luliua Geminus Capellianua 336. 

F. Itilitts F. f. Geminins Harcianns 16. 

45. 418. 

L. luiiud L. f. luUauuü 40. 

P. lulius lunianus Martilianus 319.487. 

L.Iuliua Latiuus Gar^üIIur* Aiitiquu8 391. 

C. luliua Lepidua Tertullus 322. 

Sex. lulius Maior 280. 308. 

L. lulius L. f. .\fai inud Caeoilius Sim- 
plex 134. 260. 346. 

C. lulius Maximinns 148. 

Q. luliin Miiximus 299. 158 

TL lulius Sex. f. Maximus .Ma .... 
Broeehas Sernlianus A. Quadronias 
L. Semlioa Vatia Casaius Cam . . . 
384. 

Q. Inlios Nepotianns 899. 

lulim Paullus 195. 

Ti. lulius Pollieuu« Auspex 383. 

A. Iniiiis Pompilins A. f. Piso V. Vib. 

l'oicniciamis 313. 
C. lulius M. f. Procains 408. 
M. Inlins Bomnlns 855. 
lulius Saturninus 177. .188. 

G. lalios Scapnla 176. 

Q. Inlins Q. r. Seenndas 401. 
Sex. lulius Secundus 307. 
C. Inlins Severus 244. 388. 
Ti. Inlins Sevems 66. 97. 199. 849. 463. 
I . lulioa Uisns Servianos 818. 878. 831. 
ni. 

lulius Verujä 3»3. 

C. Inlius Vindex 847. 471. 

lunias 41(*., 
M. lumud 123. 
luuius Ulaesas 847. 
Q. luniua Hlap^us 886. 
luniu» Cilu 340, 

C. lunnu Faustinu« Postomianns 80. 

77. 101. 228 254. 888. 
lunius Omulius 226. 

A. lunius P. f. Psstor L. Caesennins 

Sospos 57. 77. 
lunius Quintianus 861. 
lt. luniaa Rnfinus Proenlianns 188. 
C. lunius Silauuä 34 
G. lunius C. f. M. a. Silauus 411. 
If . Innins M. f. Silanns 888. 
.M. luiiiiia M. f. Yestinus Mallo 66. 
P. luventias Oelsas 177. 
P. laveotins Celsnt T. AnGdios Hoenius 

Sc Verlan US 390. 
M. loventius iüxa 41. 
M. Inventins M. f. Secundns Bixa Po- 
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<;himias PanM Valerismu .... Seve- 
rus 41. 

H. iDTentina Sania Piocolas 800. 

L. Laberiug L. f . . . . Cocoeius Lupidus 
9. 61. 

M*. Lftberiiu MaximiM 274. 
Laco S5. 

M . LfteUm Umraas Falvins Mftximas 

162. 
Laetus 25. 

Lftreim Lepidtis 40S. 
A. Larcins A. f. Tvepiiliis 346. 468. 
Larcius Licinus 2t!4. 471. 
A. Iduwh» Ha«edo 176. 
Ä. LaroiuB A. f. Priloni 69. 80d. 881. 
467. 

Sex. Lartiditia 60. 

Ti. Liirti«1iu9 Celer 118. 
Latinios Fandusa 266. 
M\ Lepidm 61. 

L. Liciniiis .^98. 
M. Licinius 68. 

C. Lieittitia Cimsds HucianiiB 37. 88. 

241. 257. 377. 455. 471. 
L. Licinius äura 73. 76. 274. 3'6i. 
LieiniVf Valerianna 864. 

Lollianus 185. 

L. Lollianus Avitua 103. 230. 

Q. Lolliantis Q. f Plantina Avitua 60. 

230. 23n. 
M. Lollius Honoratus 64. 
M. Lolliu« M. f. PiuilHana 166. 186. 866. 
L. Lollius Senecio r>4. 
M. Lollius Senecio 54. 
Q. LolHns H. f. Urbicaa 63. 98. 198. 466. 
Luccciiifi Torciuiituri 67. 
Lucilius BasBUs 241. 
Lueilta 804. 886. 
L. Lusiuä Ol rea 259. 
Losius Quietus 248. 
C. Luxilina C. f. Sabinna Egniiiua Pro- 

cqIub 7. 

Macriuins 137. 168, 

C. Macriniiis Decianus 801. 880. 467. 

MaciiniiH Viudex 228. 

JlaciuH Vulcrianus 316. 

^lar'ciliiis FusCUS 116. 

L. MaeciuH Postumu8 38. 

M. Maecius Prohns 234. 

C. Macsius C. f. Picatianiia 311. 478. 

Q. Mamilius Capitolioaa 288. 

Manilia Lucilla t*4. 

Manilius Corautiis 38. 

Tl Manilius F'tü^cit'; 146. 

Manila 8cantilla TJ. 

MaccellaB III. 



Marcia 23. 

Marcius Agrippa 148. 

C. Marcius Censorinus 368. 

Q. Marcius FauHÜnianus 31. 

S, Marcius Priscus 269. 

Q. Marcius Turbo 250. 443. 460. 

Marcius Veraciliua Verua 160. 

Marcus . . . 110. 

L. Marius L.f. Maximus Pt i petuua Auie- 

lianus 80. 201. 387. 460. 471. 
L. Marius Perpetuus 47. 147. 801. 297. 
Marina Priacos 409. 
Marius Secundus 388. 
Marius Yalerianns 113. 
L. Marina L. f. Yegetiiraa HarciatittB 

Mintcianns 70. 
L. Maitiuä L. f. Macer 268. 
P. Martins Verna 186. 386. 
L. Matuceiii.9 Fuacinaa 310. 
MaxiuiuäV 112. 

Meminiua? L. f. Sextn T I i utiiiiiB45. 

C. Memmius Regulas 4. IfiT. 

P. Memmius R«guluB 3. 2ü3. 454. 4G2. 

Merin« Surns 146. 

L. M('9<iius Husticus 12. 

M. Mussiu^ Rusticus Aeniilius Papus 

Arrius Proculus lulius Celsus 12. 
P. Metilius [Sabinus] Nepo« 401. 
P. Metilius P. f. Secundus 307. 461. 467. 
Meitius Modestus 259. 
M. ^r^ttill^^ RufiiH 400 
C. McviiH C 1". Uouutus luiiianua 132. 
Minicius Florentinus 182. 
L. Minirin. Xatali.. .100. ;].14. 
L. Miuitiu.^ L. f. Xatalis ijuadrooius 

Verus VJl. 27'.». 437. 
Minicius Rufus 248. 
C. Mocconius C. f. VeriW 8. 457. 
Modius lulius 110. 
C. Modin.H Tiistus .'lee 
P. Mummius Siscuua ivutiiiauus 294. 
L. Manatioa Qallua 806. 

L. Naevius Quadiatiaaua 816. 

Nepos 97. 

L. Neratius L. f. Marcellus 93. 881. 

L. Neratius Priscus 94. 331. 
j L. Neratius L. f. Priscus 332. 
I Nonianus 116. 
^ L. Nonius Asprenas 189. 

M. Nonius M. f. Macrinus 332. 
■ M. Noniua M. f. Mnetanua P. Delphina 

Peregrinus 66. 
Nonius Philippus 114. 
Q. Nonius Sosius Priscus 361. 
L. ]S^3rV>anus Appius Maximus 330. 
L. Novius Crispiuus Marüalis Satuv 

ninua 936. 309. 
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L. Novius Rufus 229, 

Numeiiuui' 71. 4r.7. 

Numisiut Lupus 27-j. 

M. Nnmmiua Umbrius Primus M. f. 

Senecio Albinns 25. 62. 230. 
0. Nninuleiaa C. f. Nndiu 405. 

Odatinius Adveniu» 109. 

C. OdaritM Appivs Boetrii» ftibinus 

2fi. .301. .'J.l^. 354. 
Oct4iviaä Avituü 12. 
Sex. Octavius Frooto 449. 471. 
L. OctaTius lulianus 147. 
Octavius Sabiuua 113. 
COctaviiu TidiiitTo«iiaiiiniIaTolenQ9 

PriscQS US. 218. 879. 486. 
T. Ollius 2. 

C. Oppins Sabinas 69. 160. 876. 
C. Oppius C. f. Sabinns lulius Nopos 
M\ Vibius Sollumnis Severus 68.261. 
M. Ostorins Scapula 88. 
P. Ofltorius ScapTilii 82. 
L. Ovinioa TertuUus 284. 

Pacatus 250. 
Paconius 411. 

P. Pactumeius P. f. Clemens 4. 1(>. 

131. 381. 457. 468. 
Pacuvina 372. 

Sei. PalpcUius P. f. Ilister .327. 
Sex. Papinius Q. f. Allenius 400. 
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